




25. - 26. Mai 201889. Auktion
Herzlich Willkommen zu unserer Auktion!

Radisson Blu Hotel
Augustusplatz 5-6
04109 Leipzig

Veranstaltungsort:

+49 (0)341 - 21 46 29 76
+49 (0)341 - 21 46 29 77

Telefone zur Auktion:

+49 (0)341 - 2 11 72 45Fax zur Auktion:

info@leipziger-muenzhandlung.deE-Mail zur Auktion:

www.leipziger-muenzhandlung.deInternetadresse:

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Bieten!



Freitag, 25. Mai 2018				    1 - 988

Zeitplan der 89. Auktion

Dienstag, 22. Mai bis	 10.00 – 17.00 Uhr 			   in unseren Geschäftsräumen,
Donnerstag, 24. Mai						      Nikolaistraße 25, Leipzig
	  
Freitag, 25. Mai		  ab 10.00 Uhr				   im Hotel Radisson Blue,
Samstag, 26. Mai		  ab 09.00 Uhr				   Augustusplatz 4-9, Leipzig

Sowie nach persönlicher Terminabsprache in unseren Geschäftsräumen, Nikolaistraße 25, Leipzig

13.00 - ca. 18.00 Uhr	 Geldscheine, Aktien,			  		  1 - 988
				    Orden und Ehrenzeichen,
				    Thematische Medaillen und Plaketten,
				    Slg. Numismatik und Prägetechnik,
				    DDR, BRD, Antike,
				    Ausländische Münzen und Medaillen,
				    Böhmen, Habsburg, Österreich

Samstag, 26. Mai 2018			   989 - 2559

10.00 - 12.30 Uhr		  Mittelalter,						      989 - 1567
				    Slg. Münzen und Medaillen mit Doppelportrait,		 	
				    Slg. Mansfeld - Privatsammlung D. Höhne,
				    Deutsche Münzen und Medaillen:
				    - bis Goslar
							     
12.30 - 13.45 Uhr		  Mittagspause

13.45 - ca. 19.00 Uhr	 Deutsche Münzen und Medaillen:			   1568 - 2559
				    - ab Goslar,
				    Reichsgold und Kaiserreich,
				    Weimarer Republik, Drittes Reich, Schriftstücke
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Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die einen Katalog besitzen. Mit Abgabe eines schriftlichen oder mündlichen Gebotes erkennt der 
Interessent die nachfolgenden   Versteigerungsbedingungen an.
Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhaltung der sich aus der Versteigerungsordnung (BGBl I 1976, 1346) erge-
benden und für Kommissionäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des BGB und HGB gegen Barzahlung des Kaufpreises in EURO-Währung.
Die im Katalog angegebenen Preise sind Schätzpreise. Die Mindestgebote liegen bei 90% der Schätzpreise.
Der Nachverkauf der nicht während der Auktion versteigerten Ware erfolgt, wenn nicht anders limitiert, zu 90 % des Schätzpreises plus Aufgeld und Mehr-
wertsteuer siehe Punkt 5.
Der Zuschlagspreis ist Nettopreis und bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Aufgeld für deutsche Sammler von 23 %. Goldmün-
zen, die von der MwSt. befreit sind, werden mit einem Aufgeld von 15% berechnet. Kursgültige Goldmünzen sind umsatzsteuerfrei; der Auktionator behält 
sich jedoch eine Nachberechnung der Umsatzsteuer für solche Stücke vor, die nicht in einem vom Bundesfinanzministerium noch zu erstellenden Katalog 
enthalten sind. Privaten Käufern, die ihren Wohnsitz in einem EU-Mitgliedsstaat haben, wird die deutsche Umsatzsteuer berechnet. Händlern, die ihren 
Geschäftssitz in einem EU-Mitgliedsstaat haben, werden gebeten, bei ihren Geboten ihre Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (UST-IdNr.) anzugeben, damit 
die ersteigerte Ware umsatzsteuerfrei geliefert werden kann.
Für Käufer mit Wohnsitz in Drittländern (außerhalb der EU) gilt: Das Aufgeld beträgt einheitlich 17 %. Wird die Ware vom Käufer selbst oder durch Dritte 
in Drittländer ausgeführt, wird die gesetzliche Umsatzsteuer berechnet, jedoch bei Vorlage der gesetzlich geforderten Ausfuhrnachweise erstattet. Führen wir 
diese Ware selbst in Drittländer aus, wird die gesetzliche Umsatzsteuer nicht berechnet. Es ist bankspesenfrei zu zahlen.
Der Versand geht zu Lasten des Ersteigerers bzw. Empfängers. Ausländische Kunden kaufen nach den Devisenbestimmungen ihres Landes; der Auktionator 
lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen hiergegen ergeben können, ab. Versandformalitäten werden vom Versteigerer besorgt.
Die Zahlung des Kaufpreises ist bei anwesenden Käufern sofort, sofern vor der Auktion nicht anders vereinbart, bei schriftlichen Käufern (Bietern) 10 Tage 
nach Ausstellung der Auktionsrechnung fällig. Eine Stundung des Rechnungsbetrages ist nicht möglich. Der Versteigerer behält sich vor, Käufern, die kein 
ausreichendes Depot hinterlegt haben, eine Vorauskasse-Rechnung zuzusenden; in diesem Fall wird die ersteigerte Ware unmittelbar nach Zahlungsein-
gang des Rechnungsbetrages an den Käufer versandt. Im Verzögerungsfalle ist der Versteigerer berechtigt ab Zuschlagsdatum Zinsen (1.5 % pro Monat) in 
Rechnung zu bringen.
Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und verpflichtet den Ersteigerer zur Abnahme. Bei Meinungsverschiedenheiten über 
den Zuschlag wird die Nummer noch einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt Nummern zu vereinen, zu trennen oder zurückzuziehen. Eine Voraus-
nahme von Nummern findet nicht statt. Im Bedarfsfall ist der Auktionator berechtigt, die Limite um eine Steigerungsstufe für den Kunden zu überschreitten, 
dies gilt besonders bei der Abgabe von gleich hohen Geboten Die Mindeststeigerungsstufen für das Bietungsverfahren betragen: 

Mindeststeigerungsstufen:
bis zu    100,00 EUR: 		    5,00 EUR			  bis zu   5.000,00 EUR: 	 100,00 EUR
bis zu    200,00 EUR: 		  10,00 EUR			  bis zu 10.000,00 EUR: 	 200,00 EUR
bis zu 1.000,00 EUR: 		  20,00 EUR			  ab       10.000,00 EUR: 	 500,00 EUR
bis zu 3.000,00 EUR: 		  50,00 EUR

Die ersteigerte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller Forderungen Eigentum des Verkäufers.
Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen die allgemeinen Versteigerungsbestimmungen und, auch im Verhältnis zu ausländischen Kunden, gilt Deut-
sches Recht.
Wird die Zahlung nicht sofort an den Versteigerer geleistet oder die Abnahme der zugeschlagenen Sache verweigert, wird die Sache nicht an den Ersteigerer 
übergeben. Der Ersteigerer verliert seine Rechte aus dem Zuschlag und die Sache kann auf seine Kosten erneut versteigert werden. Der Ersteigerer haftet 
bei geringerem Erlös für den Ausfall; auf einen etwaigen Mehrerlös hat er keinen Anspruch.
Schriftliche Aufträge werden von uns ohne Auftragsprovision gewissenhaft ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Bietern können nur ausgeführt werden, 
wenn ein Depot hinterlegt wird oder Referenzen benannt werden. Schriftliche Aufträge bitten wir frühzeitig einzusenden. Bei mehreren gleich hohen Geboten 
erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung.
Telefonbieter verpflichten sich, mindestens den Schätzpreis der gebotenen Lose zu bieten. Telefonisches Bieten ist erst ab einer Schätzung von 500,- Euro 
möglich. Dies muss mit dem Auktionshaus mindestens 3 Tage vorher vereinbart werden. Für eine einwandfreie Verbindung und das Zustandekommen einer 
Leitung übernehmen wir keine Garantie. 
Die Beschreibung im Katalog ist gewissenhaft durchgeführt. Sie begründet jedoch keine Rechts- oder Sachmängelhaftung gemäß §§434, 459ff BGB. Die 
Angabe der Erhaltung ist streng nach dem im deutschen Münzhandel üblichen Erhaltungseinstufungen vorgenommen und gilt als persönliche Beurteilung. 
Bei der Auktion anwesende Käufer kaufen grundsätzlich „wie besehen“. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise. Beanstandungen sind unverzüglich, 
spätestens jedoch innerhalb 8 Tagen nach Erhalt der Ware schriftlich geltend zu machen.
Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises zurückgenommen. Ausgenommen sind Orden und Ehrenzeichen. Für diese 
Stücke übernehmen wir keine Echtheitsgarantie.
Sämtliche Ansprüche wegen begründeter Beanstandungen sind auf den Netto-Rechnungswert der jeweils zugrundeliegenden Lieferung beschränkt. Im Üb-
rigen haften der Versteigerer und seine Angestellten nur, falls ihnen vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten vorgeworfen werden kann. Nummern mit 
mehreren Münzen (Lots) sind nach dem Zuschlag von Beanstandungen (Fälschungen ausgenommen) ausgeschlossen. Soweit es sich bei den Stückzahlen 
des Lots um Circa-Angaben im Katalog handelt, haftet der Versteigerer nicht für abweichende Stückzahlen.
Die Echtheit der Stücke wird bis zur Höhe des Kaufpreises garantiert. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise, die unter-oder überschritten 
werden können. Aufträge, die unter 90% des Schätzpreises liegen, können nicht bearbeitet werden.
Erfüllungsort ist für beide Teile Leipzig. Für alle Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang mit der Versteigerung ist der Gerichtsstand Leipzig, sofern es sich 
bei dem Ersteigerer um einen Vollkaufmann handelt.
Aus Kostengründen wird die Zusendung des Kataloges eingestellt, wenn sich der Empfänger während 18 Monaten weder an der Auktion beteiligt noch die 
Katalogschutzgebühr von 10,00 EUR entrichtet hat.
Auktionskataloge mit Ergebnisliste sind gegen Einzahlung eines Unkostenbeitrages von 10,00 EUR (europäisches Ausland 20,00 EUR / Übersee 30,00 EUR 
oder $ 30,00) auf die Volksbank Leipzig, SWIFT-BIC: GENO DEF 1 LVB und IBAN: DE 528 609 560 403 079 554 31 portofrei erhältlich. Die Ergebnisliste 
wird auch einzeln nach Einzahlung eines Unkostenbeitrages von 3,00 EUR auf obiges Postgiro Konto portofrei zugesandt. Einzelergebnisse können nicht 
mitgeteilt werden. Bitte auf Überweisungen den Absender deutlich angeben.
Solange Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, daß der Katalog und die darin enthaltenen zeitge-
schichtlichen und militärhistorischen Gegenstände aus der Zeit 1933-1945 nur zu Zwecken der staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungswid-
riger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der Kunst oder Wissenschaft, der Forschung oder der Lehre, der Aufklärung oder der Berichterstattung über 
die Vorgänge des Zeitgeschehens oder der Geschichte oder ähnlichen Zwecken dient (§§ 86a, Abs. 3, StGB).
Für eingehende Gebote am Auktionstag übernimmt Leipziger Münzhandlung und Auktion Heidrun Höhn e.K. keine Gewähr.

Die Firma Leipziger Münzhandlung und Auktion Heidrun Höhn e.K., Inhaber Manfred Höhn, der Versteigerer und seine Einlieferer bieten diese Gegenstände 
nur unter diesen Voraussetzungen an. Mit der Abgabe von Geboten für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, verpflichtet sich 
der Bieter dazu, diese Dinge nur für historisch wissenschaftliche Zwecke aus oben genannten Gründen zu erwerben und in keiner Weise propagandistisch, 
insbesondere im Sinne der § 86a StGB, zu benutzen.

Leipziger Münzhandlung und Auktion Heidrun Höhn e.K, Inhaber: Manfred Höhn
Versteigerer: Saskia Höhn, Christina Höhn
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Admission to the auction will only be granted to interested person in possession of a catalogue. With submittal of a written or verbal bid the following condi-
tions are deemed acknowledged.

The auction is conducted on behalf and for the account of the appreciate proprietors of the goods and is subject to the federal Auction Regulation (Verstei-
gerungsordnung, BGBl 1976, 1346) published in the Federal Law Gazette Vol. l, 1976, 1346 and the relevant provisions for factors in accordance with the 
German Civil Code (BGB) and Commercial Code (HGB). Payment of the hammer-price has to be made in cash and in EURO.

The prices set out in the catalogue are estimates only. Orders for less than 90 percent of the estimated price cannot be accepted.

The hammer price is the basis for the calculation of the buyer’s surcharge. For buyers from EEC countries the following applies: for consumers there is a 
standard surcharge of 23 % (relevant VAT already included). For traders according to the Value Added Tax Act the surcharge is 23 % (relevant VAT already in-
cluded) for goods delivered by difference taxation; for goods delivered by standard taxation the surcharge is 17 % plus the relevant VAT on the entire amount 
of hammer price and surcharge. Export deliveries to EEC countries shall be free of VAT upon presentation of the required legal documents.
For buyers from abroad (no EEC countries) the following applies: there is a standard surcharge of 20 %. As far those buyers export the good in person or by 
third persons, the relevant VAT will be charged but refunded upon presentation of a valid legal export certificate. If we export these goods the relevant VAT will 
not be charged.
For gold coins, which are not subject to the legal VAT, the surcharge is 17 % of the hammer price.

Shipment will be at the buyer´s respectively recipient´s risk costs. Risk and loss is on the buyer. Purchases by foreign customers are subject to the exchange 
regulations of their countries; the auctioneer is in no case liable for any consequences due to non-compliance of such regulations. The auctioneer will take 
care of consignment formalities.

For written bids the invoices are due 10 days after receipt of the goods. Defaulted payments shall bear an interest charge of 1% per month in the amount in 
default.

The adjudication is made to the highest offer being called three times and is binding. In case of dispute the number will be called out once more. The auctio-
neer is entitled to join, separate or withdraw numbers. The number will not be called out of sequence.

minimum increase rates:
up to	 100,00 EUR: 		    5,00 EUR			  up to 	 5.000,00 EUR: 	 100,00 EUR
up to 	 200,00 EUR: 		  10,00 EUR			  up to 	 10.000,00 EUR: 	 200,00 EUR
up to 	 1.000,00 EUR: 		  20,00 EUR			  over	  10.000,00 EUR: 	 500,00 EUR
up to 	 3.000,00 EUR: 		  50,00 EUR

The purchased property retains the vendor´s title until it has been fully paid.

Purchasers from abroad will have to observe all applicable laws and regulations in respect of foreign exchange, customs duties and taxation of their country. 
The auctioneer will only discharge such formalities, which have to be observed, in the Federal Republic of Germany in connection with the export of the 
purchased item(s).

Should payment not be made the auctioneer forthwith or should the adjudicated property be refused, such property will not be handed over to the purchaser. 
He rather loses his rights resulting from the bid and the property can be put up for auction again at his own expense. The purchaser is liable for any loss but 
not entitled to claim any excess proceeds.

Written orders will be carried out conscientiously without commission. Orders from customers who have not established credit with H. Höhn will only be 
carried out upon payment of a deposit or by giving satisfactory references. We kindly ask to send in orders will in time. When identical bids are received 
by H. Höhn for a lot, preference is given to the first bid received as determined by the auctioneer. Principals of unlimited orders have no right to unqualified 
execution. 
For Telefonbidding we have to inform us, at least three Days in advance. Please take good care that we can reach you on the phone number. Phone bidding 
is accepted only on lot numbers with estimate to 500,- Euro and a Service charge of 15.- Euro. This way on your own risk, but free of additional charge.

The specifications and descriptions in the catalogue have been prepared diligently and in good faith do, however, not constitute the acceptance by the auc-
tioneer of any warranty or liability in respect of defect in material or title. The state of preservation of items is strictly assessed in accordance with the grades 
by the German coin trade and only represents an individual and personal assessment. Purchasers present at the auction acquire items strictly on the basis 
of „as is where is“ and „as inspected“. Printed prices are estimates. Any complaints must be made in writing within 8 days of receipt of the goods. Unidentified 
forged of falsified items will be returned and purchase price refunded. Justified claims will be limited to the net invoice price of the delivery in question. In other 
respects the auctioneer and his staff will only be viable when guilty of intention or gross negligence. Multiple lots can not be returned except for forgeries. In 
case that the number of coins contained in a multiple lot is stated as an approximate one, the auctioneer does not warrant for deviation in numbers. The au-
thenticity of the coins is warranted. Warranted up to the total purchase price. The prices set out in the catalogue are estimates only, which may be exceeded 
or undercut.

Place of venue is for both parties Leipzig, Federal Republic of Germany. Any dispute or controversy arising from or in conjunction with the auction shall be 
finally decided by the courts of Leipzig.

For reasons of cost catalogues will be ceased to be forwarded when the customer has neither taken part in an auction nor paid the catalogue charge of 10,00 
EUR (European countries 20,00 EUR/ Overseas 30,00 EUR) or a period of 18 months to Volksbank Leipzig, SWIFT-BIC: GENO DEF 1 LVB und 
IBAN: DE 528 609 560 403 079 554 31

For incoming bids on the Auctionday, we assume no liability.

Leipziger Münzhandlung und Auktion Heidrun Höhn
Inhaber: Manfred Höhn
Auctioneers: Saskia Höhn, Christina Höhn
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Geldscheine

1

Deutsches Reich bis 1945

1* Reichsbanknoten und Reichskassenscheine 1874-1914. 5 Mark 10.1.1882. Serie B. Ro. 6, Grabowski 
DEU 48. Selten. II- 350,00

2 3

2* Deutsche Rentenbank 1923-1937. 1 Rentenmark 1.11.1923. KN 6-stellig. Ro. 154 b, Grabowski DEU-199 b. 
II- 70,00

3* Deutsche Reichsbank 1924-1945. 5 Reichsmark 1.8.1942. Mit Perforation "MUSTER", Serie G, mit Wz. 
"5". Ro. zu 179 b, Grabowski zu DEU 220 b. Sehr selten. Fast II 150,00

4 5

4* 1000 Reichsmark 22.2.1936. Mit Perforation "MUSTER", Serie Q / A. Ro. zu 172, Grabowski zu DEU-178. Diese 
Scheine mit Perforation dienten als Vergleichsstücke zur Währungsreform in der Sowjetischen Besatzungszone 
1948. Sehr selten. III 100,00

5* 1000 Reichsmark 22.2.1936. Mit Perforation "MUSTER", Serie E / B. Ro. zu 177, Grabowski zu DEU-212. Diese 
Scheine mit Perforation dienten als Vergleichsstücke zur Währungsreform in der Sowjetischen Besatzungszone 
1948. Sehr selten. II 80,00

6

Bundesrepublik Deutschland

6* Ersatzserien BBk II 1960/63. 5 DM 1.7.1963. Serie 1 / B. Ro. B 5. Selten. I 220,00

Geldscheine

1



ex 7

8

Deutsche Demokratische Republik

7* Kuponausgaben zur Währungsreform 1948. 1, 2 und 5 Rentenmark, 5, 10, 20 (2x), 50 und 
100 Reichsmark 1948. Kompletter Satz. Ro. 330b, 331b, 332a, 333a, 334c,335c, 336, 337c, 338c. 9 Stück. I und I- 120,00

8* Ausgaben der Deutschen Notenbank und Staatsbank 1948-1990. 20 Mark 22.12.1989. 
Gedenkbanknote der Staatsbank der DDR anläßlich der Öffnung des Brandenburger Tores. Letzte 
Banknote der DDR. Serie GB. Ro. 366, Grabowski DDR-28. Selten. I 280,00

10 9

9* 1000 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER" und zusätzlichen Balkenstempeln auf der Vorder- und Rückseite.
Serie B. Ro. 347 M1, Grabowski SBZ-18 M1. Sehr selten. I 250,00

10* 1000 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER", Serie A. Ro. 347 M2, Grabowski SBZ-18 M2. Sehr selten. I 250,00

11 12

11* 1000 DM 1948. Serie A. Ro. 347, Grabowski SBZ-18. I 60,00

12* 1000 DM 1948. Serie B. Ro. 347, Grabowski SBZ-18. I 60,00

13 14

13* 100 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER", Serie C. Ro. 346 M2, Grabowski SBZ-17 M2. Selten. I- 80,00

14* 100 DM 1948. Serie C. Druckfehler - bei der mittleren Null der Wertzahl im rechten Rand ein Querstrich. Ro. 346 F 
1, Grabowski SBZ-17 F 1. I 50,00

Geldscheine

2



15

15* 50 DM 1948. Unfertiger Druck ohne Serie und KN. Der Schein wurde aus einem Druckbogen geschnitten. 
Platten-Nr. 336. Ro. -, Grabowski -. Äußerst selten. I 400,00

16 17

16* 50 DM 1948. Mit zweifacher Perforation "MUSTER" und 2 Balkenstempeln "MUSTER", je 1 Stempel auf der 
Vorder- und auf der Rückseite. Serie B. Ro. 345 M1, Grabowski SBZ-16 M. Sehr selten. I 200,00

17* 50 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER". Serie CK. mit Platten-Nr. 102. Ro. 345 M2, Grabowski DDR-7 M2. 
Selten. I- 80,00

18

18* 20 DM 1948. Sog. "Konditor-Fälschung". Ohne Klassifizierungsstempel, aber mit handschriftlicher 
Vorgangsnummer 7842. Vorderseite 2x, Rückseite 1x "Falsch!" gestempelt. KN F 829640. Interessanter 
zeitgeschichtlicher Beleg. Exemplar Höhn, 78. Auktion, Los 23. Ro. - (vgl. 344), WPM - (vgl. SBZ-15). 

Äußerst selten, Fast III 600,00

19 20

19* 20 DM 1948. Austauschnote. Serie XY. Ro. 344 c, Grabowski SBZ-15 c. Selten. I- 100,00

20* 20 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER", Serie AG. Ro. 344 M2, Grabowski DDR-6 M. Selten. I- 90,00

Geldscheine
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21 22

21* 20 DM 1948. Serie W. Ro. 344 a, Grabowski SBZ-15 a. I-II 50,00

22* 20 DM 1948. Serie BN. Ro. 344 b, Grabowski SBZ-15 b. I-II 50,00

23 24

23* 2 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER" und Balkenstempel "MUSTER". Serie BU. Ro. 341 M1, Grabowski 
SBZ-12 M1. Sehr selten. I 220,00

24* 2 DM 1948. Serie XK. Ro. 341 c, Grabowski SBZ-12 c. Selten. I-II 70,00

25 26

25* 2 DM 1948. Serie A. Ro. 341 d, Grabowski DDR-3 a. Fast II 40,00

26* 2 DM 1948. Serie K. Ro. 341 a, Grabowski SBZ-12 a. II 40,00

27 28

27* 1 DM 1948. Austauschnote. Serie XC. Das X wurde nachträglich aufgedruckt. Ro. 340 f, Grabowski DDR-2 c. 
Äußerst selten. IV 200,00

28* 1 DM 1948. Austauschnote. Serie XF. Ro. 340 c, Grabowski SBZ-10 c. Selten. I-II 120,00

29 30 31

29* 1 DM 1948. Mit Perforation "MUSTER", Serie BG. Ro. 340 M3, Grabowski DDR-2 M. Selten. I 80,00

30* 50 Pfennig 1948. Mit Perforation "MUSTER". Serie BE. Ro. 339 M2, Grabowski DDR-1 M2. Selten. I 130,00

31* 50 Pfennig 1948. KN 0000000, Serie BQ - ein Schein mit dieser Serie ist weder bei Rosenberg noch bei 
Grabowski aufgeführt. Ro. 339 M2, Grabowski DDR-1 M1. Äußerst selten. I 700,00

Geldscheine

4



32 33

32* 100 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Aufdruck "MUSTER", AA 0123456. Ro. 353 M1, 
Grabowski DDR-15 M1. Selten. I 200,00

33* 100 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER". Serie EA. Ro. 353 M3, Grabowski DDR-15 M3. I 70,00

34 35

34* 50 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER". Serie YA. Ro. 352 M 3, Grabowski DDR-14 M 3. Selten. I 110,00

35* 50 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Aufdruck "MUSTER", AA 0123456. Ro. 352 M 1, 
Grabowski DDR-14 M 1. I 50,00

36
37

36* 20 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER" und zusätzlichem roten Aufdruck "MUSTER", AA  0123456. Ro. 
351 M1, Grabowski DDR-13 M1. I- 50,00

37* 10 DM 1955. Einseitiger Probedruck mit Wasserzeichen. Oben rechts kleiner Kleberest. Ro. zu 350, Grabowski 
zu DDR-12. Sehr selten. I- 100,00

38
39

38* 10 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Aufdruck "MUSTER", AA 012345. Ro. 350 M1, Grabowski 
DDR-12 M1. I 70,00

39* 5 DM 1955. Einseitiger Probedruck mit Wasserzeichen. Ro. zu 349, Grabowski zu DDR-11. Sehr selten. I- 150,00

Geldscheine

5



40 41

40* 5 DM 1955. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Überdruck "MUSTER", Serie ZC. Ro. 349 M2, Grabowski 
DDR-11 M2. Selten. I 110,00

41* 100 MDN 1964? Unterdruck auf Folie, wahrscheinlich für eine Probe zu 100 Mark 1964. Folie: 74 x 150 mm. 
Äußerst selten. Sehr gut erhalten. 1200,00

42 43

42* 100 MDN 1964. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Aufdruck "MUSTER," Serie AA 0000000. Ro. 358 M 2, 
Grabowski DDR-20 M2. Sehr selten. I 180,00

43* 100 MDN 1964. Mit rotem Aufdruck "MUSTER" und Serie AA 0000000. Ro. 358 M 1, Grabowski DDR-20 M1. I 60,00

44 45

44* 50 MDN 1964. Mit Perforation "MUSTER", rotem Aufdruck "MUSTER" und zusätzlich gestempelt 00002, AA 
0000000. Ro. 357 M2, Grabowski DDR-10 M2. Sehr selten. I- 180,00

45* 50 MDN 1964. Mit rotem Aufdruck "MUSTER", AA 0000000. Ro. 357 M1, Grabowski DDR-10 M1. I 50,00

46 47

46* 20 MDN 1964. Mit Perforation "MUSTER" und rotem Überdruck "MUSTER", zusätzlich gestempelte 
5-stellige KN, AA 000000. Ro. 356 M2, Grabowski DDR-18 M2. Selten. I 120,00

47* 10 MDN 1964. Mit rotem Überdruck "MUSTER", Serie IP. Ro. 355 M3, Grabowski DDR-17 M3. Selten. I 120,00

48 49

48* 10 MDN 1964. Mit rotem Überdruck "MUSTER" AA 000000. Ro. 355 M1, Grabowski DDR-17 M1. I 50,00

49* 5 MDN 1964. Mit rotem Aufdruck "MUSTER", Serie EC. Ro. 354 M4, Grabowski DDR-16 M4. I 110,00

Geldscheine
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50

50* 5 MDN 1964. Mit rotem Aufdruck "MUSTER", AA 000000. Ro. 354 M1, Grabowski DDR-16 M1. I 50,00

51

51* 50 Mark 1971. Druckprobe. Mit 2 schwarzen statt roten KN, Serie CC. Ro. -, Grabowski DDR-22 P 2. 
Äußerst selten. I 1100,00

52 53

52* 50 Mark 1971. Druckprobe - ohne Serie und ohne KN. Ro. 360 P1, Grabowski DDR-22 P1. Selten. I 260,00

53* 50 Mark 1971. AA 0000000. Ro. 360 M5, Grabowski DDR-22 M5. Selten. I 120,00

54 55

54* 10 Mark 1971. Mit "SPECIMEN", KN 000146. Ro. 359 M4, Grabowski DDR-21 M4. Sehr selten. I 160,00

55* 10 Mark 1971. Mit schwarzem rundem Stempel: ANTARKTISSTATION DDR "Georg Forster" und Datumszeile 
17.06.88-20. Serie RL. Ro. zu 359 c, Grabowski zu DDR-21 c. III- 70,00

56
57

56* 10 Mark 1971. Mit Perforation "MUSTER",  KN QM 0466959. Ro. 359 M7, Grabowski DDR-21 M7. Selten. I 70,00

57* 100 Mark 1975. AA 0000000. Ro. 363 M 5, Grabowski DDR-25 M5. Sehr selten. I 350,00

58 59

58* 100 Mark 1975. Mit Perforation "MUSTER", Serie AA, KN 0000336. Ro. 363 M 2, Grabowski DDR-25 M2. 
Selten. I 180,00

59* 100 Mark 1975. Mit 3-facher Perforation "MUSTER". Ro. 363 M 6, Grabowski DDR-25 M6. Selten. I 120,00

Geldscheine
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60 61

60* 20 Mark 1975. KN "AA 000000". Ro. 362 M4, Grabowski DDR-24 M4. Selten. I 130,00

61* 20 Mark 1975. Mit "Perforation "MUSTER", aus laufender Serie BF. Ro. 362 M6, Grabowski DDR-24 M6. 
Selten. I 110,00

62

63

64

62* 20 Mark 1975. Linke obere Scheine aus einem Bogen. Ohne KN. Mit Wasserzeichen. Ro. zu 362, Grabowski 
DDR-24. Selten. Rechts kl. Einriss, II 100,00

63* 5 Mark 1975. Nur AA 000000, mit weißen Abdeckblatt, darauf die KN seitenverkehrt. Ro. 361 M4, Grabowski 
DDR-23 M4. Selten. I 100,00

64* 5 Mark 1975. Mit Perforation "MUSTER", AA 000000. Ro. 361 M3, Grabowski DDR-23 M3. Selten. I 70,00

65

65* 500 Mark 1981. Probe mit Jahresangabe 1981 statt 1985. Ohne Wz., mit Fasereinlage, Rückseite rechte 
Wertzahl braun, gefüllt. Ro. 365 P 3, Grabowski DDR-27 P4. Äußerst seltenes Exemplar. I 1900,00

66

66* 500 Mark 1985. Probe. Mit Wz Staatswappen, AA 0000000. Ohne Perforation oder Aufdruck. Ro. 365 P1, 
Grabowski DDR-27 P1. Äußerst selten. I 1300,00

Geldscheine
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67

67* 200 Mark 1985. Probe. Ohne Wz., ohne Perforation oder Aufdruck, mit Fasereinlage, ohne KN. Auf der 
Rückseite rechts unten Bleistiftzahlen. Ro. 364 P3, Grabowski DDR-26 P3. Äußerst selten. I 1300,00

68

68* 200 Mark 1985. Fehldruck? Auf der Vorderseite oben links die KN YB 8906236, unten fast mittig die KN AB 
8906236. Mit Wasserzeichen. Rechts Rand eines Druckbogens. Ro. zu 364, WPM zu DDR-26. 

Von größter Seltenheit. I- 1000,00

69

ex 70

69* Forum-Außenhandelsgesellschaft. 50 Mark o.J. (1979) Einseitiger Probedruck mit "forum 
Handelsgesellschaft m.b.H". Ohne Serie und KN. Ro. P371 a, Grabowski DDR-33 P1. Äußerst selten. I 1500,00

70* 0,50, 1, 5, 10, 50, 100 Mark 1979. Mit schwarzem Aufdruck "Muster", ohne Serie und KN. Ro. 367-372 jeweils 
M, Grabowski DDR-29-32, 34-35. 6 Stück. Sehr selten. I 900,00

ex 71

72

71* 0,50, 1, 5, 10, 50 und 500 Mark 1979. Austauschnoten. Serie ZA und ZB. Ro. 367-371, 373 alle b, Grabowski 
DDR-29-32, 34, 36 alle b. 6 Stück. I und I- 130,00

72* 500 Mark 1979. Mit Perforation "SPECIMEN" und handschriftlichem Vermerk "Muster", AA 000000 und 
8 Entwertungslöcher. Ro. 373 M3, Grabowski DDR-36  M3. Sehr selten. I- 350,00

73 74

73* 500 Mark 1979. Mit Perforation "SPECIMEN", AA 000000. Ro. 373 M2, Grabowski DDR-36 M2. Sehr selten. I 250,00

74* 100 Mark 1979. Austauschnote. Serie ZA. Ro. 372 b, Grabowski DDR-35 b. Sehr selten. I 160,00

Geldscheine
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75 ex 76

75* Militärgeld der Nationalen Volksarmee. 10 DM 1955. Mit blauem Aufdruck "Militärgeld". Der Aufdruck ist 
mit dem Stempel kopfstehend. Der Schein wurde mit 2 Strichen entwertet. Serie HG. Ro. zu 387, Grabowski zu 
NVA-12. Äußerst selten. I 800,00

76* 5 DM 1955. Mit Handstempel. Fortlaufende KN von HZ 132478 bis HZ 132487. Ro. 374 a, Grabowski NVA-1 a. 
10 Stück. Selten. I 800,00

ex 77

77* 5, 10, 20, 50 und 100 DM 1955. Mit rotem Stempel "Musternote". Mit den Seriennummern: 5 Mark - JF 319983, 
10 Mark - HG 158832, 20 Mark - EH 1336338, 50 Mark - EC 9227463 und 100 Mark - EA 1063571. Bei diesen 
Scheinen handelt es sich um Musternoten für die Zweite Serie. Rosenberg und Grabowski bewerten diese 
Scheine mit LP!. Ro. 374 b, 375 b, 376 b, 377 b, 378 c, Grabowski NVA-1 b, 2 b, 3 b, 4 b, 5 c. 5 Stück. 

Äußerst selten. I 3500,00

ex 78

78* 5, 10, 20, 50 und 100 DM 1955. Mit schwarzem Rundstempel "Militärgeld". Mit den Seriennummern: 5 Mark - JF 
321123, 10 Mark - HG 159486, 20 Mark - EH 1347240, 50 Mark - EC 9227990 und 100 Mark - YA 
0759454 (Ersatznote). Bei diesen Scheinen handelt es sich um die 1. Serie Vorläufertypen. Rosenberg und 
Grabowski bewerten diese Scheine mit LP! Exemplare aus Auktion Höhn 78, Los 17. Ro. 374 b, 375 b, 376 b, 
377 b, 378 c, Grabowski NVA-1 b, 2 b, 3 b, 4 b, 5 c. 5 Stück. Äußerst selten. I 3300,00

ex 79

ex 80

79* LPG-Geld. Wertmarken - 20 ohne Wertangabe der LPG "Banner des Friedens" in Pessin, Krs. Kyritz. 1, 2, 
5 und 10 ohne Wertangabe der LPG "1. Mai" in Zschettgau, Krs. Eilenburg. 0,50 und 1 MDN in blau und in rot 
der LPG "Märzkämpfer" in Farnstädt. Dazu: Wertscheine - 1, 5, 10 und 20 Mark o.D. der LPG "Hainichsgrund" und 
Nazza, Krs. Eisenach. Fernau 127, 182, 43, 109, Fi./Li. 93. 13 Stück. I 100,00

80* 1, 5, 10, 20, 50, 100 und 500 MDN o.D. LPG "Thomas Müntzer" in Bad Frankenhausen-Seehausen. Fernau 18, 
Fi./Li. 29.1. 7 Stück. Zehn MDN selten. I 80,00

Geldscheine
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ex 81

ex 82

ex 83

81* 0,50, 1, 2, 5, 10, 20 und 50 MDN o.D. Aluminium-Wertmarken. Die gleichen Werte jeweils in blau und rot. LPG 
"Karl Liebknecht" aus Wohlsdorf, Krs. Bernburg. Fernau 17.4, 3 und 4, Fi./Li. 153 b. 14 Stück. Vorzüglich 100,00

82* 0,05, 0,10, 1, 2, 5, 10, 20 und 50 MDN o.D. LPG "Einheit" in Rudolstadt-Cumbach. Fernau 144, Fi./Li. 121. 
8 Stück. Selten. Meist I 80,00

83* 0,10, 0,50, 1 und 100 MDN o.J. Dazu 2 Briefumschläge mit farbigem LPG-Signum und 0,50 MDN als 
Aluminium-Wertmarke der LPG "Frohes Schaffen" in Bachra. Fernau 16.1, Fi./Li. 7. 7 Stück. I-II- 90,00

ex 84 ex 85 ex 86

84* 0,10, 0,50, 1, 2, 5, 10 und 50 MDN o.D. Nur ein Schein in DM-Währung - 2 DM. Mit dem seltenen 3-zeiligem 
Handstempelaufdruck auf der Leipziger Strahmer Ausgabe. LPG "Ernst Thälmann" in Hof-Salbitz. Fernau 72.3, 
Fi./Li. 58 b. 7 Stück. Selten. I 90,00

85* 0,10, 0,50, 1, 1,50, 2,50, 3, 5, 10, 20 und 50 MDN o.D. 0,10 und 0,50 MDN mit rückseitigem Handstempelaufdruck 
17 und 1 MDN mit Nr. 18. 1,50 MDN handschriftlich geändert auf 2,50 MDN.  LPG "Karl Liebknecht" und Leislau, 
Krs. Naumburg. Fernau 183.1, Fi./Li. -. 10 Stück. Sehr selten. I 170,00

86* 0,50, 1,  2, 5, 10 und 20 MDN o.D. LPG "Ernst Thälmann" in Auerswalde. Mit Maschinenstempel KL 
(Kleinmaterial). Fernau 13, Fi./Li. 4. 6 Stück. Selten. I-II 130,00

ex 87

ex 88 ex 89

87* 0,50, 1, 2, 5, 10 und 50 Mark o.D. Blaues Papier, paarweiser Druck. 2,50, 5 und 50 Mark o.D. rosa Papier, 
paarweiser Druck und 10 und 20 Mark, rosa Papier, Einzelscheine. LPG "Junge Garde" in Zehbitz, Krs. Köthen.
Druckvermerk IV/5/2 Jecke Rodegast Pi 58/68. Fernau 180.1 und 2, Fi./Li. -. 11 Stück. Selten. I 120,00

88* 0,50, 1,50, 3, 5, 10 und 20 MDN o.D. Mit blauem Aufdruck "PRÄMIENGELD" auf der Vorderseite. LPG "Karl 
Liebknecht" in Leislau, Krs. Naumburg. Fernau 183.2, Fi./Li. -. 6 Stück. Sehr selten. I 120,00

89* 0,10, 0,50, 1, 2, 5, 10, 20 und 50 MDN o.D, Mit 3-zeiligem Handstempelaufdruck sowie 10 Pfennig und 5 MDN mit 
rückseitigem Druckvermerk III/23/2 der LPG "Glück Auf" in Kaufbach, Krs. Freital. Fernau 79.2.., Fi./Li. -. 8 Stück. 

Selten. I 110,00

Geldscheine
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90

91

90* Broschüre Landwirtschaftsausstellung Markleeberg 1965. "Die Wertscheinmethode erzieht zum ökonomischen 
Denken und Handeln." Autor: Helmut Lehnert - Mitarbeiter der Deutschen Bauernbank. 41 Seiten mit Anlagen. 
Bisher keine Exemplare bekannt. Sehr selten. Letzte Seite eingerissen, sonst vorzüglich 200,00

91* Sonstiges. "Das Buch vom Geld" In grünem Leinenumschlag mit goldener Aufschrift: "Das Buch vom Geld". 
Darin 10 Stück 5-Mark Scheine 1975 mit fortlaufender Nummer, Serie GG. 55 x 130 mm. Sehr gut erhalten 80,00

92 93

Geldscheine der deutschen Kolonien

92* Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Ostafrikanische Bank,  Friedensausgaben 1905-1912. 100 Rupien 
15.6.1905. Ro. 903 a, Grabowski DOA 4 a. Selten. Links Fehlstelle, IV 140,00

93* 50 Rupien 15.6.1905 Ro. 902 c, Grabowski DOA 3 b. Selten. IV 120,00

94

95

94* 5 Rupien 15.6.1905. Ro. 900, Grabowski DOA 1. Selten. III-fast IV 100,00

95* Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Ostafrikanische Bank,  Kriegsausgaben 1915/16 - 
Interims-Banknoten. 50 Rupien 1.10.1915. Ro. 913 a. Mittelfalte, II 100,00

Geldscheine
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96
97

98

96* 5 Rupien 1.2.1916. Serie H. Ro. 933 n. Vorderseite leicht dezentriert, I- 100,00

97* 1 Rupie 1.2.1916. Ro. B 2-b. I 80,00

98* Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Ostafrikanische Bank,  "Buschnoten" 1917. 10 Rupien 1.7.1917. Ro. 
938 a. I 100,00

100

101
99

99* 5 Rupien 1.7.1917. Ro. 937 b. I 150,00

100* 5 Rupien 1.7.1917. Ro. 937 c. Kleine Fehlecke rechts, sonst I- 60,00

101* 1 Rupie 1.7.1917. Interimsnote mit X-Überstempelung. Ro. 931 b. Selten. I- 100,00

ex 102
ex 103

Ausland

102* Belgien. 100 Francs o.D. (1995-2001) 200, 500, 1000 und 2000 Francs o.D. WPM 147-151. 5 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 140,00

103* Dänemark. 50 Kroner o.D. (1999) 100 Kroner o.D. (2000). 200 Kroner o.J. (1997). 500 Kroner o.D. (2003) und 
1000 Kroner o.J. (2006). WPM 55 a, 56 b, 57 a, 63 a, 64 d. 5 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 150,00

ex 104
ex 105

104* Frankreich. 10 Francs 1976. 20 Francs 1993. 50 Francs 1992. 100 Francs 1995. 200 Francs 1992 und 
500 Francs 1992. WPM 150 c, 151, 152 f, 154 h, 155 e, 156. 6 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 140,00

105* 50 Francs 1997. 100 Francs 1997. 200 Francs 1996 und 500 Francs 1994. WPM 157-160. 4 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 220,00

Geldscheine
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ex 106
ex 107

106* Schweiz. 10 Franken o.J. (Us. 61) 20 Franken (Us. 61) und 50 Franken (Us. 57). 3 Stück. I 100,00

107* Großbritannien. 5 Pounds 1990. 10 Pounds 1993. 20 Pounds 1993 und 50 Pounds 1994. WPM 382 b, 386 a, 
387 a, 388 a. 4 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 200,00

ex 108
ex 109

108* Italien. 1000 Lire 1990. 2000 Lire 1990. 5000 Lire 1985. 10.000 Lire 1984. 50.000 Lire 1992 und 100.000 Lire 
1994. WPM 111, 112, 114, 115, 116 b, 117 b. 6 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 130,00

109* Luxemburg. 100 Francs 1993. 1000 Francs o.D. und 5000 Francs o.D. WPM 58 b, 59 a, 60 b. 3 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 140,00

ex 110 ex 111

110* Niederlande. 50 Gulden 1982. 100 Gulden 1977 und 250 Gulden 1985. WPM 96-98. 3 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 300,00

111* 10 Gulden 1997. 25 Gulden 1989 und 100 Gulden 1992. WPM 99-101. 3 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 100,00

ex 112 ex 113

112* Malta. 2, 5 und 10 Liri, 20 Lira 1967 (1994) Signatur: Galdes. WPM 45-48. 4 Stück. In dieser Erhaltung selten. I 220,00

113* Österreich. 20 Schilling 1985. 50 Schilling 1986. 100 Schilling 1984. 500 Schilling 1985. 1000 Schilling 1983. 
500 Schilling 1997 und 1000 Schilling 1997. WPM 148-152, 154, 155. 7 Stück. 

In dieser Erhaltung teilweise selten. I 200,00

Geldscheine
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ex 114

ex 115

114* Polen. 50 Zlotych 1975. 100 Zlotych 1986. 200 Zlotych 1988. 500 Zlotych 1982. 1000 Zlotych 1982. 2000 Zlotych 
1982. 5000 Zlotych1982. 10 Zlotych 1982. 20 Zlotych 1982. 10.000 Zlotych 1988. 20.000 Zlotych 1989. 
50.000 Zlotych 1989. 100.000 Zlotych 1990. 200.000 Zlotych 1989. 500.000 Zlotych 1990. 1 Million Zlotych 
1991 und 2 Millionen Zlotych 1992. WPM 143-158. 17 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 250,00

115* Portugal. 500 Escudos 17.4.1997. 1000 Escudos 21.5.1998. 2000 Escudos 21.9.1997. 5000 Escusos 
2.7.1998 und 10.000 Escudos 12.2.1998. WPM 187 a, 188 c, 189 a, 190 e, 191 c. 5 Stück. 

In dieser Erhaltung selten. I 210,00

ex 116 ex 117

116* Schweden. 10 Kronor 1980. 20 Kronor (2x versch.). 50 Kronor (2x versch.). 100 Kronen (Sign. Bäckström). 
500 Kronor (Sign. Bäckstöm) und 1000 Kronor 2005. WPM 52 r3,. 8 Stück. In dieser Erhaltung selten. I 150,00

117* Slowakei. 20 Korun 1993. 50 Korun 191993. 100 Korun 1993. 200 Korun 1995. 500 Korun 1996 und 1000 Korun 
1995. WPM 20-22, 24, 26, 27. 6 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 120,00

ex 118

118* Spanien. 500 Pesetas 23.7.1971. 1000 Pesetas 17.9.1971. 5000 Pesetas 6.2.1976. 500 Pesetas 23.10.1979. 
1000 Pesetas 23.10.1979. 2000 Pesetas 22.7.1980 und 5000 Pesetas 23.10.1979 (leichte Mittelfalte). WPM 153, 
154, 155, 157, 158, 159, 160. 7 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 350,00

ex 119

119* 1000 Pesetas 1992. 2000, 5000 und 100000 Pesetas 1992. WPM 163-166. 4 Stück. 
In dieser Erhaltung teilweise selten. I 220,00

Geldscheine
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ex 120 ex 121

120* Tschechoslowakei. 10 Korun 1960. 25 Kronen 1961. 50 Kronen 1964. 100 Kronen 1961. 20 Kronen 1970. 
500 Kronen 1973. 10 Kronen 1986. 20 Kronen 1988. 50 Kronen 1987. 100 Kronen 1989 und 1000 Kronen 1985. 
WPM 88-98. 11 Stück. In dieser Erhaltung teilweise selten. I 70,00

121* Tschechische Republik. 20 Korun 1994. 50 Korun 1997. 100 Korun 1997. 200 Korun 1998. 500 Korun 1997. 
1000 Korun 1996. 2000 Korun 1996 und 5000 Korun 1999. WPM 10, 17-23. 8 Stück. 

In dieser Erhaltung teilweise selten. I 300,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine

ex 122

ex 123

ex 124

Städte und Gemeinden vor 1914

122* Neustrelitz. 10 Pfennig o.D. (1893). Dieser goldene Hochzeitszehner wurde als Viererblock anläßlich der 
Goldenen Hochzeit des Großherzogs kostenlos an die Bevölkerung ausgegeben und war am 28.6.1893 gültig. Mit 
KN 5-stellig und KN 4-stellig. 2 Stück. I 70,00

Städte und Gemeinden nach 1914

123* Altenburg (Thür). Dabei u.a.:  5 (2x), 10 (2x) und 20 (3x) Mark 15.11.1918. 39x Serienscheine, 2 Stück 
Notgeldscheintaschen. 13x Inflationsscheine der Stadt 1923. 1 Million Mark 13.8.1923 ADCA. 500.000, 1 und 
2 Millionen Mark 1923 Deutsche Erdöl-AG. 69 Stück. I-III 150,00

124* 10 Pfennig (orange), 20 Pfennig (violett), 50 Pfennig (braun), 5 Pfennig (blau) und 25 Pfennig (grün) o.D. JBV 
Benno Dirf, Johannisfest-Notscheine. Grab./Mehl 19.2-19.5. 5 Stück. I 80,00

ex 125
ex 126

127

125* 4 (orange), 3 (violett), 1 (braun), 2 (blau) und 5 (grün) o.D. Zur Erinnerung an die Aufhebung der 
Zwangswirtschaft für Butter. Grab./Mehl 23.2-23.6. 5 Stück. I 80,00

126* 1/2, 1, 2, 2 1/2, 5 und 7 1/2 Groschen o.D. Kalendermann. Weißer Karton. Grab./Mehl 20.2. 6 Stück. I 60,00

127* 10 Mark 15.11.1918. Stadt. Ohne KN und Serie - ein solcher Schein ist bei Geiger nicht aufgeführt. Geiger zu 
011.03. Selten. I 50,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 128
ex 129

128* Altenfeld (Thür.). 500.000, 1, 3 und 5 Millionen Mark 31.8.1923. Gültig bis 1.11.1923. 5 und 10 Millionen Mark 
31.8.1923, gültig bis 1.12.1923. 10, 20, 50 und 100 Millionen Mark 31.8.1923, gültig bis 31.12.1923. Glasindustrie 
"Salvati" Wiegand & Bulle. Ke. 61. 10 Stück. III-IV 80,00

129* Apolda (Thür). Dabei u.a.: 5, 10 und 20 Mark 15.11.1918 (je 2x). 39x Serienscheine (dabei Grab./Mehl 36.3 M). 
100, 500 und 1000 (2x) Mark 1922. 18x Ausgaben der Stadt 1923. Keine Dubletten. Interessant. 67 Stück. I-III 150,00

130

ex 131

130* 5 Mark o.D. Spendenscheine des Verschönerungsvereins. Kompletter Satz. Grab./Mehl 37.1. 4 Stück Selten. I- 120,00

131* 100.000 und 200.000 Mark 5.9.1923. Rud. Ley, Maschinenfabrik. Ke. 132 c. 2 Stück. Selten. III- 80,00

132 ex 133

132* 5 Mark 18.11.1918. Kundenscheck der städtischen Sparkasse. Aussteller - Robert Jacobi. Geiger 019.A. 
Selten. IV 100,00

133* 1000 Mark 21.9.1922. 1000 Mark 27.9.1922. 10.000 Mark 10.2.1923, alle 3 Scheine Lochentwertung. 100.000, 
500.000, 1 und 2 Millionen Mark 1.8.1923. Kämmereikasse. Ke. 122, Müller 95.1a, 2, 3. 8 Stück. III-IV 80,00

ex 134

134* Arnstadt (Thür.). Dabei u.a.: 7x Verkehrsausgaben 1917/1920. 18x Serienscheine. 1000, 5000 und 10000 Mark 
7.2.1923 Stadt. 5x 1923 Stadt. 13x Landkreis bis 1 Billion. 2x Gewerbe- und Landwirtschaftsbank. 9x E. Wagner, 
Blaudruckfabrik. Keine Dubletten. 57 Stück. I-III 130,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 135

ex 136 ex 137

135* 1, 2 und 3 Pfennig o.D. Papier hellbraun, Stempel grau. 1 und 2 Pfennig o.D., Papier hellbraun, Stempel violett. 
1 und 2 Pfennig o.D., Papier weiß, Stempel violett. Die Scheine sind in Fotoecken auf weißem Papier befestigt. 
Tieste 0200. 7 Stück. I 70,00

136* 1 und 2 Millionen Mark 24.8.1923. Metallwerk Hermann Engelhardt. Ke. 134 a. 2 Stück. III-IV 60,00

137* Artern (Thür). 50 Pfennig 2.1.1921. (4x). 50 Pfennig 15.3.1921 (4x). Bergwart. Grab./Mehl 45.1-4, 6-9. 8 Stück. 
Teilweise selten. I 120,00

138

139

138* Attendorn (NRW). Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 1, 2, 3, 4 und 5 Mark o.D. (1922). Magistrat. Ohne KN, 
Unterschrift und Buchstaben. Grab./Mehl zu 51.1 d. Als Bogen selten. I 120,00

139* Auma (Thür.). 500.000 Mark 17.8.1923. Hallesche Bankverein auf Gardinen-Weberei Auma. Ke. 203. 
Selten. III- 90,00

ex 140
141

140* 50 Mark 19.10.1922. 100 Mark 19.10.1922 mit Stempel, ohne KN (fast II). Stadt. Kompletter Satz. Müller 
180.1-5 je c, 6 b. 6 Stück. Meist I 70,00

141* 10 Milliarden Mark 27.10.1923. Überdruck auf 1 Million Mark. Gemeinde. Ke. 201 b. Äußerst selten. III-IV 150,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 142 ex 143

142* Bad Blankenburg (Thür.). 2 Millionen Mark 31.8.1923. Dazu: 500.000 und 1 Million Mark 18.8.1923. 
100.000 Mark 25.8.1923 und 5 Millionen Mark 31.8.1923 Gemeindevorsteher und Gemeinderat. Ke. 448. 
5 Stück. Selten. I-III 100,00

143* Bad Frankenhausen (Thür.). Dabei: 200.000 Mark 6.8.1923, 100.000 Mark 9.8.1923, 100.000 Mark 
13.8.1923, 200.000 Mark 21.8.1923 - Louis Rabitz. 100.000 Mark 8.8.1923 - Ferdinand Kitzing. 20.000 Mark 
10.8.1923 und 1 Million Mark 21.8.1923 - Mix & Genest. 100.000 Mark 23.8.1923 und 200.000 Mark 3.8.1923 - J. 
Landgraf & Sohn. 100.000 Mark 9.8.1923 und 500.000 Mark 9.8.1923 - Gothe & Ostwald. 1 Million Mark 
16.8.1923 - Braunkohlenwerk "Aurora" Esperstedt.500.000 Mark 13.8.1923 - Schneider & Willing. 1 Million 
Mark 20.8.1923 - Friedrich Diederich. 100.000 Mark 9.8.1923 - Carl Voigt. 50.000 (2x) und 100.000 Mark 
3.8.1923 und 100.000 Mark 10.8.1923 - MIMAS. 16 Stück. III-IV 140,00

144 145

144* Bad Elster (Sa.). Bogen mit jeweils 4 Stück 25, 50, 75 Pfennig, 1 und 2 Mark o.D. (1922). Sparkasse. Ohne KN 
und Konto. Grab./Mehl zu 334.1 c. Als Bogen selten. I 120,00

145* Belgard (Pom/Polen). Bogen mit jeweils 3 Stück - 25, 50 und 75 Pfennig, 1 und 2 Mark o.D. Sparkasse - 
Uniformbilder. Ohne KN und Konto. Ursprünglich waren es je 4 Stück. 1 Reihe wurde abgeschnitten. Grab./Mehl 
zu 69.3 b. Als Bogen selten. I 100,00

146 ex 147

146* Beulwitz (Thür. heute zu Saalfeld). 500 Mark 15.10.1922. Gemeinde. Mit Wz Flämmchen, Text und 
Wertziffer braun. Müller 370. Selten. I-II 60,00

147* Blankenhain (Thür). 1 Million Mark 11.8.1923. 500.000 und 1 Million Mark 13.8.1923. 2, 3, 5 und 10 Millionen 
Mark 15.8.1923. Blankenhainer Porzellanfabrik C. & E. Carstens. Ke. 455. 7 Stück. Teilweise selten. II-III 100,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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148
149

148* 100 000 Mark 11.8.1923. Staatliche Berginspektion. Ke. 467. Sehr selten. IV 80,00

149* Bleicherode (Thür.). 500.000 Mark 14.8.1923. Titania-Schreibmaschinen-Ged.m.b.H. Ke. 468. I 50,00

ex 150

151

150* 50.000, 500.000 und 1 Million Mark 18.8.1923. 5 (2x versch.) 10, 20, 50 und 500 Milliarden Mark 19.10.1923. 
Stadtbank. Dazu 500.000 Mark 14.8.1923. Titania-Schreibmaschinen. Ke. 466, 468. 10 Stück. 

Teilweise selten. I-III 150,00

151* Brühl bei Köln (NRW). Bogen mit jeweils 4 Stück - 50 Pfennig, 1, 2, 3 und 5 Mark o.D.-1.10.1922. 
Kreissparkasse Köln. Ohne Unterschrift, KN und Konto. Grab./Mehl zu 192.1 c. Als Bogen selten. I 120,00

152

153

ex 154

152* Bütow (Pom/Polen). Bogen mit jeweils 4 Stück - 50 und 75 Pfennig, 1, 2 und 3 Mark o.D. (1922). Stadtbank.
Papier weiß und glatt, mit WZ. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 204.2. Als Bogen selten. I- 150,00

153* Eisenach (Thür.). 25 Pfennig o.D. Ph. Harseim. Tieste 1625.05 02. I 60,00

154* 0,10, 0,42, 1,05, 2,10 und 4.20 Goldmark 15.11.1923. Stadtkreis. Unentwertet. Müller 1520. 5 Stück. I-III 90,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine

20



ex 155

ex 156 ex 157

155* Erfurt (Thür). 10 Pfennig o.D. Wertmarke - Adolf Barth Erfurt, Südfrüchte. Dazu: 1, 5 und 10 Pfennig o.D. 
(1920). G.A. König Buchdruckerei. Tieste 1755. 4 Stück. I 60,00

156* 1 Million Mark 17.8.1923. 1 Million Mark 27.8.1923 und ohne Datum. 5 Millionen Mark 28.8.1923 - dieser Schein 
ist bei Keller nicht aufgeführt. 20 Milliarden Mark Überdruck auf 1 Million Mark 26.10.1923. Adolf Stürcke. Ke. 
1391. 5 Stück. Teilweise selten. Meist III 100,00

157* 3 Mark 27.-29.5.1922. (5x) und 5 Mark 2. Regimentstag ehemaliger 71er. Komplette Serie. Grab./Mehl 347.1. 
6 Stück. I 80,00

ex 158

ex 159

160

158* 1 Pfennig o.D. (1920) 2, 5 und 10 Pfennig (2x, davon 1x Rückseite weiß). Georg Richters Ohlenroth´sche 
Buchdruckerei. Tieste 1755.090. 5 Stück. I 70,00

159* Fehrenbach (Thür.). 100 000 Mark o.D. 500.000, 1, 5 und 10 Millionen Mark o.D. Dazu 500 Millionen Mark 
1.10.1923 und 50 Millionen Mark 8.10.1923 Glasfabrik Marienhütte m.b.H. Ke. 1476. 7 Stück. III-IV 100,00

160* Geldern (NRW). Bogen mit jeweils 4 Stück 25, 50 und 75 Pfennig, 1 und 2 Mark o.D. (1922). 
Kreiskommunalkasse. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 414.1 c. 

Als Bogen selten. Min. Knick rechts oben, sonst I 120,00

ex 161

162

161* Gera (Thür). 500 000 und 1 Million Mark 15.8.1923. 1 Million Mark 27.8.1923 und 2 Millionen Mark 30.8.1923. 
Wesselmann-Bohrer. Ke. 1732 b, c, d. 4 Stück. III-IV 90,00

162* Glogau (Schles./Polen). Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 25, 50 und 75 Pfennig, 1 und 2 Mark o.D. (1922). 
Stadtbank Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 440.1 b. Als Bogen selten. I-II 100,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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163

163* Gössnitz (Thür.). 10 Milliarden Mark 17.8.1923. Überdruck auf 1 Million Mark - Fa. Carl Brandt jun. - ein 
solcher Schein ist bei Keller nicht aufgeführt. Ke. -. Äußerst selten. III 90,00

164

ex 165

164* Gotha (Thür.). 50 Pfennige 21.-28.5.1922. Stadt mit Aufdruck "Landwirtschaftl. Ausstellung für Thüringen 
in Gotha vom 21.-28. Mai 1922". Grab./Mehl 456.10. 4 Stück - komplette Ausgabe. Sehr selten. I- 400,00

165* Gräfenhain (Thür.). 5, 10 und 50 Pfennig o.D. (1917) Gemeinde. Gültig bis 1 Jahr nach Kriegsende. Tieste 
2410. 3 Stück. Selten. I 130,00

166 167

166* Grünberg (Schl./Polen). Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 75 Pfennig, 1 (2x) und 1,50 (2x) Mark o.D. (1922). 
Stadtbank. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 490.1 b. Als Bogen selten. I 120,00

167* Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 75 Pfennig, 1 (2x) und 1,50 (2x) Mark o.D. (1922). Stadtbank. Ohne KN und 
Konto.. Grab./Mehl zu 490.2 b. Als Bogen selten. I- 110,00

ex 168

168* Greiz (Thür.). 2 Millionen Mark 15.9.1923 ADCA auf W.H. Arnold. 500.000 Mark 10.8.1923 und 
17.8.1923 Dresdner Bank auf Eduard Brösel. 500.000 Mark 17.8.1923 auf Ernst Engländer und 500.000 Mark 
10.8.1923 auf Anton Merz. Dazu 500.000 10.8.1923 Darmstädter Bank auf Franz Müller & Kramer. Ke. 1888, 
1890, 1892. 6 Stück. III-IV 120,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 169

170

169* Großbreitenbach (Thür.). 1 Million Mark 10.8.1923. 200.000 und 500.000 Mark, 2, 3 Millionen Mark und 
5 Millionen Mark 10.8.1923 Gemeinde. 1 Million mit rückseitigen Klebestreifenresten. Ke. 1935. 6 Stück. 

Teilweise selten. III-V 100,00

170* Guhrau (Schl./Pol). Bogen mit jeweils 4 Stück 25, 50, 75 Pfennig, 1 und 2 Mark o.D. (1922). Städtische 
Sparkasse. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 496.1 b. 

Als Bogen selten. Kl. Einriss am unteren Rand links, sonst I 120,00

ex 171 ex 172

171* Heiligenstadt (Thür.). 100.000, 500.000,1 und 10 Millionen Mark 18.8.1923. 500.000 und 1 Million Mark 
25.8.1923. 5 und 20 Milliarden Mark 24.10.1923. Kreis. 3 Scheine mit Kleberesten auf der Rückseite. 5 und 
20 Milliarden Mark mit violettem Rundstempel auf der Rückseite. Ke. 2303. 8 Stück. Selten. I-III 250,00

172* 1 und 2 Millionen Mark 22.8.1923. 5 Millionen Mark 19.9.1923. 100 und 500 Millionen Mark 4.10.1923. 
500 Millionen , 2 und 5 Milliarden Mark 22.10.1923. 10 (2x Farbvar.), 20 und 50 Milliarden Mark 30.10.1923. 
500 Milliarden und 1 Billion 13.11.1923. Stadt. Ke. 2302. 14 Stück. I-III 150,00

173

ex 174

173* Hirschberg (Thür.). 25 Milliarden Mark 26.10.1923. Lederfabrik Hirschberg, vorm. Heinrich Knoch & Co. - 
bei Keller "N - Ausgabe nachgewiesen, aber nirgends ein Stück erh." Links mit mehrfacher Perforation "LS". 
Der Schein ist auf der Rückseite links oben und unten hinterklebt. Ke. 2380 b. Äußerst selten. Fast IV 150,00

174* Ichtershausen (Thür.). 1 Million Mark September 1923. 10, 500 Millionen und 1 Milliarde  Mark September 
1923. 3 Milliarden Überdruck auf 10 Millionen, 5 Milliarden Überdruck auf 20 Millionen, 10 Milliarden Überdruck auf 
50 Millionen und 20 Milliarden Überdruck auf 100 Millionen Mark September 1923. Ecco Nadel- und 
Stahlwarenfabrik Reif & Co.. Ke. 2475 a, b. 8 Stück. II-III 100,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 175

176

175* 100.000, 1, 2, 5 und 10 Millionen Mark 25.8.1923. Thüringische Nadel- und Stahlwaren-Fabrik Wolff, 
Knippenburg & Co. G.m.b.H. Der 10-Millionen Schein ist bei Keller nicht aufgeführt!. Ke. 2476. 5 Stück. 

Selten. III 150,00

176* Insterburg (Opr./Rußland). Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 30 und 70 Pfennig, 1,50, 2,50 und 3 Mark o.D. 
(1922). Sparkasse. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 645.1 b. Als Bogen selten. I 120,00

ex 177

ex 178

177* Jena (Thür). 1 (2x), 5 (2x), 10 (2x), 20 (2x) und 50 (3x) Milliarden Mark 26.10.1923. Carl Zeiss Jena. Die 
Scheine haben entweder Kastenstempel oder verschieden Perforationen. Ke. 2515 d. 11 Stück. II-III 80,00

178* 1 und 2 Pfennig o.D. (1921). 1 und 2 Pfennig o.D. (1922). Allgem. Ortskrankenkasse. 1 und 2 Pfennig o.D. 
Konsumgenossenschaft. 1 und 2 (2x versch.) Pfennig o.D. Konsumverein. Tieste 3270.05.01, 02, 05, 06. 25.01, 
02. 30.01, 02, 05. 9 Stück. Meist I 80,00

179

180

179* Katzhütte (Thür.). 500.000, 1 und 5 Millionen Mark 22.8.1923. Emil Hutschenreuther, Geigenfabriken und 
Dampf-Sägewerke. Ke. 2593. Selten. IV 100,00

180* Lähn (Schl./Polen). Bogen mit den Scheinen - 25 Pfennig (2x), 50 Pfennig (2x) und 75 Pfennig. Sparkasse.  
Ohne Unterschrift, KN und Konto. Grab./Mehl zu 756.1 c. Als Bogen selten. I 140,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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ex 181

182

181* Langensalza (Thür.). 21 Pfennig-Gold, 42 Pfennig-Gold, 1,05 Mark-Gold, 2,10 Mark-Gold und 4,20 Mark-G 
30.11.1923. Stadt. Alle Scheine mit KN und 2 FUS. 4,20 Mark Erh. fast II. Mü. 2955.10a, 11a, 12b, 13a, 14a. 
5 Stück. Selten. I- 300,00

182* Leobschütz (Schl./Polen). Bogen mit jeweils 4 Stück - 5, 10, 25 und 50 Pfennig o.D.-31.12.1921. Stadt Ohne 
KN und Reihe, Wz Tropfen. Tieste zu 4020.05.15-18. Als Bogen selten. I-II 100,00

ex 183

184

ex 185

183* Mühlhausen (Thür.). 1/2, 1, 2, 3 und 5 Mark 21.8.1914. Norddeutsche Wollkämmerei & 
Kammgarnspinnerei, Filiale Mühlhausen. Mit Stempel "Bezahlt". 2 Mark (fast III). Dießner 246.1.-5. 5 Stück. 

Meist I 90,00

184* Naugard (Pom/Polen). Bogen mit jeweils 4 Stück 25, 50, 75 Pfennig, 1 und 3 Mark o.D. (1922). 
Stadtsparkasse. Ohne Unterschrift, KN und Konto. Grab./Mehl zu 923.1 e. Als Bogen selten. I 120,00

185* Oberhof (Thür.). 75, 80 und 90 Pfennig 1.4.1922. Golfklub-Serie. Grab./Mehl 996.5. 3 Stück. I 50,00

ex 186

ex 187

186* Pößneck (Thür). 25 und 50 Goldpfennig jeweils in Gold, Silber und Blindprägung sowie 1,50 Goldmark in 
Blindprägung. Prägung 1988 des Kulturbundes, Fachgruppe Pößneck. Grabowski 458 a, b, c, 459 a, b, c, 
460 a. 7 Stück. I 150,00

187* 5 Millionen Mark 11.8.1923, Schafsleder hellbraun - Motiv der Gerberstraße 1x grün und 1x hellblau und 
Probedruck auf Papier, 5 Millionen Mark 11.8.1923, Schafsleder dunkelbraun und 50 Millionen Mark 11.8.1923, 
Leder schwarz mit Golddruck (keine Abplatzungen). Grabowski 450, 452, 454. 5 Stück. I 120,00
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ex 188

ex 189

188* Rudolstadt (Thür.). 1 Million Mark o.D. CuPB. 500.000 Mark o.D. CuPB - dieser Schein ist bei Keller nicht 
aufgeführt. Dazu 1 Million Mark 15.8.1923 Gewerbe- und Handelsbank. Ke. 4657, 4658 b. 3 Stück. Selten. III 140,00

189* Rudolstadt (Thür). 50 Pfennig o.D. (1922). Schutz- und Trutzbund, Ortsgruppe. Grab./Mehl 1145.1. 3 Stück. 
I-II 60,00

ex 190

191

190* Ruhla (Thür.). Gewerbebank mit folgenden Ausstellern: Sebast. Bohner - 1 Billion Mark 22.11.1923. Braun & 
Siebtrau - 50 Millionen, 1, 50 und 100 Milliarden Mark. Frank Liebergeld - 20 und 50 Millionen, 5 Milliarden Mark.  
Gütherts-Werk - 100 Million Mark. Töpfer & Winkler - 50 Millionen Mark.  Bern. Zimmermann - 50 Millionen Mark. 
11 Stück. II-III 100,00

191* 20 Mark 16.11.1918-1.2.1919. Gebrüder Thiel. Mit KN, ohne Wz und ohne Unterschriften. Geiger 459.04. II-fast III 60,00

ex 192
ex 193

192* Saalfeld (Saale) und Rudolstadt (Thür.). 100 (2x) und 500 Millionen Mark 17.10.1923. 1 und 2 Milliarden 
Mark 20.10.1923. 10 und 20 Milliarden Mark 24.10.1923. 10 und 20 Milliarden Mark 26.10.1923. 50 Milliarden Mark 
29.10.1923. 50 und 100 Milliarden Mark 2.11.192310 und 50 Milliarden mark 3.11.1923. 50 und 100 Milliarden 
Mark 7.11.1923. 50 Milliarden Mark 8.11.1923. 100 und 500 (2x) Milliarden Mark 13.11.1923 und 1 Billion Mark 
16.11.1923. Landkreis. Ke. 4683. 21 Stück. II-IV 150,00

193* Schleiz (Thür.). 20, 50 und 100 Milliarden Mark 27.10.1923 - der Wert zu 100 Milliarden ohne Wz ist bei 
Keller nicht aufgeführt. 100, 200, 500 Milliarden, 1, 2 und 5 Billionen Mark 27.10.1923 mit Wz. Landkreis.
Teilweise mit rotem Datumstempel. Ke. 4974 a, b. 9 Stück. Teilweise äußerst selten. III-IV 300,00
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ex 194

ex 195

194* Schmalkalden (Thür.). Dabei: Kundenschecks an die Vereinsbank e.G.m.b.H. Schmalkalden der Firmen: 
Gebr. Heller 100 M 7.10.22, 8.9.22 und 22.9.22, 500 M 7.10.22 und o.D., Wilh. Klemm 500 M 29.9.22, C.A. Luther 
100 M 23.9.22. Aug. Oschmann  500 M 23.9.22, G. Tripp  100 M 29.9.22, Georg & Karl Recknagel 100 M 22.9.22, 
500 M 15.9.22,. 11 Stück. Meist III 110,00

195* 10 Goldpfennig 1.11.23. 20 Gpf. und 50 Gpf., 1 Goldmark (Druck hellbraun und schwarz) und 2 Goldmark alle 
1.11.1923 Kreis. Mü. 4320.1, 2, 3, 6, 9. 6 Stück. I-III 70,00

ex 196

ex 197

196* Schmiedefeld (Thür.). Dabei: 100.000, 500.000, 1, 2, 5, 20 und 50 Millionen Mark 20.8.1923. 100 und 
500 Millionen und 1 Milliarde Mark 18.10.19235 Milliaren Mark 24.10.1923, 10 Milliarden Mark 26.10.1923 und 
200 Milliarden Mark 6.11.1923 Bankverein Schmiedefeld. Dazu 5 und 20 Pfennig o.D. (1917) Konsum-Verein. 
Ke. 4999, Tieste 6590. 15 Stück. Meist III 130,00

197* Schmölln (Thür.). 50 Milliarden Mark 10.11.1923. 100 und 200 Milliarden Mark 10.11.1923 Knopffabrik 
Naundorf & Co. Dazu 500 Mark Serie A und B 4.10.1922. 10 und 50 Milliarden (Serie A und B) Mark Überdruck 
auf 500 Mark 4.12.1923 Stadt. Ke. 5000, 5002. 8 Stück. I-III 110,00

198 199

198* Schneidemühl (Pos./Pol). Bogen mit jeweils 4 Scheinen 25, 50, 75 Pfennig, 1 und 1,50 Mark o.D. (1922). 
Sparkasse. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 1191.1 c. Als Bogen selten. I 120,00

199* Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 25. 50 und 75 Pfennig, 1 und 1,50 Mark o.D. Sparkasse. Ohne KN, Unterschrift 
und Konto. Grab./Mehl zu 1191.2 c. Als Bogen selten. I 120,00
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ex 200

201

200* Sitzendorf (Thür.). 500.000, 1, 2 und 5 Millionen Mark 31.8.1923. Sitzendorfer Porzellan-Manufaktur, vorm. 
Alfred Voigt AG. Alle Scheine mit Perforation "SPM". Ke. 4800 a, b , c. 4 Stück. Meist III 100,00

201* Sonneberg (Thür). 50 Pfennig 1921. Brauhaus. Mit KN. Grab./Mehl 1242.1 a. Selten. I 50,00

202 203

202* Stolp (Pom/Polen). Bogen mit jeweils 4 Scheinen - 50 und 75 Pfennig, 1, 1,50 und 2 Mark o.D. (1922). 
Sparkasse. Ohne KN und Konto. Grab./Mehl zu 1275.1 b. Als Bogen selten. I 120,00

203* Tost (Schles./Polen). Bogen mit jeweils 4 Stück - 25 und 50 Pfennig, 1, 2 und 5 Mark o.D. Bank für Handel 
und Industrie. Ohne KN und Konto. Als Bogen selten. I 120,00

ex 204
205

204* Triebes (Thür.). 100 000 Mark 10.8.1923. 100.000 Mark 20.8.1923. 1 Million Mark 27.8.1923. 500.000 Mark 
30.8.1923 (Einriss). Stadtgemeinde. 200 Millionen Mark 13.10.1923 und 1 Milliarde Mark 30.10.1923 Städt. 
Sparkasse. 1 Million Mark 17.8.1923 Geraer Jute-Spinnerei und Weberei - ein Schein mit diesem Datum ist 
bei Keller nicht aufgeführt (Einrisse). Ke. 5206, 5207, 5208. 7 Stück. Teilweise selten. III-IV 120,00

205* Triptis (Thür.). 1 Million Mark 1.9.1923. Stadtgemeinde - ein Schein mit diesem Nominal ist bei Keller nicht 
aufgeführt. Ke. - zu 5231. Äußerst selten. II 120,00
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ex 206

ex 207
ex 208

206* Weimar (Thür.). 1 Goldmark 20.12.1923. 1 Goldmark (2x versch. Wz) und 2 Goldmark 
20.11.1923 Thüringische Staatsbank. Mü. 5045.1, 5040.2, 3, 5. 4 Stück. I-II 60,00

207* Wurzbach (Thür.). 50 Millionen Mark 29.9.1923. 1 Billion Mark 17.11.1923. Gemeindesparkasse. Ke. 5741. 
2 Stück. II-III 70,00

208* Zella-Mehlis (Thür.). 10 Millionen Mark 28.8.1923. CuPB - Aussteller Andreas Jopp und Ehrhardt 
Automobilwerke. Ke. 5774. 2 Stück. II 70,00

ex 209

209* Zeulenroda (Thür.). 500.000, 1, 5, 10, 20, 50, 100 (2x Var.) Millionen, 10, 100 und 200 Milliarden Mark 
20.8.1923. Städtische Sparkasse - die Scheine über 100 und 200  Milliarden Mark sind bei Keller nicht 
aufgeführt. Alle Scheine haben auf der Vorderseite einen Rundstempel: Deutscher Giroverbande Magdeburg, 
1044 Girozentrale Provinz Sachsen, Thüringen und Anhalt. 11 Stück. Teilweise äußerst selten. II-III 300,00

ex 210

ex 211

210* Schecks der CuPB - 1 Million Mark 21.8. 1923  Carl Kneusel. 2 Millionen Mark 27.8.1923 Heinrich Schopper und 
3 Millionen Mark 4.9.1923 Möbelfabrik Richter & Engl.. Ke. 5788. 3 Stück. Selten. III 150,00

211* 10 Mark 2.11.18 (3x, davon 1x ohne KN, 20 Mark 2.11.18 (4x, davon 1x entw.), 50 Mark 2.11.18 (3x, 1x rote KN, 
1x vilette KN, 1x ohne). 10 Mark 16.12.18 (12x, davon 4 Farbvarianten), 20 Mark 16.12.18 (7x, davon 1x 
handschriftlich "Ungültig" und rot durchgekreuzt). 50 Mark 16.12.18 (3x). Stadt. Geiger 576. 31 Stück. 

Teilweise selten. Meist I 120,00

ex 212

213

212* 100.000 und 500.000 Mark August 1923. Kämmereikasse - ein Schein über 500.000 Mark ist bei Keller nicht 
aufgeführt. Ke. 5786. 2 Stück. Selten. III- 130,00

213* 1 Million Mark 17.8.1923. Julius Römpler Aktiengesellschaft - ein solcher Schein ist bei Keller nicht 
aufgeführt. Ke. -. Sehr selten. II 90,00
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214
ex 215

214* 500.000 Mark 17.8.1923. Fritz Kunnel Aktiengesellschaft - ein solcher Schein ist bei Keller nicht aufgeführt. 
Ke. -. Sehr selten. III- 70,00

215* 50 Milliarden Mark 20.10.1923. Städtische Sparkasse - ein solcher Schein ist bei Keller nicht aufgeführt!
Dazu 5 Milliarden Mark 20.10.1923 und 500 Millionen Mark 6.10.1923. Ke. -, 5786. 3 Stück. 

Teilweise sehr selten. II-III 130,00

216

ex 217

216* 10 Milliarden Mark 23.10.1923. Vogtländische Credit-Anstalt AG in Zeulenrode auf CuPB, Filiale Zeulenroda - 
ein solcher Schein ist bei Keller nicht aufgeführt. Ke. -. Sehr selten. Leicht fleckig, II- 90,00

Kriegsgefangenenlager 1939-1945

Langensalza
217* 0,50, 1, 2 und 5 Reichsmark o. D. Langenwerke A.-G. Langensalza, Belei III Niederorschel. Gutscheine zum 

Einkauf von Waren in der Lager-Kantine. 0,50 RM - KN 10434, 1 RM - KN 1889, 2 RM - KN 08490 und 5 RM - 
KN 0000!Druckvermerk bei 9,50, 1 und 2 RM - Lw 751 Beiei III - 20.000. 10.44 - L/0492 und bei 5 RM - 5000. 10. 
44-L/0492.Literatur: H.L. Grabowski: "Das Geld des Terrors": La 1-4. d. Seltenheitsangabe: RRRR und kein Preis. 
In der amerikansichen Literatur von Feller/Feller sind nur die beiden Scheine von 2 und 3 Reichsmark bekannt und 
in der Erhaltung I mit 2000 Dollar eingestuft. Dieses ist die 2. bekannte vollständige Serie - siehe Auktion 
Höhn, 78, Nr. 101 - Ansatz 1000 und Zuschlag 6400 €. 4 Stück. 

Das KZ Langensalza war ein Außenlager des KZ Buchenwald und diente zwischen Dezember 1943 und April 
1945 dem Unternehmen Junkers als Produktionsstelle von Flugzeugteilen. Dabei wurden KZ-Häftlinge als billige 
Arbeitskräfte eingesetzt. Am Jahresanfang 1945 waren dort 1458 Häftlinge, die Anfang April nach Buchenwald 
zurückverlegt wurden. Äußerst seltene Exemplare. I 2000,00

ex 218

ex 219

218* 0,50, 1, 2 und 5 Reichsmark o. D. Nach Angaben des Sammlers handelt es sich bei diesen Scheinen um 
Muster für die Langenwerke A.-G. Langensalza, Belei III Niederorschel. Gutscheine zum Einkauf von Waren 
in der Lager-Kantine. 0,50 RM - KN 001801, 1 RM - KN 002097, 2 RM - KN 003796 und 5 RM - KN 
003700.Druckvermerk bei allen 4 Scheinen: FZS 1500 3 44 36.000 L (wie Pfundzeichen geschrieben) /803. Auf 
allen 4 Scheinen ist handschriftlich "Muster" geschrieben und das Dreieck rot durchgestrichen. Am oberen Rand 
jeweils handschriftlich, wahrscheinlich die Auflagenhöhe notiert. Auf der Rückseite befinden sich bei allen 
Scheinen Papierreste, da vermutlich diese Scheine aufgeklebt waren. In der Literatur konnte kein Nachweis 
gefunden werden. 4 Stück. Äußerst seltene Exemplare. I- 1200,00

Das Papiergeld der deutschen Eisenbahnen und der Reichspost

Reichsbahn

219* RBD Erfurt. 1, 3, 5 und 10 Millionen Mark 12.8.1923. 100 (2x, davon 1x mit Stempel "Nur zur Verrechnung") und 
500 Millionen Mark 22.9.1923. 10 und 50 Milliarden Mark 20.10.1923. 100 Milliarden Mark 26.10.1923. 
500 Milliarden und 1 Billion Mark 3.11.1923. Müller/Geiger 007.1-11. 12 Stück. Teilweise selten. I-III- 120,00

Notgeldscheine und wertbeständige Notgeldscheine
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Sonstige Papierausgaben, Werbung

ex 220

Briefmarkengeld

220* Bürgel (Thür.). 3, 5 (2x, braun und grün), 10, 15, 20, 25, 30, 40, 60 und 80 Pfennig Germania-Briefmarke, 
aufgeklebt auf Karton. Rückseite Stempel der Stadt mit St. Georg. In Originalverpackung. Tieste 1015, Gärtner 
365. 11 Stück. Selten. I 220,00

Geldscheine - Lots

221

222

Kolonien

221* Lot-17 Stück. Dabei: 20 Rupien 15.3.1915. 10 Rupien 1.10.1915. 10 Rupien 1.6.1916. 5 Rupien 15.8.1915. 
5 Rupien 1.11.1915 und 12 Stück 1 Rupien-Scheine verschiedener Ausgaben. I-fast IV 150,00

Notgeldscheine

222* Lot-ca. 2220 Stück Thüringen. Umfangreiche und interessante Sammlung von überwiegend 
Serienscheinen. Dabei auch bessere Werte und Verpackungstüten, Varianten. Kaum Dubletten. In 4 Ordnern und 
1 Album. Meist I 750,00

223* Lot-ca. 320 Stück Thüringen. Dabei u.a.: Allstedt - 14x. Auma - 36x, dabei 3x Gewerbe- und 
Landwirtschaftsbank. Artern - 50 Milliarden Mark 3.11.1923 und 1 Million Mark 22.8.1923 und 20x Serienscheine. 
Bad Berka - 14x. Berga - 7x Inflation (Ke. 314), 7x Serienscheine. Blankenburg - 11x. Blankenhain - 8x. Jena - 
68x Serienscheine. Kahla - 135x Serienscheine. Keine Dubletten, viele Varianten. Im Ordner. Meist I 150,00

224 Lot-ca. 190 Stück. Überwiegend Inflationsgeldscheine, dabei auch Goldgeld und Reichsbahn. Dabei: 
Altenburg - 6x Stadt. Bad Blankenburg - 3x Gemeinde. Blankenhain - 5x Porzellanfabrik. Buttstädt - 1x 
Kämmereikasse. Eisenach - 2x. Eisenberg - 9x. Eisfeld - 1x Stadt. Erfurt - 19x, dabei 5x Goldgeld und 10x 
Reichsbahn. Elsterberg - 5x. Gera - 6x. Gotha - 5x Goldgeld. Greiz - 21x. Hildburghausen - 4x. Ilmenau - 3x. Jena - 
5x Stadt. Kahla - 1 Mill. Mark Überdruck.Kösen - 2x Kämmereikasse. Langensalza - 7x Stadt. Lautawerke - 
100 Mark. Meuselwitz - 2x Stadt. Münchenbernsdorf - 2x Gewerbe- und Landwirtschaftsbank. Mühlhausen - 8x. 
Oberheldrungen - 5x. Pößneck - 21x versch. Firmen. Rutzdorf - 1x Gemeindesparkasse. Ronneburg - 3x. 
Saalfeld - 9x. Schleiz - 5x Gemeinde. Unterwellenborn - 2x. Schmalkalden - 3x. Schmiedefeld - Bankverein. 
Sonneberg - 11x, Gemeinde , 1 cbm Wassen und 1 Kwst Strom. Suhl - 3x Magistrat. Steudnitz - Portlandzement. 
Stützerbach - 3x Vereinsbank. Weida - 2x. Weimar - 6x. Zella-Mehlis - 5x Gemeinde. Meist III 800,00

Ausland

225 Lot-34 Stück Europa. Dabei: Bulgarien - 1 Lew, 2, 5, 10 und 20 Lewa 1974. 50 Lewa 1990. Griechenland - 
50, 100, 200, 500, 1000, 5000 Drachmen 1978-1987 und 10.000 Drachmen 1995. Rumänien - 1, 3 (an allen 
4 Ecken Klebereste), 5, 10, 25, 50 und 100 Lei 1966. Sowjetunion - 1, 3, 5, 10, 25, 50 und 100 Rubel 1961. 
Ungarn - 10 und 20 Forint 1975. 50, 500 und 5000 Forint 1989. 100 Forint 1992 und 1000 Forint 1993. 

In dieser Erhaltung teilweise selten. I-fast I 120,00

Notmünzen- und Marken

Allgemeine Lots
226* Lot-ca. 290 Stück. Interessantes Lot von Kleingeldersatzmarken, Straßenbahngeld und 

Kriegsgefangenengeld. Darunter die Orte: Bad-Kissingen, Bamberg, Coburg, Leipzig, Lichtenfels, Halle, 
Naumburg, Regensburg, Weißenfels, Witten, Zeitz. Besonders hervorzuheben ist die fast vollständige Sammlung 
Nürnberger Straßenbahngeldes (Menzel 1926.1-18, 20-34, 36, 38-47, mehrfach vorhanden). Unbedingt 
besichtigen. Sehr schön-Stempelglanz 100,00

Notmünzen- und Marken

31



Orden und Ehrenzeichen

227

Ordensspangen

227* Spange mit 6 Auszeichnungen. Dabei 5 österreichische Auszeichnungen - Tapferkeitsmedaille versilbert, 
Karl-Truppenkreuz, Franz-Josephs-Kreuz, Tapferkeitsmedaille Karl, Medaille 1914-1918 und Ehrenkreuz des 
Weltkrieges 1914-1918 für Frontkämpfer. Sehr schön-vorzüglich 140,00

228

228* Spange mit 4 Auszeichnungen. Sachsen - Militär-St. Heinrichs-Orden, Ritterkreuz, Silber vergoldet. 
Militär-Verdienstmedaille, Ritterkreuz 2. Klasse mit Schwertern, Silber. Albrechts-Orden, Ritterkreuz 2. Klasse mit 
Schwertern. Preußen - Eisernes Kreuz 1914 2. Klasse. OEK 2088/1, 2107,. Vorzüglich 1000,00

229 230

229* Preußen - Alsen-Kreuz 1864 mit Urkunde. Kriegs-Denkmünze 1864 für Kämpfer mit Urkunde. Erinnerungskreuz 
Treuen Kriegern 1866 und Kriegsdenkmünze 1870/71 für Kämpfer mit Urkunde. Dazu Medaille zum 100. 
Geburtstag von Wilhelm I. (Zentenarmedaille) - 38,8 mm am Band und 28,10 mm, mit Urkunde, ausgestellt am 
6.10.1898. Alle Auszeichnungen und Urkunden an eine Person, der sowohl in Alt-Ruppin wie auch Neustrelitz 
stationiert war. Die Urkunden sind gebraucht. Dazu Urlaubs-Paß und Führungsattest in einem Blatt und Bürgereid 
vom 15.4.1874. Sehr interessantes geschichtliches Zeitdokument. OEK 1932, 1936, 1940, 1941/1, 1965. 

Mit Urkunden selten. Vorzüglich 400,00

230* Sachsen - Friedrich August, Silberne Verdiensmedaille, Friedrich-August-Medaille in Silber. Preußen - Eisernes 
Kreuz 1914 2. Klasse.  - Dienstauszeichnungsmedaille für XII Jahre. OEK 2094, 2283, 1909,. Vorzüglich 200,00

Orden und Ehrenzeichen
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231

232 Au

231* Preußen - Eisernes Kreuz 1914 2. Klasse. Drittes Reich - Ehrenzeichen des Weltkrieges 1914-1918 für 
Frontkämpfer. Österreich - Medaille 1914-1918. Ungarn - Medaille 1914-1918. Vorzüglich 90,00

Orden deutscher Länder
Bayern
232* Theresien-Orden, Ordenskreuz mit der Chiffre in Brillianten. 1827-1918 Gold und emailliert. Das 

Monogramm T ist mit Brillianten belegt. 67,30 x 39,6 mm, 22,54 g (mit Band). An Bandschleife. Nimmergut 525, 
OEK 446. GOLD. Äußerst selten. Kl. Emaillefehler, vorzüglich 1500,00

233

234

Hessen-Darmstadt
233* Erinnerungszeichen für Bedienstete der Staatsbahnen nach 25 Dienstjahren. Silber. 10,40 g. OEK 

922. Vorzüglich 100,00

Mecklenburg-Schwerin
234* Militrä-Dienstkreuz 1. Klasse für XXI Dienstjahre für Unteroffiziere und Mannschaften. Verliehen 

1868-1913. Kupfer/Gold. 39,60 x 34,06 g. 10,65 g. OEK 1370. Sehr schön 100,00

235

Oldenburg
235* Großkreuz mit silberner Krone. Verliehen 1841-1918. Silber und emailliert mit feinster Emaillemalerei, min. 

Emaillechips. 92,2 x 56,1 mm, 45,22 g. Mit Bandabschnitt. Nimmergut 1890, OEK 1493. Sehr selten. Vorzüglich 1300,00

Orden und Ehrenzeichen
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236

Preußen

236* Kronenorden 2. Klasse, Kreuz 2. Klasse. Verliehen 1867-1918. Gold und emailliert. Am Medaillonrand 
"FR". 54,5 x 50,1 mm, 19,14 g. Mit Band. Nimmergut 2302, OEK 1749. 

Sehr selten. Revers am oberen Kreuz min. Emaillefehler, vorzüglich 550,00

237

237* Eisernes Kreuz 1870, 2. Klasse. Verliehen 1870-1873. Eisen geschwärzt und Silber. 45,2 x 40,8 mm, 
15,46 g. Am Bandabschnitt. Nimmergut 2535, OEK 1904. Selten. Sehr schön-vorzüglich 210,00

238

239

Reuß-Ältere und Jüngere Linie gemeinsam

238* Fürstlich Reußisches Ehrenkreuz 1. Klasse. Verliehen 1869-1918. Gold und emailliert. 52,9 x 49,1 mm, 
20,60 g. Mit Band. Nimmergut 2769, OEK 1990. Selten. Vorzüglich 1000,00

Sachsen

239* Ritterkreuz 1. Klasse. Verliehen 1876-1918. Gold. 45,5 x 35,2 mm, 14,55 g (mit Band). An Bandspange. 
Nimmergut 3032, OEK 2205. Selten. Avers Emaillefehler am oberen Kreuzarm, sonst vorzüglich 550,00

Orden und Ehrenzeichen
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240

241

240* Albrechts-Orden, Ritterkreuz 1. Klasse mit Krone und Schwertern. Verliehen 1901-1918. Silber 
vergoldet und emailliert. Am unteren Kreuzarm die Punze. 60,6 x 37,5 mm, 27,33 g. Mit Bandspange. Dazu 
Miniatur - Albrechtsorden, Ritterkreuz in Silber. 20,25 x 14,6 mm, 2,47 g. Nimmergut 3043, OEK 2209. 2 Stück. 

Beide min. Emaillechip, vorzüglich 400,00

241* Dienstauszeichnung-Bronzene Medaille für vollendete 10 bis 24 Dienstjahre. Verliehen 
1832-1874 Bronze. 28 mm mm, 16,15 g (mit Band). Am Band. OEK 2305. Sehr schön-vorzüglich 100,00

242

243

242* Dienstauszeichnung, Kreuz für 25 Dienstjahre der Offiziere. Verliehen 1874-1918. Bronze vergoldet. 
37,4 x 37,3 mm, 13,99 g. Mit Band. OEK 3170, Nimmergut 2308. Vorzüglich 70,00

Sachsen-Weimar

243* Silbernes Verdienstkreuz. Verliehen 1878-1901. Silber. 35,2 x 34,4 mm, 17,53 g. OEK 2341. Vorzüglich 110,00

ex 244

Sachsen-Meiningen

244* Silberne Verdienstmedaille des Sächsisch-Ernestinischen Hausordens. Verliehen 1890-1914 (F. 
Helfricht). Silber. Mit Silberpunze 990. 30 mm, 13,23 g und 12,87 g. Nimmergut 3590, OEK 2566, Pick 163. 
2 Stück. Ein Stück mit Vergoldungsresten, sehr schön-vorzüglich 110,00

Orden und Ehrenzeichen
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245

246

245* Verliehen 1914-1918. Silber. 35,22 mm, 19,52 g. OEK 2571, Nimmergut 3597. Fast vorzüglich 130,00

Schwarzburg-Sondershausen

246* Ehrenkreuz 3. Klasse mit Schwertern. Verliehen 1870-1918 Silber/Silber vergoldet und emailliert. 48,93 x 
39,35 mm, 19,45 g. Am Band. Nimmergut 3919, OEK 2785. Vorzüglich 350,00

247

248

247* Ehrenkreuz 4. Klasse. Verliehen 1873-1918. Silber. 47,75 x 39,46 mm, 18,99 g. Am Band. Nimmergut 3921, 
OEK 2787. Vorzüglich 220,00

Orden des Deutschen Reiches

248* China-Denkmünze für Kämpfer. Verliehen 1901. Bronze. Am rot-gelben Band mit Medaillon mit chinesischen 
Zeichen in Siegelschrift - Übersetzung: "Periode des Qianlong" . 31,48 mm. OEK 3150. Vorzüglich 90,00

Orden und Ehrenzeichen
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249

250

Orden der Deutschen Demokratischen Republik

Staatliche Auszeichnungen

249* Orden "Stern der Völkerfreundschaft" in Silber. Verliehen 1973-1989. Buntmetall versilbert und 
emailliert. 33,88 g. Mit Interimsspange. Im Originaletui. Dazu Verleihungsurkunde, ausgestellt am 7. Oktober 1982. 
Bartel 11 b. Selten. Vorzüglich 700,00

250* GutsMuths Preis, 3. Klasse. Verliehen 1973. Buntmetall versilbert. Rückseite mit Stufenangabe "3. Klasse". 
43,9 mm, 33,05 g. Im Originaletui (leicht defekt). Bartel 40. Min. Randfehler, vorzüglich 120,00

251 252
ex 253

251* Hervorragende Jugendbrigade. Verliehen 1959. Medaille. Buntmetall silberfarben und emailliert. 30,4 mm, 
15,4 g. Bartel 73 d. Selten. Vorzüglich 120,00

252* Verdienter Mitarbeiter des Gesundheitswesens. Verliehen 1985-1989. Buntmetall vermessingt, ohne 
Herstellerzeichen. 28,9 mm, 16,78 g (mit Spange). Im Originaletui. Mit Deckmappe zur Urkunde. Bartel 117 b. 

Vorzüglich 100,00

253* Medaille 'Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei'. Verliehen bis 1964. Buntmetall goldfarben, 
emailliert. Stern silberfarben, waagerechte Nadel. Interimsspange mit aufgelegter Miniatur, Buntmetall goldfarben, 
emailliert. Dazu Exemplar mit Fünfeckspange, Rückseite gekörnt und mit Interimsspange. Bartel 121 c/2, 3. 
2 Stück. Selten. Vorzüglich 260,00

254 255

256

254* Verliehen bis 1955. Buntmetall goldfarben, emailliert. Stern silberfarben, gelbes Feld der Fahne nur teilweise 
gekörnt. Fahne mit Inschrift. Revers mit Nr. 4037. Mit Interimsspange. Bartel 121 a/4. Vorzüglich 90,00

255* Verliehen 1955-1962. Buntmetall goldfarben, emailliert. Stern silberfarben, gelbes Feld der Fahne gekörnt. Fahne 
ohne Inschrift. Revers mit Nr. 6414. Bartel 121 b/1. Vorzüglich 120,00

256* Medaille für ausgezeichnete Leistungen im Dienst für Deutschland. Verliehen 1953. Mit Jahreszahl 
1953. Eisen, gold- und silberfarben, emailliert, zweiteilig geprägt. 28,9 x 26,4 mm, 9,31 g. Bartel 125 a. 

Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 170,00

Orden und Ehrenzeichen
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257 258

259

257* Medaille für vorbildlichen Grenzdienst. Verliehen 1954. Bronze. 34 mm, 24,6 g (mit Spange). Revers mit 
Verleihungsnummer 1107. An Fünfeckspange. Mit Verleihungsurkunde, ausgestellt am 1.7.1954. Bartel 132 a. 

Vorzüglich 120,00

258* Verliehen 1954. Bronze. 34 mm, 27,7 g (mit Spange). Revers mit Verleihungsnummer 4827. An Fünfeckspange. 
Bartel 132 a. Vorzüglich 100,00

259* Leistungsabzeichen der Deutschen Grenzpolizei. Verliehen 1954-1959. Bronze. Revers mit 
Verleihungsnummer 2134. 40,4 x 32,6 mm, 18,9 g. Im Verleihungsetui. Bartel 133 a. Selten. Vorzüglich 180,00

260 261

262

260* Verliehen 1954-1990. Bronze. Ersatzstück ohne Verleihungsnummer. 40,3 x 32,5 mm, 18,80 g. Bartel 133 b. 
Sehr schön-vorzüglich 80,00

261* Leistungsabzeichen der Kasernierten Volkspolizei. Verliehen 1954-1956 Buntmetall bornzefarben. 41 x 
31,4 mm, 16,63 g. Revers mit Verleihungsnummer 611. Bartel 134 a. Selten. Vorzüglich 130,00

262* Medaille für treue Dienste in der Kasernierten Volkspolizei. Verliehen 1954-1956. Bronze. 34,6 mm, 
25,4 g (mit Spange). Revers Verleihungsnummer 019554. Mit Interimsspange. Im Originaletui. Bartel 135 a. 

Vorzüglich 60,00

263

264

263* Rettungsmedaille. Verliehen 1956-1960. Silber. Revers Punze: 900 und MB. 51,2 x 37,5 mm, 36,5 g (mit 
Bandspange). Revers Feld mit Verleihungsnummer: 706. Ohne Interimsspange. Im Originalverleihungsetui (leicht 
defekt). Mit Verleihungsurkunde, ausgestellt am 15.1.1960 mit Unterschrift des damaligen Innenministers Maron. In 
Verleihungsmappe. Bartel 136 b. Sehr selten. Fast prägefrisch 600,00

264* Verliehen 1984-1990. Buntmetall vernickelt. 29,2 mm, 20,90 g (mit Spange). An Bandspange. Im Originaletui. 
Bartel 136 h. Selten. Prägefrisch 150,00

Orden und Ehrenzeichen
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265 266 ex 267

265* Verdienstmedaille der NVA. Verliehen 1956-1957. Silber mit Punze 900 und Halbmond. Mit 
Verleihungsnummer 00241 auf der Rückseite. An Fünfeckspange und mit Interimsspange. Im Originaletui.. Bartel 
146 a. Vorzüglich 110,00

266* Verliehen 1958-1959. Silber mit Punze 900. Ohne Punkte. Mit Verleihungsnummer 01789 auf der Rückseite. An 
Fünfeckspange und mit Interimsspange. Im Originaletui.. Bartel 146 b. Vorzüglich 110,00

267* Verliehen 1960-1968. Silber mit Punze 900 und Halbmond für Stufe Gold. Silber mit Punze 900 für Stufe Silber und 
dazu Ausführung in Bronze mit Verleihungsnummer 01444. Jeweils mit Interimsspange. Dazu 
2 Verleihungsurkunden. Bartel 146 d. 3 Stück. Vorzüglich 140,00

ex 268

ex 269

268* Medaille für treue Dienste in der NVA. Dabei 4 Ausführungen mit Silberstempel 900 und 2 Ausführungen in 
Bronze. Alle Mit Interimsspangen und alle im Originaletui. Dazu jeweils die Verleiungsurkunde. Bartel 148. 6 Stück.

Vorzüglich 220,00

Auszeichnungen der bewaffneten Organe

269* Ehrengeschenk für 30-jährige Dienstzeit in den Organen des MDI. Damenarmbanduhr Glashütte. 
Uhrwerk funktionstüchtig, ohne Armband. Dazu Medaille. Beides im Originaletui mit 3 Zeilen Schrift im 
Innendeckel. Bartel 38 b. 2 Stück. Vorzüglich 120,00

Orden und Ehrenzeichen

39



ex 270

270* Klassifizierungsabzeichen für Funkorter und Hydroakustiker. Verliehen 1960-1963. Buntmetall 
silberfarben und emailliert, Anker und Blitze bronzefarben. Stufe I, II und III. Bartel 357, 358, 359. 3 Stück. 

Vorzüglich 260,00

ex 271

271* Klassifizierungsabzeichen für Signäler. Verliehen 1960-1963. Buntmetall silberfarben und emailliert, Anker 
und Flaggen bronzefarben. Stufe I, II und III. Bartel 360, 361, 362. 3 Stück. Selten. Vorzüglich 350,00

272

Auszeichnungen ziviler Ministerien und zentraler Staatsorgane

272* Medaille für Verdienste in der Mitschurin-Arbeit. Verliehen 1955-1961. Braune Meißner 
Porzellanmedaille. Nicht tragbar. Brustbild von Mitschurin nach links / Bäuerin und Bauer heben Ährengarbe 
zwischen DDR- und UdSSR-Fahne hoch. 72 mm. Dazu die Verleihungsurkunde, ausgestellt am 4.11.1957 an die 
MTS Biesendahlshof, Krs. Uckermark. Bartel 295, Weigel 3.050. Urkunde sehr selten. Vorzüglich 150,00

273

SDAG Wismut

273* Medaille für hervorragende Leistungen im Kampf um die Erhaltung des Friedens. Bronze 
goldfarben, Spange Eisen goldfarben und emailliert. Im Originaletui (leicht defekt). Bartel 4715. 

Selten. Fast vorzüglich 140,00

Orden und Ehrenzeichen
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ex 274

276

277

Orden und Ehrenzeichen

Orden der Deutschen Demokratischen Republik

Sammlung

274* Sehr interessante Sammlung von DDR-Orden und Abzeichen verschiedener Gebiete. Dabei: Orden "Banner 
der Arbeit" (Bartel 6 g). Verdienter Aktivist (Bartel 54 d). Verdienter Werktätiger der Leicht-, Lebensmittel- und 
Nahrungsgüterindustrie (Bartel 95 a,b). Volkskontrolle (6x), Bauwesen (Bartel 244 a, b, c). Medaille für treue 
Dienste in der Seeverkehrswirtschaft (Gold, Silber, Bronze). Medaillen für ausgezeichnete Leistungen mit 
verschiedenen Jahreszahlen (Bartel 126) - 51x. Verdienstmedaille (3x versch.). Deutsche 
Volkspolizei/Ministerium des Innern - 17 Stück Medaillen, verschiedene Materialien und Ausführungen sowie 
24 Abzeichen (Abzeichen für vorbildliche Leistungen, Kampfsport, Leistungsabzeichen, Absolventenabzeichen). 
Zivilverteidigung - Verdienstmedaille (Bartel 230-232), Pflichterfüllung (B. 277-279) und 5 Abzeichen. 
Deutsch-Sowjetische Freundschaft - 37x Medaillen und Abzeichen. Deutsche Post - Treuedienstmedaillen in 
verschiedenen Ausführungen und Materialien, an Bandspangen und mit Interimsspangen (16x). Deutsche Bahn - 
Für treue Dienste, verschiedene Ausführungen und Materialien, an Bandspangen und mit IS (15x). 
Grenztruppen - dabei Bartel 280-286 verschiedene Ausführungen (16 Stück Medaillen und dazu 14 Stück 
Abzeichen). FDGB - dabei Fritz-Heckert-Medaille in Gold, Silber und Bronze. Hermann Duncker-Medaille sowie 
28 Abzeichen - Mitgliedsabzeichen, für langjährige Mitgliedschaft und Ehrenzeichen für langjährige unfallfreie 
Mitgliedschaft. Pionierorganisation - Pionierabzeichen, Medaille der PO, Abzeichen "Für gute Arbeit in der 
Schule" mit verschiedenen Jahreszahlen, Sportauszeichnungen u.a. (221x). DTSB - 169x, dabei Anstecknadeln- 
Fußballvereine, Sportfest Leipzig, Winter- und Sommersportabzeichen. FDJ - 123x, dabei Abzeichen für Gutes 
Wissen, Hohe Leistungen, Arbeitsgemeinschaften, Studentenbrigaden, Weltfestspiele. Dazu 32 verschiedene 
Urkunden. ca. 670 Stück. Vorzüglich-prägefrisch 700,00

Literatur
275* Frank Bartel- Band I-Staatliche Auszeichnungen, II-Bewaffnete Organge, III-Zivile Ministerien und zentrale 

Staatsorgane, IV-Gewerkschaftsbund, Parteien und Nationale Front, V-FDJ und Pioniere, VI-Sportorganisationen, 
VII-GST, VIII-Rotes Kreuz, IX-Kleingärtner und X-Gesellschaftliche Organisationen. 10 Stück. Fast neuwertig 120,00

Ausländische Orden und Ehrenzeichen

Luxemburg
276* Orden der Eichenkrone, Großoffiziers-Kreuz. Silber, vergoldet und emailliert. 66,6 x 68,6 mm, 40,5 g. 

Zeige 1748. Vorzüglich 300,00

277* Orden der Eichenkrone, IV. Klasse. Vergoldet und emailliert. 38,7 x 34,6 mm. Am Band. Barac 38. 
Vorzüglich 70,00
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279

280

281

284
285

Auszeichnungen deutscher Kriegervereine

278* Burgstädt/Sa. Abzeichen o.J. Bronze. K.S. Miltär-Verein Burgstädt. 27,3 mm. An Bandspange. 
Sehr schön-vorzüglich 40,00

Militärvereine

279* Pulsnitz (Sa.). Abzeichen o.J. Sächs. Mil. Ver. Pulsnitz. 44,1 x 38,1 mm. Vorzüglich 50,00

280* Mittelfrohne (Sa.). Abzeichen 1.7.1864. Verein verabschiedet. Militaer´s. Silber. 2,63 mm. An Bandspange. 
Weigelt vgl. AB 014. Vorzüglich 50,00

Feuerwehr

281* Sachsen-Weimar. Feuerwehr-Ehrenzeichen Verliehen bis 1918. 25 Dienstjahre in der Feuerwehr. Silber, 
teilweise vergolet. 21,80 x 34,5 mm. Am Band. Efler 156. Selten. Vorzüglich 200,00

Lots

282 Lot-21 Stück. Dabei u.a: Mutterkreuz in Bronze. Medaille zur Erinnerung an den 13. 3.1938. 
Reichssportabzeichen in Bronze. SA-Sportabzeichen in Bronze. Ehrenkreuz des Weltkrieges 1914-1918 für 
Fronzkämpfer und für Kriegsteilnehmer (beide am Band). Eisernes Kreuz 1939 2. Klasse mit Band und 
Verleihungstüte. Dienstauszeichnung 4. Klasse. Infanterie-Sturmabzeichen in Silber. Danzig - Abzeichen "Alter 
Kämpfer". Aluminiummedaille 1932 - Wahlpropaganda. Abzeichen 1. Mai 1936. 4 Abzeichen mit Anstecknadel, 
dabei 2x DLRG.  Erinnerungsabzeichen an den italienisch-deutschen Feldzug in Afrika. 4 Interimsspangen. 

Sehr schön-vorzüglich 300,00

283* Lot-13 Stück DDR. Dabei: Erinnerungsmedaille 20. Jahrestag - demokratische Bodenreform. Medaille für 
ausgezeichnete Leistungen in landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften.  Medaille für Verdienste in der 
Kohleindustrie in Bronze mit Verleihungsurkunde, ausgestellt am 6.7.1980. Pestalozzi-Medaillen in Gold, Silber 
und Bronze. Hervorragendes Jugendkollektiv (2x). Verdienstmedaille der DDR - 1x emailliert (1959-1972) mit 
Verleihungsurkunde, ausgestellt am 7.10.1959 und 1x lackiert mit Verleihungsurkunde, ausgestellt am 1.5.1975, 
beide im Originaletui. Medaille "30. Jahrestag" und Ehrenmedaille zum 40. Jahrestag. Erinnerungsmedaille 
"20 Jahre DDR" im Originaletui. Vorzüglich 60,00

284* Lot-10 Stück Preußen. Dabei u.a.: Erinnerungskreuz Königgrätz (4x), Erinnerungskreuz Treuen Kriegern (2x). 
Kriegs-Denkmünze 1813-14 am Band, 1870/71 und Verdienstmedaille. Sehr schön-vorzüglich 200,00

285* Lot-7 Stück DDR. Dabei: Medaille für vorbildlichen Grenzdienst (B. 132 d). Leistungsabzeichen der 
Grenztruppen (B. 133 d, e, k). Medaille für treue Dienste in den bewaffneten Organen des MdI (B. 143 a). Medaille 
"Für große Fahrt" (B. 325). Ehrenzeichen der ASV (B. 405). Vorzüglich 130,00
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287

288

290

291

286* Lot-6 Stück. Dabei. Hamburg - Hanseatenkreuz. Württemberg - Medaille "Für Tapferkeit und Treue", mit Band. 
Schlesien - Bewährungsabzeichen. Deutsches Reich - Verwundetenabzeichen. Miniaturkette mit 
3 Auszeichnungen und Abzeichen mit Band - Kyffhäuser. Vorzüglich 130,00

287* Lot-6 Stück Sachsen. Dabei: Erinnerungskreuz für 1866 (1x mit Band), Friedrich-August-Medaille in Bronze 
(2x), Dienstauszeichnung für 12 Jahre. Dazu Kreuz - Kriegerverein Delitzsch. Sehr schön-vorzüglich 120,00

288* Lot-5 Stück. Dabei: Bulgarien - Medaille 1915-1918. Österreich - Franz-Joseph-Kreuz, Kreuzarme emailliert. 
Tirol-Vorarlberg Gaumeisterabzeichen 1944 -"Pistole" (HK entfernt). Russland - Bronzemedaille 1913 "300 Jahre 
Haus Romanov" und Schützenmedaillen - Zinkmedaille 1934 - Schützenfest Sommerfeld mit Brustbild A. Hitler. 

Sehr schön-vorzüglich 140,00

289 Lot-3 Stück DDR. Humboldt-Medaille. Kurt Barthel-Medaille und Hermann Dunker-Medaille. Alle im Originaletui. 
Bartel 2270 a, 295 b, 6. Vorzüglich 140,00

Thematische Medaillen und Plaketten

Akademien, Schulen, Universitäten
Orte
290* Aachen. Bronzegußmedaille 1925 (Bagdons). Förderer der Technischen Hochschule zu Aachen Friedrich 

Springorum, Widmung der Freunde der Aachener Hochschule. Kopf nach links / Pallas Athene mit Speer und 
Schild neben Adler auf Podest. Randpunze: H. NOACK BERLIN. 91 mm, 270,90 g. Mit Originalöse. Vorzüglich 100,00

291* Ansbach. Silbermedaille 1837 (L. Held/G. Loos). Auf die 100-Jahrfeier des Karl-Alexander- Gymnasiums.
Brustbilder der Markgrafen Karl Wilhelm Friedrich und Alexander nebeneinander nach rechts / Ansicht des 
Gymnasiums, im Abschnitt 3 Zeilen Schrift. 30,3 mm, 9,80 g. Slg. Wilmersdörffer 1159, Slg. Henckel -. Vorzüglich 80,00
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293

294

292* Berlin. Große Bronzeplakette 1900 (August Vogel). 200 Jahre Königliche Akademie der Wissenschaften zu 
Berlin. Vier um einen Brunnen sitzende weibliche Personifikationen der Wissenschaften, über ihnen thront die 
weibliche Personifikation der Wahrheit mit einem Spiegel in der Rechten und gelüftetem Schleier, links und rechts 
davor Dreifuß, dahinter Bäume / Dreigeteiltes Bild: In der Mitte fliegt Adler vom Meer zu den Sternen, dahinter 
aufgehende Sonne, in den Seitenfeldern Namen einzelner Mitglieder. Randpunze: OERTEL BERLIN. 86 x 
103,7 mm, 167,16 g. Heidemann 786, Slg. Wurzbach 701. Selten. Vorzüglich 230,00

293* Münster. Vergoldete Bronzemedaille o.J. (nach 1900) (unsigniert). Verdienstmedaille der Westfälischen 
Wilhelms-Universität. Brustbild Friedrich Wilhelms III. von Preußen nach links / 7 Zeilen Schrift. 45 mm, 39,70 g. 
Mit Originalöse. Mattiert, fast prägefrisch 220,00

294* Wien. Silbermedaille o.J. (1965) (Bodlak). Auf die Gründung der Universität im Jahr 1365. Siegel Rudolfs IV. / 
11 Zeilen Schrift. 72,5 mm, 79,70 g. In dekorativer Einfassung mit Öse. Stempelglanz/Vorzüglich 80,00
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296

297

Ausbeute, Bergbau, Hüttenwesen

295* Anhalt. Silbermedaille 1916 (Sturm). 25-jähriges Firmenjubiläum der Westfälisch-Anhaltischen Sprengstoff 
AG. Weibliche Gestalt in einem Mantel schreitet nach links und hält in ihrer erhobenen Rechten eine angezündete 
Kugelbombe, im Hintergrund Förderturm mit Maschinenhaus und Schornstein, rechts zünden zwei Soldaten eine 
Haubitze / Ein nackter Feuerteufel drückt mit seinen Händen Gestein auseinander, rechts ein Stein mit der 
Aufschrift MANSFELD SILBER . Mit Randpunze: G & S 990. 60,8 mm, 77,9 g. Im Originaletui. Müseler 49.2/32. 

Mattiert, prägefrisch 150,00

296* Schleswig-Holstein. Silbermedaille 1852 (unsigniert). Prämie für 25 Jahre treue Dienste in Carls-Hütte in 
Schleswig-Holstein. Im Kranz aus Eichenlaub Ansicht der Carls-Hütte im Jahr 1827, im Abschnitt 5 Zeilen Schrift 
/ Ansicht der Carls-Hütte im Jahre 1852. 47 mm, 46,39 g. Müseler 49.1/50 A. 

Äußerst selten. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 350,00

297* Kremnitz. Versilberte Bronzemedaille o.J. (1947) 40-jähriges Berufsjubiläum im Kremnitzer Bergbau.
Grubenlampe, davor die Zahl 40 im Lorbeerkranz / Bergmann am Stoß nach rechts mit einem Preßluftbohrer, 
dahinter Grubenlampe und eine Strecke im Holzausbau. 70 mm, 118,68 g. Mit Originaletui. Müseler 69.9 B. 

Prägefrisch 70,00
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300

301

Auto- und Motorradmedaillen und -plaketten

298* ADAC. Einseitige Bronzegußplakette 1927 (Deschler & Sohn). Reichshuldigungsfahrt. In einem vertieften Oval 
Brustbild des Reichspräsidenten Paul von Hindenburg halbrechts, umher Lorbeerblätter, darunter 4 Zeilen Schrift. 
112,9 x 81 mm, 208,73 g. Mit 3 Befestigungslöchern. Vorzüglich 40,00

299* Lippe-Detmold. Einseitige emaillierte Bronzeplakette 1934 (A. Moser, München). Zielfahrt Ortsgruppe 
Detmold D.D.A.C. Stürmender Soldat auf dem Schlachtfeld, im Abschnitt 9 Zeilen Schrift und D.D.A.C.-Schild. Rs. 
Herstellerpunze in 3 Zeilen.  Mit 4 Befestigungslöchern. 

Sehr selten. Emaillierung min.  beschädigt, vorzüglich/vorzüglich- 100,00

Buchdruck

300* Silbermedaille 1823 (J. P. Braemt). 400 Jahre Buchdruckerei in Haarlem. Geflügelter Genius mit Fackel, an der 
Druckpresse stehend / 6 Zeilen Schrift im Kranz. 41,2 mm, 29,58 g. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich- 110,00

Drittes Reich

301* Bronzegußmedaille 1923 (K. Goetz). Hitlerputsch im Münchener Bürgerbräukeller. Hitler mit gezogener Waffe 
unterbricht die Rede von Gustav zu Kahr / 'Münchner Theater', davor Putschisten mit Galgen, Fahne und 
erhobener Hand zum Hitlergruß, rechts Gustav zu Kahr mit Kanone  hinter einem Vorhang versteckt, in der Mitte 
weist ein bärtiges  Männlein in beide Richtungen. Randpunze: GOETZ. 58,5 mm, 60,37 g. Kienast 302, 
Colbert/Hyder C-1. Fast gußfrisch 450,00
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303 304

305 306

308

302* Braune Porzellanmedaillen 1924. Völkischer sozialer Block. Gedenkmünzen. 1. Unser Adolf Hitler. Brustbild von 
vorn / Schrift, 2. Unser Ludendorff. Brustbild halbrechts / Schrift, 3. Ernst Pöhner. Brustbild von vorn / Schrift.  
41 mm. 3 Stück. Vorzüglich 180,00

303* Silbermedaille 1933 (F. Beyer). Auf die politischen Ereignisse des Jahres. Brustbild Hitlers nach rechts / 
Adlerkopf vor Hakenkreuz im Eichenkranz und einem Ring mit den Daten der Ereignisse des Jahres. Randpunze: 
PREUSS. STAATSMÜNZE. FEINSILBER. 36,2 mm, 24,46 g. Im Etui. Colbert/Hyder C-47. Mattiert, fast prägefrisch 250,00

304* Silbermedaille 1933 (unsigniert, O. Glöckler). "Im Jahre Deutscher Schicksalswende". Brustbild Adolf Hitlers 
nach links / Adler mit Swastika auf der Brust und zerbrochenen Fußketten. Randpunze: PREUSS. 
STAATSMÜNZE. SILBER 900 FEIN. 36 mm, 21,74 g. Colbert/Hyder C-30. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch 120,00

305* Silbermedaille 1933 (unsigniert, O. Glöckler). "Im Jahre Deutscher Schicksalswende". Brustbild Adolf Hitlers 
nach links / Adler mit Swastika auf der Brust und zerbrochenen Fußketten. Randpunze: PREUSS. 
STAATSMÜNZE. SILBER 900 FEIN. 36 mm, 21,74 g. Colbert/Hyder C-30. Mattiert, winz. Kratzer, fast prägefrisch 110,00

306* Bronzemedaille 1933 (F. Beyer). Auf die politischen Ereignisse des Jahres. Brustbild Hitlers nach rechts / 
Adlerkopf vor Hakenkreuz im Eichenkranz und einem Ring mit den Daten der Ereignisse des Jahres. Randpunze: 
PREUSS. STAATSMÜNZE. 36,3 mm, 19,94 g. Colbert/Hyder C-47. In Bronze selten. Vorzüglich 120,00

307 Bronzemedaille 1933 (unsigniert, O. Glöckler). Im Jahre Deutscher Schicksalswende. Brustbild Adolf Hitlers 
nach links / Adler mit Swastika auf der Brust und zerbrochenen Fußketten. Randpunze: 
BAYER.HAUPTMÜNZAMT. 36,2 mm, 20,75 g. Dazu: zwei kleine Bonzemedaillen von 1936 und 1938. 
Colbert/Hyder C-30, C-94, C-99. 3 Stück. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 70,00

308* Zinnmedaille o.J. (1933) (G. Weber). Ernennung Hitlers zum Reichskanzler. Kopf von Hitler nach links / 
Hakenkreuz vor Eichenbäumchen. 51,1 mm, 47,59 g. Im Originaletui. Colbert/Hyder C-59. 

Selten. Winz. Kratzer, prägefrisch- 150,00
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311

312 313

309* Zinkmedaille 1934 (K. Goetz). Adolf Hitler und die Abschaffung der Einzelstaaten. Brustbild Hitlers nach links / 
Adler mit ausgebreiteten Schwingen über 17 Wappen der Einzelstaaten, die zu einem großen Wappen angeordnet 
und mit Ketten an zwei Säulen mit Hakenkreuzen gebunden sind. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. 
60 mm, 59,45 g. Kienast 494, Colbert/Hyder C-62. Selten. Mattiert, fast prägefrisch 150,00

310* Silbermedaille 1935 (F. Beyer). Einführung der allgemeinen Wehrpflicht. Soldat mit Stahlhelm nach links, im 
Hintergrund stürmende Soldaten / Heroisches, auf den deutschen Soldaten bezogenes Zitat von A. Hitler im 
Eichenlaubkranz. Randpunze: SÄCHS.MÜNZE 999 f. 36,3 mm, 19,16 g. Mattiert, prägefrisch-/prägefrisch 120,00

311* Bronzemedaille 1935. Zur Aufstellung der Nachrichtenabteilung 47. Gebäudeansicht / Reichsadler auf 
Hakenkreuz, flankiert von zwei Blitzbündeln. 28,5 mm, 10,20 g. Im Originaletui.. Selten. Prägefrisch- 100,00

312* Einseitige Bronzeplakette 1935. N.S.K. K. Motorbrigade Thüringen - Rund um den Saalegau. Landschaft mit 
historischen Bauten, darüber Reichsadler mit dem Hakenkreuz im Eichenlaubkranz. 55,9 x 76,3 mm, 79,71 g. Mit 
2 Befestigungslöchern. Sehr selten. Vorzüglich 120,00

313* Einseitige Weißmetallplakette 1936 (B. H. Mayer). 1000 km Reichsautobahn. Quader, darauf Reichsadler mit 
dem Hakenkreuz im Eichenlaubkranz, links geflügeltes Rad. 84,6 x 110,4 mm, 150,48 g. Mit 
3 Befestigungslöchern. Selten. Vorzüglich 120,00
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315

316

317

314* Silbermedaille 1938 (F. Beyer). Staatstreffen in Berlin und Rom. Brustbilder von Hitler und Mussolini 
nebeneinander nach links / Fasces vor Hakenkreuz. Randpunze: 835 PR. MÜNZE BERLIN. 36,2 mm, 24,55 g. Im 
Originaletui. Colbert/Hyder C-110. Mattiert, prägefrisch 200,00

315* Bronzegußmedaille 1938 (Signatur: A). Prämie für 10 Jahre treuer Mitarbeit, gestiftet von der Krankenhilfe 
V.a.G. Frankfurt a.M. Kopf Adolf Hitlers nach rechts / 6 Zeilen Schrift. Randpunze: [....]DMANN FRKF. A.M. 
60,8 mm, 56,10 g. Colbert/Hyder -. Sehr selten. Randfehler, vorzüglich 150,00

316* Braune Porzellanmedaille 1938 (Meißen). Sachsen am Werk - Dresdner Jahresschau. Abzeichen der DAF, 
darauf vergoldete Kürschwerter / Stadtwappen und an den Ecken Jahreszahl. Rand vergoldet. 37,1 mm. 
Scheuch -, vgl. 1401. Selten. Fast prägefrisch, Vergoldung etwas abgerieben 70,00

317* Versilberte Bronzemedaille 1939 (R. Klein). 1. Mai - Nationaler Feiertag des Deutschen Volkes. Frauengestalt 
mit Füllhorn neben Reichsadler mit dem Hakenkreuz im Eichenlaubkranz / 6 Zeilen Schrift. 60 mm, 71,96 g. 

Seltenes und attraktives Exemplar. Fast prägefrisch 200,00
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319

320 321

322

318* Bronzierte Zinkmedaille o.J. (1939) (B. H. Mayer). Großadmiral Dr. Raeder - Wir fahren gegen England.
Brustbild nach links / Matrose vor Reichskriegs- und Marineflagge. 40,9 mm, 26,70 g. 

Äußerst selten. Bronzierung teilweise defekt, vorzüglich 80,00

319* Aluminiummedaille 1939 (unsigniert). 17. Zuverlässigkeitsfahrt rund um Wien der Motorgruppe Ostmark des 
Nationalsozialistischen Kraftfahrkorps. Brustbild eines uniformierten Kraftfahrers der Motorstandarte M94 mit 
Helm halblinks / Hausfahne des NSKK. 60,4 mm, 20,52 g. Kl. Kratzer, vorzüglich 100,00

320* Dreieckige Weißmetallplakette 1939 (Klotz u. Kienast, München). Wintersportkämpfe - 2. Sieger 
Mannschaftslauf B Motor-Gruppe Alpenland. Skipaar zwischen Blumen, Schriftband unten am Rand rot gefärbt. 
72,5 x 82,5 mm, 57,86 g. Selten. Fast prägefrisch 80,00

321* Einseitige bronzierte Feinzinkplakette o.J. FÜR HERVORRAGENDE LEISTUNG DER KOMMANDIERENDE 
GENERAL UND BEFEHLSHABER IM LUFGAU XI. Mit Gravur: Oberleutnant Ernst Günther und Wins, Generals 
der Flieger. 143 x 110 mm. Revers mit Aufhängevorrichtung. Vorzüglich 180,00

322* Versilberte Bronzemedaille 1941 (R. Kissling/Deschler). 3. Panzer-Aufklärungsabteilung in ihrer Schlacht bei 
Propoiszk. Soldatenkopf nach links / Eisernes Kreuz zwischen Lorbeerzweigen. 50,4 mm, 40,26 g. 

Sehr selten. Vorzüglich 200,00
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325

323* Abzeichen 1942. 4. Deutsch-Japanische Akademische Tagung in St. Christoph am Arlberg. Buntmetall 
versilbert und emailliert. Revers Hersteller: Alois Klammer, Insbruck. 33,9 mm. Vorzüglich 60,00

324* Emailliertes Bronzeabzeichen 1943. Deutscher Schützenbund - Meisterklasse Kitzbühl 1943. Schütze in Tiroler 
Tracht mit Gewehr. Revers: GES. GESCH. 51,9 mm. Sehr schön 100,00

- Personenmedaillen

325* Hitler, Adolf 1889-1945. Weiße Porzellanmedaille 1939 (K.S.E.). Widmung der Nürnberger Schuljugend 
vom Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, anlässlich des 50. Geburtstages Adolf Hitlers. Kopf nach rechts 
/ 6 Zeilen Schrift. Rand vergoldet. 88,7 mm. Mit Aufhängevorrichtung und im Pappetui. Colbert/Hyder C-119, 
Erlanger 1089. Fast prägefrisch 120,00

- Sport

326* Einseitige Weißmetallplakette 1936 (Rob. Neff, Berlin). Europameisterschaften im Eiskunstlaufen im 
Olympiajahr. Olympische Ringe, darauf Adler mit Hakenkreuz, unten 3 Zeilen Schrift. Rs. Punze: ROB. NEFF / 
BERLIN W 5[7]. 78 x 102 mm, 249,07 g. Selten. Vorzüglich 150,00
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328

329 330

331 332

333

Erster Weltkrieg

327* Silbermedaille o.J. (1914) (P. Leibküchler). Schlacht bei Dixmuiden in Westflandern. Brustbild eines Soldaten 
nach links / Sturm eines Infanteriebataillons, darüber reitender Tod. 49,9 mm, 49,67 g. Zetzmann 4059 (RR). 

Selten. Mattiert, sehr schön/fast vorzüglich 150,00

328* Silbermedaille 1914 (K. Goetz/C. Drentwett). Ernennung Hindenburgs zum Generalfeldmarschall und 
Gefangennahme der russischen Soldaten. Brustbild des Generalfeldmarschalls Paul von Hindenburg halbrechts 
/ Adler greift einen Bären an. 33,4 mm, 14,39 g. Zetzmann -, vgl. 4046 (45 mm), Kienast -, vgl. 143 a. 

Selten. Kl. Kratzer, vorzüglich 100,00

329* Silbermedaille 1914 (Lauer). Generaloberst Karl Wilhelm von Einem (1853-1934). Brustbild halblinks / Auf der 
Spitze stehendes Schwert zwischen Schrift, darüber Eisernes Kreuz im Eichenkranz. Randpunze: SILBER 990. 
33,4 mm, 18,13 g. Zetzmann 2053. Vorzüglich- 60,00

330* Silbermedaille 1914 (M. Ziegler/Grünthal). Untergang der S.M.S. "Emden". Brustbild des Kapitäns Karl von Müller 
halblinks in Uniform / Die "Emden" auf See, unten das Stadtwappen von Emden. Randpunze: SILBER 990. 
34,5 mm, 18,26 g. Zetzmann 4054 (R). Vorzüglich/Prägefrisch 100,00

331* Silbermedaille 1915 (A. Galambos/Ball). Generaloberst Alexander von Kluck. Brustbild halbrechts / Kavallerist 
nach links reitend. Randpunze: VERL BALL 800 SILBER. 34,1 mm, 17,94 g. Zetzmann 4106. 

Vorzüglich-Stempelglanz 80,00

332* Silbermedaille 1915 (A. Hummel/Lauer). General Max Karl Wilhelm v. Gallwitz und den Einmarsch der 
deutschen Truppen in Serbien. Brustbild halbrechts / Adler mit Blitzen in den Fängen nach rechts fliegend. 
Randpunze: 990. 33,4 mm, 13,08 g. Zetzmann 4113 (R). Selten. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

333* Silbermedaille 1915 (A. Hummel/Lauer). General Graf von Bothmer. Brustbild halblinks / Unbekleideter Kämpfer 
nach rechts mit Schwert und Schild. Randpunze: SILBER 990. 33,3 mm, 18,61 g. Zetzmann 4088 (R). Vorzüglich 80,00
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338 339

ex 340

341

334* Silbermedaille o.J. (1915) (E. Wrede/Lauer). Großadmiral Alfred Peter Friedrich von Tirpitz. Brustbild halblinks / 
Drei Adler über Steilküste, im Abschnitt WATERKANT!. Randpunze: SILBER 990. 33,5 mm, 14,78 g. Zetzmann 
2122. Vorzüglich 90,00

335* Silbermedaille 1915 (F. Eue/Ball). Generalfeldmarschall Mackensen und die Eroberung von Brest-Litowsk.
Brustbild von vorn / Soldat vor brennenden Häusern nach links. Randpunze: SILBER 950. 34,1 mm, 18,45 g. 
Zetzmann 4102. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch- 100,00

336* Silbermedaille 1915 (F. Eue/Ball). General Alexander von Linsingen (1850-1935). Brustbild von vorn / Deutscher 
und österreichischer Soldat im Sturmschritt nach rechts. Randpunze: VER. BALL SILBER 800. 34,1 mm, 17,75 g. 
Zetzmann 4091. Vorzüglich-prägefrisch 90,00

337* Silbermedaille 1915 (F. Eue/Ball). Rupprecht von Bayern - Die Bayern mit dem Löwenmut. Brustbild von vorn / 
Soldat nach rechts, mit Gewehr zum Schlag ausholend. Randpunze: SILBER 800. 34,3 mm, 17,95 g. Zetzmann 
2112 (R). Mattiert, kl. Kratzer, vorzüglich- 80,00

338* Silbermedaille 1915 (F. Eue/Grünthal). Generalfeldmarschall von Mackensen. Brustbild halbrechts / Soldaten im 
Sturmangriff nach rechts. Randpunze : SILBER 800. 34 mm, 18,22 g. Zetzmann 4101. Vorzüglich-Stempelglanz 80,00

339* Silbermedaille o.J. (1915) (H. Grünthal). Waffenbrüderschaft zwischen Deutschland, Österreich-Ungarn und 
der Türkei. Kopf Mohammeds V. von vorn, zu den Seiten die Köpfe Wilhelms II. und Josefs I., darunter 
Darstellung einer militärischen Lagebesprechung / Drei bewaffnete Soldaten, die das Militärbündnis symbolisieren. 
Randpunze: SILBER 800. 34,1 mm, 18,41 g. Zetzmann 3021 (RR). 

Mattiert, winz. Kratzer, vorzüglich/fast prägefrisch 300,00

340* Silbermedaille 1915 (K. Goetz). Paul von Hindenburg - Weihnacht im Feld. Brustbild mit Mütze halbrechts / Zwei 
brennende Kerzen auf einem Tannenzweig. 22,9 mm, 6,52 g. Dazu: eine unsignierte Bronzemedaille (1914) Paul 
von Hindenburg - Weihnacht im Feld. Kienast 241, Zetzmann -, vgl. 5004 (Rs. in Silber), 5015. 2 Stück. 

Mattiert, vorzüglich+ 130,00

341* Silbermedaille 1915 (Lauer). Kapitänleutnant von Mücke. Brustbild in Uniform halblinks / Dreimaster "Ayesha" 
auf hoher See. Randpunze: SILBER 990. 33,5 mm, 17,63 g. Zetzmann 4071 (R). Kl. Randfehler, vorzüglich 110,00
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344

345

342* Versilberte Bronzemedaille 1915 (Mayer & Wilhelm). Auf Kapitänleutnant Otto von Weddingen. Brustbild 
halblinks / Sinkender Kreuzer und U-Boot in See. 40,1 mm, 25,67 g. Zetzmann -, vgl. 2124 (ohne Abb., in Silber). 

Selten. Vorzüglich 80,00

343* Versilberte Bronzemedaille 1915 (R. Neuberger). Kriegsbündnis zwischen Deutschland und 
Österreich/Ungarn. Brustbilder Franz Joseph I. von Österreich und Wilhelms II. von Preußen nebeneinander nach 
links in Uniform und mit Hut / Strahlender Stern über den beiden Kaiserkronen, darunter 1914 -1915 und 
Eichengirlande. Randpunez: BRONZE. 60,8 mm, 101,35 g. Zetzmann -, Klose -. Prägefrisch 150,00

344* Bronzemedaille 1915 (BHM). Erinnerung an den Weltkrieg 1914/15. Vier Kriegsfurien nach links reitend, darunter 
Erdkugel in Wolken / 4 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 60,5 mm, 93,94 g. Zetzmann -, vgl. 2132 (in Silber, 
33,9 mm). Kl. Randfehler, vorzüglich 120,00

345* Bronzierte Zinkmedaille 1915 (unsigniert). Großadmiral Alfred von Tirpitz und das Bündnis 
Deutschland-Österreich/Ungarn-Türkei. Brustbild fast von vorn / 5 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz, umher 
Umschrift. Randpunze: MIT BRONCE. 54,2 mm, 43,18 g. Selten. Winz. Randfehler, vorzüglich-prägefrisch 85,00
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346* Eisengußmedaille 1915 (P. Leibküchler). "Die lebende Mauer im Westen". Kronprinz Wilhelm von Preußen in 
Uniform zu Pferd nach links / "Lebende Mauer" aus Kriegern mit Schild und Schwert, rechts im Feld spielende 
Kinder. 108 mm, 238,70 g. Kabinett Band 5 Nr. 88. Winz. Randfehler, vorzüglich 100,00

347* Silbermedaille 1916 (A. Hummel/Lauer). Kapitän König und die erste Atlantikfahrt des Handels-U-Bootes 
'Deutschland'. Brustbild halbrechts / Bremer Speckflagge. Randpunze: SILBER 990. 33,3 mm, 14,78 g. Zetzmann 
5031 (R). Vorzüglich 80,00

348* Silbermedaille 1916 (A. M. Wolff/O. Hoppe). Marschall Liman von Sanders Pascha. Brustbild mit osmanischer 
Kopfbedeckung halb links / Zwei verbündete Soldaten, im Hintergrund drei feuernde Mörser. Randpunze: SILBER 
900. 33,5 mm, 14,13 g. Zetzmann 4118 (RR). Vorzüglich/fast prägefrisch 160,00

349* Silbermedaille 1916 (F. König/Lauer). Reichstagsrede des Reichskanzlers Dr. Theobald Bethmann-Hollweg.
Brustbild nach links / Krieger mit erhobener Rechten, die Linke auf Schild mit dem Reichsadler gestützt. 
Randpunze: SILBER 990. 33,3 mm, 14,94 g. Zetzmann 2165. Fast vorzüglich 65,00

350* Silbermedaille 1916 (G. Muth/Lauer). Staatsminister Karl Theodor Helfferich. Brustbild nach links / Eule mit 
offenen Flügeln auf aufgeschlagenem Buch, dahinter Schwert und Kranz aus Geldstücken. Randpunze: SILBER 
990. 33,3 mm, 18,11 g. Slg. Marienburg 10614, Zetzmann 5025 (R). Winz. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich 45,00
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351* Eisengußmedaille o.J. (1916) (Martin Götze/Ball). "Der entlarvte Grey". Pan, grinsend dem Betrachter 
zugewandt, hält mit beiden Händen Maske von Sir Edward Grey / Marianne, nach links gewandt, hält eine Waage 
mit Krone und einer rauchenden Zigarre in den Waagschalen. 69,1 mm, 100,51 g. Sehr selten. Fast gußfrisch 300,00

352* Eisenmedaille o.J. (1916). Die Deutsche Post im Krieg. Reichspostflagge an Telegrafenmast neben Straße mit 
Postauto / Landkarte von Mitteleuropa, aufgelegt ein Lorbeerkranz mit 4 Degen. 59,2 mm, 71,76 g. Klose 11.43, 
Slg. Wurzbach 7636. Avers k. Rostfleck, fast prägefrisch 180,00

353* Silbermedaille 1917 (A. Hummel). Manfred Freiherr von Richthofen. Brustbild in Uniform mit Mütze halb links / 
Faust zerschlägt brennendes Flugzeug. Randpunze: SILBER 990. 33,5 mm, 13,46 g. Zetzmann 4152 (RR), Kaiser 
829. Sehr selten. Vorzüglich 160,00

354* Silbermedaille o.J. (1917) (A. Hummel/Lauer). Marineoffizier und U-Boot-Kommandant Arnould de la Periere.
Brustbild halblinks / Emblem "U 35" im Lorbeerkranz. 33,5 mm, 14,58 g. Randpunze: SILBER 900. 33,4 mm, 
15,37 g. Zetzmann 4153 (RRR). Äußerst selten. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 150,00

355* Silbermedaille 1917 (F. König/Lauer). Zum Gedächnis der Glockenabnahme. Mörser nach rechts / Glockenstuhl 
mit Glocke. Mit Randpunze: SILBER 990. 33,5 mm, 14,36 g. Zetzmann 5045. Prägefrisch 100,00
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357

358
359

360

Gartenbau und Landwirtschaft
Länder und Orte
356* Halle/Saale. Große bronzierte Galvanoplakette o.J. (unsigniert). Auszeichnung der Deutschen 

Landwirtschafts-Gesellschaft an Landesökonomierat Dr. Rabe, Halle a.S. Zwei Zeilen Schrift im Früchtekranz, 
umher Schrift. 260 mm. Mit Aufhängevorrichtung. 
Dr. Otto Rabe (1862--1933) war geschäftsführender Direktor der Landwirtschaftskammer für die Provinz Sachsen, 
stellvertretender Präsident des Reichsverbandes der Deutschen Landwirtschaftlichen Genossenschaften.

Selten. Vorzüglich 130,00

Geschenkmedaillen
- Gelegenheitsmedaillen
357* Silbermedaille o.J. (um 1800) (D. Loos). Sitzende Hygieia füttert Schlange / Stehender Genius, auf Pfeiler gestützt, 

hält Girlande. 36,5 mm, 14,15 g. Sommer B 48/1. Felder leicht berieben, vorzüglich 90,00

- Hochzeiten und ihre Jubiläen
358* Silbermedaille o.J. (um 1700) (Georg Hautsch). Trauungsszene, von Sonne bestrahlt / Paar kniet betend vor 

kleinem Altar, links fesselt Engel Teufel, im Hintergrund Ehebett. 42,8 mm, 21,52 g. Slg. G.P.H. 1025, Slg. 
Erlanger -, vgl. 2208 (dort in Gold). Selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 200,00

359* Silbermedaille o.J. (P. H. Müller). Rahel mit Schäferstab und Ruth mit Ährenbüschel, SCHÖN WIE RAHEL. - KLUG 
WIE RUTH / Martha mit Spinnrocken und Kochgeschirr und betende Maria, MARTHA FLEIS. - MARIEN GLVT. 
Erhabene Randschrift: * FRAVEN= ZIMMER HEVRATGVTT. 37 mm, 14,85 g. Kahane 197, Forster 877, Slg. 
G.P.H. 1058. Feine Kratzer, vorzüglich- 100,00

360* Silbermedaille o.J. (Ph. H. Müller). Mann und Frau reichen sich die Hände vor Ölbaum und schenken sich einander 
brennendes Herz, am Boden liegen Dämonen / Zwei Herzen mit Ringen auf Altar, vor dem Altar ein schnäbelndes 
Taubenpaar, im Hintergrund Palast. Ohne Randschrift. 49 mm, 44,48 g. Forster 880, Slg. G.P.H. 1033. 

Felder geglättet, fast vorzüglich 100,00
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361* Silbermedaille o.J. (S. Dadler). Brautpaar in festlichen Gewändern sich über einem Altar die Hände reichend, oben 
die Taube des Heiligen Geistes in einer Aureole / Zwei Hände aus Wolken halten ein Herz vor gekreuzten 
Lorbeerzweigen, oben strahlender Gottesname, unten ein schnäbelndes Taubenpaar. 43,5 mm, 21,81 g. Mit Öse. 
Maué 100, Slg. G.P.H. 4013. Sehr schön 150,00

362* Silbermedaille o.J. (unsigniert). Ein durch Ketten und Joch verbundenes Paar steht zwischen Bienenkorb und 
landwirtschaftlichen Geräten / Fortuna mit Füllhorn steht von vorn und hält einen Knaben an der Hand, links Henne 
mit Küken. 45,7 mm, 29,36 g. Forster 878, Slg. G.P.H. 1035 (dort von Ph. H. Müller). 

Avers kl. Stempelriss, vorzüglich- 260,00

363* Silbermedaille o.J. (um 1700) (unsigniert). Barocker Fingerring, auf dessen Platte zwei ineinander verschlungene 
Hände dargestellt sind, oben strahlender Name Jehovas / Kreuz, von Rosen umwunden. Ohne Randschrift. 
42,8 mm, 28,57 g. Slg. G.P.H. 1034 (dort von Ph. H. Müller, 1691), Sommer -. Selten. Fast vorzüglich 250,00

364* Silbermedaille o.J. (unsigniert). Sich umarmendes Paar / Paar vor einer Truhe mit Herzen. 32 mm, 9,73 g. Slg. 
G.P.H. 1043. Vorzüglich 70,00

365* Silbergußmedaille o.J. (Wende 17./18. Jh.) (Ch. Wehrmuth). Christus segnet ein Brautpaar, das sich am Altar die 
Hände reicht, auf dem Altar 2, durch Ketten verbundene brennende Herzen, Umschrift in Fraktur: Ein tugends : 
Weib ist eine edle Gabe und wird dem geben der Gott fürchtet, im Abschnitt: Sirach.XXVI.3. / Zwischen 
Federzug-Ornamenten, 9 Zeilen Schrift in Fraktur. 44,9 mm, 20,24 g. Mit Randpunze: CHRISTIAN 
WERMVTH.F.S.M.1698.D.6.SEPT. Wohlfahrt 55.034, Kahane - (vgl. 116), Slg. G.P.H. 1039. Sehr schön 90,00
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- Religion

366* Einseitige Bronzegußplakette o.J. (vermutlich 19. Jh.) (unsigniert). Kreuzigung Christi. Menschengruppe in 
langen Gewändern stehen um einen Quader, darauf ein Soldat,  im Hintergrund felsige Landschaft mit Kreuzen 
und hohen Bäumen. 97,6 x 115 mm, 202,97 g. Alter Guß. Schöne Darstellung. Vorzüglich 150,00

367* Vergoldete Silbermedaille o.J. (nach 1629) (Johann Höhn). Gottvertrauen. Weibliche Gestalt mit Kreuz in der 
Linken steht vor Altar mit brennendem Herzen und hält darüber ein Schwert / Aufgeschlagenes Buch, darüber ein 
Herz mit einem offenen Auge und eine Laterne, die eine aus Wolken hervorkommende Hand hält. 45,7 mm, 
25,98 g. Wiecek 54, Maué -, vgl. 128 (dort vom S. Dadler). Als Vorlage für das vorliegende Stück diente Johann 
Höhn die Medaille 1629 von Sebastian Dadler. Kl. Kratzer, vorzüglich- 300,00

368* Silbernes herzförmiges Wallfahrtsmedaillon o.J. (17./18. Jh.). Passauer Gnadenbild Mariahilf in einer dekorativen 
Weintraubenumrahmung / Aufnahme Mariens in den Himmel. 52 x 45 mm, 15,78 g. Mit Originalöse. Slg. GPH -, 
Slg. Peus vgl. 858. Sehr schön 130,00

369* Silbernes herzförmiges Wallfahrtsmedaillon o.J. (17./18. Jh.) Von zwei Putten gehaltenes Gnadenbild von Mariazell 
/ Von zwei Putten gehaltenes Gnadenbild von Altötting. 54,4 x 52 mm, 16,59 g. Mit Originalöse und 2 Knäufen. Slg. 
GPH -, Slg. Peus - (vgl. Av: 224, Rv: 50). Sehr schön 130,00
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371 Au

372

373

370* Große Bronzegußmedaille 1930 (Signatur [P]S). Brustbild einer Nonne halblinks / Mariä Verkündigung. 106,9 mm, 
266,63 g. Ausdrucksstarke Medaille. Revers im Feld zwei kl. Löcher, vorzüglich 120,00

- Taufe

371* Goldmedaille im Dukatengewicht o.J. (1700) (GFN). Kruzifix zwischen Kanne und Kelch, darüber Hl. Geist, 
WASSER GEIST VND BLUT / Dreifaltigkeit, BRINGT VNS DIESES GUT. 22,5 mm, 3,45 g. Kellner -, Slg. Erlanger 
964, Friedberg -, G.P.H. 500. GOLD. Seltenes und attraktives Exemplar. Fast prägefrisch 1000,00

372* Silbermedaille o.J. (S. Dadler). Taufe Christi. Christus mit gefalteten Händen im Wasser stehend, darüber Taube 
des Heiligen Geistes im Strahlenkranz / Sitzender Jesus segnet kleine Kinder. 41,2 mm 20,83 g. Mit angelöteter 
Öse. Maué 90, G.P.H. 1080. Sehr selten. Sehr schön- 90,00

Kalendermedaillen

373* Einseitige Bronzeplakette 1913 (B. H. Mayer, Pforzheim). Neujahrsplakette. Nackte junge Frau sitzt auf 
Ähren-Girlande, im Hintergrund ein Brunnen mit wasserspeiendem Frauen- und Männerkopf. 60,6 x 48,9 mm, 
85,90 g. Strothotte 1913-3. Kl. Flecke, vorzüglich 80,00
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375

377

378

Luft- und Raumfahrt

374* Bronzemedaille 1783 (M. Gatteaux). Ballonflug der Brüder Montgolfier. Köpfe nebeneinander nach links / Ballon 
in Wolken über "Champ de Mars", darunter staunende Zuschauer. 42 mm, 29,26 g. Kaiser -, Malpas 3, Joos 1.4. 

Kl. Kratzer, vorzüglich- 130,00

375* Bronzemedaille 1871 (J.C. Chaplain). Verwendung der Heißluftballons bei der Verteidigung von Paris 
1870/1871. Stehende Lutetia auf Festungswerken, mit der Rechten auf den Fort Mont Valérien und darüber 
schwebenden Ballon weisend / 6 Zeilen Schrift zwischen Eichenzweigen. Randpunze: BRONZE. 75,5 mm, 
197,35 g. Wurzbach 7153, Malpas 97, Joos -, Button -. Winz. Randfehler, kl. Flecke, vorzüglich 110,00

376* Versilberte Bronzemedaille 1894 (R. Diller). Zur Erinnerung an den Fesselballonaufstieg mit Lieut. Lembriere 
anlässlich der internationalen Ausstellung in Dresden. Ballon über Ausstellungsgelände / 9 Zeilen Schrift. 
33,5 mm, 15,31 g. Mit Originalöse. Kaiser 23.1, Malpas 145, Joos -, Button 23. Kratzer, vorzüglichStempelglanz 100,00

377* Versilberte Bronzemedaille 1901 (A. Fenwick). Balloon School Royal Engineers. Brustbilder des Königspaares 
Eduard VII. und Alexandra nebeneinander nach links / Luftschiff über Stadt und Gelände. 32,6 mm, 17,84 g. 
Kaiser -, Joos 1.260, Brown -. Vorzüglich 100,00

378* Bronzemedaille o.J. (Graviert 1903) (unsigniert). Prämie der Brieftaubenzüchter - 1. Preis. Marktplatz mit drei 
Männern, die die Tauben aufsteigen lassen, im Hintergrund bergige Landschaft mit Zug und Tunnel, darüber 
Ballon und Tauben / 4 Zeilen Gravur BLOIS / 26 JUILLET / 1903 / I er PRIX im Eichen- und Lorbeerkranz. 
Randpunze: BRONZ[E]. 46,2 mm, 41,67 g. Joos -, vgl. 1.212 (56,8 mm). 
Die Nutzung dieser Medaille als Auszeichnung der Taubenzüchter ist bis ins Jahr 1905 belegt.

Selten. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 75,00
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379* Bronzemedaille o.J. (Graviert 1905) (Vernon). Électricité industrielle - École d'Apprentissage Fondée en 1888.
Auf Amboss sitzende Industria mit Hammer, umgeben von technischen Gerätschaften, im Hintergrung ein Ballon / 
Strauß aus Lorbeer- und Eichenlaubzweigen mit Schrifttafel, darin 2 Zeilen Gravur: E. RICHARD / 1902--05. 
Randpunze: BRONZE. 69 mm, 147,49 g. Joos -, vgl. 2.160 (Vs.), 2.154 (Rs.). Vorzüglich-Stempelglanz 70,00

380* Silbermedaille 1908 (Lauer). Probefahrt des "LZ 4" von Friedrichshafen nach Mainz über Straßburg. Brustbild 
des Grafen Zeppelin halbrechts / Luftschiff über dem Straßburger Münster. Randschrift: EIN 
GEDÄCHTNISS-THALER und Randpunze: SILBER 990. 33,5 mm, 18,27 g. Kaiser 286, Brown -, Joos 1.287. 

Fast Stempelglanz 80,00

381* Bronzemedaille 1908 (M. & W. St.). Abnahme-Fernfahrt des "LZ 4". Brustbild des Grafen Zeppelin halbrechts / 
Luftschiff über Straßburg, darüber im Mittelfeld Schrift. 33,6 mm, 16,11 g. Kaiser 289.1, Joos 1.290. 

Mattiert, prägefrisch 70,00

382* Bronzemedaille 1908 (Mayer & Wilhelm). Fahrt des Prinzen Heinrich von Preußen mit "LZ 3". Brustbild des 
Prinzen in Admiralsuniform nach rechts / Brustbild des Grafen Zeppelin halbrechts. 33,4 mm, 15,85 g. Kaiser 
307.1, Joos 1.298. Mattiert, prägefrisch 130,00

383* Silbermedaille 1909 (Karl Goetz). Fahrt des "LZ 3" von Friedrichshafen nach München und die Verleihung 
der Ehrenbürgerwürde an den Grafen von Zeppelin. Brustbild halbrechts / Zeppelin über Stadtansicht von 
München. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 35 mm, 18,91 g. Kaiser 310.4, Joos 1.326, 
Kienast 46. Seltenes und prachtvolles Exemplar. Mattiert, prägefrisch 400,00
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385
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388

384* Bronzegußmedaille 1909 (Karl Goetz). Fernfahrt des "LZ 5" nach Nürnberg. Brustbild des Grafen Zeppelin 
halbrechts / Luftschiff in Wolken bei aufgehender Sonne, darunter Jüngling schreibt auf Gedenktafel. 64,3 mm, 
103,59 g. Kaiser 313, Joos 1.333, Kienast 48. Randfehler, vorzüglich 270,00

385* Aluminiummedaille 1909 (unsigniert). Zur Erinnerung an das Kaisermanöver mit Zeppelin-Luftschiff.
Medaillon-Brustbilder: Kaiser Wilhelm II., König Wilhelm II. von Württemberg, Leopold von Bayern sowie Friedrich 
II. von Baden, zwischen vier emaillierten Wappen / Manöverfeld, darüber Zeppelin. 39,1 mm, 6,54 g. Mit 
Originalöse. Kaiser -, Joos 1.320. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 70,00

386* Aluminiumbecher 1912 (Tietz). Absturz des Luftschiffes LZ-10 "Schwaben" auf der Golzheimer Heide bei 
Düsseldorf. Luftschiff zwischen 6 Zeilen Schrift. Höhe 115 mm, Durchmesser oben 87 mm, 97,94 g. Kaiser -, 
Button -. Fast vorzüglich-vorzüglich 190,00

387* Bronzemedaille 1913 (Karl Goetz). Fernfahrt des "LZ 17 Sachsen" nach Wien. Brustbild des Grafen Zeppelin 
halbrechts / Luftschiff über Stadtansicht von Wien mit Stephansdom und Peterskirche. 46 mm, 40,56 g. Kaiser 389, 
Button 88, Kienast 52. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 240,00

388* Silbermedaille 1914 (Mayer & Wilhelm). Zeppelin im Feldzug. Brustbild des Grafen von Zeppelin nach rechts / 
Schwebendes Luftschiff bei der Bombardierung einer Stadt und Festung. Randpunze: 950 SILBER. 33,6 mm, 
14,47 g. Kaiser 406.1, Zetzmann 4010. Selten. Kl. Randfehler, fast Stempelglanz 200,00
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389* Silbermedaille 1915 (F. Eue). Zeppelin-Luftschiffe bei der Marine. Brustbild des Grafen Zeppelin halbrechts / 
Zwei Zeppelin-Luftschiffe und ein Flugzeug über einem Flottenverband, im Abschnitt 5 Zeilen Schrift. Randpunze: 
SILBER 990. 33,4 mm, 18,34 g. Kaiser 421, Zetzmann 2114. Vorzüglich-Stempelglanz 130,00

390* Silbermedaille 1916 (F. Eue). Kriegsflieger Max Immelmann,  genannt der "Adler von Lille". Brustbild nach 
rechts / Adler auf Felsen über Landschaft. 34,6 mm, 17,85 g. Zetzmann 4130, Kaiser 798. 

Vorzüglich+-Stempelglanz 130,00

391* Bronzegußmedaille 1916 (Karl Goetz). Absturz und Untergang des Marineluftschiffes "L19". Sinkendes 
Luftschiff in Wellen / Göttliches Auge über Schrift, unten Waage. 57,2 mm, 44,94 g. Kaiser 431, Button 135, 
Kienast 174. Vorzüglich-fast gußfrisch 200,00

392* Zinkmedaille o.J. (1916) (R. Bachmann). Oswald Bölcke. Brustbild von vorn / Fokker-Eindecker nach links. 
Randpunze. 50 mm, 44,98 g. Kaiser 808, Button -. Selten. Mattiert, vorzüglich-fast prägefrisch 130,00

393* Silbermedaille 1918 (Karl Goetz). Tod des Fliegers Manfred Freiherr von Richthofen. Brustbild mit Mantel und 
Pour le Merite halblinks / Adler vor Gedenkstein, rechts behelmtes Familienwappen. Randpunze: 
BAYER.HAUPTMÜNZAMT.FEINSILBER. 36,7 mm, 19,63 g. Kienast 288, Zetzmann 6037, Kaiser 838, Slg. Wolf 
153. Attraktives Exemplar. Mattiert, prägefrisch 170,00
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395

396 397

398 399

394* Versilbertes Bronzeabzeichen 1919 (B. Davidoff & Co. NYC). Pan-Amerikanische Luftfahrt-Ausstellung.
Doppeldecker, Zeppelin und Ballon über Hafenstadt, im Abschnitt 4 Zeilen Schrift, oben Adler / Hersteller. 50 x 
35 mm, 17,77 g. Malpas 209. Selten. Vorzüglich- 50,00

395* Bronzeplakette o.J. (E. Blin). Aero Club de France. Zwei Adler sitzen auf Felsen, über ihnen Flugzeug / Rechts 
oben Gravur RALLYE BALLONS / 1926, darunter Gravurtafel auf Palmzweig mit 2 Zeilen: Mme PH. CRUZE / 
PRIX. Randpunze: CUIVRE. 67 x 46 mm, 79,77 g. Slg. Wolf -, vgl. 162 (in Silber), Joos 2.13.6. 

Winz. Kratzer, fast prägefrisch 75,00

396* Silbermedaille 1928 (Karl Goetz). Taufe des "LZ 127" auf den Namen "Graf Zeppelin" anlässlich seines 90. 
Geburtstages. Brustbild halbrechts / Familienwappen mit Oberwappen, seitlich Kinder mit Luftballons. Randschrift: 
BAYER. HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 36,2 mm, 19,39 g. Kaiser 478, Slg. Wolf 189, Kienast 408. Prägefrisch- 100,00

397* Silbermedaille 1928 (Karl Goetz). Erster Ost-West-Atlantikflug der "Bremen". Brustbild von Hünefeld und Köhl 
mit Fliegerkappen nach links / Flugzeug über Meer mit zwei auf Delphinen reitenden Putten. Randpunze: BAYER. 
HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 36,1 mm, 19,94 g. Kaiser 928.5, Kienast 393. Stempelglanz- 90,00

398* Silbermedaille 1928 (O. Glöckler). Ost-West-Ozeanflug der "Bremen". Köpfe von Fitzmaurice, Hünefeld und Köhl 
nach rechts / Flugzeug über dem Meer. Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE. SILBER 900 FEIN. 36,5 mm, 
24,92 g. Kaiser 927. Fast Stempelglanz 50,00

399* Silbermedaille 1928 (Otto Hoppe/Lauer). Indienststellung des "LZ 127". Köpfe von Zeppelin und Eckener nach 
links / Luftschiff mit darauf stehendem Ikarus nach links. Randpunze: 990. 33,4 mm, 14,70 g. Kaiser 479. 

Leicht berieben, vorzüglich+ 150,00
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402 Au

403

404

405

400* Silbermedaille 1928 (S.U.). 1. Atlantik-Westflug der "Bremen". Kopf von Hermann Köhl nach links / Nackter 
Jüngling auf einem dem Himmel entgegen fliegenden Adler. Randpunze: Herstellerpunze F (Hauptmünzamt 
Stuttgart) und Silberpunze 993. 36 mm, 24,92 g. Kaiser 936.2. Mattiert, winz. Kratzer, fast prägefrisch 100,00

401* Bronzemedaille 1928. KLM-Königliche Luftfahrtgesellschaft der Niederlande. Flugzeug nach links / Segelschiff. 
41 mm, 26,25 g. Slg. Wolf -. Selten. Min. Randfehler, vorzüglich+ 70,00

402* Goldmedaille 1929 (Karl Goetz). Auf die Weltfahrt des "LZ 127". Brustbild Hugo Eckeners nach links / Luftschiff 
und fliegender Adler vor Globus mit Sternzeichen. Mit Randschrift: B. HAUPTMÜNZAMT. 985 f. 22,5 mm, 5,00 g. 
Kaiser 497.3, Schlumberger 73, Kienast 429. GOLD. Mattiert, kl. Kratzer, fast prägefrisch 600,00

403* Silbermedaille 1929 (Mayer & Wilhelm). Weltfahrt des "LZ 127". Brustbild des Grafen Zeppelin mit Mütze im 
vertieften sechseckigen Feld nach rechts / Globus mit Ansicht der nördlichen Halbkugel. Randpunze: 950 SILBER. 
50,5 mm, 41,94 g. Kaiser 500.1, Button 252. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch 340,00

404* Einseitige Bronzeplakette o.J. (1929) (E. F. Wiedmann). 4. Ballonbegleitfahrt Frankfurt a.M. Brustbild der 
Stadtgöttin nach rechts, darunter Schriftband und Stadtansicht mit Dom und Mainbrücke, links und rechts 
Freiballone; im Stadtbild das rot-weiß emaillierte Emblem des AMCF / 2 Zeilen Gravur: E. F. WIEDMANN / 
FRANKFURT A/MS. 80,2 x 69,5 mm, 130,96 g. Mit 3 Befestigungslöchern. Kaiser 110. 

Minimale rote Klebstoffreste, prägefrisch 100,00

405* Braune Porzellanmedaille 1929 (Meißen). "LZ 127" Welt-Rundflug. Luftschiff über Europa, Asien, Afrika und 
Australien / Luftschiff über Nord- und Südamerika. Rand und Spiegel beiderseits vergoldet. 51 mm. Kaiser -, vgl. 
503, Scheuch -, vgl. 1635. Selten. Geschwärzt, vorzüglich 120,00
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406* Braune Porzellanmedaille 1929 (Meißen). "LZ 127" Welt-Rundflug. Luftschiff über Europa, Asien, Afrika und 
Australien / Luftschiff über Nord- und Südamerika. Rand und Spiegel beiderseits vergoldet. 50,5 mm. Kaiser 503.1, 
Scheuch 1635 l. Prägefrisch 80,00

407* Einseitige versilberte Bronzeplakette 1932 (Deschler & Sohn). 1. ADAC Zeppelinfahrt. ADAC-Fahne, rechts 
Türme der Schlosskirche zu Friedrichshafen, im Hintergrund Alpen, darüber Zeppelin nach links, Rs. Punze: 
DESCHLER U. SOHN / MÜNCHEN-GIESING. 78,2 x 76,9 mm, 100,42 g. Kaiser -. 

Emaillierung etwas defekt, vorzüglich- 90,00

408* Tragbares, querovales, einseitiges Abzeichen 1933 (Kerbach, Dresden). Jubiläumsfahrt des "LZ 127" nach 
Nord- und Südamerika. Zeppelin über Atlantik. Teilemailliert. 50 x 37 mm, 28,27 g. Kaiser 587. Vorzüglich- 110,00

409* Silbermedaille 1936 (Karl Goetz). 1. Südamerikafahrt des "LZ 129" nach Rio de Janeiro. Eule auf Kompass vor 
Amboss und Hammer / Luftschiff über Eiche. Randpunze: BAYER HAUPTMÜNZAMT FEINSILBER. 36 mm, 
19,69 g. Kienast 518, Kaiser 592. Attraktives Exemplar. Mattiert, Rv.   min. Kratzer, prägefrisch- 350,00

410* Silbermedaille 1938 (Karl Goetz). 100. Geburtstag des Grafen Zeppelin und Taufe des Luftschiffes "LZ 130".
Brustbild halbrechts im Lorbeerkranz / 7 Zeilen Schrift, dazwischen Luftschiff nach rechts. Randpunze: BAYER. 
HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 36 mm, 19,61 g. Kaiser 621.2, Kienast 551. 

Seltenes und prachtvolles Exemplar. Mattiert, prägefrisch 300,00

411* Bronzemedaille o.J. (1987) (F. Montagny). Aviation. Flugzeug über Flusslandschaft mit Brücke, darüber weiblicher 
Genius und Adler  / Zwei durch Ketten gehaltene Flügel über Erdkugel einen Bogen bildend, darin ein Gravurfeld 
mit 2 Zeilen Schrift. Randpunze: 1987 (Füllhorn) BRONZE. 67,9 mm, 148,51 g. Malpas -, Joos 2.181. Vorzüglich+ 70,00
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414
415

Medailleur Esseö, Elisabeth von 1883-1954

412* Eisengußmedaille 1916. Madonna. Kopf einer Frau mit Tuch nach rechts / Kreuz, davor Schild mit Krone. 58 mm, 
42,56 g. Klose -. Selten. Vorzüglich 100,00

Medailleur Eyermann, Bruno 1888 - 1961

413* Eisengußmedaille 1953 (Lauchhammer). 150. Todestag Johann Gottfried Herder. Kopf halbrechts / Uroboros mit 
Strahlengloriole um Schlangenkopf, darunter 4 Zeilen Schrift. 87 mm, 264,26 g. Thieme 53.3, Das Kabinett 1 59. 

Selten. Vorzüglich 120,00

Medailleur Gies, Ludwig 1887-1966

414* Bronzegußmedaille o.J. (1915) (C. Poellath). Barmherziger Samariter. Liegende Gestalt eines Bärtigen, von 
rechts ein sich ihm gebeugt nähernder Mann im lose übergeworfenen Gewand / Lamm mit Nimbus und Fahne über 
4 Zeilen Schrift, unten ein mit der Spitze nach links gerichtetes Schwert. Randpunze: C. POELLATH 
SCHROBENH. 36 mm, 18,23 g. Mit Originalöse. Ernsting 20 a. Vorzüglich 120,00

415* Einseitige Silbergußmedaille o.J. (1915). Abschied. Ein deutscher Soldat und eine junge Frau reichen sich die 
Rechte. Rs. Punze: L.G 800. 36 x 32,2 mm, 14,09 g. Mit Ring. Ernsting 91. Äußerst selten. Gelocht, vorzüglich 250,00
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Medailleur Goetz, Karl 1875 - 1950
416* Silbermedaille 1908. Aufstellung der Büste von Bismarck in der Walhalla. Kopf nach links, rechts im Feld 

Familienwappen / Ansicht der Walhalla über Schrift in Lorbeerrahmen. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. 
FEINSILBER. 40 mm, 24,54 g. In Pappschachtel. Kienast 9. Mattiert, kl. Randfehler, prägefrisch- 130,00

417* Silbermedaille 1912. 200. Geburtstag des Königs Friedrich der Große. Brustbild nach rechts / Drei nach links 
marschierende Soldaten mit Trommeln. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT FEINSILBER. 36,9 mm, 19,02 g. 
In Pappschachtel. Kienast 12. Attraktives Exemplar. Mattiert, prägefrisch 100,00

418

418* Silbermedaille 1910. Erscheinen des Halley'schen Kometen am 19./20. Mai. Sonne mit Gesicht über Kometen / 
Krieger mit Hund jagt einen Hasen, umher Kranz aus Tierkreiszeichen. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. 
FEINSILBER. 45 mm, 29,84 g. Kienast 71. Mattiert, prägefrisch-/prägefrisch 350,00

419

419* Ovale Bronzegußmedaille 1914. "Kulturträger - Verbündete im Weltkrieg". Brustbilder des russischen Zaren 
Nikolaus II., des französischen Staatspräsidenten Raymond Poincaré und des britischen Königs Georg V., 
dazwischen die Brustbilder eines Senegalesen, eines Turkmenen, eines Zuaven und eines Japaners als weitere 
Verbündete / 8 Zeilen Schrift. Randpunze: K. GOETZ. 91 x 60 mm, 106,84 g. Kienast 140. Gußfrisch 200,00

420

421

420* Silbermedaille 1919. Schmach-Vertrag von Versailles. Graf von Brockdorff-Rantzau erhält von Clemenceau den 
Friedensvertrag / Hand mit Fackel aus brennender Erdkugel, den Kriegsbeginn in Sarajewo symbolisierend. 
Randpunze: FEINSILBER. 36 mm, 19,86 g. Kienast 225. Mattiert, prägefrisch 120,00

421* Silbermedaille 1915. August von Mackensen - Weihnacht im Feld. Brustbild mit Mütze der Totenkopfhusaren 
halbrechts / Zwei brennende Kerzen auf einem Tannenzweig. Kienast 242, Zetzmann 5016. Vorzüglich 100,00
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422* Bronzegußmedaille 1920. "Zappelphilipp". Vater (Bismarck) und Mutter (Germania) sitzen mit dem Zappelphilipp 
(Wilhelm II.) am Tisch / Leergeräumter Tisch, am Boden die "Familie", vom Tischtuch begraben. Randpunze: F 
(spiegelverkehrt) K. GOETZ. 59,9 mm, 80,12 g. Kienast 256. Vorzüglich 160,00

423* Bronzemedaille 1920. Französische Besetzung des Rheinlandes - "Schwarze Schande".  Kopf eines 
afrikanischen Soldaten mit französischem Helm nach rechts / An einen behelmten Phallus gefesselte Frau, davor 
Lyra mit zerrissenen Saiten. 36,2 mm, 25,01 g. Kienast 262. Winz. Randfehler, fast prägefrisch 100,00

424* Bronzegußmedaille 1920. Französische Besetzung des Rheinlandes - "Schwarze Schande". Kopf eines 
afrikanischen Soldaten mit französischem Helm nach rechts / An einen behelmten Phallus gefesselte Frau, davor 
Lyra mit zerrissenen Saiten. 57,3 mm, 58,78 g. Kienast 262. Kl. Flecke, vorzüglich 230,00

425* Bronzegußmedaille 1920. Der Gesslerhut in der Pfalz. Großer, zur Faust geballter Arm mit daran gefesselter 
nackter Frau / Soldatenhelm (stellvertretend für den Gesslerhut) auf Fascesbündel, im Hintergrund 
Menschenmenge. 59,9 mm, 61,40 g. Kienast 265. Vorzüglich 200,00
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426* Bronzegußmedaille 1918. "Des Bayernkönigs Leibgarde". Das bayerische Königspaar verlässt Schloss / 
Fliehende königliche Leibgarde, im Hintergrund revoltierende Menschenmenge. 58,8 mm, 63,88 g. Kienast 266. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 130,00

427* Silbermedaille 1921. 50-Jahrfeier des Frankfurter Friedens. Brustbild von Bismarck nach links / Brustbild von 
Moltke nach links. Mit Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT . FEINSLIBER. 45,4 mm, 33,85 g. Kienast 282. 

In Silber selten. Kl. Kratzer, vorzüglich 140,00

428* Bronzegußmedaille 1922. Der Feind am Rhein. Brustbild des Bismarck-Nachfolgers Wirth nach rechts mit Mütze 
des deutschen Michels in der Linken / Poincare als Fabelwesen. 61,3 mm, 68,84 g. Kienast 293. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 130,00

429* Bronzemedaille 1929. 200. Geburtstag von Gotthold Ephraim Lessing. Brustbild nach links / Adler auf Lyra, 
links Eselskopf, rechts Löwenkopf, unten Maske. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. 60 mm, 54,84 g. 
Kienast 418. Fast prägefrisch 130,00
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430* Silbermedaille 1929. 800. Geburtstag des Herzogs von Bayern und Sachsen Heinrich der Löwe (1142-1195).
Hüftbild mit Schwert und Kirchenmodell über dem Stadtwappen seiner Geburtsstadt Ravensburg / Löwe über den 
Wappen von Bayern und Sachsen. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 36,1 mm, 19,81 g. In 
Pappschachtel. Kienast 425. Mattiert, fast prägefrisch 100,00

431* Silbermedaille 1931. Zur Erinnerung an die Reichsgründung 1871. Brustbilder Bismarcks und Hindenburgs 
nach rechts / 2 Zeilen Schrift zwischen Krone und Adlerkopf. Randschrift: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. 
FEINSILBER. 36,1 mm, 19,81 g. Kienast 457. Mattiert, winz. Randfehler, vorzüglich/prägefrisch- 100,00

432* Silbermedaille 1932. 300. Todestag des schwedischen Königs Gustav II. Adolf von Schweden. Brustbild 
halbrechts / 4 Zeilen Schrift, darunter Reichsapfel zwischen Jahreszahlen. Randpunze: BAYER 
HAUPTMUNZAMT . SILBER 900 f. 36,4 mm, 19,34 g. Kienast 473. Mattiert, vorzüglich 130,00

433* Silbermedaille 1937. Aufnahme der Büste von Anton Bruckner in die Ehrengalerie der Walhalla. Kopf nach 
links / Walhalla über Barockorgel. Randpunze: BAYER. HAUPTMUNZAMT. FEINSILBER. 36 mm, 19,60 g. Kienast 
495, Niggl 423 b. Mattiert, Avers kl. Kratzer, vorzüglich- 180,00

434* Silbermedaille 1935. 350. Geburtstag von Heinrich Schütz (1585 Köstritz-Reuß - 1672 Dresden). Brustbild 
halbrechts / Orgelpfeifen, umgeben von Tierköpfen in stilisierten Wolken. Randpunze: BAYER. 
HAUPTMÜNZAMT . FEINSILBER. 36 mm, 19,56 g. Kienast 504, Niggl 1857 b. Selten. Mattiert, vorzüglich 180,00

435* Silbermedaille 1935. Eröffnung der ersten deutschen Eisenbahn am 7. Dezember 1835 von Nürnberg nach 
Fürth. Brustbilder von Paul Denis, Johann Scharrer und Georg Platner, den Erbauern und Förderern der 
Eisenbahn, halblinks / Dampflokomotive mit einem offenen Passagierwagen bei der Abfahrt von Nürnberg nach 
Fürth. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 36 mm, 19,58 g. Kienast 509, Döry/Kubinszky 8. 

Attraktives Exemplar. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch 120,00

436* Silbermedaille 1936. 1000. Todestag des deutschen Königs Heinrich I. Hüftbild des Königs mit Banner und 
Schild nach rechts / Reichsadler, umher Wappen von Schwaben, Lothringen, Franken, Sachsen und Bayern. 
Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT FEINSILBER. 36 mm, 19,44 g. Kienast 522. 

Attraktives Exemplar. Mattiert, prägefrisch 120,00
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437* Silbermedaille 1938. Anschluß Österreichs - Befreite Ostmark. Landkarte, daraus fünf emporgestreckte Hände / 
Adler über Landeswappen. Randschrift: BAYER. HAUPTMUNZAMT.FEINSILBER. 36 mm, 19,70 g. Kienast 545. 

Vorzüglich 180,00

438* Silbermedaille 1938. Überführung der Reichskleinodien nach Nürnberg - Des Reiches Kronzier in des 
Reiches Mitte. Stadtansicht über drei Wappen / Reichsadler über Krone, zu den Seiten Schwert und Reichsapfel. 
Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. SILBER 900 f. 36 mm, 19,95 g. Im Originaletui. Kienast 547. 

Stempelglanz 200,00

439* Silbermedaille o.J. Auf den Frankenkönig Karl I. den Großen und das Reich der Karolinger. Bekröntes 
Brustbild nach links mit Schwert  / Vor der Landkarte des Karolingerreiches knien zwei Soldaten mit Lanzen auf 
Adlerschild. Randschrift: BAYER. HAUPTMÜNZAMT.FEINSILBER. 36 mm, 19,50 g. Kienast 548. 

Attraktives Exemplar. Mattiert, prägefrisch 200,00

440* Silbermedaille 1939. Protektorat Böhmen und Mähren. Adler mit zwei Wappen, darunter nach links liegender 
Löwe / Helm und Spaten über Landkarte. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT SILBER 900f. 36 mm, 19,68 g. 
Kienast 553. Av. Stempelriss, mattiert, vorzüglich 140,00

441* Silbermedaille 1939. Einnahme von Tschenstochau (Czestochowa) durch deutsche Truppen. Schwarze 
Madonna von Tschenstochau / Bekrönter Adler mit Hakenkreuz. Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. SILBER 
900 f. 36 mm, 19,75 g. Kienast 562. Mattiert, prägefrisch 250,00

442* Bronzemedaille 1919. Schmach-Vertrag von Versailles. Ulrich Graf Brockdorff-Rantzau erhält vom Georges 
Clemenceau den Friedensvertrag / Hand mit Fackel aus brennender Erde. Randpunze: BAYER. 
HAUPTMÜNZAMT. 36 mm, 19,47 g. Kienast -, vgl. 225, 228. Selten. Fast prägefrisch 120,00
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447

Medailleur Hörnlein, Friedrich Wilhelm 1873 - 1945

443* Silbermedaille o.J. (1930) (Muldenhütten). 10 Kronur - 1000-Jahrfeier des isländischen Parlaments. Der 
thronende König von Thule segnet eine Frau und einen Mann / Bekröntes Wappen. Wertangabe auf dem Rand: 
10 KRONUR. 44,7 mm, 34,76 g. A.F.A. 400. Vorzüglich 200,00

444* Bronzemedaille o.J. Verdienstmedaille der Brieftaubenzucht des sächsischen Wirtschaftsministeriums.
Fliegende Taube nach links / ovaler Wappenschild zwischen Lorbeerzweigen. Geprägt in der Münze 
Muldenhütten. 50,8 mm, 47,94 g. A.F.A. 290. Auflagenhöhe: Nur 25 Exemplare. 

Äußerst selten. Min. Flecke, fast prägefrisch 300,00

445* Bronzemedaille o.J. (1928). Friedrich Ebert und sein Amt als Reichspräsident. Brustbild nach links / 4 Zeilen 
Schrift. 30,9 mm, 11,95 g. Arnold/Stein 219. In Bronze selten. Vorzüglich-prägefrisch 150,00

446* Bronzemedaille o.J. (1906) (Glaser & Sohn). Tod des Professors Woldemar Bier. Brustbild halbrechts / 
Zwischen Eichen- und Lorbeerzweig Gedicht aus 8 Zeilen. 30,5 mm, 12,45 g. Mit Originalöse. A.F.A. - vgl. 25 A (in 
Silber). 
Prof. Woldemar Bier (1840-1906) war seit 1882 Direktor der Dresdner Turnlehrerbildungsanstalt.

Selten. Prägefrisch- 160,00

447* Bronzemedaille 1906 (Glaser & Sohn). Dritte Deutsche Kunst-Gewerbe Ausstellung in Dresden- 
Zwitterprägung. Nach links reitender Amor mit Köcher auf Glücksschwein / 5 Zeilen Schrift. 37,9 mm, 18,54 g. 
A.F.A. -, vgl. 20 (Vs), 18 (Rs). Äußerst selten. Randfehler, vorzüglich 150,00
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Medailleur Hörnlein, Friedrich Wilhelm 1873 - 1945

448* Silbermedaille o.J. (HITL). Schützenpreis. Schütze mit Gewehr nach rechts / Feld für Gravur frei, links Lorbeer- 
und Eichenzweig. Randpunze: 990. 55,4 mm, 73,10 g. A.F.A. -, 31 (Vs), 33 (Rs). 

"Georg Hitl übernahm die Inhaberschaft der Firma Poellath Schrobenhausen 1892. Mit Datum 14.06.1903 schickte 
Georg Hitl einen Aufruf zu einem Künstlerwettbewerb an deutsche Medailleure, darunter auch Friedrich Wilhelm 
Hörnlein, um das künstlerische Niveau der Medaillen seines Unternehmens zu erhöhen. Bei Hörnlein wurden für 
diesen Wettbewerb speziell die Sportmedaillen angefragt.Aus zahlreichen Einsendungen wählte Georg Hitl  
63 Medaillen zur Teilnahme aus. Für diese Stücke unterbreitete Hitl ein privates Kaufangebot einschließlich des 
Erwerbs der ausschließlichen Nutzungsrechte. Das war offensichtlich ein lukratives Angebot für die jungen 
Künstler und alle bis auf Prof. Dasio (Nr. 49-62) gingen auch darauf ein. Die Firma Poellath-Hitl bot mit Abschluss 
des ersten Künstlerwettbewerbs 1906 diese 63 Medaillen mit unterschiedlichen zur Auswahl stehenden 
Rückseitenkombinationen den Kunden zum Kauf an. Bei unveränderten Originalstempeln ist oft auch noch die 
Künstlersignatur lesbar. Das gilt jedoch nicht für die Schützenmedaille von Hörnlein, die bisher nur ohne oder mit 
den zuvor Signaturen vorgekommen ist." (Udo Becker) Mattiert, Kratzer, vorzüglich 140,00

449

449* Silbermedaille 1907 (HITL). I.  Elsaß-Lothringen Verbandschießen. Schütze mit Gewehr nach rechts / 4 Zeilen 
Schrift, links Lorbeer- und Eichenzweig. Randpunze: 990. 33 mm, 15,29 g. A.F.A. -, vgl. 31 (Vs), 33 (Rs). 

Mattiert, feine Kratzer, fast prägefrisch 100,00

450

451

450* Einseitige Bronzegußplakette o.J. (1913). Georg Riecken. Brustbild nach links, unten GEORG RIECKEN. 89,7 x 
58,9 mm, 87,44 g. A.F.A. 98. Äußerst selten. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 180,00

451* Bronzemedaille o.J. (1923) (Münze Muldenhütten). Kinderhilfe. Zwei Mädchen und ein Junge löffeln aus einer 
Schüssel / Zwischen Arabesken 5 Zeilen Schrift. 38 mm, 24,49 g. A.F.A. 176. Auflagenhöhe: nur 214 Exemplare. 

Selten. Stempelglanz 150,00
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455

452* Silbermedaille o.J. (1926). Deutscher Braunkohlen-Industrie-Verein für 25 Jahre treue Arbeit. Bergmann mit 
Lehrling deutet auf Braunkohlentagebau, im Hintergrund Elektrizitätswerk / 5 Zeilen Schrift über Eisen und 
Schlägel. 50,5 mm, 39,25 g. Im Originaletui. A.F.A. 200, Müseler 15.3.13. Mattiert, prägefrisch 45,00

453* Bronzemedaille o.J. (1926). Altenfürsorge. Bettelnder Mönch nach links / Strahlendes Auge Gottes in Wolken 
über 3 Zeilen Schrift. 22,1 mm, 5,19 g. Mit Originalöse. Arnold/Stein 204. Selten. Prägefrisch- 180,00

454* Bronzemedaille o.J. (1926). Prämie für Kleintierzucht - Sächsisches Wirtschaftsministerium. Bäuerin vor 
Bienenhaus beim Füttern von Tieren / Sächsisches Wappen zwischen Lorbeerzweigen. 50,8 mm, 60,12 g. A.F.A. 
319. Auflagenhöhe: 245 Exemplare. Selten. Mattiert, Rv.  min. Belagreste, vorzüglich 100,00

Medailleur Schwegerle, Hans 1882 - 1950

455* Bronzegußmedaille 1910 (C. Poellath). Wilhelm Busch. Brustbild nach rechts / Pegasus nach rechts. Randpunze: 
CARL POELLATH SCHROBENHAUSEN. 79 mm, 199,23 g. Hasselmann 40. Auflagenhöhe: 6 Exemplare. 

Sehr selten. Fast gußfrisch 270,00
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458 459

456* Bronzegußmedaille 1920. Siegermedaille im sportlichen Wettstreit der Staatlichen Polizeiwehr Bayern. Zwei 
nackte Läufer nach links / Löwe zwischen Pw-B. 86,7 mm, 133,94 g. Hasselmann 188. Auflagenhöhe: 
15 Exemplare. Vorzüglich 100,00

457* Bronzegußmedaille o.J. (1939). Verdienstmedaille Münchener Galopprennen "Das Braune Band von 
Deutschland". Pferd nach links / Hoheitsadler über Schrift. 53 mm, 59,79 g. Hasselmann 398. Auflagenhöhe: 
50 Exemplare. Vorzüglich 170,00

Medailleur Thiede, Oscar 1879-1961

458* Einseitige Bronzegußmedaille o.J. Reichsbund deutscher Reserveoffiziere. Mann mit Flagge halbrechts, im 
Hintergrund Eiche, unten sieben Wappenschilder. 113 mm, 179,98 g. Selten. Gußfrisch 120,00

459* Einseitige Bronzegußplakette o.J. Nationalverband Deutsch-Österreichischer Offiziere. Eichenbaumstumpf, 
darauf Schild zwischen zwei Schwertern. 107 x 106,5 mm, 228,06 g. Selten. Gußfrisch 100,00
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460* Einseitige Bronzegußmedaille 1918. Bahn frei dem Tüchtigen! Mann mit Flagge in kämpferischer Pose, im 
Hintergrund offenes Tor. 137 mm, 219,29 g. Vorzüglich 120,00

461* Bronzegußmedaille 1918. Freistaat Österreich. Jüngling mit Spruchband auf Wolke / Demonstranten mit Fahnen 
und zum Schwur erhobenen Händen. Aus zwei Teilen zusammengesetzt, Schweißnaht am Rand. 79 mm, 
184,68 g. Sehr selten. Vorzüglich- 130,00

Medailleur Wermuth, Christian 1661 - 1739

462* Silbermedaille o.J. (1. Drittel 18. Jh.). Auf die Freundschaft. Jonathan mit David in antiker Kriegerkleidung reichen 
sich die Hände / Die personifizierte Freundschaft schreibt auf den Stamm einer Palme, im Abschnitt ZU IMMER 
WERENDEN / ANDENCKEN. 43,6 mm, 43,60. Wohlfahrt var. zu 55 080. 

Sehr selten in dieser Variante. Sehr schön 140,00
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463

464

465

Medicina in nummis

463* Frankreich. Bronzeplakette 1909 (Henry Nocq). Dentist Claude Martin. Brustbild nach rechts / Zahnarzt bei der 
Behandlung eines Patienten. Randpunze: BRONZE. 63,1 x 51,5 mm, 98,89 g. Slg. Brettauer -. 

Sehr selten. Vorzüglich+ 150,00

464* Bronzemedaille 1935 (A. Lavrillier). Professor Albert Goris. Brustbild nach links / Gebäudeansicht, davor Gefäß, 
das von einer Schlange umschlungen wird. Randpunze: (Dreieck) BRONZE. 81,5 mm, 255,13 g. Slg. Brettauer -. 

Albert Goris (1874-1950) war Mitglied der Akademie für Medizin und Professor für Pharmazie an der Universität in 
Paris. Sehr selten. Kl. Randfehler, winz. Kratzer, vorzüglich 120,00

465* Italien. Bronzemedaille 1936 (Johnson). Anatomie-Kongress in Mailand. Brustbild des italienischen Anatoms 
und des Pioniers der  Mikroskopie Marcello Malpighi nach links / 6 Zeilen Schrift neben Rutenbündel. 88 mm, 
195,78 g. Im Originaletui. Slg. Brett. -. Selten. Geschwärzt, vorzüglich+ 150,00
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466

467

468 469

466* Silbermedaille o.J. (17. Jahrhundert) Auf den Tod und die Vergänglichkeit. Ein aus Wolken kommender Arm hält 
einen Totenkopf, darunter Schriftband und ein Pelikan mit fünf Jungen im Nest, DISCO MORI CHRISTO (= Ich 
lerne, für Christus zu sterben) / Der personifizierte Tod mit der Sense in den Händen steht hinter einem alten 
Mann, der eine Sonne und eine Uhr hält, OMNIS DIES OMNIS HORA QUAM NIHIL SUMUS OSTENDIT(= Jeder 
Tag, jede Stunde zeigt, dass wir nichts sind). 31,0 mm, 14,57 g. Slg. Brettauer 5018. 

Die oben beschriebene Medaille ist ein Musterbeispiel für die künstlerische Epoche, während und nach dem 
30-jährigen Krieg. Die Thematik des Todes war durch die militärische Zerrüttung Europas allgegenwärtig und 
wurde durch das Vanitas-Motiv, der Vergänglichkeit durch Symbole des Todes aufgearbeitet Fast vorzüglich 400,00

- Personen

467* Bier, August 1861-1949. Eisengußmedaille 1999 (Wolfgang H. Günzel). 100 Jahre Lumbalanästhesie.
Brustbild nach rechts / Männlicher Torso in Rückenansicht neben 3 Zeilen Schrift. 87,9 mm, 271,74 g. 
Auflagenhöhe: 12 Exemplare. Gußfrisch 110,00

468* Trommsdorff, Johann Bartholomäus 1770-1837. Silbermedaille 1834 (F. König). 50-jähriges 
Berufsjubiläum. Brustbild nach rechts / Pharmazeut mit zwei Schülern bei der Arzneimittelzubereitung. 44,0 mm, 
35,74 g. Slg. Brettauer 5131, Slg. Wurzbach -, vgl. 8860 (dort in Bronze).
Trommsdorff wurde 1770 in Erfurt geboren und verstarb dort auch. Winz. Randfehler, vorzüglich/Stempelglanz 150,00

469* Bronzemedaille 1834 (F. König). 50-jähriges Berufsjubiläum. Brustbild nach rechts / Pharmazeut mit zwei 
Schülern bei der Arzneimittelzubereitung. 44,0 mm, 40,17 g. Slg. Brettauer 5131, Slg. Wurzbach 8860. 

Attraktives Exemplar. Winz. Randfehler, fast Stempelglanz 80,00
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470

471

472

Musik

- Personen

470* Berlioz, Hector 1803-1869. Bronzegußmedaille 1973 (G. Aglane). Brustbild von vorn, den Kopf nach links 
gewandt / Allegorie auf den Hexensabbat (5. Satz der Symphonie fantastique). 76 mm, 283,03 g. Niggl 2626. 

Vorzüglich-gußfrisch 120,00

471* Nikolai, Otto 1810-1849. Bronzemedaille 1910 (R. Placht). 100. Geburtstag des Komponisten von Opern 
und Kirchenmusik. Brustbild halbrechts / Stehende Muse nach rechts, in der Linken eine Lyra, in der Rechten 
Rosenstrauß haltend. 69,7 mm, 111,30 g. Niggl 1512. Vorzüglich-fast prägefrisch 70,00

472* Palestrina, Pietro Giovanni Luigi 1525-1594. Bronzemedaille 1842 (Krüger). Auf den 
Kirchenmusikkomponisten. Brustbild halbrechts / Gruppe singender junger Männer. 39,9 mm, 27,13 g. Niggl 
1564, Hannig 48. Auflagenhöhe: 50 Exemplare. Selten. Kl. Kratzer, kl. Randfehler, vorzüglich 130,00
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473

474
475

476
477

473* Vivaldi, Antonio 1678-1741. Kupfermedaille 1978 (G. Aglane). 300. Geburtstag. Hüftbild halblinks mit Violine 
/ Allegorie auf vier Jahreszeiten. 76 mm, 251,17 g. Niggl 3944. Min. Belagreste, prägefrisch 120,00

Napoleon, Befreiungskriege und ihre Jubiläen

474* Bronzemedaille 1797 (=AN 6). Friede von Campo Formio. Brustbild Napoleons nach links / 4 Zeilen Schrift im 
Lorbeerkranz. 32,5 mm, 15,78 g. Slg. Julius 596, Zeitz -, Pax in Nummis 678. Vorzüglich 120,00

475* Silbermedaille 1801 (D. Loos). Seeschlacht bei Aalborg und das jütländische Infanterieregiment. Sitzende 
Stadtgöttin hält in der ausgestreckten Linken einen Eichenkranz, neben ihr Schild, Merkurstab und Füllhorn, im 
Hintergrund Seegefecht / 7 Zeilen Schrift. 36,6 mm, 13,07 g. Bramsen 2158, Bergsoe 33, Sommer A 82. Vorzüglich 380,00

476* Silbermedaille 1801 (D. Loos/J. Döll). Frieden von Luneville. Pax zwischen Wolken auf der Weltkugel stehend / 
Göttin der Weisheit hält der Göttin des Krieges die Ägide entgegen, worauf sie das Schwert fallen lässt. 36,4 mm, 
13,95 g. Slg. Julius 914, Slg. Montenuovo 2324, Sommer A 79, Pax in Nummis 693. 

Prachtexemplar. Avers kl. Stempelriss, fast Stempelglanz 300,00

477* Bronzemedaille 1807 (Andrieu/Brenet). Schlacht bei Preußisch Eylau. Kopf des Kaisers Napoleon I. nach rechts 
/ Belorbeerte männliche Gestalt sitzt nach rechts auf Armaturen, in der Rechten Schwert, in der ausgestreckten 
Linken Viktoria. 41,5 mm, 49,87 g. Bramsen 628, Slg. Julius 1727, Zeitz 81. Winz. Kratzer, vorzüglich+ 150,00
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478 479

480 481

482

483

478* Bronzemedaille 1807 (Andrieu/Brenet). Schlachten bei Friedland und Marengo. Belorbeertes Brustbild des 
Kaisers Napoleon I. nach rechts / Stehende Viktoria nach rechts mit Schrifttafel. 41 mm, 38,46 g. Bramsen 633, 
Slg. Julius 1740, Zeitz 85. Fast Stempelglanz 130,00

479* Bronzemedaille o.J. (1807) (Andrieu/Denon). Napoleons Aufenthalt in Osterode. Belorbeertes Brustbild des 
Kaisers nach rechts / Brustbild des römischen Feldherren Fabius Cunctator nach links. 41 mm, 46,27 g. Bramsen 
631, Slg. Julius 1735, Zeitz 82. Vorzüglich 100,00

480* Bronzemedaille 1807 (Andrieu/Droz). Frieden zu Tilsit zwischen Russland, Preußen und Frankreich.
Brustbilder Napoleons, Alexanders I. und Friedrich Wilhelms III. nebeneinander nach rechts / Flussgott Niemen 
lagert nach links, in der Rechten das Modell eines Zeltes haltend, links Ölbaum. 41,5 mm, 40,57 g. Bramsen 640, 
Diakov 312.1, Slg. Julius 1756, Slg. Marienburg 2739, Zeitz -. Kl. Kratzer, fast vorzüglich 120,00

481* Bronzemedaille 1807 (Andrieu/Galle). Schlacht bei Friedland. Belorbeertes Brustbild des Kaisers Napoleon I. 
nach rechts / Unbekleideter Krieger steckt sein Schwert in die Scheide auf dem Schlachtfeld inmitten Gefallener. 
41,5 mm, 40,22 g. Bramsen 632, Slg. Julius 1737, Zeitz 84. 

Min. Randfehler, Revers min. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

482* Bronzemedaille 1807 (Andrieu/George). Einnahme von Berlin, Warschau und Königsberg durch französische 
Truppen. Belorbeertes Brustbild des Kaisers Napoleon I. nach rechts / Drei Stadtgöttinnen. 41 mm, 38,13 g. Zeitz 
86, Bramsen 634, Slg. Julius 1744. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich 100,00

483* Bronzemedaille 1810 (Courtot). Ankunft von Napoleons Braut Marie-Louise in Frankreich. Straßburger 
Münster / Namen des Brautpaares in Lorbeerkranz. 32,5 mm, 13,71 g. Slg. Julius 2260, Bramsen 949. 

Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön-vorzüglich 50,00
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484 485

486

488

487

489

484* Silbermedaille 1813 (Daniel Loos). Kampf der Alliierten gegen Napoleon und die Völkerschlacht bei Leipzig.
Unter dem preußischen Wahlspruch "Suum cuique" Wappenschilde von Russland, Preußen, Österreich und 
Schweden / Unter strahlendem Gottesauge 4 Zeilen Schrift "Eine feste Burg ist unser Gott". 26 mm, 9,10 g. Mit 
Öse. Bramsen 1298, Sommer A 157, Slg. Julius 2743, Diakov 370, Gebauer 1813.2. 

Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 600,00

485* Silbermedaille 1813 (Daniel Loos). Kampf der Alliierten gegen Napoleon und die Völkerschlacht bei Leipzig.
Unter dem preußischen Wahlspruch "Suum cuique" Wappenschilde von Russland, Preußen, Österreich und 
Schweden / Unter strahlendem Gottesauge 4 Zeilen Schrift "Eine feste Burg ist unser Gott". 26 x 38 mm, 9,24 g. 
Mit Originalöse. Slg. Julius 2743, Sommer A 157, Gebauer 1813.2, Diakov 370.1 (R3). 

Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 400,00

486* Silbermedaille 1813 (J. Lang). Bündnis zwischen Preußen, Österreich und Rußland im Kampf gegen 
Napoleon. Köpfe von Franz I. von Österreich, Alexander I. von Rußland und Friedrich Wilhelm III. von Preußen 
nebeneinander nach rechts / 9 Zeilen Schrift, darunter Jahreszahl. Randpunze: SONNENFELS. 46,5 mm, 26,14 g. 
Slg. Julius -, vgl. 2662 (in Bronze), Bramsen 1249, Slg. Marienburg 3717, Diakov 365.1, Slg. Montenuovo 2385. 

Kratzer, sehr schön/fast vorzüglich 400,00

487* Zinnsteckmedaille 1813 (Stettner). Befreiungskriege. Tempel mit sieben Säulen, an denen die Wappenschilde der 
Verbündeten befestigt sind / Die Göttinnen der Gerechtigkeit mit Waage, der Weisheit und der Einigkeit 
nebeneinander. Inhalt: 12 zweiseitige Schlachtszenen und Beschreibungen, 2 Deckelblätter. 51 mm, 31,70 g. Slg. 
Julius 2732, Bramsen -, Preßler 426, Diakov -. Vorzüglich 180,00

488* Silbermedaille 1815. Einnahme von Aquila. Trophäe / 6 Zeilen Schrift. 19 mm, 2,20 g. Slg. Julius 3301, Bramsen 
1612. Selten. Feine Patina, vorzüglich 100,00

489* Silbermedaille 1863 (Achleitner). Eröffnung der Befreiungshalle bei Kelheim. Ansicht des Denkmals / 5 Zeilen 
Schrift im Lorbeerkranz. 38 mm, 25,69 g. Beierlein -, vgl. 2697 (var.). Entfernte Öse, vorzüglich+ 280,00
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490 491 492

493

494

490* Silbermedaille 1913 (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild Fürst von Metternich halbrechts / Ansicht 
des Völkerschlachtdenkmals. Randpunze: 1000/000 B. H. MAYER / PFORZHEIM. 45,6 mm, 43,44 g. Gebauer -, 
vgl. 1913.159 ( dort in Bronze und 60 mm). In Silber sehr selten. Vorzüglich- 300,00

491* Silbermedaille 1913 (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild von Theodor Körner halblinks / Ansicht 
des Völkerschlachtdenkmals. Randpunze: B. H. MAYER / PFORZHEIM 1000/000. 45,4 mm, 39,56 g. Gebauer -, 
vgl. 1913.54  (dort on Bronze und 60 mm). In Silber selten. Sehr schön 130,00

492* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild Fürst Gerhard Leberecht Blücher 
von vorn / Drei Adler, einen vierten bekämpfend. Randpunze: BRONZE B. H. MAYER / PFORZHEIM. 45,7 mm, 
45,05 g. Gebauer -, vgl. 1913.95 (dort 60 mm). Vorzüglich 120,00

493* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild des General Neithardt von 
Gneisenau halbrechts / Drei Adler, einen vierten bekämpfend. Randpunze: B. H. MAYER / PFORZHEIM BRONZE. 
45,4 mm, 49,31 g. Slg. Julius -, vgl. 1913.109 (dort 60 mm). Vorzüglich 120,00

494* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild von Peter Graf York von 
Wartenburg halblinks / Drei Adler, einen vierten bekämpfend. Randpunze: BRONZE B. H. MAYER / PFORZHEIM. 
45,5 mm, 47,22 g. Gebauer -, vgl. 1913.123 (dort 60 mm). Vorzüglich-prägefrisch 120,00
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496 497

498

495* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild von Turnvater Friedrich Ludwig 
Jahn halbrechts / Ritter mit Schild und Schwert. Randpunze: BRONZE B. H. MAYER / PFORZHEIM. 45,3 mm, 
46,15 g. Gebauer -, vgl. 1913.143 (dort 60 mm). Vorzüglich 100,00

496* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht.  Brustbild von General Gerhard von 
Scharnhorst halblinks / Stehender Ritter mit Schild und Schwert. Randpunze: B.H.MAYER / PFORZHEIM 
BRONZE. 45,1 mm, 47,32 g. Gebauer -, vgl. 1913.101 (dort 60 mm). Vorzüglich 100,00

497* Bronzemedaille o.J. (1913) (B. H. Mayer). 100 Jahre Völkerschlacht. Brustbild von Heinrich Friedrich Karl 
Freiherr vom und zum Stein halbrechts / Ritter mit Schild und Schwert. Randpunze: B. H. MAYER / PFORZHEIM 
BRONZE. 45,5 mm, 45,08 g. Gebauer -, vgl. S. 197, Rückseite 3. Vorzüglich 100,00

498* Silbermedaille o.J. (1913) (Lauer). 100-jähriges Jubiläum der Befreiungskriege. Drei Medaillons zwischen 
Lorbeerzweigen mit den Köpfen der Kaiser Alexander I. von Russland, Friedrich Wilhelm III. von Preußen und 
Franz I. von Österreich / Darstellung der Erstürmung des Grimmaischen Tores in Leipzig. Randpunze: SILBER 
990. 33,4 mm, 17,97 g. Slg. Marienburg -, Gebauer 1913.5.1, Diakov -. 

Attraktives Exemplar. Winz. Randfehler, Stempelglanz 250,00

Thematische Medaillen und Plaketten

86



499

500

501

502

Sammlung Numismatik und Prägetechnik
Herstellungstechnik
499* Bronzeplakette o.J. (Graviert 1924) (Ovide Yencesse). Nach links sitzender junger griechischer Handwerker in 

antiker Kleidung beim Münzen prägen / Avers und Revers einer Tetradrachme aus Syracus auf Lorbeerzweig über 
3 Zeilen Gravur. Randpunze: 111 BRONZE. 87 x 99,6 mm, 182,58 g. Maier 197. 

Attraktives Exemplar. Mattiert, winz. Randfehler, winz. Kratzer, fast prägefrisch 200,00

500* Versilberte Bronzemedaille 1876 (H. Wittig). Vollendung der 200. Münzmaschine mit Kniehebeldruck, 
erfunden von Dietrich Uhlhorn. Brustbilder Dietrich Uhlhorns und seines Sohnes Heinrich nebeneinander nach 
links / 5 Zeilen Schrift. Randschrift: MIT VEREINTEN KRÄFTEN. 41,4 mm, 35,70 g. Dazu: vergoldete 
Bronzemedaille zu gleichem Anlass (mit 7 Zeilen Schrift und ohne Randschrift). Weiler -, vgl. 2615, 2617 (in 
Silber), Slg. Wurzbach 8905, Peterhänsel 71. 2 Varianten. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 160,00

501* Bronzeplakette o.J. (um 1900) (F. X. Pawlik). Gieß- und Prägekunst. Zwei Männer betätigen eine Spindelpresse / 
Rechts Gießereiarbeiter mit einer Gießkelle, links Arbeiter mit einer Gußform. 23,6 x 80,3 mm, 55,78 g. 
Peterhänsel 3. Mattiert, vorzüglich- 70,00

502* Bronzemedaille 1904 (Hugo Kaufmann). Numismatik. Merkur und Vulkan bei der Hammerprägung / Stehender 
nackter Jüngling mit Schaufel von vorn, nach rechts gewandt, betrachtet er eine Münze, die er in seiner Rechten 
hält. Umschrift: Aus der Vergangenheit bildendem Geist leuchtet des Schönen ewig Gesetz. Randpunze: HITL. 
60,2 mm, 96,74 g. Heidemann 1232. Selten. Prägefrisch 130,00
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503

504

505

506

503* Bronzeplakette o.J. (Graviert 1916) (Ovide Yencesse). Auszeichnungsplakette. Nach links sitzender junger 
griechischer Handwerker in antiker Kleidung und mit Hammer beim Münzen prägen / Avers und Revers einer 
Tetradrachme aus Syracus auf Lorbeerzweig über 4 Zeilen Gravur. Randpunze: BRONZE 175. 87,4 x 99,8 mm, 
216,37 g. Maier 197, Peterhänsel 34. Mattiert, Flecke, kl. Kratzer, vorzüglich 150,00

504* Einseitige Bronzegußmedaille o.J. (1978) (Wilfried Fitzenreiter). "Griechische Münzprägung. Vor einem Amboss 
nach links kniender nackter Mann mit Hammer beim Schlagen einer Münze. Rv. Punze: 14 20 ESTIO. 97,2 x 
93,1 mm, 152,89 g. Mit Aufhängevorrichtung. DGMK 14 381, DGMK 17 113, Peterhänsel 125. Vorzüglich 60,00

505* Einseitige Bronzegußplakette o.J. (1978) (Wilfried Fitzenreiter). "Spindelwerk". Drei Männer bei der Arbeit an 
einer Spindelpresse. 91 x 112 mm, 253,64 g. DGMK 17 114, Peterhänsel 127. Fast gußfrisch 110,00

506* Bronzemedaille 1983 (TMM). Auf die Medailleurskunst Münze Madrid. Zwei Hände beim Gravieren / Werkzeug. 
79,2 mm, 361,88 g. Peterhänsel 11. Prägefrisch 60,00
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507

508

509

510

511

Ausland

507* Belgien. Bronzemedaille 1892 (L. Wiener). Besuch der Delegierten des Internationalen Kongresses in der 
Münze von Brüssel. Kopf des Königs Leopold II. nach links / Spindelpresse. 37 mm, 23,98 g. Caspar 11. 
Medaille vom 5 Francs-Stempel. Winz. Randfehler, vorzüglich+ 160,00

508* Bronzeplakette 1907 (J. Jourdain). Generalversammlung der holländisch-belgischen Medaillenkunst.
Sitzender nackter Mann nach rechts bei der Hammerprägung in einer Werkstatt / 8 Zeilen Schrift. 45 x 31,1 mm, 
21,04 g. Vorzüglich 40,00

509* Bronzemedaille 1928 (Joseph Witterwulghe). Souvenir zum 75-jährigen Bestehen der Firma Fisch & Cie 
Bruxelles Bourse 1853 - 1928. Kleines unbekleidetes Kind, nach links kniend, bei der Hammerprägung / 6 Zeilen 
Schrift. Randpunze: FISCH & Cie 83. 80 mm, 182,61 g. Selten. Rv. Kl. Flecke, winz. Randfehler, vorzüglich+ 100,00

510* Frankreich. Bronzemedaille 1719 (J. Duvivier). Neubau der Münze Paris. Brustbild von Nicolas de Launay, 
Generaldirektor der Monnaie des Médailles zu Paris, nach rechts / Pallas auf Wolken schwebend, unten Genien an 
einer Münzpresse. 41,4 mm, 27,48 g. Slg. Wurzbach 4889, Peterhänsel vgl. 62 (Rs.). Kratzer, fast vorzüglich 80,00

511* Silberjeton 1723 (J.C.R.). Brustbild des Königs Ludwig XV. nach rechts / Spindelpresse, daneben Körbe mit 
Münzen. 29,5 mm, 7,09 g. Feuardent 2215. Sehr schön 40,00
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512 513

514 515

516

517

512* Bronzemedaille 1750 (Du Vivier/J.C.R.). Moneta Aug. Brustbild des Königs Ludwig XV. nach rechts /Sitzende 
Moneta mit Waage in der Rechten vor Spindelpresse. 41,8 mm, 42,91 g. Divo 146. Winz. Randfehler, vorzüglich 75,00

513* Bronzemedaille 1770 (L. Leonard/J.C.R.). Neubau der Münze.  Gebäudeansicht am Flussufer / Sitzende Moneta 
mit Waage in der Rechten vor Spindelpresse. Randpunze: Biene BRONZE. 41,9 mm, 27,39 g. 

Randfehler, Avers kl. Kratzer, vorzüglich 60,00

514* Silberjeton o.J. (unsigniert). Brustbild des Königs Ludwig XVI. nach rechts / Spindelpresse, daneben Körbe mit 
Münzen. 29,5 mm, 8,10 g. Feuardent 2210. Sehr schön 40,00

515* Bronzemedaille 1804 (Andrieu/Denon). Prämie Zwei Frauengestalten an einer Spindelpresse / Leeres Gravur-Feld 
im Lorbeerkranz. 40,5 mm, 33,44 g. Bramsen 380. Vorzüglich 80,00

516* Bronzemedaille 1833 (Petit). Einweihung der Münzen- und Medaillensammlung in der Bibliothéque nationale.
Brustbilder des Königspaares Louis-Philippe I. und Maria Amalia nebeneinander nach links / Rechts stehende 
weibliche Gestalt mit Münze in der Linken und Füllhorn mit Münzen zu Füßen, links im Feld schreibt sitzende 
weibliche Gestalt auf Tafel, im Hintergrund Büste auf Münzschrank. 50,2 mm, 57,98 g. Collignon -. Vorzüglich 90,00

517* Bronzemedaille 1852 (Dantzell). Neufassung des Monnaies de Bronze. Kopf des Kaisers Napoleon III. nach 
links / Zwei Frauengestalten betrachten eine Münze, im Hintergrund Prägemaschine. Randpunze: (Hand) CUIVRE. 
67,8 mm, 159,23 g. Divo 137, Collignon -. Winz. Kratzer, vorzüglich-prägefrisch 80,00
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519

ex 520

ex 521

522

518* Silbermedaille 1863 (Desaide). Chambre syndicale de la Quincaillerie de Paris. Kopf von Minerva auf einem 
Podest, umgeben von Symbolen des Handwerks, u.a. Spindelpresse / 5 Zeilen Schrift im Lorbeer- und 
Eichenkranz. Randpunze: ARGENT. 29 mm, 9,78 g. Kl. Kratzer, vorzüglich 40,00

519* Versilberte Bronzeplakette 1899 (O. Roty). Minen von Lens. Bergmann mit erhobener Spitzhacke bei der Arbeit / 
Bergwerksansicht mit Gleisen, im Abschnitt Bergwerksgeräte zwischen Eichenlaub. Randpunze: (Füllhorn) 
BRONZE. 68 x 48,5 mm, 77,70 g. Müseler 18/98. Fast vorzüglich 50,00

520* Silbermedaille 1900 (Patey). Internationale Ausstellung Paris. Zwei Gießer in einer Werkstatt / Gebäudeansicht. 
Randpunze: (Füllhorn) ARGENT. 37,5 mm, 25,06 g. Dazu: ein Exemplar Bronze und versilb. Bronze (beide 
Exemplare mit Randschrift). Augustin -. 3 Stück. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch- 100,00

521* Versilberte Bronzemedaille o.J. (Puymaurin). Handel mit Landwirtschaft. Schwebender Merkur weist der am 
Boden liegenden Personifikation der Landwirtschaft den Weg / Spindelpresse, umher Körbe mit Münzen. 
Randpunze: (Füllhorn) BRONZE. Dazu: versilberte Bronzemedaille 1931 - Internationale Kolonialausstellung.
Gebäude / Spindelpresse. Peterhänsel vgl. 52 (Rs.). 2 Stück. Fast prägefrisch 80,00

522* Bronzemedaille 1900 (Daniel Dupuis). Auf die Jahrhundertwende und auf die Weltausstellung in Paris.
Nackter Genius mit Fackel steht an Balacier-Spindelpresse, im Hintergrund links Staffelei / Clio, auf Wolken 
sitzend, schreibt in das Buch der Zukunft, das von einem Kind gestützt wird. Randpunze: (Füllhorn) BRON[ZE]. 
50 mm, 58,45 g. Strothotte 1900-25. Kl. Kratzer, vorzüglich 60,00
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523

524

525

526

523* Bronzeplakette o.J. (um 1900) (Charpentier). Auf die Reduktions- und Prägeanstalt Duval und Janvier in Paris.
Mann mit nacktem Oberkörper arbeitet an Spindelpresse / 6 Zeilen Schrift zwischen drei diagonal angeordneten 
Reduktionen der Medaillenvorderseite. Randpunze: (Dreieck) BRONZE. 52,8 x 60 mm, 93,27 g. Im Originaletui 
(beschädigt). Peterhänsel 67. Fast prägefrisch 120,00

524* Bronzeplakette o.J. (um 1900) (Charpentier). Reduktions- und Prägeanstalt Duval und Janvier in Paris. Mann 
mit nacktem Oberkörper arbeitet an Spindelpresse / 6 Zeilen Schrift zwischen drei diagonal angeordneten 
Reduktionen der Medaillenvorderseite. Randpunze: BRONZE (Dreieck). 53 x 60 mm, 86,50 g. Peterhänsel 67. 

Winz. Flecke, vorzüglich 80,00

525* Einseitige Bronzeplakette o.J. (um 1900) (Charpentier). Reduktions- und Prägeanstalt Duval und Janvier in 
Paris. Mann mit nacktem Oberkörper arbeitet an Spindelpresse. Randpunze: (Dreieck) BRONZE. 53 x 60,3 mm, 
65,11 g.. Peterhänsel vgl. 67. Vorzüglich+ 50,00

526* Bronzeplakette 1900 (Daniel Dupuis). Internationaler Kongress der Numismatik in Paris. Am Tisch sitzende 
nackte Frauengestalt betrachtet mit einer Lupe ein numismatisches Objekt  / Balancier-Spindelpresse über 3 Zeilen 
Schrift. Randpunze: (Füllhorn) BRONZE. 60,8 x 38,7 mm, 67,01 g. Schöne Jugendstilplakette. Vorzüglich 90,00
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ex 527

528

529

530

527* Silbermedaille 1918 (M. Fleury/Lindauer). La Monnaie au Port de Rochefort. Stehende Frauengestalt vor 
prägetechnischen Maschinen, im Hintergrund Gebäudeansicht / Gebäudeansicht und Schrift. Randpunze: 
2 ARGENT. Dazu: Bronzemedaille zum gleichen Anlass. 2 Stück. Mattiert, Randfehler, vorzüglich 120,00

528* Versilberte Bronzeplakette 1925 (J.P. Legastelois). Ehrung für Alexandre Pourcel, gestiftet von Ecole des 
Mines de Saint Etienne. Brustbild nach links / Portal aus zwei Pfeilern und Eisengitter, links allegorische 
Frauengestalt mit einer Mappe, im Hintergrund Gruben und Hüttenanlagen, rechts Prägewerkzeuge. Randpunze: 
(Füllhorn) BRONZE. 72 x 53,5 mm, 146,46 g. Müseler 18/121. Mattiert, vorzüglich 100,00

529* Bronzemedaille o.J. (1927) (Henri Dropsy). Victor Canale - Graveur et Editeur de Médailles. Graveur bei der 
Arbeit am Werktisch / Gekreuzte Werkzeuge, davor drei Münzen. Randpunze: CUIVRE (Dreieck). 30 mm, 12,62 g. 
Maier -. Vorzüglich 60,00

530* Bronzeplakette o.J. (um 1899) (A. Lechevrel). Hommage aux graveurs. Nackte Frauengestalt schreibt die Namen 
von Chaplain, Roty und anderen Graveuren auf eine Schriftrolle, links Gravierwerkzeuge / Links im Feld 
Lorbeerzweig. Randpunze: 49 (Füllhorn) BRONZE. 67 x 48,5 mm, 100 g. Maier 175.
Lechevrel hatte die Plakette bereits 1891 auf dem Salon der Société des Artistes Francais ausgestellt. Die Pariser 
Münze verlegte die Arbeit ab 1899 als Prägeplakette. Mattiert, vorzüglich 150,00
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531

ex 532

533

534

531* Bronzeplakette o.J. (ca. 1900-1916) (Ovide Yencesse). Reduktions- und Prägeanstalt Janviert und Berchot.
Nach links sitzender junger griechischer Handwerker in antiker Kleidung beim Münzen prägen / Avers und Revers 
einer Tetradrachme aus Syracus auf Lorbeerzweig über 5 Zeilen Gravur. Randpunze: BRONZE. 53,1 x 60,7 mm, 
84,36 g. Im Originaletui (beschädigt). Vorzüglich 120,00

532* Großbritannien. Silbermedaille o.J. (um 1965) (unsigniert). The Royal Mint London. Britannia nach rechts 
sitzend, bei der Hammerprägung / Gebäudeansicht. 36,5 mm, 30,46 g. Dazu: Bronzemedaille zu gleichem Anlass. 
2 Stück. Mattiert, prägefrisch- 100,00

533* Bronzegußmedaille 1978 (R. Elderton). 75-jährige Bestehen der British Numismatic Society. Hand hält eine 
Münze / 7 Zeilen Schrift. 75,5 mm, 108,78 g. Peterhänsel 39. Kl. Randfehler, fast gußfrisch 70,00

534* Habsburg/Österreich. Silbermedaille o.J. (um 1754) (M. Donner). Prämie der Bergakademie Kremnitz für 
Münz- und Medaillengraveure. Brustbild Maria Theresias nach rechts / Arbeiter an Münzpresse, links 
Schmelzöfen. 45,1 mm, 34,73 g. Serfas 303, Slg. Julius 1815, Slg. Montenuovo 1812, Müseler 15.1/8c. Sehr schön 600,00
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535

536

537

538

539

535* Bronzemedaille 1754 (G. Toda/M. Donner). Besichtigung der Wiener Münze. Brustbild Maria Theresias nach 
rechts / Apollo mit Waage und Füllhorn, rechts Münzprägemaschine. 45 mm, 36,42 g. Slg. Julius 1856, Slg. 
Montenuovo -, Peterhänsel 61. Randfehler, vorzüglich 130,00

536* Schaumünze zu 1/4 Taler 1766. (Franz Matzenkopf). Aufstellung eines neuen Prägewerkes. Brustbild des 
Erzbischofs von Salzburg, Sigismund III. Christoph von Schrattenbach, nach rechts / Zwei Männer betätigen 
Spindelpresse. 29,5 mm, 6,98 g. Zöttl 2960. Fast vorzüglich 180,00

537* Bronzejeton 1768 (unsigniert). Medaille auf die "Münzbelustigungen" der Erzherzoge Ferdinand und 
Maximilian. Brustbilder der beiden Erzherzoge nebeneinander nach rechts / Walzenprägemaschine. 25 mm, 
3,37 g. Peterhänsel 45. 

Die jungen Erzherzoge Ferdinand und Maximilian haben diese Münze zum Zeitvertreib mit Hilfe eines für sie 
konstruierten Walzwerks selbst geprägt. (Schau- und Denkmuenzen, welche unter der glorwuerdigen Regierung 
der Kaiserinn Koeniginn Maria Theresia gepraeget worden sind. Erste [- zweyte] Abtheilung. Médailles frappées 
sous le regne glorieux de l'impératrice reine Marie Thérese. Parte 1. [- 2.], Johann Paul Kraussische 
Buchhandlung, 1782, S. 284.) Äußerst selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

538* Bronzemedaille 1778 (Krafft/Würth). Auf die Verbesserung des Münzwesens. Brustbild Maria Theresias nach 
rechts / Moneta lehnt an Prägemaschine, davor Knabe mit Teller voller Münzen. 49,7 mm, 40,74 g. Slg. Julius 
2022, Slg. Montenuovo 2080. Kl. Kratzer, vorzüglich 100,00

539* Zinnmedaille 1778 (Guillemard). Auf die Verbesserung des Münzwesens. Brustbild Maria Theresias nach rechts 
/ Moneta lehnt an Prägemaschine, davor Knabe mit Teller voller Münzen. 50,6 mm, 33,08 g. Wellenh. 8067, Slg. 
Julius -, Slg. Montenuovo -. Kl. Randfehler, vorzüglich 70,00
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541

ex 542

543

540* Bronzeklippe 1888 (Anton Scharff/Rudolf Nürnberger). 40-jähriges Regierungsjubiläum von Franz Josef I., 
Widmung der Numismatischen Gesellschaft Wiens. Personifizierte Numismatik zwischen zwei Genien mit 
Münzpresse und Waage, darüber Doppeladler / 9 Zeilen Schrift in Umrahmung, unten Ansicht der Alten Universität 
Wien. 43,2 x 43,2 mm, 37,91g. Hauser 885, Slg. Wurzbach 2517, Loehr 168. Fast prägefrisch 60,00

541* Silberklippe 1888 (A. Scharff/R. Neuberger). 25-jähriges Regierungsjubiläum von Franz Josef I., Widmung der 
Numismatischen Gesellschaft Wiens. Personifizierte Numismatik zwischen zwei Genien mit Münzpresse und 
Waage, darüber Doppeladler / 9 Zeilen Schrift. 44,5 x 44,5 mm, 44,13 g. Mit Originalöse. Hauser 885, Slg. 
Wurzbach 2517. Broschierungsspuren, fast vorzüglich 130,00

542* Bronzemedaille 1892 (Josef Christlbauer/L.H. Fischer). Tod von Victor Conradi (1831-1892), Inhaber der 
Prägeanstalt Anton Pittner's Nfg. in Wien - Widmung vom Club der Münz- und Medaillenfreunde in Wien.
Eine trauernde, neben einer Spindelpresse stehende, weibliche Gestalt / 9 Zeilen Schrift in einem auf der Spitze 
stehenden Quadrat mit Verzierungen. Dazu: eine Zinnmedaille zu gleichem Anlass. Hauser 7271, Slg. Wurzbach 
1480. 2 Stück. Vorzüglich-prägefrisch 60,00

543* Silberplakette 1896 (K. Gerl). Neujahrsplakette der Wiener Metallwarenfabrik Schweiger und Eduard Foest.
Putto mit Becher auf einer Münzpresse sitzende, davor Füllhorn und Münzen / Faksimile der Unterschrift des 
Herausgebers, Metallfabrikbesitzers und Numismatikers Eduard Foest. 58,4 x 37,6 mm, 24,44 g. Slg. Wurzbach 
2174, Strothotte 1896-2, Peterhänsel 66. Kl. Randfehler, vorzüglich 40,00
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546

545

547

544* Bronzeplakette 1904 (Johann Schwerdtner). Geschenk des Künstlers an seine Freunde und Gönner anläßlich 
seines 50jährigen Berufsjubiläums. Der Künstler im Arbeitszimmer, an seinem Arbeitstisch sitzend / Putto, ein 
Blatt mit den Daten seiner Berufslaufbahn haltend, umher Münzen, Medaillen und Preisurkunden. 60 x 44,5 mm, 
67,28 g. Hauser 7853, Slg. Wurzbach 8368. Winz. Flecke, fast prägefrisch 90,00

545* Bronzemedaille 1908 (L. Hujer). Kaiser-Jubiläumsausstellung der Österreichischen Gesellschaft für Münz- 
und Medaillenkunde. Brustbild Kaiser Franz Josef I. nach links / Nach rechts kniende weibliche Gestalt mit Lupe 
und Medaille, im Hintergrund Prägemaschine. 67,8 mm, 120,15 g. Hauser 3101, Slg. Wurzbach 2650. 

Fast prägefrisch 70,00

546* Einseitige Bronzeplakette 1908 (L. Hujer). 60-jähriges Regierungsjubiläum des Kaisers, gewidmet von der 
Numismatischen Gesellschaft Wien. Kaiserbüste auf Sockel nach links, daneben weibliche Gestalt und 
Münzpräger. 80 x 49,5 mm, 92,67 g. Hauser 1046, Slg. Wurzbach 2639. Kl. Flecke, vorzüglich 30,00

547* Bronzeplakette 1909 (W. Hejda/A. Hartig). Neujahrsplakette - Brüder Schneider K.u.K. Hof-Lieferanten 
Kunst-Präge- und Reducier-Anstalt Wien. Triptychon: Vertreibung des alten Jahres durch die Göttin des Lichtes 
auf einem von Pfauen gezogenen Wagen, links sitzender Narr / Triptychon: Auswechseln der Stempel in der 
Prägemaschine, Gießen der Zaine, Reduziermaschine. 59,8 x 85,1 mm, 123,06 g. Slg. Wurzbach 8264, Strothotte 
1909-5. Vorzüglich+ 60,00
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548* Bronzemedaille 1912 (H. Schneider). Neujahrsmedaille - Brüder Schneider K.u.K. Hof-Lieferanten 
Kunst-Präge- und Reducier-Anstalt Wien. Fünf nackte Frauengestalten zwischen einem Rosenbäumchen und 
einem Birnenbäumchen, umher Blumen- und Früchtekranz / 5 Zeilen Schrift, links Gießer mit Gießzange, oben das 
österreichische Wappen, unten Firmensignet. 75,4 mm, 119,18 g. Strothotte 1912-5, Slg. Wurzbach 8266, Hauser 
7816. Vorzüglich 50,00

549

549* Silbermedaille o.J. (1982) (Pesendorfer). Besuchermedaille Burg Hasegg - Hall in Tirol. Rechts im Feld 
Münzpräger bei der Hammerprägung, links eine weitere Gestalt mit einem Korb voller Münzen / Ansicht der Burg 
Hasegg. Revers Punze 900. 45 mm, 67,62 g. Vorzüglich 100,00

550

550* Niederlande. Silberplakette 1911 (J.C. Wienecke). Rijks-Munt. Unbekleideter Mann mit Fackel in seiner 
ausgestreckten Linken läuft auf einen Berg aus Münzen zu, links im Feld am Boden liegender Mann, mit einer 
Schlange kämpfend / Münzpresse in einer stilisierten Werkstatt . 52,6 x 75,7 mm, 109,55 g. 

Ausdrucksstarke Medaille. Winz. Kratzer, vorzüglich+ 200,00
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552

553

551* Bronzeplakette 1914 (L. C. Wienecke). Niederländisch-Belgische Numismatische Vereinigung. Brustbild der 
Tochter des Medailleurs nach links in einem vertieften Rund / Münzpresse, seitlich Wappen, unten Werkzeuge 
eines Medailleurs. 48 x 47,6 mm, 62,93 g. Vorzüglich 70,00

552* Bronzemedaille 1942 (Tore Stringberg). Auf die Metallwarenfabrik und Prägefirma Sporrong & Co. Brustbilder 
von C.C und C.F. Sporrong nebeneinander nach links / Zwei Arbeiter vor Spindelpresse, im Abschnitt 7 Zeilen 
Schrift. Randpunze: SPORRONG & CO. Z. 56,1 mm, 64,46 g. Vorzüglich 70,00

553* Polen. Bronzemedaille 1766 (J. P. Holzhäuser). Münzreform und die Eröffnung der Münze in Warschau.
Behelmte weibliche Gestalt sitzt halblinks und betrachtet ein Porträtmedaillon des Königs, mit der Linken hält sie 
ein Füllhorn, aus dem Münzen fallen, davor Münzwaage, im Hintergrund rechts Spindelpresse, links Ansicht der 
Warschauer Münze / 12 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 67 mm, 113,30 g. H.-Cz. -, vgl. 3052 (in Silber). 

Selten. Revers kl. Flecke, vorzüglich 450,00
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555 556

557

558

554* Portugal. Bronzeplakette 1976 (M. Norte). Plakette der portugiesischen Staatsmünze Lissabon. Arbeiter 
betätigt Kniehebelpresse / Tafel mit zwei Wappenschilden, darüber 5 Zeilen Schrift und zwei Münzen. 70,4 x 
53,2 mm, 160,57 g. Peterhänsel 75. Prägefrisch 50,00

555* Russland. Bronzemedaille 1731 (I. Kozmin). Reformen im staatlichen Münzwesen. Brustbild der Kaiserin Anna 
nach rechts / Kaiserin mit Zepter, an eine Prägemaschine gelehnt. 35 mm, 18,94 g. Diakov 72.3 (R1). 

Selten. Sehr schön-vorzüglich 250,00

556* Bronzemedaille 1731 (spätere Prägung) (V. Baranov, Kopie nach I. Kozmin). Reformen im staatlichen 
Münzwesen. Brustbild der Kaiserin Anna nach rechts / Kaiserin mit Zepter, an eine Prägemaschine gelehnt. 
35,4 mm, 26,44 g. Diakov 72.5. Fast vorzüglich 100,00

557* Zinnmedaille 1731 (spätere Prägung) (I. Kozmin). Reformen im staatlichen Münzwesen. Brustbild der Kaiserin 
Anna nach rechts / Kaiserin mit Zepter, an eine Prägemaschine gelehnt. 35 mm, 17,20 g. 

Kl. Randfehler, kl. Flecke, fast Stempelglanz 80,00

558* Bronzemedaille 1763 (T. Ivanov). Verbesserung des Münzwesens. Brustbild der Kaiserin Katharina II. nach 
rechts / Adler mit Reichsapfel und Zepter unter dem strahlenden Auge Gottes über Spindelpresse. 65,9 mm, 
133,27 g. Diakov -, vgl. 121.1 (in Silber), Peterhänsel 54. Attraktives Exemplar. Winz. Randfehler, vorzüglich 400,00
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560

561

559* Zinnmedaille 1763 (T. Ivanov). Verbesserung des Münzwesens. Brustbild der Kaiserin Katharina II. nach rechts / 
Adler mit Reichsapfel und Zepter unter dem strahlenden Auge Gottes über Spindelpresse. 65 mm, 104,82 g. 
Diakov -, vgl. 121.1 (in Silber). Kl. Kratzer, vorzüglich 150,00

560* Versilberte Bronzemedaille 1896 (J.C. Chaplain). Besuch des Zarenpaares in der Münze Paris.  Brustbilder des 
Zaren Nikolai II. und seiner Gemahlin Alexandra nebeneinander nach rechts / 9 Zeilen Schrift, oben Wappen, 
gebändelter Blumenstrauß, rechts im Feld Münzpresse. Randpunze: (Füllhorn) BRONZE. 70,1 mm, 140,29 g. 
Diakov 1213.1. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 300,00

561* Russland-Sowjetunion. Versilberte Bronzemedaille 1974 (A. Shagin). Leningrader Münzprägestätte. Zwei 
Hände beim Gravieren / Gebäudeansicht. 65,9 mm, 133,09 g. Vorzüglich+ 70,00
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563

562* Schweden. Bronzemedaille 1796 (C. G. Fehrman). Auf den ersten Besuch der Königlichen Münze.Bekröntes 
Monogramm des schwedischen Königs Gustav IV. Adolf über Spindelpresse / 5 Zeilen Schrift. 35,5 mm, 14,16 g. 
Hildebrand S. 239, Nr. 13, Peterhänsel 51. Vorzüglich 100,00

563* Silbermedaille 1934 (E. Lindberg). Johan August Brinell. Brustbild nach links / Münzpresse. Randpunze: SILVER 
1934. 31,4 mm, 14,77 g. 
Johan August Brinell (1849-1925) war ein schwedischer Ingenieur. Er entwickelte das nach ihm benannte 
Härteprüfverfahren mit Kugeldruckprobe, das im Jahre 1900 anlässlich der Pariser Weltausstellung vorgestellt 
wurde. Mattiert, vorzüglich/prägefrisch 40,00

564

564* Bronzemedaille o.J. (Graviert 1977) (Leo Holmgren). Auf den schwedischen Graveur Adolf Lindberg 
(1839-1916). Brustbild nach rechts / Werkzeuge eines Graveurs und Münzen. Randpunze: MV BRONS 1977. 
45,4 mm, 47,34 g. Prägefrisch 60,00

565

565* Schweiz-Bern, Stadt. Bronzemedaille o.J. (1902) (Huguenin). Eröffnung der neuen Münzstätte. Helvetia 
zeigt Arbeitern die neuen Gebäude / Zwei Arbeiter an Prägemaschinen. 80 mm, 185,16 g. Mattiert, vorzüglich+ 100,00

ex 566

566* Spanien. Bronzemedaille 1801 (MGS/J.P. Droz). Auf die neue Methode der fälschungssicheren Herstellung 
von Münzen durch J.P. Droz. Die Köpfe von Karl IV. und Maria Luisa nach rechts / 5 Zeilen Schrift. 39,50, 
25,63 g und Bolivien 4 Sueldos 1867 Auf die Ausbeute von Potosi (Fonrobert -). 2 Stück. Sehr schön-vorzüglich 100,00
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567* Bronzemedaille 1958. Ausstellung für Numismatik und Medaillenkunde in Barcelona Nach links sitzende 
Frauengestalt neben Münztablett, darunter 4 Zeilen Schrift / Stilisierte Spindelpresse. 75,2 mm, 341,76 g. 

Prägefrisch 70,00

568

568* Ungarn. Bronzegußmedaille 1977 (A. Czinder). XVII. FIDEM Budapest. Sitzender Mann in einer stilisierten 
Werkstatt bei der Hammerprägung / 4 Zeilen Schrift. 94 mm, 800,09 g. Peterhänsel 36. Vorzüglich 60,00

569

569* Vereinigte Staaten von Amerika. Bronzemedaille 1896 (unsigniert). Anaconda-Mine in Butte/Montana.
Ansicht der Schachthalle mit Nebengebäuden und Schornsteinen / Werkzeug. 38,1 mm, 20,41 g. Müseler -. 
Das Kupferbergwerk Anakonda war ein großes Bergwerk in Butte im US-amerikanischen Bundesstaat Montana, in 
dem Kupfer abgebaut wurde. Selten. Vorzüglich 80,00
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570* Bronzemedaille o.J. (um 1900) (Jules Édouard Roiné). Medaillen und Graveuranstalt Jos. K. Davisons sons 
Phila. Nach links sitzende Frauengestalt an einer Reduziermaschine / Nach rechts sitzender nackter Jüngling 
zwischen antiken Objekten. 51 mm, 79,33 g. Maier -.
Jules Édouard Roiné (1857-1916) war ein französischer Bildhauer und Medailleur. Von 1886 bis 1894 arbeitete er 
in New York. Roiné erhielt Zeit seines Lebens immer wieder Aufträge aus den Vereinigten Staaten. So entwarf er 
unter anderem einige Medaillen und Plaketten für die American Numismatic Society. Selten. Vorzüglich+ 100,00

571

571* Bronzemedaille 1908 (E. Fuchs). 50 Jahre American Numismatic Society. Zwei stehende Männer neben 
Spindelpresse, davor ein sitzender Mann, eine Münze betrachtend / Junge Frau mit Schriftrolle. 66,6 mm, 
117,35 g. Vorzüglich 80,00

572 573

572* Versilberte Bronzemedaille 1920. Wilson Dollar. Auf die Eröffnung der Münzstätte Manila / Philippinen.
Brustbild von Präsident Woodrow Wilson nach links / Göttin Moneta kniet vor kleinem Kind vor Prägemaschiene. 
38 mm, 26,15 g. HK 449 var. (Silber). Vorzüglich 200,00

573* Bronzemedaille 1920. Wilson Dollar. Auf die Eröffnung der Münzstätte Manila / Philippinen. Brustbild von 
Präsident Woodrow Wilson nach links / Göttin Moneta kniet vor kleinem Kind vor Prägemaschiene. 38 mm, 
26,15 g. HK 449 var. (Silber). Vorzüglich 150,00
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574* Bronzemedaille 1958 (Laura Gardin Fraser). 100 Jahre American Numismatic Society. Kiender nackter Mann 
betrachtet fossile Objekte, links Steinhammer / Zwei Schmiede am Ofen bei der Arbeit, darüber Pegasos. 
Randpunze: METALLIC ART CO. N. Y. BRONZE. 88,7 mm, 383,66 g. In Originalschachtel und mit Begleitzettel. 

Gußfrisch 100,00

575

Deutschland

575* Anhalt-Bernburg. Silbermedaille 1759 (unsigniert). 60. Geburtstag des Fürsten Victor Friedrich.
Wappenschild mit Fürstenhut und Monogramm an einen Baum gelehnt, in der Baumkrone fünf weitere 
Wappenschilde mit Monogrammen der Prinzen und Prinzessinnen / Geflügelter Genius in Wolken schwebt über 
Kriegsgeräten, rechts im Feld Bergwerkslandschaft. 37 mm, 21,52 g. Müseler 1.2/5 (Av.), 5b (Rv.), Mann 695 var.. 

Selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 500,00

576

576* Berlin. Bronzeplakette o.J. (P. Sturm/R. Kullrich). Auszeichnung der Preußischen Staatsmünze Berlin für 
verdiente Mitarbeiter. Zwei Athleten halten Kranz über Spindelpresse / Münzgebäude an der Unterwasserstraße, 
darunter 2 Zeilen Schrift. 63 x 78 mm, 140,95 g. Peterhänsel 128. Kl. Kratzer, kl. Flecke, vorzüglich 150,00
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577* Einseitige Bronzemedaille o.J. (1997) (Wilfried Fitzenreiter). XII. Internationaler Numismatischer Kongress 
Berlin.  Sitzender nackter Mann im Feld nach rechts bei der Hammerprägung, ihm gegenüber ein auf einen Stab 
gestützter Mann in antikem Gewand, der in seiner erhobenen Rechten eine Münze betrachtet, im Feld 
Abbildungen von antiken Münzen. 75,4 mm, 157,65 g. DGMK 17 283. Selten. Vorzüglich 70,00

ex 578

578* Silbermedaille 1997 (B. Broschat). 27. Internationale Münztechnikertagung in Berlin. Ansicht der Münze am 
Mühlendamm, darum Szenen aus dem Gilly-Schadow-Fries / Uhlhornsche Kniehebelpresse, darum Szenen aus 
dem Gilly-Schadow-Fries. 65,6 mm, 120,75 g. Dazu: Silbermedaille (1), vegoldete Tombakmedaille (1), 
Kupfermedaille (1) zu gleichem Anlass. Peterhänsel 132 (Tombak vergoldet). 4 Stück. Vorzüglich-prägefrisch 300,00

579

579* Bronzemedaille 1997 (Wilfried Fitzenreiter). XII. Internationaler Numismatischer Kongress Berlin. Sitzender 
nackter Mann im Feld nach links bei der Hammerprägung, ihm gegenüber ein auf einen Stab gestützter Mann in 
antikem Gewand, der in seiner erhobenen Linken eine Münze betrachtet / 4 Zeilen Schrift, darunter Ansicht der 
Humboldt-Universität und das Signet des Kongresses. 60,3 mm, 97,22 g. DGMK 10 77, DGMK 17 282. 
Entstanden im Auftrag der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst und des Verbandes der Münzenhändler.

Prägefrisch 50,00

Thematische Medaillen und Plaketten

106



580

580* Weißmetallgußmedaille 2000 (Peter-Götz Güttler). 20 Jahre Arbeitskreis Medaillenkunde Berlin. In einem 
rechteckig vertieften Feld 6 Zeilen Schrift, außen herum Namen der Mitglieder / In einem rechteckig vertieften Feld 
prägender Bär, außen herum Namen der Mitglieder. Randpunze: G. 95,5 mm, 254,84 g. DGMK 27 2000.13. 
Auflagenhöhe: 25 Exemplare. Gußfrisch 70,00

581

581* Weißmetallgußmedaille 2010 (Peter-Götz Güttler). 30 Jahre Arbeitskreis Medaillenkunde in Berlin. Oben 
Münzer bei der Hammerprägung, die gefertigten Stücke fallen runter und werden von einer jungen Frau 
aufgefangen / Oben das Ausgießen des Schmelzgutes aus einem Gußtiegel, darunter Schrift. Randpunze: G. 
102 mm, 236,63 g. DGMK 27 2010.15. Auflagenhöhe: 25 Exemplare. Gußfrisch 80,00

582

582* Weißmetallgußmedaille 2015 (Peter-Götz Güttler). 35 Jahre Arbeitskreis Medaillenkunde in Berlin 1980-2015.
Auswahl von Medaillen in rechteckigen Feldern / 8 Zeilen Schrift, links im Feld prägender Bär. Randpunze: G. 
116,1 mm, 464,67 g. Selten. Gußfrisch 140,00
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ex 583

584

583* Brandenburg-Preußen. Bronzemedaille 1834 (Brandt). 50-jähriges Dienstjubiläum von Carl Friedrich 
Heinrich von Wylich und Lottum. Brustbild des Jubilars nach links / Thronende Borussia, flankiert von zwei 
knienden Personifikationen, im Abschnitt eine Spindelpresse. 50,2 mm, 60,06 g. Dazu: eine Zinnmedaille zu 
gleichem Anlass. Caspar 234, Schmidt 1545. 2 Stück. Fast Stempelglanz 100,00

584* Bremen. Silbermedaille o.J. (um 1900). 25-jährige Treue Arbeit bei der Silberwarenfabrik M.H. Wilkens & 
Söhne. Behelmter Wappenschild mit der Darstellung einer Spindelpresse mit zwei Arbeitern und den Jahreszahlen 
1810/1885 / 5 Zeilen Schrift im Eichen- und Lorbeerkranz. 29 mm, 13,23 g. Mit Öse. Vorzüglich 65,00

585

585* Dresden. Eisengußmedaille 1918 (P. Sturm). 50 Jahre Prägewerk Glaser & Sohn. Brustbild von Richard Glaser 
nach links / Im vertieften Rechteck Negativ-Darstellung des bekrönten Löwen bei der Münzprägung. 61 mm, 
154,95 g. Gebauer -. Sehr selten. Kl. Korrosionsflecke, vorzüglich 250,00

586

586* Eisenach. Weißmetallgußmedaille 1989 (Peter-Götz Güttler). 25 Jahre Fachgruppe Numismatik Eisenach.
Münzprägestätte, im Hintergrund durch das Fenster die Wartburg / Darstellung des Brakteaten von Eisenach um 
1170. Randpunze: G und 47. 81 mm, 271,38 g. DGMK 27 1989.5. Auflagenhöhe: 40 Exemplare. 
Herausgegeben vom Kulturbund der DDR. Winz. Randkratzer, gußfrisch 100,00
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587

587* Freiberg. Weißmetallgußmedaille 1993 (Peter-Götz Güttler). Das 1. Mitteldeutsche Münzsammlertreffen in 
Freiberg. Karger Werkraum mit großem Rundbogenfenster im Hintergrund, davor sitzt ein Münzknecht bei der 
Hammerprägung, die Schrötlinge fallen in einem "Erzstrom" über den Rand von oben herab, links das Signet der 
Sächsischen Numismatischen Gesellschaft, rechts das Signet der Freiberger Münzfreunde / Blick in einen Stollen 
mit Bergmann bei der Arbeit, in der Mitte ein Förderschacht mit der Leiter. Rand: Bergmann mit Geleucht blickt aus 
einem Stollen heraus. Randpunze: G 9. 82 mm, 216,15 g. DGMK 27 1993.1. Auflagenhöhe: 80 Exemplare. 

Gußfrisch 70,00

588

588* Weißmetallgußmedaille 2001 (Peter-Götz Güttler). 9. Mitteldeutsches Münzsammlertreffen. St. Barbara im 
Donatsturm, darunter Bergbauszene / St. Eligius bei der Arbeit, am Tisch sitzend, links unten eine Uhlhornsche 
Münzprägemaschine. Randpunze: G. 91 mm, 176,91 g. DGMK 27 2001.7. Auflagenhöhe: 60 Exemplare. 

Gußfrisch 70,00

589

589* Hamburg. Bronzeplakette 1925 (H. M.). 50-jähriges Bestehen der Hamburger Münze. Zwei Schmiede an der 
Esse beim Gießen / 5 Zeilen Schrift, darüber Stadtwappen in einem vertieften Rund. Randpunze: H. M. BRONZE. 
63,8 x 44,7 mm, 68,69 g. Mattiert, fast prägefrisch 50,00
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590

590* Herzberg. Weißmetallgußmedaille 2007 (Peter-Götz Güttler). 40 Jahre Herzberger Münzfreunde. Im Feld oben 
Juno Moneta mit Füllhorn und Waage, zu den Seiten und im Feld unten Münzen / Links der Vorsitzende des 
Vereins Horst Gutsche halbrechts stehend, vor ihm Spindelpresse, im Feld unten Münzen. Randpunze: G 02. 
109,8 mm, 318,99 g. DGMK 27 2007.11. Auflagenhöhe: 30 Exemplare. Gußfrisch 100,00

591

591* München. Bronzemedaille 1879 (Alois Börsch). Münzdirektor (1832-1879) Franz Xaver Haindl im Ruhestand.
Kopf nach rechts / Sitzende Moneta mit Waage, vor ihr ein Putto, eine mit Münzen gefüllte Schüssel haltend und 
an Münzpresse gelehnt. 45,9 mm, 40,89 g. Hauser 251, Caspar -, Gebhardt 261, Slg. Wurzbach -. 

Selten. Revers kl. Kratzer, vorzüglich+ 70,00

592

592* Nürnberg. Damebrettstein aus hellem Holz o.J. (17. Jh.) (Martin Brunner). Sapientia, Religio und Justitia mit 
Attributen /  Kranz aus Symbolen der Kunst, der Wissenschaft sowie Spindelwerk. 57 mm. Selten. Vorzüglich 300,00

593

593* Zinnmedaille mit Kupferstift 1776 (C.F. Loos). Auf das Loos'sche Ehe- und Amtsjubiläum. Ehepaar an einem 
brennenden Altar, darüber strahlendes Dreieck / Drei Putten an einer Spindelpresse, im Hintergrund zwei Türen 
mit abtretender Zeit und herannahendem Tod. 38,1 mm, 15,88 g. Caspar -, vgl. 206 (in Silber und Kupfer), Slg. 
Erlanger 2214. Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 130,00
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594

594* Ohne Ortsangabe. Bronzegußmedaille 1923 (Karl Goetz). Blutsauger am Rhein. Dem "Deutscher Michel" wird 
in einer Spindelpresse mit zwei Soldatenköpfen der "letzte Groschen" herausgepresst / Riesiger Blutegel 
umklammert einen Knaben. 61,7 mm, 55,50 g. Kienast 294. Vorzüglich 150,00

595

595* Pirna. Weißmetallgußmedaille 2000 (Peter-Götz Güttler). Franz Kratochwil (1911-1991). Brustbild bei seiner 
Arbeit als Graveur nach links / Ansicht von Burg Stolpen in der Sächsischen Schweiz, darüber ein Füllhorn mit 
Münzen. Randpunze: G. 100 mm, 434,44 g. DGMK 27 2000.2. Auflagenhöhe: 15 Exemplare. Gußfrisch 100,00

596

596* Weißmetallgußmedaille 2002 (Peter-Götz Güttler). 35 Jahre Pirnaer Numismatischer Verein. Madonna mit Kind 
neben einem Haus mit Renaissanceportal / Drei Männer bei der Münzprägung. Randpunze: G. 80 mm, 347,53 g. 
DGMK 27 2002.17. Auflagenhöhe: 20 Exemplare. Gußfrisch 75,00
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597

597* Pforzheim. Zinnmedaille o.J. (nach 1918) (BHM). Zum Andenken an den Besuch von Generalfeldmarschall 
von Hindenburg in der Kunstprägeanstalt B.H. Mayer. Brustbild Hindenburgs von vorn / Zwei Männer betätigen 
eine Spindelpresse. 60,8 mm, 92,63 g. Peterhänsel vgl. 58 (Rs.). Selten. Vorzüglich- 80,00

598

599

598* Bronzemedaille 1971 (R. Hauck). 100 Jahre B. H. Mayer Kunstprägeanstalt. Kopf des Gründers der Firma 
Bernhard Heinrich Mayer (1843-1911) nach rechts / Zwei Arbeiter betätigen Spindelpresse. 50 mm, 51,32 g. 
Peterhänsel vgl. 59 (Rs.). Fast prägefrisch 30,00

599* Sachsen. Silbermedaille o.J. (1719) (P. Groskurt). Auf den Berghäuserzug anlässlich der Vermählung des 
Kurprinzen August mit Erzherzogin Maria Josepha von Österreich. Geflügelter Cupido schreitet nach rechts 
mit umgehängtem Köcher und Wünschelrute / Zwei geflügelte Cupidi bedienen den Balancier einer 
Münzprägemaschine. 25 mm, 7,37 g. Müseler 56.1.2/11, Slg. Merseburger 1539, Peterhänsel 63. Vorzüglich 600,00

600

600* Suhl. Weißmetallgußmedaille 2004 (Peter-Götz Güttler). 70. Geburtstag Helmut König. Brustbild des Jubilars 
nach rechts / Minerva mit Lorbeerkranz und Graveurwerkzeug auf einer Gravurkugel stehend. Randpunze: G. 
105,6 mm, 472,75 g. DGMK 27 2004.21. Auflagenhöhe: 25 Exemplare. Revers kl. Flecke, Gußfrisch 100,00
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601

601* Zschopau. Weißmetallgußmedaille 2007 (Peter-Götz Güttler). 15. Mitteldeutsches Münzsammlertreffen in 
Zschopau. Schloss Wildeck, darunter fiktives Bergwerk mit Stollen und Bergleuten, im Schloss eine 
Prägewerkstatt / Darstellung der Prägung eines Jetons zwischen Ober- und Unterstempel, daneben 
Motorradfahrer. Randpunze: G P. 91,1 mm, 249,11 g. DGMK 27 2007.9. Auflagenhöhe: 80 Exemplare. Gußfrisch 90,00

602

Olympische Spiele und Kongresse

602* Berlin 1936 - XI. Olympische Sommerspiele. Bronzegußmedaille 1936 (O. Placzek). Teilnehmermedaille.
Sportler nach rechts / Glocke mit Adler und Olympischen Ringen. 70,5 mm, 114,07 g. Greensfelder S. 61. 

Vorzüglich 120,00

603

603* Farbig emailliertes Weißmetallbzeichen 1936. Presse. Brandenburger Tor, darunter die Olympischen Ringe, 
umgeben von XI. OLYMPISCHE SOMMERSPIELE - INT. PRESSE. Rs. Hersteller-Stempel: Rob. Neff-Berlin W57. 
45 mm, 31,43 g. Tieste -. Selten. Kl. Emaillefehler, vorzüglich 120,00
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604

604* Versilberte Bronzemedaille o.J. (HAP). Ehrenplakette der Deutschen Olympischen Gesellschaft. Reiter mit 
Fackel nach rechts / 6 Zeilen Schrift. 87,8 mm, 247,49 g. Im Etui. Fast prägefrisch 90,00

605

605* Bronzegußmedaille 1984 (Signatur KS). Olympische Spiele Sarajevo-Los Angeles, Herausgeber  Polnisches 
Olympisches Komitee. Olympische Ringe vor polnischem Adler auf Fackel / Logo. 69,8 mm, 151,66 g. Im 
Originaletui. Selten. Vorzüglich+ 150,00

606

Personenmedaillen

606* Ampère, André-Marie 1775-1836. Einseitige Bronzegußmedaille 1829 (David). Brustbild nach rechts. 130 x 
132,6 mm, 223,51 g. Mit Aufhängevorrichtung. 
Ampere /1775-1836), französischer Physiker und Mathematiker und Theoretiker der frühen Elektrodynamik. Nach 
ihm wurde die Stromstärke Ampere benannt. Selten. Vorzüglich 200,00
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607

607* Fraunhofer, Joseph von 1787-1826. Bronzegußmedaille o.J. (2011) (W. Günzel). 185. Todestag. Kopf nach 
rechts / Refraktor mit Sternenhimmel. Randpunze: GÜNZEL. 81,9 mm, 203,66 g. Auflagenhöhe: 15 Exemplare. 

Gußfrisch 110,00

608

609

608* Goethe, Johann Wolfgang 1749-1832. Einseitige Bronzegußmedaille o.J. (späterer Nachguß der Medaille 
von 1815) (nach J. G. Schadow). 66. Geburtstag. Kopf nach rechts. Rs. Bohrloch für Aufhängung. 88,9 mm, 
280,61 g. Förschner -, vgl. 75 (Vs.). Kl. Randfehler, vorzüglich 120,00

609* Einseitige Bronzegußplakette o.J. (Signatur RTK). Kopf nach links, darunter GOETHE. 190 x 152 mm, 607,61 g. 
Aufhängevorrichtung entfernt. Förschner -. Vorzüglich+ 100,00

610 611

610* Silbermedaille 1826 (Friedrich König). 75. Geburtstag. Kopf nach links / Zwei Musen halten einen Lorbeerkranz 
über den als Apollon gekleideten Dichter. 42,9 mm, 29,48 g. Förschner 258, J.u.F. 1029. 

Winz. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 160,00

611* Bronzemedaille 1831 (A. Bovy). Geschenkmedaille an die Freunde. Kopf nach rechts / Januskopf, darüber Adler, 
unten Löwenkopf, zu den Seiten je ein Füllhorn. 41 mm, 33,15 g. Förschner 124, J.u.F. 1038. 
Die erste skizzenhafte Zeichnung der Rückseite stammte von Goethe selbst. Fast Stempelglanz 150,00

Thematische Medaillen und Plaketten

115



612

613

612* Weiße Porzellanmedaille 1931 (Pozellan-Manufaktur Ilmenau). Brustbild nach links im Perlkreis, auf blauem 
Untergrund und glasiertem Rand / ILMENAU / 1831-28.VIII.-1931, darunter Manufakturmarke (Monogramm MO 
unter Krone für Metzler und Ortloff), unten am Rand Tuscheschrift. Rs. Aufhängevorrichtung. 57,7 mm. Förschner 
505. Fast prägefrisch 100,00

613* Hindenburg, Paul von 1847-1934. Große einseitige Eisengußmedaille o.J. (Otto Vittali). Kopf nach links. 
127 mm, 665,21 . Mit Originalöse. Gußfrisch 70,00

614

614* Bronzemedaille 1914 (Karl Goetz). Auf die Vernichtung der russischen Armee in den Seen Masurens.
Brustbild halbrechts / Die russische Armee ertrinkt in den Seen. Revers Tuschezahl. 182. 67,8 mm, 96,98 g. 
Kienast 143. Vorzüglich+ 280,00

615

615* Hoffmann, Ernst Theodor Amadeus 1776-1822. Bronzegußmedaille 1985 (W. Günzel). Brustbild nach 
links / Frauenakt vor Eule auf Schwert und Spinnennetz. 89 x 101,8 mm, 326,45 g. Auflagenhöhe: 6 Exemplare. 

Gußfrisch 200,00
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616 617

616* Kant, Immanuel 1724-1804. Silbermedaille 1804 (F. W. Loos). Auf seinen Tod. Büste nach links mit 
umgelegtem Mantel auf Steinsockel / Geflügelter Genius, mit zwei Fackeln in den erhobenen Händen, steht nach 
links auf einem von Eulen gezogenen Streitwagen. 41,6 mm, 27,49 g. Laverrenz 111, Sommer A 115. 

Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 140,00

617* Bronzemedaille 1825 (Rogat/Durand). Suitenmedaille. Brustbild nach rechts / 9 Zeilen Schrift. Randpunze: 
MONACHII. 41,9 mm, 45,74 g. Vorzüglich 50,00

618

618* Bronzemedaille 1904 (A. M. Wolff). 100. Todestag. Brustbild halblinks / Auf Wolken schwebende weibliche 
Gestalt, über ihr Sternenhimmel mit dem Planeten Saturn. 50 mm, 60,85 g. Slg. Wurzbach 4213, Heidemann 251. 

Fast prägefrisch 70,00

619

619* Bronzemedaille 1904 (unsigniert). 100. Todestag - Gedenkfeier in Berlin. Brustbild nach rechts / Sternenhimmel, 
darunter 5 Zeilen Schrift und das Auge Gottes. 50,6 mm, 48,86 g. Heidemann 252. 

Selten. Winz. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 70,00

620 621

620* Silbermedaille 1924 (K. Goetz). 200. Geburtstag. Brustbild halblinks / Segelschiff auf wolkenumkränztem Erdball. 
Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT. FEINSILBER. 40,5 mm, 24,05 g. Kienast 316. Mattiert, vorzüglich 120,00

621* Bronzemedaille 1924 (K. Goetz). 200. Geburtstag. Brustbild halblinks / Segelschiff auf wolkenumkränztem Erdball. 
40,6 mm, 33,81 g. Kienast 316. Vorzüglich+ 110,00
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622

622* Bronzegußmedaille 1924 (K. Goetz). 200. Geburtstag des deutschen Philosophen Immanuel Kant. Brustbild 
halblinks / Segelschiff auf wolkenumkränztem Erdball. Randpunze: K. GOETZ. 97 mm, 318,04 g. Kienast 316. 

Attraktives Exemplar. Gußfrisch 200,00

623

623* Bronzegußmedaille o.J. (Rob. Ball, Berlin). Brustbild nach rechts / 3 Zeilen Schrift. 65 mm, 132,39 g. 
Etwas berieben, fast gußfrisch 90,00

624

624* Bronzeplakette o.J. (Luise Federn-Staudinger). Brustbild halbrechts mit gesenktem Kopf / Unbekleideter kniender 
Jüngling nach rechts über 5 Zeilen Schrift. Randpunze: C. POELLATH. 61,5 x 44,8 mm, 76,82 g.
Luise Federn-Staudinger (1879-1967) war eine deutsche Bildhauerin und Medailleurin, Mitglied der GEDOK.

Fast prägefrisch 90,00
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625

625* Bronzemedaille o.J. (1979) (Ch. Engels). Brustbild halbrechts / Schrift in französischer Sprache zwischen Spirale. 
Randpunze: (Füllhorn) CU 1979 No 32 / 100. 79 mm, 215,81 g. Gußfrisch 70,00

626

626* Einseitige Bronzegußmedaille o.J. (unsigniert). Auszeichnung für besondere Verdienste um Ostpreußen.
Brustbild nach rechts. 127 mm, 533,75 g. Vorzüglich+ 130,00

627

628

627* Bronzemedaille o.J. (unsigniert). Brustbild halblinks mit gesenktem Kopf / Königsberger Schloss. 53,2 mm, 
103,87 g. Vorzüglich 80,00

628* Einseitige Bronzegußplakette 2004 (W. Günzel). 200. Todestag. Brustbild nach links. Randpunze: GÜNZEL / 
BRONZE. 83,4 x 75,5 mm, 218,73 g. Selten. Gußfrisch 80,00
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629

629* Bronzegußmedaille 2007 (W. Günzel). Brustbild nach links / Ansicht der Albertus Universität in Königsberg. 
Randpunze: (Stern) GÜNZEL. 86 mm, 196,03 g. Auflagenhöhe: 10 Exemplare. Gußfrisch 90,00

630

630* Kollwitz, Käthe 1867-1945. Bronzegußmedaille o.J. (um 1970) (T.). Brustbild Käthe Kollwitz nach links / 
Brustbild Barlachs von vorn. 112,2 mm, 405 g. 1927 schuf Ernst Barlach das Ehrenmal für die Gefallenen "Der 
Schwebende".  In "Der Schwebende" soll Barlach die Gesichtszüge seiner Künstlerkollegin Käthe Kollwitz 
verarbeitet haben. Selten. Fast gußfrisch 130,00

631

631* Bronzegußmedaille 1995. Brustbild der Künstlerin von vorn, Kopf leicht nach links geneigt / Zwei Hände eines 
Erwachsenen umfassen den Kopf eines Kindes (Ausschnitt aus dem Werk von Kollwitz "Zertretene" von 1900). 
97,1 mm, 335,24 g. Vorzüglich 130,00
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632

633

632* Menzel, Adolf von 1815-1905. Einseitige Bronzemedaille o.J. (Mayer & Willhelm). Serie Berühmte Männer.
Brustbild halb links, rechts unten Symbole der Malerei. 51 x 39 mm, 49,34 g. Kaiser 313. 
Menzel war Maler, Zeichner und Illustrator und gilt als bedeutendster deutscher Realist des 19. Jahrhunderts

Kl. Flecke, vorzüglich 40,00

633* Schiller, Friedrich von 1759-1805. Silbermedaille 1859 (G. Loos/F. Staudigel). 100. Geburtstag. Brustbild 
nach rechts / Geflügelte Muse mit Lyra nach links, umgeben vom Sternenkreis. 42,6 mm, 28,55 g. Klein/Raff 65, 
Slg. Brettauer 1042. In Silber selten. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich/fast vorzüglich 200,00

634

634* Schopenhauer, Arthur 1788-1860. Bronzegußmedaille 2006 (W. Günzel). Kopf fast von vorn / WILLE UND 
VORSTELLUNG: Weiblicher Akt und Spirale der Milchstraße. 93,6 mm, 269,60 g. Auflagenhöhe: 10 Exemplare. 

Gußfrisch 130,00

635

635* Schuhmann, Robert 1810-1856. Einseitige Bronzemedaille o.J. (Mayer & Willhelm). Serie Berühmte Männer.
Brustbild halb links, links unten Symbole der Mausik. 51 x 39 mm, 41,11 g. Niggl 1868, Kaiser 545. Robert 
Schuhmann schuf als deutscher Komponist und Pianist der Romantik diverse Sinfonien, Orchesterwerke, 
Kammermusik, Lieder und Chormusik Kl. Flecke, vorzüglich 40,00
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636

637

Reformation-Ereignisse und Jubiläen

636* Silbermedaille o.J. (1593) (unsigniert). Augsburger Konfession. Sechs Wappen, darüber Krone / Frauengestalt, 
deren Kopf im Strahlenkranz leuchtet, steht von vorn, mit der Linken auf Säulenschaft gestützt und in der Rechten 
ein Buch haltend. 26 mm, 6,82 g. Brozatus -, Hildebrand I, S. 83, Nr. 5. Selten. Sehr schön+ 200,00

637* Silbermedaille 1717 (Chronogramm). 200 Jahre Reformation. Brustbild Luther von vorn auf ein Buch zeigend, 
darauf: VERBUM DOMINI MANET IN AETERNVM (Das Wort Gottes bleibt in Ewigkeit) / Sonne wirft Strahlen auf 
ein Brennglas im Hintergrund Stadtansicht von Wittenberg. 53 mm, 57,68 g. Slg. Whiting 256, Schnell 102, Slg. 
Merseburger 1511 (21,- GM), G.P.H. 204, Slg. Belli 1783, Brozatus 928. Selten. Felder leicht geglättet, sehr schön 300,00

638

638* Zinnmedaille 1717 (Chr. Wermuth). 200 Jahre Reformation in Eisenach. Eisenach und die Wartburg mit hohem 
Kirchturm, oben Sonne mit Gottesnamen und Engel mit rundem Schriftschild, beide von Schriftbändern umfasst, 
Umschrift mit Chronogramm, oben Lutherrose / Stadtansicht von Eisenach mit brennendem Haus. 44 mm, 27,73 g. 
Slg. Whiting 260 var. (Silber), Brozatus 863 var., G.P.H. 249 var., Schnell 135 var., Slg. Merseburger 4125 (RR 
40 GM,-), Wohlfahrt 17003 var.. Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 250,00

639

639* Eisengußmedaille 1817 (Entwurf der Vs. nach L. Posch). 300 Jahre Reformation. Brustbild Martin Luther 
halblinks, in den Händen die geschlossene Bibel haltend / Luther vor dem Tor der Wittenberger Schlosskirche, um 
ihn herum eine große Menschenmenge. 106 mm, 295,74 g. Slg. Whiting 608, Brozatus 1194, Schnell -, vgl. 
264 (Rs). Selten. Fast gußfrisch 150,00
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640

641

640* Silbermedaille 1830 (J. Th. Stettner). 300 Jahre Augsburger Konfession in Nürnberg. Brustbilder Luthers und 
Melanchthons nebeneinander nach rechts / 9 Zeilen Schrift. 31,6 mm, 11,51 g. Slg. Whiting -, Brozatus 1317, Slg. 
Erlanger -. Kl. Kratzer, /vorzüglich/fast vorzüglich 100,00

641* Bronzemedaille 1830 (C. Pfeuffer/Loos). 300 Jahre Augsburger Konfession in Anhalt-Bernburg und die 
Verdienste des Herzogs Wolfgang um die Reformation. Bärtiges Brustbild des Fürsten Wolfgang nach rechts / 
9 Zeilen Schrift im Kranz. 42,1 mm, 44,05 g. Slg. Whiting 650, Brozatus 1304, Schnell 304, Mann 752 b, Sommer P 
36. Kl. Randfehler, vorzüglich 80,00

642 643

642* Silbermedaille 1839 (F. Riedel). 300 Jahre Reformation in Leipzig. Brustbild Heinrichs des Frommen nach links / 
Martin Luther mit Bibel auf Kanzel. 32,6 mm, 17,87 g. Slg. Whiting 707, Brozatus 1372, Slg. Merseburger -, vgl. 
2577 (in Bronze). Kl. Randfehler, vorzüglich 120,00

643* Silbermedaille 1917 (H. Kaufmann/R. Ball). 400 Jahre der Reformation in Mansfeld. Brustbild Martin Luthers 
nach rechts / Faust auf der geschlossenen Bibel. Randpunze: 900 SILBER. 34,6 mm, 15,74 g. Brozatus 1474, Slg. 
Whiting 836, Schnell 360, Müseler 49.2.33a. Hergestellt aus Mansfelder Silber. Mattiert, fast prägefrisch 50,00

644

644* Versilberte Bronzemedaille 1917 (Mayer & Wilhelm). 400 Jahre Reformation in Stuttgart. Brustbild Martin 
Luthers nach rechts / Luther im Mönchsgewand nagelt die Thesen an das Portal der Schlosskirche zu Wittenberg. 
50,6 mm, 50,73 g. Slg. Whiting 855, Brozatus -, vgl. 1530 (in Bronze), Schnell 368. Mattiert, fast prägefrisch 80,00
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645

645* Bronzegußmedaille 1917 (K. Goetz). 400 Jahre Reformation in München. Brustbild Martin Luthers halbrechts / 
Kruzifix auf Brunnen zwischen trinkender Frau und Soldaten. 84,5 mm, 215,26 g. Slg. Whiting 842, Brozatus -, vgl. 
1492 (in Eisen), Kienast 191. Henkelspur,  kl. Kratzer, vorzüglich 260,00

646

646* Achteckige Bronzegußmedaille 1917 (Eugénie Lange). 400 Jahre Reformation. Brustbild von Luther mit Barett 
nach rechts / Ansicht des Augustinerklosters. 96,9 x 97,4 mm, 400,32 g. Slg. Whiting -, vgl. 848 (in Eisen), 
Brozatus -, vgl. 1483 (in Eisen), Schnell -, vgl. 362 (in Eisen). Gußfrisch 130,00

647

647* Achteckige Eisengußmedaille 1917 (Eugénie Lange). 400 Jahre Reformation in Erfurt. Brustbild von Luther mit 
Barett nach rechts / Ansicht des Augustinerklosters. 98,7 x 99,4 mm, 442 g. Slg. Whiting 848, Brozatus 1483, 
Schnell 362. Fast gußfrisch 130,00
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648

648* Achteckige Eisengußmedaille 1917 (Eugénie Lange). 400 Jahre Reformation in Erfurt. Brustbild von Luther mit 
Barett nach rechts / Ansicht des Augustinerklosters. 47,1 x 47,9 mm, 49,01 g. Slg. Whiting vgl. 848 (var.), Brozatus 
1484. Gußfrisch 80,00

649

649* Große Eisengußmedaille 1917 (Martin Götze). 400 Jahre Reformation in Berlin. Luther sitzt halbrechts, Laute 
spielend, im Kreis seiner Familie, neben Katharina von Bora steht Philipp Melanchthon / Viergeteiltes Feld mit der 
Darstellung von Luthers Verhör, des Thesenanschlags, der Stadtkirche in Schmalkalden und der Wartburg. 
140 mm, 436,27 g. Slg. Whiting 835, Brozatus 1469. Gußfrisch- 200,00

650

Reformation-Personen

650* Calvin, Johannes 1509-1564. Bronzegußmedaille 1557 (späterer Guß) (unsigniert). Brustbild nach links / 
Brustbild des polnischen Theologen und Reformators Johannes a Lasco nach rechts. 61,1 mm, 47,74 g. Im 
Bronzering gefaßt. Brozatus -, vgl. 391 (Vs.), King/Noppen/Brooker -, vgl. 6 (Vs.). Sehr selten. Vorzüglich 400,00
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651

651* Müntzer, Thomas 1489-1525. Bronzegußmedaille 1989 (W. Günzel). 500. Geburtstag. Brustbild halbrechts / 
12 Zeilen Schrift. 79 mm, 188,38 g. Im Originaletui. Brozatus -, vgl. 538 (in Eisen). Gußfrisch 80,00

652

652* Hus, Jan 1370-1415. Silbergußmedaille o.J. (18. Jh.) (unsigniert nach Wermuth). Hus-Taler. Brustbild nach 
rechts / Hus mit hoher Ketzermütze auf dem Scheiterhaufen. 42,4 mm, 24,53 g. Brozatus 466, GPH 72, Schnell 
421, Slg. Donebauer 3453, Slg. Whiting 5 var., Wohlfahrt 55019. Sehr schön 100,00

653 654

653* Luther, Martin 1483-1546. Großer gravierter Zinn-Teller o.J. Brustbilder von Martin Luther und Katharina von 
Bora nebeneinander fast von vorn, umher Schrift, am Rand MARTIN GERHARD LANGE / 1791 und dekoratives 
Rankenornament. 365 mm. Mit Aufhängevorrichtung. Vorzüglich 150,00

654* Hohle Bronzegußplakette 1883 (vermutlich moderner Guß) (unsigniert). 400. Geburtstag. Brustbild über einem 
Schwan, darunter Schriftband - oben: Ein Feste Burg ist unser Gott. 72,4 x 110 mm, 425,11 g. Slg. Whiting -, 
Schnell -, Brozatus -. Gußfrisch 120,00
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655

656

655* Zinnbecher 1883 (WMF). 400. Geburtstag. Mit typischer Historismusverzierung und 2 Medaillons, einmal mit dem 
Brustbild von Luther und einmal mit dem Spruch: Eine/feste Burg/ist unser/Gott. Auf der Außenseite des Bodens 
befindet sich Schrift in 4 Zeilen und Herstellerpunze: WMF.B. Höhe: 84 mm, Durchmesser: 75 mm, Gewicht: 
178,22 g. Vorzüglich 120,00

656* Bronzemedaille 1933 (Mayer & Wilhelm). Auf die Feier seines 450. Geburtstages in Stuttgart. Brustbild als 
Mönch nach links / Lutherrose im Ring zwischen Jahreszahl. 50,6 mm, 54,20 g. Slg. Whiting -, Brozatus 121. 

Vorzüglich 110,00

657

657* Bronzegußmedaille 1983 (W. Günzel). 500. Geburtstag. Kopf nach rechts / 5 Zeilen Schrift mit dem Faksimile 
Martin Luther. 77,4 mm, 148,88 g. Auflagenhöhe: 150 Exemplare. Gußfrisch 75,00

658

658* Einseitige hohle Altzinnplakette 1998 (W. Günzel). Brustbild halblinks. 141,7 mm, 388,85 g. Auflagenhöhe: 
1 Exemplar. Gußfrisch 200,00
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659

Renaissancemedaillen

659* Milicz, Nickel und seine Werkstatt 1544-1570. Vergoldete Silbergußmedaille 1546. Letztes Abendmahl - 
Jüngstes Gericht. Unter einem von zwei Säulen getragenen Gewölbe Darstellung des Abendmahls / Christus 
thronend von vorn auf Erdball, links die Hl. Maria auf Wolken, rechts Johannes der Täufer auf Wolken. 54,6 mm, 
41,04 g. Mit Originalöse. Katz 346, Slg. Donebauer 4341. Sehr schön 300,00

660

Schifffahrt

660* Silbermedaille o.J. (graviert 1979) (Georges Guiraud). Salon de la Marine. Segelschiff / 2 Zeilen Gravur, umher 
Sternzeichenkreis mit Anker. Randpunze: 1979 Füllhorn 1*ARGENT. 69,6 mm, 199,40 g. Fast prägefrisch 100,00

661

661* Bronzegußmedaille o.J. (1968) 20 Jahre VEB Volkswerft Stralsund. Modernes Fischfangschiff / 9 Zeilen Schrift. 
88,7 mm,. Prägefrisch 70,00
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663

664

Schützenmedaillen

- Bundesschießen

663* XV. Deutsches Bundesschießen 1906 - München. Silbermedaille 1906 (M. Dasio). Bekrönter Adler mit 
erhobenen Schwingen im Perlkranz / Hirsch über Wappen mit Münchner Kindl. 32,3 mm, 12,34 g. Mit Originalöse. 
Steulmann 7, Slg. Peltzer 1494, Weber 76. Vorzüglich+/Vorzüglich 100,00

664* XX. Deutsches Bundesschießen 1934 - Leipzig. Silbermedaille 1934. Offizielle Prämienmedaille - 20. 
Deutsches Bundesschießen. Strahlendes Hakenkreuz hinter Völkerschlachtdenkmal, unten Stadtwappen / 
6 Zeilen Schrift. Randpunze: SILBER 1000 FEIN . 40,3 mm, 26,22 g. Steulmann XX/2, Gebauer 1934.1. 

Mattiert, Randfehler, vorzüglich+ 100,00

665 666

- Deutschland

665* Bingen. Silbermedaille 1904 (Balmberger). XX. Verbandsschießen. Uniformiertes Brustbild des Großherzogs 
Ernst Ludwig nach links / Stadtansicht am Rhein mit Basilika St. Martin, Burg Klopp und Niederwalddenkmal. 
42,6 mm, 35,66 g. Slg. Peltzer 904. Attraktives Exemplar. Mattiert, kl. Randfehler, prägefrisch- 110,00

666* Heidelberg. Silbermedaille 1901 (R. Mayer).  XVIII. Verbandsschießen in Heidelberg. Brustbild des Protektors 
Friedrich Großherzog von Baden nach links / Stadtansicht. 42,7 mm, 35,42 g. Slg. Peltzer 1293, Wielandt/Zeitz 
547. Mattiert, kl. Randfehler, winz. Kratzer, vorzüglich 80,00

667* Mühlhausen (Thür.). Silbermedaille 1929 (unsigniert).  28. Thüringer Bundesschießen. Wappen, umher 
Schrift. Punze: 990 / Ansicht des Schützenhauses. Randpunze: G. DANNER MÜHLHAUSEN TH. 40,7 mm, 
30,22 g. Mit Originalöse und an Fünfeckspange (beschädigt). Slg. Peltzer -. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch 100,00

668 669

668* Sonneberg (Thür.). Silbermedaille 1907 (Lauer). XV. Thüringer Bezirksschiessen. Brustbild des Erbprinzen 
Bernhard von Sachsen-Meiningen in Uniform nach links / Stadtansicht, darunter Wappen. Randpunze: SILBER 
990. 40,5 mm, 25,39 g. Mit Öse. Slg. Peltzer 1654. Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 100,00

669* Tübingen. Silbermedaille 1930 (Mayer & Wilhelm). 23. Gau-Verbandsschießen  des Schwarzwald 
Zollerngaues. Stadtansicht / Wappenschild zwischen Zahreszahl, darunter 5 Zeilen Schrift. Randpunze: 1000 - 
SILBER. 40,6 mm, 24,97 g. Mit Originalöse. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 80,00
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670

670* Wiesbaden. Silberklippe 1889 (A. Börsch/K. Kögler). XI. Mittelrheinisches Verbandsschießen. Reichsadler mit 
3 Schilden über Stadtansicht / Stehender Schütze mit Armbrust. 36 x 36 mm, 26,55 g. Slg. Peltzer 1735. 

Winz. Randfehler, vorzüglich-fast prägefrisch 100,00

671

Tiere/Tierzucht

671* Geflügel/Geflügelzucht. Bronzemedaille o.J. (Glaser & Sohn). Zum Andenken - der Landesverband 
sächsischer Geflügelzüchter. Brustbild von August Neubert halblinks / Zwei Tauben. 42,5 mm, 28,77 g. 

Mattiert, prägefrisch 90,00

672

Weimarer Republik

672* Silbergußmedaille 1931 (R. Bosselt). Ehrenpreis des Reichspräsidenten zum Verfassungstag. Kopf des 
Freiherrn von Stein nach links / Adlerschild, darunter 3 Zeilen Schrift. 72,7 mm, 225,78 g. DGMK 14 -, vgl. 
176 (dort in Bronze). In Silber äußerst selten. Vorzüglich 300,00
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Kunstmedaillen und Plaketten

673 675

673* Daniel-Dupuis, Jean-Baptiste 1849-1899. Bronzeplakette o.J. (1899) (Jean-Baptiste Daniel-Dupuis). Das 
Nest. Unbekleidete weibliche Person beobachtet Vogelnest in Baum / Nacktes Kind auf einem Ast füttert einen 
Vogel in seiner Hand. Randpunze: (Füllhorn) BRONZE. 66 x 37,1 mm, 54,38 g. Maier 121. Vorzüglich 90,00

674 Dostal, J.. Bronzemedaille 2000 (J. Dostál). Antoine de Saint Exupery. Kopf von vorn in einem leicht vertieften 
Rund, rechts davon ein weiterer Kreis  / Stilisierte Flügel-Darstellung. 50,5 mm, 57,50 g. Prägefrisch 40,00

675* Füssel, Hans. Bronzegußplakette o.J. Zum 75. Geburtstag von E+F+M Schulz. Reiter auf Pegasus nach links. 
107,9 x 100,6 mm, 368,35 g. Gußfrisch 100,00

676 677 678

676* Genthe, Julie 1869-1938. Einseitige Bronzegußplakette 1900. Oberst Hoch. Brustbild nach links, darunter 
2 Zeilen Schrift. Rs. Aufgeklebter Zettel mit einer handschriftlichen Notiz. 163 x 107 mm, 412,08 g. Gebauer -. Die 
Bildhauerin Julie Genthe stammt aus Leipzig. Gußfrisch- 120,00

677* Einseitige Bronzegußplakette 1900 (ohne Signatur). Leopold Graf von Posadowsky-Wehner. Brustbild nach 
rechts, darunter 3 Zeilen Schrift. 185 x 114 mm, 598,07 g.
Die Bildhauerin Julie Genthe stammt aus Leipzig. Vorzüglich+ 120,00

678* Einseitige Bronzegußplakette 1905. Albert Bartholomé Paris 1904. Brustbild nach links, im Abschnitt 2 Zeilen 
Schrift. 208 x 144 mm, 763,19 g. Paul-Albert Bartholomé (1848-1928) war ein französischer Maler und Bildhauer. 
Die Bildhauerin Julie Genthe stammt aus Leipzig. Gußfrisch- 120,00
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679

679* Günzel, Wolfgang. Bronzegußmedaille 2009. 70. Geburtstag des Künstlers. Selbstportrait nach links / Große 
Eule von vorn, Schrift. 76,8 mm, 183,65 g. Auflagenhöhe: 20 Exemplare. Gußfrisch 100,00

Medaillen - Lots

ex 680

Geschenkmedaillen
680* Lot-5 Stück. Dabei: Silbermedaille (o.J.) von P. Walther auf die Taufe,  Silbergußmedaille (o.J.) von P. H. Müller 

zu gleichem Anlass, Silbergußmedaille (o.J.) von Dürr und Omeis auf die Ehe, Silbermedaille (o.J.) von S. Dadler 
auf die Hochzeit, Silbermedaille (o.J.) von Ch. Wermuth zu gleichem Anlass. Wohlfahrt 55034, Maué 99, G.P.H. 
1022, vgl. 1105 (Vs.) , vgl. 1120 (Rs.), 4013. 5 Stück. Teilweise mit Fehlern, sehr schön 250,00

681

Medailleur Hörnlein, F.W.

681* Lot-7 Stück. Dabei 3 Bronzemedaillen (1912, 1928) und Silbermedaille 1926 auf Bergbau, Bronzemedaille o.J. 
des Geflügelzüchtervereins,  Bronzemedaille 1928 auf Ludwig Jahn und Bronzemedaille 1929 auf Gotthold 
Lessing. A.F.A. 90, 91, 200, 215, 222, 224, 303, Fischer 24, 26, 45, 48, Müseler 56.2.3.45/46, 15.3.13. Vorzüglich 200,00

Schützenmedaillen

682 Lot-28 Stück. Deutscher Schützenbund. Versilbertes Abzeichen o.J. Bezirksmeister und in Bronze - 
Kreismeister. Versilbertes Abzeichen 1931 - Bezirksmeister. Versilbertes Abzeichen 1936 - Bezirksmeister. 
Bronziertes Abzeichen 1933 - Gaumeister. Vergoldetes Abzeichen 1936 - Gaumeister und Verbandsmeister (am 
grün-weißen Dreiecksband). Bronziertes Abzeichen 1936 - Kreis-Meister. Dazu 20 Stück versilberte und vergoldete 
Abzeichen 1954-1964 - Deutsche Meister in Pistole (8x), Skeet, Keiler, Kleinkaliber (6x), Luftgewehr, 
Zimmerstutzen (2x) und Scheibengewehr. Hüsken 8741 f, g, h, m, n, o.. Teilweise sehr selten. Vorzüglich 450,00
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683

684

683* Lot-12 Stück. Deutsches Kartell für Jagd- und Sportschießen - Schießauszeichnungen in Gold von 
1931-1937 und in Silber von 1931-1936. Hüsken 8749 f und g. Vorzüglich 160,00

684* Lot-7 Stück. Deutscher Schützenverband. Abzeichen o.J. in Gold und Silber 1. Form. Abzeichen o.J. - 
Oberschießwartabzeichen. Abzeichen o.J. - Schießwartabzeichen. Abzeichen 1940 - in Gold, Silber und Bronze 
mit Jahresspange 1. Form. Hüsken 8742 e, f, gc, gi, gj. Vorzüglich 300,00

685 686

685* Lot-3 Stück. Delitzsch - Silbermedaille 1913 - 27. Sächs. Provinzial-Bundesschiessen. Kiel - Silbermedaille 
1920 - 43. Norddeutsches Bundesschiessen. Oldenburg - Goldbronzemedaille 1935 - Oldenburger 
Schützen-Verein 1. Ritter. Sehr schön-vorzüglich 90,00

Lots-Allgemein

686* Lot-151 Stück. Interessanes Lot von Münzen und Medaillen, vorrangig Nachprägungen und Nachgüsse 
historischer Münzen und Medaillen, in verschiedenen Materialien. Sehr schön-prägefrisch 200,00

687 Lot-102 Stück. Interessantes Lot deutscher und ausländischer Medaillen des 19. und 20. Jahrhunderts. In 
Silber, Zinn, Bronze und Porzellan. Verschiedene Anlässe wie z.B. Hindenburg, Napoleon, Personenmedaillen, 
Porzellanmedaillen, Reformation, Raumfahrt, Sakrale Bauten und Schützenmedaillen. Unbedingt besichtigen. 

Sehr schön-prägefrisch 200,00

688

689

688* Lot-17 Stück. Sammlung deutscher Medaillen des 18.-20. Jhd. Dabei u.a.: 11 Porzellanmedaillen, 
Aluminiummedaille o.J. (Erlöserkirche zu Jerusalem). Silbermedaille 1763 (Friede zu Hubertusburg, am Altem 
Henkel). Sehr schön-vorzüglich 100,00

689* Lot-3 Stück. Silbermedaille 1929 1000 Jahre Meißen. Aluminiummedaille 1882 Gustav Adolf Gesellschaft zu 
Leipzig. Versilberte Bronzemedaille 1894 Silberne Hochzeit von Karl Günther zu 
Schwarzburg-Sondershausen mit Marie von Sachsen. Sehr schön-Stempelglanz 90,00
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690 691

692 693

694 695

696 697

Deutsche Demokratische Republik

Fehlprägungen

690* 10 MDN 1967. Kollwitz. Randschrift: 3 x 10 MARK. Jaeger 1519 F1. Auflagenhöhe: ca. 5000 Exemplare. 
Selten. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 80,00

691* 20 MDN 1967. Humboldt. Randschrift: 3 x 20 MARK.. Jaeger 1520 F 1. Auflagenhöhe: ca. 5000 Exemplare. 
Vorzüglich-prägefrisch 80,00

Kursmünzen

692* 5 Mark 1983. Meißen. Jaeger 1543. Kl. Randfehler, prägefrisch 80,00

693* 5 Mark 1983. Meißen. Jaeger 1543. Prägefrisch 80,00

694* 5 Mark 1983. Meißen. Jaeger 1543. Prägefrisch 80,00

695* 5 Mark 1983. Wartburg. Jaeger 1586. Avers kl. Stempelfehler, prägefrisch 110,00

696* 5 Mark 1983. Wartburg. Jaeger 1586. Fast Stempelglanz 100,00

Gedenkmünzen Polierte Platte

697* 5 Mark 1983. Geburtshaus Eisleben. Im verplombten Originaletui. Jaeger 1590. Avers kl. Fleck, Polierte Platte 30,00

Deutsche Demokratische Republik

134



698 699

700 701

702 703

704 705

706 707

Gedenkmünzen

698* 10 MDN 1966. Schinkel. Jaeger 1517. Fast Stempelglanz 90,00

699* 20 MDN 1966. Leibniz. Jaeger 1518. Avers kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich-prägefrisch 70,00

700* 20 MDN 1967. Humboldt. Jaeger 1520. Prägefrisch 60,00

701* 20 Mark 1968. Marx. Jaeger 1521. Vorzüglich-Stempelglanz 40,00

702* 20 Mark 1969. Goethe. Jaeger 1525. Leicht berieben, vorzüglich-Stempelglanz 50,00

703* 20 Mark 1970. Engels. Jaeger 1529. Fast Stempelglanz 40,00

704* 20 Mark 1971. Liebknecht/Luxemburg. Jaeger 1533. Vorzüglich-Stempelglanz 40,00

705* 20 Mark 1975. Bach. Jaeger 1555. Leicht berieben, vorzüglich-Stempelglanz 40,00

706* 20 Mark 1976. Liebknecht. Jaeger 1561. Fast Stempelglanz 45,00

707* 10 Mark 1977. Guericke. Jaeger 1565. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 35,00
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708 709

710 711

712 713

714 715

716 717

708* 10 Mark 1978. Liebig. Jaeger 1567. Vorzüglich-Stempelglanz 45,00

709* 20 Mark 1978. Herder. Jaeger 1570. Fast Stempelglanz 50,00

710* 20 Mark 1979. Lessing. Jaeger 1571. Stempelglanz 50,00

711* 20 Mark 1980. Abbe. Jaeger 1575. Vorzüglich 40,00

712* 20 Mark 1983. Luther. Jaeger 1591. Stempelglanz 250,00

713* 20 Mark 1984. Händel. Jaeger 1595. Fast Stempelglanz 80,00

714* 10 Mark 1984. Brehm. Jaeger 1597. Stempelglanz 50,00

715* 20 Mark 1985. Arndt. Jaeger 1605. Stempelglanz 70,00

716* 20 Mark 1986. Grimm. Jaeger 1607. Stempelglanz 150,00

717* 5 Mark 1986. Kleist. Jaeger 1611. Fast Stempelglanz 65,00
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718 719

720 721

722 723

724

718* 10 Mark 1986. Charité. Jaeger 1612. Stempelglanz 45,00

719* 20 Mark 1987. Stadtsiegel. Jaeger 1617. Stempelglanz 150,00

720* 10 Mark 1988. Hutten. Jaeger 1622. Stempelglanz 50,00

721* 20 Mark 1989. Müntzer. Jaeger 1624. Vorzüglich/Stempelglanz 50,00

722* 10 Mark 1989. Schadow. Jaeger 1629. Stempelglanz 60,00

723* 20 Mark 1990. Schlüter. Jaeger 1634. Stempelglanz 65,00

724* 10 Mark 1990. Fichte. Jaeger 1636. Vorzüglich-Stempelglanz 60,00

Sammlungen

725* 123 Stück Gedenk- und Sondermünzen. Anstatt 5 Mark Brandenburger Tor 1979 ist dabei 5 Mark 
Brandenburger Tor 1987. 40 Stück Sondermünzen doppelt. Dazu: Polierte Platten in Originalverpackung: - 
20 Mark - 1974 Kant, 1983 Marx. 10 Mark - 1978 Liebig, 1983 Wagner und Kampfgruppen. 5 Mark - 1977 Jahn 
(2x), 1982 Weimar, 1983 Schlosskirche, Eisleben und Planck, 1984 Rathaus Leipzig. Kleinmünzen - 1 Pfennig bis 
2 Mark 1949-1978 (39 Stück) und 24 verschiedene Kupfer/Nickel Medaillen. 238 Stück.. Sehr schön-Polierte Platte 2850,00

726* 123 Stück Gedenk- und Sondermünzen. Anstatt 5 Mark Brandenburger Tor 1979 ist dabei 5 Mark 
Brandenburger Tor 1987. Teilweise feine Patina, vorzüglich-Stempelglanz 2500,00

727* 122 Stück Gedenk- und Sondermünzen. Es fehlt: - 5 Mark 1971 Brandenburger Tor. 
Vorzüglich-Stempelglanz 2550,00
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728 729

730 731

732 733

734 735

736
737

Bundesrepublik Deutschland

Verprägungen
728* 5 DM 1966 G. Ohne Randschrift. Jaeger 387 Anm. Sehr selten. Kl. Stempelfehler, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

Kursmünzen
729* 5 DM 1958 J. Jaeger 387. Selten. Sehr schön 200,00

Gedenkmünzen
730* 5 DM 1952 D. Germanisches Museum. Jaeger 388. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 300,00

731* 5 DM 1952 D. Germanisches Museum. Jaeger 388. Fast vorzüglich 200,00

732* 5 DM 1955 F. Schiller. Jaeger 389. Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 110,00

733* 5 DM 1955 G. Markgraf von Baden. Jaeger 390. Min. Randfehler, fast Stempelglanz 180,00

734* 5 DM 1955 G. Markgraf von Baden. Jaeger 390. Av.  kl. Kratzer, vorzüglich 100,00

735* 5 DM 1957 J. Josef Freiherr von Eichendorff. Jaeger 391. Vorzüglich-Stempelglanz 150,00

736* 5 DM 1957 J. Josef Freiherr von Eichendorff. Jaeger 391. Avers kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 120,00

737* 5 DM 1957 J. Josef Freiherr von Eichendorff. Jaeger 391. Sehr schön-vorzüglich 100,00

Lots

738* Lot-96 Stück. Kursmünzensätze: 1 Pfennig bis 5 DM 1997-2001 A-J in PP (25x). 1 Pfennig bis 5 DM 
1997-2001 A-J in st (25x). 1 Cent-2 Euro 2002-2012 A in PP (11x). Gedenkmünzen: 10 DM 1998-2001 A-J im 
Originalblister PP (14x). 10 Euro 2002-2015 im Münzenset PP (14x). 20 Euro 2016 PP (5x) und 2016 im Münzset 
PP (1x). 25 Euro 2015 A 25 Jahre Einheit in PP. Stempelglanz und Polierte Platte 2000,00
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739

740

741 742

743

Griechische Münzen

Sizilien
Leontinoi
739* Tetradrachme um 430/425 v. Chr. 16,83 g. Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz nach links / Löwenkopf umgeben von 

3 Gerstenkörnern, dahinter Lorbeerblatt. BMC -, SNG ANS 257, SNG Cop. -. Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich 3150,00

Paionia
Könige von Paionien
740* Lykkeios 356-335 v. Chr. Tetradrachme um 350 v. Chr. 12,56 g. Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz nach rechts / 

Herakles im Kampf mit dem nemeischen Löwen. AMNG III/2, 8, Paeonian Hoard II, 43, SNG Cop. -, BMC -. 

Die Landschaft Paionien liegt auf der Balkanhalbinsel und grenzt an Makedonien. Durch Philipp II. erobert, war die 
Hellenisierung der durch skythische Einflüsse geprägten Kultur bereits im Gange. Inwieweit König Lykkeios 
unabhängig regieren konnte oder doch als eine Art Klientelherrscher des Makedonischen Imperiums galt, ist durch 
die schlechte Quellenlage nicht gesichert

Historisch interessantes und attraktives Exemplar. Hohes Relief, vorzüglich-prägefrisch 1650,00

Makedonien
Akanthos
741* Tetradrachme 530-480 v. Chr. 15,78 g. Löwe nach rechts schlägt Stier nach links / Viergeteiltes Quadratum 

incusum. BMC 2, SNG Cop. - (vgl. 1). Sehr schön-vorzüglich 600,00

Makedonien unter den Römern
742* Die 4 Regionen. Tetradrachme 158-150 v. Chr., Amphipolis. 16,75 g. Makedonischer Schild, im Zentrum 

Artemisbüste mit Diadem, dahinter Bogen und Köcher / Keule zwischen Schrift, oben ein Monogramm und unten 
2 weitere, alles im Eichenkranz, links Blitzbündel. BMC 7, SNG Cop. 1314. Sehr schön 220,00

Skythen in Baktrien

743* Azes II. 35 v. Chr.-5 n. Chr.. Tetradrachme 8,84 g. König reitet nach rechts, basileos basileon magalou Azou 
(griech: des Königs der Könige, des Großkönigs Azes) / Pallas steht nach rechts, maharajasa rajarajasa mahatasa 
Ayasa (Prakrit: des Königs der Könige, des Großkönigs Azes). Mitchiner 2358. Sehr schön 80,00

Griechische Münzen
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744 745 746

747

748

749 750 751

752

Pontos

Amisos

744* Drachme (4. Jhd. v. Chr.) 4,16 g. Kopf der Stadtgöttin von Amisos mit Mauerzinnenkrone nach rechts / Eule steht 
mit ausgebreiteten Schwingen auf Schild von vorn, links Monogramm. BMC 5 var., SNG Cop. 129 var. Vorzüglich 180,00

Makedonien

Könige von Makedonien

745* Philippos II. 359-336 v. Chr. Bronze 5,80 g. Apollonkopf nach rechts / Reiter nach rechts. BMC -, SNG Cop. 
589 var., SNG Aulock 842. 

Gut ausgeprägtes Exemplar. Selten in dieser Erhaltung. Herrliche dunkle Patina, vorzüglich 180,00

746* Bronze 6,14 g. Apollonkopf nach rechts / Reiter nach rechts. SNG ANS 868 var., Sear 6698. Sehr schön 40,00

747* Alexander III. 336-323 v. Chr. AR-Tetradrachme 317/311 v. Chr., Babylon. 17,12 g. Posthume Prägung.
Herakleskopf mit Löwenhaube nach rechts / Zeus aetophoros nach links, links H, darunter Monogramm. Price 
3708. Sehr schön+ 150,00

Karien

Rhodos

748* Didrachme um 250/230 v. Chr. 6,72 g. Magistrat Mnasimachos. Kopf des Helios mit Strahlenkranz halbrechts / 
Rosenblüte mit Trieb und Knospe auf der rechten Seite, links im Feld Athena mit Aphlaston in der Rechten nach 
links stehend. BMC 143, SNG Cop. 765, SNG Aulock 2807. Vorzüglich 770,00

Römische Münzen

Römische Republik

749* L. Aurelius Cotta 105 v. Chr. Denar (Serratus) 105. v. Chr., Rom. 3,97 g. Büste des Vulcan nach rechts, im 
Feld links: Stern und Prägezange, C. / Adler auf Blitz in Kranz, im Abschnitt: L COT. Cr. 314/1 b, Syd. 577, Albert 
1114, Geb./Backes 88. Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich 300,00

750* L. Sulla 84/83 v. Chr. Denar Venuskopf mit Diadem nach rechts, davor Cupido mit Palmzweig, L SVLLA / 
Kanne und Lituus zwischen 2 Tropea, IMPER ITERVM. Cr. 359/2, Syd. 761, Albert 1236, Geb./Backes 275. 

Vorzüglich 550,00

751* Sextus Pompeius Pius 42-36 v. Chr. Denar Sizilien. 3,46 g. Kopf nach rechts, MAG PIVS IMP ITER / 
Neptun steht zwischen Anapias und Amphinomus, PRAEF, darunter CLAS ET ORAE MARIT EX SC. Cr. 511/3, 
Syd. 1344, Albert 1558, Geb./Backes -. Selten. Av dezentriert, sehr schön+ 160,00

752* M. Aemilius Lepidus und Octavianus 42 v. Chr. Denar Italien. 3,86 g. Kopf des M. Lepidus nach rechts, 
LEPIDVS PONT MAX III V R P C / Kopf des Octavianus nach rechts, CAESAR IMP III VIR RPC. Cr. 495/2, Syd. 
1323, Albert 1608, Geb./Backes 1. Selten. Leicht dezentriert, Revers Kratzer, sehr schön 250,00

Römische Münzen
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753

754 755

756 757

758 Au

759

760

761

Kaiserzeit

753* Claudius 41-54. As 41/42, Rom. 13,96 g. Kopf nach links, TI CLAVDIVS CAESAR AVG PM TRP IMP / Libetas 
steht nach rechts mit Pileus, LIBERTAS AVGVSTA, SC. RIC 69, C. 47, Kampmann 12.23. 

Attraktives Exemplar. Leicht korrodiert, fast vorzüglich 200,00

754* Galba 68-69. Denar 68/69, Rom. 3,49 g. Kopf mit Lorbeerkranz nach rechts, IMP SER GALBA CAESAR AVG 
PM / Victoria steht auf Globus nach links, VICTORIA PR. RIC 24, C. -, Kampmann 17.44. 

Leichte Belagreste, sehr schön 180,00

755* Vespasian 69-79. Denar 72, Antiochia. 3,24 g. Kopf mit Lorbeerkranz nach rechts, IMP CAES VESP AVG PM 
COS IIII / Neptun steht mit Acrostolium und Szepter nach links, Fuß auf Globus, NEP RED. RIC 1555, C. 274, 
Kampmann 20.50. Fast vorzüglich 100,00

756* Trajan 98-117. As 100, Rom. 11,39 g. Kopf mit Lorbeerkranz nach rechts, IMP CAES NERVA TRAIAN AVG 
GERM PM / Victoria fliegt nach links, hält Schild mit SPQR darauf,  TR POT COS III PP, SC. RIC 417, C. 628, 
Kampmann 27.131. Leicht korrodiert, sehr schön 60,00

757* Antoninus Pius 138-161, Divus Antoninus unter M. Aurel. Sesterz 161, Rom. 22,22 g. Kopf nach 
rechts, DIVVS ANTONINVS / Scheiterhaufen, CONSECRATIO, SC. RIC 1266, C. 165, Kampmann 35318. 

Leicht korrodiert, vorzüglich 300,00

758* Faustina maior, Gemahlin des Antoninus Pius + 141. Aureus nach 141, Rom. 7,06 g. Brustbild mit 
geschmücktem Haar nach rechts, DIVA AVG FAVSTINA / Pietas opfert nach links, PIETAS AVG. RIC 394 a, C. 
233, Kampmann 36.37. GOLD. Avers kleine Kratzer, fast vorzüglich 3000,00

759* Commodus 180-192. Sesterz 186/189, Rom. 36,46 g. Kopf mit Lorbeerkranz nach rechts, M COMMODVS ANT 
P FELIX AVG BRIT / Victoria fliegt nach rechts, darunter Schilder mit SC COS V PP beschrieben, VICTORIAE 
FELICI. RIC 552, C. 953, Kampmann -. Min. Belagreste, sehr schön 200,00

760* Clodius Albinus 193/195-197. Denar 194/195, Rom. 2,90 g. Kopf nach rechts, D CLOD SEPT ALBIN CAES / 
Minerva steht mit Zweig nach links, MINERV PACIF COS II. RIC 7, C. 48, Kampmann 48.19. 

Selten. Fast sehr schön 80,00

761* Balbinus 238. Sesterz 238, Rom. 18,80 g. Brustbild mit Lorbeerkranz nach rechts, IMP CAES D CAEL 
BALBINVS AVG / Providentia steht nach links, PROVIDENTIA DEORVM, SC. RIC 19, C. 24, Kampmann 70.17. 

Kl. Schrötlingsfehler am Rand, sehr schön 200,00

Römische Münzen
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762
763

764

765 Au 766 Au 767 Au

768 Au 769 Au 770 Au

771 Au 772 Au 773 Au

762* Gordianus III. 238-244. Bronze, Amastris/Paphlagonia. 19,08 g. Brustbild mit Lorbeerkranz nach rechts, IMP 
GORDIANVS PIVS FEL AVG / Zeus und Hera einander gegenüberstehend im Tierkreis. SNG Cop. -, BMC -  (vgl. 
Rv. 34, Julia Mamaea), RPC online - (vgl. 3627). Sehr selten. Sehr schön 150,00

763* Diocletian 284-305. Follis 305/306, Serdica. Prägung nach seinem Rücktritt. Brustbild mit Lorbeerkranz nach 
rechts, DN DIOCLETIANO FELICISSIMO SEN AVG / Providentia und Quies stehen einander gegenüber, 
PROVIDENTIA DEORVM QVIES AVGG, SMSD. RIC 15 a, Kampmann 119.99. 

Herrliche dunkelgrüne Patina, fast vorzüglich 110,00

764* Valentinianus I. 364-375. Siliqua 364/367, Konstantinopel. 1,57 g. Brustbild mit Perlendiadem nach rechts, DN 
VALENTINIANVS PF AVG / VOT V im Kranz, CP. RIC 13 a, C. 69, Kampmann 155.35. Sehr schön-vorzüglich 100,00

765* Arcadius 383-408. Solidus 383/388, Konstantinopel. 4,37 g. Brustbild mit Perlendiadem nach rechts, DN 
ARCADIVS PF AVG / Constantinopolis sitzt mit Helm, Zepter und Globus haltend, von vorn, den Kopf nach rechts 
gewandt, zu ihren Füßen Prora, CONCORDIA AVGGG, CONOB. RIC 67 c, C 8, Kampmann 165.1. GOLD. 

Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich+ 2000,00

766* Solidus 388/392, Constantinopel. 4,38 g. Brustbild mit Juwelendiadem nach rechts, DN ARCADIVS PF AVG / 
Constantinopolis sitzt von vorn, das Gesicht nach rechts gewandt mit Schild mit der Aufschrift VOT X MVLT XV, 
CONCORDIA AVCCC H, CONOB. RIC 70 c, Kampmann 165.1 2.). GOLD. Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich 1200,00

767* Marcianus 450-457. Solidius 450/457, Constantinopel. 4,23 g. Brustbild mit Helm und geschultertem Speer halb 
rechts, DN MARCIANVS PF AVG / Victoria steht mit Langkreuz nach links, VICTORIA AVGGG, CONOB. RIC 510, 
Kampmann 170.3. GOLD. Attraktives Exemplar. Vorzüglich/fast Stempelglanz 500,00

768* Leo I. 457-474. Solidus 462/466, Constantinopel. 4,25 g. Brustbild mit Helm und geschultertem Speer halb 
rechts, DN LEO PERPET AVG / Victoria steht mit Langkreuz nach links, VICTORIA AVGGG N, CONOB. RIC 605, 
Kampmann 171.4. GOLD. Revers kl. Graffiti, fast vorzüglich 400,00

769* Zeno 474/475 und 476-491. Solidus 476/491, Constantinopel. 4,41 g. Brustbild mit Helm und geschultertem 
Speer halb rechts, DN ZENO PERP AVG / Victoria steht mit Langkreuz nach links. RIC 911, Kampmann 174.4. 
GOLD. Sehr schön+ 300,00

770* Solidus 476/491, Konstantinopel. 4,37 g. Brustbild mit Helm, geschultertem Speer und Adlerschild  halb rechts, DN 
ZENO PERP AVG / Victoria steht mit Langkreuz nach links, VICTORIA AVCCC Z. RIC 910, Kampmann 174.4. 
GOLD. Avers kl. Graffiti, fast vorzüglich/vorzüglich 350,00

Byzantinische Münzen

771* Anastasius I. 491-518. Solidus 507/518, Constantinopel. 4,30 g. Brustbild mit Helm und geschultertem Speer 
halb rechts, DN ANASTASIVS PP AVG / Victoria steht mit Langkreuz nach links, links Stern, VICTORIA AVGGG, 
CONOB. Hahn 7, Sear 5, Sommer 1.4, D.O.C. 7 h. GOLD. Av.  kl. Graffiti, sehr schön 220,00

772* Justinus I. 518-527. Solidus 522/527, Constantinopel. 4,23 g. Brustbild mit Helm und geschultertem Speer halb 
rechts, DN IVSTINVS PP AVG / Victoria steht mit Kreuzstab und Kreuzglobus von vorn, rechts Stern, VICTORIA 
AVGGG I, CONOB. Hahn 3, Sommer 2.2.2, Sear 56, D.O.C 2 i. GOLD. Vorzüglich 300,00

773* Justinianus I. 527-565. Solidus 538/542, Constantinopel. 3,91 g. Brustbild mit Helm und Kreuzglobus von vorn, 
DN IVSTINIANVS PP AVG / Victoria steht mit Kreuzstab und Kreuzglobus von vorn, rechts Stern, VICTORIA 
AVGGG I, CONOB. Hahn 6, Sommer 4.2, Sear 139, DOC 8. GOLD. Avers kl. Graffiti, sehr schön+ 250,00

Byzantinische Münzen
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774

775 Au

776 Au 777 Au 778 Au

779 Au 780 Au 781 Au

782 Au

774* 40 Nummi 541/542, Kyzikos. 21,63 g. Brustbild mit Helm von vorn, DN IVSTINIANVS PP AVC / Wertzahl M, 
darunter Offizin A und Münzstättenbezeichnung KYZ, ANNO XV. Hahn 120 a, Sommer 4.72.2, Sear 207, DOC 
167 b. Sehr schön+ 70,00

775* Tiberius II. Constantinus 578-582. Solidus 578/582, Constantinopel. 4,36 g. Brustbild mit Diadem und 
Kreuzglobus von vorn, Dm TIb CONSTANT PP AVG / Stufenkreuz, VICTORIA AVCC, CONOB. Hahn 4, Sommer 
6.2.1, Sear 422, DOC 4. GOLD. Sehr schön+ 220,00

776* Mauricius Tiberius 582-602. Solidus 583/602, Constantinopel. 4,49 g. Brustbid mit Helm und Kreuzglobus von 
vorn, DN mAURIC TIb PP AVG / Victoria steht mit Staurogrammstab und Kreuzglobus von vorn, VICTORIA AVCC, 
CONOB. Hahn 6, Sommer 7.5, Sear 478, DOC 5. GOLD. Vorzüglich+ 350,00

777* Phocas 602-610. Solidus 603/607, Constantinopel. 4,49 g. Brustbild mit Bart, Diadem und Kreuzglobus von 
vorn, DN FOCAS PERP AVG / Victoria steht mit Staurogrammstab und Kreuzglobus von vorn, VICTORIA AVCC B, 
CONOB. Hahn 7, Sommer 9.6, Sear 618, DOC 5. GOLD. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich+ 260,00

778* Heraclius, Heraclius Constantinus und Heraclonas 632-641. Solidus 635/636, Constantinopel. 4,51 g. 
Die drei Herrscher stehen nebeneinander von vorn, je mit Kreuzstab und Diadem / Stufenkreuz zwischen 
Monogramm und Theta, VICTORIA AVCC N, CONOB+. Hahn 41, Sommer 11.25, Sear 760, DOC 35. GOLD. 

Kleine Feilspur am Rand, fast vorzüglich 300,00

779* Constans II. und Constantinus IV. 641-668. Solidus 654/659, Constantinopel. 4,47 g. Die beiden 
Brustbilder von vorn, darüber Kreuz, DN CONSTANTINVS C CONSTANT / Stufenkreuz, VICTORIA AVCC I, 
CONOB. Hahn 27, Sommer 12.20, Sear 961. GOLD. Vorzüglich-Stempelglanz 300,00

780* Constans II., Constant. IV., Heraclius u. Tiberius 659-668. Solidus 662/667, Constantinopel. 4,25 g. Die 
beiden Brustbilder von Constans und Constantin IV. von vorn, DN CONSTANI / Heraclius und Tiberius stehen um 
Stufenkreuz, VICTORIA AVCC I, CONOB. Hahn 31, Sommer 12.23, Sear 964, DOC 30. GOLD. 

Min. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 300,00

781* Constantinus IV. Pogonatus 668-681. Semissis 669/674, Constantinopel. 2,20 g. Brustbild mit Diadem nach 
rechts, DN CONSTANTINVS PP AV / Kreuzglobus, VICTORIA AVVS. Hahn 15 C, Sommer 13.10, Sear 1161. 
GOLD. Sehr schön+ 200,00

782* Justinianus II., 1. Regierung 685-695. Solidus 687/692, Constantinopel. 4,45 g. Brustbild mit Diadem, 
Chalmys und Kreuzglobus von vorn, D IVSTINIANVS PE AV / Stufenkreuz, VICTORIA AVCC, CONOB. Hahn 6, 
Sommer 14.3, Sear 1246. GOLD. Vorzüglich 400,00

Byzantinische Münzen
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783
784

ex 787

Antike Lots

Römische Münzen

Lot-35 Stück.

783* Interesantes Lot römischer Münzen des 3. und 4. Jahrhunderts. Dabei u.a. Nero-Tetradrachme Alexandria. 
Gordian III.-Antoninian (16x). Philippus Arabs-Antoninian (1x) und weitere Folles des Dominats sowie ein 
Bronzemünze Judäas. Sehr schön-vorzüglich 230,00

Lot-18 Stück.

784* Interessantes Lot von Denaren und Antoninianen des 2. und 3. Jahrhunderts. Darunter: Hadrian (2x), 
Antoninus Pius, Marc Aurel, Caracalla (2x), Geta, Julia Domna, Elagabal, Alexander Severus, Gordian III. (2x), 
Otacilia Severa, Trajanus Decius, Valerian I. (2x), Aurelian (2x). Mit Beschreibungskärtchen. Sehr schön 300,00

Lot-13 Stück.

785 Interessantes Lot von Münzen der frühen Kaiserzeit mit Beschreibkärtchen. Dabei u.a.: Augustus-Denar und 
Semis, Augustus/Livia-Bronze, Tiberius-Denar, Caligula-2 x Bronze, Claudius/Agrippina-Bronze, 
Nero/Agrippina-Bronze, Nero/Poppaea-BI-Tetradrachme, Nero-As, Vitellius-Denar, Titus-Denar, Hadrian-Denar. 

Schön-sehr schön 400,00

Lot-5 Stück.

786 Attraktives Lot römischer Antoniniane in überdurchschnittlicher Erhaltung. Darunter: Gordianus III. , 
Philippus Arabs (3x), Trajanus Decius. Schöner Silbersud, vorzüglich 120,00

Allgemeine Lots

787* Lot-ca. 165 Stück. Umfassende und sorgfältig aufgebaute Sammlung antiker Münzen mit 
Sammlerbeschreibung. Mit viel Liebe zum Detail in zwei Alben zusammengetragen. Darunter u.a. römische 
Denare des Prinzipats (29 Stück) und Bronzemünzen (Antoniniane, Asse, Sesterzen, BI-Tetradrachmen, Folles) 
von der Republik (14 Stück) bis zur späten Kaiserzeit. Dabei auch einige griechische Kleinmünzen, sasanidische 
und parthische Drachmen und byzantinische Folles. Unbedingt besichtigen. Schön-vorzüglich 1700,00

788* Lot-103 Stück. Gepflegte Sammlung antiker Münzen mit Beschreibkärtchen in dekorativem 
Holzkästchen; zum Teil bei Kress und Helbing erstanden. Darunter 81 römische Münzen von der Republik 
(u.a.: Pompeia, Postumia und Livineia) bis zur römischen Kaiserzeit (von Augustus bis ins 4. Jhd. n. Chr.) in 
unterschiedlichen Nominalen (Follis, Denar, As, BI-Tetradrachme), 17 griechische Kleinmünzen (hauptsächlich 
Attika und Mysien), 2 byzantinische Folles sowie 2 neuzeitliche indische Münzen (Paisa und Rupie). Unbedingt 
besichtigen. Meist schön-sehr schön 600,00

Antike Lots
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789
790

791

792

793

Ausländische Münzen und Medaillen

Belgien-Antwerpen, Stadt

789* Silbermedaille 1832 (G.B. Loos). Auf die Verteidigung der Zitadelle gegen die Franzosen durch den General 
David Hendrik Chassé. Plan der Festung / 10 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 39,6 mm, 17,41 g. Slg. Wurzbach 
331. 
Die Zitadelle von Antwerpen war während der Kämpfe um die belgische Unabhängigkeit von Bedeutung, als die 
von dem niederländischen General Chassé befehligte Festung in der Folge des zehntägigen Feldzugs von 
französischen Truppen unter Étienne-Maurice Gérard belagert und am 27. Dezember 1832 eingenommen wurde.

Attraktives Exemplar. Vorzüglich 300,00

China

790* Kuang-Hsu 1874-1908. Bronzemedaille 1898. Zur Erinnerung an den Besuch Li Hung Changs in 
Deutschland. Brustbild Li Hung Changs von vorn / 5 Zeilen Schrift. 45,5 mm, 34,82 g. L/M 934 var. (dort Silber), 
Slg. Wurzbach 5175 var. (dort Zinn). 
Im Jahre 1896 kam Li Hung Chang zu einem Staatsbesuch nach Deutschland. Interessant ist, dass er Fürst 
Bismarck persönlich auf Schloss Friedrichsruh besuchte. Zu dieser Medaille gibt es verschieden Materialvarianten 
in Bronze, versilberter und vergoldeter Bronze, Silber, Zinn. Sehr selten. Fast vorzüglich 560,00

China-Volksrepublik

791* 10 Yuan 1992. Panda auf Baum. Schön 408, KM 397. Polierte Platte 120,00

792* 100 Yuan 1998. 31,10 g. Panda. Original verschweißt mit Zertifikat. KM 1130, Friedberg B4. Auflagenhöhe: 
20.500 Exemplare Seltener Jahrgang. Stempelglanz 1600,00

793* 10 Yuan 1999. Junger Panda auf Felsvorsprung. Schön 1175, KM 1216. Stempelglanz 120,00

Ausländische Münzen und Medaillen
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794

795
796 Au

797
798

799

Dänemark

794* Christian IV. 1588-1648. Speciesdaler 1646, Kopenhagen. Hede 55 D, Davenport 3536. Sehr schön-vorzüglich 1500,00

795* Frederik IV. 1699-1730. 8 Skilling 1712, DMA-Glückstadt. Hede 58. Leicht justiert, sehr schön 60,00

796* Frederik V. 1746-1766. Kurant-Dukat (12 Mark) 1761, W/VH-Kopenhagen. 3,22 g. Hede 22 C, Friedberg 269, 
KM 587.3. GOLD. Sehr schön+ 450,00

797* Christian VII. 1766-1808. Bronzemedaille 1768 (L. Pingo). Auf seinen Besuch in England. Brustbild nach 
rechts / Zwei verschränkte Hände halten einen geflügelten Caduceus, umher zwei gekreuzte Füllhörner mit 
Früchten und Korngaben. 40 mm, 26,28 g. Eimer 721, BHM 129 (R3). 
Christian VII. war mit der Schwester von Georg III. von Großbritannien, Caroline Mathilde, verheiratet.

In Bronze sehr selten. Revers kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 170,00

798* Bronzemedaille 1795 (Loos). Das große Feuer in Kopenhagen. Stadtgöttin sucht Hilfe bei Neptun, der auf den 
Retter in römischer Tracht (Kronprinz Frederik) weist / Kind sitzt auf Korngarben, bindet Kranz, im Hintergrund 
Zelte. 36,5 mm, 24,70 g. Bergsoe 12, Sommer A 49. Fast Stempelglanz 80,00

Finnland

799* Silbermedaille 1903 (Munsterhjelm). Georg Strömberg (1823-1906), finnischer Ingenieur und Militär. Brustbild 
halbrechts / Fortuna auf Flügelrad über Globus schwebend, links aufgehende Sonne. Randschrift. 55,5 mm, 
68,13 g. Mattiert, min. Randfehler, prägefrisch 100,00

Ausländische Münzen und Medaillen
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800

801

802 803
804

805 Au 806
807

808

809

Frankreich

800* Karl der Große 768-814. Denar, Melle. 1,60 g. Kreuz im Linienkreis, CARLVS REX FR / Karolusmonogramm 
im Linienkreis, METVLLO. Prou 688, Roberts 981, Dolley/Morrison - (zu Karl dem Kahlen vgl. 171 ff.), Kluge 204, 
Morrison-Grunthal 172, Leschhorn 131. 
Karolingerdenare dieses Stils wurden sowohl unter Karl dem Großen im Zeitraum zwischen 793- 804, sowie unter 
Karl dem Kahlen zwischen 840- 867 geprägt. Es ist nicht möglich die Münzen einem der beiden Herrscher 
eindeutig zuzuordnen, lediglich durch die Kenntnis des genauen Fundzusammenhanges können Münzen dieses 
Typus dem jeweiligen Herrschaftszeitraum zugeordnet werden.

Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Sehr schön-vorzüglich 300,00

801* Ludwig der Fromme 814-840. Obol, Melle. 0,79 g. Kreuz, HLVDOVICVS IMP / Münzstempel zwischen zwei 
Hämmern, METALLVH. Exemplar Auktin 2013 - Gorny & Mosch 217, Los 4002. Prou 714, Morrison-Grunthal 397, 
Leschhorn -. Selten. Schrötlingsfehler am Rand, sehr schön 600,00

802* Karl der Kahle 840-877. Denar, Melle. 1,56 g. Typus mit leicht barbarisierter Schrift. Kreuz im Strichelkreis, 
+ CARLVS REX PC / Karolusmonogramm, + MCT+VLLO. Prou 699, Roberts -, Dolley/Morrison 173 var., 
Morrison-Grunthal vgl. 1064, Leschhorn -. Sehr schön-vorzüglich 100,00

803* Karl der Einfältige 898-923. Denar, Melle. 1,73 g. Kreuz im Perlkreis, CARLVS REX / METALO. Poey d'Avant 
2428 var., Morrison/Grunthal 1066/1057, Leschhorn -. Leichte Prägeschwäche, fast vorzüglich 100,00

804* Philippe IV. 1285-1314. Gros tournois o.J. 4,07 g. Kreuz in zwei Umschriftenkreisen, PhILIPPVS.REX / 
Stilisierte Kirche, TVRONVS CIVIS. Duplessy 214, Ciani 206. Fast vorzüglich 200,00

805* Ludwig XII. 1498-1514. Ecu d'or au soleil o.J. Amiens. 3,46 g. Duplessy 647, Ciani 900, Friedberg 323. GOLD. 
Seltene Münzstätte. Leicht gewellt, fast vorzüglich 450,00

806* Franz I. 1515-1547. Teston o.J. Turm-Tours. 9,45 g. Duplessy 908, Ciani 1123. Sehr selten. Sehr schön 500,00

807* 1/2 Teston o.J. Turm-Tours. Duplessy 909, Ciani 1137. Äußerst selten. Kratzer, sehr schön 800,00

808* Heinrich IV. 1589-1610. 1/2 Franc 1593, C-Saint-Lo. Duplessy 1212, Ciani 1535. Selten. Sehr schön+ 150,00

809* Ludwig XIV. 1643-1715. Écu à la mèche longue 1651, A-Paris. Gadoury 202, Duplessy 1469, Davenport 3799. 
Fast vorzüglich 180,00
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810 811

812

813 Au

814

815

816

817

810* Écu de Navarre à la mèche longue 1660, St. Palais. Gadoury 203, Droulers 392, Duplessy 1473, Davenport 3800. 
Selten. Revers leicht justiert, sehr schön 300,00

811* Écu au buste juvénile de France-Navarre-Béarn 1668, Pau. Gadoury 208, Droulers 400, Duplessy 1490, 
Davenport 3804. Selten. Kl. Zainende, sehr schön 400,00

812* Écu aux 8 L 1691, S-Reims. Gadoury 216, Duplessy 1514, Davenport 3811. Selten. Sehr schön 200,00

813* Louis d'or aux 4 L 1697, A-Paris. 6,76 g. Überprägung. Gadoury 252, Duplessy 1440 A, Friedberg 433, Droulers 
348. GOLD. Sehr schön-vorzüglich 900,00

814* Ludwig XV. 1715-1774. Ecu dit Vertugadin 1716, W-Lille. Überprägung. Gadoury 317, Duplessy 1651, Droulers 
526, Davenport 1326. Sehr schön-vorzüglich 500,00

815* 1/5 Écu aux lauriers 1728, W-Lille. Gadoury 298, Duplessy 1677, Droulers 766. Fast vorzüglich 100,00

816* 1/2 Ecu au bandeau 1742, BB-Strassburg. Gadoury 314, Duplessy 1681, Droulers 756. 
Revers kl. Schrötlingsfehler,fast  vorzüglich 300,00

817* Ludwig XVI. 1774-1793. 1/10 Écu aux branches d'olivier 1778, A-Paris. Überprägung. Gadoury 353, Droulers 
812, Duplessy 1711. Prachtexemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 130,00
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818 819

820
821

822

823

824 825

818* 1/5 Écu aux rameaux d'olivier 1778, A-Paris. Gadoury 354, Droulers 811, Duplessy 1710. 
Prachtexemplar. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich-Stempelglanz 200,00

819* 1/5 Écu aux rameaux d'olivier 1785, A-Paris. Gadoury 354, Droulers 811, Duplessy 1710. 
Attraktives Exemplar. Revers leicht justiert, vorzüglich 120,00

820* Silbermedaille 1788 (Gatteaux). Auf die Ernennung der Erzbischöfe von Narbonne und Toulouse. Brustbild 
nach rechts / 12 Zeilen Schrift. 36 mm, 20,89. Feuardent 11007. Feine Patina, fast vorzüglich 90,00

821* Écu aux rameaux d'olivier 1792, A-Paris. Gadoury 355, Droulers 810, Duplessy 1709. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Min.  justiert, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 250,00

822* Napoleon I. 1804-1814, 1815. 1/4 Franc 1804/1805 (=Jahr 13), A-Paris. Gadoury 346. 
Attraktives Exemplar. Avers winz. Kratzer, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 200,00

823* Franc 1808, A-Paris. Gadoury 446. Attraktives Exemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 200,00

824* Karl X. 1824-1830. Bronzemedaille 1828 (Barré). Besuch des Königs der nordfranzösischen Städte. Kopf 
nach rechts / 8 Zeilen Schrift über Stadtwappen. 40,9 mm, 34,08 g. Slg. Wurzbach -, Collignon 552. Prägefrisch 80,00

825* Bronzemedaille 1830 (Durand/Caque). Einnahme Algiers durch den Marschall Louis de Bourmont. Von einem 
Genius mit Dreizack geleiteter, schwebender Krieger über einem Fabelwesen mit dem Oberkörper eines Pferdes 
und dem Rumpf eines Reptils / 5 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 41 mm, 23,88 g. Slg. Wurzbach 931, Collignon -. 

Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 100,00
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826

827

828 829

830 831

826* Dritte Republik 1870-1940. Silbermedaille 1900 (Roty). 100 Jahre Banque de France. Brustbild der La 
France in Rüstung nach links / Die personifizierten Genien des Vertrauens und der Arbeit stehen nach links, im 
Hintergrund Fluss- und Eisenbahnlandschaft. Randpunze: Füllhorn ARGENT. 68 mm, 124 g. 

Kl. Randfehler, vorzüglich 200,00

Frankreich-Provence

827* Robert, Herzog von Bar 1352-1411. Billon-Blanc 1,83 g. Nach dem Schlag der Blanc Karls V. Bekröntes R 
zwischen zwei Lilien, DEI GARTIA / Kreuz im Perlkreis, BARRONSIS DVX. Flon 22, Boudeau 1433, Robert 1169. 

Selten. Sehr schön 200,00

Großbritannien

828* Charles I. 1625-1649. Penny o.J. London. Spink 2832. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 80,00

829* Charles II. 1660-1685. 2 Pence o.J. Av. Krone-London. Spink 3316. Kl. Schrötlingsriss, sehr schön+ 75,00

830* Karl II. 1660-1685. Versilberte Bronzemedaille o.J. (G. Bower?). Auf die "Papisten-Verschwörung" und die 
Ermordung von Sir Edmund Berry Godfrey. Der strangulierte Sir Godfrey wandert durch eine hügelige 
Landschaft / Der hl. Dionysius in einer kargen Landschaft. 39 mm, 22,73 g. Eimer -. Selten. Randfehler, sehr schön 90,00

831* Wilhelm III. 1694-1702. Silbermedaille 1695 (unsigniert). Auf den Tod seiner Gemahlin Maria (II). Bekrönter 
Hosenbandorden, aus der Krone herabhängend eine Orange / Zwei Rosenbanner, von denen eines herabhängt. 
38,5 mm, 12,74 g. Eimer -. Gestopftes Loch, sehr schön 140,00
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832
833

834

835

836
837

832* Zinnmedaille 1696. (Ch. Wermuth). Bündnis zwischen Ludwig XIV. und James II. zur Ermordung König 
Wilhelms III. Brustbilder Ludwigs XIV. und James II. nebeneinander nach rechts / Ludwig XIV. und James II., 
beide mit einem Schwert bewaffnet, stehen beieinander und halten zwischen sich eine Börse; rechts steht ein 
Pater mit einem Reliquienschrein, im Hintergrund das Meer mit einer großen Segelflotte, davor ein Wald mit 
bewaffneten Personen. 43,6 mm, 29,13 g. Wohlfahrt -, vgl. 96 021 (dort in Silber), Eimer 369. Selten. Sehr schön 100,00

833* Crown 1700, London. Spink 3474, Davenport 3782. Fast vorzüglich/vorzüglich 500,00

834* Anne 1702-1714. 3 Pence 1703, London. Spink 3596. Sehr schön+ 40,00

835* Bronzemedaille 1708 (Roettiers). Auf Prinz James und die Restoration von 1708. Brustbild Prinz James nach 
rechts / Karte Großbritanniens von Schiffen umzingelt. 37,5 mm, 15,04 g. Eimer 428, v. Loon V, 98. 
Im März 1708 wollte Prinz James (III.) am Firth of Forth landen, um seine Thronansprüche gegen die herrschende 
Königin Anne geltend zu machen. Doch wegen seines katholischen Glaubens wurde er abgelehnt und stattdessen, 
als Anne starb, wurde nach dem Act of Settlement 1701 Georg I. von Hannover ins Land gerufen, der 1714 König 
wurde und die Hannoversche Linie des britischen Königshauses begründete Sehr schön 90,00

836* Bronzemedaille 1709 (G.F. Nürnberger/M. Brunner). Den Sieg über die Franzosen in der Schlacht bei 
Malplaquet im spanischen Erbfolgekrieg. Phaeton im Sonnenwagen auf Wolken hält die zerrissenen Zügel der 
in die Tiefe stürzenden Pferde, darüber Tierkreiszeichen Löwe, Jungfrau, Waage und Skorpion / Landschaft mit 
hohem Gebirge, hinter dem die Sonne untergeht, darüber Wolken, im Hintergrund Stadtansicht. 43,3 mm, 30,84 g. 
Hawkins 200, v. Loon V, S. 145, 148, Pax in nummis -, Slg. Julius -, Eimer -, Spink -. 

Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar. Revers poröser Stempel, Stempelglanz 700,00

837* George II. 1727-1760. Bronzemedaille 1741. Schlacht von Cartagena. Die Befehlshaber Admiral Edward 
Vernon und Admiral Sir Chaloner Ogle stehen einander gegenüber /Seeschlacht. 37,5 mm, 12,28 g. Eimer 558. 
Die Schlacht von Cartagena de Indias fand zwischen Großbritannien und Spanien im heutigen Kolumbien statt.

Sehr schön+ 160,00
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838
839

840

841

842

838* Zinnmedaille 1743/1744. Siege über die französische und spanische Flotte vor Toulon. Ein Mensch am 
Galgen, im Hintergrund die Ansicht nach der Schlacht, Buchstaben A, B, C und D / Soldaten vor einem Löwen 
(England), der einen Hahn (Frankreich) niederdrückt, im Schlachtszene Buchstaben E, F, G, H und I. 38,5 mm. 
10,58 g. Eimer 582 var. (Bronze). 
Die Seeschlacht bei Toulon fand im Rahmen des österreichischen Erbfolgekrieges statt. Es standen sich die 
verbündeten Flotten von Frankreich und Spanien auf der einen und die britische Mittelmeerflotte auf der anderen 
Seite gegenüber Historisch interessantes Exemplar. Selten. Fast vorzüglich 120,00

839* George III. 1760-1820. Zinnmedaille mit Kupferstift 1783 (J. Chr. Reich). Verteidigung von Gibraltar gegen 
die französischen und spanischen Flotten. Brustbild General Eliotts nach rechts / Beschuss der Festung. 
43,8 mm, 25,73 g. Eimer 802, Slg. Wurzbach 1870. Sehr schön+ 80,00

840* 2 Pence 1800, London. Spink 3758. Sehr schön 50,00

841* Victoria 1837-1901. Zinnmedaille 1848 (Allen & Moore). Auf das chinesische Handelsschiff Keying.
Dschunke / 10 Zeilen Schrift. 26,5 mm, 5,99 g. Eimer 1425 var., BMH 2322. 
Die Keying Dschunke war ein Dreimaster und 800 Tonnen schweres Foochow Handelsschiff, welches von China 
nach England segelte.  Es verließ Hongkong im Dezember 1846, erreichte das Kap der Guten Hoffnung im März 
1847, St. Helena im April, New York im Juli, Boston im November des selben Jahres und kam schließlich in 
England 1848 an Fast vorzüglich 70,00

842* Bronzemedaille 1882 (J.S. & A.B. Wyon). Eröffnung der Neuen Londoner Stadtschule. Brustbilder des Prinzen 
von Wales, Albert Edward und seiner Gemahlin Alexandra nebeneinander nach rechts / Gebäudeansicht zwischen 
zwei bekrönten Wappen. 76,2 mm, 250,17 g. Im dekorativen Originaletui. Eimer 1690, BMH 3133. 

Attraktives Exemplar. Winz. Randfehler, Avers kl.  Kratzer, fast Stempelglanz 200,00
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843

844

845

846

847

843* Crown 1893, London. Spink 3937, Davenport 108. Kl. Randfehler, vorzüglich 250,00

844* Edward VII. 1901-1910. Bronzemedaille 1907 (Spiridion & Sans). Eröffnung Queen Alexandra Dock, Cardiff.
Brustbilder des königlichen Paares nebeneinander nach rechts / Behelmtes Wappen, umher Schrift. 51,6 mm, 
55,48 g. Eimer 1900, BMH 3945. Selten. Randfehler, vorzüglich 90,00

Großbritannien-Medaillen

845* Bronzemedaille o.J. (Signatur: I.G.H.). "We praise thee o God". Personifikation des Glaubens von vorn, links 
Gebäudeansicht, rechts Medaillon mit einem männlichen Porträt / Weibliche Gestalt (Pax?) mit Füllhorn und 
Ölzweig im Hafen, im Hintergrund Segelschiffe. 38,9 mm, 26,20 g. Vorzüglich 70,00

Hongkong

846* Edward VII. 1901-1910. 50 Cents 1905. Im PCGS Slab mit der Bewertung MS64. KM 15. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Prägefrisch 200,00

Italien-Königreich

847* Vittorio Emanuele III. 1900-1946. Vergoldete Bronzemedaille 1903 (R. Spalletta). V. Esposizione 
Campionaria Internazionale. Kopf nach links / Leere Kartusche, umher Schrift. Vorzüglich 40,00
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848 849

850

851

Italien-Etrurien, Königreich 1801-1807

848* Marie Louise, Vormund für Karl Ludwig, 1803-1807. Francescone (10 Paoli argento) 1806, LS-Pisa. 
Montenegro 243, CNI 22/3, Montagano 425/1 (R), Pagani 30, Davenport 155. 

Selten. Revers Broschierspuren, bearbeitet, sehr schön 90,00

Italien-Kirchenstaat/Vatikanstadt

849* Benedikt XIII. 1724-1730. Silbermedaille 1728. Auf die Indulgentia bzw. den Ablass. Brustbild Christi nach 
links, LAVDETVR IESVS CHRISTVS SVB GLORIAM AETERNA AMEN (=Jesus Christus soll unter Ruhm in 
Ewigkeit gepriesen werden Amen) / BENEDICTVS XIII CONFIRMAVIT INDULGENTIAS A SIXTO V PONTIFICE 
CONCESSAS ET QVIDEM 1. UT SALTUTANTES SE INVICEM LAUDETUR IESUS CHRISTUS R AMEN VEL IN 
SECULA CONSEQUANTUR 100 DIER INDULG 2. QVI S S NOMEN IESU VEL MARIAE DE VOTE PRONUNTIA 
CONSEQUANTUR 25 DIER INDUL 3. QVI LITANEAS LAURETANAS  DE VOTE PER SOLVUNT 
CONSEQUANTUR 200 DIER INDULGENTIAS (= Benedikt XIII. bekräftigt den Ablass, von Papst Sixtus V. 
erlassen, und zwar dass, sich abwechselnd zubetend, Jesus Christus gepriesen werden soll, Amen oder in den 
Jahrhunderten Milde von 100 Tagen folge 2. Wer den Hl. Namen Jesu Christi oder Mariens durch eine Gelöbnis 
verkünde, sollen 25 Tage Milde folgen 3. Wer Lauretanische Litanei zum Gelobnis einlöse, sollen 200 Tage Milde 
folgen). 43 mm, 25,90 g. Spink -, Slg. G.P.H. -. 
Die Indulgentia (lat.: Nachsicht, Gnade) ist ein Straferlass im römischen Rechtswesen. Insbesonders wurde dieser 
bei feierlichen Anlässen praktiziert, was etwa einer Amnestie durch spätere Regenten oder Staatsoberhäupter 
entspricht. In der Lehre der römisch-katholischen Kirche, wie bei diesem Stück,  bedeutet Indulgenz den Ablass 
(Nachlass) der zeitlichen Sündenstrafen Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Sehr schön-vorzüglich 300,00

Italien-Messerano

850* Besso Ferrero Fieschi 1559-1584. Bianco o.J. Beischlag zu den Biancos des Vatikan. Varesi 741/1, CNI 
99, Promis Tf. VI, 5. Äußerst selten. Kl. Schrötlingsrisse, sehr schön 800,00

Italien-Sardinien

851* Vittorio Emanuele II. 1849-1878. 1 Lira 1860, P-Genua. Letzter Jahrgang vor Ausrufen des Königreichs 
Italien. Montenegro 89 (R4), Pagani 415, Cudazzo 1059 o (R5), KM 142.2. Auflagenhöhe: 43.869 Exemplare. 

Äußerst seltener Jahrgang. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 600,00
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852

853

854 855

856

857

Litauen

852* Bronzemedaille 1923. Auf die Besetzung des Memellandes durch die litauische Aufständische und die 
Umbenennung Memels in Klaipeda. Zwei litauische Aufständische mit Wappenschilden und Gewehren blasen 
Posaune, dazwischen Schild mit Reiter vor Stadtansicht mit Leuchtturm / Schild mit Reiter vor Stadtansicht mit 
Leuchtturm, flankiert von zwei litauischen Frauen. 35,5 mm, 25,36 g. Mit Originalöse und Bandspange. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 100,00

Mexiko

853* Philipp III. 1598-1621. 8 Reales Jahreszahl nicht lesbar. Schiffsgeld. Cayon vgl. 4615, KM 44.3. 
Übliche Prägeschwäche, sehr schön 100,00

854* 8 Reales Jahreszahl nicht lesbar, F-Mexiko. Schiffsgeld. Cayon vgl. 4615, KM 44.3. 
Übliche Prägeschwäche, fast sehr schön 150,00

Niederlande

855* Silbermedaille 1745 (Chronogramm) (Van Swinderen). Friedensverhandlungen zwischen den Vereinigten 
Provinzen und Frankreich. Löwe, in der Rechten ein Schwert haltend, vor Altar, darauf Bibel, Palmzweig und 
Freiheitshut / Waage mit französischer Lilie und SP (Salur Populi) in den Waagschalen. 37,3 mm, 13,44 g. Van 
Loon 196, Pax in Nummis 530. Attraktives Exemplar. Min. Kratzer, fast prägefrisch 300,00

856* Silbermedaille 1768 (J.G. Holtzhey). Auf das neue Jahr und die Hoffnung auf Frieden in Europa. Sitzende 
Belgica an Feueraltar mit Füllhorn, im Hintergrund Hafen und Schiffe / Schwebender Genius mit Tiara, darunter 
Putte mit Axt der das Christusmonogramm zerteilt, links österreichisches Wappenschild. 45 mm, 24,09 g. Pax in 
nummis -, v. Loon 417, Slg. Julius 2099, Slg. Montenuovo -, Strothotte 1768-1. 

Von größter Seltenheit. Kl. Kratzer, vorzüglich 600,00

857* Silbermedaille 1778 (Lagemann/Konse). 100-jähriges Bestehen des lutherischen Waisenhauses in 
Amsterdam. Engel entleert Füllhorn über Frau mit zwei Kindern / Ansicht des Waisenhauses. 28 mm, 5,37 g. Slg. 
Brettauer 3031. Vorzüglich+ 80,00
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860

858

859

861 862 Au

860* Wilhelm V. 1751-1795. Silbermedaille 1766 (Theodor van Bereckel). Auf seine Ernennung zum 
Generalstatthalter der Niederlande. Brustbild nach rechts / Sein Vormund Herzog Ludwig Ernst von 
Braunschweig übergibt dem volljährig gewordenen Wilhelm V. die Regentschaft. 47,1 mm, 35,63 g. Van Loon 383. 

Feine Kratzer, vorzüglich 380,00

858* Silbermedaille 1785 (J. G. Holtzhey). Auf den Frieden von Fontainebleau zwischen den Niederlanden, 
Frankreich und Österreich. Hollandia thront halbrechts mit Ölzweig in der Linken, links schwebender Genius mit 
Trompete, rechts Flussgöttin / 6 Zeilen Schrift über Wappen, oben geflügelter Hut über Posaune und Merkurstab, 
umher Strahlen. 49,1 mm, 38,11 g. Pax in Nummis 657, Slg. Julius 2844, Slg. Montenuovo 2170. 

Vorzüglich-Stempelglanz 350,00

859* Silbermedaille 1825 (unsigniert, von van der Kellen). 250 Jahre der Universität Leyden. Minerva steht von vorn, 
in der Rechten Victoria-Figur haltend / 6 Zeilen Schrift im Lirbeerkranz. 31,4 mm, 8,73 g. Fast vorzüglich/Vorzüglich 80,00

Niederlande-Nassau Oranien

861* Wilhelm V. Batavus 1751-1806. Silbermedaille 1774 (Th. v. Berckel). Auf die Geburt seines zweiten 
Sohnes Wilhelm Georg Friedrich von Oranien-Nassau. Brustbilder des Elternpaares einander gegenüber / 
9 Zeilen Schrift. 30,7 mm, 8,99 g. v. Loon 490. Vorzüglich 80,00

Niederlande-Utrecht, Provinz

862* 1/2 Rosennobel o.J. (1601/1602). 3,75 g. Delmonte 960, Friedberg 279. GOLD. Vorzüglich 800,00
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863
864

865

866 Au 867 Au

868 869

870

Polen

863* Stanislaus August 1764-1795. Zinnmedaille 1771. Attentatsversuch auf den König. Mörderszene, Ihr 
Königsmörder Ihr steht (Psalm 105 V. 15) / Bienenkorb, Geht zum Bienen lernt von Ihnen (1.Petri 2.v.13 .II .17). 
37,5 mm, 11,67 g. H.-Cz. 3126. Selten. Gelocht, sehr schön 50,00

864* Zinnmedaille mit Kupferstift 1771 (Oexlein). Attentatsversuch auf den König. Zwei Furien mit Schwert und 
Fackel greifen den von der Göttlichen Hand gehaltenen König an, NOLITE TANGERE CHRISTOS MEOS (= 
Rühret meine Christen nicht an) / Der König in Begleitung der Vorsehung auf dem Rückweg zu seinem Schloss, 
OCVLI DOMINI SVPERI IVSTOS (= Des Herrschers Augen über den Gerechten).  43,5 mm, 23,14 g. H.-Cz. 
3124 var. (Silber). Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Vorzüglich 120,00

865* Taler (6 Zlotych) 1795, Warschau. Gumowski 2399, Davenport 1623, Kopicki 2488. 
Prüfstelle am Rand, kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 520,00

866* Zweite Republik 1918-1939. 20 Zlotych 1925. 6,44 g. 900 Jahre Königreich. Schlumberger 37, Friedberg 
115. GOLD. Vorzüglich-prägefrisch 340,00

867* 10 Zlotych 1925. 3,22 g. 900 Jahre Königreich. Schlumberger 38, Friedberg 116. GOLD. Fast Stempelglanz 300,00

Polen-Danzig

868* Sigismund III. Wasa 1587-1632. Ort (1/4 Taler) 1615. Kopicki 7488 (R1), D.-S. 155 V, Gumowski 1383. 
Sehr schön-vorzüglich 100,00

869* Ort (1/4 Taler) 1616. Kopicki 7491 (R1), D.-S. 157, Gumowski 1384. Kl. Zainende, sehr schön 70,00

870* Ort 1624. Kopicki 7505 (R), D.-S. 167 II f, Gumowski 1392. Leichte Belagreste, sehr schön 60,00
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871

872

871* Medaillen. Silbermedaille 1760 (Moderne Nachprägung) (J.P. Luttmer, Hannover). Replik der Schaumedaille 
zur 100-Jahrfeier des Friedens von Oliva. Stadtansicht mit der Weichsel und der Ostsee, im Hintergrund 
Segelschiffe, darunter Stadtwappen / 9 Zeilen Schrift über Ansicht des Klosters Oliva. Randpunze: 925. 81,6 mm, 
189,53 g. Im Originaletui. Slg. Marienburg -, (vgl. 8743), H.-Cz. -, (vgl. 2935), D.-S. -, (vgl. 605), Pax in nummis -, 
(vgl. 243). Mattiert, prägefrisch 160,00

Polen-Elbing
872* August III. von Sachsen 1733-1763. 6 Gröscher 1762, ICS-Elbing. D.-S. 418 (R4), Kopicki 7179 (R4), 

Gumowski 2246, Kahnt 754. Sehr selten. Kl. Zainende, sehr schön 400,00

873 874

Russland-Twer
873* Boris Alexandrowitsch 1425-1461. Denga 0,57 g. Mit Angabe des Münzmeisters Chekanschik. Sitzfigur mit 

Hammer beim Münzschlag. Exemplar der Auktion 205 Gorny & Mosch , Los 6018. Aus der Sammlung 
Numismatik und Prägetechnik. Oreschnikow 136, Kaim -. Äußerst selten. Sehr schön-vorzüglich 2000,00

874* Denga 0,62 g. Sitzfigur mit Mütze und Hammer beim Münzschlag. Exemplar der Auktion 230 Gorny & Mosch, Los 
5004. Aus der Sammlung Numismatik und Prägetechnik. Huletzky/Petrunin 2766 var, Kaim -. 

Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 600,00

875

Russland
875* Peter I. der Große 1689-1725. Bronzemedaille 1696 (Yudin/Waechter). Auf den Bau der russischen Flotte.

Brustbild mit Lorbeerkranz nach rechts / Russia steht am Gestade auf Ruder gestützt, begrüßt Neptun in 
Muschelwagen. 66,8, 95,67 g. Diakov 4.3 var. (Silber). 

Prachtvolles Exemplar. Kl. Randfehler, Rv.  kl. Kratzer, vorzüglich 600,00
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876

876* Bronzemedaille o.J. (1698) (C. Hedlinger). Graf Feodor Alexejwitsch Golovin, russischer Gesandter in China 
und Gouverneur von Sibirien. Brustbild Golovinsnach links / Löwe steht mit erhobenem Schwert nach links, oben 
Krone, zu den Seiten Lorbeerzweige. 59 mm, 93,54 g. Diakov vgl. 10.2 (Silber). Sehr schön 100,00

877

877* Bronzemedaille 1709 (spätere Prägung des 19. Jahrhunderts) (S. Judin/J. C. G. Jaeger). Auf den Sieg über die 
Schweden bei Poltawa. Der Zar reitet in voller Rüstung nach links über einen am Boden liegenden Gefallenen 
hinweg, im Hintergrund Schlachtdarstellung / Herkules mit Löwenfell und Keule steht auf Kriegstrophäen und 
deutet mit der Linken auf das Schlachtfeld, das in Vogelperspektive dargestellt ist. 64,3 mm, 130,39 g. Diakov 
27.10. Sehr schön-fast vorzüglich 170,00

878

878* Bronzemedaille 1709 (vermutlich spätere Prägung) (unsigniert, von Albrecht Krieger). Auf den Sieg über die 
Schweden bei Poltawa. Brustbild des Zaren Peter I. nach rechts mit Lorbeerkranz und umgelegtem Mantel / 
Tempel mit Fortuna und Herkules, im Torbogen flammender Altar, oben Reiterstandbild und Trophäen. 43 mm, 
39,23 g. Diakov 27.12 (dort von Peter Berg). Henkelspur, Randfehler, vorzüglich 400,00
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879

879* Bronzemedaille 1710 (spätere Prägung) (T. Iwanoff). Eroberung von Pernau durch russische Truppen.
Brustbild nach rechts / Pallas Athene mit Schwert steht nach rechts und hält mit der Linken Lorbeerzweig und 
Stadtkrone über einen Podest mit dem Festungsplan von Pernau. 46,4 mm, 51,47 g. Diakov 34.7. 

Avers kl. Stempelfehler, vorzüglich 400,00

880
881

880* Peter II. 1727-1730. Rubel 1728, Kadashevsky Münzhof/Moskau. Bitkin 78, Davenport 1668. Sehr schön 700,00

881* Anna Iwanowna 1730-1740. Poltina (1/2 Rubel) 1737, Roter Münzhof/Moskau. Bitkin 176 (R2). 
Sehr selten. Sehr schön 650,00

882 883

882* Rubel 1738, Roter Münzhof/Moskau. Bitkin 201, Davenport 1674, Uzd. 736. Vorzüglich 700,00

883* Elisabeth I. 1741-1761. Rubel 1745, MMD-Roter Münzhof/Moskau. Bitkin 117, Davenport 1678. 
Min. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 500,00

884

884* Rubelförmige Silbermedaille 1759 (T. Iwanoff). Auf den Sieg über die Preußen in der Schlacht bei Kunersdorf 
am 1. August. Gekröntes Brustbild  mit umgelegtem Mantel nach rechts / Krieger in antiker Rüstung steht nach 
rechts auf Schlachtfeld, den linken Fuß auf eine Quellurne gestellt, in beiden Händen hält er einen Speer, umher 
Kriegstrophäen und Gefallene. 38,5 mm, 25,27 g. Bitkin M 819 (R), Diakov 105.1 (R2). 
Die Schlacht bei Kunersdorf fand während des Siebenjährigen Krieges am 12. August 1759 zwischen der 
russisch-österreichischen und der preußischen Armee statt und endete mit einer Niederlage Friedrichs des Großen

Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Sehr schön 1400,00
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885

885* Katharina II. 1762-1796. Bronzemedaille o.J. (Spätere Nachprägung) (Gass/Waechter). Preismedaille der 
Liberalen ökonomischen Gesellschaft. Brustbild nach rechts / Ceres sitzt unter Palme mit Kranz und Caduceus, 
pflügender Bauer im Hintergrund. 66 mm, 101,12 g. Diakov vgl. 142.1 (Silber). 

Auf dem Rand Graffiti, kl. Kratzer, vorzüglich 350,00

886 Au

887

886* 10 Rubel 1765, SPB-St. Petersburg. 12,75 g. Bitkin 10 (R), Friedberg 129 a. GOLD. 
Fassungsspuren, Revers k. Einschläge, sehr schön/faset vorzüglich 4000,00

887* Bronzemedaille 1770 (T. Iwanow/S. Judin). Auf die Zerstörung der türkischen Flotte bei Tschesme. Brustbild 
nach rechts / Vier russische Fregatten vor der brennenden türkischen Flotte im Hafen von Tschesme. 41,6 mm, 
34,85 g. Diakov 147.2. Avers kl. Kratzer, vorzüglich-/fast Stempelglanz 600,00

888 Au

889

888* Alexander I. 1801-1825. 5 Rubel 1825, SPB/PD-St. Petersburg. 6,53 g. Bitkin 25 (R), Friedberg 150, 
Schlumberger 23.2. GOLD. Sehr selten. Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 2200,00

889* Bronzemedaille 1825 (H. F. Brandt). Auf seinen Tod und die Gedächtnisfeier in Potsdam am 23. Dezember.
Brustbild nach links / 7 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 45 mm, 48,34 g. Diakov 429.3 (R1). 

Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 300,00

890

890* Nikolaus I. 1825-1855. 5 Kopeken 1826, SPB/NG-St. Petersburg. Bitkin 149. 
Prachtvolles Exemplar. Feine Patina, prägefrisch 240,00
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891

891* Bronzemedaille 1826 (Tolstoy). 100 Jahre Akademie der Wissenschaft in St.Petersburg. Kopf nach rechts / 
Minerva bekränzt die Büsten von Peter I. und Alexander I. 65,5 mm, 154,48 g. Diakov 447.1 (R). 

Prachtvolles Exemplar. Kl. Randfehler, fast prägefrisch 400,00

892 Au 893 Au

894

892* 5 Rubel 1828, SPB/PD-St. Petersburg. 6,51 g. Bitkin 3, Friedberg 154, Schlumberger 27. GOLD. Fast vorzüglich 2000,00

893* 5 Rubel 1829, SPB/PD-St. Petersburg. 6,51 g. Bitkin 4, Friedberg 154, Schlumberger 28. GOLD. 
Kl. Kratzer, fast vorzüglich 2000,00

894* Bronzemedaille 1829 (G. Loos/C. Pfeuffer). Einnahme von Adrianopel durch den General Johann Graf 
Diebitsch-Sabalkanski. Ritter mit wehender Fahne in der erhobenen Linken steht von vorn, im Hintergrund 
Stadtmauer / 6 Zeilen Schrift in Lorbeerkranz. 38,9 mm, 39,16 g. Diakov 485.1, Sommer P 27. 

Kl. Randfehler, fast prägefrisch 170,00

895 896

895* Bronzemedaille 1829 (G. Loos/H. Gube). Frieden von Adrianopel (Edirne) mit dem Osmanischen Reich. Kopf 
nach rechts / Der Zar überreicht dem Sultan einen Ölzweig, im Hintergrund Stadtansicht. 38,9 mm, 39,49 g. Diakov 
487.1. Kl. Randfehler, fast prägefrisch 220,00

896* Bronzemedaille 1829 (H. Gube/Loos). Frieden von Adrianopel (Edirne) mit dem Osmanischen Reich. Kopf 
nach rechts / Der Zar überreicht dem Sultan einen Ölzweig, im Hintergrund Stadtansicht. 38,8 mm, 37,54 g. Diakov 
487.1. Vorzüglich 220,00
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897 Au

897* 5 Rubel 1830, SPB/PD-St. Petersburg. 6,53 g. Bitkin 5, Friedberg 154, Schlumberger 29. GOLD. 
Kl. Kratzer, fast vorzüglich 2000,00

898

899

898* Rubel 1831, SPB/NG-St. Petersburg. Bitkin 110, Davenport 282. Fast vorzüglich 500,00

899* Alexander II. 1855-1881. Poltina (1/2 Rubel) 1859, SPB/FB-St. Petersburg. Bitkin 97. 
Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 380,00

900

900* Versilberte Bronzemedaille 1860 (Lyalin/Alexeev). Preismedaille der Ausstellung der Kaiserlichen 
Liberalökonomischen Gesellschaft. Die Köpfe von Katharina II. und Alexander II. in Medaillons einander 
gegenüber gestellt, darüber Engel mit Lorbeerkranz und Zweig, darunter Symbole der Landwirtschaft / Bienenkorb 
hinter Erdkugel in einem Kreis aus Gegenständen zu Landwirtschaft, Wissenschaft und Technik. 79 mm, 129,28. 
Diakov 693.1 (R). Selten. Kleine Randfehler, vorzüglich 600,00

901

901* Bronzemedaille 1864 (L. Ahlborn). Auf die Loyalität der finnischen Bevölkerung nach der polnischen 
Revolution und die Volksversammlung von Porvoo. Brustbild nach rechts / 5 Zeilen Schrift im  Eichenkranz. 
55,5 mm, 73,57 g. Diakov 725.1 (R). Selten. Kl. Flecke, vorzüglich-prägefrisch 150,00
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902

902* Bronzemedaille 1872 (Baranov). 200. Geburtstag von Peter, dem Großen. Kopf mit Lorbeerkranz nach links / 
6 Zeilen Schrift. 62,5 m, 142,77 g. Diakov 790.1 (R). Attraktives Exemplar. Vorzüglich 200,00

903 904

903* Alexander III. 1881-1894. Silbermedaille o.J. (A. Griliches). Preismedaille der Moskauer Handelsakademie.
Kopf nach rechts / Geflügelter Merkurstab mit Eichenkranz. 28,9 mm, 15,18 g. Mit Originalöse. Diakov 917.5 (R3). 

Selten. Kl. Kratzer, vorzüglich/fast vorzüglich 1000,00

904* Nikolaus II. 1894-1917. Rubel 1897, 2 Sterne-Brüssel. Bitkin 203, Davenport 293. Min. Randfehler, vorzüglich 150,00

905 Au

905* 10 Rubel 1899, EB-St. Petersburg. 8,57 g. Bitkin 4, Schlumberger 202, Friedberg 179. GOLD. 
Sehr schön-vorzüglich 320,00

906

906* Bronzemedaille 1901 (Vasyutinsky). 200 Jahre Marine-Kadetten-Korps. Die Brustbilder von Peter I. und Nikolaus 
II. nebeneinander nach links / Im Wasser liegender Neptun vor Schrifttafel und Eichenzweig. 64 mm, 132 g. Diakov 
1327.1. Fast vorzüglich/Vorzüglich 180,00
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907

908

909 Au

910 Au

911
912

907* Bronzemedaille o.J. (1904) (A. Vasyutinsky/S. Pogonov). Prämie des Finanzministeriums - verliehen für Fleiß 
und Kunst. Kopf nach links / 7 Zeilen Schrift im Eichenkranz. Randschrift in Russisch (Internationale Ausstellung 
in St. Petersburg 1903-1904). 51 mm, 59,33 g. Diakov 1143.1. Kratzer, vorzüglich- 150,00

Russland-Sowjetunion

908* Rubel 1922, PL-Leningrad. KM Y 84, Parchimowicz 5 c, Davenport 300. Vorzüglich/Fast vorzüglich 200,00

909* Tscherwonetz (10 Rubel) 1923, PL-Petrograd. 8,48 g. Schlumberger 232, Friedberg 181. GOLD. 
Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich+ 2500,00

Russland-Medaillen und Marken

910* Goldmedaille o.J. (vermutlich 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts) (unsigniert). Auferstehung Christi. Christus von 
vorn auf Wolke im Ornamentkranz / Taufe Christi im Jordan. 55 mm, 28,73 g. Diakov -. GOLD. 

Sehr selten. Kl. Randfehler, sehr schön 1600,00

Schweden

911* Gustav II. Adolf 1611-1632. Silbergußmedaille o.J. (unsigniert). Geharnischtes Brustbild des Königs nach 
rechts mit Lorbeerkranz, Spitzenkragen und Löwenkopfschulter / Bekröntes Brustbild seiner Gemahlin, Königin 
Maria Eleonora nach links mit reichem Schmuck und hoch aufgestelltem und verziertem Spitzenkragen. 36,2 mm, 
8,13 g. Hildebrand I S. 238, 304, Brockmann 171 (dort falsche Abbildung). Sehr schön-vorzüglich 300,00

912* Gustav III. 1771-1792. Riksdaler (3 Daler Silvermynt) 1776, OL-Stockholm. AAH 43, Davenport 1735. 
Kl. Randfehler, vorzüglich 200,00
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913

Schweden-Medaillen
913* Bronzemedaille o.J. (Ekvall). Auf den Lyriker und lutheranischen Bischof Tegnér. Brustbild nach rechts / 

3 Zeilen nach oben gewölbte Schrift über Harfe im Blumenkranz. 37,5 mm, 19,69 g. Hildebrand S. 336. Vorzüglich 50,00

914

914* Silbermedaille 1883 (Lea Ahlborn). Erik Josias Sparre (1816–1886). Kopf nach rechts / Bauer nach rechts, im 
Hintergrund rechts pflügender Bauer. Randpunze: (im Kreis) A. T. 59,6 mm, 91,06 g. 

Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 70,00

915 916

Schweiz-Eidgenössische Schützentaler

915* Lugano. 5 Franken 1883. Divo 59, HMZ 2-1343 n, Davenport 390, Richter 1373 a, Martin 773. 
Attraktives Exemplar. Vorzüglich 120,00

916* Schaffhausen. 5 Franken 1865. Divo 51, HMZ 2-1343 f, Davenport 382, Richter 1054 b, Martin 604. 
Attraktives Exemplar. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 270,00

917

917* Zürich. 5 Franken 1874. Divo 55, HMZ 2-1343 j, Davenport 386, Richter 1156 a, Martin 560. 
Attraktives Exemplar. Prägefrisch 225,00
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918

Schweiz-Bern, Kanton

918* Silbermedaille o.J. (um 1818) (S. Burger). Bär hält bekröntes Berner Wappen über Waffentrophäen / Minerva mit 
Fasces neben einem Postament stehend. 58 mm, 87,86 g. Schweizer Medaillen 635. Vorzüglich- 200,00

919

Schweiz-Luzern

919* Silbermedaille o.J. (A. Schenk). Schulpreismedaille. Der Lehrer weist seinem Schüler den Weg steil hinauf zum 
erstrahlenden Tempel des Wissens, im Hintergrund ein Segelschiff auf offenem Meer / Bekröntes Luzerner 
Wappen. 51,5 mm, 52,77 g. Schweizer Medaillen 847. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 150,00

920

Schweiz-Zürich, Stadt

920* Versilberte Bronzemedaille 1889 (W. Mayer/F. Wilhelm). Auf den Bürgermeister Hans Waldmann. Brustbild 
halbrechts im Hermelin über Lorbeer- und Eichenzweig / Waldmann als geharnischter Ritter mit Fahne neben 
seinem behelmten Wappen, links und rechts die Wappen von Nancy und Zürich, umher Lorbeer- und 
Eichenzweige. 70 mm, 139,62 g. Schweizer Medaillen 489, Slg. Wurzbach 9218. 
Hans Waldmann (1435-1489) war ein Heerführer der Alten Eidgenossenschaft und von 1483 bis 
1489 Bürgermeister der Stadt Zürich. Prägefrisch 150,00
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921

922

923

ex 924

ex 925

926 Au

Schweiz-Zug

921* 1500-1900. Dicken 1609. Gekröntes Hüftbild des hl. Oswald nach rechts, in den Händen ein Zepter und einen 
Becher mit einem Raben /  Doppeladler.. Divo/Tobler 1242 b, HMZ 2-1092 c. Fast vorzüglich 120,00

Slawonien

922* Ban Mikac Mihaljevic 1325-1343. Denar o.J. 0,74 g. Nach rechts springender Marder zwischen Krone und 
Halbmond mit Stern,  + MONETA PEGIS P SCLAVONIA / Patriarchenkreuz, auf den unteren Kreuzarmen zwei 
nach außen blickende Vögel, darunter zwei einander zugekehrte gekrönte Köpfe, R-M. Rengjeo 310, Leschhorn -. 

Sehr schön 100,00

Spanien

923* Philipp III. 1598-1621. 4 Reales Jahreszahl nicht lesbar, V-Madrid. Schiffsgeld. Cayon vgl. 4573, KM 33. 
Übliche Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 110,00

924* 4 Reales Jahreszahl nicht lesbar, V-Madrid. Schiffsgeld. Cayon vgl. 4573, KM 33. 2 Stück. 
Übliche Prägeschwäche, fast sehr schön-sehr schön 80,00

Thailand

925* Rama IV. 1851-1868. Gold-Salu'ng (= 1/4 Baht: 3,83 g) 2 Silber-Salu'ng (= 1/2 Baht, 2x: 7,36 und 7,81 g). 
Silber-Fuang (=1/8 Baht: 2,05 g). Jeweils mit Chakra und Mongkut-Punzen versehen. Interessante Serie der 
bullet coinage in Gold und Silber. Mitchiner 2888 (2x), 2891 und, Friedberg 10. 4 Stück. 

Am Henkel (drei Stück), sehr schön 300,00

Ungarn-Kremnitz

926* Goldmedaille zu 2 Dukaten o.J. (19. Jhd.) 6,85 g. sog. St. Georgsdukat. Hl. Georg reitet nach rechts / Auf 
stürmischer See Segelboot mit Christus und 2 Aposteln.Av-Punzen: 70 und A Hundekopf nach links 4. 30,5 mm, 
6,85 g. Huszár(St.Georg) vgl. 20. GOLD. Unbedeutende Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 300,00
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927

Vereinigte Staaten von Amerika

927* Große Bronzemedaille o.J. Verleihung der John Scott Medaille von der Stadt Philadelphia. Verliehen an 
Henri R. Heyl and Hugo Brehmer für die Erfindung des "Pressbengels" durch das Franklin Institut.
Stadtwappen / 9 Zeilen Gravur im Lorbeerkranz. 103 mm, 387 g. Im Originaletui. 
Die so genannte "The John Scott Legacy Medal and Premium" wurde ab 1816 für technische Fortschritte, die das 
moderne Leben erleichtern und verbessern, ausgegeben. Unter Ihren Preisträgern waren unter anderm Edison 
und Tesla. Der Unternemer Hugo Brehmer war nach seinem Aufenthalt in Philadelphia bis zu seinem Tod in 
Leipzig tätig Vorzüglich-prägefrisch 180,00

928 Au

929

928* Dollar 1853, o. Mzz.-Philadelphia. 1,63 g. Liberty. Friedberg 84. GOLD. Vorzüglich 150,00

929* Cent 1871. Indian Head Cent. "L"-Variante. KM 90 a. Seltener Jahrgang, Sehr schön 100,00

930

931

930* Tragbare Weißmetallmedaille 1901. New York City - 20th Century Celebration. Siegel von New York City. Am 
Sternenbanner-Band (beschädigt) mit Spangeninschrift GUEST. 44 mm, 11,63 g. Selten. Vorzüglich 90,00

931* Versilberte Zinnmedaille 1909. Hudson Fulton Celebration in New York. Brustbilder nebeneinander nach links / 
Zwei in der Mitte überlappende Kreise, darin Segelschiffe 1609-1807. 38 mm, 21,34 g. Gelocht, am Band (defekt) 
mit dekorativer Spange, darauf Inschrift SOUVENIR. Selten. Vorzüglich 80,00
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932

932* Einseitige Bronzegußmedaille o.J. (ca. 1936) (Dautert). Auf den Generalinspekteur der Kontinentalarmee 
Friedrich Wilhelm von Steuben. Brustbild mit umgehängten Adlerorden nach links. 88 mm, 162,36 g. Mit 
Begleitheft. 
Friedrich Wilhelm Ludolf Gerhard Augustin von Steuben, auch bekannt als Baron Steuben (1730-1794) war ein 
preußischer Offizier und US-amerikanischer General. Er reorganisierte die Kontinentalarmee im Amerikanischen 
Unabhängigkeitskrieg. Selten. Vorzüglich 150,00

933 934

Vietnam

933* Canh Hung 1740-1784. Amulett o.J. (19. Jhd.) canh hung tung bo (= Gültige Münze des Kaisers Canh Hung) / 
nhat nhi (= 1 und 2). 41,5 mm, 35,10 g. Grundmann - (vgl. Avers 1331 ff.), Mitchiner -. 
Im Zuge des 19. Jahrhunderts wurden alte Münzsorten im südostasiatischem Raum imitiert und als Amulette 
ausgegeben. Dieses Stücke erinnert zwar an eine Münze unter Canh Hung wurde aber später hergestellt

Min. Bearbeitungsspuren im Feld, sehr schön-vorzüglich 100,00

934* Amulett o.J. (19. Jhd.) canh hung tung bo (= Gültige Münze des Kaisers Canh Hung) / Drache. 42 mm, 27,19 g. 
Grundmann 1331, Thierry 836, Mitchiner 4486.
Im Zuge des 19. Jahrhunderts wurden alte Münzsorten im südostasiatischem Raum imitiert und als Amulette 
ausgegeben. Dieses Stücke erinnert zwar an eine Münze unter Canh Hung wurde aber später hergestellt. Der 
Drache im Revers ist ein altes Symbol für den Kaiser Kl. Kratzer am Rand, sehr schön-vorzüglich 100,00

Ausland - Lots

935

Frankreich

935* Lot-4 Stück. Weißmetallmedaillen - Weltausstellung 1855 in Paris mit folgenden Motiven: Fassade Palais de 
l’Industrie, Hauptportal des Palais de l’Industrie, Innenansicht Palais de l’Industrie sowie eine große Medaille mit 
12-zeiliger Schrift. Vorzüglich 70,00
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936

942

Niederlande

936* Lot-18 Stück. Niederländische Silbermünzen des 17. und 18. Jahrhunderts. Dabei u.a.: Brabant-Patagon 
1633, 1635, 1646, 1652 (2x). Campen-Löwentaler 1648 (2x). Geldern-Silberdukat 1641. Holland-Silberdukat 
1800. Westfriesland-Löwentaler 1651, 1671. Silberdukat 1773 Zeeland-Silberdukat 1769. Sehr schön 450,00

Allgemeine Lots

937* Lot-ca. 1100 Stück. Interessantes Konvolut ausländischer Münzen und Medaillen von der Antike bis zur 
Moderne (ca. 6,5 kg). Darunter: Argentinien, China, Großbritannien, Irland, Frankreich, Kanada, Russland, 
Tunesien, USA. Unbedingt besichtigen. Schön-prägefrisch 300,00

939* Lot-155 Stück. Interessantes Lot an ausländischen sowie deutschen Münzen und Medaillen des 17.-20. 
Jahrhunderts. In edlen (Silber) und unedlen Metallen. Darunter exotische Länder (Botswana, Gambia, Kenia, 
Thailand) sowie Habsburg, Niederlande und Neuprägungen von Talern in Silber und unedlen Metallen. 
Gedenkprägungen zur Hochzeit von Diana und Medaillen von Helmut König. Unbedingt besichtigen. 

Sehr schön-Polierte Platte 300,00

940 Lot-68 Stück. Eindrucksvolle Sammlung asiatischer Münzen des 19. und 20. Jhd. Großteils Silbermünzen. 
Dabei u.a. China, Indien, Mongolei, Philippinen, Singapur, Taiwan, Thailand. Unbedingt besichtigen. 

Sehr schön-Stempelglanz 700,00

941 Lot-56 Stück. Interessantes Lot orientalischer und südamerikanischer Münzen des 19. und 20. 
Jahrhunderts im Sammlungsalbum. Dabei u.a. Afghanistan, Iran, Türkei sowie Brasilien, Chile, Ecuador, 
Kolumbien, Peru, Uruguay. Großteils Silbermünzen. Sehr schön-Stempelglanz 600,00

942* Lot-19 Stück. Interessantes Lot ausländischer Münzen des 18. bis 20. Jhd. Dabei u.a. China-1/2 Dollar 
Provinz Yunnan. Japan-1 Yen 1914. Russland-Rubel 1891, 1896, 1899, 1915 sowie weitere Silbermünzen aus 
Iran, Russland und der Schweiz. Teilweise bearbeitet, sehr schön-vorzüglich 300,00

943

943* Lot-11 Stück Euro-Münzen. Dabei: Finnland- 20 Euro 1996. Frankreich- 1 1/2 Euro 1996 David, La Source, 
La Maja Vestida, le Penseur, Elefant epoque Shang. Niederlande- 20 Euro 1996, 1997. Österreich- 20 Euro 
1996. Portugal- 50 Euro 1996. Spanien- 10 Euro 1996. Polierte Platte 200,00
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Böhmen

944

945
946

Böhmen

944* Bretislaus I., 2. Regierungszeit, 1037-1055. Denar 1,03 g. Wiederkreuz mit Kreis als Zentrum im 
Strichelkreis, BRACISLAV / Hl. Wenzel mit erhobenen Händen, V VENEZNVS. Cach 310, Slg. Donebauer 261, 
Leschhorn -. Selten in dieser Erhaltung. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 100,00

945* Premysl Ottokar II. 1253-1278. Brakteat 0,96 g. Von vorne thronender König mit Krone hält Langkreuz mit 
Fahne und Lilienkreuzstab im Wulstkreis, außen R E X. Slg. Donebauer -, Slg. Dietiker -, Slg. Bonhoff -, Cach - 
(vgl. 771), Leschhorn -. Äußerst selten. Unediert? Leicht gedrückt, fast vorzüglich 700,00

946* Brakteat 0,45 g. Königskopf mit Krone von vorn, OTAKARVS REX. Mit altem Beschreibkärtchen. Cach 789, Slg. 
Bonhoff -, Berger -, Slg. Donebauer 650 (R), Leschhorn -, Slg. Dietiker -.
Die Brakteaten von Ottokar Premysl II. zeigen meist den von vorne thronenden Herrscher. Exemplare mit Legende 
und der lateinischen Titulatur rex sind dagegen eher selten

Äußerst seltenes und historisch interessantes Exemplar. Kl. Schrötlingsrisse, leicht gedrückt, sehr schön 350,00

947

948

947* Wenzel II. 1278-1305. Prager Groschen, Kuttenberg. 3,68 g. Slg. Donebauer 807, Castelin 5, Slg. Dietiker 47. 
Gut ausgeprägtes Exemplar. Vorzüglich 100,00

Schlick, Grafen

948* Stephan und seine Brüder 1510-1528. Taler o.J., o.Mzz.-Joachimsthal. Mit Titel Ludwig von Böhmen. 
Stehender Hl. Joachim mit Stab und Wappen / Der böhmische Löwe nach links. Donebauer 3747, Davenport 8138. 

Leicht korrodiert, sehr schön-vorzüglich 1200,00

949

Medaillen
949* Silbergußmedaille 1636 (unsigniert). Familie Frisowitz. Nackter Knabe mit Buch und Schlangenstab zwischen 

Fortuna und Minerva / Behelmtes vierfeldiges Wappen mit Hirsch als Helmzier. 47,2 mm, 28,26 g. Auktion Helbing 
1902, Nr. 11499 (180 Mark). Sehr selten. Felder leicht geglättet, sehr schön 450,00

Lots
950 Lot-222 Stück. Beeindruckendes Zeugnis mittelalterlicher Münzgeschichte. Sammlung von Prager 

Groschen von Wenzel II. bis Wladislaus II.  Unterschiedliche Typen und Umschriftenvarianten des berühmtesten 
mittelalterlichen Groschentyps. Darunter: Wenzel II. (162x), Wladislaus I. (24x), Georg Podiebrad (21x), Wladislaus 
II. (12x) und einige unbestimmte Stücke. Unbedingt besichtigen. 

Teilweise leichte Belagreste, sehr schön-vorzüglich 2400,00
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951

Habsburg

951* Karl V. 1519-1558. Silbergußmedaille 1544 (späterer Guss) (Hans Reinhard). Brustbild mit Zepter und 
Reichsapfel nach rechts / Bekrönter Doppeladler mit Brustschild zwischen den Säulen des Herakles. 61,50 mm, 
50,74 g. Habich vgl. 1926 (dort Jahr 1537), Slg. Lanna vgl. 598, Slg. Kress vgl. 606. 

Kl. Henkelspur, Felder geglättet, kl. Prüfspuren am Rand, sehr schön 300,00

952

953 Au

952* Ferdinand I. 1521-1564. Taler 1542, Linz. Davenport 8016, Voglhuber 53/II, Markl -, Dimt 3.04/3.10. 
Sehr selten. Schrötlingsfehler, sehr schön 600,00

953* Dukat 1555, KB-Kremnitz. 3,50 g. Huszar 895, Friedberg 48. GOLD. Leicht gewellt, fast vorzüglich 800,00

954 955

954* Rudolf II. 1576-1612. Taler 1606, Ensisheim. Voglhuber 95/V, Davenport 3035. 
Attraktives Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 400,00

955* Matthias 1608-1619. Vergoldete Silbergußmedaille o.J. (1612) (unsigniert). Auf seine Kaiserkrönung und die 
seiner Gemahlin Anna von Paulus van Vianen in Frankfurt am Main. Brustbild nach rechts im Harnisch / Adler 
links auf Reichsapfel sitzend zwischen Krone und Schwert, zur Sonne blickend. 39,8 x 32,6 mm, 16,56 g. 
Förschner 38, Slg. Wurzbach 6123. Felder geglättet, sehr schön 350,00
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956

957

956* Erzherzog Leopold V. 1619-1632. Taler 1624, Ensisheim. Prägung für Elsaß. Voglhuber 174/III, Davenport 
3345. Sehr schön-vorzüglich 180,00

957* 1/4 Taler 1632, Hall. M./T. 492. Vorzüglich 200,00

958

958* Ferdinand II. 1619-1637. 10 Dukaten 1631, Prag. 34,34 g. FERDINANDVS.II. D - G - R.I.S.A.G.H.BO.REX :: 
Der gekrönte und geharnischte König steht halbrechts, in der Rechten Zepter, in der Linken Reichsapfel, zu den 
Seiten der gekrönte böhmische und der gekrönte ungarische Wappenschild / :ARCHI DV. AVS.DVX - 
BVR.MAR.MOR. 1631  Gekrönter Doppeladler mit gekröntem österreichisch-burgundischen Wappenschild auf der 
Brust, unten Münzmeisterzeichen (Tobias Schuster). Dietiker 763, Friedberg 38 (Böhmen), Halacka 713. 

Sehr selten. Leichte Broschierungsspuren, Avers Felder min.  geglättet, fast vorzüglich/vorzüglich 12000,00

959 960

959* Ferdinand III. 1637-1657. Taler 1651, Graz. Voglhuber 192/V, Davenport 3190, Herinek 404. Vorzüglich 400,00

960* Taler 1654, KB-Kremnitz. Voglhuber 197, Davenport 3198, Huszar 1242. Sehr schön-vorzüglich 200,00

961

961* Leopold I. 1657-1705. Taler 1683, Hall. Davenport 3241, Voglhuber 221/II, M./T. 759. Sehr schön 260,00
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962 963

962* Taler 1694, Hall. Walzenprägung. Voglhuber 221/VI, M./T. 753, Davenport 3242. Attraktives Exemplar. Vorzüglich+ 300,00

963* Taler 1701, Hall. Davenport 1003, Voglhuber 221/VI, M./T. 759. Avers kl. Kratzer, vorzüglich 350,00

964 965

964* Erzherzog Sigismund Franz 1662-1665. Taler 1665, Hall. Davenport 3370, Voglhuber 186/II, M./T. 531. 
Selten. Vorzüglich 600,00

965* Josef I. 1705-1711. Taler 1706, Hall. Davenport 1018, Voglhuber 245/I, M./T. 809. Vorzüglich 280,00

966

966* Taler 1707, Hall. Davenport 1018, Voglhuber 245/I, M./T. 810. Fast vorzüglich 250,00

967

967* Karl VI. 1711-1740. Doppeltaler o.J. Hall. Walzenprägung. Davenport 1049, M./T. 865. Vorzüglich 800,00
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968

968* Taler 1714, Hall. Voglhuber 259/II, Davenport 1051, M./T. 839. Sehr schön 120,00

969

969* Große Zinkmedaille 1728. Auf den Besuch des Kaiserpaares in der Bergstadt Pribram. Die Honoratioren der 
Stadt Pribram huldigen dem Kaiserpaar, dahinter der Heilige Berg mit der Zentralkirche, darauf eine Marienstatue 
auf Halbmond und die Stadt Pribram, darunter die Metallzeichen für Blei, Kupfer, Zinn, Eisen, Quecksilber und 
Gold / 20 Zeilen Schrift. 135 mm, 384, 32 g. Müseler 6/33 var. (dort Blei). Prachtexemplar. Vorzüglich 400,00

970

970* Maria Theresia 1740-1780. Damenbrettstein aus dunklem Holz o.J. Auf Kriegen folgt Sigen. Brustbild nach 
rechts / Darstellung einer Reiterschlacht. 55,6 mm. Himmelheber -, vgl. 300 (Rs.). Selten. Kl. Risse, vorzüglich 250,00

971

971* Taler 1765, Hall. Voglhuber 274/I var., Davenport 1121, Eypeltauer 79, M./T. 965. 
Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 420,00
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972
973

972* Silbermedaille 1767 (Anton Wideman). Auf die Genesung der Kaiserin von den Pocken. Brustbild nach rechts / 
Frauengestalt vor Altar, Weihrauchfass schwingend. 46,9 mm, 34,31 g. Slg. Julius 1935, Slg. Montenuovo 1976, 
Slg. Wurzbach 6023, Slg. Brettauer 1565. Winz. Kratzer, vorzüglich 300,00

973* Taler 1780, Günzburg. Posthume Nachprägung zwischen 1780/1790. Levantinertaler. Voglhuber zu 271/IV, 
Davenport zu 1151, Eypeltauer 193 b, Hafner 30 b. 

Avers leichte Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-prägefrisch 100,00

974 975

974* Taler 1780, Mailand. Posthume Nachprägung um 1830/1840. Levantinertaler. Voglhuber zu 271/IV, Davenport 
zu 1151, Eypeltauer 193 b, Hafner 39. Leicht berieben, sehr schön-vorzüglich 100,00

975* Josef II. 1764-1790. Taler 1782, B-Kremnitz. Madonnentaler. Jaeger 27, Huszar 1869, Davenport 1168. 
Rv.  leicht justiert, fast vorzüglich 90,00

976
977

Kaiserreich Österreich

976* Franz I. 1804-1835. Taler 1831, A-Wien. Kahnt 340, Jaeger 208, Davenport 10. 
Prachtvolles Exemplar mit herrlicher Patina, Vorzüglich-Stempelglanz 450,00

977* Franz Joseph I. 1848-1916. Doppelgulden 1879, Wien. Silberhochzeit mit Elisabeth von Bayern "Sisi". 
Jaeger 369, Davenport 31. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 80,00
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978

978* Bronzemedaille 1898 (A. Scharff). Auf das 50-jährige Regierungsjubiläum, gewidmet von der Stadt Wien.
Brustbild Kaiser Franz J.osephs auf einem Sockel zwischen zwei weiblichen Gestalten / Ansicht der Stadt mit 
Heldenplatz, Minoriten- und Votivkirche. 59 mm, 82,91 g. Hauser 941. Vorzüglich-prägefrisch 90,00

979
980

979* Karl. I. 1916-1918. Eisenmedaille 1917 (J. Tautenhayn). Salvator Mundi. Brustbild nach links / Parklandschaft 
mit Reiterstandbildern, im Hintergrund Ansicht von Wien. 45,5 mm, 34,19 g. Selten. Vorzüglich 80,00

Geistlichkeiten - Salzburg

980* Ernst von Bayern 1540-1554. Guldiner 1551. Zöttl 396, Probszt 362, Davenport 8168. Sehr schön+ 300,00

981 982

981* Wolf Dietrich von Raitenau 1587-1612. Taler o.J. Zöttl 975, Probszt 826, Davenport 8184. Sehr schön 100,00

982* Paris Graf von Lodron 1619-1653. Taler 1628. Auf die Domweihe. Zöttl 1437, Probszt 1166, Davenport 
3499. Vorzüglich 350,00

Habsburgische Erblande und Österreich

178



983 984

983* Max Gandolph Graf Kuenburg 1668-1687. Taler 1671. Walzenprägung. Zöttl 1995, Probszt 1655, 
Davenport 3508. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 150,00

984* Johann Ernst von Thun und Hohenstein 1687-1709. Taler 1697. Zöttl 2169, Probszt 1803, Davenport 
3510. Vorzüglich 150,00

985

Siebenbürgen

985* Rudolf II. von Habsburg 1598 und 1602-1605. Ovale Bronzegussmedaille 1603. Auf Georg Basta 
1598-1606, den Statthalter von Siebenbürgen. Brustbild nach rechts /  Lorbeerkranz mit Palmzweigen über drei 
Zeilen Schrift und Jahreszahl. 42,5 x 36,5 mm, 21,71 g. Spätere Anfertigung. Resch zu 49, Slg. Montenuovo -. 

Historisch interessantes Exemplar. Vergoldungsreste, Rand bearbeitet, sehr schön-vorzüglich 200,00

Allgemeine Lots

986* Lot-118 Stück. 500 Schilling 1981-1995 (21x). 100 Schilling 1974-1979 (24x). 50 Schilling 1959-1978 (20x). 
25 Schilling 1928-1937 (11x). 5 Euro 2005 Skisport und Kursmünzsatz 1990 PP. Habsburg von 1/2 Kreuzer bis 
zum Doppelgulden (21x), darunter Doppelgulden 1879 "Sisi". Fast vorzüglich-Polierte Platte 1300,00

987 Lot-63 Stück. Interessante Sammlung von Habsburger und Salzburger Münzen vom Mittelalter bis zum 
19. Jhd. Vom Taler bis zum 1/4 Kreuzer. Großteils Silbermünzen. Dabei u.a. je ein mittelalterlicher Pfennig aus 
Friesach und Kärnten, Taler (3x), 5 Kronen (2x), 20 Kreuzer, 15 Kreuzer und 3 Kreuzer in Silber sowie 30, 15, 6, 3, 
2 und 1 Kreuzer als Scheidemünze. Unbedingt besichtigen. Sehr schön-prägefrisch 750,00

988

988* Lot-4 Stück. Attraktives Lot habsburger Kleinmünzen in sehr guten Erhaltungen. Darunter: Ferdinand 
Karl-3 Kreuzer 1643 Hall. Leopold I.-3 Kreuzer 1672 KB-Kremnitz, 1689 Hall und 1697 Pressburg. 

Fast vorzüglich-prägefrisch 120,00

Habsburgische Erblande und Österreich

179



989 990

Altenburg, Reichsmünzstätte

989* Philipp oder Otto IV. 1198-1215. Brakteat. 0,62 g. Auf Mauer sitzender Kaiser hält Lilienzepter und 
Doppelreichsapfel, Kreuz des Reichsapfels mit Nimbus. Fd. Seega 515, Berger -, Slg. Löbbecke 682, Slg. Bonhoff 
1175, Slg. A. -, Fd. Erfurt -, Fd. Gotha -, Thieme 777, Leschhorn -. Sehr schön-vorzüglich 300,00

990* Friedrich II. 1215-1250. Brakteat 0,92 g. Kaiser thront von vorn auf Bogen mit Lilienzepter und 
Doppelreichsapfel, mit der Krone den Zierreif durchbrechend, zwischen zwei Kugeln, neben den Füßen zwei kleine 
Kugelkreuze. Thieme 808 (Friedrich II), Slg. Bonhoff 1184 var. (Friedrich II), Berger - (vgl. 2077, Ringel), Slg. 
Löbbecke 688 var. (Heinrich VI), Fd. Seega 533 var. (Heinrich VI), Leschhorn 4421 var. (Heinrich VI-Friedrich II). 

Leicht gedrückt, sehr schön+ 150,00

991 992

Anhalt, Brakteatenzeit

991* Nachfolger Heinrich I., 2. Hälfte 13. Jahrhundert. Brakteat. 0,45 g. Stehender Fürst mit Schwert und 
Doppelkugelkreuz zwischen 2 Türmen und 2 Kugeln. Thormann 334, Berger 1788, Fd. Borne 63, Fd. Piesdorf 3, 
Leschhorn 3372. Min. Randausbruch, sehr schön+ 100,00

992* Brakteat. 0,51 g. Stehender Fürst mit geschultertem Schwert und Schild zwischen zwei Kreuzen, links Türmchen. 
Thormann 327, Berger -, Fd. Piesdorf 5, Leschhorn 3367. Selten. Sehr schön 100,00

993

994

Arnstein, Grafschaft

993* Walter II. 1135-1176. Brakteat, Hettstedt. 0,85 g. Adler mit ausgebreiteten Schwingen von vorn, den Kopf nach 
links gewandt, auf großer Palmette, oben zu den Seiten je ein Kreuz und sechs Ringel im Feld, .. QIVNAOMSI. 
Berger 1468, Slg. Bonhoff -, Slg. Löbbecke 221, Fd. Freckleben 88, Leschhorn 3203. 

Sehr selten. Rückseite leichte Belagreste, Prägeschwäche, feiner Schrötlingsriss, sehr schön-vorzüglich 2000,00

Augsburg, Bistum

994* Hartmann II. von Dillingen 1250-1286. Brakteat. 0,51 g. Brustbild zwischen 2 halbmondförmigen Bögen und 
2 Ringeln von vorn im Wulstkreis mit neuen Bogen. Steinhilber 91, Berger 2648, Slg. Bonhoff 1917, Löbbecke 984, 
Slg. De Wit 2412, Leschhorn 5604. Feine Patina, vorzüglich 70,00
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995 Au

996

997

Brandenburg-Franken

995* Albrecht Achilles 1464-1486. Goldgulden o.J. (1470-86), Schwabach. 3,30 g. Stehender St. Johannes von 
vorn, zwischen seinen Füßen Brackenkopf / Blumenkreuz, im Zentrum Kurschild, in den Winkeln die Schilde 
Brandenburg, Pommern, Burggrafschaft und Zollern. v. Schrötter 327, Friedberg 304, Slg. Wilmersdörffer 414, Slg. 
Grüber 5247 var. GOLD. Leichte Fassungsspuren, fast vorzüglich 400,00

Breisgau

996* Vierzipfliger Pfennig um 1250 0,37 g. Löwe nach links schreitend, grober Kugelrand. Wielandt 27 a, Slg. Wüthrich 
53, Slg. Bonhoff 1781, Leschhorn -. Kl. Prägeschwäche, vorzüglich 60,00

Eisenach
- Landgräfliche Münzstätte
997* Albrecht der Entarte oder Grafen von Schwarzburg-Käfernburg  (1265-1314). Brakteat, Königsee 

oder Eisenach oder Schlotheim. 0,50 g. Im Perlkreis Schwert schwingender Reiter nach rechts. Mit altem 
Beschreibkärtchen. Fischer -, Berger -, Slg. Bonhoff 1297, Slg. Löbbecke -, Heus (JB 20) 173, Leschhorn -, Fd. 
Ordruff II 284, Slg. A. 939. Selten. Sehr schön 150,00

1000 998 999

Erfurt
- Städtische Münzstätte
998* Einseitiger Pfennig (Jahreszahl nicht eindeutig lesbar) Noll-Slg. Behr vgl. 131, Leitzmann vgl. 407, P.-K. vgl. 426, 

Levinson vgl. I-342. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 100,00

999* Einseitiger Scherf 1482. 0,10 g. Noll-Slg. Behr - (vgl. 122, Jahr 1490), Leitzmann -, Levinson - (vgl. 313, Jahr 
1494). Äußerst seltener Jahrgang. Kl. Randausbruch, sehr schön 400,00

1000* Einseitiger Scherf 1491. 0,11 g. Noll-Slg. Behr - (vgl. 122, Jahr 1490), Leitzmann -, Levinson - (vgl. 313, Jahr 
1494). Äußerst seltener Jahrgang. Knick am Rand, sehr schön-vorzüglich 450,00

1001 1002 1003

1001* Einseitiger Pfennig 1496. Noll-Slg. Behr 125, Leitzmann 407, P.-K. 426, Levinson I-342. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 150,00

1002* Einseitiger Pfennig 1496. Noll-Slg. Behr 129, Leitzmann 407, P.-K. 426, Levinson I-342. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1003* Einseitiger Pfennig 1496. Noll-Slg. Behr 126, Leitzmann 407, P.-K. 426, Levinson I-342. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 150,00

1004 1005 1006

1004* Einseitiger Pfennig 1496. Noll-Slg. Behr 125, Leitzmann 407, P.-K. 426, Levinson I-342. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön 120,00

1005* Einseitiger Pfennig 1496. Noll-Slg. Behr 126, Leitzmann 407, P.-K. 426, Levinson I-342. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön 100,00

1006* Einseitiger Scherf 1498. 0,14 g. Noll-Slg. Behr 132, Leitzmann 415, P.-K. 434, Levinson i-378. 
Äußerst selten. Kl. Knickspur am Rand, sehr schön 450,00
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1007

1008 1009

Eschwege, Frauenabtei

1007* Äbtissin Gertrud 1180-1188. Brakteat 0,80 g. In unten offener und oben in 3 Bögen endender Perleinfassung 
auf Bogen sitzender Stiftspatron, der Hl. Cyriacus, Palmenzweig und Buch haltend. Über linkem Arm hängt 
Manipel herab. Rechts sitzende Äbtissin, rechte Hand segnend und in der linken Hand einen Lilienstab haltend. 
Neben dem Kopf je ein Punkt. Oben zwischen beiden GE und unten Kuppelturm auf Bogen. Über dem 
Dreierbogen in der Mitte großes Gebäude, rechts und links je 1 Gebäude mit Kuppelturm. Umschrift zwischen 
Perlkreisen ABBATISSA GER-DRVTINREN-SV-VE. Fd. Seega -, Fd. Erfurt - (vgl. 41, dort ein Kreuz rechts), 
Berger -, Slg. Bonhoff -, Slg. Löbbecke -, Leschhorn -. 

Sehr selten. Leichte Knickspur am Rand, kl. Randschäden, vorzüglich 2000,00
Frankfurt am Main
- Reichsmünzstätte
1008* Rudolph von Habsburg 1273-1291. Brakteat. 0,50 g. Auf Mauer sitzender König von vorn hält Kreuzstab und 

Doppelreichsapfel. Hävernick 204, Slg. Bonhoff 1530, Berger 2374, Slg. Hohenstaufer 1070, Leschhorn 5130. 
Vorzüglich 100,00

Goslar
- Reichsmünzstätte
1009* Otto Adelheid Pfennige ab 983/991. Denar 1,45 g. Umschriftvariante mit Delta-förmigen D. Holzkirche, 

ATEAHLHT / Kreuz in Winkeln ODDO, DI GRA REX. Hatz Typ III 6 i, Kluge 44 var, Leschhorn 1604. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 60,00

ex 1010

- Städtische Münzstätte
1010* Bauerngroschen o.J. (1477/1481) Zwei verschiedene Typen mit geraden und schräg stehendem Adlerschild.

Die Hl. Simon und Judas stehen nebeneinander, zwischen den Füßen ein Dreiblatt, SANCTVS SIMON ET IVDAS 
/ Behelmter Adlerschild, MONETA NOVA GOSLARIEN. BBK 11, 12. 2 Stück. Sehr schön 80,00

1011
1012 1013

1014

Halberstadt
- Bischöfliche Prägungen
1011* Friedrich II. von Kirchberg 1209-1236. Brakteat 0,68 g. Brustbild des Hl. Stephan zwischen zwei 

Palmzweigen unter Dreibogen mit drei Türmen von vorn. BBB - (vgl. 19.14), Berger -, Slg. Bonhoff -, Slg. 
Löbbecke -, Fd. Freckleben -, Leschhorn -. Sehr schön-vorzüglich 200,00

1012* Ludolf I. 1236-1241. Brakteat 0,46 g. Bischof sitzt mit mitra bicornis und Kreuz- und Krummstab von vorn. 
BBB - (vg. 20.16), Tornau -, Berger -, Fd. Bokel -, Slg. Löbbecke -, Slg. Bonhoff -. Sehr schön-vorzüglich 120,00

1013* Meinhard von Kranichfeld 1241-1252. Brakteat 0,58 g. Bischof steht mit Mitra Bicornis sowie Lanze und 
Kreuzstab hinter Bogen, darunter Lilie. BBB 21.03, Berger -, Slg. Bonhoff -, Leschhorn -. Sehr schön 80,00

1014* Anonym im Zeitraum 1230-1280. Brakteat 0,63 g. Auf Bogen sitzender Hl. Stephan hält je einen 
Doppelreichsapfel. BBB 30.23, Berger -, Slg. Bonhoff -, Tornau -, Leschhorn -. Sehr schön-vorzüglich 160,00
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1015
1016

1017

1015* Anonym im Zeitraum des 13. und 14. Jhd. Brakteat 0,47 g. Kopf des Hl. Stephan bzw. Martin von vorn mit 
Palmzweig und Kreuzstab unter Dreibogen mit drei Türmen. BBB - (vgl. 20.20), Berger -, Slg. Bonhoff -, Tornau -, 
Fd. Oschersleben -, Mehl - (vgl. 285), Leschhorn -. 
Die Zuweisung dieses Stückes könnte auch nach Magdeburg erfolgen Interessantes Exemplar. Sehr schön+ 150,00

1016* Anonym im Zeitraum 1230-1280. Brakteat 0,52 g. Brustbild des Hl. Stephan zwischen zwei Türmen auf 
Bogen, darunter Kugel. BBB 30.26, Berger -, Slg. Bonhoff -, Tornau -, Leschhorn -. Sehr schön-vorzüglich 100,00

Hakeborn-Wippra

1017* Ludwig I. 1253-1254. Brakteat Wippra?. 0,71 g. Sitzender Herrscher mit aufrechtem Schwert und großem 
achtstrahligem Stern, darüber eine Palmette. Mit altem Beschreibkärtchen. Thieme -, Slg. Bonhoff -, Berger -, 
Schwinkowski 574, Slg. Friedensburg 2013, Slg. Hohenstaufer 853, Leschhorn -. 
Die Herren von Hakeborn waren ein Geschlecht, welches ihren Stammsitz in Wanzleben in der Grafschaft 
Mansfeld hatten. Ludwig I. erhielt von seinem Vater 1250 die Herrschaft Wippra. Auf Grund von Siegelvergleichen 
wurde dieser Brakteat der Herrschaft Hakeborn-Wippra zugewiesen

Äußerst selten. Min. Schrötlingsrisse, sehr schön-vorzüglich 500,00

ex 1018

1019 1020

Henneberg, Grafschaft

1018* Wilhelm III. (1426-1444) und Wilhelm IV. 1444-1480. Hohlpfennig o.J. Schmalkalden. Im Hohlring unter 
Krone liegendes S, auf dem Rand: + SmALD bzw. WILhE. Heus 83, 84, P.-K. 792, 795. 2 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 100,00

Hessen

1019* Ludwig II. 1458-1471. Groschen o.J. Malteserkreuz-Kassel. 2,25 g. Nach links steigender Löwe mit dem 
Wappen von Nidda / Lilienkreuz im Vierpaß, darüber Wappen Ziegenhain. Schütz 312.1. 

Kl. Schrötlingsrisse, vorzüglich/fast vorzüglich 60,00

1020* Horngroschen 1467, Dreiblatt-Eschwege. 2,95 g. Schütz 302.1, Levinson I-109 a (R2). 
Sehr selten. Leicht gewellt, Rv.  min. Belagreste, sehr schön+ 200,00

1021 1022

Konstanz, Bistum

1021* Eberhard II. von Waldburg-Thann 1248-1274. Brakteat. 0,33 g. Kopf mit Mitra zwischen Krummstab und 
Lilie. Klein/Ulmer 45, Slg. Bonhoff 1812, Berger 2491, Slg. A 351, Leschhorn 5509. Sehr schön-vorzüglich 50,00

Lüneburg
- Herzoglich-welfische Münzstätte
1022* Bernhard II. von Sachsen. Denar 0,74 g. Kreuz, in den Winkeln Kugeln / Hand auf Kreuz. Slg. Bonhoff 72, 

Berger -, Dannenberg - (vgl. 590 A), Kluge - (vgl. 240), Kilger - (vgl. 3.2.3), Leschhorn -. Leicht gewellt, sehr schön 130,00
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1023 1024
1025

Magdeburg, Erzbistum
1023* Anonym (2. Hälfte 13. Jahrhundert). Brakteat. 0,72 g. Hl. Martin sitzt auf Bogen mit zwei Fahnen von vorn, 

rechts und links je ein Türmchenm darunter zwei Türmchen. Mehl - (vgl. 589 und 617, dort ohne Türmchen unten), 
Berger -, Slg. Bonhoff -, Slg. Hauswaldt -, Slg. Bahrfeldt -, Slg. Friedensburg -, Slg. Löbbecke -, Leschhorn -. 

Seltenes und interessantes Exemplar. Sehr schön-vorzüglich 180,00

1024* Johann, Pfalzgraf bei Rhein 1464-1475. Spitzgroschen o.J. v. Schrötter 22. 
Äußerst selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 400,00

Mainz, königliche Münzstätte
1025* Otto I. 962-973. Denar 1,36 g. Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, OTTO MPRA / Kirche mit eingeschriebenem 

Kreuz, MOC...CE. Slg. Bonhoff -, Berger -, Dannenberg 777, Kluge 31, Slg. Pick 10, Leschhorn 5188. 
Der folgende Denar wurde in der Vergangenheit auch Otto II. und Otto III. zugewiesen, eine eindeutige 
Bestätigung für die Prägeherrenzuweisung kann nicht erfolgen Sehr schön+ 80,00

1026

1027
1028

Mainz, Erzbistum
1026* Dietrich II. von Isenburg 1475-1482. Groschen auf Meißner Schlag o.J. Heiligenstadt. 2,52 g. Wappen im 

Dreipaß / Lilienkreuz. P.-K. 569, Prinz Alexander -, Slg. Walther 164. Vorzüglich 200,00

1027* Berthold von Henneberg 1484-1504. Schilling 1495. Der quadrierte Wappenschild mit den Wappen von 
Mainz, Römhild, Henneberg und Mainz, BERT ARCHEPIS PRIII ELE / St. Petrus ohne Nimbus mit Kreuzstab und 
Schlüssel über dem gespaltenen Wappenschild Mainz/Pfalz, der Kreuzstab teilt die Jahreszahl, PET APOS 1495. 
Prinz Alexander -, Slg. Walther 167, Levinson I-329 (R2). Sehr selten. Sehr schön+ 280,00

Mansfeld
1028* Ulrich II. von Friedeburg 1215-1255. Brakteat 0,44 g. nach anhlatinischer Art. Stehender Dynast, barhäuptig 

mit langen Locken, hält in der Linken ein Schwert empor und in der Rechten ein aus zwei übereinandergestellten 
Kugelkreuzen gebildetes Zepter, neben seinem linken Bein eine Raute mit vier Feldern und neben dem rechten 
Bein ein 6strahliger Stern. Tornau 221, Schwinkowski -, Thieme -, Leschhorn -. 

Sehr selten. Knickstelle am Rand, sehr schön-vorzüglich 400,00

1029

Mühlhausen, Reichsmünzstätte
- unter Pfandbesitz der Landgrafen von Thüringen
1029* Hermann von Thüringen 1199-1204(?) unter Philipp 1198-1208. Brakteat 0,90 g. Gekrönter Reiter nach 

links reitend mit über seinem Kopf wehendem Banner und ein mit kleinen Rechtecken verziertes Lilienschild 
haltend. Im Feld 4 kleine Kugeln und im Reichsapfel ebenfalls. Zwischen 2 Perlkreisen Trugschrift, außen 
Leiterkreis. P.-K. 626, Slg. Bonhoff -, Fd. Seega 71 (1 Exemplar!), Berger -, Fd. Nordhausen -, Slg. Löbbecke - (vgl. 
704), Slg. Hohenstaufer - (vgl. 905), Slg. A 891 (dieses Exemplar), Leschhorn 4687, Fd. Erfurt 69. 

Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar. Feine Kratzer, vorzüglich-prägefrisch 5000,00
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1030 1031 1032

Mühlhausen, Stadt

1030* Einseitiger Pfennig 1496. P.-K. 641, Levinson I-346 (R3). Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 350,00

1031* Einseitiger Pfennig 1496. P.-K. 641, Levinson I-346 (R3). Sehr selten. Fast sehr schön 100,00

1032* Einseitiger Pfennig 1497. P.-K. 642, Tf. XXVI, 26, Levinson I-365 (R4). Äußerst selten. Vorzüglich 550,00

1033
1034

1035

Naumburg, Bistum

1033* Peter von Schleinitz 1434-1463. Hohlpfennig. 0,30 g. Schlüssel (senkrecht) und Schwert (waagerecht) 
gekreuzt, NVEMB. P.-K. 1056, Slg. Bonhoff - (vgl. 943), Leschhorn 3112 var. Sehr schön+ 50,00

Niederschlesien

1034* Anonym. Brakteat 0,29 g. Lilie. Bahrfeldt/NL Tf. IV, 74, Fd. Starzeddel 69, Fd. Gr.-Briesen 26, Fd. Mochow 17, 
Slg. Bonhoff 1065, Leschhorn 4220. Min. Randausbruch, sehr schön-vorzüglich 90,00

Orlamünde, Grafschaft

1035* Hermann II. 1206-1248. Brakteat, Weimar. 0,54 g. Graf mit Fahne reitet nach rechts, dahinter dicker Punkt. 
Berger -, Fd. Seega 358, Slg. Bonhoff 1287 var. Randausbrüche, sehr schön 240,00

1036

1037

Quedlinburg, Abtei

1036* Agnes II. von Meissen 1184-1203. Brakteat. 0,65 g. Auf Mauer sitzende Äbtissin von vorn hat die Hände 
segnend erhoben, darüber fünfstrahlige Sterne, im Feld je ein großer Ringel mit Punkt. Mehl 184, Cappe 152, Fd. 
Schadeleben 105, Leschhorn -. Äußerst selten. Sehr schön 500,00

Reuss-Stift Gera (Abtei Quedlinburg)

1037* Anonym. Brakteat. Gera. 0,73 g. Von vorne thronende und verschleierte Äbtissin hält zwei aufgeschlagene 
Bücher mit je einem nach außen geneigten Kugelkreuzstab im doppelten Wulstkreis. Schmidt und Knab 5, Tf. I, 1, 
Mehl 347, Leschhorn -, Hauswaldt (JB 11) GA. 73, P.K. 484, Tf. XVII, 4, Slg. Bonhoff -, Berger -, Thieme -. 

Da diese Münze keinen Namen einer Äbtissin nennt und die Fundauswertung Quedlinburger Brakteaten an dieser 
Stelle nicht weiterhelfen kann, kann keine genauere Zuweisung erfolgen (vgl. Mehl 2006, S. 491)

Sehr seltenes und interessantes Exemplar. Sehr schön 450,00
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1038
1039 1040

Reuss-Vögte von Plauen

1038* Heinrich I. von Plauen 1244-1303. Brakteat, Adorf. 0,73 g. Zwei Tatzenkreuze nebeneinander, auf dem Rand 
4 Kugeln zwischen 4 kleinen Tatzenkreuzen. Schmidt und Knab 73, Hausmann A 8, Schwinkowski 1002, Thieme 
1025, Slg. Bonhoff 953 (dort Weida), Berger -. Selten. Leicht gedrückt, sehr schön 300,00

1039* Brakteat, Plauen. 0,71 g. Sitzender Vogt von vorn hält  Schwert und halbe Lilie, h D L G. Schmidt und Knab -, 
Hausmann - (vgl. P 35 ff), Schwinkowski 704, Thieme -, Leschhorn -. Sehr selten. Leicht gedrückt, sehr schön 300,00

1040* Ende 13. Jahrhundert. Brakteat, Plauen. 1,04 g. Von vorne sitzender Markgraf hält zwei lilienbesetzte 
Reichsäpfel, darüber je ein Stern. Rv. Tuschezahl. Schmidt und Knab -, Hausmann P 13, Schwinkowski 
1017 (Apolda), Thieme 1002, Slg. Bonhoff 1029, Berger -, Leschhorn 4459. Sehr schön 150,00

1041

1042

1043

Reuss-Vögte von Weida

1041* Heinrich IX. 1281-1316 (1320. Brakteat 0,70 g. Sitzender Herr hält beiderseits einen Weidenzweig, M M M M. 
Hausmann W 20, Schmidt und Knab 68, Thieme -, Schwinkowski -, Slg. Bonhoff -, Berger -, Leschhorn -. 

Sehr selten. Sehr schön 1000,00

Saalfeld
- Unter Pfandbesitz der Grafen von Schwarzburg
1042* Friedrich II. von Hohenstaufen 1215-1250. Brakteat 0,60 g. Auf Bogen sitzender Herrscher von vorn hält 

Lilie und Doppelreichsapfel mit Knauf. Heus (JB 20) 40, Berger -, Slg. Bonhoff 1137, Bethe 51, Thieme -, Slg. 
Barhfeldt 1787, Leschhorn 4476. Attraktives Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 300,00

Sachsen, Herzogtum

1043* Hermann + 1086. Denar, Jever. 0,82 g. Bekrönter Kopf von vorn. HEREM / Kreuz, in den Winkeln Kugeln, DVX 
ODDO (gegen den Uhrzeigersinn). Dannenberg 597, Jesse 35, Kilger Jev. D 2:1, Leschhorn -. 

Übliche Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 60,00

1044

Sachsen, Haus Wettin, Brakteatenzeit

1044* Dietrich der Bedrängte 1197-1221 und Heinrich 1221-1288 sowie Nachbarn 1200-1230. Brakteat, 
Meißen. 0,89 g. Auf Bogen sitzender Markgraf hält Lilienstab und Doppelreichsapfel, links Kugel, unter den Armen 
je eine Kugel. Thieme 191, Schwinkowski 385, Berger -, Slg. Bonhoff -, Fd. Etzoldshain 97, Leschhorn -. 

Sehr schön-vorzüglich 200,00
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1045
1046

1045* Brakteat, Meißen. 0,84 g. Sitzender Markgraf hält in jeder Hand einen mit einem Ringel besetzten Kugelkreuzstab. 
Im Feld 4 Ringel. Thieme 266, Schwinkowski 479 b, Berger -, Slg. Bonhoff -, Slg. Krug 40, Fd. Etzoldshain 135, Fd. 
Grünroda 73, Fd. Kamenz 10, Leschhorn 4027. Sehr schön 100,00

1046* Heinrich der Erlauchte 1221-1288. Brakteat, Wolkenstein. 0,91 g. Sitzender Markgraf mit Schwert und 
Kreuzlilienzepter mit aufsitzendem Ring von vorn. Thieme 555, Schwinkowski 532 a, Berger -, Slg. Krug 56/57, Slg. 
Bonhoff 1035, Leschhorn -. Kl. Schrötlingsriss, leicht gedrückt, sehr schön 150,00

1047 1048

1047* Brakteat, Meißen. 1,06 g. Sitzender Markgraf hält Fahne mit herabhängendem Tuch und ein kurzes kugelig 
verdicktes Lilienzepter mit aufsitzender Kugel. Thieme 281, Schwinkowski 545, Slg. Krug 62, Berger -, Slg. 
Bonhoff -, Leschhorn 4049. Min. Schrötlingsrisse, sehr schön-vorzüglich 200,00

1048* Brakteat, Meißen. 0,94 g. Sitzender Markgraf hält Fahne mit herabhängendem Tuch und ein kurzes kugelig 
verdicktes Lilienzepter mit aufsitzender Kugel. Thieme 281, Schwinkowski 545, Slg. Krug 62, Berger -, Slg. 
Bonhoff -, Leschhorn 4049. Sehr schön+ 170,00

1049
1050

Sachsen, Haus Wettin, Groschenzeit

1049* Markgraf Friedrich III. der Strenge 1349-1381. Breiter Groschen, Freiberg. 3,17 g. Mit Punkt unter dem 
Löwen. Umschriften enden LANGR/MISNENSIS. Mehner 2/48 var. (LP), Krug -. Sehr selten. Sehr schön 100,00

1050* Landgraf Balthasar 1369-1406. Fürstengroschen, Freiberg oder Sangerhausen. Vermutlich 1. 
Fürstengroschentyp. Löwenmähne mit rechts beginnenden S-förmigen Punzzeichen. Mit b im Feld und 
kleinem Kreuz hinter Löwenkopf. Mehner 3/50 (LP), Krug -. 

Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Leichte Prägeschwäche, fast vorzüglich 130,00

1051 1052

1051* Thüringer- oder Helmgroschen o.J (1405/06), Sangerhausen. Mehner 3/96, Krug 577/1. 
Min. Belagreste, fast vorzüglich 130,00

1052* Kreuzgroschen o.J (1390/1393), Freiberg. 2,68 g. Kleines Kugelkreuz vor Löwen und hinter Löwenkopf sowie 
Kugel in Schwanzkrümmung. Mehner 3/46, Krug 469/2. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 80,00
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1053 1054 1055

1053* Kreuzgroschen o.J (1390/1393), Freiberg. 2,68 g. Kleines Kugelkreuz hinter Löwenkopf. Mehner 3/42, Krug 465/1. 
Sehr schön-vorzüglich 80,00

1054* Fürstengroschen o.J. (1395/1405), Freiberg. 2,61 g. Mit Minuskel b vor Löwen und Ringel hinter Löwenkopf. Krug 
481/?. Selten. Leichte Belagreste, vorzüglich 250,00

1055* Fürstengroschen o.J. (1395/1396), Freiberg oder Sangerhausen. 3,22 g. Mit b im Feld und Ringel hinter 
Löwenkopf. Mehner 3/82, Krug 508/2. Vorzüglich 90,00

1056 1057

1056* Fürstengroschen o.J. (1395/1405), Sangerhausen. 2,70 g. Mit Minuskel b vor Löwen und Ringel hinter Löwenkopf. 
Mehner 3/85, Krug 533/4. Vorzüglich-prägefrisch 100,00

1057* Thüringer- oder Helmgroschen o.J (1405/06), Sangerhausen. 3,26 g. Mehner 3/96, Krug 579/1. Fast vorzüglich 170,00

1058 1059

1058* Thüringer- oder Helmgroschen o.J (1405/06), Sangerhausen. 3,01 g. Mehner 3/96, Krug 578/1. 
Sehr schön-vorzüglich 150,00

1059* Thüringer- oder Helmgroschen o.J (1405/06), Sangerhausen. Mehner 3/96, Krug 579/1. Sehr schön-vorzüglich 110,00

1060 1061

1060* Thüringer- oder Helmgroschen o.J (1405/06), Sangerhausen. Mehner 3/96, Krug 578/1. Sehr schön-vorzüglich 110,00

1061* Markgraf Friedrich IV. der Streitbare 1381-1428. Kreuzgroschen o.J. (1382/1400), Freiberg. 3,05 g. Kreuz 
unter dem Löwenschwanz. Mehner 5/3, Krug - vgl. 633 ff. Vorzüglich 70,00

1062 1063

1062* Fürstengroschen o.J (1393/95), Freiberg. 2,81 g. Mit Majuskel F vor Löwen. Mehner 5/10, Krug 649/3. Vorzüglich 70,00

1063* Meißner Groschen o.J. (1393/1395), Freiberg. 2,30 g. Mit kurzer gotischer Majuskel F vor Löwen. Mehner 5/12, 
Krug - vgl. 647 ff. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 80,00
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1064 1065

1064* Meißner Groschen o.J. (1393/1395), Freiberg. 2,98 g. Mit Majuskel F vor Löwen und Ringel zwischen Rücken und 
Schwanz. Mehner 5/13, Krug 609/1. Leichte Belagreste, vorzüglich-prägefrisch 80,00

1065* Thüringer- oder Helmgroschen o.J. (1405/1428), Freiberg. 2,96 g. Mehner 6/4, Krug 663/1. Vorzüglich 80,00

1066 1067

1066* Markgraf Wilhelm I. von Meißen 1381-1407. Kreuzgroschen o.J (1396/1405), Freiberg. 2,80 g. Mit Kreuz 
vor Löwen und Punkt hinter Kopf und in Schwanzkrümmung. Mehner 4/14, Krug - vgl. 350 ff. Vorzüglich 70,00

1067* Kurfürst Friedrich II. von Sachsen, der Sanftmütige 1428-1464. Pfahlschildgroschen o.J. (1451/1454), 
Dreiblatt-Leipzig. 2,05 g. Mehner 13/34, Krug 779/1. Sehr schön-vorzüglich 90,00

1068 1069

1068* Kurfürst Friedrich II. mit Herzog Wilhelm (III.) 1440-1464. Schildgroschen o.J., zwei gekrümmte 
Sicheln-Weimar. 2,71 g. Mehner 14/17, Krug 1061/3.
Krug beschrieb das Münzzeichen als gekrümmte Fische und legte diesen Typ nach Saalfeld. Selten. Vorzüglich 150,00

1069* Herzog Wilhelm III. von Thüringen 1445-1465 (1482). Judenkopfgroschen o.J. (1445-56), Sangerhausen, 
Weimar oder Jena. Mehner 15/2, Krug 1217/4. Selten. Kl. Schrötlingsriss, sehr schön-vorzüglich 200,00

1070 1071

1070* Kurfürst Ernst, Herzog Albrecht, Herzog Wilhelm III. 1465-1482. Horngroschen 1465, 
Doppelkreuz-Colditz. 2,71 g. Mehner 22/12, Krug 1406, Levinson I-95. Selten. Gewellt, sehr schön 100,00

1071* Horngroschen 1465, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 2,98 g. Mehner 22/2, Krug 1355, Levinson I-96 a. 
Leichte Prägeschwäche, fast vorzüglich 120,00

1072 1073 1074

1072* Horngroschen 1465, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 3,04 g. Mehner 22/3, Krug 1361, Levinson I-96 b (R4). 
Sehr selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön+ 100,00

1073* Horngroschen 1465, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 2,71 g. Mehner 22/2, Krug 1354, Levinson I-96 a. 
Leicht gewellt, Prägeschwäche, sehr schön 100,00

1074* Horngroschen 1466, 6-strahliger Stern-Leipzig. 2,77 g. Mehner 22/20, Krug 1429, Levinson I-103 a. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön/fast sehr schön 100,00
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1075 1076

1075* Horngroschen 1466, 6-strahliger Stern-Leipzig. 2,89 g. Mehner 22/20, Krug 1430, Levinson I-103 a. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön+ 100,00

1076* Horngroschen 1466, 6-strahliger Stern-Leipzig. 2,61 g. Mehner 22/20, Krug 1430, Levinson I-103 a. 
Leichte Prägeschwäche, sehr schön 100,00

1077 1078

1077* Horngroschen o.J. (1466), Rose-Gotha. 2,83 g. Mehner 22/29, Krug 1464. Sehr selten. Sehr schön 120,00

1078* Horngroschen 1466, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 3,06 g. Mehner 22/7, Krug 1365, Levinson I-101 b (R). 
Selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 140,00

1079 1080

1079* Horngroschen 1466, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 3,45 g. Mehner 22/6, Krug 1370, Levinson I-101 a. 
Sehr schön+ 120,00

1080* Horngroschen 1466, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 2,56 g. Mehner 22/6, Krug 1373, Levinson I-101 a. 
Gewellt, sehr schön 100,00

1081 1082

1081* Horngroschen 1467, Av. 6-strahliger Stern/Rv. 5-strahliger Stern-Leipzig. Jahreszahl aus 66 geschnitten. 
Interessante Variante ohne Interpunktion im Revers. Mehner 22/24 var., Krug - (vgl. 1443 ff.), Levinson I-113. 

Leichte Prägeschwäche, sehr schön 180,00

1082* Horngroschen 1467, Av. 6-strahliger Stern/Rv. 5-strahliger Stern-Leipzig. Mehner 22/24, Krug 1444, Levinson 
I-113. Revers leichte Belagreste, sehr schön 140,00

1083 1084 1085

1083* Horngroschen 1467, Av. 6-strahliger Stern/Rv. 5-strahliger Stern-Leipzig. 2,71 g. Mehner 22/24, Krug 1445, 
Levinson I-113. Leichte Prägeschwäche, fast sehr schön 140,00

1084* Horngroschen 1467, Av. 6-strahliger Stern/Rv. 5-strahliger Stern-Leipzig. 2,90 g. Mehner 22/24, Krug 1448, 
Levinson I-113. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 120,00

1085* Horngroschen 1467, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 2,84 g. Mehner 22/9, Krug 1379, Levinson I-112 a. 
Belagreste, sehr schön+ 120,00
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1086 1087 1088

1086* Horngroschen 1467, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 3,06 g. Mehner 22/9, Krug 1380, Levinson I-112 a. 
Prägeschwäche, fast sehr schön 100,00

1087* Horngroschen 1467, langschenkliges Kreuz-Freiberg. 3,01 g. Mehner 22/9, Krug 1380, Levinson I-112 a. 
Leichte Belagreste, sehr schön+ 100,00

1088* Horngroschen 1468, Patriarchenkreuz-Colditz. 2,93 g. Mehner 22/17, Krug 1421, Levinson I-118 (R). 
Selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 120,00

1089 1090 1091

1089* Horngroschen 1468, langschenkeliges Kreuz-Freiberg. 2,53 g. Mehner 22/10, Krug 1385, Levinson I-119. 
Selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 120,00

1090* Horngroschen 1469, 6-strahliger Stern-Leipzig. 2,58 g. Mehner 22/28, Krug 1461, Levinson I-127. 
Selten. Fast vorzüglich 140,00

1091* Horngroschen 1469, 6-strahliger Stern-Leipzig. 2,90 g. Mehner 22/28, Krug 1461, Levinson I-127. 
Selten. Avers leichte Belagreste, sehr schön+ 120,00

1092

1093 1094

1092* Horngroschen 1469, Avers Stachelrose oder Rosette-Gotha. 2,83 g. Mehner vgl. 22/34 (LP), Krug -, Levinson 
I-126 (R3). Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1093* Spitzgroschen 1475, beiderseits Halbmond-Zwickau. Mehner 22/39, Krug 1518, Levinson I-150 (R2). 
Selten. Leicht gewellt, sehr schön+ 60,00

1094* Spitzgroschen 1475, langschenkeliges Kreuz-Freiberg. Mehner 22/43, Krug 1495, Levinson I-145. Sehr schön 100,00

1095 1096 1097

1095* Spitzgroschen 1475, langschenkeliges Kreuz-Freiberg. Mehner 22/43, Krug 1496, Levinson I-145. 
Leicht gewellt, sehr schön-vorzüglich 90,00

1096* Spitzgroschen 1477, langschenkeliges Kreuz-Freiberg. Mehner 22/44, Krug 1500, Levinson I-155. 
Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 90,00

1097* Spitzgroschen 1478, Kleeblatt-Zwickau. Mehner 22/41, Krug 1532, Levinson I-163. Fast vorzüglich 100,00

1098 1099

1098* Kurfürst Ernst, Herzog Albrecht, Herzog Wilhelm III. mit Kurfürstin Margaretha 1475-1482. 
Spitzgroschen 1475, Av. Doppelkreuz-Colditz. Mehner 23/2, Krug 1593, Levinson I-140 (R). 

Selten. Sehr schön-vorzüglich 130,00

1099* Spitzgroschen 1475, Av. Doppelkreuz-Colditz. Mehner 23/2, Krug 1594, Levinson I-140 (R). 
Selten. Min. Belagreste, sehr schön+ 120,00
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1100 1101
1102

1100* Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht 1482-1485. Halber Schwertgroschen 1482, langschenkeliges 
Kreuz-Freiberg. Mehner 25/2, Krug 1617, Levinson I-184 (R). Selten. Sehr schön 150,00

1101* Kurfürst Friedrich III. mit seinem Bruder Johann und Herzog Albrecht 1486-1500. Engelsgroschen 
(Schreckenberger) o.J. beiderseits Kleeblatt-Annaberg. Keilitz 6, Keilitz/Kohl 13. 

Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 300,00

1102* Halber Schwertgroschen 1492, beiderseits Kleeblatt-Zwickau und Schneeberg. Krug 1726, Levinson I-293. 
Leicht gewellt, vorzüglich 120,00

1103

ex 1104

1103* Halber Schwertgroschen 1495, 5-blättrige Rose-Freiberg. Krug 1765, Levinson I-335 a. 
Sehr selten. Leichte Belagreste, sehr schön 150,00

Schwarzburg-Blankenburg

1104* Günther XXXIX 1493-1531. Einseitiger Pfennig o.J. Arnstadt. Bethe 211 (R1), 213, Fischer 60a, -. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 100,00

1105

1106

1107

Schwarzburg-Schwarzburg, Grafschaft

1105* Heinrich II. 1198-1231. Brakteat. Arnstadt. 0,80 g. Nach rechts reitender Graf hält Schild und Fahne, dahinter 
eine von einem Ring umschlossene Kugel, COM-ES-H-ENRICVS. Slg. Bonhoff 1302, Fd. Seega 343, Bethe 8, 
Fischer 3, Heus (JB 20) 10, Slg. Löbbecke -, Steguweit 127, Leschhorn 4730. 

Kl. Randausbruch, leichte Prägeschwäche, sehr schön 270,00

1106* Brakteat. Königsee. 0,42 g. Nach links reitender Graf hält Banner und Löwenschild, dahinter ein mehrästiges 
Bäumchen im doppelten Wulst- und Perlreif. Slg. Bonhoff -, Fd. Seega -, Bethe 17, Heus (JB 20) 145, Slg. 
Löbbecke 846, Leschhorn 4733. Kl. Randausbruch, leicht gedrückt, sehr schön 180,00

Stolberg, Grafschaft

1107* Heinrich XIX. 1450-1497. Einseitiger Pfennig o.J. 0,45 g. Hirschwappen zwischen 3 Rosetten. Friederich 64. 
Selten. Sehr schön 90,00
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1108 1109

1110

Thüringen, Landgrafschaft

1108* Albrecht der Unartige 1265-1314. Brakteat, Eisenach. 0,42 g. Landgraf mit erhobener Schwurhand und 
Löwenschild reitet nach links, dahinter Turm, auf dem Rand N - Kopf - N - Kopf. Slg. Bonhoff 1350, Berger 2222, 
Fd. Ohrdruff II 229, Slg. Löbbecke 784, Leschhorn 4816. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1109* Brakteat, Eisenach. 0,40 g. Thüringer Helm mit Helmzier von vorn, ISENAC. Slg. Bonhoff 1354, Berger -, Slg. 
Löbbecke 787, Leschhorn 4831. Kl. Randausbrüche, sehr schön-vorzüglich 70,00

Tonna-Gleichen

1110* Brakteat, Gräfentonna?. 0,72 g. Nach rechts reitender Landgraf mit Fahne und Schild. Über Pferdekopf eine kleine 
Kugel, links zwei konzentrische Kreise mit Mittelpunkt und Lilie, darunter Kreuz, Scheinumschrift. Slg. Bonhoff -, 
Berger -, Fd. Seega 309, Slg. Löbbecke 810, Fd. Erfurt -, Leschhorn 4765. 

Sehr selten. Kl. Randausbrüch, leicht geknittert, sehr schön-vorzüglich 300,00

1111

1112

1113

1111* Brakteat, Gräfentonna?. 0,71 g. Nach links reitender Landgraf mit Fahne und Adlerschild. Über Pferdekopf eine 
kleine Kugel, rechts Lilie, Scheinumschrift. Slg. Bonhoff -, Berger -, Fd. Seega -, Slg. Löbbecke -, Leschhorn -, Fd. 
Erfurt 141. Sehr selten. Sehr schön 300,00

Ulm, königliche Münzstätte

1112* Friedrich II. 1215-1250. Brakteat. 0,34 g. Bekröntes Brustbild mit Rosetten verzierten Flügeln von vorn. Auf 
Rand Kreuze und Vierecke. Klein/Ulmer 150, Berger 2596, Cahn 227, Slg. Bonhoff 1868, Leschhorn 5566, Slg. De 
Wit 2474, Nau 199.50, Löbbecke 1010. Vorzüglich 110,00

Waldenburg, Herrschaft

1113* Konrad um 1215. Brakteat, Wolkenstein. 1,15 g. Sitzender Herrscher hält links Fahne und rechts ein Zepter aus 
1 Kugel, 4 Blättern und oben aufsitzendem Ring mit Stein darauf (Ring als Zeichen Wolkensteins), unten 
beiderseits ein Ringel. Schwinkowski 467, Slg. Krug 246, Fd. Grünroda 115, Thieme 552, Fd. Reinhardsgrimma 
15, Fd. Marienberg 6, Fd. Dresden 16, Leschhorn -. Selten. Leicht gedrückt, sehr schön 150,00

1114 1115 1116

Weißensee, städtische Münzstätte

1114* Hohlpfennig 0,36 g. Doppellilie zwischen zwei Fischen,  W I S S E n. P.-K. 863, Slg. Merseburger -, Leschhorn 
4394. Sehr schön 100,00

1115* Hohlpfennig 0,42 g. Markgraf mit Lockenkopf und erhobener Linken hinter Löwenschild, WISSENSE. P.-K. 836, Tf. 
22, 3, Leschhorn 4386. Selten. Kl. Schrötlingsrisse, sehr schön+ 60,00

1116* Hohlpfennig 14. Jahrhundert 0,39 g. Gelockter Kopf über Löwenwappen, WISSENSE. P.-K. 836, Slg. Bonhoff 
1226, Leschhorn 4386. Selten. Kl. Knickspur am Rand, sehr schön-vorzüglich 100,00
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1117 1118

ex 1119

1120 Au

1121

Würzburg, Bistum

1117* Johann III. von Grumbach 1455-1466. Schilling o.J. 2,13 g. Der stehende Hl. Kilian hält Schwert und 
Krummstab, SANCTVS KILIANVS / Drei Schilde (Rechen, Fahne und Mohr) zwischen F D V X, IOhANS EPIS 
hERBIPOLEnS. Ehwald 5700, Slg. Piloty 875, Slg. Friedensburg 2427, Slg. Buchenau 3116, Slg. Bahrfeldt 3739. 

Selten. Av.  kl. Kratzer, sehr schön 150,00

1118* Schilling o.J. 1,83 g. Der stehende Hl. Kilian hält Schwert und Krummstab, SANCTVS KILIANVS / Drei Schilde 
(Rechen, Fahne und Mohr) zwischen F D V X, IOhANS EPIS hERBIPOLEnS. Ehwald 5700, Slg. Piloty 875, Slg. 
Friedensburg 2427, Slg. Buchenau 3116, Slg. Bahrfeldt 3739. Selten. Sehr schön- 150,00

1119* Rudolf II. von Scherenberg 1466-1495. Schilling o.J. Der stehende Hl. Kilian hält Schwert und Krummstab, 
SANCTVS KILIANVS / Rechenschild,  2 unterschiedliche Umschriftenvarianten: RVDOLF EPIS hERBIP bzw. 
hERBIPO. Ehwald 5801, Slg. Piloty 877. 2 Stück. Sehr schön und sehr schön-vorzüglich 100,00

Sammlung Münzen und Medaillen mit Doppelporträt

Ausland

Dänemark

1120* Frederik IV. 1699-1730. Kleine Goldmedaille o.J. (Peter Berg). Geharnischtes Brustbild des Königs nach rechts 
/ Brustbild seiner Gemahlin Louise, Prinzessin zu Mecklenburg, nach rechts. 16,5 mm, 3,37 g. Galster 348. GOLD. 

Sehr schön+ 450,00

1121* Versilberte Zinnmedaille 1721 (Anton Schultz). Vermählung des dänischen Kronprinzen Christian mit Sophie 
Magdalene auf Schloß Pretzsch. Brustbilder des Brautpaares einander gegenüber / Lorbeerbaum, im Abschnitt 
2 Zeilen Schrift. 61,1 mm, 74,34 g. Galster 336. Selten. Kleine Randfehler, kleine Einschläge, fast vorzüglich 120,00

Sammlung Münzen und Medaillen mit Doppelporträt
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1122

1123 1124

ex 1125

1122* Christian VII. 1766-1808. Silbermedaille 1768 (D. J. Adzer). Geburt des Kronprinzen Friedrich. Brustbild 
Christians VII. und seiner Gemahlin Karoline Mathilde einander gegenüber / Frauengestalt von vorn stehend, in der 
erhobenen Rechten Kugel, darauf strahlender Phönix. 56,4 mm, 87,82 g. Galster 465. 

Randfehler, Revers Einschläge, sehr schön 150,00

Frankreich

1123* Ludwig XIV. 1643-1715. Bronzemedaille 1680 (Mauger). Vermählung seines Sohnes Ludwig, Dauphin von 
Viennois, mit Maria Anna Christina von Bayern. Kopf des Königs nach rechts / Köpfe des Brautpaares einander 
gegenüber. 41 mm, 27,90 g. Divo 181, Beierlein 1435. Sehr schön+ 60,00

1124* Ludwig XVI. 1774-1793. Zinnmedaille mit Kupferstift 1793 (Reich). Hinrichtung von Ludwig XVI. und Marie 
Antoinette. Beider Brustbilder nach rechts / Weibliche Gestalt hält Schlange und Krone, am Boden zerbrochene 
Gesetzestafel, aufgerichtetes Schwert mit Freiheitsmütze und zerstückelten Lilienblüten. 42,5 mm, 26,34 g. Slg. 
Julius 354. Vorzüglich 80,00

1125* Ludwig XVIII. 1814,1815-1824. Bronzemedaille 1820 (Gayrard). Geburt des Herzogs von Bordeaux, des 
späteren Grafen von Chambord. Köpfe des Herzogs und der Herzogin von Berry nebeneinander nach rechts / 
Der auf einer Decke liegende Herzog von Bordeaux als Kind mit geflügelten Schlangen in den Händen. Dazu: 
Bronzemedaille 1820 von Gayrard auf die Ermordung von Charles-Ferdinand, Herzog von Berry. Collignon 
155, 223. 2 Stück. Randfehler, fast vorzüglich-vorzüglich 80,00
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1126

1127

1128

1129

1126* Louis Philipp 1830-1848. Bronzemedaille 1833 (J.J. Barré). Besuch der königlichen Familie in der 
Münzstätte Paris. Geflügelte weibliche Figur steht auf einer Kartusche mit einem Löwenkopf und hält die 
Porträtmedaillons von Louis Philippe und seiner Gemahlin Marie Amelie, unten halten 2 Engel die Verfassung von 
1830 / 4 geflügelte Gestalten halten 4 Porträtmedaillons mit weiteren Mitgliedern der königlichen Familie, in der 
Mitte ein Knabe. Randpunze: CUIVRE. 75 mm, 193,98 g. Medailles francaises S. 470, 10. 

Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 110,00

1127* Napoleon III. 1852-1870. Bronzemedaille 1853 (Caqué). Vermählung mit Eugenie de Montijo in der 
Kathedrale Notre-Dame von Paris. Köpfe nebeneinander nach links / 7 Zeilen Schrift. 50,5 mm, 50,47 g. 
Collignon 1581, Divo 142. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich 80,00

Frankreich-Lothringen

1128* Herzog Anton 1508-1544. Bronzegußmedaille o.J. (späterer Nachguß) Brustbild des Herzogs nach rechts / 
Brustbild seiner Gemahlin Renée de Bourbon-Montpensier (1494-1539) nach links. 41,2 mm, 21,79 g. Slg. 
Wurzbach -, vgl. 324 (in Zinn). Vorzüglich 150,00

Großbritannien

1129* Charles I. 1625-1649. Silberjeton 1625 (unsigniert). Vermählung mit  Henriette Marie de Bourbon, Tochter 
des französischen Königs Heinrich IV. und der Maria de’ Medici. Brustbilder des Brautpaares einander 
gegenüber / Amor mit Rosen und Lilien nach rechts schreitend. 23 mm, 1,88 g. Eimer 105. 

Selten. Sehr schön-vorzüglich 100,00
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ex 1130

1131

1132

1133

1130* Edward VII. 1901-1910. Bronzemedaille 1902 Krönung des Königs Edward VII., 2 Bronzemedaillen 1935 auf 
das 25-jährige Regierungsjubiläum des Königs George V., Aluminiummedaille 1937 auf die Krönung des 
Königs George VI.. Eimer 1871, -, Brown 3737, 4355, -. 4 Stück. Fast vorzüglich-vorzüglich 70,00

1131* George V. 1910-1936. Silbermedaille 1911 (F. Bowcher). Auf seine Krönung. Brustbilder des Königs George 
V. und seiner Gemahlin Mary nach links / Thronendes Königspaar von vorn, links Britannia mit Olivenzweig und 
Dreizack. Randpunze: SILVER. 36,5 mm, 22,24 g. Brown 4023, Eimer 1921. Selten. Mattiert, prägefrisch 200,00

Habsburg
1132* Maria Theresia 1740-1780. Bronzemedaille 1759 (Neuprägung) (A. Widemann/G. Ehle). Familienmedaille zu 

Ehren der kaiserlichen Familie. Brustbilder des Kaiserpaares einander gegenüber / Portraitmedaillon des 
Thronfolgers Josef (später Kaiser Josef II.) nach rechts, umher 12 weitere, kleinere Medaillons mit den Bildnissen 
seiner Geschwister. 60 mm, 91 g. Slg. Wurzbach 2350, 6016 (1759), Slg. Montenuovo -, vgl. 1872 (in Zinn und 
größerem Durchmesser). Fast prägefrisch 100,00

1133* Josef II. 1764-1790. Silbermedaille 1765 (A. Wideman). Seine zweite Vermählung mit Maria Josepha von 
Bayern. Brustbilder des Paares nebeneinander nach rechts / Austria und Hymen mit Fackel und Lorbeerkranz am 
Altar, davor die Wappenschilde von Österreich und Bayern. 28,9 mm, 6,53 g. Mit Öse. Slg. Merseburger -, 
Beierlein -. Sehr schön 60,00
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1134
1135

1136

1137

1138

1134* Silbermedaille 1780 (unsigniert). Auf die Alleinregierung Josephs II. und die Ernennung Alberts von 
Sachsen-Teschen als Statthalter in den österreichischen Niederlanden. Brustbilder Alberts von 
Sachsen-Teschen und seiner Gemahlin Maria Christina von Österreich einander gegenüber / 6 Zeilen Schrift. 
34,5 x 34,2 mm, 19,48 g. Slg. Montenuovo 2134, Dassdorf 1591, Slg. Merseburger -, vgl. 1874 (in Bronze). 

Vorzüglich 130,00

1135* Leopold II. 1790-1792. Bronzegußmedaille 1765 (A. Wideman). Auf seine Vermählung mit spanischer 
Infantin Maria Ludivica. Beider Brustbilder einander gegenüber / Austria empfängt Genius mit Wappen und 
Fackel. 40,3 mm, 19,44 g. Slg. Montenuovo -, vgl. 1944 (in Silber). Vorzüglich 50,00

Kaiserreich Österreich
1136* Franz I. 1804-1835. Bronzemedaille 1808 (F. Stuckgart/A. Guillemard). Vermählung mit Prinzessin Maria 

Ludovika d'Este. Brustbilder des Kaiserpaares nebeneinander nach rechts / Lorbeerkranz. 49,1 mm, 40,73 g. 
Montenuovo 2356. Selten. Vorzüglich- 150,00

1137* Silbermedaille 1816 (F.X. Lösch/J.B. Stiglmaier). Vermählung mit Caroline Auguste, der Tochter von 
Maximilian I. (IV.) von Bayern. Beider Köpfe nebeneinander nach rechts / Pallas Athene auf Adler sitzend. 
41 mm, 28,93 g. Beierlein 2787, Slg. Montenuovo 2461, Hauser 123. Fast vorzüglich 70,00

1138* Zinnmedaille 1817 (C. Wursachbauer). Reise des Kaiserpaares nach Siebenbürgen. Brustbilder von Franz I. 
und seiner Gemahlin Caroline Augusta einander gegenüber / Triumphbogen. 51,6 mm, 25,84 g. Slg. Montenuovo 
2467. Kl. Randfehler, fast Stempelglanz/Stempelglanz 70,00

Sammlung Münzen und Medaillen mit Doppelporträt
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1139

1140

1141

1139* Franz Joseph I. 1848-1916. Bronzemedaille 1854 (K. Lange). Vermählung mit Elisabeth Amalie Eugenie 
("Sissi"), Tochter Maximilians, Herzog in Bayern (1808-1888). Brustbilder des Paares nebeneinander nach 
rechts / Einsegnung durch den Erzbischof in der Hofkapelle in Wien. 56 mm, 86,72 g. Beierlein 3091, Hauser 297, 
Slg. Montenuovo 2675, Slg. Wurzbach 2709. Kl. Randfehler, vorzüglich/vorzüglich+ 200,00

1140* Bronzemedaille 1855 (C. Lange). Geburt seiner Tochter Sophie Friederike. Brustbilder des Elternpaares 
nebeneinander nach rechts / Geflügelter Genius überreicht der thronenden Austria ein Kind. 56,2 mm, 76,02 g. 
Beierlein 3100, Hauser 305, Slg. Montenuovo -. Kl. Randfehler, vorzüglich+/fast Stempelglanz 120,00

1141* Zinnmedaille 1864 (A. Pittner). 100 Jahre Stiftung der Artillerie Witwen und Waisen Confraternität. Kopf nach 
rechts / Brustbild der Kaiserin Maria Theresia nach rechts. 60,2 mm, 76,50 g. Hauser 1630, Slg. Brettauer 3176, 
Slg. Wurzbach 2471. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 75,00

Sammlung Münzen und Medaillen mit Doppelporträt
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1142

1143

1144

1145

1142* Bronzemedaille 1879 (A. Scharff/J. Tautenhayn). Auf die Silberne Hochzeit mit Elisabeth von Bayern - 
Widmung der Stadt Wien. Brustbilder des Jubelpaares nach rechts / Vindobona huldigt dem Kaiserpaar. 
49,8 mm, 57,89 g. Hauser 333, Slg. Wurzbach 2726. Vorzüglich 60,00

1143* Silbermedaille 1901 (F.X. Pawlik/J. Christlbauer). Niederösterreichisches Huldigungsschießen in Baden 
anlässlich des 50. Verlobungsfestes von Erzherzog Rainer und Erzherzogin Maria. Brustbilder des 
Jubelpaares nach links / 5 Zeilen Schrift über Krone, Fackel und Zweigen. Randpunze: J.C. 37,2 mm, 22,56 g. 
Horsky 3720, Slg. Peltzer 1857, Hauser 5262. Mattiert, prägefrisch 200,00

1144* Karl. I. 1916-1918. Bronzemedaille 1911 (F. Kounitzky). Auf seine Vermählung mit Prinzessin Zita von 
Bourbon-Parma. Brustbilder des Paares nebeneinander von vorn / Halbnackter Jüngling windet Blumenkranz, im 
Hintergund Flusslandschaft mit Brücke und Burg. Randpunze: MÜNZE WIEN. 55 mm, 74,08 g. Hauser 482, Slg. 
Wurzbach -. Mattiert, fast prägefrisch 130,00

Niederlande

1145* Wilhelm V. 1751-1795. Silbermedaille 1768 (J. G. Holtzhey). Auf den Aufenthalt und die Huldigung 
Wilhelms V. von Nassau-Oranien und seiner Gemahlin Sophie Wilhelmine von Brandenburg-Preußen in 
Amsterdam. Brustbilder des Paares nebeneinander nach rechts / Putto zwischen Trophäen und dem 
Amsterdamer Stadtwappen, darunter 10 Zeilen Schrift. 37 mm, 16,50 g. Van Loon 424. Sehr schön-vorzüglich 70,00
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1146

1147

1148

1149

1146* Juliana 1848-1980. Bronzemedaille 1966 (unsigniert). Auf die Hochzeit der Kronprinzessin Beatrix von 
Oranien-Nassau mit dem deutschen Diplomaten Claus von Amsberg. Köpfe des Brautpaares einander 
gegenüber, darüber Krone / Ansicht der Kirche, rechts zwei Wappen. 50 mm, 47,94 g. Mattiert, fast prägefrisch 70,00

Rumänien

1147* Karl I. 1881-1914. Bronzemedaille 1913 (M. Nelli/C. Firenze). Auf die Abtretung der bulgarischen Gebiete im 
Frieden von Bukarest. Brustbilder des Königs und seiner Gemahlin, Elisabeth von Wied / Das personifizierte 
Rumänien vor vier knienden Frauengestalten. 40 mm, 24,13 g. Slg. Wurzbach 4379. 

Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich 50,00

Russland

1148* Nikolaus II. 1894-1917. Bronzemedaille 1896 (J.C. Chaplain). Besuch des Zarenpaares in Paris. Brustbilder 
des Zaren Nikolai II. und seiner Gemahlin Alexandra nebeneinander nach rechts / 7 Zeilen Schrift, oben Wappen, 
gebändelter Blumenstrauß. Randpunze: Füllhorn BRONZE. 70,5 mm, 196,79 g. Diakov 1212.1. 

Winz. Kratzer, vorzüglich 130,00

Schweden

1149* Oskar II. 1872-1907. Silbermedaille 1907 (Erik Lindberg). Goldende Hochzeit mit Königin Sofia. Brustbilder 
des Jubelpaares nebeneinander nach rechts / Zwei bekrönte Löwen halten das bekrönte, vierfeldige Wappen. 
39 mm, 34,40 g. Rand leicht bearbeitet, kl. Kratzer, vorzüglich 70,00
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1150

1151

1152 1153

Schweiz-Genf, Stadt

1150* Bronzemedaille 1835 (A. Bovy). 300 Jahre Reformation. Medaillons mit Porträts der Reformatoren Farel, Calvin, 
Viret und se Beze, im Zentrum Kantonatswappen / 2 Frauengestalten an einem Pult mit Bibel, darüber Hl. Geist. 
61,6 mm, 114,78 g. Slg. Whiting 681, Brozatus 1347a, Schnell 471, Slg. Wurzbach 3116, Schweizer Medaillen 
1557. Winz. Randfehler, fast Stempelglanz 80,00

Altdeutschland

Anhalt-Dessau

1151* Leopold Friedrich 1817-1871. Bronzemedaille 1843 (A.F. König). Silberhochzeit mit Friederike, Prinzessin 
von Preußen. Beider Brustbilder nebeneinander nach rechts / Herzog und Herzogin in antiken Gewändern sitzen 
nebeneinander auf einem Thron, umher ihre drei Kinder, der Erbprinz hält über den Kopf seines Vaters einen 
Lorbeerkranz, Prinzessin Agnes über den ihrer Mutter, die jüngste Prinzessin Maria Anna bringt auf einem Kissen 
2 Ringe, Schrift auf dem Teppich. 47 mm, 48,28 g. Mann 960 b. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 90,00

1152* Bronzemedaille 1854 (H. Bubert/Loos). Hochzeit des Erbprinzen Friedrich mit der Prinzessin Antoinette von 
Sachsen-Altenburg. Köpfe des Brautpaares nebeneinander nach links / Zwischen Myrtenzweigen Wappenschilde 
von Anhalt und Sachsen-Altenburg nebeneinander unter Krone. Randschrift: DECET NOMEN TAM VETUS 
INDIDEM INGENERARI. 42,5 mm, 34,33 g. Mann 989 a (ohne Randschriftangabe), Slg. Mann 518, Slg. 
Merseburger 4285 (ohne Randschriftangabe). Kl. Randfehler, vorzüglich 80,00

1153* Bronzemedaille 1854 (H. Bubert/Loos). Hochzeit des Erbprinzen Friedrich mit der Prinzessin Antoinette von 
Sachsen-Altenburg. Köpfe des Brautpaares nebeneinander nach links / Zwischen Myrtenzweigen bekrönte 
Wappen von Anhalt und Sachsen-Altenburg nebeneinander. Randschrift: DECET NOMEN TAM VETUS INDIDEM 
INGENERARI. 42,5 mm, 34,11 g. Slg. Mann 518, Slg. Merseburger 4285 (ohne Randschriftangabe). 

Kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 60,00
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1154

1155

1156

1157

Augsburg-Stadt
1154* Silbergußmedaille 1520 (späterer Guß) (nach Hans Krehl). Laux und Elisabeth Kreler. Brustbild des Augsburger 

Goldschmiedes mit Barett nach rechts / Brustbild seiner Gemahlin Elisabeth mit Haube nach links. 56,4 mm, 
101,18 g. Habich -, vgl. S. 58. Vorzüglich 150,00

Baden-Durlach
1155* Friedrich als Großherzog 1856-1907. Silbermedaille 1883 (W. Kullrich). 25-jähriges Bestehen des 

Rennvereins in Baden-Baden. Köpfe von Friedrich I. und seiner Gemahlin Luise von Preußen nebeneinander 
nach links / Stadtansicht von Baden-Baden. 50 mm, 52,07 g. Zeitz 342, Sommer K 109, Slg. Brettauer 3982. 

Kl. Randfehler, fast vorzüglich 70,00

Bayern
1156* Ludwig II. 1864-1886. Silbermedaille 1873 (J. Tautenhayn). Vermählung von Leopold Maximilian von 

Bayern mit Gisela Erzherzogin von Österreich in Wien. Beider Brustbilder nebeneinander nach rechts / 
Geflügelter Genius mit den Wappen von Österreich und Bayern. 42,1 mm, 34,89 g. Beierlein 2920, Slg. 
Montenuovo 2739, Hauser 327. Winz. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 200,00

1157* Prinzregent Luitpold 1886-1912. Bronzemedaille 1889 (Lauer). Besuch des Richard-Wagner-Theaters in 
Bayreuth. Köpfe des Kaiserpaares Wilhelm II. und seiner Gemahlin Augusta und des Prinzregenten 
nebeneinander nach links / Ansicht des Theaters, im Abschnitt 3 Zeilen Schrift. 50,3 mm, 49,93 g. Beierlein -. 

Selten. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 90,00
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1158

1159

1160 1161

1162

1158* Silbermedaille 1893 (A. Boersch). Silberhochzeit von Ludwig Leopold mit Marie Therese von Österreich.
Brustbilder des Paares nebeneinander nach links / Stammbaum mit Namenstafeln der Nachkommen, davor zwei 
bekrönte Wappenschilde und zwei Putten mit Füllhörnern. Randschrift: [G]OTT SEGNE BAYERN. 41 mm, 34,62 g. 
Beierlein 2914, Gebhardt 15. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 50,00

Brandenburg-Preußen

1159* Friedrich Wilhelm II. 1786-1797. Silbermedaille 1791 (F. Loos). Vermählung des Erbprinzen Wilhelm 
Friedrich von Oranien mit Friederike Luise Wilhelmine von Preußen. Brustbilder nebeneinander nach links / 
Auf einem Altar mit den Wappen der Niederlande und Preußens wächst ein Rosenstock, rechts davon überreicht 
Gott der Ehe der Schutzgöttin der Niederlande einen Rosenzweig. 45 mm, 28,50 g. Sommer A 30, Slg. Henckel 
1992. Selten. Fast vorzüglich 150,00

1160* Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. Bronzemedaille 1829 (C. Pfeuffer/G. Loos). Vermählung des Prinzen 
Wilhelm mit der Prinzessin Auguste von Sachsen-Weimar-Eisenach. Beider Brustbilder nach rechts / 5 Zeilen 
Schrift im Lorbeer- und Rosenkranz, darunter Sockel mit beiden Wappen. 42,3 mm, 34,76 g. Sommer P 32, Slg. 
Merseburger -, vgl. 4043 (in Silber). Avers kl. Flecke, winz. Randfehler, vorzüglich 70,00

1161* Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Bronzemedaille 1842 (A.F. König/Loos). Auf die Vermählung von Maria, 
Prinzessin von Preußen, mit Maximilian II. Joseph von Bayern, durch Prokuration am 5. Oktober. Beider 
Köpfe nebeneinander nach rechts / Borussia und Bavaria stehen dem Brautpaar gegenüber. 42,7 mm, 41,62 g. 
Beierlein -, vgl. 2838 (in Gold), Slg. Henckel 2714. Selten. Kl. Flecke, vorzüglich-Stempelglanz 120,00

1162* Bronzemedaille 1848 (K. Fischer). Auf die Silberne Hochzeit mit Elisabeth von Bayern. Köpfe des Jubelpaares 
nebeneinander nach rechts / Amor als Jüngling hält den gefesselten Chronos nieder, im Abschnitt 2 Zeilen Schrift. 
50,6 mm, 84,57 g. Beierlein 2824, Slg. Wurzbach 2985. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 60,00
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1164

1165

1166

1163* Wilhelm I. 1861-1888. Silbermedaille o.J. (1879) (F.W. Kullrich). Geschenk für Eheleute anlässlich ihrer 
Goldenen Hochzeit. Brustbilder des Kaiserpaares nach rechts / 7 Zeilen Schrift. 45 mm, 50,41 g. Sommer K 88. 

Winz. Kratzer, vorzüglich+ 60,00

1164* Bronzemedaille 1881 (Burger/Uhlmann/Loos/Kullrich). Auf die Vermählung des Prinzen Wilhelm (ab 
1888 Kaiser Wilhelm II.) mit Prinzessin Auguste Viktoria von Schleswig-Holstein-Augustenburg. Beider 
Brustbilder einander gegenüber gestellt, darüber Krone / Brautpaar in mittelalterlicher Tracht, drei Pagen halten die 
Wappenschilder von Preußen, des Reiches und von Schleswig-Holstein. 53,7 mm, 69,16 g. Slg. Marienburg 6783, 
Lange 570 b, Sommer K 94. Kl. Flecke, vorzüglich 100,00

1165* Wilhelm II. 1888-1918. Silbermedaille 1889 (L.Pulst/G.Geyer/Oertel). Die kaiserliche Familie. Zwei Engel 
halten Palmzweig und Krone über den Köpfen des nach links gewandten Kaiserpaares, darunter Adler mit 
ausgebreiteten Flügeln / Brustbilder der ältesten drei Prinzen von vorn. 38,4 mm, 19,94 g. Slg. Marienburg 6889 a. 

Randfehler, vorzüglich+ 80,00

1166* Bronzemedaille 1905 (unsigniert). Hochzeit des Kronprinzen Wilhelm mit Cecilie, Herzogin zu Mecklenburg.
Brustbilder nebeneinander nach rechts / Bekrönte Wappenschilder von Preußen und Mecklenburg zwischen 
Zweigen. 44,9 mm, 33,52 g. Slg. Wurzbach -, Slg. Marienburg -, vgl. 7433 (dort 33,5 mm). 

Selten. Vorzüglich-prägefrisch 130,00
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1168

1169

Braunschweig-Wolfenbüttel

1167* Ernst August 1913-1918. Silbermedaille 1913 (Lauer). Auf die Hochzeit des Herzogs mit Victoria Louise 
von Preußen. Beider Brustbilder von vorn / Krone über den Schilden von Braunschweig und Preußen im 
Rosenkranz. Randpunze: SILBER 990. Dazu: kleine Silbermedaille (R. Placht) auf den gleichen Anlass sowie 
kleine Silbermedaille 1903 (F. X. Pawlik) auf die Silberne Hochzeit des Herzogspaares Ernst August und 
Thyra, Prinzessin von Dänemark. Brockmann 580, 579, 1138, Fiala 5954. 3 Stück. 

Mattiert, sehr schön-fast Stempelglanz 170,00

1168* Silbermedaille 1913 (R. Placht). Auf seine Vermählung mit Prinzessin Viktoria Luise von Preußen. Brustbilder 
des Brautpaares nach rechts / Bekrönte Wappenschilde, umgeben von Rosenzweigen. Rand geriffelt. 56 mm, 
78,51 g. Brockmann 576. Mattiert, vorzüglich-prägefrisch 150,00

Frankfurt am Main

1169* Bronzemedaille 1845 (L. Cossa). Hochzeit des in Frankfurt geborenen Kaufmanns Heinrich Mylius mit der 
aus Weimar stammenden Friderike Schnauss. Brustbilder des Hochzeitspaares nebeneinander nach rechts / 
Sitzende Frauengestalt mit Attributen des Handels reicht einem vor ihr stehenden Bettler einen Geldbeutel, im 
Abschnitt kleines Frankfurter Stadtwappen. 52,4 mm, 73,54 g. J.u.F. 1104. 

Kl. Randfehler, vorzüglich/Stempelglanz- 80,00
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1172
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Hamburg
1170* Bronzemedaille 1844 (F. Alsing). Auf die Goldene Hochzeit des Altonaer Oberpräsidenten Conrad Daniel Graf 

von Blücher-Altona und seiner Gemahlin Marion. Brustbilder des Jubelpaares nebeneinander nach rechts / 
5 Zeilen Schrift. 60 mm, 108,47 g. Lange 1018. Fast Stempelglanz 40,00

Hameln
1171* Medaillen nach 1918. Silbermedaille 1923 (unsigniert). Auf die Restaurierung des Schlosses Schwöbber 

durch Eduard Meyer und seine Gattin Helene geborene Freiin von Wangenheim, gewidmet ihren Kindern 
und Enkeln. Beider Brustbilder nebeneinander nach links / Ansicht des Schlosses. 40,3 mm, 25,34 g. 
Eduard Meyer (1859-1931) war ein deutscher Gutsbesitzer, Domänenrat, Pflanzen- und Tierzüchter. Im Jahr 
1920 erwarb er Schloss Schwöbber und das dazugehörige Rittergut Schwöbber bei Aerzen in der Nähe von 
Hameln, wohin er sich 1924 zurückzog und auch hier die Schwerpunkte Saatgutvermehrung, Edelschwein- und 
Schafzucht betrieb. Selten. Mattiert, kl. Kratzer, vorzüglich-prägefrisch 200,00

Hessen-Darmstadt
1172* Ludwig III. 1848-1877. Bronzemedaille 1858 (Chr. Schnitzspahn). Silberhochzeit mit Mathilde Karoline von 

Bayern. Köpfe des Jubelpaares nach rechts / Genius mit Kranz und Fackel am brennenden Altar, links schreibt 
eine stehende, weibliche Gestalt das Jubeldatum auf eine Tafel, darunter Amor und Löwe. 52 mm, 58,75 g. Schütz 
3503, Beierlein 2890. Kl. Flecke, fast vorzüglich 70,00

Hohenlohe-Neuenstein
1173* Ludwig Casimir 1551-1568. Silbergußmedaille 1560 (Jordanus Brekefeld?). Brustbild halblinks / Brustbild 

seiner Gemahlin, Anna von Solms-Laubach, halblinks. 35,6 mm, 30,62 g. Mit Originalöse und Ring. Albrecht 7. 
Sehr selten. Rand geglättet, fast vorzüglich 250,00
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1175

1176 1177

Hohenlohe
1174* Vergoldete Bronzemedaille 1897 (Lauer). Goldene Hochzeit von Hugo, Herzog von Ujest (1816-1897) mit 

Pauline zu Hohenlohe. Beider Brustbilder nebeneinander nach rechts / Krone über zwei Wappen, darüber 
Spruchband. 85 mm, 298 g. Im Etui. Kl. Flecke, vorzüglich 60,00

Kronberg im Taunus
1175* Bronzemedaille 1908 (N. Se[hr]ödl). Auf die Silberne Hochzeit von Norbert Schrödl und Else Müller von 

Königswinter. Beider Brustbilder nach rechts / 4 Zeilen Schrift, darüber zwei Ringe. Randpunze: C. POELLATH 
SCHROBENH. 46,4 x 46 mm, 51,66 g. 
Norbert Schrödl (1842 -1912) war ein deutscher Maler österreichischer Herkunft. 1894 betraute man Schrödl mit 
der Präsidentschaft der Frankfurter Künstlergesellschaft. Selten. Winz. Flecke, vorzüglich+ 70,00

Mecklenburg-Schwerin
1176* Friedrich Franz I. 1785-1837. Bronzemedaille 1837 (Brandt). Hochzeit von Helene Luise Elisabeth, 

Herzogin zu Mecklenburg, mit dem Herzog Ferdinand von Orleans. Köpfe des Brautpaares nebeneinander 
nach links / Zwei ineinander verschlungene Kränze, in der Mitte 3 Zeilen Schrift. 41,6 mm, 34,86 g. Slg. Gaettens 
492, Slg. Wurzbach 6984, Collignon -. Vorzüglich 80,00

1177* Bronzemedaille 1837 (J.J. Barré). Hochzeit von Helene Luise Elisabeth, Herzogin zu Mecklenburg, mit dem 
Herzog Ferdinand von Orleans. Köpfe des Brautpaares und des Königs Louis-Philippe I. nebeneinander nach 
links / Widmung des Departments Gironde (Region Aquitanien) anlässlich der Hochzeit in 14 Zeilen. 41,8 mm, 
34,61 g. Slg. Wurzbach 5690, Slg. Gaettens -, Collignon 1126. Winz. Randfehler, winz. Kratzer, fast prägefrisch 80,00
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ex 1179

ex 1180

1181

1178* Bronzemedaille 1837 (J.J. Barré). Hochzeit von Helene Luise Elisabeth, Herzogin zu Mecklenburg, mit dem 
Herzog Ferdinand von Orleans. Köpfe des Brautpaares nebeneinander nach links / Stadtgöttin von Paris sitzt 
zwischen Wappenschild und Altar. 51 mm, 56,39 g. Slg. Gaettens 486, Slg. Wurzbach -, Collignon 1124. 

Kl. Randfehler, prägefrisch- 70,00

1179* Bronzemedaille 1837 (J.P. Montagny). Hochzeit von Helene Luise Elisabeth, Herzogin zu Mecklenburg, mit 
dem Herzog Ferdinand von Orleans. Köpfe des Brautpaares nebeneinander nach rechts / 7 Zeilen Schrift. 
Randpunze: (Öllampe) CUIVRE. 41,5 mm, 40,07 g. Dazu: kleine Bronzemedaille (1837) von Montagny zu 
gleichem Anlass. Slg. Wurzbach -, Collignon 1128, Slg. Gaettens -. 2 Stück. Kl. Randfehler, vorzüglich 100,00

1180* Paul Friedrich 1837-1842. Bronzemedaille o.J. (Borrel). Auf die Kinder von Helene Luise Elisabeth, 
Herzogin zu Mecklenburg, und Herzog Ferdinand von Orleans. Köpfe der Eltern nach rechts / Engel wacht 
über Kinder. Randpunze: CUIVRE. 26 mm, 10,25 g. Dazu: einseitiges Bronze-Klischee o.J. von Borrel auf das 
Herzogpaar. Slg. Wurzbach -, vgl. 6988 (Av.), Collignon -. 2 Stück. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

1181* Versilberte Bronzemedaille 1837 (Barre). Besuch in der Pariser Münze von Helene Luise Elisabeth, Herzogin 
zu Mecklenburg, und Herzog Ferdinand von Orleans. Beider Brustbilder nebeneinander nach links / 9 Zeilen 
Schrift im Blumenkranz. 51 mm, 59,32 g. Collignon 1136, Slg. Gaettens -, Slg. Wurzbach -. 

Randfehler, fast vorzüglich 80,00
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1183 1184

1185

1182* Bronzemedaille 1838 (Borrel). Auf die Geburt des Sohnes seiner Schwester Helene Luise Elisabeth, Herzogin 
zu Mecklenburg, Philipp Albert, Graf von Paris. Köpfe der Eltern, Helene Luise und Ferdinand Philippe 
d’Orléans, einander gegenüber / Kopf des Kindes nach links. 51,5 mm, 56,80 g. Slg. Gaettens 491, Slg. Wurzbach 
6986, Collignon -. Winz. Kratzer, Stempelglanz 100,00

München

1183* Bronzemedaille 1892 (A. Börsch). Silberhochzeit von Johann Veit und Thekla Clotilde Kull. Brustbild Johann 
Veit nach links / Brustbild Thekla Clotilde Kull nach rechts. 42 mm, 37,42 g. Gebhardt 126. 
Johann Veit Kull (1836-1920) war Gründungsmitglied und erster Kassierer der Bayerischen Numismatischen 
Gesellschaft. Fast Stempelglanz 80,00

Pfalz-Neuburg

1184* Philipp Wilhelm 1653-1690. Bronzemedaille 1864 (Alois Stanger). 2. Säkularfeier des Neuburger Seminars.
Brustbilder Wolfgang Wilhelms und Philipp Wilhelms in ovalen Medaillons einander gegenüber, darunter Wappen 
in Kartusche / 12 Zeilen Schrift. 42,4 mm, 40,21 g. Slg. Memmersheimer 2856, Beierlein -. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 120,00

Sachsen-Coburg-Gotha

1185* Ernst II. 1844-1893. Bronzemedaille 1842 (F. Helfricht). Auf seine Vermählung mit Prinzessin Alexandrine 
von Baden. Beider Brustbilder nach links / Brautpaar in Quadriga von vorn auf Wolke, daneben je ein Putto, die 
Pferde führend. 45,1 mm, 48,96 g. Pick 32, Slg. Merseburger -. Fast Stempelglanz 120,00
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1186

1187

1188

1189

1190

1186* Bronzemedaille 1892 (Schwerdt). Goldene Hochzeit mit Herzogin Alexandrine. Beider Köpfe nach links / Zwei 
bekrönte Wappen im Lorbeer- und Blumenkranz, darunter Ansicht Veste Coburg. 51,5 mm, 61,61 g. Slg. 
Wurzbach -, Pick -, vgl. 170, Wielandt/Zeitz 279. Revers kl. Flecke, fast prägefrisch 80,00

1187* Alfred 1893-1900. Silbermedaille 1899 (Kawaczynski). Auf die Silberne Hochzeit mit Großfürstin Marija 
Alexandrowna von Russland. Beider Brustbilder nebeneinander nach rechts / Krone über zwei Wappen auf 
Eichen- und Lorbeerzweigen. 34,5 mm, 19,77 g. Grasser S. 500, Diakov -. 

Mattiert, Henkelspur, vorzüglich-prägefrisch 100,00

1188* Carl Eduard 1905-1918. Silbermedaille 1905 (Lauer). Vermählung mit Victoria Adelheid von Schleswig- 
Holstein-Sonderburg-Glücksburg. Beider Brustbilder nach links / Allegorie zwischen beider Wappen. 
Randschrift: SILBER 0,990. 32,10 mm, 17,87 g. Lange 704. Selten. Fast Stempelglanz 100,00

Sachsen-Meiningen

1189* Bernhard Erich Freund 1803-1866. Bronzemedaille 1850 (F. Helfricht). Vermählung des Erbprinzen Georg 
mit Charlotte von Preußen. Beider Köpfe nach links / Geflügelte weibliche Personifikation mit Fackel und 
Palmenzweig. 45,4 mm, 40,21 g. Grobe 340, Pick 49, Slg. Henckel -, Slg. Wurzbach -. Kl. Kratzer vorzüglich- 100,00

Sachsen-Weimar-Eisenach

1190* Carl Alexander 1853-1901. Silbermedaille 1892 (W. Uhlmann/Loos). Goldene Hochzeit mit Marie Sophie 
Luise, Prinzessin der Niederlande. Köpfe des Jubelpaares nebeneinander nach links / Wappen Sachsens und 
der Niederlande unter Herrscherkrone. 50 mm, 59,73 g. B.u.R. 59, Slg. Merseburger 4053. 

Gelocht, Randfehler, sehr schön/fast vorzüglich 75,00
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1192

1193 1194

Schaumburg-Lippe

1191* Adolf Georg 1860-1893. Silbermedaille 1869 (F. Brehmer). Silberhochzeit mit Hermine von Waldeck. Beider 
Köpfe nach links / 7 Zeilen Schrift im Eichenkranz. 46,4 mm, 59,29 g. Slg. Wurzbach 25 var. (Bronze), Weweler 
986. Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 100,00

Sachsen-Coburg-Gotha

1192* Ernst II. 1844-1893. Versilberte Bronzemedaille 1892 (Schwerdt). Goldene Hochzeit des Herzogpaares.
Köpfe von Ernst II. und Alexandrine nach links / Zwei bekrönte Wappen im Lorbeer- und Blumenkranz, darunter 
Burgansicht. 51,2 mm, 62,62 g. Slg. Wurzbach -, Wielandt/Zeitz 279. Fast vorzüglich/vorzüglich 80,00

Schweinfurt

1193* Bronzemedaille 1859 (G. Loos/F.Staudigel). Goldene Hochzeit von Johann Christian Wilhelm Sattler und 
Catharine Geiger. Köpfe des Jubelpaares nach links / Ansicht von Schloss Mainberg. 42,5 mm, 32,54 g. Slg. 
Wurzbach 8164. 
Johann Christian Wilhelm Sattler (1784-1859) war ein deutscher Fabrikant und Münzsammler.

Kl. Fleck, vorzüglich-Stempelglanz 90,00

Thurn und Taxis

1194* Albert 1888-1918. Silbermedaille 1915 (C. Poellath). Silberhochzeit mit Margarethe von Österreich. Beider 
Köpfe in Medaillons einander gegenüber, darüber Krone / Krone über zwei aneinandergelehnte Wappenschilden. 
Randpunze: C. POELLATH 990. 42 mm, 30,64 g. Slg. Wurster 1610. Mattiert, kl. Randfehler, vorzüglich 50,00
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1196

ex 1197

Württemberg
1195* Karl Eugen 1744-1793. Silbermedaille 1788 (Wirt). Vermählung von Elisabeth von Württemberg (Tochter  

Herzogs Friedrich Eugen) mit Erzherzog Franz (dem späteren Kaiser Franz I.). Beider Brustbilder nach rechts 
/ 5 Zeilen Schrift. 42,6 mm, 26,20 g. Slg. Montenuovo 2177, Ebner 83, Klein/Raff 65 a, Slg. Julius 2941. 

Fast vorzüglich 90,00

1196* Medaillen nach 1918. Bronzemedaille 1957 (Albert de Jaeger). Auf die Hochzeit von Maria Theresia von 
Württemberg mit Henri d‘ Orleans in Dreux. Brustbilder des Brautpaares nach links / Krone über den Schilden 
Dauphinée und Württemberg. Randpunze: (Schnecke) BRONZE. 68,6 mm, 231,77 g. Prägefrisch 150,00

Lots
1197* Lot-70 Stück. Interessantes Lot von deutschen und europäischen Medaillen des 19. Jahrhunderts aus edlen und 

unedlen Metallen. Dabei u.a.: einseitige Bronzemedaille von Wirt o.J. (1808) auf die Vermählung von Franz I. mit 
Maria Ludovika Beatrix von Österreich-Este, Bronzemedaille von König/Loos (1823) auf die Vermählung des 
Prinzen Friedrich Wilhelm mit Elisabeth von Bayern, Bronzemedaille von Loos/Gube (1825) auf die 
Vermählung von Luise von Preußen mit Friedrich von Oranien-Nassau, Bronzemedaille von C. H. Lorenz 
(1845) auf das 25jährige Regierungsjubiläum von Paul Alexander Leopold, Fürst zur Lippe, und seine 
Silberhochzeit mit Emilie von Schwarzburg, 2 Zinnmedaillen von Allen & Moore (1851) Weltausstellung in 
London, Zinnmedaille von Lea Ahlborn (1851) auf die Vermählung Viktoria von Baden mit dem schwedischen 
Kronprinzen Gustav, Zinnmedaille (1883) Internationale Kolonialausstellung in Amsterdam, Silbermedaille 
von Weiland/Kullrich (1884) auf die Einrichtung von Ferienkolonien an der Ostsee für arme Kinder,  einseitiges 
Klischee o.J. (1662) auf die Hochzeit von Karl. II, König von England, Schottland und Irland, mit Katharina 
von Braganza, Bronzemedaille (1689) auf die Thronbesteigung von Wilhelm III. von Oranien-Nassau und 
seiner Gemahlin Maria II., Zinngußmedaille (1699) von Ph. H. Müller auf die Vermählung Joseph I. mit Amalia 
Wilhelmina von Braunschweig-Calenberg, Bronzemedaille o.J. (1734) auf die Hochzeit von Prinz Wilhelm IV. 
mit Prinzessin Anna von England, Bronzemedaille (1741) von P. P. Werner auf die Geburt des Erbprinzen 
Joseph, Sohnes von Maria Theresia, Bronzemedaille (1744) von Vestner auf die Vermählung von Erzherzogin 
Maria Anna und Karl Herzog von Lothringen, Bronzemedaille von Antonio Gil (1790) der Universität zu Mejico 
Ciudad auf die Thronbesteigung des Königs Carl IV. Zinnmedaille mit Kupferstift (1793) auf die Hinrichtung des 
Königs Ludwig XVI. und seiner Gemahlin  Maria Antoinette, Silbermedaille (1795) von C. Destouches auf die 
Vermählung Kurfürst Karl II. von Bayern mit Maria Leopoldina, Erzherzogin von Österreich, Bronzemedaille 
(1842) von Lorenz Goldene Hochzeit der Hamburger Bürgermeister Bartels und Abenroth, kleine 
Silbermedaille von Galle/Denon (1810) auf die Vermählung Napoleons mit Erzherzogin Marie Louise,
bronzierte Weißmetallmedaille von L. Wiener (1870) auf die Fertigstellung der Rhein-Eisenbahnbrücke 
zwischen Neuss und Düsseldorf, Silbermedaille (1910) auf die Silberhochzeit von Friedrich II., Großherzog 
von Baden, und Hilda von Nassau, vergoldete Bronzemedaille von J. Müllner (1912) auf die Diamantenhochzeit 
von Erzherzog Rainer und Erzherzogin Marie von Österreich, Silbermedaille (1965) Churchill und Queen 
Elisabeth II. 70 Stück. Sehr schön-vorzüglich 400,00
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ex 1199

ex 1200

1198* Lot-13 Stück Brandenburg-Preußen. Medaillen aus edlen und unedlen Metallen. Dabei: Krönungstaler des 
Königs Wilhelm (1861), Zinnmedaille (1861) von W. Kullrich auf den gleichen Anlass, Bronzemedaille (1879) von 
E. Weigand auf die Goldene Hochzeit Kaiser Wilhelms I. mit Augusta, kleine Bronzemedaille (1879) auf den 
gleichen Anlass, Bronzemedaille (1879) von E. Weigand auf die Gewerbeausstellung in Berlin, Bronzeklippe 
(1883) auf die Silberne Hochzeit von Friedrich Wilhelm von Preußen mit Victoria, Aluminiummedaille (o.J., 
1897) auf die Errichtung des Kaiser-Wilhelm-I.-Denkmals in Koblenz, Aluminiummedaille (1898) zur 
Erinnerung an die Kaiserparade und Manöver, Bronzemedaille (1905) auf die Vermählungsfeier des 
Kronprinzenpaares Friedrich Wilhelm und Cäcilie, Silbermedaille (1906) auf die Silberne Hochzeit des 
Kaiserpaares, Bronzemedaille (1906) auf den gleichen Anlass, versilberte Bronzemedaille (1913) 
Jahrhundertfeier der Befreiungskriege (Versilberung defekt), Silbermedaille (1996) Kaiser Wilhelm I. und 
Kaiserin Augusta aus der Serie 125 Jahre Deutsches Reich. Fast vorzüglich-Polierte Platte 100,00

1199* Lot-13 Stück Ausland. Silbermedaillen mit den Porträts der europäischen Monarchen nach 1945. Dabei: 
Medaille (o.J.) auf Juan Carlos I. und Sophia von Spanien, Medaille (1965) auf den Staatsbesuch der Königin 
Elisabeth II.,  2 Medaillen (o.J., 1966) auf die Hochzeit von Beatrix, Prinzessin von Oranien-Nassau, mit Claus 
Amsberg, Medaille (1971) auf den Staatsbesuch des belgischen Königspaares, 2 Medaillen (1973) auf die 
Hochzeit der Prinzessin Anne mit Mark Phillips, Medaille (1976) auf die Hochzeit von Carl XVI. Gustav von 
Schweden und Silvia, Medaille (1981) auf die Hochzeit von Prinz Charles und Lady Diana.Silbermedaillen mit 
den Porträts der außereuropäischen Monarchen nach 1945. Dabei: 2 Medaillen (o.J.) auf Mohammad Reza 
Pahlavi, Schah des Irans, und seine Gemahlin  Farah Pahlavi, 2 Medaillen (1971) auf den Europabesuch des 
japanischen Kaisers Hirohito und seiner Gemahlin Nagako. 13 Stück. Fast prägefrisch-Polierte Platte 200,00

1200* Lot-7 Stück Großbritannien. Kleines Lot von Medaillen aus edlen und unedlen Metallen mit Porträts der 
britischen Monarchen. Dabei: 2 Bronzemedaillen von E. Fuchs (1902) und Silbermedaille von  G.W. De Saulles 
(1902) auf die Krönung von Edward VII., Silbermedaille von P. Metcalfe (1935) auf die Silberhochzeit von 
Georg V. und Queen Mary, Silbermedaille (1965) auf den Staatsbesuch des englischen Köningspaares in 
Deutschland, Silbermedaille (1973) auf die Hochzeit von Prinzessin Anne und Mark Pillips, Silbermedaille 
(1981) auf die Hochzeit von Prinz Charles und Prinzessin Diana. Brown 3737, vgl. 3772 (Av.), 4249, Eimer 
1870 (Av.), 2029. 7 Stück. Vorzüglich-Stempelglanz 180,00
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1201

Sammlung Mansfeld - Privatsammlung Detlev Höhne

Vorderortische Linie zu Friedeburg

1201* Peter Ernst IV. 1626. Ovale versilberte Bronzegussmedaille o.J. (Abraham Riese). Gnadenpfennig für 
verdiente Offiziere seiner Armee.. Brustbild Ernst von Mansfeld mit Feldbinde nach rechts / Gekröntes 
vierfeldiges Wappen in verziertem, deutschen Schild. *FORCE*M'EST*TROP* (= franz.: Ich habe zu viel Kraft). 
40,5 x 47 mm, 19,10 g. Tornau 664 (R) var. (nicht versilbert), van Loon II. 144, Slg. Belli 6402. 

Der Medailleur Abraham Riese war ein Nachfahre des berühmten Rechenmeisters Adam Riese, der in Annaberg 
im Jahre 1559 gestorben war. Er arbeitete als Medailleur und Formenschneider zwischen 1592 und 1625 in den 
Diensten des Kurfürsten von Sachsen. Peter Ernst, geb. 1580 in Luxemburg und gest. am 29. Nov. 1626 in 
Rakovica bei Sarajewo, war einer der großen Söldnerführer im Dreißigjährigen Krieg. 1610 war er im Dienst der 
protestantischen Union, 1619 im Dienst Friedrichs V. von der Pfalz und schließlich 1622 im Dienst der 
Generalstaaten. Er eroberte 1618 Pilsen, entsetzte 1621 Frankenthal, nahm Deidesheim, Kirweiler, Lauterburg, 
Stift Speyer ein sowie Hagenau, Mingelsheim, Wiesloch, Sinzheim, Eppingen, Ladenburg, Darmstadt und Stift 
Münster. Er verbrannte Schloß Raesfeld, besetzte Dorsten, Lippstadt, Rheda, Meppen, Kloppenburg, 
Wildeshausen und Ostfriesland sowie 1625 Mölln und Travemünde, schneidete Lübeck den Verkehr ab und 
eroberte 1626 Havelberg, Brandenburg und Zerbst. 1626 wurde er von Wallenstein an der Dessauer Elbbrücke 
geschlagen. Im gleichen Jahr gab er wegen Krankheit den Oberbefehl über das von ihm zusammengeworbene 
Heer an Johann Ernst von Weimar ab. Sehr selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 150,00
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Tres solidi denariorum novorum Islevensis monete  

(lat.: drei Schilling der neuen Pfennigsorte der Münze zu Eisleben). 

So steht es in einer der ersten urkundlichen Erwähnungen Mansfelder Münzen aus dem Jahre 1306 geschrieben. 
Die Münzen der Grafschaft Mansfeld hatten von jeher eine  besondere Stellung in der Numismatik inne. Schließlich zeigt  doch alleine 
die geschichtliche Entwicklung des Hauses mit seinen  weitreichenden genealogischen Verzweigungen ein Gebiet auf, dass durch die 
Münze als Quelle besonderer Art einen unermesslichen Schatz an historischen Informationen offen darlegt. Ende des 10 Jahrhunderts 
aus dem nördlichen Teil des alten Hessengaues hervorgegangen, wurde das Gebiet zwischen den Flüssen Wipper, Saale, Salzke und 
dem Wilderbach als selbständige Grafschaft von Kaiser Otto III. dem Grafen Dedo I. übertragen.

Seit Ende des 12. Jhd. prägten die Grafen von Mansfeld zunächst Brakteaten nach Thüringer Vorbild. Frühere Prägungen des 10. Und 
11. Jahrhunderts lassen sich nicht mehr verifizieren. Mitte des 15. Jhd. kam der Übergang  zur Groschenprägung.
1420 wurde die im Besitze des Querfurt-Mansfeldischen Herrscherhauses befindliche Grafschaft unter Volrath II., Gebhard V. und 
Günther III. aufgeteilt. Letzterer  teilte wiederrum sein Herrschaftsgebiet zwischen seinen Söhnen, Albrecht V. und Ernst I., auf. 
Insgesamt kam es 1501 erneut zu einer Teilung des Herrschaftsgebiets in die  Vorderortlinie (unter den Söhnen Albrechts V.), der 
Mittelortlinie (unter dem ältesten Sohn Ernsts I., Gebhard VIII.) und der Hinterortlinie (unter dem jüngeren Sohn Ernsts I., Albrecht VII.). 

Neben der eigentlichen Hinterortlinie umfasste zur Mitte des 17. Jahrhunderts und damit in der Blütephase der Kipperzeit deren 
Nebenlinien zu Schraplau mit dem Grafen David und die zu Hedersleben mit dem Grafen Friedrich Christoph beinahe  50 % der 
Grafschaft.
Die Münzstätte Eisleben ist untrennbar mit der Mansfelder Numismatik verbunden. Die unten dargestellte Tabelle soll die wichtigsten 
Münzmeister Mansfelds wiedergeben.

Münzstätte	Münzmeister	Wirkungsperiode	Münzzeichen
Eisleben	Hans Daniel	1511	Lilie
Eisleben	Hans Neumann	1554/1555	HN und Zainhaken
Eisleben	Anton Koburger	1555-1577	Weinblatt
Eisleben	Hans Jakob	1619-1624	HI bzw. II und gekreuzte Zainhaken
Eisleben	Anton Koburger d.ä.	1616-19/1624-32	AK sowie AB und Kleeblatt
Eisleben	Hans Philipp Koburger	1632-1665	HPK und Kleeblatt
Eisleben	 Berthold Meinhart	1595-1615 	BM
Eisleben	 Christian Götte d. j.	 1570	CG 

Über das Kipperwesen kaum eines anderen Landes ist wohl so wenig bekannt, wie über die Münztätigkeit der Grafen zu Mansfeld (Zitat: 
Tornau), daher ist gerade dieses Gebiet ein besonders interessantes, das durch vielfältig inspirierte Prägungen ein 
regionalgeschichtliches Zeugnis der besonderen Art darstellt.
Diese Vielfalt historischer Ereignisse, verbunden mit der reichen Prägetätigkeit der einzelnen Häuser, präsentiert sich dem Sammler von 
Mansfelder Münzen und Medaillen nicht nur in einer Vielzahl von Typen und Varianten, sondern auch in den Geschichten und  
Legenden, die uns die in den Mansfelder Gruben geschlagenen  Stücke erzählen.



1202

1203

1204

1205

1206 1207

1208

Hinterortische Linie zu Schraplau

1202* Gebhard VII., Albrecht VII., Philipp II. und Johann Georg I. 1540-1546. Taler 1540, Halbmond mit 
Stern-Eisleben. 28,90 g. Tornau 884 i, Davenport 9513. 
Erster Taler der Hinterortischen Linie. Sehr schön 250,00

1203* 1/2 Taler 1540, Halbmond mit Stern-Eisleben. 14,40 g. Umschriftenvariante  GEBH.-PEIL und  Rauten als 
Trennungszeichen, Jahreszahl gerade / DOMI.DE.-.MANS(.) Trennungszeichen Rauten. Tornau 892 var. (R). 

Kl. Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 150,00

1204* Taler 1541, Halbmond mit Stern-Eisleben. 29,50 g. Umschriftenvariante DOMI DE.. Tornau 885 n/-, Davenport 
9513. Leichte Belagreste, sehr schön+ 200,00

1205* 1/2 Taler 1541, Halbmond mit Stern-Eisleben. 14,12 g. Umschriftenvariante C*GEBHAR.ALBE.-.PHIL.EIOH.IOR, 
Trennungszeichen Rauten. Tornau 893 var. (R). Selten. Sehr schön 150,00

1206* Taler 1542, Halbmond mit Stern-Eisleben. 28,40 g. Umschriftenvariante PHILP.. Tornau 887 var, Davenport 9513. 
Sehr schön 200,00

1207* Taler 1544, Halbmond mit Stern-Eisleben. 27,62 g. Umschriftenvariante GOR. / 
MON-ARG.-COMI.E.DOMI.IN.MANSFEL. Tornau 890 var., Davenport 9513. Sehr schön 180,00

1208* 1/2 Taler 1544, Halbmond mit Stern-Eisleben. 14,35 g. Tornau 895 c/b (R). Selten. Sehr schön+ 150,00
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1209 1210

1211

1212

1213 1214

1215

ex 1216

1209* Taler 1545, Halbmond mit Stern-Eisleben. 28,87 g. Umschriftenvariante GOR. / 
MON-ARG.-COMI.E.DOMI.IN.MANSFEL. Tornau 891 i, Davenport 9513. Sehr schön-vorzüglich 160,00

1210* Gebhard VII., Philipp II. und Johann Georg I. 1546. Taler 1546, Lilie-Eisleben. 26,20 g. Tornau 898 d, 
Davenport 9514. Selten. Leicht korrodiert, sehr schön 200,00

1211* Gebhard VII. und Johann Georg I. 1546-1547. 1/2 Taler 1546, ohne Mzz.-Eisleben. 13,79 g. Tornau 901 b. 
Sehr selten. Sehr schön+ 200,00

1212* Spitzgroschen 1547, Lilie-Eisleben. 1,55 g. Tornau 905 a. Sehr schön+ 60,00

1213* Gebhard VII., Johann Georg I. und Peter Ernst I. 1547-1558. Taler 1547, Lilie-Eisleben. 28,20 g. 
Variante mit Vollsternen * statt Dreiecken. Tornau 907 c (R), Davenport 9516. Selten. Sehr schön 200,00

1214* Taler 1547, Lilie-Eisleben. 28,50 g. Variante mit Vollsternen *. Tornau 906 e, Davenport 9516. Sehr schön 200,00

1215* 1/2 Taler 1547, Lilie-Eisleben. 13,85 g. Variante mit Vollsternen * statt Dreiecken. Tornau 913 b/e (R). 
Selten. Sehr schön 200,00

1216* Spitzgroschen 1547 (2x), 1548, Lilie-Eisleben. Tornau 938 d, o, 939 b. 3 Stück. Sehr schön 100,00
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1217 1218

1219 1220

1221 1222

1223

1224

1217* Spitzgroschen 1547, Lilie-Eisleben. 1,58 g. Tornau 938 c. Min. Doppelschlag, fast vorzüglich 60,00

1218* Spitzgroschen 1548, Lilie-Eisleben. 1,54 g. Variante mit .1548. Tornau 939 b. Sehr schön-vorzüglich 50,00

1219* Taler 1554, HN-Eisleben. 28,59 g. Tornau 923 b, Davenport 9517. Fast vorzüglich 300,00

1220* Taler 1556, Weinblatt-Eisleben. 28,35 g. Tornau 927 m, Davenport 9518. Sehr schön-vorzüglich 200,00

1221* Taler 1557, Weinblatt-Eisleben. 27,80 g. Umschriftenvariante wie 929 a, aber mit ERNST*. Tornau 929, Davenport 
9518. Sehr selten. Sehr schön 220,00

1222* Christoph II., Johann Albrecht und Bruno II. 1558-1586. Taler o.J. Weinblatt-Eisleben. 28,60 g. Mit 
CHRIS und einem S zwischen den Helmen. Tornau 946 a/f, Davenport 9521. Sehr schön+ 200,00

1223* 1/2 Taler o.J. Weinblatt-Eisleben. 13,34 g. Mit CHRIS und einem S zwischen den Helmen. Tornau 955. 
Sehr selten. Kl. Henkelspur, fast sehr schön 100,00

1224* Taler zu 24 Groschen 1572, Weinblatt-Eisleben. 28,62 g. Mit Titel Maximilian II. Tornau 956 b, Davenport 9523. 
Geglätteter Schrötlingsriss, sehr schön 180,00
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1225

1226 1227

1228

1229

1230

1231 1232

1225* Christoph II. 1558-1591. Spruchgroschen o.J. o. Mzz.-Eisleben. DEVS.VIVIT.ET.IVVAT (= Gott lebt und hilft). 
Tornau 981 c, 982 d1/a, 983 a. 3 Stück Varianten. Sehr schön 120,00

1226* Spruchgroschen o.J. o. Mzz.-Eisleben. 1,45 g. DEVS.VIVIT.ET.IVVAT (= Gott lebt und hilft). Tornau 981 b. 
Sehr schön 50,00

1227* Spruchgroschen o.J. o. Mzz.-Eisleben. 1,60 g. DEVS.VIVIT.ET.IVVAT (= Gott lebt und hilft). Tornau 982 d1. 
Sehr schön+ 50,00

1228* Taler zu 24 Groschen 1582, CG-Eisleben. 28,10 g. Mit Titel Rudolph II. Tornau 966 e, Davenport 9525. 
Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 150,00

1229* 1/4 Taler 1583, BM-Eisleben. 7,15 g. Mit Titel Rudolph II. Tornau 980. 
Sehr selten. Rv kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 200,00

1230* Taler zu 24 Groschen 1584, BM-Eisleben. 29,00 g. Mit Titel Rudolph II. Tornau 969 a, Davenport 9525. 
Sehr schön-vorzüglich 200,00

1231* Taler zu 24 Groschen 1590, BM-Eisleben. 29,11 g. Mit Titel Rudolph II. Tornau 976 b, Davenport 9525. 
Selten. Fast vorzüglich 220,00

1232* Heinrich II. und Gotthelf Wiilhelm 1591-1594. Taler 1593, BM-Eisleben. 28,77 g. Tornau 987 a, Davenport 
9527. Sehr schön 250,00
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1233

1234

1235

1236

1237

1238

1239

1233* 1/4 Taler 1593, BM-Eisleben. 6,85 g. Tornau 993 b (R). Selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 80,00

1234* Taler 1594, BM-Eisleben. 28,07 g. Tornau 988 b, Davenport 9527. Kl. Henkelspur, sehr schön 150,00

1235* Heinrich II. 1595-1602. 1/2  Spruchtaler 1595, GM-Eisleben. 14,10 g. COMMISI.DOMINO.ET.IPSE.FACIET (= 
Ich habe es dem Herrn geschaffen und er selbst wird es tun). Tornau 1002 d/a. Vorzüglich 200,00

1236* Spruchtaler 1596, GM-Eisleben. 28,97 g. COMMISI.DOMINO.ET.IPSE.FACIET (= Ich habe es dem Herrn 
geschaffen und er selbst wird es tun). Tornau 998 f, Davenport 9529. Selten. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1237* Spruchtaler 1597, GM-Eisleben. 28,90 g. COMMISI.DOMINO.ET.IPSE.FACIET (= Ich habe es dem Herrn 
geschaffen und er selbst wird es tun). Tornau 999 g, Davenport 9529. Sehr schön 200,00

1238* 1/2  Spruchtaler 1598, GM-Eisleben. 14,31 g. COMMISI.DOMINO.ET.IPSE.FACIET (= Ich habe es dem Herrn 
geschaffen und er selbst wird es tun). Tornau 1005 b. Henkelspur, sehr schön 90,00

1239* Taler 1601, GM-Eisleben. 28,70 g. Tornau 1011 a, Davenport 6972. Fast vorzüglich 250,00
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1240

1241 1242

1243

1244

1245

Lots
1240* Lot-4 Stück. Taler 1558, 1572, 1594 und 1/4 Taler 1556 Eisleben. Tornau 930 g, 956 d, 988 a/b, 936 i. 

Alle mit Fehlern, schön-sehr schön 220,00

Eigentliche hinterortische Linie

1241* Albrecht VII., Philipp II. und Johann Georg I. 1541 - 1546. Taler 1542, Halbmond mit Stern-Eisleben. 
29,31 g. Avers-Umschrift mit ALBERTVS und IORG. Interessante Interpunktionsvariante. Rv-Umschrift endet 
auf MANSFE. Tornau 1017 h/q var. (hier MANSFEL), Davenport 9531. Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1242* Taler 1542, Halbmond mit Stern-Eisleben. 28,55 g. Avers-Umschrift mit ALBERTVS und GEORG. Tornau 1018 g, 
Davenport 9530. Felder alt geglättet, sehr schön 120,00

1243* Taler 1542, Stern im Halbmond-Eisleben. 28,06 g. Avers-Umschrift mit ALBERTVS und IORG. Tornau 1017 f, 
Davenport 9531. Sehr selten. Avers kl. Kratzer, sehr schön 220,00

1244* Albrecht VII. allein 1546-1554. 1/4 Taler 1546, Sonne-Eisleben?. 6,55 g. Tornau 1045 (R) var. 
Bei Tornau S. 365 wird die Reversdarstellung des Hl. Georg als "mit geschwungenem Schwert und 
Schwertscheide, nach links reitend" beschrieben, das hier vorliegende Exemplar zeigt den Hl. Georg mit Lanze 
nach rechts reitend. Sehr selten. Fassungsspuren, fast sehr schön 250,00

1245* Taler 1547, Türmchen-Hettstedt. 28,64 g. Tornau 1036 b (R), Davenport 9532. 
Sehr selten. Leichte Bearbeitungsspur am Rand, sehr schön 200,00
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ex 1246

ex 1247

ex 1248

1249
1250

1246* Spruchtaler 1553, Eisleben. Dazu: Taler 1559 Eisleben. Späterer Bleiabguss der Feldklippe 1547 (ex Slg. Dr. Kunz 
Graz). Tornau 1048, 1058 e, 1029. 3 Stück. Henkelspur, schön-sehr schön 200,00

1247* Volrat V., Johann I. und Karl I. 1560-1566. Groschen o.J. (2x), 1562, 1562. IVSTVS N(ON) RELINQVITVR 
(= der Gerechte wird nicht verlassen) und Dreier 1571. Tornau 1100 b, 1101 a, 1106 c, 1108 c, 1114 d (R). 
5 Stück. Meist mit Fehlern, sehr schön 100,00

1248* Spruchtaler 1561 und o.J., Weinblatt-Eisleben. IVSTVS NON DERELINQVITVR (= der Gerechte wird nicht 
verlassen). Tornau 1064 g/a, 1066 d. 2 Stück. Am alten Henkel, sehr schön+ und Henkelspur, sehr schön 280,00

1249* 1/2 Spruchtaler 1561, Weinblatt-Eisleben. 13,84 g. IVSTVS NON DERELINQVITVR (= Der Gerechte wird nicht 
verlassen). Tornau 1069 b (R). Selten. Sehr schön 150,00

1250* Taler 1563, ML-Eisleben. 27,89 g. Umschriftenvariante. Av-Umschrift: Ohne Punkt vor VOLRAT, aber Stern hinter 
FRATRES. Rv-Umschrift: Mit Vollsternen. Tornau 1081 b var., Davenport 9536. Selten. Sehr schön 220,00
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1251 1252

1253 Au

1254 1255

1256

1251* Taler 1564, Eisleben. 27,32 g. Zwittertaler. Variante mit eingebogenem deutschen Wappen. Tornau - (vgl. Av: 
1077 b, Rv: 1087), Davenport 9536. Sehr selten. Fast sehr schön 180,00

1252* Taler 1564, Weintraube-Eisleben. 28,34 g. Zwittertaler. Variante mit spanischem Wappen. Tornau - (vgl. Av: 
1076 b, Rv: 1087), Davenport 9536. Sehr selten. Sehr schön 300,00

1253* Graf David 1603-1628. Spruchgoldgulden 1606, GM-Eisleben. 3,17 g. St. Georg mit geschwungenem Schwert 
reitet nach links / 4-feldiges Wappen zwischen Jahreszahl und Mmz., darüber 3 Zeilen Schrift. Tornau 1124 (R), 
Friedberg -. GOLD. Äußerst selten. Knickspur, gewellt, sehr schön 500,00

1254* Spruchtaler 1608, Eisleben. 27,98 g. BEI GOTT IST RATH VND THAT. Tornau 1141 f/b/d, Davenport 6977. 
Sehr schön 100,00

1255* Spruchtaler 1613, GM-Eisleben. 28,70 g. BEI GOTT IST RATH VND THAT. Tornau 1147 b, Davenport 6977. 
Sehr schön+ 150,00

1256* Spruchtaler 1613, GM-Eisleben. 28,95 g. BEI GOTT IST RATH VND THAT. Tornau 1148 h, Davenport 6977. 
Sehr schön 150,00
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ex 1257

1258 1259

1260

ex 1261

ex 1262

1257* 1/2 Spruchtaler 1613 und 1615, GM-Eisleben. BEI GOT IST RATH VND THAT. Tornau 1156 k (R), 1158 var. (R). 
2 Stück. Selten. Henkelspur, sehr schön 250,00

1258* Spruchtaler 1614, GM-Eisleben. 28,85 g. BEI GOTT IST RATH VND THAT. Tornau 1149 g/i, Davenport 6977. 
Sehr schön- 120,00

1259* Spruchtaler 1615, GM-Eisleben. 28,63 g. Av-Umschriftveriante mit DAVID : COE DO : I : T :  BEI GOTT IST RATH 
VND THAT. Tornau 1151 b var./c, Davenport 6977. Leichte Fassungsspur, sehr schön 100,00

1260* Spruchtaler 1616, AK-Eisleben. 28,83 g. BEY GOTT IST RATH VND THAT. Tornau 1168 b, Davenport 6979. 
Avers Felder alt geglättet, sehr schön+ 150,00

1261* 1/2 Spruchtaler 1617, AK-Eisleben,. 1620 HI. Spruchgroschen 1611 GM (ex Slg. Dr. Kunz Graz). Tornau 1204 d, 
1207 d, 1222 f. 3 Stück. Teilweise mit Henkelspur, schön-sehr schön 100,00

1262* Spruchtaler 1619, HI-Eisleben. 1622 (2x), 1624, AK-Eisleben.. Tornau 1175, 1180 o, 1182, 1189 d. 4 Stück. 
Mit Fehlern, sehr schön 400,00
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1263
1264

1265

1266
1267

1263* Breiter Spruch-2/3-Taler 1624, AK-Eisleben. 23,72 g. BEI GOTT IST RATH VNND THADT. Wohl alte Nachprägung 
vom Talerstempel. Am alten Henkel und Av-Punze (3 Hundekopf A). Tornau 1201 b. Bei diesem Stück handelt es 
sich um ein bemerkenswertes Exemplar, welches bei Tornau S. 411 unter die Kathegorie 2/3 Taler ? eingeordnet 
und als alte Nachprägung beschrieben wurde.Weiters deutet die österreichische Punze (3 Hundekopf A), welche 
sich zwischen 1872 und 1922 datieren lässt, auf eine Echtheits- und Qualitätkontrolle hin wie es bei 
Silberschmieden dieser Zeit üblich war Sehr selten. Sehr schön 200,00

1264* Spruchtaler 1626, AK-Eisleben. 27,78 g. Zwittertaler mit Jahreszahl auf beiden Seiten. Tornau 1195 a (R), 
Davenport 6990 A. Sehr selten. Fast sehr schön/sehr schön 200,00

1265* Friedrich Christoph 1610-1631. Taler 1631, o. Mzz.-Eisleben. 28,94 g. GEDVLT IN VNSCHVLDT TREW IST 
WILPRET. Auf seinen Tod. Tornau 1344 d (R), Davenport 7012. Selten. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 700,00

1266* Ernst VI. und Friedrich Christoph 1579 und 1603-1611. Taler 1579, CG-Eisleben. 28,92 g. 
Av-Umschriftenvariante mit ERNES und MAN statt ERNE und MANS. Mit Titel Rudolf II. Tornau 1242 c var. (R), 
Davenport 9537. Selten. Feilspur am Rand, sehr schön 200,00

1267* 1/2 Taler 1579, CG-Eisleben. Mit Titel Rudolph II. Tornau 1243 b (R). 
Die Av-Umschrift wird bei Tornau S. 424 wohl fälschlicher Weise mit CHRIST statt CRIST widergegeben.

Sehr selten. Kl. Henkelspur, fast sehr schön 120,00

Sammlung Mansfeld - Privatsammlung Detlev Höhne

225



ex 1268

1269

1270 ex 1271

ex 1272

ex 1273

1274

1275

1268* Taler 1604, GM-Eisleben. und Zwittertaler 1609 GM-Eisleben. Tornau 1250 d, 1256 e. 2 Stück. 
Rand bearbeitet, geglättet, sehr schön und Henkelspur, sehr schön 150,00

1269* Friedrich Christoph, allein 1610-1631. 1/4 Taler o.J AK-Eisleben. 7,01 g. Tornau 1317 b (R). 
Sehr selten. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, sehr schön 300,00

1270* 1/28 Taler (Groschen) o.J AK-Eisleben. 2,01 g. Unedierte Variante. Mit Doppelilie unter GM. Av-Umschrift mit 
MANs und Rv-Umschrift mit DOM . INVS. Tornau 1318 var. (R). Äußerst selten. Vorzüglich 100,00

1271* 1/24 Taler (Groschen) 1628 AK (3x), 1629 AK (3x), 1630 AK (2x). Unterschiedliche Varianten. Tornau 1331 f, 
1332 g, 1332 a, 1333a/-, 1339 v, 1338 e. 8 Stück. Sehr schön 160,00

1272* 1/24 Taler (Groschen) 1624 AK (2x), 1625, 1630 AK (3x), 1631. Unterschiedliche Varianten. Teilweise aus der 
Sammlung Dr. Kunz, Graz. Tornau 1338 a,e, 1339 e, 1343 d,f, 1367 f, 1368 g. 7 Stück. Sehr schön 120,00

1273* Taler 1610, GM-Eisleben. 1/2 Taler 1612 GM, 1623 AK. Tornau 1262 a, 1308 b, 1280 (R). 3 Stück. 
Zum Teil Fassungsspuren, geglättet, sehr schön 100,00

1274* Taler 1611, GM-Eisleben. 28,70 g. Umschriftenvariante: Av-Umschrift mit CHRIST . HRIST. Rv-Umschrift mit 
HELD:. Tornau 1265 d/b var., Davenport 7002. Selten. Sehr schön+ 250,00

1275* 1/4 Taler 1611, GM-Eisleben. 6,81 g. Tornau 1283 (R). Sehr selten. Sehr schön+ 300,00
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ex 1276

1277 1278

1279

1280 1281

1276* 1/28 Taler (Groschen) 1611, GM-Eisleben (2 verschiedene Varianten). und 1/24 Taler 1630 AK. 1/21 Taler 1611, 
1612, 1615 GM. Tornau 1319 b var., 1321 (R), 1324 d, 1326, 1327 var.. 6 Stück. Sehr schön-vorzüglich 120,00

1277* Taler 1613, GM-Eisleben. 29,04 g. Interessante Variante mit spanischem Schild statt deutschen. Tornau - (vgl. 
1268), Davenport 7002. Äußerst seltene Variante. Nicht im Tornau verzeichnet. Revers kl. Graffiti, sehr schön 250,00

1278* Taler 1615, GM-Eisleben. 28,54 g. Tornau 1272 (R), Davenport 7002. Sehr selten. Fassungsspuren, sehr schön 500,00

1279* Taler 1622, AK-Eisleben. 28,85 g. Zwittertaler. Tornau 1296 a (R), Davenport 7006. 
Sehr selten. Rand leicht bearbeitet, sehr schön-vorzüglich 400,00

1280* Taler 1622, AK-Eisleben. 28,12 g. Tornau 1293 d/y, Davenport 7006. Sehr schön 150,00

1281* 1/2 Taler 1622, AK-Eisleben. 15,92 g. Am dekorativen alten Henkel. Tornau 1307 b (R). Selten. Sehr schön+ 150,00
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1282
1283

1284

1285

1286

ex 1287

ex 1288

1282* 1/2 Taler 1622, AK-Eisleben. 14,15 g. Tornau 1306 d (R). Sehr selten. Restauriertes Loch, sehr schön 100,00

1283* Taler 1623, AK-Eisleben. 29,08 g. Unedierte Umschriftvariante: Rv-Umschrift endet auf SCH statt SC. Tornau 
1297 a var. (R), Davenport 7006. Sehr selten. Rand leicht bearbeitet, vorzüglich 400,00

1284* Taler 1623, AK-Eisleben. 28,86 g. Zwittertaler. Tornau 1298 a (R), Davenport 7006. 
Sehr selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 300,00

1285* 1/2 Taler 1624, AK-Eisleben. 13,80 g. Tornau 1309 e (R). Selten. Schrötlingsriss, fast sehr schön 100,00

1286* 1/2 Taler 1629, AK-Eisleben. 14,10 g. Tornau 1310 a (R). Selten. Min. Henkelspur, leicht bearbeitet, sehr schön 100,00

1287* Friedrich Christoph und David 1620-1628. 1/24 Taler (Groschen) 1622 AK (2x), 1624 AK (5x), 1625 AK. 
Unterschiedliche Varianten. Großteils aus der Sammlung Dr. Kunz, Graz. Tornau 1359 z, 1363 c, 1368, 1367 b, 
1366 a, s. 8 Stück. Sehr schön-vorzüglich 160,00

1288* 1/24 Taler (Groschen) 1624 AK (4x), 1625 AK (2x). Unterschiedliche Varianten. Tornau 1365 var., a/r, 1367 a/c, c, 
1368 d, var. 6 Stück. Sehr schön 120,00
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1289

ex 1290

1291

1292
ex 1293

1289* 1/24 Talerklippe (Groschen) 1621, o.Mzz.-Eisleben. 2,34 g. Im Perlkreis das gekrönte alte Wappen mit Verzierung 
links und rechts, . FR . CHR . E . DAV . P . CO . ET . DO . I / Im Perlkreis der Reichsapfel mit Wertangabe Z.4, das 
Kreuz durchbricht den Perlkreis, MANSF . NO . DO . I . H . S . ES . Z 1. Tornau - (vgl. 1358), Tornau (Kipper) - (vgl. 
367).
Das vorliegende Stück scheint in der Literatur nicht bekannt zu sein. Es ist auch nicht ganz eindeutig, ob man es 
zu den Kippermünzen zählen soll oder nicht, da es von seiner Gestaltung her Merkmale beider Münztypen (Tornau 
Kipper 367 und Tornau 1358) aufweist, jedoch nicht exakt in die eine oder andere Gruppe aufgenommen werden 
kann. Beide Typen sind nicht als Klippe ausgeprägt worden, bei Tornau Kipper 367 fehlt uns zusätzlich in der 
Avers-Umschrift das E für ET und die Revers-Umschrift zeigt statt DO nur D, bei Tornau 1258 hingegegen weist 
die Avers-Umschrift zusätzlich ein M zu Schluss auf und in der Revers-Umschrift wieder ein D statt DO. Es handelt 
sich hierbei um ein geldgeschichtlich und historisch einzigartiges Exemplar, das uns ein weiteres Puzzlestück zur 
Münz- und Geldgeschichte der Mansfelder Lande ermöglicht.

Von größter Seltenheit. Unediert? Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 400,00

1290* Kipper-1/24 Taler 1621, Eisleben. (3 Varianten)  und Kipper-3 Kreuzer 1621 (Münzstätte unbekannt). Tornau 
(Kipper) 372 var./376 a, 371 var., 387 var., 399. 4 Stück. Sehr schön-vorzüglich 160,00

1291* Taler 1624, AK-Eisleben. 28,21 g. Tornau 1351 b, Davenport 7013. Sehr schön 200,00

1292* Taler 1625, AK-Eisleben. 29,13 g. Zwittertaler. Umschriftenvariante: Av-Umschrift mit DAVD. und Rv-Umschrift mit 
Kringeln. Tornau 1352 I var. (R), Davenport 7013. 

Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 500,00

1293* Taler 1626, AK-Eisleben. und 1/24 Taler (Groschen) 1626 AK (2x), o.J. AK, 1627 AK (2x). Unterschiedliche 
Varianten. Zum Teil aus der Sammlung Dr. Kunz, Graz. Tornau 1354 g, 1368 a, 1370 b, 1371 var. (2x). 6 Stück. 

Schön-sehr schön+ 190,00
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1294

1295

1296

1297

ex 1298

1299

1300 Au

1294* Taler 1626, AK-Eisleben. 28,26 g. Tornau 1355 (R), Davenport 7014. Kl. Henkelspur, sehr schön 90,00

1295* 1/2 Taler 1626, AK-Eisleben. 14,38 g. Tornau 1356 b (R). Kl. Henkelspur, sehr schön+ 100,00

1296* Ernst Ludwig 1631-1632. Groschen 1632, Eisleben. 1,48 g. Auf seinen Tod. Tornau 1380 a (R). 
Sehr selten. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 180,00

1297* Christian Friedrich 1641-1665. 1/4 Taler 1642, HPK-Eisleben. 7,20 g. Tornau 1440 b/c. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1298* Taler 1644, HPK-Eisleben. und 1/4 Taler 1661, 1663 HPK. 1/24 Taler 1646 HPK (Zwitterprägung). Zum Teil aus 
der Sammlung von Dr. Kunz, Graz. Tornau 1401 b, 1447 b, 1448 b, 1456. 4 Stück. 

Schön-sehr schön (ein Stück Lötstelle, ein Stück gest. Loch) 180,00

1299* 1/2 Taler 1646, o.Mzz-Eisleben. 14,37 g. Tornau 1429 a. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, vorzüglich+ 400,00

1300* Dukat 1647, Eisleben. 3,37 g. Tornau 1391 d, Friedberg 1596. GOLD. 
Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 1500,00
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1301 1302

1303
1304

1305

1306

1307

1301* Taler 1648, Kleeblatt-Eisleben. 28,51 g. Ohne Münzmeisterinitialen neben dem Wappen. Rv-Umschriftenvariante 
endet mit HELR. Tornau 1407 b/d/?, Davenport 7019 A. Av. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

1302* Taler 1649, Kleeblatt-Eisleben. 27,81 g. Tornau 1410 C (R), Davenport 7019. 
Sehr selten. Kl. Henkelspur, fast sehr schön 120,00

1303* Taler 1649, Kleeblatt-Eisleben. 28,02 g. Ohne Münzmeisterinitialen neben dem Wappen. Tornau 1408 d, 
Davenport 7019 A. Kl. Henkelspur, Felder leicht geglättet, sehr schön 100,00

1304* 1/2 Taler 1649, HPK-Eisleben. 14,19 g. Umschriftenvariante: Rv-Umschrift mit HELD statt HELDR. Tornau 1430 a 
var. Kl. Henkelspur, sehr schön 100,00

1305* 1/4 Taler 1649, HPK-Eisleben. 6,94 g. Tornau 1443 a (R). Sehr selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 80,00

1306* Taler 1651, HP-I-Eisleben. 28,12 g. Tornau 1413 (R), Davenport 7019. 
Sehr selten mit diesem Münzmeisterzeichen. Kl. Henkelspur, fast sehr schön/sehr schön 150,00

1307* 1/2 Taler 1653, HPK-Eisleben. 10,61 g. Tornau 1434 d. Vorzüglich 200,00
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1308

ex 1309

1310 1311

1312

1313

1314 1315

1316

1308* Taler 1662, HPK-Eisleben. 28,85 g. Tornau 1421 b, Davenport 7021. 
Attraktives Exemplar. Avers leichter Doppelschlag. Vorzüglich-prägefrisch 600,00

Anonyme Gepräge der Grafen der Hinterortlinien

1309* Dreier 1622 (4x) und 1623, AK-Eisleben. Unterschiedliche Varianten. Tornau 1460 b, 1463 a (2x), g, 1464 a var., 
1465 a. 6 Stück. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1310* Dreier 1622, AK-Eisleben. 0,65 g. Tornau 1463 p. Selten in dieser Erhaltung. Fast vorzüglich 90,00

1311* Dreier 1622, AK-Eisleben. 0,80 g. Tornau 1458 b. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 70,00

Kippermünzen

1312* Münzstätte Annarode. Kipper-24 Kreuzer 1621, HM-Heinrich Meyer?. 1,27 g. Tornau (Kipper) 76, Slg. Kraaz -. 
Vorzüglich 60,00

1313* Münzstätte Bornstedt. Kipper-Dreier o.J. 0,75 g. Im großen und breiten herzförmigen Schild ohne Verzierung 
das alte Mansfeld-Querfurt Wappen mit jeweils 3 Doppelrauten und 2 Querbalken, darüber B / Reichsapfel mit 
Wertzahl 3. Tornau (Kipper) 1280 var. (andere Wappenzeichnung), Slg. Kraaz -. 

Sehr selten und besonders in dieser Erhaltung. Vorzüglich-prägefrisch 70,00

1314* Münzstätte Eisleben (beide Hinterortlinien gemeinschaftlich). Friedrich Christoph und David 
1620-1628. Kipper-12 Kreuzer o.J. ungestieltes Kleeblatt. 2,62 g. Tornau (Kipper) 308, Slg. Kraaz -. 

Selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 100,00

1315* Kipper-12 Kreuzer o.J. ungestieltes Kleeblatt. 2,00 g. Tornau (Kipper) 322, Slg. Kraaz -. 
Selten. Min. Korrodiert, sehr schön+ 90,00

1316* Münzstätte Eisleben (Beide Hinterortlinien gemeinschaftlich) Friedrich Christoph und David 
1620-1628. Kipper-12 Kreuzer o.J. ungestieltes Kleeblatt. 1,36 g. Tornau (Kipper) 320, Slg. Kraaz -. 

Selten. Randausbruch, sehr schön-vorzüglich 80,00
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1317

1318
1319

ex 1320

ex 1321

1322 1323 1324

1325 1326 1327

1317* Kipper-12 Kreuzer o.J. ungestieltes Kleeblatt. 1,30 g. Tornau (Kipper) 317, Slg. Kraaz -. Selten. Sehr schön 70,00

1318* Kipper-1/24 Taler (Groschen) o.J. ungestieltes Kleeblatt. 0,48 g. Tornau (Kipper) 355 a, Slg. Kraaz -. 
Seltenes und attraktives Exemplar. Min. Schrötlingsrisse, vorzüglich-prägefrisch 100,00

1319* Münzstätte Gebstedt. Einseitiger Kipper-Pfennig 1621. 0,35 g. Variante mit anderer Wappenzeichnung. Hier 
Vierteiiges Wappen: 1. und 4. Feld mit zwei Querbalken statt drei, 2. 3. Feld mit drei Doppelrauten statt zwei. 
Tornau (Kipper) 614 var., Slg. Kraaz -. Sehr selten. Sehr schön 70,00

1320* Münzstätte Haus Friedeburg. Kipper-12 Kreuzer 1621. Zwei verschiedene Varianten. Tornau (Kipper) 16, 
16 var., Slg. Kraaz -. 2 Stück. Fast vorzüglich-vorzüglich 90,00

1321* Münzstätte Hettstedt. Kipper-12 Kreuzer 1621. Unterschiedliche Varianten. Tornau (Kipper) 182, 183 (2x), Slg. 
Kraaz -. 3 Stück. Randausbrüche, sehr schön-vorzüglich 100,00

1322* Kipper-12 Kreuzer 1621. 1,42 g. Mit Titel Ferdinand II. Tornau (Kipper) 177, Slg. Kraaz - (vgl. 871). Vorzüglich 70,00

1323* Kipper-12 Kreuzer 1621. 1,82 g. Mit Titel Ferdinand II. Tornau (Kipper) 198, Slg. Kraaz -. Selten. Vorzüglich 70,00

1324* Kipper-12 Kreuzer 1621, HS-Hans Simon. 1,64 g. Mit Titel Ferdinand II. Tornau (Kipper) 172, Slg. Kraaz -. 
Selten. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich-Stempelglanz 120,00

1325* Münzstätte Neu Asseburg. Kipper-12 Kreuzer 1621. 1,60 g. Umschriftenvarianten: Av-Umschrift mit ZI und 
Rv-Umschrift mit IN.MANS:NO.DO.IN.H.16ZI. Tornau (Kipper) 111 var., Slg. Kraaz -. 

Sehr seltenes und prachtvolles Exemplar. Prägeschwäche, vorzüglich-prägefrisch 140,00

1326* Kipper-12 Kreuzer 1621. 1,60 g. Tornau (Kipper) 115, Slg. Kraaz -. Selten. Sehr schön 75,00

1327* Münzstätte Oberheldrungen (Vorderortlinie zu Artern). Kipper-30 Kreuzer o.J. o.Mzz.-Claus 
Oppermann?. 3,82 g. Heldrunger Löwe nach links ohne Schrägbalken, VOLR PHIL ERN ALB W F / Doppeladler 
mit Wertzahl 30 im Reichsapfel, FERD II D G ROM IMP S AV. Tornau (Kipper) - (vgl. 209, keine Kipper-30 Kreuzer 
verzeichnet), Slg. Kraaz -. Sehr seltenes und interessantes Exemplar. Leicht korrodiert, fast sehr schön 180,00
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1328 1329 1330

1331 ex 1332 1333

1334

1335
1336

1328* Kipper-24 Kreuzer o.J. o.Mzz.-Claus Oppermann?. 3,79 g. Engel über ovalen, verziertem Schild mit Heldrunger 
Löwen nach links, VOLR PHIL ERN ALB W FRA / Doppeladler mit Wertzahl 24 im Reichsapfel, FERD II ROM IMP 
SEMP AV. Tornau (Kipper) - (vgl. 210, ohne Engel), Slg. Kraaz -. Sehr selten. Sehr schön 160,00

1329* Kipper-12 Kreuzer 1621, o.Mzz.-Claus Oppermann?. 1,74 g. In Kleeblattform gestellte drei geschweifte Schilde, 
darunter ZI , VOLR PHIL ERNS ALB WOLF FR / Hl. Georg retet nach rechts über Drachen, COM ET DN ... DI H. 
Tornau (Kipper) - (vgl. 217), Slg. Kraaz -. Seltenes und attraktives Exemplar. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 200,00

1330* Münzstätte Oberwiederstedt (Vorderortische Linie zu Bornstedt). Kipper-24 Kreuzer 1621, SI-Johann 
Sommer?. 2,86 g. Zwei verschnörkelte Wappenschilde, im linken der Arnsteiner Adler, im rechten der Heldrunger 
Löwe nach links gerichtet auf doppletem Schrägbalken, zwischen den Schilden unten 16Z1, darüber Krone, MON : 
NOV : COM : WOLF : MANSF . SI (in Ligatur?) / Doppeladler mit Reichsapfel in der Mitte, die Krone auf dem Kreuz 
trennt die Umschrift, . FERD : II . D . G . R (24) OM . I . M . SEM : AV .. Tornau (Kipper) -, Münzen & Sammeln 
1 (2010), S. 16 (dieses Exemplar), Slg. Kraaz -. 
Das folgende Stück ist im Katalog Tornaus nicht vorhanden. Es gibt verschiedene Stilelemente, die sich in 
einzelnen Nummern (Tornau Kipper 4/6 ff., 9 ff., 25, 172 ff.) zwar widerfinden, aber in seiner kompletten 
Bildgestaltung ist dieser Typ hier einzigartig. Graf Wolfgang III. hatte eine Kippermünze in Oberwiedenstedt 
eingerichtet, später war sie dann nur noch gemeinschaftlich genuzt worden (vgl. hier Tornau Kipper 25), deswegen 
könnte man dieses Stück in diese Prägeepoche einordnen, die Rückseite hingegen spräche eher für eine 
Zuweisung zu den Prägungen Albrecht Wolfs zu Artern

Äußerst seltene Variante. Unpubliziert? ? Min.  korrodiert, sehr schön-vorzüglich 150,00

1331* Münzstätte Schloss Arnstein. Kipper-Dreier 1621. 1,30 g. Interessante Variante als Dickstück. Tornau 
(Kipper) - (vgl. 1058), Slg. Kraaz -. Sehr selten. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 70,00

1332* Münzstätte Thal Mansfeld (Vorderortische Linie). Kipper-Dreier 1621. Tornau (Kipper) 778, 779 var. (mit 
Punkt hinter 3), Slg. Kraaz -. 2 Stück. Selten. Sehr schön-vorzüglich 120,00

1333* Kipper-Dreier 1621. 0,98 g. Heldrunger Löwe nach links im ovalem gehenkelten Schild zwischen zwei Punkten / 
Reichsapfel mit Wertzahl 3 zwsichen GM zwei Rosetten udn Jahreszahl 1621. Tornau (Kipper) - (vgl. 469, andere 
Wappenzeichnung und ohne GM), Slg. Kraaz -. Äußerst seltene Variante. Unpubliziert? Sehr schön-vorzüglich 100,00

1334* Münzstätte Voigtsted (Vorderortlinie zu Artern). Kipper-30 Kreuzer o.J. 3 Kugeln-Johann Elias. 3,42 g. 
Umschriftenvarianten: Av-Umschrift mit ALBRE und Rv-Umschrift mit N.DO. Tornau (Kipper) - (vgl. 220), Slg. 
Kraaz -. Sehr selten. Zainende, sehr schön 200,00

1335* unbestimmte Münzstätte. Kipper-1/24 Taler 1621. 0,95 g. Umschriftenvarianten: Av-Umschrift mit MANSP 
und Rv-Umschrift mit Z4 statt ZI. Tornau (Kipper) - (vgl. 247), Slg. Kraaz -. Sehr schön-vorzüglich 90,00

1336* Kipper-Dreier 1622, PH-Philipp Hausen. 0,65 g. Verkürzte Jahreszahl ZZ über spanischem Schild / Reichsapfel mit 
Wertzahl 3 zwischen PH und zwei Kreuzen. Tornau (Kipper) - (vgl. 689 und 691), Slg. Kraaz -.
Der Münzmeister Philipp Hausen soll nur in Arnstein gemünzt haben. Eine Zuweisung dieses Stückes zur 
Münzstätte Leimbach/Gerbstedt liegt typologisch nahe, da in Arnstein ausschließlich Andreaskreuze in die 
Bildgestaltung aufgenommen wurden. Somit könnte Hausen kurz dort geprägt haben.

Äußerst selten. Feiner Schrötlingsriss, sehr schön-vorzüglich 70,00
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1337

1339 ex 1340

1337* Lot-62 Stück. Sorgfältig angelegte Sammlung Mansfelder Kippermünzen mit detailiert beschriebenen 
Bestimmungen. Meist Kupfer-Dreier. Beeindruckendes Zeugnis Mansfelder Kipperprägung am Beispiel der 
Münzstätten Annarode, Blumerode, Bornstedt, Friedeburg, Hedersleben, Schloss Arnstein, Schraplau und Thal 
Mansfeld mit seltenen Varianten. Unbedingt besichtigen. Fast sehr schön-fast vorzüglich 500,00

1338 Lot-6 Stück. Interessantes Lot an Mansfelder Silberkipper. Dabei u.a.: Artern-Kipper-12 Kreuzer o.J. (Tornau 
155/162 und 155 var.). Gebstedt-Kipper-1/24 Taler 1621 (Tornau 30). Leimbach-Kipper-12 Kreuzer 1621 (Tornau 
88 var.) Vorwerk Pfützenthal-Kipper-1/24 Taler 1621 (Tornau 35). 

Zum Teil Randausbrüche, sehr schön-prägefrisch 200,00

Medaillen und Rechenpfennige

1339* Lot-14 Stück. Lot Mansfelder Rechenpfennige und Jetons. Dabei: Rechenpfennig- Hans Neumann (Tornau 
1477 R), 1560 Anton Koburger (Tornau 1484), 1472 Anton Koburger (Tornau 1496), o.J. Anton Koburger (Tornau 
1506), 1583 BM (Tornau 1521), o.J. BM (Tornau 1518 2x), 1560 MK (Tornau 1487, 1489), 1567 MK (Tornau 
1498 var.). o.J. Berthold Meinhart? (Tornau 1525 R)Jeton-o.J. AK (Tornau 1479), Nachprägung des Jetons von 
1693 auf die Heuschreckenplage. Zum Teil korrodiert und gelocht, schön-sehr schön 70,00

Sonstiges

1340* Kleine Silberschale mit eingelegtem Taler 1581, CG-Eisleben. Mit den Silberpunzen (oo, Schuh zwischen GM, 
800). 111 mm, 87,68 g. Vorderortische Linie zu Friedeburg. Peter Ernst I., Johann, Albrecht, Hoyer III., Bruno II. 
und Hoyer Christoph 1579-1585.</b> - Taler 1581, CG-Eisleben und Mansfeld-vorderortische Linie zu Artern
Volrat VI., Wolfgang III. und Johann Georg II. 1620-1628 Taler 1621, HI-Eisleben auf dekorativer Fassung mit 
floralen Mustern. Tornau 550 b, 741 e, Davenport 9504, 6963 A. 2 Stück. Sehr schön 100,00

Lot-39 Stück

1341* Sammlungsgeschichtlich interessantes Lot. Zum Teil aus der Sammlung Dr. Kunz, Graz. Dabei 
zeitgenössische Fälschungen, moderne Neuprägungen auf Basis der Motive Mansfelder Münzen, Galvanos und 
Aluminiumabschläge. Teilweise mit Fehlern, sehr schön 50,00
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1342

1343 1344 1345

1346

1347 Au

1348

1349 Au

Deutsche Münzen und Medaillen

Altenburg
1342* Bronzemedaille o.J. (um 1830) (C. Pfeuffer). Prämie des Kunst- und Handwerksvereins für das Herzogtum 

Altenburg. Antike Baustelle mit Tempel, Säulen und Pyramide / 8 Zeilen Schrift im Eichenkranz. 42,5 mm, 
32,26 g. Slg. Merseburger 4293, Sommer P 119. Vorzüglich-prägefrisch 65,00

Anhalt-gemeinschaftlich nach der Teilung 1603
1343* Christian I., August, Rudolf, Ludwig Johann Casimir 1618-1621. Kipper-1/24 Taler 1618, 

Zainhaken-Zerbst. 1,14 g. Mann 139 f, Slg. Kraaz -. Selten. Sehr schön-vorzüglich 90,00

Anhalt-Zerbst
1344* Johann 1621-1667. Groschen 1663, IO-Zerbst. Mann 231 b. Sehr selten. Sehr schön 80,00

1345* Friedrich August 1747-1793. 4 Groschen 1767, Zerbst. Mann 366, Jaeger 13. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Fast prägefrisch 150,00

Anhalt-Köthen
1346* Heinrich 1830-1847. Doppeltaler 1840, Berlin. AKS 20, Jaeger 74, Kahnt 8, Davenport 507. Auflagenhöhe: 

3100 Exemplare. Selten. Sehr schön/fast vorzüglich 800,00

Anhalt-Bernburg
1347* Viktor Friedrich 1721-1765. Dukat 1741, IIG-Stolberg. 3,44 g. Mann 579, Friedberg 20. GOLD. 

Selten. Leichte Fassungsspuren, sehr schön-vorzüglich 1500,00

1348* 1/3 Taler 1758, Harzgerode. Mann 611 b. Sehr selten. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 500,00

1349* Dukat 1761, IGS-Harzgerode. 3,38 g. Senioratsdukat. Mit Titel Senior Domus. Mann 587, Friedberg 20. GOLD. 
Selten. Winziges restauriertes Loch, vorzüglich 1200,00
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1350

ex 1351

1352

1353

1354

1355

1350* Alexius Friedrich Christian 1796-1834. Taler 1806, HS-Silberhütte. AKS 2, Jaeger 51, Kahnt 2, Davenport 
501. Sehr schön-vorzüglich 500,00

1351* 1/24 Taler 1822 und 1823, Harzgerode. Mann 731, AKS 4, Jaeger 54. 2 Stück. Vorzüglich-Stempelglanz 70,00

1352* Alexander Carl 1834-1863. Doppeltaler 1845, A-Berlin. AKS 13, Jaeger 64, Kahnt 7, Davenport 503. 
Auflagenhöhe: nur 7200 Exemplare. Selten. Sehr schön/fast vorzüglich 700,00

1353* Taler 1861, A-Berlin. Ausbeute. AKS 17, Jaeger 73, Kahnt 6, Davenport 506, Müseler 1.2/14. 
Kl. Randfehler, fast vorzüglich 80,00

Anhalt-Bernburg-Harzgerode
1354* Wilhelm 1670-1709. Silbermedaille 1693 (Eichler). Auf die Wiederaufnahme des Bergbaus in Harzgerode.

Strahlende Sonne über Landschaft mit Dorf, Kirche, Kornfeld und Bäumen, darunter Bergwerk, zu den Seiten zwei 
Füllhörner mit Kornähren und Münzen / 16 Zeilen Schrift. 47 mm, 32,66 g. Mann 842, Müseler 1.3/1. 

Sehr schön-vorzüglich 600,00

Anhalt-Dessau
1355* Leopold Friedrich 1817-1871. Bronzemedaille 1836 (F. König). Erbauung der Elbbrücke. Kopf nach links / 

Ansicht des Elbstroms, darüber Brücke, oben Lorbeerkranz, im Vordergrund links am Ufer sitzt die Flußgöttin mit 
Füllhorn und Ruder, den rechten Arm auf die Quellurne gelegt. 44 mm, 37,99 g. Mann 956 b. 

Randfehler, vorzüglich+ 120,00
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1356
1357

1358

1359

1360

1356* Bronzemedaille 1842 (F. König). Auf das 25-jährige Regierungsjubiläum, gewidmet vom Stadtrat und der 
Bürgerschaft von Dessau. Kopf nach links / Geflügelter Engel segnet das Haupt der Stadtgöttin von Dessau. 
43,9 mm, 40,91 g. Mann 959 b. Vorzüglich 80,00

1357* Doppeltaler 1843, A-Berlin. AKS 29, Jaeger 75, Kahnt 12, Davenport 508, Mann 925. Auflagenhöhe: 
4700 Exemplare. Selten. Sehr schön-vorzüglich 700,00

1358* Vergoldete Silbermedaille 1843 (A. F. König). Silberhochzeit des Herzogspaares - gewidmet von der Stadt 
Dessau. Köpfe von Leopold und seiner Gemahlin Frederike von Preussen nach rechts / Nebeneinander 
thronendes Herzogspaar, an das der Erbprinz und beide Töchter herantreten und ihnen Kränze auf das Haupt 
legen. 46,8 mm, 43,44 g. Mann -, vgl. 960 a (in Silber), Slg. Mann 481. Leicht berieben, kl. Randfehler, vorzüglich+ 900,00

1359* Bronzemedaille 1843 (F. König). Silberhochzeit des Herzogspaares - gewidmet von der Stadt Dessau. Köpfe 
von Leopold und seiner Gemahlin Frederike von Preussen nach rechts / Nebeneinander thronendes Herzogspaar, 
an das der Erbprinz und beide Töchter herantreten und ihnen Kränze auf das Haupt legen. 46,9 mm, 48,13 g. 
Mann 960 b. Kl. Randfehler, sehr schön 80,00

1360* Doppeltaler 1846, A-Berlin. AKS 29, Jaeger 75, Kahnt 12, Davenport 508, Mann 925. Auflagenhöhe: 
4700 Exemplare. Sehr selten. sehr schön/fast vorzüglich 850,00
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1361

1362

1363

1364

1365

1361* Silbermedaille 1867 (F.W. Kullrich/Loos). Auf das 50-jährige Regierungsjubiläum des Herzogs. Kopf des 
Herzogs nach links / Personifikationen von 4 Städten legen Kränze auf einen mit gekröntem Monogramm 
geschmückten Denkstein, am Sockel die Stadtwappen, im Abschnitt 3 Zeilen Schrift. 56 mm, 95,23 g. Mann 968 a, 
Sommer K 59. Sehr seltenes und prachtvolles Exemplar. Fast Stempelglanz 600,00

1362* Taler 1869, A-Berlin. AKS 30, Jaeger 79, Kahnt 10, Davenport 509. Avers kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 160,00

Anhalt-Orte
1363* Dessau Bronzemedaille o.J. (Lauer). Ehrenpreis der Haupt- und Residenzstadt Dessau. Rathaus / 5 Zeilen 

Schrift im Eichenkranz. 50,4 mm, 50,98 g. Mattier, vorzüglich 40,00

Annaberg
1364* Bronzemedaille 1896 (unsigniert, Mayer & Wilhelm). 400-jähriges Stadtjubiläum. Brustbilder von Herzog Georg 

dem Bärtigen und König Albert nebeneinander nach links im Lorbeerkranz / Stadtansicht von Annaberg mit 
Pöhlberg unter Stadtwappen, im Abschnitt 4 Zeilen Schrift. 50,6 mm, 49,04 g. Kl. Flecke, Revers Kartzer, vorzüglich 150,00

1365* Einseitige  Bronzegußplakette 1924 (C. Poellath). 90. Geschäftsjubiläum der Firma für 
Spirituosen-Spezialitäten Langer und Co. Geschäftshaus "Calco" in Annaberg, flankiert vom nackten Merkur 
und einer unbekleideten Frauengestalt mit Füllhorn, im Abschnitt 5 Zeilen Schrift. Randpunze: C. POELLATH 
SCHROBENHAUSEN. 75 x 100 mm, 399,26 g. Gebauer -. Sehr selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 150,00
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1366

1367

1368

1369

Apolda
1366* Bronzemedaille o.J. (1909) (K. Schwenzer). Verdienstmedaille der Deutschen Landwirtschafts- Gesellschaft 

für F. Hüttenrauch, Apolda. Germania mit Kranz und Schild vor Feld, rechts grasende Nutztiere und 
landwirtschaftliche Geräte, im Abschnitt Gravur LEIPZIG 1909 / 2 Zeilen Schrift im Kranz. 65,6 mm, 140,17 g. 

Vorzüglich+ 80,00

Augsburg-Stadt
1367* Silbernes Ulrichskreuz o.J. (vermutlich 18. Jh.). Engel in Wolken über Ungarnschlacht / Auf der Sichel des Mondes 

stehende Madonna mit Zepter und Kind, in beiden Querbalken schwebender Engel. 47 x 48,2 mm, 17,30 g. Mit 
Originalöse. GPH 2670, Slg. Peus 273. Fast vorzüglich 180,00

1368* Taler 1642. Mit Titel und Porträt Ferdinand III. Stadtansicht. Forster 292, Davenport 5039. Vorzüglich 300,00

1369* Schraubtaler 1725. Mit Titel und Porträt Karls VI. Mit dem Inhalt von 8 Glimmerbildchen der Hl. Scolastica, 
Gertrude, Monica, Elisabeth, Rita, Catharina senior, Christina, Clara (teilweise beschädigt) und einem kolorierten 
Zettel mit Darstellung einer Klosterfrau. Forster zu 480, Davenport zu 1919, Preßler vgl. 198. Sehr schön+ 340,00
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1370

1371

1372 Au

1373 1374

1375

1370* 3 1/2 Kreuzer 1758. Mit doppelter Wertbezeichnung 2 1/2 Kreuzer als Reichswährung. Mit Titel Franz I. Forster 
598. Sehr selten in dieser Erhaltung. Prägefrisch 150,00

1371* Taler 1760. Forster 609, Davenport 1926. Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 400,00

Baden-Baden

1372* Christoph 1475-1527. Goldgulden o.J. Baden-Baden. 3,21 g. St. Petrus über Schild Baden-Sponheim / 
Blumenkreuz, in den Winkeln Wappenschilde. Wielandt 49 var., Friedberg 117. GOLD. Kl. Kratzer, vorzüglich 1800,00

Baden-Durlach

1373* Carl Leopold Friedrich 1830-1852. Doppeltaler 1841, Karlsruhe. AKS 88, Jaeger 57, Kahnt 29, Davenport 
524. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 240,00

1374* Doppeltaler 1844, Karlsruhe. Carl-Friedrich-Denkmal. AKS 110, Jaeger 59, Kahnt 30, Davenport 525. 
Feine Patina, kl. Randfehler, vorzüglich 300,00

1375* Doppeltaler 1852, Karlsruhe. Mit achtstrahligen Sonnen in der Randschrift. AKS 89 Anm., Jaeger 64, Kahnt 32 b, 
Davenport 526. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 200,00
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1376

1377 Au

1378

1379

1380

1376* Friedrich als Großherzog 1856-1907. Versilberte Bronzemedaille 1898 (Rudolf Mayer). Auf den 60. 
Geburtstag seiner Gemahlin Luise von Preußen. Brustbild nach rechts / Stehende weibliche Figur mit 
Heiligenschein, Schale und badischem Schild steht vor Ludwig-Wilhelm-Krankenhaus und Residenzschloss in 
Karlsruhe. 57,5 mm, 62,51 g. Zeitz 692. Vorzüglich 100,00

Bamberg-Bistum

1377* Franz Ludwig von Erthal 1779-1795. Dukat 1779. 3,48 g. Auf die Huldigung der Stadt Bamberg.. Krug 
423, Helmschrott 856, Friedberg 173. GOLD. Min. Kratzer, vorzüglich 1300,00

1378* Taler 1795, Nürnberg. Krug 427, Heller 532, Helmschrott -, Davenport 1939. Kontributionsprägung aus dem 
Tafelsilber des Fürstbischofs an die französische Revolutionsarmee. Vorzüglich/fast vorzüglich 220,00

1379* Christoph Franz von Buseck 1795-1802. 1/2 Taler 1800. Unter MARK ein Punkt. Krug 433, Heller -. 
Fast vorzüglich/vorzüglich 430,00

Bayern

1380* Maximilian I. 1598-1651. Taler 1620, München. Madonna. Ovales Wappen. Hahn 62 a, Beierlein 823, 
Davenport 6064. Selten. Gestopftes Loch, Rv.  kl. Druckstelle, fast sehr schön 250,00
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1381

1382

1383

1384

1385

1381* Maximilian I., als Kurfürst 1623-1651. Taler 1628, München. Madonna. Hahn 111, Beierlein 898, Davenport 
6075. Vorzüglich-prägefrisch 1000,00

1382* Taler 1640, München. Madonna. Mit römischer Jahreszahl. Hahn 112, Davenport 6080. 
Selten. Vorzüglich-prägefrisch 700,00

1383* Maximilian II. Emanuel 1679-1726. Silbermedaille 1692 (P.H. Müller). Auf die Übernahme der 
Statthalterschaft für die Niederlande. Geharnischtes Brustbild nach rechts / Kurfürst zu Pferd, das von einer 
weiblichen Gestalt geführt wird, rechts im Feld gekrönte Belgia, die den König empfängt, oben hält schwebende 
Viktoria einen Kranz über dem Haupt des Königs. Erhabene Randschrift: SPES ERECTÆ IN TE BATAVVM, TE 
PVBLICA VOTA EXCIPIVNT. 44,7 mm, 29,50 g. Beierlein 1524, Forster 678, Slg. Julius 422. 

Fast vorzüglich/vorzüglich 550,00

1384* Taler 1694, München. Madonna blickt nach links. Hahn 199, Wittelsbach 1645, Davenport 6099. 
Seltene Variante. Feiner Schrötlingsriss, vorzüglich+/vorzüglich 500,00

1385* Karl Albrecht 1726-1745, seit 1742 Kaiser Karl VII. Landgroschen (3 Kreuzer) 1736, München. 
Walzenprägung. Hahn 243 var., Beierlein 1945. Selten in dieser Erhaltung. Prägefrisch 200,00
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1386 Au

1387

ex 1388

1389 Au

1386* Maximilian III. Joseph 1745-1777. Dukat 1760, München. 3,36 g. Inngold-Dukat. Stempel von Franz 
Andreas Schega. Geharnischtes Brustbild des Kurfürsten nach rechts, D. G. MAX. IOS. U. - B. D. S. R. I. A. & E. L. 
L. / Lagernder Oenus mit Quellurne und bayerischem Wappenschild, EX AURO OENI, im Abschnitt: MDCCLX. 
Hahn 313, Beierlein 2158 Anm., Friedberg 247. GOLD. 

Seltenes und attraktives Exemplar. Leicht gewellt, vorzüglich 10000,00

1387* Taler 1765, München. Arslani Taler. Hahn 310, Davenport 1955. 
Der Revers dieses Talers geht auf die wirtschaftlichen Beziehungen zur Levante zurück. Der Name lässt sich vom 
türkischen Wort für Löwe "Arslan" herleiten. Selten. Revers leicht justiert, sehr schön/fast vorzüglich 1800,00

1388* Taler 1772 und 1773, A-Amberg. Madonna. Hahn 330, Beierlein 2209 Anm., Davenport 1954. 2 Stück. 
Revers leicht justiert, fast vorzüglich-vorzüglich+ 140,00

1389* Karl Theodor 1777-1799. Dukat 1780, München. 3,61 g. Inngold-Dukat. Brustbild nach rechts, darunter die 
Signatur ST (= Johann Heinrich Straub), CAR THEODOR D G C P R V B D S R I A & EL D I C & M / Der Flußgott 
des Inns lagert nach nach rechts, den rechten Arm auf eine Quellurne gelegt, auf seinem linken Knie hält er das 
bayerische Wappen, EX AVRO OENI, im Abschnitt: MDCCLXXX. Hahn 354, Friedberg 251. GOLD. 

Prachtexemplar von großer Seltenheit. Feine Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 10000,00
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1390 1391

1392 1393

1394 1395

1396 1397

1390* Taler 1799, München. Madonna. Hahn 345, Beierlein 2366, Davenport 1964. 
Revers min.  justiert, sehr schön/vorzüglich 70,00

1391* Maximilian IV. Joseph 1799-1805. Taler 1801, München. Ohne C. D. AKS 4, Kahnt 50, Davenport 540. 
Revers leicht justiert, vorzüglich 260,00

1392* Taler 1803, CD-München. Mit C.D. AKS 8, Kahnt 55 d, Davenport 545. 
Revers leicht justiert, sehr schön/fast vorzüglich 160,00

1393* Taler 1803, CD-München. Mit C.D. AKS 8, Kahnt 55 d, Davenport 545. Revers leicht justiert, sehr schön-vorzüglich 130,00

1394* Taler 1803, München. AKS 9, Kahnt 57, Davenport 547. Revers min.  justiert, vorzüglich 240,00

1395* Taler 1805, München. AKS 9, Kahnt 57, Davenport 547. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 180,00

1396* Taler 1805, München. Interessante Variante mit Rv-Umschrift FÜR GOTT UND VATERLAND. AKS 9 Anm., 
Kahnt 57, Davenport 547. Avers kl. Kratzer, Rv.  leicht justiert, sehr schön-vorzüglich 150,00

1397* Maximilian I. Joseph 1806-1825. Taler 1806, München. Königstaler. Löwen blicken nach innen. AKS 45, 
Jaeger 3, Kahnt 65, Davenport 548. Revers min.  justiert, Avers kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 400,00
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1398

1399

1400 1401

1402 1403

1404

1405

1398* Taler 1807, München. AKS 48, Jaeger 13, Kahnt 68, Davenport 551. Revers leicht justiert, vorzüglich 150,00

1399* Bronzemedaille in 2 Francs-Größe 1810 (P.-J. Tiolier). Besuch des Königspaares in der Pariser Münze. Zwei 
Löwen halten Bayernwappen / 7 Zeilen Schrift. 28 mm, 9,14 g. Beierlein 2487 var. (Silber). Vorzüglich 75,00

1400* Taler 1818, München. Verfassung. AKS 59, Jaeger 15, Kahnt 69 b, Davenport 553. Sehr schön-vorzüglich 100,00

1401* Taler 1819, München. Kronentaler. AKS 44, Jaeger 14, Kahnt 64, Davenport 552. Vorzüglich 100,00

1402* Ludwig I. 1825-1848. Geschichtstaler 1828, München. Segen des Himmels. AKS 121, Jaeger 37, Kahnt 83, 
Davenport 563. Vom polierten Stempel. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 150,00

1403* Geschichtstaler 1835, München. Denkmal des Königs Maximilian Joseph. Mit langem Zepter. AKS 136 a, 
Jaeger 51, Kahnt 96 c, Davenport 577. Randfehler, Kratzer, vorzüglich 260,00

1404* Doppeltaler 1837, München. Münzvereinigung süddeutscher Staaten. Mit Randschrift: *DREY EIN HALBER 
GULDEN * VII E.F.M. AKS 98 b, Jaeger 66, Kahnt 102 f, Davenport 581. Sehr schön 180,00

1405* 1/2 Gulden 1838, München. AKS 79, Jaeger 61. Vorzüglich 60,00
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1406 1407

1408
1409

1410 1411

1412 1413

1406* Doppeltaler 1839, München. AKS 73, Jaeger 64, Kahnt 100, Davenport 584. Vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 250,00

1407* Doppeltaler 1844, München. AKS 74, Jaeger 65, Kahnt 101, Davenport 589. Sehr schön 160,00

1408* Doppeltaler 1845, München. Geburt des Erbprinzen Ludwig. AKS 108, Jaeger 76, Kahnt 112, Davenport 593. 
Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 400,00

1409* Doppeltaler 1847, München. AKS 74, Jaeger 65, Kahnt 101, Davenport 589. Seltener Jahrgang. Sehr schön+ 400,00

1410* Maximilian II. Joseph 1848-1864. Doppeltaler 1850, München. AKS 146, Jaeger 85, Kahnt 119, Davenport 
601. Fast vorzüglich 170,00

1411* Doppeltaler 1854, München. AKS 146, Jaeger 85, Kahnt 119, Davenport 601. Feine Patina, sehr schön-vorzüglich 130,00

1412* Doppeltaler 1856, München. AKS 146, Jaeger 85, Kahnt 119, Davenport 601. 
Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

1413* Doppeltaler 1860, München. AKS 147, Jaeger 95, Kahnt 125, Davenport 607. Vorzüglich 350,00
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1414 1415

1416

1417

1418

1419

1420

1414* Doppeltaler 1860, München. AKS 147, Jaeger 95, Kahnt 125, Davenport 607. Kl. Kratzer, fast vorzüglich 300,00

1415* Doppeltaler 1863, München. AKS 148, Jaeger 96, Kahnt 126, Davenport 608. Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 350,00

1416* Doppeltaler 1863, München. AKS 148, Jaeger 96, Kahnt 126, Davenport 608. Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 350,00

1417* Ludwig II. 1864-1886. Taler 1865, München. Kopf mit Scheitel. AKS 173, Jaeger 101, Kahnt 127, Davenport 
609. Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 100,00

1418* 6 Kreuzer 1867, München. AKS 181, Jaeger 98. Seltener Jahrgang. Fast prägefrisch 100,00

1419* Prinzregent Ludwig 1912-1913. Silbermedaille 1913 (Gravur) (Börsch). Für hervorragende Leistungen auf 
dem Gebiet der Vaterländischen Geflügelzucht - vergeben vom Bayer. Landes-Geflügelzuchtverein. Victoria 
steht mit 2 Wappenschilden zwischen Lorbeerzweigen / 8 Zeilen Schrift im Kranz mit Gravur: MICHAEL LUTZ 
OBERBÜRGERMEISTER BAMBERG. 50,7 mm, 69,89 g. Vorzüglich-Stempelglanz 70,00

Berlin

1420* Silbermedaille o.J. (C. Starck/Oertel). Schwesternschaft der Stadt Berlin. Weibliche Gestalt mit Schleier umarmt 
tröstend den Kopf eines Jünglings / Berliner Bär, umher Schrift. Randpunze: SILBER 935. 34 mm, 16,83 g. 

Entfernte Öse, kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 70,00
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1421

1422

1423 1424

1421* Bronzemedaille 1908 (unsigniert). Moritz und Johanna Simon Stiftung. Geflügelte Frauengestalt weist einem 
kleinen Mädchen den Weg zum Waisenhaus / Ansicht des Waisenhauses in Berlin-Treptow. 55,5 mm, 55,30 g. 
Brettauer -. 
Nach dem Tod der beiden Stifter, des Kaufmanns Moritz Simon (1820-1893) und seiner Frau Johanna Simon, geb. 
Salinger (1824-1904) wurde entsprechend ihrem gemeinsamen Testament aus Mitteln des Nachlasses die nach 
ihnen benannte Stiftung gegründet. Der Zweck dieser Stiftung war: "Unentgeltliche Aufnahme unvermögender, der 
elterlichen Fürsorge entbehrender Mädchen der gebildeten Stände im Alter von 12-18 Jahren [...]. - Christliche und 
jüdische Mädchen werden in gleicher Zahl aufgenommen." Selten. Prägefrisch- 80,00

1422* Bronzierte Zinkmedaille 1939 (unsigniert). Grüne Woche Berlin - Ehrenpreis der Landesfachgruppe Kurmark 
d. RDH. Berliner Bär nach links / Bekrönter Adler mit Zepter und Schwert. 100 mm, 346,79 g. Im Originaletui. 

Vorzüglich+ 65,00

Brandenburg-Franken

1423* Georg von Ansbach und Albrecht d. J. zu Bayreuth 1527-15430. Taler 1538, Schwabach. v. Schrötter 
665 b, Slg. Wilmersdörffer - (vgl. 443), Davenport 8967. Sehr schön+ 350,00

Brandenburg-Ansbach

1424* Joachim Ernst 1603-1625. Taler 1621, o. Mzz.-Fürth. Slg. Wilmersdörffer 823, Davenport 6228, Slg. Grüber 
4112. Selten. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, sehr schön+ 500,00
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1425

1426

1427

1428 Au

1425* Friedrich, Albert und Christian 1625-1634. 1/2 Taler 1628, Nürnberg. Slg. Wilmersdörffer 873, Slg. 
Grüber - (vgl. 4426, dort 1629 auf 1628 überschnitten). 

Sehr seltener Jahrgang. Kl. Henkelspur, Felder geglättet, sehr schön- 250,00

1426* Johann Friedrich 1667-1686. 2/3 Taler 1676, o. Mzz.-Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 901, Davenport 309, 
Slg. Grüber 4252. Revers kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 300,00

1427* Georg Friedrich 1692-1703. Hochovale Zinnmedaille mit Kupferstift 1694 (Chronogramm) (Georg Hautsch). 
Auf seinen Regierungsantritt. Brustbild nach rechts / Altar mit Insignien, darüber schwebende Putti mit 
Schriftband. 61,2 x 76,6 mm, 108,95 g. Slg. Grüber -, Wilmersdörffer -.
Nachdem sein Bruder Christian Albrecht von Brandenburg-Ansbach 1692 verstorben war, trat er dessen Erbe als 
Markgraf an. Zu diesem Zeitpunkt war Georg Friedrich noch minderjährig, so dass zunächst eine 
Vormundschaftsregierung die Regentschaft im Fürstentum Ansbach übernahm.

Äußerst selten. Kl. Kratzer, vorzüglich- 300,00

1428* Karl Wilhelm Friedrich 1729-1757. Carolin 1735, Schwabach. 9,79 g. Slg. Wilmersdörffer -, Friedberg 348, 
Slg. Grüber -. GOLD. Äußerst selten. Avers kl. Kratzer, sehr schön+ 4000,00
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1429
1430

1431 1433

1432 Au

1434 1435

1429* Taler 1752. Mit Stempelschneidersignatur ISG am Armabschnitt. Slg. Wilmersdörffer 1012, Davenport 1984, Slg. 
Grüber 4450. Selten. Revers leicht justiert, sehr schön+ 400,00

1430* 2/3 Taler 1753, Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1023, Davenport 313, Slg. Grüber 4453. 
Selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 150,00

1431* 2/3 Taler 1753, Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1024, Davenport 313 B, Slg. Grüber 4455. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1432* Alexander 1757-1791. Dukat 1757, Schwabach. 3,56 g. Münzmeister Johann Jakob Ebenauer. Ohne 
Stempelschneidersignatur. Slg. Wilmersdörffer -, Friedberg 356, Slg. Grüber 4605 (dieses Exemplar). GOLD. 

Äußerst selten. Kein weiteres Exemplar in den letzten 40 Jahren bekannt. Feine Kratzer, vorzüglich 6500,00

1433* 2/3 Taler 1757, Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1122, Davenport 314, Slg. Grüber 4610. 
Avers kl. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 200,00

1434* Taler 1766, S/KK-Schwabach. Ordensstern unter dem Brustbild. Slg. Wilmersdörffer 1082, Davenport 1995, Slg. 
Grüber 4647. Sehr schön/fast vorzüglich 300,00

1435* Taler 1766, S/KK-Schwabach. Ordensstern unter dem Brustbild. Slg. Wilmersdörffer 1082, Davenport 1995, Slg. 
Grüber 4650. Min. Belagreste, vorzüglich 150,00
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1436
1437

1438 1439

1440

1441 Au

1442 1443 1444

1436* Taler 1771, G-Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1085, Davenport 2001, Slg. Grüber 4665 (dieses Exemplar). 
Seltener Jahrgang. Sehr schön 150,00

1437* 1/2 Taler 1775, WK/S-Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 1121, Slg. Grüber 4691. 
Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 800,00

1438* Taler 1777, Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1098, Davenport 2014, Slg. Grüber 4677. Sehr schön 150,00

1439* Taler 1785, S/WK-Schwabach. Slg. Wilmersdörffer 1115, Davenport 2027, Slg. Grüber 4687. 
Sehr selten. Leichte Belagreste, sehr schön+ 300,00

1440* Taler 1786, B/EB-Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 1116, Davenport 2028, Slg. Grüber 4794. 
Attraktives Exemplar. Min.  justiert, Avers kleine Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 1700,00

Brandenburg-Bayreuth

1441* Christian 1603-1655. Dukat 1631, Stern-Nürnberg. 3,40 g. Münzmeister Hans Christoph Lauer. Slg. 
Wilmersdörffer 557, Friedberg 368, Slg. Erlanger 2042, Slg. Grüber 3449. GOLD. Selten. Fast vorzüglich 1500,00

1442* Christian Ernst 1655-1712. 1/12 Taler 1696, IAP-Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 667, Slg. Grüber -. 
Seltener Jahrgang. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

1443* 1/12 Taler 1712, IAP-Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 667, Slg. Grüber -. Vorzüglich 50,00

1444* Doppelgroschen 1712, Bayreuth. Auf seinen Tod. Slg. Wilmersdörffer 665, Slg. Grüber -. Vorzüglich 100,00
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1445

1446

1447

1448

1449

1450

1445* Friedrich 1735-1763. 1/2 Kreuzer 1752, Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 783, Slg. Grüber 3997. 
Selten. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 200,00

1446* Taler 1757, CLR-Bayreuth. Slg. Wilmersdörffer 752, Davenport 2036, Slg. Grüber 3869. 
Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 200,00

1447* 2/3 Taler 1758, o. Mzz.-Bayreuth. Davenport 317, Slg. Wilmersdörffer 758, Slg. Grüber 3845. Sehr schön 150,00

1448* Friedrich Christian 1763-1769. Taler 1766, ES-Bayreuth. Wappen ohne Löwen an den Seiten. Slg. 
Wilmersdörffer 797 (ungenau), Davenport 2041, Slg. Grüber 4038. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. Prachtexemplar. Min. Randfehler, fast prägefrisch 2000,00

1449* Taler 1768, B/ES-Bayreuth. Wappen mit Löwen an den Seiten. Slg. Wilmersdörffer -, Davenport 2042, Slg. Grüber 
4043. Seltener Jahrgang. Sehr schön/fast vorzüglich 150,00

Brandenburg-Preußen

1450* Johann Cicero 1486-1499. 1/2 Groschen 1496, Berlin. Bahrfeldt 64 c, Kluge in BNF 4 S. 80, Neumann 4.7, 
Levinson I-339 b. Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 400,00
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1451 1452

1453 1454

1455 1456

1457 1458

1451* Friedrich Wilhelm, der große Kurfürst 1640-1688. 1/3 Taler 1668, GF-Crossen. v. Schrötter 225, 
Neumann 11.63 b. Selten. Sehr schön-vorzüglich 130,00

1452* 1/3 Taler 1674, GDZ-Minden. v. Schrötter 789, Neumann 11.63 g. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1453* 2/3 Taler 1676, IA-Halberstadt. v. Schrötter 352, Davenport 268, BBB 60.33. Sehr schön-vorzüglich 120,00

1454* 2/3 Taler 1688, LCS-Berlin. v. Schrötter 312, Neumann 11.62 a, Davenport 252. Min. Henkelspur, sehr schön 130,00

1455* Friedrich III. 1688-1701. 2/3 Taler 1693, ICS-Magdeburg. Brustbild im antiken Harnisch. Zahl 3 über 
2 geschnitten. v. Schrötter 176, Davenport 273, Neumann 12.16 c. Min. Zainende, fast vorzüglich 120,00

1456* 2/3 Taler 1691, LCS-Berlin. v. Schrötter 91, Davenport 270, Neumann 12.16 a. Vorzüglich-prägefrisch 110,00

1457* 2/3 Taler 1691, LCS-Berlin. Umschriftenvariante mit nicht unterbrochener Av-Umschrift und endet auf 
ELECT. v. Schrötter 91 var., Davenport 270, Neumann 12.16 a. Sehr schön-vorzüglich 80,00

1458* 2/3 Taler 1692, BH-Minden. v. Schrötter 261, Davenport 276, Neumann 12.16 e. Min. Henkelspur, sehr schön+ 90,00
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1459

1460

1461
1462

1463

1464

1459* Friedrich I. 1701-1713. 2/3 Taler 1705, CS-Berlin. v. Schrötter 83, Davenport 286, Neumann 6. 
Selten. Sehr schön 200,00

1460* Bronzemedaille 1709 (Wermuth). Auf die Zusammenkunft mit den Königen von Dänemark und Polen und die 
Taufe der Prinzessin Friederike Sophie Wilhelmine. Die Brustbilder der drei Könige im Dreieck / Siebzehn 
Zeilen Schrift. 44 mm, 42,64 g. Brockmann 447, Slg. Merseburger 1464, Wohlfahrt 09.037 (8,- GM), Dassdorf 
1172. Äußerst seltenes und attraktives Exemplar. Rv.  kl. Stempelfehler, vorzüglich-prägefrisch 700,00

1461* Friedrich Wilhelm I., der Soldatenkönig 1713-1740. Silbermedaille 1732 (P. P. Werner). Auf die 
Aufnahme der Salzburger Emigranten. Brustbild des Königs im Harnisch nach rechts / Vor Emigranten stehende 
Borussia unter dem Auge der Vorsehung. 43,9 mm, 28,79 g. Brockmann 554, Slg. Henckel 1361, Slg. Whiting 466, 
Zöttl 2670. Fast vorzüglich/vorzüglich 270,00

1462* Friedrich II., der Große 1740-1786. Silbermedaille 1740 (L.H. Barbiez). Auf die Huldigung in Königsberg.
Kopf nach rechts / Justitia steht von vorn in Landschaft mit Schwert und Waage in der Linken und strahlender 
Sonne in der Rechten, im Abschnitt 2 Zeilen Schrift. 38,5 mm, 21,95 g. Olding 375 a, Slg. Marienburg 2109. 

Sehr schön-vorzüglich 220,00

1463* Mariengroschen 1753, D-Aurich. Mit Eicheln zu den Seiten der Wertzahl. Olding 256 a, Kluge 261.2, v. Schrötter 
1334. Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-prägefrisch 170,00

1464* 18 Kreuzer 1756, Breslau. Preußischer Typ. Olding 294, Kluge 294.2, v. Schrötter 1464. 
Prachtvolles Exemplar. Kl. Schrötlingsfehler, prägefrisch 170,00
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1465

1466

1467 Au

1468 1469

1470 Au
1471

1465* Bronzemedaille 1757 (J. G. Holtzhey). Schlacht bei Prag. Brustbild nach rechts mit Lorbeerkranz und umgelegtem 
Ordensband / Victoria mit Schild in der Linken schleudert Blitze auf die vor ihr kniende Bohemia, vor ihr liegen 
Trophäen und Fässer auf dem Boden, links ein Baum. 48,5 mm, 38,69 g. Olding 604 b, Slg. Henckel 1620, Slg. 
Julius 2327, Fr.u.S. 4348, Slg. Marienburg 3179. Vorzüglich-prägefrisch 80,00

1466* Taler 1768, A-Berlin. Olding 69 d, Kluge 120.5, v. Schrötter 452, Davenport 2586. Sehr schön 100,00

1467* Friedrichs d'or 1771, A-Berlin. 6,62 g. Olding 434, Kluge 111.8, v. Schrötter 382, Friedberg 2406. GOLD. 
Sehr schön-vorzüglich 2200,00

1468* Taler 1784, B-Breslau. Olding 86, Kluge 126.5, v. Schrötter 487, Davenport 2590. Fast vorzüglich 150,00

1469* Friedrich Wilhelm II. 1786-1797. Silbermedaille 1786 (D. Loos). Auf die Huldigung des Fürstentums 
Neuenburg. Geharnischtes Brustbild mit umgelegtem Mantel und Ordensband nach links / 3 Zeilen Schrift im 
Oliven- und Lorbeerkranz, darunter 4 Zeilen Schrift. 42,2 mm, 28,85 g. Sommer -, vgl. 13 A (var.). 

Sehr selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 450,00

1470* Friedrichs d'or 1789, A-Berlin. 6,60 g. Olding 60, Jaeger 100, v. Schrötter 3, Friedberg 2417. GOLD. 
Henkelspur, fast sehr schön 500,00

1471* Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. Silbermedaille 1801 (Stierle). 100-jähriges Bestehen des Königreichs 
Preußen. Borussia sitzt nach links, an Adlerschild gelehnt, im Hintergrund Flußgott mit Wasserurne, darauf 
PREGEL / Königskrone in Schlangenreif. 36,2 mm, 14,17 g. Slg. Marienburg 3665, Slg. Henckel 3904. 

Kl. Kratzer, vorzüglich 100,00
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1472

1473

1474

1475 Au

1476 Au

1477

1478 1479

1472* Taler 1802, A-Berlin. Olding 102, AKS 10, Jaeger 29, Kahnt 361, Davenport 755. Vorzüglich 200,00

1473* 1/3 Taler 1802, A-Berlin. Olding 107, Jaeger 28. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

1474* Silbermedaille 1803 (Loos). Auf die Vereinigung von Erfurt mit Preußen im Jahre 1802 und die darauf 
erfolgte Huldigung Friedrich Wilhelms III. Brustbild nach links / Borussia mit Fahne steht nach links vor einem 
Steinblock, an dessen Vorderseite eine Waage dargestellt ist und auf dem ein aufgeschlagenes Buch liegt, umher 
Merkurstab, Ähren, Schwert und andere Geräte. 42,2 mm, 27,46 g. Sommer A 97/3, Slg. Marienburg 5051. 

Kl. Kratzer, vorzüglich 300,00

1475* Doppelter Friedrichs d'or 1830, A-Berlin. 13,30 g. Olding 215, AKS 2, Jaeger 110, Schlumberger 565, Friedberg 
2428. GOLD. Randfeilstellen, Sehr schön-vorzüglich 1600,00

1476* Friedrichs d'or 1833, A-Berlin. 6,70 g. Olding 216, AKS 5, Jaeger 109, Schlumberger 580, Friedberg 2429, D.-S. 
162. GOLD. Feine Kratzer, vorzüglich 1400,00

1477* Doppeltaler 1839, A-Berlin. Olding 179, AKS 9, Jaeger 64, Kahnt 372, Davenport 765. Fast vorzüglich/vorzüglich 180,00

1478* Doppeltaler 1840, A-Berlin. Olding 179, AKS 9, Jaeger 64, Kahnt 372, Davenport 765. Sehr schön/sehr schön+ 100,00

1479* Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Doppeltaler 1843, A-Berlin. Olding 301, AKS 69, Jaeger 74, Kahnt 382, 
Davenport 771. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 120,00
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1480 1481

1482 1483

1484

1485 1486

1480* Doppeltaler 1845, A-Berlin. Olding 301, AKS 69, Jaeger 74, Kahnt 381, Davenport 766. Fast vorzüglich 150,00

1481* Doppeltaler 1846, A-Berlin. Olding 302, AKS 69, Jaeger 74, Kahnt 382, Davenport 771. Sehr schön 100,00

1482* Doppeltaler 1850, A-Berlin. Olding 302, AKS 69, Jaeger 74, Kahnt 382, Davenport 771. 
Avers feine Kratzer, min. Randfehler, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 200,00

1483* Doppeltaler 1851, A-Berlin. Olding 302, AKS 69, Jaeger 74, Kahnt 382, Davenport 771. Sehr schön+ 120,00

1484* Bronzemedaille 1851 (C. Rauch/H. Bubert/G. Loos). Enthüllung des Reiterdenkmals Friedrichs des Großen 
unter den Linden in Berlin. Köpfe Friedrich Wilhelms III. und Friedrich Wilhelms IV. nebeneinander nach rechts / 
Ansicht des Denkmals. 61 mm, 116,61 g. Slg. Marienburg 4250, Slg. Henckel 2597. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 110,00

1485* Doppeltaler 1855, A-Berlin. Olding 303, AKS 70, Jaeger 82, Kahnt 383, Davenport 772. 
Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 160,00

1486* Doppeltaler 1859, A-Berlin. Olding 303, AKS 71, Jaeger 86, Kahnt 384, Davenport 777. Sehr schön-vorzüglich 700,00
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1487

1488 1489

1490 1491

1492

1487* Wilhelm I. 1861-1888. Silbermedaille 1861 (C. Pfeuffer/W. Kullrich). Auf seine Krönung. Brustbilder des 
Königspaares nebeneinander nach rechts / Bekrönter Adlerschild vor Eisernem Kreuz, Zepter, Schwert und 
Reichsapfel, umgeben von Ordenskette mit den Wappen von Brandenburg, Schlesien, Posen, Rheinlande, 
Sachsen, Westphalen, Zollern und Pommern. 42,2 mm, 29,94 g. Slg. Henckel 3929, Sommer P 94. 

Min. Randfehler, vorzüglich/Stempelglanz 160,00

1488* Silbermedaille 1861 (Staudigel/Loos/Fischer). Auf seine Krönung. Brustbilder des Königspaares nebeneinander 
nach rechts / Das thronende Königspaar, davor kniende Borussia mit erhobenen Händen, Adler mit 
Verfassungsrolle, Schwert und Opferschale. 43 mm, 25,89 g. Slg. Henckel 3930, Slg. Marienburg 2597. 

Vorzüglich+ 150,00
1489* Doppeltaler 1865, A-Berlin. AKS 96, Jaeger 97, Kahnt 392, Davenport 783. Fast vorzüglich/vorzüglich 650,00

1490* Doppeltaler 1867, C-Frankfurt. Olding 402, AKS 96, Jaeger 97, Kahnt 392, Davenport 783. Auflagenhöhe: 
1195 Exemplare. Seltener Jahrgang. Min. Randfehler, Av. Kratzer, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 650,00

1491* Doppeltaler 1867, C-Frankfurt. Olding 402, AKS 96, Jaeger 97, Kahnt 392, Davenport 783. Auflagenhöhe: 
1195 Exemplare. Seltener Jahrgang. Kl. Randfehler, sehr schön/sehr schön-vorzüglich 250,00

1492* Wilhelm II. 1888-1918. Bronzemedaille o.J. (unsigniert). Erinnerungsmedaille an die Dienstzeit in China im 
Jahr 1900. Brustbild des Kaisers nach links, chinesische Umschrift / Kriegsutensilien und leeres Gravurfeld. 
30 mm, 9,63 g. Mit Originalöse. Slg. Grönegreß -. Vorzüglich 180,00
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1493

1494
1495

1496 1497

1498

1493* Bronzemedaille 1881 (F. Kullrich/W. Uhlmann, nach einem Entwurf von L. Burger). Auf die Vermählung des 
Prinzen Wilhelm (ab 1888 Kaiser Wilhelm II.) mit Prinzessin Auguste Viktoria von 
Schleswig-Holstein-Augustenburg. Brustbilder des Brautpaares einander gegenüber, darüber Krone / Brautpaar, 
in mittelalterliche Tracht gekleidet, reicht sich die Hand, umgeben von drei Pagen, die je ein Wappen von Preußen, 
Deutschland und Schleswig-Holstein tragen. 53,6 mm, 68,18 g. Sommer K 94, Slg. Marienburg 6783, Lange 570 b. 

Prachtvolles Exemplar. Av. Winz. Kratzer, fast Stempelglanz 200,00

1494* Silbermedaille 1890 (Oertel). Erwerb von Helgoland. Kopf Kaiser Wilhelm II. nach rechts / Genius mit Flagge 
schwebt über Insel, dahinter aufgehende Sonne. Riffelrand. 38,5 mm, 20,25 g. Marienburg 6942. 

Vorzüglich-Stempelglanz 80,00

1495* Silbermedaille 1894 (Mayer & Wilhelm). Einweihung des Reichstagsgebäudes in Berlin. Köpfe der Kaiser 
Wilhelm I., Friedrich III. und Wilhelm II. nebeneinander nach rechts / Südwestansicht des Reichstagsgebäudes. 
33,5 mm, 16,95 g. Müller 5, Kaiser Bd. 5, 417. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 80,00

1496* Silbermedaille 1894 (W. Mayer). Das neue Reichstagsgebäude in Berlin. Brustbild nach links / Ansicht des 
Reichstagsgebäudes. 38,3 mm, 16,74 g. Slg. Marienburg -, Rudolph -. Vom poliertem Stempel. Fast Stempelglanz 210,00

1497* Silbermedaille 1895. 25-jährige Wiederkehr der Waffentage 1870/71. Köpfe der Kaiser Wilhelm I., Friedrich III. 
und Wilhelm II. nach rechts / Adler mit Wappen. 34,5 mm, 18,51 g. Slg. Marienburg -. Fast Stempelglanz 55,00

1498* Silbermedaille 1901 (Lauer). 200-Jahrfeier des Königreiches Preußen. Brustbild in Uniform und Hermelin vor 
Stammbaum mit Wappenschildchen / Unter Baldachin lehnt Germania mit Lorbeerkranz an Podest mit 
Reichsinsignien, zu ihren Füßen Adler mit Hohenzollernschild. Randpunzen: (Halbmond, Krone) 0,990. 38,3 mm, 
23,35 g. Slg. Marienburg 7187. Mattiert, kl. Randfehler, prägefrisch- 80,00
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1499

1500

1501

1502 1503

1499* Silbermedaille 1901 (unsigniert, von Godet). 200-Jahrfeier des Königreichs Preußen. Brustbild des Königs 
Friedrich I. nach rechts, umher gekreuzte Palmzweige / Engel trägt auf einem Kissen Königskrone und Zepter, im 
Hintergrund Gebäude und aufgehende Sonne. Randpunze: 990. 30,8 mm, 10,52 g. Slg. Marienburg 7174. 

Mattiert, fast prägefrisch 70,00

1500* Bronzeplakette 1911 (W. Haverkamp). Erinnerungsplakette der Deutschen Abteilung, Ausstellung Turin 1911.
Brustbild des Kaisers in Rüstung mit Kommandostab nach links / Weibliche Gestalt mit Wappen vor 
Ausstellungsgebäude stehend. 58,1 x 82,9 mm, 151,98 g. Heidemann 734. Selten. Kl. Flecke, vorzüglich 60,00

1501* Silbermedaille 1915 (P. Sturm). 500-Jahrfeier der Regierung des Hauses Hohenzollern. Der Kaiser in Uniform 
auf einem Pferd nach rechts, umher Blumenranken mit dem Wahlspruch GOTT MIT VNS / Der bekrönte Kurfürst 
Friedrich I. steht von vorn im festlichen Gewand mit Zepter und Reichsapfel, zu den Seiten in je einem Viereck das 
Brustbild eines Ritters und eines Geistlichen mit Schriftbändern. Randpunze: SILBER 800. 34 mm, 17,40 g. Slg. 
Marienburg -, vgl. 10600 (in Bronze, 117 mm). Vorzüglich 80,00

Braunschweig-Wolfenbüttel

1502* Friedrich Ulrich 1613-1634. Taler 1616, Goslar oder Zellerfeld. Welter 1057 A, Davenport 6303. 
Min. Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 400,00

1503* Taler 1625, HS-Clausthal. Welter 1057 B, Davenport 6303. Sehr schön 200,00
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1504

1505 1506

1507 1508

1504* Ludwig Rudolf 1731-1735. Silbermedaille 1731 (J. B. Dedekind). Auf seinen Einzug in die Stadt 
Braunschweig. Geharnischtes Brustbild mit umgelegtem Mantel und Ordenskette halb rechts, darunter ein nach 
links springendes Roß in Kartusche, LUD RUD D G DUX BRUNS & LUN (= Ludwig Rudolf von Gottes Gnaden 
Herzog zu Braunschweig und Lüneburg)  / Stadtansicht von Braunschweig, darunter Löwenschild in Kartusche, 
BRUNOPOLIS EXULTANS (= Braunschweig jubelnd) / HIER FREUET SICH EIN JEDER STAND WEIL IHM SEIN 
SCHUTZGOTT ZUGEWANT. Mit Randschrift: PATRI PATRAE VOTA SACRAMENTUMQUE SUBDITUS FIDELIS 
SOLVIT MDCCXXXI (= dem Vater des Vaterlandes erfüllt sein Versprechen und seinen Eid der getreue Untertan, 
1731). 49 mm, 43,62 g. Brockmann 330, Knyph. 8044. 

Am 19. April des Jahres 1731 traf Herzog Ludwig Rudolf, dem mit dem Tode seines Vaters die unbeschränkte 
Hoheit über das Herzogtum Wolfenbüttel zukam, zur Übergabe der Regierung in der Stadt Braunschweig ein, wo 
er von den Bürgern und fürstlichen Räten festich empfangen wurde.

Von größter Seltenheit. Kl. Kratzer, sehr schön 1200,00

1505* Wilhelm 1831-1884. Doppeltaler 1848, CvC-Braunschweig. Im PCGS-Slab mit der Bewertung AU58. AKS 72, 
Jaeger 245, Davenport 633, Kahnt 156. Feine Patina, vorzüglich 500,00

1506* Doppeltaler 1855, B-Braunschweig. AKS 73, Jaeger 251 c, Kahnt 157, Davenport 633. Sehr schön-vorzüglich 200,00

1507* Doppeltaler 1855, B-Braunschweig. AKS 73, Jaeger 251 c, Kahnt 157, Davenport 633. 
Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 120,00

1508* Doppeltaler 1856, B-Hannover. 25-jähriges Regierungsjubiläum. AKS 97, Jaeger 252, Kahnt 158, Davenport 
635. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 150,00
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1509

1510

1511

1512

Braunschweig-Lüneburg-Celle

1509* Christian von Minden 1611-1633. Taler 1624, HVE-Osterode oder Catlenburg. Welter 922, Davenport 6443. 
Sehr selten. Min. Fassungsspuren, Avers Felder leicht geglättet, sehr schön-vorzüglich 300,00

1510* Christian Ludwig 1648-1665. Löser zu 3 Talern 1662, LW-Clausthal. Ausbeute der Harzer Gruben. 
Bekröntes Monogramm im Lorbeerkranz, umgeben von einem Wappenkranz und der äusseren Umschrift, unten 
eingepunzt die Wertzahl 3 / Nach links springendes Ross über Bergwerksanlage, wird von Hand aus Wolken 
bekränzt. Welter 1496, Davenport 173, Müseler 10.4.1/51, Duve 9 A. 

Selten. Henkelspur, Felder bearbeitet, nachpatiniert, sehr schön 500,00

1511* Taler 1662, LW-Clausthal. Springendes Roß. Welter 1511, Davenport 6521. Leichte Fassungsspuren, sehr schön+ 100,00

Braunschweig-Calenberg-Hannover

1512* Georg III. 1760-1820. 2 Pfennig 1803, Hannover. Welter 2879, Smith 259. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Verprägung. Prägefrisch 100,00
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1513 Au

1514

1515

1516

1517

1518

1519

1513* Dukat 1815, C-Clausthal. 3,48 g. Ausbeute der Harzer Gruben. Harzgold. Welter 2792, AKS 8, Jaeger 104, 
Smith 215, Müseler 26/1, Friedberg 624, Schlumberger 355, D.-S. 88. GOLD. Fast vorzüglich 2000,00

1514* Ernst August 1837-1851. Taler 1840, A-Clausthal. Feinsilber. Letzter Jahrgang der Feinsilberprägung. 
AKS 100, Jaeger 64, Kahnt 225, Davenport 667, Welter 3134. Seltener Jahrgang. Sehr schön/vorzüglich 100,00

1515* Georg V. 1851-1866. Doppeltaler 1854, B-Hannover. Münzbesuch. AKS 157, Jaeger 89, Kahnt 244, Davenport 
680. Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 1800,00

1516* Doppeltaler 1854, B-Hannover. AKS 142, Jaeger 88, Kahnt 243, Davenport 681. 
Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 220,00

1517* Groschen 1858, B-Hannover. AKS 149, Jaeger 93. Prachvolles Exemplar. Prägefrisch 40,00

1518* Doppeltaler 1866, B-Hannover. AKS 143, Jaeger 97, Kahnt 245, Davenport 683. Kl. Randfehler, vorzüglich 200,00

Bremen-Stadt

1519* Taler 1863, B-Hannover. 50. Jahrestag der Befreiungskriege. Feinsilber. AKS 14, Jaeger 26, Kahnt 161, 
Davenport 626. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 100,00
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1520

1522

1521

1523

1524

1520* Taler 1871, B-Hannover. Sieg. AKS 17, Jaeger 28, Kahnt 164, Davenport 629. Fast vorzüglich 60,00

Deutscher Orden

1521* Albrecht von Brandenburg 1511-1525. Groschen 1525, Königsberg. Neumann 39. Selten. Vorzüglich 350,00

1522* Johann Caspar von Ampringen 1664-1684. Taler 1666, Magdeburg. Madonna. Prokisch 166, Neumann 
132, Dudik 258, Davenport 5859. Sehr selten. Kl. Henkelspur, leicht bearbeitet, sehr schön 350,00

1523* Karl Alexander von Lothringen 1761-1780. Zinngußmedaille 1770 (vermutlich späterer Guß) (A. 
Wideman). Ernennung des Erzherzogs Maximilian von Österreich zu seinem Koadjutor. Geharnischtes 
Brustbild von Karl Alexander nach rechts mit umgelegtem Mantel / Geharnischtes Brustbild von Maximilian nach 
rechts mit umgelegtem Mantel. 46,2 mm, 38,62 g. Prokisch 276.4, Dudik 301, Slg. Montenuovo -, vgl. 2013 (in 
Silber). Vorzüglich 90,00

Dresden

1524* Silbermedaille 1626 (Sebastian Dadler). Kindesliebe. Römerin ernährt ihren gefesselten Vater mit der Milch ihrer 
Brüste / Zwei Störche über der Stadtansicht von Dresden. 44,9 mm, 29,17 g. Gebauer vgl. 1626.2 (dort als 
Prägung), Slg. Merseburger 2406, Maué 158, GPH 1144. Rand bearbeitet, sehr schön 150,00
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1525

1526

1527

1528 1529

1525* Silbermedaille 1759 (A. Wideman). Belagerung und Eroberung von Dresden durch die kaiserlichen Truppen.
Brustbilder Franz I. und Maria Theresias nebeneinander nach rechts / Von Fesseln befreite Stadtgöttin zwischen 
dem Flußgott der Elbe und einem antik gekleideten Krieger. 46,3 mm, 34,68 g. Dassdorf 1479, Gebauer 1759.1, 
Slg. Merseburger -, Slg. Montenuovo 1867. Sehr schön+ 350,00

1526* Nickelmedaille 1883, (A. Scharff). Auf den Dresdner Archäologen und Numismatiker Karl Friedrich Wilhelm 
Erbstein (1757-1836) - gestiftet vom II. Vereinstag deutscher Münzforscher in Wien. Brustbild mit Pelz nach 
links / Juno (Moneta) an Postament mit aufrecht stehender Schrifttafel gelehnt. 42,7 mm, 41,58 g. Gebauer S. 63, 
Slg. Merseburger 4498 (5,- GM), Slg. Wurzbach 1892. Avers kl. Fleck, vorzüglich-prägefrisch 60,00

1527* Einseitige Bronzegußplakette 1911 (Pöppelmann/Glaser & Sohn). 865,50 g. Erinnerungsplakette der 
Internationalen Hygiene-Ausstellung. Sitzende unbekleidete Frau stillt Säugling, links vor ihr unbekleideter Mann 
neben Baum. 67 x 113,6 mm, 342,13 g. Gebauer 1911.11, Heidemann 823. Winz. Flecke, vorzüglich+ 140,00

Erfurt-unter schwedischer Besetzung
1528* Gustav II. Adolph 1631-1634. Taler 1631. Purimstaler. Auf den schwedischen und protestantischen Sieg 

bei Breitenfeld. AAJ 23 a var., Davenport 4546, Leitzmann 778, Behr 19/20. 
Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 1200,00

Erfurt-Stadt
1529* Silbermedaille 1695 (Chr. Wermuth). Erste Lotterieverlosung in Erfurt. Stadtansichten von Erfurt, Hannover und 

Leipzig unter Wolken, aus denen Sonnenstrahlen hervorbrechen; die Städte verbindet der sich verzweigende 
Strom der Hilfsmittel / Menschenmengen schöpfen aus dem Strom der Hilfsmittel, im Hintergrund Sonne, 
Regenbogen und ein Berg mit Kirche. Randschrift: SORTITIO PAVPERVM VNIVERSALIS AVTHOR IOBVS 
LVDOLFVS (Allgemeine Lotterie zugunsten der Armen, veranstaltet von Jobst Ludolf). 42,8 mm, 27,76 g. 
Leitzmann 820, Wohlfahrt 95 006. Sehr schön+ 350,00
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1530

1531

1532

1533

1534

1530* Versilberte Zinnmedaille 1699 (Chr. Wermuth). Regierungsantritt Gottlieb Philipp von Stromberg als 
Statthalter von Erfurt. Brustbild nach rechts / Behelmtes Wappen. Randschrift: MEMORIAE FAVSTI IN 
ERFVRTVM INGRESS: D. XV. IVN. MDCIC. CONSECRAT C. WERMVTH. 32,3 mm, 11,33 g. Leitzmann 821, 
Wohlfahrt -, vgl. 99 030 (dort in Silber). Äußerst selten. Vorzüglich 200,00

1531* Silbermedaille 1703 (Chr. Wermuth). Einzug des Reichsgrafen Philipp Wilhelm von Boineburg in die Stadt 
Erfurt als kurmainzischer Statthalter. Brustbild nach rechts, im Abschnitt 4 Zeilen Schrift / Doppelköpfiger 
bekrönter Adler mit bekröntem vierfeldigem Wappen von Boineburg. Randschrift: * MEMORIAE FELICIS IN 
ERFVRTVM INGRESSVS IX.MARTII MDCCIII. CONSECRAT G.H.A.B.I.L. 42,7 mm, 29,58 g. Leitzmann -, vgl. 
822 (in Zinn), Wohlfahrt 03013. Sehr selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 900,00

1532* Zinnmedaille 1731 (J. H. Werner). Rektorat von Tobias Jacob Reinhart. Brustbild des Professors nach rechts / 
Altar mit Insignien zwischen vier Säulen, darüber halten zwei Putten ein Kreuz mit einem Hut. 35 mm, 13,17 g. 
Leitzmann 851. Selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1533* Silbermedaille 1777 (Th. Stockmar). Besuch von Friedrich Karl Joseph von Erthal in Erfurt. Brustbild nach 
rechts / Aufgehende Sonne über der Stadtansicht, im Abschnitt 4 Zeilen Schrift. 47 mm, 36,28 g. Slg. Walther 674, 
Leitzmann 837. Sehr schön 250,00

1534* Bronzemedaille 1777 (Th. Stockmar). Besuch von Friedrich Karl Joseph von Erthal in der Stadt Erfurt.
Brustbild nach rechts / Aufgehende Sonne über der Stadtansicht, im Abschnitt 4 Zeilen Schrift. 47 mm, 34,94 g. 
Slg. Walther 674, Leitzmann 837. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 130,00
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1535 1536

1537

1538

1539

1535* Bronzemedaille 1834 (F. König). 50-jähriges Berufsjubiläum von Johann Bartholomäus Trommsdorff 
(1770-1837). Brustbild nach rechts / Pharmazeut mit zwei Schülern bei der Arzneimittelzubereitung. 42,9 mm, 
40,33 g. Slg. Brettauer 5131, Slg. Wurzbach 8860. Kl. Randfehler, vorzüglich 70,00

1536* Silbermedaille 1891 (Drentwett/Apell). XIII. Mitteldeutsches Bundesschießen. Uniformiertes Brustbild Wilhelm II. 
mit umgelegtem Mantel nach rechts / Ansicht des Erfurter Doms und der Severikirche, darunter Schützenemblem. 
37,9 mm, 20,44 g. Mit Originalöse. Slg. Peltzer 1047, Slg. Marienburg 7364. 

Winz. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 80,00

1537* Silbermedaille 1894 (Apell). Prämie der Thüringer Gewerbe und Industrie-Ausstellung zu Erfurt. Zwei 
Personifikationen von Handel und Gewerbe halten einen strahlenden Kranz über Kartusche / Victoria mit Kranz 
und Lorbeerzweig neben sitzendem Schmied, umgeben von Symbolen für Handel, Handwerk und Wissenschaft, 
rechts Bienenkorb. 50,3 mm, 44,67 g. Wurzbach -. Attraktives Exemplar. Fast Stempelglanz 200,00

1538* Bronzemedaille 1894 (Apell). Prämie der Thüringer Gewerbe und Industrie-Ausstellung zu Erfurt. Zwei 
Personifikationen von Handel und Gewerbe halten einen strahlenden Kranz über Kartusche / Victoria mit Kranz 
und Lorbeerzweig neben sitzendem Schmied, umgeben von Symbolen für Handel, Handwerk und Wissenschaft, 
rechts Bienenkorb. 50,4 mm, 51,75 g. Wurzbach -. Attraktives Exemplar. Stempelglanz- 65,00

1539* Silbermedaille 1898 (Apell). Auf den Tod des Ehrenbürgers Fürst Bismarck. Brustbild nach rechts, darunter 
Wappenschild in Eichen- und Lorbeerzweigen / 7 Zeilen Schrift im Eichen- und Lorbeerkranz. Randpunze: APELL. 
27,4 mm, 8,66 g. Buchholz/Fried -, vgl. 122 (Vs.), Bennert 508. Sehr selten. Mattiert, vorzüglich/prägefrisch 160,00
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1540

1541
1542

1543

1540* Silbermedaille 1900 (F. A.). Errichtung des Denkmals für Wilhelm I. in Erfurt. Belorbeertes Brustbild nach links / 
Reiterstandbild. 50,4 mm, 48,42 g. Slg. Marienburg 7167. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

1541* Vergoldete Bronzemedaille 1906 (Lauer). Verdienstmedaille der Thüringer Ausstellung für Hotel- und 
Restaurationswesen, Hygiene, Volksernährung, Armeeverpflegung, Kochkunst und Konditorei, Obst- und 
Gartenbau nebst Fischzucht. Ansicht des Rathauses / 10 Zeilen Schrift über Lorbeerzweig. 50,2 mm, 46,58 g. 

Prachtvolles Exemplar mit schöner Gebäudedarstellung. Am Rand kl. Prüfstelle, prägefrisch 110,00

1542* Silbermedaille 1927 (Oertel). 25. Jubiläumsschießen Schützengilde v. Geratal e.V. Brustbild des 
Reichspräsidenten von Hindenburg halblinks / Eiche, davor Schießscheibe, Wappenschild, Kranz und Büchse. 
Randpunze: SILBER 990. 29,3 mm, 24,26 g. Mit Originalöse. Selten. Kl. Kratzer, vorzüglich 120,00

1543* Versilberte Bronzemedaille 1897 (Mayer & Wilhelm). Preismedaille der Thüringischen Allgemeinen 
Ausstellung in Erfurt. Kopf des Protektors, Herzog Alfred von Sachsen-Coburg-Gotha, nach rechts / Erfurter 
Stadtwappen, Schrift, auf dem Rand aufgesetzter Herzogshut. 64,0 x 50,3 mm, 63,43 g. 

Selten. Feine Kratzer, vorzüglich 260,00
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1544

1545 Au

1546 Au

1547

1548 Au

1549 1550

Frankfurt am Main-Stadt

1544* Taler 1622, AE-Caspar Ayrer. Mit Titel Ferdinand II. J.u.F. 374 g, Davenport 5289. Selten. Sehr schön 200,00

1545* Dukat 1636. 3,40 g. J.u.F. 417 a, Friedberg 972. GOLD. Selten. Kl. Zainenden, min.  gewellt, vorzüglich 600,00

1546* Dukat 1648. 3,44 g. J.u.F. 456, Friedberg 976. GOLD. Min.  gewellt, sehr schön+ 400,00

1547* Taler 1764. J.u.F. 831 f, Davenport 2219. Avers Kratzer, Sehr schön+ 200,00

1548* Dukat 1796. 3,54 g. Kontributionsprägung aus den Gefäßen der Kirchen und Bürger. Stadtansicht. J.u.F. 964, 
Friedberg 1025. GOLD. Äußerst selten in dieser Erhaltung. Avers kl. Kratzer, vorzüglich 1000,00

1549* Doppeltaler 1840. Stadtansicht. AKS 3, Jaeger 15, Kahnt 181, Davenport 640. Kl. Randfehler, vorzüglich 300,00

1550* Doppeltaler 1841. Stadtansicht. AKS 3, Jaeger 15, Kahnt 181, Davenport 640. Sehr schön 150,00
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1551 1552

1553 1554

1555 1556

1557 1558

1551* Doppeltaler 1843. Stadtansicht. AKS 3, Jaeger 15, Kahnt 181, Davenport 640. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 150,00

1552* Doppeltaler 1843. AKS 2, Jaeger 23, Kahnt 182, Davenport 641. Sehr schön+ 120,00

1553* Doppeltaler 1844. Stadtansicht. AKS 3, Jaeger 15, Kahnt 181, Davenport 640. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 150,00

1554* Doppeltaler 1846. AKS 2, Jaeger 23, Kahnt 182, Davenport 641. Sehr schön+ 120,00

1555* Doppelgulden 1848. Erzherzog Johann von Österreich. AKS 39, Jaeger 46, Kahnt 176, Davenport 644. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Feine Kratzer, fast Stempelglanz 200,00

1556* Doppelgulden 1848. Erzherzog Johann von Österreich. AKS 39, Jaeger 46, Kahnt 176, Davenport 644. 
Vorzüglich-Stempelglanz 130,00

1557* Doppeltaler 1860. AKS 4, Jaeger 43, Kahnt 183, Davenport 651. Vorzüglich 130,00

1558* Doppeltaler 1861. AKS 4, Jaeger 43, Kahnt 183, Davenport 651. Vorzüglich 130,00
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1559

1560

1561

1562

1559* Doppeltaler 1862. AKS 4, Jaeger 43, Kahnt 183, Davenport 651. Vorzüglich/vorzüglich-prägefrisch 150,00

1560* Taler 1863. Fürstentag. AKS 45, Jaeger 52, Kahnt 172, Davenport 654. Vorzüglich-Stempelglanz 130,00

1561* Bronzemedaille 1881 (C. Giesenberg/A. Scharff). Auf die Patent- und Musterschutzausstellung. Auf verzierter 
Kartusche mit Stadtwappen steht weiblicher Genius, flankiert von zwei Putten / Namenstafel mit einzeiliger Schrift 
A. MOREL in ornamentaler Umrahmung mit zwei Füllhörnern. 63,3 mm, 107,56 g. Im Originaletui. J.u.F. 1419. 

Randfehler, vorzüglich+ 180,00

1562* Versilberte Bronzemedaille 1932 (Wiedmann). Allianz Sportplatz Einweihung. Kopf J. W. von Goethes nach links 
/ 5 Zeilen Schrift, darunter emailliertes Schild mit Reichsadler. Randpunze: WIEDMANN FRKF. a. M. 60,5 mm, 
90,14 g. Förschner -. Selten. Mattiert, fleckige Patina, vorzüglich 140,00
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1563

1564

1565

1566

1567

ex 1568

Freiberg
1563* Eisenmedaille 1917 (F. Hörnlein/Münze Muldenhütten). 100. Todestag des Lehrers an der Bergakademie 

Freiberg Abraham Gottlieb Werner. Brustbild nach links / 8 Zeilen Schrift schmalem Lorbeerkranz. 50,7 mm, 
55,09 g. A.F.A. 150, Müseler 56.2.3/51 c. Auflagenhöhe in Eisen: 296 Exemplare. 

Winz. Randfehler, fast prägefrisch 160,00

1564* Silbermedaille 1990 (Helmut König). 225-jähriges Jubiläum der Bergakademie. Brustbilder Friedrich Wilhelm von 
Oppel nach links und Friedrich Anton von Heynitz halblinks / Bergbausymbolik. 40,1 mm, 25,17 g. Engler 803, 
Müseler 15.4.178. Auflagenhöhe: 250 Exemplare. Vorderseite zur Rückseite um 180 Grad verdreht.

Polierte Platte- 100,00

Friedberg, Reichsburg
1565* Franz Heinrich von Dalberg 1755-1776. 1/2 Taler 1766, Nürnberg. Mit Titel Joseph II. Lejeune 79. 

Leichte Prägeschwäche, fast vorzüglich 250,00

Fürth, Stadt
1566* Gustav Adolf 1632. 4 Kreuzer 1632. Unter schwedischer Besatzung. Umschrift endet DO:I:. Slg. 

Wilmersdörffer -, Slg. Grüber -, AAJ 3 var. (Umschrift endet D:I:). 
Von größter Seltenheit. Prägeschwäche, sehr schön- 500,00

Fugger-Babenhausen-Wellenburg
1567* Maximilian II. 1598-1629. Taler 1623 (geändert aus 1622) Mit Titel Ferdinand II. Kull 101, Davenport 6673. 

Rand leicht bearbeitet, fast vorzüglich/vorzüglich 1200,00

Goslar

1568* Mariengroschen 1514, 1517 und 1520. BBK 121, 124, 127. 3 Stück. Sehr schön+ 130,00
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1569
1570

1571

1572

1569* Taler 1705, IAB-Johann Albert Bär. Maria mit Kind. Mit Titel Joseph I. BBK 301 A/a, Davenport 2272 A, Cappe 509. 
Selten. Bearbeitet, sehr schön 450,00

1570* Silbermedaille 1802 (Loos). Huldigung von Hildesheim und Goslar. Brustbild des preußischen Königs Friedrich 
Wilhelm III. mit antikem Helm und Lorbeerkranz nach links / Borussia steht an Steinquader, darauf Buch, daran 
angelehnt Merkurstab, Ährenbündel, Schwert und landwirtschaftliche Geräte. 42,4 mm, 27,63 g. Sommer -, Slg. 
Henckel -. 

Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar. Min. Randfehler, winz. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 850,00

Halle/Saale

1571* Bronzegußmedaille o.J. (1924) (G. Weidanz). Ehrenpreis der Stadt Halle für hervorragende Leistungen.
Ansicht des Rathauses / Eichenkranz mit innerhalb verlaufender Schrift, in der Mitte Stadtwappen. 82,4 mm, 
163,57 g. Weidanz S. 90, Nr. 51 (Abb.), DGMK 17 8. Erste Fassung. Revers kl. Kratzer, vorzüglich 350,00

1572* Bronzegußmedaille 1949 (W. Weidanz). 200. Geburtstag Johann Wolfgang Goethe, gewidmet von den 
Halleschen Goethefreunden. Brustbild nach links / Ansicht der Marienkirche mit Rotem Turm. 86,1 mm, 200,51 g. 
Förschner -, Weidanz S. 180, Nr. 155 (Abb.), DGMK 17 22. Vorzüglich 160,00
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1573 1574

1575

1576

1577

Hamburg
1573* 1/4 Schautaler o.J. (17. Jhd.) (M. Freude). Verkündigung und die Geburt Christi. Krippenszene / Jungfrau Maria 

sitzt auf Bett, gegenüber steht ein Erzengel Gabriel mit Lilie und deutet auf Hl. Geist, dazwischen Blumenvase. 
36 mm, 6,93 g.. Gaedechens 1588. Sehr schön+ 180,00

1574* 1/2 Taler (16 Schilling) 1623. Mit Titel Ferdinand II. Gaedechens 564. Schrötlingsriss, sehr schön 130,00

1575* Taler (32 Schilling) 1629. Mit Titel Ferdinand II. Gaedechens 443, Davenport 5365. Randfehler, sehr schön+ 130,00

1576* Silberner Bankportugalöser 1653 (Dadler). Auf die Segnungen des Friedens. Stadtansicht mit zahlreichen 
Schiffen auf der Elbe, oben kleines Stadtwappen, darüber halten zwei aus Wolken kommende Hände einen Schild 
mit dem Namen Jehovas / Pax schwebt über der Elbe und leert zwei Füllhörner. 50,0 mm, 32,66 g. Gaedechens 
1567 var. (Gold), Pax in Nummis 166, Maué 80. 
Neben der beiendruckenden Darstellung der Stadtansicht Hamburgs ist vorallem die in lateinischen Hexametern 
verfasste Legende zu beachten: HAEC VRBS TVTA DEI CLYPEO PROTECTA MANEBIT / PAX MARE PAX 
TERRAM PAX VRBES PAX BEAT AGROS (=Diese Stadt, die unter dem Schirm des Höchsten steht, wird 
geschützt bleiben / Der Friede beglückseliget das Meer, die Erde, die Städte und die Felder)

Min. Randfehler, vorzüglich 1500,00

1577* Vergoldete Silbermedaille o.J. (18. Jh.) (unsigniert). Freundschaftsmedaille. In Wolken der strahlende Name 
Jehovas, darunter zwei aus Pluderärmeln gestreckte Arme, die sich die Hände reichen / Zwei Schilde an einen 
Baum gelehnt, darauf links JOHNATHAN, rechts DAVID. 44,9 mm, 19,90 g. Mit Öse. Gaedechens II 130, GPH 
1159, Müseler vgl. 24/1a (var.). 
Silberabschlag eines Goldportugalesers. Felder geglättet, sehr schön 100,00
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1578 Au

ex 1579

1580

1581

ex 1582 1583 1584

1578* Dukat 1822. 3,57 g. AKS 7, Jaeger 89, Friedberg 1142, Schlumberger 296, D.-S. 77. 
Attraktives Exemplar. GOLD. Kl. Kratzer, vorzüglich/fast Stempelglanz 700,00

Hameln

1579* 6 Mariengroschen 1668 und 1672. Kalvelage-Schrock 247, 265. 2 Stück. Sehr schön 60,00

Harz

1580* Tauftaler 1718, HH-Zellerfeld. Taufszene am Jordan, darüber Tetragramm mit Strahlen / 11 Zeilen Schrift. 52 mm, 
29,01 g. Katsouros 10. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1581* Tauftaler 1753, IBH-Zellerfeld. Taufszene am Jordan, darüber Tetragramm mit Strahlen / 19 Zeilen Schrift. 52 mm, 
29,02 g. Katsouros 23. Avers kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 350,00

Henneberg, Grafschaft

1582* Wilhelm IV. 1480 (1495)-1559. Einseitiger Pfennig o.J (um 1499), I-Schleusingen. Heus 221. 2 Stück. 
Vorzüglich 150,00

1583* Einseitiger Pfennig o.J (um 1499), I-Schleusingen. Heus 221. 
Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

1584* Einseitiger Pfennig o.J (um 1499), I-Schleusingen. Heus 221. 
Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00
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1585

1586

1587 1588

1589

1585* Wilhelm V. 1480-1559. Halbgroschen 1499, Schleusingen. Zwischen zwei Ringeln die in einem Schild nach 
links gewandte Henne, darüber 1499, WILHELMVS COMES HENbER / im Kerbreif gespaltener Wappenschild, 
links ein nach rechts schreitender Löwe, rechts ein großes H, Münzzeichen I zwischen zwei Ringeln CONCORDIA 
RES CRESCVNT. Heus - (vgl. 152, Jahr 1500), Schulten 1147, Levinson - (vgl. I-452). 

Bei diesem Stück handelt es sich um einen äußerst seltenen Jahrgang, der lediglich von Schulten ohne Abbildung 
erwähnt wird.Dieter Heus schreibt auf S. 261, dass eben diese Groschen bzw. Halbgroschen noch nicht bestätigt 
werden konnten. Die Zuweisung des Nominals gestaltet sich als schwierig, da die Groschen in einem Gewicht von 
ca. 2,6-2,3 g, die Halbgroschen in einem Gewicht von ca.  1,4-2,1 g bei Heus angegeben werden. Hinsichtlich der 
Gestaltung des Typs und des Gewichts dürfte es sich eher um einen Halbgroschen handeln
Äußerst seltenes und attraktives Exemplar. Einzig im Handel bekannte Exemplar. Unediert? Leichte 

Prägeschwäche, vorzüglich 1300,00

1586* Wilhelm V. von Henneberg-Schleusingen 1480-1559. Einseitiger Pfennig o.J. (1503), Schleusingen. 
Heus 222, Schulten 1149. Selten in dieser Erhaltung. Min. Belagreste, vorzüglich-Stempelglanz 80,00

1587* Medaillen. Silbermedaille 1844 (Tubold Höfling). 300 Jahre Reformation in der gefürsteten Grafschaft 
Henneberg. Brustbild von Georg Ernst Fürst von Henneberg nach rechts / Zweifach behelmtes Wappen. 26,9 mm, 
9,64 g. Entfernte Öse.. Slg. Whiting 718, Brozatus 1399, G.P.H. 508, Schnell 339, Heus S. 197, Abb. 122. 

Kl. Randfehler, fast Stempelglanz 110,00

1588* Bronzemedaille 1844 (Tubold Höfling). 300 Jahre Reformation in der gefürsteten Grafschaft Henneberg.
Brustbild von Georg Ernst Fürst von Henneberg nach rechts / Zweifach behelmtes Wappen. 26,9 mm, 9,64 g. Slg. 
Whiting 719, Brozatus 1399 a, G.P.H. 509, Heus S. 197, Abb. 122. Fst prägefrisch 70,00

Hessen

1589* Wilhelm II. der Mittlere 1485-1509. Helmgroschen o.J. Doppellilie-Kassel. Schütz 382.2, Hoffmeister 
4459 (Wilhelm I.), Schulten 1224. Äußerst selten. Kl. Zainende, sehr schön 700,00
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1590

1591 Au

1592

1593

1594
1595

Hessen-Kassel

1590* Kurfürst Wilhelm II. und Friedrich Wilhelm 1831-1847. Doppeltaler 1840, Kassel. AKS 43, Jaeger 33, 
Kahnt 253, Davenport 693. Sehr schön-vorzüglich 260,00

1591* Karl 1670-1730. 1/4 Dukat o.J. Kassel. 0,94 g. Friedberg 1279, Schütz 1503.1. GOLD. 
Randverprägung, leicht gewellt, fast vorzüglich 500,00

1592* Friedrich II. 1760-1785. 2/3 Taler 1767, FU-Kassel. Schütz 1869.4, Hoffmeister 2354. 
Avers min.  justiert, vorzüglich 120,00

1593* Wilhelm II. 1821-1847. Doppeltaler 1847, Kassel. Mit Titel Kurprinz=Mitregent. AKS 45, Jaeger 43, Kahnt 255, 
Davenport 694. Selten. Revers Kratzer, sehr schön 280,00

1594* Kurfürst Wilhelm II. und Friedrich Wilhelm 1831-1847. Taler 1837, Kassel. AKS 46, Jaeger 32, Kahnt 
252, Davenport 692. Sehr schön- 50,00

1595* Doppeltaler 1844, Kassel. AKS 44, Jaeger 34, Kahnt 254, Davenport 693. Sehr schön 200,00
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1596 1597

1598

1599

1600

1601

1602

Hessen-Darmstadt
1596* Ludwig II. 1830-1848. Doppeltaler 1839, Darmstadt. AKS 99, Jaeger 40, Kahnt 264, Davenport 702. 

Sehr schön-vorzüglich 150,00

1597* Doppeltaler 1844, Darmstadt. AKS 100, Jaeger 41, Kahnt 265, Davenport 703. Sehr schön 170,00

1598* Ludwig III. 1848-1877. Doppeltaler 1854, Darmstadt. AKS 119, Jaeger 52, Kahnt 268, Davenport 706. 
Sehr schön+ 400,00

Hessen-Homburg
1599* Ferdinand 1848-1866. Taler 1861, Darmstadt. AKS 172, Jaeger 9, Kahnt 270, Davenport 714. 

Sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 100,00

Hildesheim-Stadt
1600* 6 Mariengroschen 1673. Buck/Bahrfeldt 272. Kl. Henkelspur, sehr schön+ 30,00

Hohenlohe
1601* Gemeinschaftliche Prägungen 1594-1622. Taler 1609, Nürnberg. Albrecht 54, Davenport 6819. 

Selten. Revers kl. Kratzer, sehr schön 800,00

Hohenlohe-Neuenstein-Öhringen
1602* Karl Ludwig 1702-1756. Silbermedaille 1752 (Peter Paul Werner). 50-jähriges Regierungsjubiläum. Brustbild 

im Harnisch nach rechts / 7 Zeilen Schrift in Barockkartusche, unten in kleinen Buchstaben FEIN-SILBER. 
39,9 mm, 20,05 g. Slg. Seeger 1782, Slg. Kehrer 865, Albrecht 150. Sehr schön 500,00
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1603

ex 1604

1605 1606

1607 1608

1603* Ludwig Friedrich Karl 1765-1805. Kreuzer 1774, SNR-Nürnberg. Albrecht 171. Vorzüglich- 60,00

Hohenlohe-Schillingsfürst

1604* Ludwig Gustav 1656-1697. 4 Kreuzer 1696. Albrecht 268. 3 Stück. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 75,00

Hohenzollern-Hechingen

1605* Friedrich Wilhelm Constantin 1838-1849. Doppeltaler 1845, München. AKS 2, Jaeger 7, Kahnt 273, 
Davenport 716. Auflagenhöhe: nur 1000 Exemplare. sehr selten. Leicht bearbeitet, sehr schön 500,00

Hohenzollern-Sigmaringen

1606* Karl 1831-1848. Doppeltaler 1841, Karlsruhe. AKS 8, Jaeger 15, Kahnt 275, Davenport 718. Auflagenhöhe: 
2800 Exemplare. Selten. Sehr schön 400,00

1607* Doppeltaler 1843, Karlsruhe. AKS 8, Jaeger 15, Kahnt 275, Davenport 718. Auflagenhöhe: 2800 Exemplare. 
Selten. Sehr schön+ 450,00

Hohnstein, Grafschaft

1608* Volkmar Wolfgang 1562-1580. Taler 1563, Ellrich. Ausbeute. Schulten 125 b, Müseler 31/43, Davenport 
9313. Sehr schön+ 220,00
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1609

1610

1611 1612

1613

Jena

1609* Silbermedaille 1702 (Wermuth). Auf das Rektorat Wilhelm Heinrichs an der Universität Jena. Brustbild in 
doppeltem Schriftkreis / Sitzende, bekrönte Saxonia mit Zepter und Schild von Jena. 26 mm, 7,22 g. Laverrenz 
121, Slg. Merseburger 4106 (R, 15,- GM), Wohlfahrt 02 012. Selten. Sehr schön+ 90,00

1610* Silbermedaille 1806 (Andrieu/Denon/Galle). Schlacht bei Jena. Kopf von Napoleon mit Lorbeerkranz nach rechts / 
Napoleon als belorbeerter Jupiter auf Adler sitzend und Blitze auf Titanen schleudernd. 40,6 mm, 40,03 g. Slg. 
Julius 1595, Bramsen 538, Zeitz 74 var. (Bronze), Slg. Merseburger -. 

In Silber selten. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 500,00

1611* Silbermedaille 1806 (L. Manfredini). Schlacht bei Jena. Belorbeertes Brustbild nach rechts / Napoleon als Jupiter 
auf Adler mit ausgebreiteten Schwingen sitzend, einen Blitz schleudernd. 41 mm, 44,03 g. Slg. Julius 1598, 
Bramsen 539, Slg. Merseburger -, vgl. 4152 (in Bronze). Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich- 450,00

1612* Bronzemedaille 1806 (Andrieu). Schlacht bei Jena. Kopf von Napoleon mit Lorbeerkranz nach rechts / Reiter mit 
Blitzbündel reitet Feinde nieder, darüber Adler. 40,5 mm, 33,32 g. Slg. Julius 194, Bramsen 537, Zeitz 75, Slg. 
Merseburger -. Vorzüglich-Stempelglanz 250,00

1613* Bronzemedaille 1806 (Manfredini). Schlacht bei Jena. Belorbeertes Brustbild von Napoleon nach rechts / 
Napoleon als Jupiter auf Adler mit ausgebreiteten Schwingen sitzend, einen Blitz schleudernd. Ohne Randpunze. 
40,6 mm, 44,51 g. Slg. Julius 1598, Bramsen 539, Zeitz -, Slg. Merseburger 4152. 

Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 160,00
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1614

1615

1616

1617

1618

1614* Silbermedaille 1858 (F. Helfricht). 300-jähriges Jubiläum der Universität Jena. Brustbild des Gründers Johann 
Friedrich des Großmütigen nach rechts / Zwei Medaillons mit den Köpfen des Großherzogs von 
Sachsen-Weimar-Eisenach und der Herzöge von Sachsen-Meiningen, Sachsen-Coburg-Gotha und 
Sachsen-Altenburg, darüber Krone, darunter sächsisches Wappen. 44,7 mm, 43,65 g. Slg. Merseburger 4154, Pick 
77, Laverrenz 124, Grobe 351. 

Prachtvolles Exemplar. Av. Felder leicht berieben, fast Stempelglanz/Stempelglanz 300,00

1615* Vergoldete Bronzemedaille 1858 (F. Helfricht). 300-jähriges Jubiläum der Universität. Brustbild des Gründers 
Johann Friedrich des Großmütigen nach rechts / Zwei Medaillons mit den Köpfen des Großherzogs von 
Sachsen-Weimar-Eisenach und der Herzöge von Sachsen-Meiningen, Sachsen-Coburg-Gotha und 
Sachsen-Altenburg, darüber Krone, darunter sächsisches Wappen. 44,7 mm, 43,79 g. Slg. Merseburger 4154 var. 
(Silber), Pick 77, Laverrenz 124, Grobe 352 var. (Bronze). Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 120,00

1616* Feuerwehr-Ehrenzeichen o.J. Für 25 Jahre. Silber. Gekreuzte Feuerwehrsymbole, darüber Wappenschild mit 
"25 Stadt Jena", darüber Feuerwehrhelm. An Bandspange. Revers Nadel. Selten. Avers min. Flecke, vorzüglich 120,00

Leipzig

1617* Silbermedaille 1703 (Christian Wermuth). Besuch der Michaelismesse durch den spanischen König Karl III..
Brustbild nach rechts mit umgelegter Kette des Ordens vom Goldenen Vlies / König, als römischer Feldherr 
gekleidet, reitet nach links mit Kommandostab und erhobener Rechten. 32,3 mm, 14,69 g. Gebauer 1703.1.1, 
Wohlfahrt 03018, Slg. Merseburger 2547 (RR), Dassdorf 1118. Sehr schön 150,00

1618* Silbermedaille 1721 (unsigniert). Einweihung des neuen Altars der Thomaskirche. Ansicht des Altars / 
Christuskind im Strahlenkreis auf Erdkugel. 44,5 mm, 28,16 g. Gebauer 1721.1.1, Slg. Merseburger -, Dassdorf 
1288. Randfehler, sehr schön+ 500,00
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1619
1620

1621 1622

1623 1624

1619* Silbermedaille 1743 (A. Vestner). 50-jähriges Jubiläum des Universitätsabschlusses des kurfürstlich 
sächsischen Kabinettministers Ernst Christoph Graf von Manteuffel. Brustbild mit Schärpe und großem 
Orden halblinks / 9 Zeilen Schrift. 37,3 mm, 18,56 g. Laverrenz 37 d, Bernheimer 448, Slg. Merseburger -, vgl. 
4544 (dort in Zinn), Gebauer 1743.1.1. Vorzüglich/Fast Stempelglanz 220,00

1620* Silbermedaille 1766 (geprägt 1774) (Kongsdorff). 25-jähriges Bestehen der Loge Minerva zu den drei Palmen.
Minerva sitzt halblinks mit Speer und Gorgonenschild vor drei Palmen / Drei Zeilen Schrift NON NISI DIGNO 
Jahreszahl, umher Lorbeerkranz. 34,6 mm, 14,46 g. Mit Öse. Gebauer 1766.1.2, Slg. Merseburger 2562 (irrtümlich 
mit Jahreszahl 1756), H.Z.C. 119, Slg. Peltzer 277. 
Diese Medaille wurde im Jahre 1774 in Auftrag gegeben und an die Logenmitglieder verteilt.

Randfehler, fast vorzüglich 130,00

1621* Silbermedaille 1804 (C. I. Krüger, jun.). Tod von Christian Felix Weisse, Dichter und Redakteur. Brustbild nach 
rechts / Gedenkstein mit Inschrift, umher Weidenbaum. 39,4 mm, 15,30 g. Gebauer S. 294, Slg. Merseburger 
4880, Hannig CI.1804.01. 
Christian Felix Weiße (28. Januar 1726 in Annaberg, gest. 16. Dezember 1804 in Stötteritz) war ein deutscher 
Schriftsteller und Pädagoge. Weiße zählt zu den bedeutenden Vertretern der Aufklärung und gilt als Begründer der 
deutschen Kinder- und Jugendliteratur. Während seines Philologie,- und Theologiestudiums in Leipzig lernte er 
u.a. Christian Fürchtegott Gellert, Gotthold Ephraim Lessing, Friederike Caroline Neuber, Gottlieb Wilhelm 
Rabener und Ewald Christian von Kleist kennen. Sie waren sowohl Verehrer als auch Kritiker seiner Werke. 
1761 wurde er Kreissteuereinnehmer und wurde so zum Erbe des Rittergutes Stötteritz.

Selten. Sehr schön/fast vorzüglich 350,00
1622* Silbermedaille 1806 (C.I.Krüger jun.). 400-jähriges Jubiläum der Universität. Brustbild Friedrich des Streitbaren 

nach rechts / 9 Zeilen Schrift. 40,2 mm, 21,62 g. Gebauer 1809.1.2, Laverrenz 37, Slg. Merseburger 2564, Slg. 
Engelhardt 1779. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich- 350,00

1623* Silbermedaille 1824 (unsigniert). Tod des Leipziger Professors jur. und Oberhofgerichtsrates Christian 
Gottlieb Haubold. Brustbild mit Ordensspange nach links / Janussäule hinter Quader. 39 mm, 28,11 g. Gebauer 
1824.1.1, Slg. Merseburger -, vgl. 4516 (dort in Bronze). Randfehler, fast vorzüglich 130,00

1624* Silbermedaille 1829 (C.R. Krüger). 50-jähriges Jubiläum des Lehreramtes von Christian Daniel Beck an der 
Universität Leipzig - in dankbarer Verehrung der Philologischen Gesellschaft und des königlichen 
Seminars. Brustbild nach links / 8 Zeilen Schrift im Lorbeerkranz. 37,8 mm, 24,53 g. Slg. Merseburger 4475, 
Gebauer 1829.1.2, Hannig 20. Auflagenhöhe: 30 Exemplare.
 Christian Daniel Beck (1757-1832) war Philologe und Historiker und gründete 1779 die Philologische Gesellschaft 
in Leipzig. Seit 1785 war er Professor für griechische und lateinische Literatur an der Universität Leipzig.

Selten. Vorzüglich 150,00
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1625 1626

1627

1628

1629

1630

1625* Silbermedaille 1741 (spätere Prägung) (unsigniert). Loge Minerva zu den drei Palmen. Minerva sitzt halbrechts 
mit Speer und Gorgonenschild vor drei Palmen / Drei Zeilen Schrift NON NISI DIGNO und Jahreszahl, im 
Hintergrund rechts Akropolis, umher gekreuzte Zweige. Randpunze: 950. 34,8 mm, 16,04 g. Gebauer 1741.1, 
H.Z.C. 1375, Slg. Peltzer 284. Kl. Randfehler, vorzüglich 130,00

1626* Bronzemedaille 1843 (T.S./L. Scheele). Verdienstmedaille des Leipziger Gartenvereins. Sol in Quadriga, davor 
5 Grazien / 3 Zeilen Schrift im Rosenkranz. 39,2 mm, 19,27 g. Gebauer -, vgl. 1843.2 (dort in Silber), Slg. 
Merseburger -. Vorzüglich 130,00

1627* Bronzemedaille 1843 (unsigniert). 400 Jahre Leipziger Schützengesellschaft. 3 Zeilen Schrift / 2 gekreuzte 
Büchsen mit Armbrust im Eichenkranz. 29,1 mm, 11,37 g. Gebauer 1843.1.4, Slg. Peltzer 1370. Vorzüglich 80,00

1628* Silbermedaille 1883 (H. Weckwerth). 40-jähriges Jubiläum des königlichen Konservatoriums zu Leipzig. Kopf 
des Komponisten Felix Mendelssohn-Bartholdy nach links / Strahlender Stern über Lyra auf Wolke, unten zwei 
Wappen. 39 mm, 29,28 g. Gebauer -, vgl. 1883.5.1 (dort in Bronze), Niggl -, vgl. 1305 (dort in Zinn). 

In Silber äußerst selten. Attraktives Exemplar. Kl. Randfehler, vorzüglich-fast Stempelglanz 300,00

1629* Vernickelte Bronzeplakette 1887 (Lauer). Stadtrath Dr. jur. Otto F. Günther - gewidmet von seinen Schülern 
zur Einweihung des neuen königlichen Conservatoriums. Brustbild von vorn / Schrift im Kranz. 40,4 mm, 
28,23 g. Mit Originalhenkel und Ring. Gebauer 1887.8.1, Slg. Merseburger 4514, Niggl 773. 

Kl. Kratzer, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 80,00

1630* Bronzemedaille 1887 (A.M. Nietzsche). Preismedaille für vorzügliche Leistungen der 1. internationalen 
Ausstellung für Volksernährung und Kochkunst. Sitzende weibliche Figur mit Lorbeerkranz auf Stadtwappen 
gestützt, daneben kleiner Koch mit Kuchen / 3 Zeilen Schrift im Früchte- und Blumenkranz. 47,7 mm, 63,95 g. Im 
leicht bestoßenen Originaletui. Gebauer 1887.6.2, Slg. Merseburger - (vgl. 2605 Zinn), Slg. Wurzbach -. 

Fast Stempelglanz 55,00
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1631 1632 1633

1634

1635

1631* Bronzemedaille 1892 (A. M. Nitzsche). Internationale Ausstellung Rotes Kreuz, Armeebedarf, Hygiene, 
Volksernähung und Kochkunst. Stehende Minerva mit Olivenzweig und Sanitätsschild vor Kornähren und 
Obstzweig / 9 Zeilen Schrift im Kreuz, umher Zweige. 56 mm, 84,44 g. Gebauer 1892.3.7, Slg. Brettauer -, vgl. 
3697 (in vergoldetem Silber). Kl. Flecke, vorzüglich-fast prägefrisch 80,00

1632* Silbermedaille 1897 (Lauer). Prämie der Sächsisch-Thüringischen Industrie- und Gewerbe-Ausstellung.
Sitzende Lipsia nach rechts mit Siegerkranz und Wappenschild, im Hintergrund Stadtansicht / 3 Zeilen Fraktur im 
Lorbeerkranz, darüber sächsisches und thüringisches Wappen. Randpunze: 0,990. 50,5 mm, 50,05 g. Gebauer 
1897.1.2. Kl. Randfehler, vorzüglich 90,00

1633* Silbermedaille 1897 (Lauer). Prämie der Sächsisch-Thüringischen Industrie- und Gewerbe-Ausstellung.
Sitzende Lipsia nach rechts mit Siegerkranz und Wappenschild, im Hintergrund Stadtansicht / 3 Zeilen Fraktur im 
Lorbeerkranz, darüber sächsisches und thüringisches Wappen. Randpunze: 0,990. 50,5 mm, 49,67 g. Gebauer 
1897.1.2. Kl. Randfehler, vorzüglich 80,00

1634* Silbermedaille o.J. (graviert 1907) (unsigniert). Ehrenpreis der Stadt Leipzig für hervorragende Leistungen - 
Jubiläumsausstellung. Lipsia pflückt Frucht von einem Baum, links 3 Zeilen Schrift / Zwei bekrönte Wappen über 
Schriftband, darüber 3 Zeilen Gravur, umher Lorbeer- und Eichenzweige. Randpunze: 1000. 50,7 mm, 44,66 g. 
Gebauer -. Selten. Mattiert, winz. Randfehler, fast prägefrisch 160,00

1635* Silbermedaille 1909 (Mayer & Wilhelm). 8. Deutsches Pistolenbundesschießen. Brustbild des 
Oberbürgermeisters Dr. Dittrich nach links / Ansicht des Rathauses. Randpunze: 950 SILBER. 35,4 mm, 23,18 g. 
Gebauer 1909.22, Slg. Peltzer 1394. Seltenes und attraktives Exemplar. Mattiert, winz. Randfehler, prägefrisch 160,00
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1636

1637

1638

1639

1636* Einseitige Bronzegußplakette 1910 (M. Lange). Auf den Begründer und Leiter des 1. zahnärztlichen Institutes 
in Leipzig Friedrich Hesse. In vertieftem Rechteck Kopf nach links, darunter 4 Zeilen Schrift. 76 x 110 mm, 
141,47 g. Gebauer 1910.4, Heidemann 228. Geschwärzt, vorzüglich 150,00

1637* Vergoldete Silbermedaille 1913 (B.H. Mayer). Internationale Baufach-Ausstellung.  Zwischen weiblicher Person 
mit Lorbeerkranz und Mann mit Steinquader ein Sockel mit verschiedenen Bauwerkzeugen, davor Eule, im 
Hintergrund Gebäude / Säule. 60 mm, 87,84 g. Randpunze:1000/000 B.H. MAYER PFORZHEIM. Im Originaletui 
mit Goldaufdruck.. Gebauer 1913.231.3. Vorzüglich 100,00

1638* Vergoldete Bronzemedaille 1913 (B. H. Mayer). Internationale Baufach-Ausstellung. Arbeiter mit Steinquader 
vor stehender weiblicher Gestalt mit Lorbeerkranz, im Hintergrund verschiedene antike Gebäude, im Vordergrund 
Eule auf Buch / Säule im Schriftkreis. 60,2 mm, 96,79 g. Gebauer 1913.232.3. Vorzüglich 100,00

1639* Eisenmedaille 1918 (Mayer & Wilhelm). 475 Jahre der Schützengesellschaft. Brustbild von Hindenburg 
halbrechts / Gewehre über Armbrust. 39,4 mm, 27,55 g. Mit Originalöse. Gebauer -, Slg. Peltzer -. Vorzüglich 60,00
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1640

1641

1642

1643

1640* Einseitige Bronzeplakette 1928 (Brehmer, Markneukirchen). Zielfahrt zur Leipziger Woche - A.D.A.C. Gau XVII.
Ansicht des Alten Rathauses und Brunnen, mit drei farbig emaillierten Wappen. 84,4 x 84,6 mm, 128,08 g. Mit 
4 Befestigungslöchern. Gebauer 1928.18. Vorzüglich 110,00

1641* Dreieckige Bronzeplakette 1928. Zielfahrt zum 1. Leipziger Motorsporttag - NSV-Club des A.D.A.C.. Ansicht 
des Völkerschlachtdenkmals im grün emaillierten Schriftrand. 65,5 x 86 mm, 80,91 g. Mit 3 Befestigungslöchern. 
Gebauer 1928.10. Emaillierung teilweise defekt, vorzüglich- 75,00

1642* Bronzegußmedaille 1929 (Alfred Vocke). 50-jähriges Bestehen des Reichsgerichts. Ansicht des 
Reichsgerichtsgebäudes zwischen Jahreszahlen / Adler mit erhobenen Schwingen nach links. Randpunze: CARL 
POELLATH SCHROBENHAUSEN. 80,2 mm, 267,65 g. Im Originaletui (leicht beschädigt). Gebauer 1929.3.2. 

Attraktives Exemplar. Stempelglanz 120,00

1643* Einseitige emaillierte Bronzeplakette 1930 (W. Müller). Wertungspreis des Deutschen Auto-Clubs Ortsgruppe 
Leipzig. Leipziger Stadtwappen, darauf Emblem. 86,5 x 81 mm, 149,89 g. Mit 2 Befestigungslöchern. Gebauer -. 

Vorzüglich 90,00
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1644

1645

1646

1647

Lippe

1644* Paul Alexander Leopold 1802-1851. Doppeltaler 1843, A-Berlin. AKS 5, Jaeger 8, Kahnt 282, Davenport 
724. Feine Patina, kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 900,00

Löwenstein-Wertheim-Virneburg

1645* Friedrich Ludwig, Mitregent 1731-1796. Silbermedaille 1781 (Stockmar). 50. Regierungsjubiläum.
Brustbild im Lorbeerkranz nach rechts / Verfallendes Tor mit Wappenschilden an den Eingangssäulen, links davon 
liegender Löwe, rechts hängt Putto den Virneburger Schild an das Tor. 55,5 mm, 57,04 g. Wibel 148. 

Rand min.  bearbeitet, fast vorzüglich 500,00

Lübeck-Stadt

1646* Taler (32 Schilling) 1594. Mit Titel Rudolf II. Behrens 121 c, Davenport 9413. Av. Kratzer, sehr schön 190,00

Magdeburg-Stadt

1647* Zinnmedaille 1831. 200. Jahrestag der Zerstörung und Wiederaufbau der Stadt. Reiter und Fußsoldaten am 
Elbufer, im Hintergrund die brennende Stadt / Sieben Zeilen Schrift, dazwischen Schwert und Fackel gekreuzt, 
umher Kranz. 34 mm, 14,66 g. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 150,00

Deutsche Münzen und Medaillen

288



1648

1649 1650 1651

1652 1653

1648* Bronzemedaille 1889 (H. Held). Zur Erinnerung an den 1. Mai. Brustbild von Hermann Gruson nach rechts / 
Bergarbeiter und Stadtgöttin reichen sich die Hand, darunter Wappenschild. 37 mm, 19,37 g. 
Hermann August Jacques Gruson war ein deutscher Ingenieur, Erfinder und Industrieunternehmer. Er gründete am 
1. Juni 1855 in Buckau bei Magdeburg die „Maschinen-Fabrik und Schiffsbauwerkstatt H.Gruson 
Buckau-Magdeburg". Gruson war zudem Grubenbesitzer im Berggießhübeler Eisenerzabbaugebiet, das urkundlich 
ins 14. Jahrhundert zurückgeht. Winz. Randfehler, vorzüglich 90,00

1649* Einseitige bronzierte Zinkgussplakette 1930. 25 Jahre der Firma Dornemann und Co. Brustbild Johannes 
Gutenbergs nach links im vertieften Rund. 64,6 x 94,6 mm, 190,03 g. Mit 2 Befestigungslöchern. Vorzüglich 100,00

1650* Einseitige bronzierte Zinkgussplakette 1931. Auf die Firma Dornemann und Co. Eule auf Buch zwischen 
Jahreszahl. 58 x 88,8 mm, 126,39 g. Mir 2 Befestigungslöchern. Vorzüglich- 160,00

1651* Einseitige bronzierte Zinkgussplakette 1932. Auf die Firma Dornemann und Co. Unbekleideter Mann führt ein 
Pferd nach links. 81,4 x 82 mm, 133,55 g. Mit 2 Befestigungslöchern. Vorzüglich- 160,00

1652* Einseitige bronzierte Zinkgussplakette 1933. Auf die Firma Dornemann und Co. Sämann nach links. 61 x 90 mm, 
141,19 g. Mit 2 Befestigungslöchern. Vorzüglich- 120,00

1653* Einseitige bronzierte Zinkgussplakette 1934. Auf die Firma Dornemann und Co. Putto mit Ährengarbe nach 
rechts schreitend. 58 x 85,1 mm, 127,41 g. Mit 2 Befestigungslöchern. Vorzüglich- 120,00
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ex 1654

1655

1656
1657

1658

1659

ex 1660

Magdeburg-Erzbistum
1654* Ernst II., Herzog von Sachsen 1476-1513. Einseitiger Pfennig o.J v. Schrötter 58, Schulten 1902. 3 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 150,00

1655* August von Sachsen-Weißenfels 1638-1680. 2/3 Taler 1674, HHF-Halle. v. Schrötter 791, Davenport 631. 
Sehr schön-vorzüglich 150,00

Mainz-Erzbistum
1656* Friedrich Karl Joseph von Erthal 1774-1802. Taler 1794, IFS/IA-Mainz. Slg. Walther 647, Prinz Alexander 

772, Davenport 2429. Feine Patina, Avers leicht justiert, vorzüglich 250,00

Mainz-Stadt
1657* Silbermedaille 1793 (D. Loos / F. Loos). Einnahme der Stadt durch preußische Truppen am 22. Juli. Brustbild 

Friedrich Wilhelms II. mit Ordensstern nach rechts / Preußischer Adler schleudert Blitze auf die belagerte Stadt 
Mainz, davor am gegenüberliegenden Flussufer drei Kanonen, im Abschnitt 3 Zeilen Schrift. 37 mm, 14,87 g. 
Sommer A 34, Slg. Julius 319, Slg. Walther 761. Fast vorzüglich 150,00

Mansfeld-Gemeinschaftsmünzen der Grafen
1658* Günther IV., Ernst II., Hoyer VI. Gebhard VII. und Albrecht VII. 1486-1526. Groschen 1519, Halbmond 

mit Stern-Eisleben. 2,53 g. Schild mit Rosette statt Blattverzierung. Tornau 35 m. Vorzüglich 130,00

Mansfeld-vorderortische Linie zu Bornstedt
1659* Bruno II., Wilhelm I., Johann Georg IV. und Volrad VI. 1605-16152. Taler 1610, GM-Eisleben. 27,58 g. 

Mit verkürzter Jahreszahl 610. Tornau 153 e/h, Davenport 6919. Selten. Schön-sehr schön 80,00

1660* Bruno II., Wilhelm I., Johann Georg IV., Volrat VI. und Jobst II. 1609-1615. 1/21 Taler 1611, 1612, 
GM-Eisleben. Tornau 213 I b, 216 var. 2 Stück. Sehr schön 60,00
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ex 1661 1662

ex 1663

1664

1665

1666

1661* Franz Maximilian und Heinrich Franz 1644-1692. 2/3 Taler 1669, 1671, 1672, ABK-Eisleben. 2/3 Taler 
1675, ABK-Eisleben (Hksp). Tornau 306 d, 310 il, 311 b, 296 f. 4 Stück. Fast sehr schön-sehr schön 140,00

Mansfeld-vorderortische Linie zu Eisleben

1662* Johann Georg I., Peter Ernst und Christoph II. 1558-1579. Taler 1560, Weinblatt-Eisleben. Tornau 
339 p, Davenport 9481. Sehr schön 200,00

1663* Johann Georg II. 1619-1647. 1/24 Taler (Groschen) 1632 (4x), 1645, 1646, Eisleben. Tornau 450 m, f, I, f, 
471 f, 473 var. 6 Stück. Fast sehr schön-sehr schön 120,00

1664* Johann Georg III. 1647-1710. 1 1/2 Taler 1661, Kleeblatt-Eisleben. 43,67 g. 100 Jahre Naumburger 
Konvention. Brustbild Luther halbrechts / Stadtansicht über dem Wappen von Mansfeld. Tornau 1470 II c, 
Brozatus 827, Slg. Whiting 136. Rand leicht bearbeitet, sehr schön+ 300,00

1665* Breiter 3/4 Taler 1661, Kleeblatt-Eisleben. 21,84 g. 100-Jahrfeier der Naumburger Konvention. Brustbild Luther 
halbrechts / Stadtansicht über dem Wappen von Mansfeld. Tornau 1472 I c, Brozatus 827, Slg. Whiting 137. 

Vorzüglich 250,00

1666* 1/3 Taler 1669, ABK-Eisleben. 8,71 g. Mit Gegenstempel Monogramm. Tornau 492 a. 
Sehr selten. Münze: kl. Henkelspur,  schön-sehr schön, Gegenstempel: sehr schön 150,00
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ex 1667 1668

1669

1670

1671 1672

1673

1667* Johann Georg III. 1663-1710. 1/3 Taler 1670 und 1672, ABK-Eisleben. Tornau 497 a, 499 f. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 100,00

1668* 1/3 Taler 1671, ABK-Eisleben. 9,71 g. Tornau 498 b2. Attraktives Exemplar. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich+ 60,00

Mansfeld-vorderortische Linie zu Friedeburg

1669* Peter Ernst, Bruno, Gebhard und Johann Georg 1587-1601. Taler 1593, BM-Eisleben. Tornau 599 a, 
Davenport 9510. Fast vorzüglich 400,00

1670* Peter Ernst I., Bruno II., Gebhard VIII. und Johann Georg IV., 1587-1601. 1/2 Taler 1599, 
GM-Eisleben. 13,96 g. Tornau 622. Selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 60,00

Mansfeld-vorderortische Linie zu Artern

1671* Volrat VI., Jobst II., Wolfgang III. und Bruno III., 1616-1619. Taler 1618, AK-Eisleben. 28,30 g. 
Münzbuchstaben und Jahreszahl neben Wappenschild. Tornau 706 a, Davenport 6953. Sehr schön/fast sehr schön 90,00

1672* Volrat VI., Wolfgang III. und Johann Georg II. 1620-1628. Taler 1622, HI-Eisleben. 28,15 g. Zainhaken 
zwischen den Helmen, Jahreszahl und Münzbuchstaben neben Wappenschild. Revers Umschriftenvariante mit 
DOMIN und INH. Tornau 748 f/-, Davenport 6962. Sehr schön 90,00

1673* Taler 1622, HI-Eisleben. 27,80 g. Zainhaken zwischen den Helmen, Jahreszahl und Münzbuchstaben neben 
Wappenschild. Tornau 749 p, Davenport 6962. Sehr schön 90,00
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1674

ex 1675

1676 1677

1678

1679

1680 1681

1674* Taler 1623, HI-Eisleben. 28,01 g. Tornau 757 h, Davenport 6962. Min. Henkelspur, sehr schön 80,00

Mansfeld-anonyme Gepräge der Grafen der Vorderortlinien
1675* Grafen der Vorderortlinien 1619-1625. Dreier 1622, HI-Eisleben. Schüsselpfennig 1624, HI-Eisleben. 

Tornau 878, 882 c. 2 Stück. Schrötlingsriss, sehr schön 60,00

Mansfeld-hinterortische Linie zu Schraplau
1676* Christoph II. 1558-1591. Taler 1590, BM-Eisleben. Tornau 976 b, Davenport 9525. 

Seltener Jahrgang. Felder leicht geglättet, sehr schön+ 150,00

1677* Heinrich II., allein 1595-1602. Spruchtaler 1596, GM-Eisleben. COMMISI.DOMINO.ET.IPSE.FACIET (= Ich 
hab's dem Herrn überlasssen und er selbst wird es auch tun). Tornau 998 d, Davenport 9529. 

Selten. Fast vorzüglich 450,00

Mecklenburg-Schwerin
1678* Christian Ludwig II. 1747-1756. 1/24 Taler 1754, OHK-Schwerin. Kunzel 322 A/a. 

Selten. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 120,00

1679* Paul Friedrich 1837-1842. 2/3 Taler 1839, o. Mzz.-Schwerin. Feinsilber. AKS 32, Jaeger 45, Kahnt 290. 
Sehr schön-vorzüglich 80,00

1680* 2/3 Taler 1840, o. Mzz.-Schwerin. Feinsilber. AKS 32, Jaeger 45, Kahnt 290. Rv. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich 100,00

1681* 2/3 Taler 1840, o. Mzz.-Schwerin. Feinsilber. AKS 32, Jaeger 45, Kahnt 290. Sehr schön-vorzüglich 80,00
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1682

1683

1684

1685

1686

1687

1688

1689

1682* Friedrich Franz II. 1842-1883. Taler 1848, A-Berlin. Sog. Angsttaler. AKS 37, Jaeger 55, Kahnt 292, 
Davenport 727. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 90,00

1683* 1/48 Taler 1848, Schwerin. AKS 43, Jaeger 52, Kunzel 409 A/a. Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 30,00

1684* Taler 1867, A-Berlin. 25-jähriges Regierungsjubiläum. AKS 55, Jaeger 59, Kahnt 294, Davenport 729. 
Kl. Kratzer, kl. Randfehler, vorzüglich/fast Stempelglanz 100,00

Mecklenburg-Strelitz

1685* Friedrich Wilhelm 1860-1904. Taler 1870, A-Berlin. AKS 71, Jaeger 120, Kahnt 295, Davenport 732. 
Sehr schön-vorzüglich 110,00

Meißen

1686* Einseitige Eisengußplakette 1926 (Paul Börner). Einweihung der Elbbrücke. Ansicht der Eisenbahnbrücke, im 
Hintergrund Stadtansicht und Burg, darüber zwei Putti halten Schild mit Lauchhammer Firmensignet. 89,6 x 
147,3 mm, 188,70 g. Mit Aufhängevorrichtung. Gebauer 1926.2. Sehr selten. Winz. Randfehler, gußfrisch 170,00

Mühlhausen

1687* Hohlpfennig 16. Jhd. Behr vgl. 5, P.-K. 652, Tf. XXVI, 29, Leschhorn 4716. Fast vorzüglich 80,00

1688* 1/12 Taler 1767. Behr 48, Jaeger 5. Stempelglanz 100,00

1689* Bronzemedaille 1903 (Lauer). Auf die Einweihung der wiederhergestellten Marienkirche. Ansicht der Kirche / 
12 Zeilen Schrift. 50,5 mm, 49,32 g. Mit Öse. Selten. Vorzüglich+ 120,00
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1690

1691

1692 1693

1694

1695

Münster-Bistum
1690* Ferdinand von Bayern 1611-1650. Taler 1633, Münster. Wappen / Stehender Paulus zwischen Jahreszahl. 

Schulze 3 a, Davenport 5591. Rv. Leicht bearbeitet, kl. Stempelfehler, sehr schön-vorzüglich 600,00

1691* Sedisvakanz 1801. 1/3 Taler 1801, Clausthal. Schulze 271, Zepernick 230. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Stempelglanz 400,00

Münster
1692* Silbermedaille 1648 (E. Ketteler). Auf den Westfälischen Frieden. Stadtansicht von Münster, darüber Strahlen 

und eine aus Wolken kommende Hand mit Öl- und Palmzweigen / 6 Zeilen Schrift, oben zwei aus Wolken 
kommende, ineinandergreifende Hände. 41,5 mm, 21,49 g. Dethl.-Ordelh. 130, Pax in nummis 125. Fast vorzüglich 300,00

Nassau
1693* Adolph 1839-1866. Doppeltaler 1840, Wiesbaden. AKS 58, Jaeger 51, Kahnt 317, Davenport 744. Sehr schön 200,00

1694* Doppeltaler 1860, Wiesbaden. Revers-Umschrift ist weiter vom Perlkreis entfernt. AKS 61, Jaeger 61, Kahnt 319 b, 
Davenport 748. Fast vorzüglich/vorzüglich 300,00

Nördlingen-Reichsmünzstätte
1695* Philipp von Weinsberg 1469-1503. 1/2 Schilling 1501. Mit Titel Maximilian I. Herzfelder 33. 

Seltenes und attraktives Exemplar. Min. Belagreste, vorzüglich-prägefrisch 200,00
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1696

1697 Au

1698 Au

1699

1700 Au

1701

1702

Northeim

1696* 6 Mariengroschen 1670, gekreuzte Zainhaken-Johann Heinrich Hoffmann. Mertens - (vgl. 114, dort einfacher 
Zainhaken). 
Die bei Mertens 114 beschriebenen Stücke weisen das Münzzeichen des einfachen Zainhaken auf, welches für 
den Münzmeister Peter Löhr steht. Dieses Stück hier zeigt bereits das Münzmeisterzeichen seines Nachfolgers 
Johann Heinrich Hoffmann, nämlich die gekreuzten Zainhaken. Da der Wechsel der beiden Münzmeister um 
1670/1671 stattfand, dürfte es sich um eine auflagenschwache erste Emission handeln, die bereits 1670 mit 
neuem Münzmeisterzeichen ausgegeben wurden Mit gekreuztem Zainhaken äußerst selten. Sehr schön 150,00

Nürnberg

1697* 1/4 Dukatenklippe o.J. (1700) 0,86 g. Kellner 96, Slg. Erlanger 603, Friedberg 1892. GOLD. 
Winz. Flecke, vorzüglich-Stempelglanz 200,00

1698* Goldgulden 1617. 3,22 g. St. Laurentius. Kellner 24, Slg. Erlanger 301, Friedberg 1810. GOLD. 
Gut ausgeprägtes Exemplar. Kl. Fassungsspuren, fast vorzüglich 600,00

1699* Taler 1622, Kreuz-Nürnberg. Mit Titel Ferdinand II. Kellner 230 b, Slg. Erlanger 405, Davenport 5636. 
Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 120,00

1700* Dukat 1633. 3,52 g. Kellner 57, Slg. Erlanger 352, Friedberg 1825. GOLD. 
Leicht gewellt, beidseits Druckstellen, sehr schön 500,00

1701* Silbermedaille 1650 (J. Höhn). Auf den Westfälischen Frieden und Nürnberger Exekutionstag. Zwei aus 
Wolken kommende Arme halten einen Merkurstab über Stadtansicht von Nürnberg / Hand aus Wolken hält an 
Bändern drei Herzen, links und rechts Palmen. 48,9 mm, 29,92 g. Hildebrand S. 273, 34, Slg. Erlanger 1041, Pax 
in Nummis 148. Kl. Randfehler, sehr schön/sehr schön-vorzüglich 500,00

1702* Silberklippe 1650 (G. Nürnberger d. Ä). Auf den Westfälischen Frieden. Hand aus Wolke mit Lorbeerkranz über 
zwei aus Hemisphäre entgegengestreckten Händen / Stadtwappen über 7 Zeilen Schrift. 31,6 x 30,6 mm, 7,70 g. 
Slg. Erlanger 527, Pax in Nummis 154. Fast vorzüglich/vorzüglich 250,00
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1703 Au

1704

1705
1706

1707
1708

1709

1703* Goldmedaille im Dukatengewicht o.J (18. Jhd.) Taufe. Taufszene / 8 Zeilen Schrift. 21,5 mm, 3,47 g. Slg. Erlanger 
2444 var., G.P.H. 1075. GOLD. Attraktives Exemplar. Fast Stempelglanz 300,00

Öttingen
1704* Ludwig Eberhard 1622-1634. Taler 1624 Mit Titel Ferdinand II. Löffelholz 239, Davenport 7136. 

Avers kl. Schrötlingsfehler, sehr schön/fast vorzüglich 250,00

Oldenburg
1705* Anton Günther (von Schwarzburg) 1603-1667. 1/4 Taler o.J. Jever. Mit Titel Matthias I.. Bendig 17, 

Kalvelage/Trippler 153 d. Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 100,00

1706* Mark zu 24 Grote 1658, Jever. Kalvelage/Trippler 186 e/a. Selten. Fast sehr schön 300,00

1707* Paul Friedrich August 1829-1853. Doppeltaler 1840, Wiesbaden. Münzmeister und Stempelschneider 
Johann Philipp Zollmann. Geprägt für das Fürstentum Birkenfeld. AKS 8, Jaeger 56, Kahnt 321, Davenport 751. 

Selten. Kleine Kratzer, vorzüglich 800,00

Ostpreußen
1708* Allenstein. Tragbare Brosche o.J. (1915) (Stubbe, Berlin). Bronze und emailliert. Kameradschaftliche 

Soldatenheime Allenstein. Eisernes Kreuz im Eichenlaub. 34 mm. Selten. Vorzüglich 70,00

1709* Gumbinnen. Zinkmedaille 1939. Orientierungsfahrt rund um Gumbinnen - Motorgruppe Ostland des 
nationalsozialistischen Kraftfahr-Korps. Wappenschild / Adler auf Lorbeerkranz mit Hoheitszeichen, umher 
Schrift. 40,4 mm, 21,38 g. Fast prägefrisch 60,00
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1710

1711 1712

1713

1714
1715

1710* Insterburg. Silbermedaille 1902 (Carl Vogel). Verdienstmedaille der Ersten ostpreußischen Ausstellung für 
Volkswohlfahrt und Gesundheitspflege. Halbrechts stehende Frauengestalt mit Lorbeerzweig und Kelch, im 
Hintergrund aufgehende Sonne / Wappen zwischen Jahreszahlen, umher Lorbeerkranz. 42,2 mm, 29,76 g. 

Min. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 120,00

1711* Bronzemedaille 1934. Geländeprüfungsfahrt rund um Insterburg - DDAC-NSKK. Stadtwappen / Zwei stilisierte 
Adler übereinander, mit Hoheitszeichen. 40,4 mm, 26,49 g. Vorzüglich 70,00

1712* Königsberg. Silbermedaille o.J. (unsigniert). Prämie für züchterische Leistungen in der Kleintierzucht, 
gestiftet von der Landwirtschaftskammer für die Provinz Ostpreußen. Ansicht des Königsberger Schlosses / 
6 Zeilen Schrift. Rs. Punze: 900. 42,5 mm, 31,42 g. Mattiert, min. Randfehler, fast prägefrisch 90,00

1713* Versilberte Bronzemedaille o.J. (um 1900) (unsigniert). Ausstellung für Handwerkstechnik und 
landwirtschaftliches Gewerbe. Ein kniendes nacktes Paar hält eine brennende Amphore gen Himmel  / Tafel mit 
4 Zeilen Schrift vor Baum. 43 mm, 37,28 g. Schöne Jugendstilarbeit. Mattiert, prägefrisch 100,00

1714* Vergoldete Bronzemedaille 1811 (L). Feuer-Rettungsgesellschaft der jungen Kaufmannschaft. Drei bekrönte 
Wappen, umher Eichenlaubzweige / Leeres Gravurfeld, umher Schrift. 43,8 mm, 34,37 g. Selten. Vorzüglich 90,00

1715* Bronzemedaille 1833 (unsigniert). 500 Jahre Königsberger Dom. Domansicht / Drei bekrönte Wappenschilde, 
durch eine Kette verbunden. 39,5 mm, 26,20 g. Slg. Marienburg 2697. Vorzüglich-Stempelglanz 130,00
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1716

1717

1718 1719

1720
1721

1716* Silbermedaille 1840 (K. Fischer/C. Pfeuffer). Huldigung für Friedrich Wilhelm IV. in Königsberg.Kopf nach 
rechts / Bekröntes Wappenschild vor Eisernem Kreuz, Zepter, Schwert und Reichsapfel, umher acht Wappen, mit 
einer Ordenskette verbunden. 42,1 mm, 29,05 g. Sommer P67/2, Slg. Henckel 3917. 

Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 90,00

1717* Silbermedaille 1840 (K. Fischer/C. Pfeuffer). Huldigung für Friedrich Wilhelm IV. in Königsberg. Kopf nach 
rechts / Bekröntes Wappenschild vor Eisernem Kreuz, Zepter, Schwert und Reichsapfel, umher acht Wappen, mit 
einer Ordenskette verbunden. 30,5 mm, 13,99 g. Slg. Henckel 3918, Sommer P67/1. Fast Stempelglanz 60,00

1718* Silbermedaille 1840 (Lorenz). Huldigung für Friedrich Wilhelm IV. in Königsberg und in Berlin. Kopf nach 
rechts / Nach links thronender König hält mit der Rechten das Zepter über die vor ihm kniende Borussia. 41,6 mm, 
27,73 g. Slg. Henckel -, Slg. Marienburg 2583. Vorzüglich 120,00

1719* Silbermedaille 1844 (Loos/Lorenz/Schilling). 300-Jahrfeier der Königsberger Universität. Gekreuzte Zepter in 
vertieftem Feld, oben Adler mit ausgebreiteten Flügeln, die Medaillonbilder Herzog Albrechts und König Friedrich 
Wilhelm IV. einander gegenüber, unten aufgeschlagenes Buch / Tafel mit Gebäudeansicht, unten Wappen der 
Universität, von zwei Bären gehalten. 42,5 mm, 36,21 g. Slg. Henckel 3919, Laverrenz 108, Slg. Marienburg -, vgl. 
2699 (in Bronze). Kl. Randfehler, winz. Kratzer, vorzüglich 350,00

1720* Bronzemedaille 1844 (Loos/Lorenz/Schilling). 300-Jahrfeier der Königsberger Universität. Gekreuzte Zepter in 
vertieftem Feld, oben Adler mit ausgebreiteten Flügeln, die Medaillonbilder Herzog Albrechts und König Friedrich 
Wilhelm IV. einander gegenüber, unten aufgeschlagenes Buch / Tafel mit Gebäudeansicht, unten Wappen der 
Universität, von zwei Bären gehalten. 42,8 mm, 39,54 g. Slg. Henckel 3919, Laverrenz 108, Slg. Marienburg 2699. 

Min. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 80,00

1721* Silbermedaille 1875 (W. Kullrich). Prämie für Gewerbfleiß der Gewerbeausstellung der Provinz Preußen.
Preußischer Adler über der Ausstellungshalle, im Abschnitt drei Wappen / 2 Zeilen Schrift im Eichenlaubkranz. 
37,9 mm, 21,81 g. Sommer K 78/1. Winz. Randfehler, vorzüglich 100,00
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1722

1723

1724

1725

1722* Silbermedaille 1895 (unsigniert). Verdienstmedaille der Nord-Ostdeutschen Gewerbeausstellung. Brustbild 
Prinz Heinrichs von Preußen, des Protektors, nach rechts / Stadtgöttin auf Wolken, hält in beiden Händen je einen 
Lorbeerkranz. 50,5 mm, 43,82 g. Slg. Marienburg -, vgl. 7035 (42 mm). Kl. Randfehler, vorzüglich/fast vorzüglich 150,00

1723* Vergoldete Bronzemedaille 1895 (unsigniert). Verdienstmedaille der Nord-Ostdeutschen Gewerbeausstellung.
Brustbild Prinz Heinrichs von Preußen, des Protektors, nach rechts / Stadtgöttin auf Wolken, hält in beiden 
Händen je einen Lorbeerkranz. 50,8 mm, 49,38 g. Slg. Marienburg -, vgl. 7035 (42 mm). Kl. Randfehler, vorzüglich 90,00

1724* Bronzemedaille 1895 (unsigniert). Verdienstmedaille der Nord-Ostdeutschen Gewerbeausstellung. Brustbild 
Prinz Heinrichs von Preußen, des Protektors, nach rechts / Stadtgöttin auf Wolken, hält in beiden Händen je einen 
Lorbeerkranz. 50,5 mm, 45,46 g. Slg. Marienburg -, vgl. 7035 (42 mm). Fast Stempelglanz 90,00

1725* Silbermedaille 1895 (unsigniert). Verdienstmedaille der Nord-Ostdeutschen Gewerbeausstellung. Brustbild 
Prinz Heinrichs von Preußen, des Protektors, nach rechts / Stadtgöttin auf Wolken, hält in beiden Händen je einen 
Lorbeerkranz. 42,5 mm, 26,29 g. Slg. Marienburg -, vgl. 7035 (in Bronze). Revers kl. Kratzer, vorzüglich 50,00
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1726

1727 1728

1729

1726* Bronzemedaille 1896 (H. Dürrich/ M & W). 150-jähriges Bestehen der Freimaurerei in Königsberg. Brustbild 
des Prinzen Friedrich Leopold nach rechts / Symbole der 1746 gestifteten Loge "Zu den drei Ankern" und der 
später aus ihr hervorgegangenen Loge "Zu den drei Kronen". 60 mm, 82,06 g. HZC 118, Slg. Marienburg -. 

Selten. Kl. Randfehler, Avers kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 160,00

1727* Silbermedaille 1898 (W.M. & F.W.). 200-Jahrfeier des Bestehens des Collegiums Fridericianum. Brustbilder 
des ersten und des aktuellen Rektors nebeneinander nach links / Eichenlaubgirlande über Rahmen mit Ansicht des 
Schulgebäudes, darunter 5 Zeilen Schrift. 42,5 mm, 29,82 g. Slg. Marienburg 2714. 

Kl. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 100,00

1728* Vergoldete Bronzemedaille 1898 (W.M. & F.W.). 200-Jahrfeier des Bestehens des Collegiums Fridericianum.  
Brustbilder des ersten und des aktuellen Rektors nebeneinander nach links / Eichenlaubgirlande über Rahmen mit 
Ansicht des Schulgebäudes, darunter 5 Zeilen Schrift. 42,4 mm, 34,73 g. Slg. Marienburg 2715. 

Winz. Flecke, fast Stempelglanz 80,00

1729* Versilberte Bronzemedaille 1901 (A. Krüger). 200-jährige Jubelfeier des Königreichs Preußen in Berlin am 18. 
Januar. Brustbilder Wilhelms II. und Friedrichs I. nebeneinander nach rechts / Thronende Pallas Athene nach 
links. 58,5 mm, 79,34 g. Slg. Marienburg -, vgl. 7179 (in Bronze). Mattiert, vorzüglich+ 140,00
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1730 1731

ex 1732

1733

1730* Silbermedaille 1909. 100-Jahrfeier der 3. Schützenkompagnie Königsberg. Brustbilder von Friedrich Wilhelm III. 
und Wilhelm II. nebeneinander nach links im Eichenlaubkranz / Drei Wappen auf Zweigen. Punze: 990. 36,3 mm, 
17,31 g. Mit Originalöse. Slg. Peltzer -. Vorzüglich 100,00

1731* Silbermedaille 1913 (B.H. Mayer). Landwirtschaftliche Provinzial- und Jubiläumsausstellung zu Königsberg, 
veranstaltet von der Landwirtschaftskammer für die Provinz Ostpreußen. Vier Köpfe der Nutztiere (2 Pferde 
und 2 Ochsen), im Hintergrund Königsberger Schloss / Königlicher Preußischer Adler. Randpunze: B.H. MAYER / 
PFORZHEIM / 990. 40,6 mm, 23 g. Mattiert, Randfehler, prägefrisch- 130,00

1732* Silbermedaille 1924. Deutsche Ostmesse Königsberg - Jagdausstellung. Signet der DOK / 3 Zeilen Schrift 
neben Eichenlaubzweig. Punze: 990. 51 mm, 47 g. Mit Originalöse. Dazu: eine Bronzemedaille zu gleichem 
Anlass. 2 Stück. Sehr schön-vorzüglich 80,00

1733* Bronzegußmedaille 1924 (HB). 200 Jahre Königliche Haupt- und Residenzstadt in Preußen und 200. 
Geburtstag von Immanuel Kant. Die drei personifizierten Ortschaften Altstadt, Löbenicht und Kneiphof, rechts 
daneben eine weitere Gestalt / 12 Zeilen Schrift. 74 mm, 216,93 g. Selten. Fast gußfrisch 300,00
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1734

1735

ex 1736

1737

1738

1739

1734* Einseitige versilberte Bronzeplakette 1926 (A. Moser). Ostpreußenfahrt - Autosportclub Ostpreußen. Ritter in 
Architekturrahmen, im Hintergrund Domansicht / 3 Zeilen Gravur: METALL KLEINKUNST / A. MOSER / 
MÜNCHEN. 69,5 x 46,8 mm, 55,97 g. Mit 4 Befestigungslöchern. Randfehler, fast vorzüglich 60,00

1735* Weiße Porzellanmedaille 1927. Ehrenpreis der Landwirtschaftsausstellung der Deutsche Ostmesse Herbst 
1927. Signet der DOK / 6 Zeilen Schrift. 58 mm. Prägefrisch 65,00

1736* Bronzemedaille 1930. 10 Jahre Deutsche Ostmesse. Signet der DOK, darunter 3 Zeilen Schrift / 3 Zeilen Schrift. 
50,4 mm, 62,20 g. Dazu: eine Zinkmedaille (1940) Auszeichnung der 28. Deutschen Ostmesse "Für 
hervorragende Leistungen" - Landwirtschaftsausstellung. 2 Stück. Vorzüglich 100,00

1737* Einseitige Silbermedaille 1931 (unsigniert). Verdienstmedaille der Zweiten Bruststaffel 3 x 200 m der 
Meisterschaften des Deutschen Schwimmverbandes. Marienburg neben Landkarte von Ostpreußen über 
4 Zeilen Schrift (drei graviert) / Leeres Feld für Gravur. Rs. Punze: 0,900. 40,4 mm, 24,86 g. 

Mattiert, fast prägefrisch 100,00

1738* Lötzen. Bronzeplakette 1936 (E. Schmidhäussler). 6. Masurische Wassersportwoche mit ostdeutschen 
Schwimmmeisterschaften im Olympischen Jahr. Olympische Ringe über Segelboot und Schwimmer / 4 Zeilen 
Gravur: GAUMEISER / MÄNNERBRUSTSTAFFEL / 4 x 200 m /V. o. W. 61,2 x 41 mm, 46,47 g. Vorzüglich 100,00

1739* Memel. Einseitige Bronzeplakette 1929 (A. Moser). M.A.M.C.-Memellandfahrt. Gebäudeansicht, davor Brücke 
über Fluss / METALL KLEINKUNST / A. MOSER / MÜNCHEN. 75,5 x 65,6 mm, 91,09 g. 4 Befestigungslöcher. 

Vorzüglich 140,00
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1740
1741 1742

1743

1744

1745

1746 1747

1740* Ohne Ortsangabe. Versilbertes emailliertes Messingabzeichen o.J. (1919-1934) Grenzschutz Ost. Gewölbt. 
40 x 35 mm. OEK 3349. Vorzüglich 100,00

1741* Silbermedaille 1895. Erinnerung an die Teilnahme des Dragoner-Regiments „Prinz Albrecht von Preußen“ 
(Litthauisches) Nr. 1 an der Belagerung und den Fall von Metz am 27. Oktober 1870. Zwei Porträtmedaillons, 
darüber bekrönter Adler / Zwei gekreuzte Schwerter vor Wolken, darunter Eichenlaubzweige und 2 Zeilen Schrift. 
30 mm, 10,38 g. Mit Originalöse. Fast Stempelglanz 120,00

1742* Silbermedaille 1915 (Oertel). Auf die Befreiung Ostpreußens. Brustbild von Hindenburg halblinks / Volk 
verabschiedet in den Krieg ziehende Soldaten. Randpunze: SILBER 990. 35,6 mm, 18,35 g. Zetzmann 4082. 

Vorzüglich 70,00

1743* Versilbertes Bronzeabzeichen 1938. Gau-Ehrenzeichen der NSDAP Ostpreußen. Hoheitsadler auf Ordensschild 
mit Tannenberg-Silhouette mit Eichenlaub. 48 x 37 mm. Selten. Mattiert, vorzüglich 80,00

1744* Abzeichen 1938 50 Jahre Deutsche Jägerschaft Ostpreussen. Versilbert und emailliert und vergoldet. Mit 
Schraubscheibe, darauf Hersteller. 39,5 mm, 35,95 g. Selten. Vorzüglich 100,00

1745* Ortelsburg. Tragbares Schützenkreuz 1930. 11. Tannenberg-Gau-Schiessen Ortelsburg 3./4.8.1930.
Goldbronze emailliert. 45, x 45 mm. Min. Emaillefehler mittig, sehr schön-vorzüglich 70,00

1746* Osterode. Versilberte Bronzemedaille 1931. 26. Ostpreußisches Provinzial Bundesschießen. Gekreuzte 
Gewehre, davor mit einem Hut bedeckte Zielscheibe / Stadtansicht, davor Fluss mit Segelboot. 40,3 mm, 26,49 g. 
Mit Öse. Vorzüglich+ 90,00

1747* Rastenburg. Silbermedaille 1914. 20. Bundesschießen des Schützenbundes der Provinz Ostpreußen. Kopf 
von Bismarck nach rechts / Bekröntes Stadtwappen. Randpunze: 990. 39,7 mm, 23,68 g. Mit Öse. Slg. Peltzer -. 

Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 90,00
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1748

1749

1750

1751

1752

1748* Tilsit. Silbermedaille 1905 (Lauer). Prämie für hervorragende Leistungen - Gewerbeausstellung Tilsit.
Schmied nach links am Amboss, im Hintergrund links Stadtansicht / Stadtwappen über 3 Zeilen Schrift, umher 
Eichenlaubkranz. Randpunze: SILBER 0,990. 50,4 mm, 51,55 g. Mattiert, vorzüglich/fast prägefrisch 120,00

1749* Personenmedaillen. Bronzemedaille o.J. (BHM). Befreier Ostpeußens. Brustbild Hindenburg halblinks / 
Schlachtfeld, darüber reitende Kriegsfurie. 60,5 mm, 94,88 g. Prägefrisch 120,00

1750* Silbermedaille 1914 (K. Goetz/C. Drentwett). Gefangennahme von 80.000 Russen. Brustbild Hindenburg 
halbrechts / Adler greift einen fliehenden Bären an. 33,6 mm, 14,23 g. Kienast -, Zetzmann -, vgl. 4045 (45 mm). 

Vorzüglich 140,00

1751* Silbermedaille 1914 (unsigniert). Der Befreier Ostpreußens. Brustbild Hindenburg halbrechts / Kreuz, umher 
Schrift. 18,6 mm, 1,95 g. Zetztmann -, vgl. 4028. Prägefrisch 60,00

1752* Silbermedaille 1915 (C. Drentwett). Ende der Winterschlacht in Masuren und Vernichtung der X. Russischen 
Armee. Brustbild Hindenburg halbrechts / 5 Zeilen Schrift neben Lorbeerzweig. 28,3 mm, 10,17 g. Zetzmann 4078. 

Vorzüglich-Stempelglanz 140,00
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ex 1753

1754

1755

1756

1757

1753* Medaillenserie Kube. Silberne Siegespfennige 1914. Gefecht bei Bialla am 9. August, Gefecht bei Stallupönen 
der russische Einfall zurückgeschlagen am 17. August. Gefecht bei Gumbinnen die Russen durch d.I. Armeek. 
zurückgeschlagen am 20. August, Schlacht bei Gumbinnen am 24. August. Vernichtung der Narew-Armee bei 
Ortelsburg und Tannenberg am 28./31. August, Gefecht in Ostpreußen wo die russische Njemen-Armee 
vollständig geschlagen am 11. September, Gefecht bei Lyck das 22. russ. Armeekorps geschlagen am 12. 
September, Gefecht bei Schirwindt die Russen geschlagen am 11./12. Oktober,, 9-tägige Winterschlacht in 
Masuren 8.-16. Februar 1915. Zetzmann 1006, 1011, 1013, 1022, 1027,1034, 1035, 1040,1067. 9 Stück. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,00

Paderborn-Bistum
1754* Theodor von Fürstenberg 1585-1618. 1/24 Taler 1612 Mit Titel Rudolf II. Schwede 28 Ba. 

Sehr schön-vorzüglich 40,00

Pfalz-Kurlinie
1755* Karl Theodor 1742-1799. Taler 1781, AS-Mannheim. Slg. Memmesheimer 2547, Haas 279 a, Exter Tf. 

CCXVII, d, Davenport 1960, Hahn 394, Noss I, 402. Selten. Fast vorzüglich 300,00

Pfalz-Kurlinie Neuburg
1756* Wolfgang Wilhelm 1614-1653. Taler 1623, Stockau. Noss 310 a, Exter I, S. 209 Anm., Davenport 7160. 

Avers kl. Graffiti, fast vorzüglich 700,00

1757* Johann Wilhelm 1690-1716. Bronzemedaille o.J. (zwischen 1708-1716) (Saint-Urbain). Verdienste des 
Kurfürsten um die katholische Religion. Brustbild nach rechts / Fides mit Kreuz in der erhobenen Rechten stützt 
sich mit dem in der Linken gehaltenen Buch auf einen Altar mit brennendem Weihrauchfaß. 46,2 mm, 42,19 g. 
Stemper 402. Sehr selten. Kl. Kratzer, fast vorzüglich 200,00
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1758

1759 1760

1761

1762
1763

Pfalz-Kurlinie Sulzbach
1758* Karl Theodor 1743-1799. Silbermedaille 1763 (Anton Schäffer). Stiftung und Eröffnung der Akademie der 

Wissenschaften in Mannheim. Brustbild mit Hermelinmantel und Band mit Hubertusorden nach rechts / Genius 
mit Leier, von Flammengloriole umgeben, sitzt auf Felsen, links und rechts Flussgötter des Rheins und Neckars, im 
Abschnitt 3 Zeilen Schrift. 52,4 mm, 58,10 g. Slg. Wurzbach -. Sehr schön 650,00

1759* Taler 1765, AS-Mannheim. Slg. Memmesheimer 2492, Davenport 2540, Noss 379. Sehr schön+ 100,00

Plauen
1760* Bronzemedaille 1894 (Lauer). Prämie der Gastwirthschaftsgewerbe & Kochkunst-Ausstellung. Sitzende 

Stadtgöttin mit zwei Schilden / Schrift im Kranz. 38 mm, 23,75 g. 
Selten, Randfehler, Revers Kratzer, fast vorzüglich 100,00

Regensburg-Stadt

1761* Doppeltaler o.J. Mit Titel und Porträt Karl VI. Beckenbauer 6106, Davenport 2611. 
Sehr selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 5000,00

1762* Silbermedaille 1594 (unsigniert, von Ch. Maler). Reichstag in Regensburg. Fünf Medaillons mit Kaiserporträts, in 
der Mitte bekröntes Monogramm "R" / Weitere fünf Medaillons mit Kaiserporträts, in der Mitte bekrönter 
Doppeladler mit Wappen auf der Brust. 38,9 mm, 21,70 g. Slg. Montenuovo 652, Plato 68. 

Prachtexemplar. Avers kl. Stempelfehler, vorzüglich-Stempelglanz 700,00

1763* 1/2 Taler 1754, ICB-Regensburg. Stadtansicht. Mit Titel Franz I. Beckenbauer 7201. Sehr schön+ 100,00
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1764

1765 1766
1767

1768

1769

1770

1771

1772 1773

1774 1775

Reuss-Ältere Linie - Obergreiz
1764* Heinrich I. 1629-1681. Pfennig 1679, o. Mzz.-Greiz. Schmidt und Knab 168. Selten. Sehr schön+ 240,00

1765* Heinrich XI. 1723-1800. 1/24 Taler 1759, ICE-Saalfeld. Schmidt und Knab 232. 
Seltenes und attraktives Exemplar. Kl. Zainenden, vorzüglich-prägefrisch 200,00

1766* 1/24 Taler 1759, ICE-Saalfeld. Schmidt und Knab 232. Seltenes und attraktives Exemplar. Fast prägefrisch 200,00

1767* 1/48 Taler 1763, ICE-Saalfeld. Schmidt und Knab 242, Jaeger 12. Sehr selten. Kl. Zainende, sehr schön 150,00

1768* 1/2 Taler 1786, ICK-Saalfeld. Schmidt und Knab 255, Jaeger 29. 
Fassungsspuren, Avers leicht geglättet, sehr schön/vorzüglich 100,00

1769* 1/12 Taler 1789, ICK-Saalfeld. Schmidt und Knab 261, Jaeger 28. Selten. Kl. Zainende, fast vorzüglich 90,00

1770* 1/48 Taler 1789, Saalfeld. Schmidt und Knab 263, Jaeger 27 a. Sehr schön-vorzüglich 80,00

1771* Heinrich XIII. 1800-1817. Groschen 1805, Saalfeld. AKS 6, Jaeger 35, Schmidt und Knab 267. 
Sehr schön-vorzüglich 70,00

1772* 1/6 Taler 1808, L-Saalfeld. AKS 5, Jaeger 36, Schmidt und Knab 274. Auflagenhöhe: 9000 Exemplare. 
Sehr schön 100,00

1773* 1/6 Taler 1808, L-Saalfeld. AKS 5, Jaeger 36, Schmidt und Knab 274. Auflagenhöhe: 9000 Exemplare. 
Sehr schön 100,00

1774* Taler 1812, L-Saalfeld. AKS 3, Jaeger 40, Kahnt 399, Davenport 796, Schmidt und Knab 281. 
Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 450,00

1775* Heinrich XX. 1836-1859. Doppeltaler 1841, A-Berlin. AKS 13, Jaeger 43, Kahnt 401, Davenport 797. 
Auflagenhöhe: 2400 Exemplare. Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 750,00
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1776 1777

1778 1779

1780
1781

1782 1783 1784

1776* Doppeltaler 1841, A-Berlin. AKS 13, Jaeger 43, Kahnt 401, Davenport 797. Auflagenhöhe: 2400 Exemplare. 
Selten. Sehr schön 400,00

1777* Doppeltaler 1851, A-Berlin. AKS 13, Jaeger 43, Kahnt 401, Davenport 797, Schmidt und Knab 334. 
Auflagenhöhe: 2400 Exemplare. Selten. Min. Randfehler, fast vorzüglich 750,00

1778* Taler 1858, A-Berlin. AKS 14, Jaeger 44, Kahnt 400, Davenport 798. Auflagenhöhe: 9500 Exemplare. 
Selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1779* Taler 1858, A-Berlin. AKS 14, Jaeger 44, Kahnt 400, Davenport 798. Auflagenhöhe: 9500 Exemplare. 
Selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1780* Heinrich XXII. 1859-1902. Taler 1868, A-Berlin. AKS 15, Jaeger 50, Kahnt 402, Davenport 799. 
Auflagenhöhe: 7100 Exemplare. Selten. Fast Stempelglanz 250,00

Reuss-Ältere Linie - Untergreiz

1781* Heinrich III. 1733-1768. 1/4 Taler 1751, GHE-Saalfeld. Ausbeute der Grube Kleinreinsdorf. Schmidt und 
Knab 359, Müseler 50.2/1. Sehr schön+ 100,00

1782* 1/8 Taler 1751, GHE-Saalfeld. Ausbeute der Grube Kleinreinsdorf. Schmidt und Knab 360, Müseler 50.2/2. 
Attraktives Exemplar. Vorzüglich/fast vorzüglich 200,00

1783* 1/8 Taler 1752, GHE-Saalfeld. Ausbeute der Grube Kleinreinsdorf. Mit Kerbrand. Schmidt und Knab 363, 
Müseler 50.2/2 b. Sehr schön 90,00

1784* 1/12 Taler 1752, GHE-Saalfeld. Schmidt und Knab 365. 
Sehr seltener Jahrgang. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, vorzüglich 300,00
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1785

1786

1787

1788

1789 1790
1791

1792

1785* 1/24 Taler 1753, GHE-Saalfeld. Schmidt und Knab 375. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 80,00

Reuss-Jüngere Linie - Gera
1786* Heinrich der Jüngere (Posthumus) 1572-1635. 1/2 Taler 1635, Gera. Auf seinen Tod. Schmidt und Knab 

473. Selten. Sehr schön 500,00

1787* Heinrich XXX. 1748-1802. 1/6 Taler 1763, ICE-Saalfeld. Rand geriffelt. Schmidt und Knab 485, Jaeger 63. 
Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 190,00

1788* Silbermedaille 1798 (unsigniert). 50-jähriges Regierungsjubiläum. Kopf nach rechts / 7 Zeilen Schrift. 42,3 mm, 
20,83 g. Schmidt und Knab 664. Avers kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 460,00

Reuss-Jüngere Linie - Lobenstein
1789* Heinrich II. 1739-1782. Doppelgroschen 1759, ICE-Saalfeld. Auf die Verlobung seiner einzigen Tochter, 

Eleonore Maximiliane Christiane mit Christian Karl von Stolberg-Gelden. Glatter Rand. Schmidt und Knab 
575, Friederich 1465. Selten. Sehr schön+ 100,00

1790* Doppelgroschen 1759, ICE-Saalfeld. Auf die Verlobung seiner einzigen Tochter, Eleonore Maximiliane 
Christiane mit Christian Karl von Stolberg-Gelden. Glatter Rand. Schmidt und Knab 575, Friederich 1465. 

Selten. Sehr schön 90,00

Reuss-Jüngere Linie - Ebersdorf
1791* Heinrich XXIV. 1747-1779. 1/3 Taler 1764, ICE-Saalfeld. Schmidt und Knab 595, Jaeger 88. 

Sehr schön-vorzüglich 160,00

1792* Taler 1765, ICE-Saalfeld. Schmidt und Knab 600, Jaeger 90 a, Davenport 2642. Sehr schön+ 250,00
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1793 1794

1795

1796

1797

1798

1799

Reuss-Jüngere Linie - Lobenstein-Ebersdorf

1793* Heinrich LI. 1779-1822. 1/48 Taler 1805, Saalfeld. AKS -, Jaeger 73, Schmidt und Knab 585. 
Seltenes und prachtvolles Exemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 250,00

1794* 1/48 Taler 1805, Saalfeld. AKS -, Jaeger 73, Schmidt und Knab 585. Selten. Sehr schön+ 150,00

Reuss-Jüngere Linie - Ebersdorf

1795* Heinrich LXXII. 1822-1848. Doppeltaler 1840, A-Berlin. AKS 56, Jaeger 103, Kahnt 404, Davenport 805, 
Schmidt und Knab 615. Auflagenhöhe: 2750 Exemplare. Selten. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 800,00

Reuss-Jüngere Linie - Lobenstein-Ebersdorf

1796* Heinrich LXXII. 1822-1848. 1/2 Silbergroschen 1841, A-Berlin. AKS 58, Jaeger 101, Schmidt und Knab 617. 
Sehr schön-vorzüglich 80,00

Reuss-Jüngere Linie - Schleiz

1797* Heinrich I. 1640-1692. 2/3 Taler 1678, SD-Schleiz. Schmidt und Knab 498, Davenport 793. 
Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 280,00

1798* Heinrich LXII. 1818-1854. Doppeltaler 1840, A-Berlin. AKS 26, Jaeger 127, Kahnt 406, Davenport 800, 
Schmidt und Knab 538. Auflagenhöhe: 2650 Exemplare. Selten. Sehr schön 400,00

1799* 3 Pfennig 1841, A-Berlin. AKS 30, Jaeger 125, Schmidt und Knab 540. Seltener Jahrgang. Sehr schön-vorzüglich 55,00
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1800

1801

1802

1803

1804

1805 Au

1800* Doppeltaler 1844, A-Berlin. AKS 26, Jaeger 127, Kahnt 406, Davenport 800, Schmidt und Knab 538. 
Auflagenhöhe: 3000 Exemplare. Selten. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 500,00

1801* Heinrich LXVII. 1854-1867. Taler 1858, A-Berlin. AKS 36, Jaeger 133, Kahnt 408, Davenport 802, Schmidt 
und Knab 561. Sehr schön/fast vorzüglich 120,00

1802* Heinrich XIV. 1867-1913. Taler 1868, A-Berlin. AKS 41, Jaeger 136, Kahnt 409, Davenport 803, Schmidt und 
Knab 569. Kl. Randfehler, sehr schön 130,00

Reuss-Städte und Gemeinden
1803* Gera. Silbermedaille 1845 (Krüger). Schulpreismedaille des Gymnasiums Gera - von der Wies`schen 

Stiftung - Erster Preis. Brustbild des Begründers der Linie Reuß-Gera Heinrich Postumus nach rechts / Genius 
mit Fackel und Kranz an Postament gelehnt. 39,8 mm, 27,95 g. Mit Henkel. Sommer 685, Hannig 54. 
Auflagenhöhe: Nur 33 Exemplare. 
Diese Prämie wurde 1824 vom fürstlichen Geheimrath und Kanzler Walter Vincent von Wiese gestiftet und 
1845 erstmalig an den Besten in der Prüfung verliehen. Sie wurde während der Schulfeierlichkeiten getragen.

Äußerst selten. Min.  geglättet, fast vorzüglich 400,00

1804* Schleiz. Einseitige emaillierte Bronzeplakette 1929 (G. Brehmer). Schleizer Dreiecksrennen - 
Meisterschaftslauf. Wappen der Stadt Schleiz in einem Dreieck zwischen Lorbeerzweigen, links ADAC-Fahne, 
unten 2 Zeilen Schrift. Rs. Punze: G. BREHMER / MÜNZEPRÄGE- U. EMAILLIER-ANSTALT / 
MARKNEUKIRCHEN. 101 mm, 126,70 g.  Mit 2 Befestigungslöchern. Kl. Kratzer, vorzüglich 130,00

Rostock
1805* Dukat 1636. 3,51 g. Kunzel 45 A/a, Friedberg 2587. GOLD. Leichte Fassungsspuren, fast vorzüglich 1000,00
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1806 Au

1807 1808

1809
1810

1811 1812

1813

Sachsen-Kurlinie ab 1486 bis 1547 (Ernestiner)
1806* Albrecht (1464) 1485-1500. Goldgulden o.J. Leipzig. 3,28 g. Interessante Variante der Darstellung des Hl. 

Johannes mit nach rechts geneigtem Kopf. Reichsapfel in Dreipass / Stehender Johannes der Täufer, zwischen 
den Füßen Wappen. Keilitz 2 Anm., Krug 1677, Friedberg 2609. GOLD. Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 2000,00

1807* Friedrich III., Albrecht und Johann 1486-1500. Halber Schwertgroschen 1491, Kleeblatt-Zwickau. 2,31 g. 
Krug 1718, Levinson I-271 (R3). Selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1808* Zinsgroschen 1498, o. Mzz.-Leipzig oder Freiberg. Jahreszahl im Avers. Umschrift endet: SAXONI 98 / 
SAXONIE. Keilitz - (vgl. Z 6.2, Jahreszahl beiderseits), Krug - (vgl. 2008), Levinson - (vgl. I-391 a). 

Äußerst selten. Sehr schön 300,00

1809* Zinsgroschen 1499, Av. 5-strahliger Stern-Leipzig. Umschrift endet: SAXONI / SAXONI 99. Keilitz Z 6, Krug 2017, 
Levinson I-432. Selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 300,00

1810* Friedrich III., Georg und Johann 1500-1507. Engelsgroschen (Schreckenberger) o.J 5-strahliger 
Stern/Kleeblatt-Annaberg. Umschrift endet: IOHANN/SAXONI. Keilitz 29, Keilitz/Kohl 28. 

Selten. Prägeschwäche, sehr schön 150,00

1811* Engelgroschen (Schreckenberger) o.J. beiderseits 6-strahliger Stern-Annaberg. Umschrift endet: IOHANNES / 
SAXONIE. Keilitz 27, Keilitz/Kohl 26. Fast vorzüglich 150,00

1812* Friedrich III., Johann und Georg 1507-1525. Engelsgroschen (Schreckenberger) o. J. beiderseits 
6-strahliger Stern-Annaberg. Umschrift endet: GEORGIVS/SAXONIE, beiderseits mit lateinischem E.  Avers mit 
umgeschnittenen Münzzeichen. Keilitz 51, Keilitz/Kohl 39. Sehr schön-vorzüglich 100,00

1813* Guldengroschen o.J. Avers Kreuz-Annaberg. Klappmützentaler. Umschriften enden GEORGIVS/SAXON. Keilitz 
44.1, Schnee 19, Davenport 9709 A. Rv kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich 1100,00
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1814 1815

1816

1817

1818 1819

1814* Guldengroschen o.J. Avers Kreuz-Annaberg. Klappmützentaler. Umschriften enden GEORGIVS/SAXO. Keilitz 
44.1, Schnee 19, Davenport 9709 A. Sehr schön 850,00

1815* Guldengroschen o.J. Avers Kreuz-Annaberg. Klappmützentaler. Umschriften enden GEROGIV/SAXON. Keilitz 
44.1, Schnee 19, Davenport 9709 A. Leichte Fassungsspuren, sehr schön/sehr schön-vorzüglich 800,00

1816* Guldengroschen o.J. Avers Kreuz-Annaberg. Klappmützentaler. Umschriften enden GEORG/SAXO. Keilitz 44.1, 
Schnee 19, Davenport 9709 A. Henkelspur, Felder leicht geglättet, sehr schön 600,00

1817* Zinsgroschen o.J. Kreuz-Annaberg. Umschrift endet:  SAXO/SAXO. Keilitz 55, Keilitz/Kohl 43. Fast vorzüglich 40,00

1818* 1/2 Schwertgroschen o.J. Kreuz über Halbmond-Leipzig. Umschrift endet: SAXO/SAX. Keilitz 59, Keilitz/Kohl 48. 
Sehr schön-vorzüglich 200,00

1819* 1/2 Schwertgroschen o.J. Kreuz über Halbmond-Leipzig. Umschrift endet: SAXO/SA. Keilitz 59, Keilitz/Kohl 48. 
Min. Randausbruch, fast vorzüglich 180,00
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1820

1821

1822

1820* Friedrich III. der Weise 1486-1525. Doppelter Guldengroschen o.J. Hall. Auf seine bestehende 
Generalstatthalterwürde. Erhabenes Brustbild mit Drahthaube und mit Schriftzug IHS MARIA auf Brust nach 
rechts, FRID DVX SAX ELECT IMPER QVE LOCVM TENENS GENERA / Nimbierter Adler mit Brustschild nach 
links, MAXIMILIANVS ROMANORVM REX SEMPER AVGVST. 50 mm, 52,65 g. Keilitz 70.1 (LP), Davenport -, 
Schnee 36, Slg. Merseburger 417 (RR, 80,- GM), Tentzel 3/1. 
Diese prachtvolle Renaissanceprägung wurde anlässlich der Generalstatthalterwürde von Friedrich III., des 
Weisen, ausgegeben. Sie wurde dem Kurfürsten am 8. August 1507 von König Maximilian I. von Habsburg auf 
dem Reichstag von Konstanz übertragen. Nach der Rückkehr von Maximilian I. von seiner 1508 in Trient erfolgten 
Wahl zum Römisch-Deutschen Kaiser erlosch das Statthalteramt von Friedrich. Dennoch wurde ihm honoris causa 
gestattet, jenen Titel beizubehalten und bis zu seinem Tod weiterzuführen. 
Somit lässt sich das hier vorliegende Exemplar in eine Serie repräsentativer und historisch interessanter 
Prägungen einordnen, die durch ihre bestechende Kunstfertigkeit in der Porträtkunst zu Recht ihren Platz in der 
kunsthistorischen Betrachtung der deutschen Rennaisance einnehmen dürfen. Die Stempel zu unserem Stück 
stammen von Ulrich Ursenthaler aus Innsbruck. Die Prägung erfolgte inder Münzstätte Hall, der Heimat der 
Talerprägung. Die Stücke von Ursenthaler sind im Vergleich zu den Nürnberger Stück von Hans Kraft 
unvergleichbar seltener. Insgesamt stellt dieses Stück ein besonderes Zeugnis sowohl von historischer, als auch 
kunsthistorischen Bedeutung dar.

Äußerst seltenes und historisch interessantes Exemplar. Leicht bearbeitet, sehr schön 10.000,00

1821* Bronzegußmedaille o.J. (späterer Guß) Auf seine bestehende Generalstatthalterwürde. Erhabenes Brustbild mit 
Drahthaube und mit Schriftzug IHS MARIA auf Brust nach rechts, FRID DVX SAX ELECT IMPER QVE LOCVM 
TENENS GENERAL / Nimbierter Adler mit Brustschild nach links, MAXIMILIANVS ROMANORVM REX SEMPER 
AVGVSTVS: Nach einem Entwurf von Lucas Cranach. 48,50 mm, 45,83 g. Keilitz - (vgl. 70.3), Slg. 
Merseburger -, Tentzel -.  Das hier vorliegende Exemplar ist eine repräsentativer und historisch interessante 
Medaille, die durch ihre bestechende Kunstfertigkeit in der Portraitkunst zu Recht ihren Platz in der 
kunsthistorischen Betrachtung der deutschen Renaisance einnehmen dürfen. Die vorliegende Medaille bezieht 
sich stilistisch auf die doppelten Guldengroschen (Keilitz) desselben Herrschers

Seltenes und historisch interessantes Exemplar. Avers Felder leicht geglättet, sehr schön-vorzüglich 1500,00

1822* 1/4 Guldengroschen 1510, Nürnberg. 6,95 g. Auf die  Generalstatthalterwürde und die Würde des 
Reichsvikars. Brustbild mit Drahthaube nach rechts, darüber eine Ranke / Adler mit Brustschild, Jahreszahl 
15-07 am Adlerkopf. Keilitz 73.1, Keilitz/Kohl 2, Slg. Merseburger -, Slg. Strupp 1013. 
Auf dem Reichstag von Konstanz hatte König Maximilian I. 1507 dem sächsischen Kurfürsten das Amt und die 
Würde eines Generalstatthalters des Reiches übertragen. Nachdem Maximilian I. von seiner 1508 in Trient 
erfolgten Wahl zum Römischen Kaiser zurückgekehrt war, erlosch das Generalstatthalteramt Friedrich des Weisen. 
Maximilian gestattete ihm aber ehrenhalber, den Titel des Generalstatthalters auf Lebenszeit zu führen.

Äußerst selten. Avers Kratzer, Revers leicht korrodiert, fast sehr schön 700,00
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1823 1824

1825 1826

1827 1828

1829 1830

1823* Johann der Beständige und Georg 1525-1530. Guldengroschen o.J. Doppellilie-Freiberg. Keilitz 87 (LP), 
Schnee 52, Davenport 9717. Äußerst selten. Sehr schön 1300,00

1824* Guldengroschen o.J. Kleeblatt-Annaberg. Keilitz 86, Schnee 51, Davenport 9717. 
Feine Patina, kl. Kratzer, fast vorzüglich 1800,00

1825* Georg allein 1530-1533. Guldengroschen 1531, Kleeblatt-Annaberg. Keilitz 107, Schnee 664, Davenport 9785. 
Sehr schön-vorzüglich 1000,00

1826* Guldengroschen 1533, Morgenstern-Annaberg. Keilitz 108, Schnee 666, Davenport 9785, Slg. Merseburger 
596 (R). Seltener Jahrgang. Henkelspur, Felder leicht geglättet, sehr schön+ 600,00

1827* Johann Friedrich und Georg 1534-1539. Guldengroschen 1534, Revers Morgenstern-Annaberg. Keilitz 
126.1, Schnee 61, Davenport 9719, Slg. Engelhardt -. Sehr schön 500,00

1828* Taler 1534, Avers T-Buchholz. Keilitz 130.1 (LP), Schnee 75, Davenport -, Slg. Merseburger 451 (8,- GM). 
Von großer Seltenheit. Henkelspur, geglättet, sehr schön 500,00

1829* Guldengroschen 1535, Morgenstern-Annaberg. Keilitz 128, Schnee 72, Davenport 9721. 
Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich 500,00

1830* Guldengroschen 1535, T-Buchholz. Zwischen den Ziffern der Jahreszahl ist je Punkt. Keilitz 130.2.1 (LP), Schnee 
81, Davenport 9722. Äußerst selten. Bearbeitet, sehr schön 450,00
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1831

1832

1833 1834

1835
1836

1831* Guldengroschen 1536, Doppellilie-Freiberg. Keilitz 129, Schnee 73, Davenport 9721. 
Kl. Henkelspur, Felder geglättet, sehr schön 200,00

1832* Groschen 1537, Rv. Doppellilie-Freiberg. Keilitz 137.2 (Jahrgang nicht angeführt), Keilitz/Kohl -, Götz -, Slg. 
Merseburger -. Äußerst seltener Jahrgang. Unediert? Leichte Prägeschwäche, sehr schön 300,00

1833* Guldengroschen 1538, Morgenstern-Annaberg. Keilitz 128, Schnee 72, Davenport 9721. Rv. Kl. Graffiti, sehr schön 200,00

1834* Johann Friedrich und Heinrich 1539-1541. Guldengroschen 1540, Kreuz im Kreis-Annaberg. Keilitz 152, 
Schnee 94, Davenport 9728. Revers kl. Graffiti, fast vorzüglich 380,00

1835* 1/4 Guldengroschen 1542, Lindenblatt-Freiberg. Keilitz 160, Keilitz/Kohl 104, Slg. Merseburger 494. Sehr schön 120,00

1836* Johann Friedrich, Heinrich und Johann Ernst 1539-1540. 1/2 Guldengroschen 1540, T-Buchholz. 
Keilitz/Kohl 114, Slg. Merseburger 480 (R), Keilitz 173. Äußerst selten. Rv.  leicht korrodiert, sehr schön 800,00
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1837 1838

1839

1840

1841

1837* Johann Friedrich und Moritz 1541-1547. Guldengroschen 1542, T-Buchholz. Umschrift beginnt mit 
Kurschild und Wappen des Hzm. Sachsen und wird von Schwert geteilt. Keilitz 193.1 var. (Schwert teilt nicht 
Legende), Schnee 103 var., Davenport 9734. Sehr seltene und interessante Variante Leicht korrodiert, sehr schön 600,00

1838* Guldengroschen 1543, Kreuz im Kreis-Annaberg. Keilitz 185, Schnee 104, Davenport 9730. 
Revers kl. Graffiti, sehr schön 200,00

1839* Guldengroschen 1546, T-Buchholz.. Avers 5 Schilde in der Umschrift. Keilitz 196, Schnee 117, Davenport 9735, 
Slg. Engelhardt - (Rv. 234). Kl. Henkelspur, leicht bearbeitet, fast sehr schön 200,00

1840* Johann Friedrich der Großmütige 1532-1547 (-1554). Breiter Doppeltaler 1534, Buchholz. 52,56 g. 
Hüftbild im Kurornat mit geschultertem Kurschwert nach rechts /  3-fach behelmtes sächsisches Gesamtwappen. 
Keilitz 243 (LP), Schnee 83, Davenport 9723, Slg. Merseburger 539. Sehr selten. Bearbeitet, sehr schön 600,00

1841* Breiter Doppeltaler 1539, Buchholz. Auf die Einlösung der Burggrafschaft Magdeburg. Revers mit großer 
Blumenranke in der Umschrift. Keilitz 246 (LP) var., Schnee 86 var., Davenport 9724 var., Slg. Merseburger 
548 (R). 

Äußerst seltenes und attraktives Exemplar. Feine Patina, Avers kl. Graffiti, sehr schön+/sehr schön-vorzüglich 5200,00
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1842
1843

1844

1845

1846

1847

1848

1849

Sachsen-Kurlinie ab 1547 (Albertiner)
1842* Moritz 1547-1553. Taler 1547, Eichel-Annaberg. Keilitz/Kahnt 4, Schnee 680, Davenport 9786. 

Kl. Randfehler, kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 380,00

1843* 1/2 Taler 1550, 6-strahliger Stern-Freiberg. Keilitz/Kahnt 14, Kohl 3, Slg. Merseburger 615 (R). 
Sehr selten. Leichte Belagreste am Rand, sehr schön 400,00

1844* Taler 1552, Eichel-Annaberg. Auf beiden Seiten nur ein Zierkreis. Keilitz/Kahnt 10.1, Schnee 690, Davenport 9787. 
Sehr schön/sehr schön+ 500,00

1845* August 1553-1586. Spitzgroschen o.J. Stern-Freiberg. Mit drei Ringeln neben und über dem Wappen. 
Keilitz/Kahnt 104 (LP) Anm., Kohl 51 var., Herholz T 124. Sehr selten. Gelocht, Vergoldungsreste, fast sehr schön 160,00

1846* 1/2 Taler 1556, Holzschuh-Annaberg. Keilitz/Kahnt 75, Kohl 26. 
Sehr seltenes Exemplar. Revers leicht korrodiert, sehr schön 450,00

1847* Taler 1563, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 56, Schnee 713, Davenport 9795. Vorzüglich+ 500,00

1848* Engelsgroschen (Schreckenberger) 1566, HB-Dresden. Mit bogig angeordneter Jahreszahl. Keilitz/Kahnt 103, Kohl 
50. Sehr schön+ 70,00

1849* Taler 1567, HB-Dresden. Einnahme von Gotha. Keilitz/Kahnt 61, Schnee 717, Davenport 9800. 
Av.  kl. Graffiti, sehr schön 200,00

Deutsche Münzen und Medaillen

319



1850 1851

1852 1853

1854

1855

1856

1850* Taler 1572, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 68, Schnee 725, Davenport 9798. 
Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-prägefrisch 400,00

1851* Taler 1575, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 56, Schnee 713, Davenport 9795. 
Selten in dieser Erhaltung Vorzüglich-Stempelglanz 600,00

1852* Taler 1576, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 68, Schnee 725, Davenport 9798. Sehr schön+ 100,00

1853* Taler 1581, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 68, Schnee 725, Davenport 9798. Sehr schön 120,00

1854* Taler 1586, HB-Dresden. Auf seinen Tod. Keilitz/Kahnt 126, Schnee 728, Davenport 9804. 
Selten. Min.  korrodiert, sehr schön 280,00

1855* Christian I. 1586-1591. Groschen 1588, HB-Dresden. Jahreszahl aus 1586 geschnitten. Keilitz/Kahnt 148, Kohl 
75, Slg. Merseburger -. Seltener Jahrgang. Sehr schön 180,00

1856* Taler 1590, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 142, Schnee 731, Davenport 9806. Vorzüglich 500,00
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1857

1858

1859 1860

1861

1862

1857* Vergoldete Silbergussmedaille 1591 (Maler). Auf seinen Tod. Geharnischtes Hüftbild nach rechts / 13 Zeilen 
Schrift. 43 mm, 18,91 g. Slg. Merseburger 745 (RR, 80,- GM), Tentzel Tf. 21/X, Dassdorf 506. 

Sehr selten. Kl. Henkelspur, Av. Fleck, Felder altgeglättet, sehr schön 90,00

1858* Christian II., Johann Georg I. und August 1591-1611. Dicker Doppeltaler 1601, HB-Dresden. 58,01 g. 
Keilitz/Kahnt 187, Schnee 753, Davenport 9819. Sehr selten. Fassungsspuren, Rv. Kratzer, sehr schön 650,00

1859* Taler 1601, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 186, Schnee 754, Davenport 9820. 
Attraktives Exermplar. Vorzüglich-prägefrisch 300,00

1860* Taler 1601, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 222, Schnee 758, Davenport 7561. Sehr schön 130,00

1861* 1/8 Taler 1601, o. Mzz.-Dresden. Keilitz/Kahnt 255, Kohl 96. Seltenes und prachtvolles Exemplar. Vorzüglich 700,00

1862* 1/4 Taler 1603, HB-Dresden. Keilitz/Kahnt 252, Kohl 107. 
Selten in dieser Erhaltung. Attraktives Exemplar. Vorzüglich+ 200,00
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1863

1864

1865
1866

1867
1868

1869

1863* Taler 1605, HR-Dresden. Keilitz/Kahnt 228, Schnee 767, Davenport 7566. Attraktives Exemplar. Vorzüglich 300,00

1864* 1/4 Taler 1609, HR-Dresden. Keilitz/Kahnt 253, Kohl 109. Zainende, fast vorzüglich 150,00

1865* Taler 1610, HR-Dresden. Keilitz/Kahnt 228, Schnee 767, Davenport 7566. Fast vorzüglich/vorzüglich 350,00

1866* 1/2 Taler 1611, Dresden. Auf den Tod von Christian II. Avers mit 10 Zeilen Schrift. Keilitz/Kahnt 280, Kohl 130. 
Selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 200,00

1867* 1/8 Taler 1611, Schwan-Dresden. Keilitz/Kahnt 256, Kohl 111. Sehr selten. Sehr schön 150,00

1868* Johann Georg I. und August 1611-1615. 1/4 Taler 1613, Schwan-Dresden. C/K 18, Kohl 136. 
Selten. Sehr schön- 100,00

1869* Taler 1614, Schwan-Dresden. Legendenvariante. Ohne ET zwischen ARCHIM und ELE. C/K 13 Anm., Schnee 
786, Davenport 7573. Vorzüglich 400,00
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1870

1871

1872
1873

1874

1870* Taler 1614, Schwan-Dresden. Legendenvariante. Ohne ET zwischen ARCHIM und ELE. C/K 13 Anm., Schnee 
786, Davenport 7573. Av. Kratzer, sehr schön 150,00

1871* Talerklippe 1614, o. Mzz.-Dresden. Armbrustschießen am 22. September anlässlich der Taufe des 2. Prinzen 
August. C/K 74, Schnee 800, Davenport 7583, Slg. Engelhardt 825. 

Attraktives und scharf ausgeprägtes Exemplar. Kl. Schrötlingsriss, vorzüglich+ 1400,00

1872* 1/2 Taler 1614, Schwan-Dresden. Mzz. rechts vom Wappen. C/K 16, Kohl 134. Seltener Jahrgang. Sehr schön 100,00

1873* Taler 1615, Schwan-Dresden. Legendenvariante. Ohne ET zwischen ARCHIM und ELE. C/K 13 Anm., Schnee 
786, Davenport 7573. Vorzüglich 350,00

1874* Taler 1614, Schwan-Dresden. Legendenvariante. Ohne ET zwischen ARCHIM und ELE. C/K 13 Anm., Schnee 
786, Davenport 7573. Felder leicht geglättet, sehr schön-vorzüglich 200,00
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1875

1876
1877

1878

1879 Au

1880

1875* Talerklippe 1615, o. Mzz.-Dresden. Festlichkeiten nach der Geburt von Prinz Christian, dem 3. Sohn des 
Kurfürsten. In der Revers-Umschrift eine Rose mit Stiel. C/K 84, Schnee - (vgl. 805), Davenport - (vgl. 7587). 

Selten. Henkelspur, sehr schön 400,00

1876* Johann Georg I. (1611-) 1615-1656. Taler 1612, Schwan-Dresden. Vikariat. C/K 54, Schnee 794, Davenport 
7579. Selten. Feine Patina, Randfehler, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 800,00

1877* 1/2 Taler 1612, Schwan-Dresden. Vikariat.. C/K 59, Kohl 146. 
Sehr selten. Kl. Henkelspur, Avers kl. Kratzer, vorzüglich 350,00

1878* 1/2 Taler 1612, Schwan-Dresden. Vikariat.. C/K 59, Kohl 146. Sehr selten. Rv. Leichte Belagreste, sehr schön+ 320,00

1879* Sophiendukat 1616, o. Mzz.-Dresden. 3,43 g. Spätere Prägung mit KIND: in der Umschrift. C/K 231, Slg. 
Merseburger 771 (12,- Goldmark), Friedberg 2642, Schlumberger 995.11. GOLD. Vorzüglich-prägefrisch 520,00

1880* Dicker Doppeltaler 1617, Schwan-Dresden. 100 Jahre Reformation. C/K 266, Schnee 821, Davenport 7594, Slg. 
Whiting 73 var., Slg. Merseburger 878 (R, 30,- GM), Brozatus - (vgl. 678). 

Seltenes und prachtvolles Exemplar. Min. Schrötlingsfehler, vorzüglich+ 2500,00
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1881

1882

1883

1884

1885

1886

1887

1881* Taler 1617, o. Mzz.-Dresden. Reformationsjubiläum. C/K 269, Schnee 826, Davenport 7595, Slg. Whiting 74, 
Brozatus 678 var. Sehr schön 500,00

1882* 1/4 Taler 1617, Schwan-Dresden. Interessante Variante mit kurzer Feldbinde für 1617. C/K - vgl. 192 (nur 
Jahrgänge 1618-1624 verzeichnet), Kohl 164 (ungenau). 
Unter dem Zitat Kohl 164 wurde in der Avers Beschreibung nicht zwischen langer Schleife der Feldbinde (vgl. C/K 
191) und kurzer Schleife der Feldbinde (vgl. C/K 192) unterschieden. Laut Clauss/Kahnt wurde die Darstellung der 
kurzen Feldbinde nur von 1618-1624 verwendet. Der vorliegende Typ ist in letzten 10 Jhren nicht im Handel 
aufgetaucht Äußerst selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1883* 1/4 Taler 1617, Schwan-Dresden. Mit langer Feldbinde. C/K 191, Kohl 164. Sehr schön-vorzüglich 120,00

1884* 1/2 Taler 1617, o. Mzz.-Dresden.  Auf das Christfest.  Typ - HONOREM. Rechtes Füllhorn mit einer Blume und 
einer Blüte. C/K 249 a, Schnee 832, Kohl 196. Selten. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1885* 1/4 Taler 1617, o. Mzz.-Dresden. Christfest. Typ VT SALOMON. Variante mit stärker ausgeführter Wolkenstruktur. 
C/K 241 a, Kohl 198, Slg. Engelhardt 555. Rand leicht bearbeitet, Rv. Kratzer, sehr schön 150,00

1886* Taler 1619, o. Mzz.-Dresden. Vikariat. Mit Rosette zu Beginn der Avers-Umschrift. C/K 290 a, Schnee 838, 
Davenport 7597. Rv. Belagreste, fast vorzüglich/vorzüglich 400,00

1887* 1/4 Taler 1619, o.Mzz.-Drseden. Vikariat. C/K 295, Kohl 206. 
Prachtvolles Exemplar. Min. Belagreste, fast prägefrisch 450,00

Deutsche Münzen und Medaillen

325



1888

1889

1890

1891

1892

1888* Kipper - 40 Groschen 1621, Schwan-Dresden. 25,66 g. Interpunktionsvariante. Av-Umschrift ohne Punkt 
zwischen G und DV. Krug/Rahnenführer 115 p var., Slg. Kernbach -, Slg. Behr -, Slg Kraaz -. Sehr schön-vorzüglich 100,00

1889* Kipper - 60 Groschen 1622, 3 Schwäne und Anker-Zwickau. 22,88 g. Krug/Rahnenführer 566 i, Slg. Kernbach 
3082 var., Slg. Behr -, Slg Kraaz -. Selten. Sehr schön 360,00

1890* Kipper - 8 Groschen 1622, Jagdhorn/SL-Leipzig. 3,93 g. Krug/Rahnenführer 300, Slg. Kernbach 3009 var., Slg. 
Behr -, Slg Kraaz -. Sehr schön-vorzüglich 70,00

1891* Taler 1623, Schwan-Dresden. C/K 156, Schnee 818, Davenport 7601. Sehr schön-vorzüglich 160,00

1892* Taler 1624, HI-Dresden. Mit flügelartiger Feldbinde. C/K 158 a, Schnee 845, Davenport 7601. 
Prachtvolles Exmplar. Sehr selten in dieser Erhaltung. Kl. Schrötlingsfehler, fast prägefrisch 800,00
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1893 Au

1894

1895

1896

1893* Goldgulden 1625, HI-Dresden. 3,21 g. Schmales Hüftbild des geharnischten Kurfürsten nach rechts, in der rechten 
Hand das Kurschwert, davor Helm mit Federbusch und offenem Visier, die Fledbinde mit Schleife über rechten 
Schulter, IOH GEORG D G SAX IVL CL ET MO DVX ELECT / Verzierter, vierfeldiger, unten abgerundeter 
Wappenschild von Sachsen, Cleve, Jülich und Berg mit in der Mitte aufgelegtem Kurschild, rechts und links vom 
Wappenschild das Münzzeichen HI, MONETA NOVA AVREA RENENSIS 1625. C/K 120 (LP), Friedberg 2680, 
Slg. Merseburger -. GOLD. 

Äußerst seltener Jahrgang. Prachtexemplar. Min. Randfehler, vorzüglich-prägefrisch 10000,00

1894* Breiter dreifacher Taler 1626, HI-Dresden. 86,52 g. Stempel von Kitzkatz. Nach rechts reitender Kurfürst vor der 
Stadtansicht von Dresden mit Elbe und Elbbrücke / 6-fach behelmtes, mehrfeldiges Wappen. C/K 134, Schnee 
853, Davenport 387. Sehr selten. Rand leicht bearbeitet, Belagreste, Kratzer, sehr schön 2400,00

1895* Silbermedaille 1626 (Dadler). Auf die Elternliebe. Die Tochter des Cymons gibt ihrem an den Händen 
angeketteten Vater die Brust / Drei Störche über Stadtansicht von Dresden. 45 mm, 19,94 g. Slg. Engelhardt 801, 
Tentzel Tf. 52, V, Slg. Merseburger 2406 (R, 18,- GM), Maué 158, Wiecek 26. Sehr schön 150,00

1896* Silbermedaille 1626 (R.N. Kitzkatz). Obersächsischer Kreistag zu Leipzig. Nach rechts reitender Kurfürst mit 
Mantel, Krone und Schwert, unter dem Pferd Wappen in kleiner herzförmiger Wappenkartusche / Kranz aus 
18 Wappenschilden, in der Mitte kursächsischer Helm. 37,1 mm, 14,77 g. Slg. Merseburger 1037 (8,- GM), Grund 
K 1626/01. Min. Henkelspur, Avers Felder leicht geglättet, sehr schön+ 150,00

Deutsche Münzen und Medaillen

327



1897

1898 Au

1899 Au

1900

1901

1897* Taler 1627, HI-Dresden. Mit flügelartiger Feldbinde. C/K 158 a, Schnee 845, Davenport 7601. Sehr schön 100,00

1898* 6 Dukaten 1630, gekreuzte Zainhaken-Dresden. 24,46 g. 100 Jahre Augsburger Konfession. Hüftbild im 
Kurornat mit geschultertem Kurschwert nach rechts, Schwertspitze zeigt zwischen E und R bei LUTER / Hüftbild 
Johannes des Beständigen mit geschultertem Kurschwert nach rechts, Schwertspitze zeigt auf M in DOMINI. Bei 
IOAN - A und N ligiert. C/K 307, Friedberg 2697, Slg. Whiting -, Brozatus -. GOLD. 

Äußerst selten. In dekorativer alter gedrehter Fassung mit Öse, Felder geglättet, sehr schön+ 8500,00

1899* Doppeldukat 1630, o. Mzz.-Dresden. 6,67 g. 100 Jahre Augsburger Konfession. Avers mit verkürztem Namen 
IOH-GEO (ohne 'R'), in der Umschrift nach SECULUM kein Münzzeichen sondern zweites M, Revers mit 
IOA-NES. C/K - (vgl. 312a dort nur mit Mzz.-gekr. Zainhaken), Friedberg - zu 2701, Slg. Whiting - zu 112, 
Baumgarten 271. GOLD. Sehr seltene Variante. Min. Henkelspur, leicht bearbeitet, sehr schön 2300,00

1900* Taler 1630, Zainhaken-Dresden. 100 Jahre Augsburger Konfession. Mit linker Hand am Schwert. C/K 323 a, 
Schnee 860, Davenport 7606, Slg. Whiting 109, Brozatus 723. Fast vorzüglich 350,00

1901* Taler 1630, Zainhaken-Dresden. 100 Jahre Augsburger Konfession. Schwertspitze zeigt auf H von LUTHER. 
C/K 323, Schnee 860, Davenport 7606, Slg. Whiting 109, Brozatus 723. Kl. Henkelspur,  sehr schön-vorzüglich 200,00
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1902

1903

1904 1905

1906

1902* Talerklippe 1630, o. Mzz.-Dresden. Armbrustschießen anlässlich der Vermählung der Prinzessin Maria 
Elisabeth mit dem Herzog Friedrich von Holstein-Gottorp. C/K 331, Schnee 866, Davenport 7609. 

Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 500,00

1903* Talerklippe 1630, o. Mzz.-Dresden. Armbrustschießen anlässlich der Vermählung der Prinzessin Maria 
Elisabeth mit dem Herzog Friedrich von Holstein-Gottorp. C/K 331, Schnee 866, Davenport 7609. 

Henkelspur, geglättet, sehr schön 450,00

1904* 1/2 Taler 1630, Dresden. 100 Jahre Augsburger Konfession. Schwert zeigt auf E von LVTHER, Hand berührt 
Perlkreis. Variante mit ornamentiertem Bruststreifen bei Johann dem Beständigen. C/K 324 b, Kohl 210, Slg. 
Engelhardt 640, Slg. Merseburger 1065. Selten. Sehr schön-vorzüglich 200,00

1905* 1/2 Taler 1630, Zainhaken-Dresden. 100 Jahre Augsburger Konfession. Schwertspitze zeigt auf E von LUTHER. 
Hand berührt den Perlkreis. C/K 324 b, Kohl 209, Slg. Whiting 116, Brozatus 725. 

Rauher Schrötling, sehr schön-vorzüglich 200,00

1906* 1/8 Taler 1630, HI-Dresden. Mit stärkerem Blütenkreis im Avers. C/K 203, Kohl 171, Slg. Merseburger 1118. 
Selten. Min. Henkelspur?, sehr schön-vorzüglich 100,00
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1907

1908

1909
1910

1907* Silbermedaille 1630 (unsigniert, S. Dadler). Vermählung seiner Tochter Marie Elisabeth mit Friedrich III. von 
Schleswig-Holstein-Gottorp. Hochzeitspaar reicht sich die Hände über einem Altar, über den Händen ein 
brennendes Herz, oben Hl. Geist, der als Taube dargestellt ist, darüber strahlendes Gottesauge, zu den Seiten je 
ein Engel auf Wolken / Das holsteinische und das sächsische Wappen in Kartusche, umher doppelter Schriftkreis 
und Rankenwerk. 52 mm, 36,12 g. Lange 316, Slg. Merseburger 1143, Wiecek 62, Maué 21. 

Randfehler, sehr schön 130,00

1908* Silbermedaille 1630 (S. Dadler). 100 Jahre Augsburger Konfession. Brustbild Johanns des Beständigen mit 
geschultertem Kurschwert von vorn, in der Umschrift die Wappen von Kursachsen, Meißen, Sachsen und 
Thüringen / 11 Zeilen Schrift, der Text endet mit LEBEN. 56,5 mm, 36,21 g. Slg. Whiting 119 (mit LEBENN), Slg. 
Engelhardt 806, Tentzel 46,4 (mit LEBENN), Slg. Merseburger 1053, Maué 16, Brozatus 730. 

Min. Henkelspur, fast vorzüglich 400,00

1909* Silbergußmedaille 1631 (H.v. Lünen/R.N. Kitzkatz). Auf das Neue Jahr. Auf Podest stehender Spaten, umgeben 
von Schlangenring und Lorbeerkranz / 7 Zeilen Schrift. 39,4 mm, 13,65 g. Grund K 1631/02, Strothotte 1631-2, 
Slg. Merseburger -, Slg. Erbstein 11315. Selten. Vorzüglich 75,00

1910* 1/4 Taler 1632, HI-Dresden. Revers stärkerer Blütenkreis. Wappen mit geraden Feldbegrenzungen innen. C/K 
194 Anm., Kohl 166, Slg. Merseburger -. Interessante Variante. Sehr schön 80,00
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1911

1912

1913

1914

1915 1916

1917

1911* Taler 1636, SD-Dresden. C/K 167, Schnee 872, Davenport 7601. Fast vorzüglich 180,00

1912* 1/4 Taler 1638, SD-Dresden. C/K 196, Kohl 168. Sehr schön-vorzüglich 180,00

1913* Taler 1642, CR-Dresden. C/K 169, Schnee 879, Davenport 7612. Sehr schön-vorzüglich 200,00

1914* Silbermedaille 1644 (Paul Walter). Friedenswunschmedaille. Gekreuztes Schwert und Spaten, links davon 
Schild, rechts Kornfeld, darüber aufgeschlagene Bibel mit Kelch / Strahlendes Auge Gottes in 2-zeiliger Umschrift. 
35 mm, 10,69 g. Slg. Engelhardt -, Grund W 1644/01, G.P.H. -, vgl. 671 (in Gold), Slg. Merseburger -. Sehr schön 120,00

1915* Bronzezeichen 1649. Brauerszeichen aus Torgau. Dreigeteiltes Wappen / 4 Zeilen Schrift. 33 mm, 8,44 g. Slg. 
Merseburger 2706 (R, 5,- GM), Neumann I-4979, Stahl -. Aus der Stadt Torgau sind uns eine Reihe von 
Brauzeichen bekannt. "In frühen Jahrhunderten wurde in Torgau das Bier in den Häusern der Bürger gebraut. Die 
Braugerechtigkeit lag auf den Häusern. Die Bürger selbst durften jedoch nicht brauen. Dem von der Stadt 
eingesetztem Brauer musste zuvor das Brauzeichen übergeben werden." (Siehe Stadtarchiv Torgau 1967, S. 70)

Selten. Sehr schön 400,00

1916* 1/4 Taler 1650, CR-Dresden. C/K 198, Kohl 169. Seltener Jahrgang. Feine Patina, vorzüglich-prägefrisch 200,00

1917* 1/4 Taler 1651, CR-Dresden. C/K 198, Kohl 169. Selten. Vorzüglich 300,00
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1918 1919 1920

1921

1922

1918* Taler 1652, CR-Dresden. C/K 169, Schnee 879, Davenport 7612. 
Feine Patina, Rand min.  bearbeitet, vorzüglich-Stempelglanz 300,00

1919* Taler 1654, CR-Dresden. C/K 169, Schnee 879, Davenport 7612. Am Rand min.  korrodiert, sehr schön+ 160,00

1920* Taler 1656, IK-Dresden. Ohne Zierkreis im Avers. Auf seinen Tod. C/K 349, Schnee 894, Davenport 7614. 
Sehr schön-vorzüglich 280,00

1921* Johann Georg II. 1656-1680. Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, 
Schnee 901, Davenport 7630, Slg. Engelhardt 861. Leichte Fassungsspuren, fast vorzüglich 300,00

1922* Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Schnee 901, Davenport 7630, Slg. 
Engelhardt 861. Fast vorzüglich/vorzüglich 280,00
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1923
1924 1925

1926

1927
1928

1929

1923* Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Schnee 901, Davenport 7630, Slg. 
Engelhardt 861. Sehr schön-vorzüglich 250,00

1924* Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Schnee 901, Davenport 7630, Slg. 
Engelhardt 861. Sehr schön 230,00

1925* Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Schnee 901, Davenport 7630. 
Sehr schön 200,00

1926* 1/4 Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. C/K 497, Kohl 271. Avers kl. Graffiti, fast vorzüglich/vorzüglich 150,00

1927* 1/4 Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. C/K 497, Kohl 271. Sehr schön+ 100,00

1928* 1/8 Taler 1657, Eichel-Dresden. Vikariat. C/K 499, Kohl 272. Sehr schön+ 80,00

1929* Taler 1658, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Davenport 7630, Schnee 901. 
Fast vorzüglich/vorzüglich 300,00
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1930

1931

1932

1933

1934
1935

1930* Taler 1658, Eichel-Dresden. Vikariat. DEO am Kopf des Pferdes. C/K 492, Schnee 901, Davenport 7630. 
Av.  kl. Graffiti, sehr schön-vorzüglich 200,00

1931* Taler 1659, Eichel-Dresden. Auf den Tod seiner Mutter Magdalena Sibylla von Brandenburg. C/K 503, Schnee 
906, Davenport 7615. Avers kl. Schrötlingsfehler, sehr schön-vorzüglich 550,00

1932* Taler 1660, CR-Dresden. Erbländischer Taler. C/K 388, Schnee 909, Davenport 7617. Sehr schön 200,00

1933* 1/2 Taler 1660, CR-Dresden. Erbländischer Halbtaler. C/K 408, Kohl 222. 
Selten. Av. Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 300,00

1934* 1/4 Taler 1660, CR-Dresden. C/K 420, Kohl 240. Sehr schön+ 100,00

1935* Dicker 1/2 Taler 1661, CR-Dresden. Abschlag von den Stempeln des 1/8 Talers. C/K 414, Kohl 221, Slg. 
Merseburger 1167 (8,- GM), Slg. Engelhardt 883. Selten. Kl. Henkelspur, sehr schön+ 400,00
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1936

1937

1938

1939

1940

1936* Talerklippe 1662, Dresden. 29,23 g. Auf das große Stahlschießen anlässlich der Vermählung seiner Tochter 
Erdmuthe Sophie mit Christian Ernst von Brandenburg-Bayreuth. C/K 511, Schnee 914, Davenport 7631. 

Sehr selten. Winz. Henkelspur, vorzüglich 700,00

1937* 1/3 Taler 1666, HI-Bautzen. Für die Oberlausitz. C/K 448, Kohl 263. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 80,00

1938* Taler 1667, CR-Dresden. Erbländischer Taler. C/K 388, Schnee 909, Davenport 7617. 
Fassungsspuren, fast vorzüglich 200,00

1939* 1/3 Taler 1667, HI-Bautzen. Für die Oberlausitz. C/K 448, Kohl 263. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 120,00

1940* Talerklippe 1669, Dresden. Bundesschießen anlässlich der Taufe von Johann Georg IV. . C/K 526, Schnee 
928, Davenport 7632, Slg. Engelhardt 938. Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich 1600,00
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1941

1942

1943 1944

1945
1946

1947

1941* 30 Kreuzer (1/3 Taler) 1669, o. Mzz.-Leipzig. Für die Markgrafschaft Meißen. C/K 465, Kohl 237. 
Sehr selten. Sehr schön 500,00

1942* Taler 1670, CR-Dresden. Wechseltaler. Mit Aufschrift WECHSEL.THALER. C/K 393, Schnee 933, Davenport 
7625. Sehr schön 300,00

1943* 1/6 Taler 1672, CR-Dresden. Interessante Beizeichenvariante mit Rosette im Avers und Eichel am 
geschwungenen Stiel mit Blatt im Revers. C/K 425 var. (vgl. Rv. 426), Kohl 244 var. 
Der Avers stimmt mit C/K 425 überein, während der Revers eine Eichel am geschwungenen Stiel mit Blatt 
aufweist, der an die Reversdarstellung in C/K 426 erinnert Selten. Sehr schön+ 100,00

1944* 1/6 Taler 1674, CR-Dresden. Variante mit abgekürztem Namen IOH.GEORG in Av-Umschrift. C/K 425 a, Kohl 
244. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 50,00

1945* Zinnmedaille o.J. (1674). Auf die Rückkehr des Kurprinzen Johann Georg aus Eger. Brustbild nach rechts / 
Brustbild von Anna Sophia, Gemahlin Johann Georgs III. 42,5 mm, 31,85 g. Slg. Merseburger 1223, Dassdorf 932. 

Sehr schön-vorzüglich 80,00

1946* 2/3 Taler 1677, CR-Dresden. Interessante Porträt-Variante mit ausladendem und dekoriertem Kragen. C/K 
405 var., Davenport 805 var., Kohl 226 var.. Min. Belagreste, fast vorzüglich 100,00

1947* Taler 1678, o. Mzz.-Dresden. 23,28 g. Verleihung des Hosenbandordens und auf das St. Georgenfest. C/K 
530, Schnee 942, Davenport 7633, Slg. Merseburger 1187 (R), Slg. Engelhardt 928. 

Attraktives Exemplar. Feine Patina, vorzüglich+ 1400,00
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1948

1949

1950

1951

1948* Feinsilbertaler 1678, o. Mzz.-Dresden. 22,60 g. Verleihung des Hosenbandordens und auf das St. 
Georgenfest. C/K 531 (LP), Schnee 943, Davenport 7633. Sehr selten. Av.  kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 450,00

1949* Feinsilbertaler 1678, o. Mzz.-Dresden. 23,09 g. Verleihung des Hosenbandordens und auf das St. 
Georgenfest. C/K 531 (LP), Schnee 943, Davenport 7633. Selten. Henkelspur, sehr schön+ 300,00

1950* Feinsilbertaler 1678, o. Mzz.-Dresden. 22,90 g. Verleihung des Hosenbandordens und auf das St. 
Georgenfest. C/K 531 (LP), Schnee 943, Davenport 7633. Selten. Henkelspur, sehr schön 280,00

1951* Talerklippe 1678, o. Mzz.-Dresden. Herkulesschießen zur Eröffnung des neuen Schießhauses zu Dresden. 
C/K 539, Schnee 960, Davenport 7636. 
Dieser Kuranttaler ist nicht im Reichstalerfuß, sondern nach dem Zinnaischen Münzfuß (einem Rauhgewicht von 
etwa 23,45 g) geprägt Attraktives Exemplar. Feine Patina, vorzüglich 1700,00
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1952

1953

1954

1955

1956

1952* Talerklippe nach Zinnaischem Fuß 1678, o. Mzz.-Dresden. Eröffnung des neuen Schießhauses in Dresden. C/K 
538, Schnee 959, Davenport 7635. Henkelspur, Felder leicht geglättet, sehr schön+ 600,00

1953* Talerklippe 1678, o. Mzz.-Dresden. Herkulesschießen zur Eröffnung des neuen Schießhauses zu Dresden. 
C/K 539, Schnee 960, Davenport 7636. Dieser Kuranttaler ist nicht im Reichstalerfuß, sondern nach dem 
Zinnaischen Münzfuß (einem Rauhgewicht von etwa 23,45 g) geprägt Henkelspur, Kratzer, sehr schön 400,00

1954* 2/3 Taler 1680, CF-Dresden. C/K 407, Davenport 806, Kohl 228. Kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich 150,00

1955* Taler 1680, Dresden. Auf seinen Tod. C/K 542, Schnee 962, Davenport 7638. 
Prachtexemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 1600,00

1956* Johann Georg III. 1680-1691. 2/3 Taler 1682, CF-Dresden. C/K 588, Davenport 808, Kohl 280. 
Revers leichte Prägeschwäche, vorzüglich 130,00
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1957

ex 1958

1959

1960

1961

1957* Taler 1683, CF-Dresden. Mit kürzerem, breiterem Brustbild. C/K 582 b, Schnee 964, Davenport 7640. 
Feine Patina, fast vorzüglich 600,00

1958* Kleine Silbermedaille 1683 (unsigniert). Entsatz von Wien. Kopf mit Helm nach rechts / 4 Zeilen Schrift. Dazu: 
2 silberne Miniaturmedaillen o. J. (1688) auf den Feldzug gegen Frankreich. Slg. Merseburger 1235, 1243, 1244. 
3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 130,00

1959* Taler 1687, o. Mzz.-Dresden. Tod seiner Mutter Magdalena Sibylla. C/K 622, Schnee 967, Davenport 7641. 
Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Sehr schön+ 1500,00

1960* Taler 1688, IK-Dresden. Mit kleinerem Brustbild und von zierlichem Stempelschnitt. Walzenprägung. C/K 
584 Anm., Schnee 968, Davenport 7640. Sehr selten, Kl. Henkelspur, Felder leicht geglättet, sehr schön 300,00

1961* Taler 1690 IK-Dresden. Mit Titel Dx. C/K 585 b, Schnee 970, Davenport 7640. 
Selten. Henkelspur, fast vorzüglich/vorzüglich 400,00
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1962

1963

1964

1965

1966

1967

1962* 2/3 Taler 1690, IK-Dresden. In der Avers-Umschrift Dx und die Titel von Angern und Westphalen. C/K 592, 
Davenport 810, Kohl 282. Vorzüglich 150,00

1963* Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. Das Kurschwert weist hinter DYN auf M von MAGDEBVRG. C/K 628 b, 
Schnee 973, Davenport 7645. Seltenes und attraktives Exemplar. Fast vorzüglich/vorzüglich 1000,00

1964* Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 629, Schnee 971, Davenport 7643. Sehr schön 500,00

1965* Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 629, Schnee 971, Davenport 7643. Sehr schön-vorzüglich 500,00

1966* Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 629, Schnee 971, Davenport 7643. Sehr schön 450,00

1967* 2/3 Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 630, Kohl 309, Davenport 811. Attraktives Exemplar. Vorzüglich+ 200,00
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1968
1969

1970

1971 1972

1973 1974

1975

1968* 1/3 Taler 1691, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 631, Kohl 310. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 90,00

1969* Johann Georg IV. 1691-1694. 2/3 Taler 1692, IK-Dresden. C/K 661, Davenport 812, Kohl 317. 
Min.  justiert, sehr schön-vorzüglich 120,00

1970* Talerklippe 1693, IK-Dresden. Büchsenschießen und die Verleihung des Hosenbandordens . C/K 692, Schnee 
977, Davenport 7649. Feine Patina, kl. Randfehler, vorzüglich 1000,00

1971* 2/3 Taler 1693, o. Mzz.-Leipzig. C/K 664, Davenport 814 A, Kohl 321. Selten. Min. Schrötlingsfehler, sehr schön 180,00

1972* 2/3 Taler 1693, IK-Dresden. C/K 661, Kohl 317, Davenport 812. Kl. Kratzer, vorzüglich+ 150,00

1973* 2/3 Taler 1693, IK-Dresden. C/K 663, Kohl 319, Davenport 813. Avers leicht justiert, sehr schön-vorzüglich 100,00

1974* 2/3 Taler 1693, SD-Dresden. C/K 665, Kohl 320, Davenport 814. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön-vorzüglich 200,00

1975* 1/3 Taler 1693, IK-Dresden. C/K 670, Kohl 323. Leicht justiert, vorzüglich 320,00

Deutsche Münzen und Medaillen

341



1976

1977

1978

1979

1980
1981

1982
1983

1976* Taler 1694, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 694, Schnee 984, Davenport 7651. 
Selten. Henkelspur, Avers Felder geglättet, sehr schön 750,00

1977* 2/3 Taler 1694, EPH-Leipzig. C/K 666, Kohl 322, Davenport 815. Selten. Sehr schön-vorzüglich 180,00

1978* Groschen 1694, IK-Dresden.  Auf seinen Tod. C/K 700, Kohl 347. 
Selten in dieser Erhaltung. Min. Schrötlingsfehler, vorzüglich-prägefrisch 150,00

1979* Taler 1694, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 695, Schnee 982, Davenport 7650. 
Rand leicht bearbeitet, sehr schön 200,00

1980* 2/3 Taler 1694, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 696, Kohl 343, Davenport 816. Sehr schön-vorzüglich 150,00

1981* 1/3 Taler 1694, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 697, Kohl 344. Fast vorzüglich 130,00

1982* 1/12 Taler (Doppelgroschen) 1694, IK-Dresden. Auf seinen Tod. C/K 699, Kohl 346. 
Min. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 50,00

1983* Zinnmedaille 1694 (Omeis). Auf seinen Tod. Geharnischtes Brustbild nach rechts / Der personifizierte Tod steht 
von vorn mit geflügeltem Stundenglas in der erhobenen Linken, mit der Rechten entzündet er einen Mörser, 
dessen aufwärts fliegende Bombe in der Luft explodiert. 32 mm, 7,81 g. Slg. Merseburger - (vgl. 1329 in Silber, 
1330 in Kupfer), Grund O 1694/01. Sehr selten. Vorzüglich 100,00

Deutsche Münzen und Medaillen

342



1984

1985

1986

1987
1988

ex 1989

1984* Friedrich August I., der Starke 1694-1733. 2/3 Taler 1695, IK-Dresden. Der Kurschild ist im oberen Feld 
damasziert. Kahnt 111, Davenport 817, Kohl 351. Sehr schön 200,00

1985* Taler 1696, IK-Dresden. Kahnt 101, Schnee 985, Davenport 7652. Leichte Fassungsspuren, sehr schön-vorzüglich 700,00

1986* Talerklippe 1697, o. Mzz.-Dresden. Herkules-Büchsenschießen zum Karneval. Kahnt 240, Schnee 989, 
Davenport 7654, Kopicki 11139 (R3). Henkelspur, sehr schön 400,00

1987* 2/3 Taler 1697, IK-Dresden. Kahnt 111, Davenport 817, Kohl 351. Sehr schön 240,00

1988* 1/3 Taler 1699, ILH-Dresden. Kahnt 138, Kohl 366. Selten. Rand leicht bearbeitet, sehr schön-vorzüglich 300,00

1989* 6 Pfennig "Roter Seufzer" 1701 und 1702, EPH-Dresden. Kahnt 196, Kohl 418. 2 Stück. Sehr schön 60,00
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1990

1991

1992

1993

1990* Taler 1711, ILH-Dresden. Vikariat. Kahnt 283, Schnee 1011, Davenport 2655, Slg. Merseburger 1490, Kopicki 
11110 (R 3). Attraktives Exemplar. Vorzüglich 900,00

1991* Taler 1711, ILH-Dresden. Vikariat. Kahnt 283, Schnee 1011, Davenport 2655, Slg. Merseburger 1490, Kopicki 
11110 (R 3). Sehr schön-vorzüglich 600,00

1992* Taler 1719, IGS-Dresden. Auf die Vermählung des Kurprinzen Friedrich August II. mit Josepha von 
Österreich. Kahnt 309, Schnee 1020, Davenport 2660. Selten. Leichte Fassungsspuren, sehr schön-vorzüglich 1800,00

1993* Silbermedaille 1719. Auf die Vermählung des Kurprinzen Friedrich August II. mit Josepha von Österreich.
Amor als Wünschelrutengänger, RUTHE WEISE GLÜCKLICH AN. / Amor als Münzpräger, DAS ICH AUS  BEUT 
MÜNTZEN KAN. 29,4 mm, 7,30 g. Slg. Merseburger 1538, Slg. Engelhardt 1360, Müseler 56.1.2/10a. 
Diese Medaillen wurden beim Saturnsfest im Plauenschen Grund verteilt, daß anläßlich der Hochzeit des 
Kurprinzen Friedrich August mit Maria Josepha von Österreich gefeiert wurde. Der sächsische Bergbau wurde als 
ein Mittelpunkt der Festereignisse gewürdigt und diese Medaille während des Bergmannsfestes geprägt.

Selten. Fast vorzüglich 250,00
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1994

1995

1996

1994* Breiter Taler 1721, IGS-Dresden. Kahnt 109, Schnee 1015, Davenport 2653. 
Selten. Rand leicht bearbeitet, sehr schön 750,00

1995* Große Silbermedaille 1730 (Großkurt). Schlacht bei Mühlberg. Brustbild nach rechts, D G AVGVSTVS II REX 
POLON ELECT SAXON / Ansicht des Mühlberger Lagers mit landschaftlicher Umgebung aus der 
Vogelperspektive, oben fliegt Fama mit Posaune und dem sächsischen Wappenschild in Wolken nach links, OTIA 
MARTIS MDCCXXX MENS IUN. 80,80 mm, 232,74 g. Slg. Merseburger -, Slg. Engelhardt 1384 (175,- GM), 
Daßdorf 1325, Gebauer 1730.1.1, H.-Cz. 2674 (R2), Ampach 15.258. 
In der Schlacht bei Mühlberg besiegte das Heer Kaiser Karls V. am 24. April 1547 die Truppen des 
Schmalkaldischen Bundes. Der Führer der Protestanten, Kurfürst Johann Friedrich von Sachsen, geriet in 
Gefangenschaft, womit der Schmalkaldische Krieg für den Kaiser gewonnen war. Die beeindruckende Darstellung 
der Szenerie des Kampfes wird durch die grenzenlos erscheinende Vogelperspektive unterstrichen
Äußerst seltenes und historisch interessantes Exemplar. Kl. Randfehler, kl. Einschläge, vorzüglich/fast 

vorzüglich 6000,00

1996* Silbermedaille 1933 (F. W. Hörnlein). 200. Todestag. Kopf nach links / 4 Zeilen Schrift. Randpunze: 
SÄCH[S.MÜNZE] 999. 52,3 mm, 43,80 g. A./F./A. 262. 

Prachtvolles Exemplar. Revers im Feld leicht bearbeitet, vorzüglich+ 320,00
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1997 Au

1998

1999

2000

2001

1997* Friedrich August II. 1733-1763. Goldmedaille zu 6 Dukaten 1733 (D. Häsling). Auf die Bautzener Huldigung 
zum Regierungsantritt Friedrich Augusts II. Kopf nach rechts, D G FRIDERICVS AVGVSTVS PR R P L ELECT 
SAX MARCH LVS, im Abschnitt: HAESLING F / Die Stadtgöttin von Bautzen kniet vor dem thronenden König, 
SACRAMENTVM OPTIMO PRINCIPI DICTVM, im Abschnitt: AB ORDINN LVS SUP BUD MDCCXXXIII XX MAI. 
33,5 mm, 21,02 g. Exemplar der Slg. Phoibos. Slg. Merseburger vgl. 1669 (RR, 95,- GM, dort zu 10 Dukaten), 
Gebauer 1733.1.2, Dassdorf - (vgl. 1350, hier in Silber und zu 14 g), Tentzel -, Ampach - (vgl. 15283, hier Silber 
und zu 14 g), Baumgarten 830. GOLD. 

Der Stempelschneider Daniel Häsling war aus Ostgothland gebürtig und ein Schüler des berühmten Hedlinger.  
Die höhere Reliefierung des hier geschnittenen Porträts zeichnet auf einzigartige Weise die ausdrucksstarken 
Gesichtszüge Friedrich Augusts II. wieder und steht damit in der Tradition künstlerisch ansprechender 
Regierungsantrittsmedaillen

Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar von historischer Bedeutung. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 7000,00

1998* Silbermedaille 1733 (J.W. Höckner). Huldigung der Stadt Freiberg zu seinem Regierungsantritt. Geharnischtes 
Brustbild nach rechts mit umgelegtem Mantel / Stadtansicht von Freiberg mit Wehranlagen, im Vordergrund 
Bergwerksanlagen über Tage, ein Wünschelrutengänger, zwei Haspelknechte, ein Bergmann, der ein Schürfloch 
auswirft, sowie ein Pferdegöpel mit zwei Gebäuden, unten eine Bergwerksanlage unter Tage, darin ein 
Karrenläufer auf dem Weg zum Füllort, rechts vier Bergleute in einem Strossenbau bei der Arbeit, im Abschnitt das 
Freiberger Wappen zwischen GLVCK-AVF!. 41,6 mm, 28,79 g. Slg. Merseburger 1672, Müseler 56.1.3/1 a. 

Sehr schön 500,00

1999* 2/3 Taler 1738, o. Mzz.-Dresden. Vermählung seiner Tochter Maria Amalia mit Karl von Sizilien. Kahnt 626, 
Davenport -, Kohl 519. Sehr schön 200,00

2000* 1/12 Taler (Doppelgroschen) 1738, Dresden. Vermählung seiner Tochter Maria Amalia mit Karl von Sizilien. 
Kahnt 627, Kohl 520. Sehr schön-vorzüglich 80,00

2001* Silbermedaille 1738 (H. P. Groskurt). Auf die Vermählung seiner Tochter Maria Amalia mit König Karl von 
Sizilien. Brustbilder des Paares einander gegenüber / 8 Zeilen Schrift. 41 mm, 28,78 g. Slg. Merseburger 1824, 
Slg. Engelhardt 1494, H.-Cz. 2761. Sehr selten. Sehr schön 400,00
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2002

2003 Au

2004

2005

2006

2007

2008

2002* 2/3 Taler 1742, o.Mzz.-Dresden. Vikariat. Kahnt 640, Kohl 521, Kopicki 11532 (R3). 
Attraktives Exemplar. Vorzüglich+ 400,00

2003* Dukat 1745, Dresden. 3,48 g. Vikariat. Kahnt 643, Friedberg 2867, Slg. Merseburger 1707, Kopicki -. GOLD. 
Selten. Sehr schön 1100,00

2004* Silbermedaille 1745 (unsigniert, G.W. Kittel). Schlacht von Kesselsdorf und den Frieden von Dresden.
Preußische Standarte auf dem Schlachtfeld wird von Genius bekränzt / Genius mit Spruchband über der 
Stadtansicht von Dresden. 32,5 mm, 11,35 g. Slg. Merseburger 2415, Slg. Henckel 1491, Slg. Julius 2288, Pax in 
nummis 547, Olding 907, Fr. u. S. 4308. Sehr schön 120,00

2005* 1/24 Taler (Groschen) 1753, L-Leipzig. Monogramm. Kahnt 582, Kohl 497, Kopicki 11253 (R7). 
Sehr seltenes und prachtvolles Exemplar. Vorzüglich 600,00

2006* Taler 1754, L-Leipzig. sog. Banco-Taler. Mit breitem, gedrungenem Brustbild. Kahnt 675 f, Schnee 1037, 
Davenport 1617, Kopicki 2134 (R1), Gumowski 2181. Sehr schön+ 700,00

2007* Dreigröscher (Trojak) 1754, EC-Leipzig. Mit breiterem Brustbild und Riemchen an der Schulter. Kahnt 695 f, Olding 
481, Kopicki 2096 (R1), Kluge K 21.1, Gumowski 2146. Vorzüglich 150,00

2008* 18 Gröscher (Tympf) 1755, EC-Leipzig. Kahnt 688 c, Kopicki 2113, Olding 479, Kluge K 19.2, Gumowski 2161. 
Sehr schön-vorzüglich 70,00
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2009

2010

2011 2012

2013 Au

2014

2015 2016

2009* Dreigröscher (Trojak) 1755, o.Mzz.-Danzig. Für Danzig. Kahnt 733, D.-S. 406, Kopicki 7730 (R2), Gumowski 
2208. Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

2010* 18 Gröscher (Tympf) 1756, EC-Leipzig. Kahnt 689 b, Kopicki 2115, Olding 479, Kluge K 19.4, Gumowski 2162. 
Rv.  leicht justiert, sehr schön-vorzüglich 70,00

2011* 18 Gröscher 1760, REOE-Danzig. Für Danzig. D.-S. 422/II a, Kopicki 7769 (R2), Kahnt 723, Gumowski 2221. 
Selten. Kl. Schrötlingsfehler, leichte Prägeschwäche, sehr schön+ 100,00

2012* 18 Gröscher (Tympf) 1760, REOE-Danzig. Für Danzig. D.-S. 422 b, Kopicki 7769 (R2), Kahnt 725 b, Gumowski 
2222. Selten. Vorzüglich 140,00

2013* Dukat 1761, FWoF-Dresden. In NGC-Slab mit der Bewertung MS61. Kahnt 513, Friedberg 2847, Slg. 
Merseburger -. GOLD. Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich- 5000,00

2014* Bronzemedaille 1762 (F. Wermuth). Auf den weißen Adlerorden. Geharnischtes Brustbild mit Umhang nach 
rechts / Tisch, darauf Kette des weißen Adlerordens. 53,20 mm, 67,43 g. Slg. Merseburger -, Slg. Engelhardt 
1554 var., H.-Cz. 5999 var. (Silber). Sehr selten. Kl. Randfehler, vorzüglich 300,00

2015* Friedrich Christian 1763. Taler 1763, EDC-Dresden. Im Armabschnitt S. Kahnt 1004.1, Schnee 1050, 
Davenport 2677 A, Buck 10 a. Sehr schön-vorzüglich 550,00

2016* Taler 1763, IFôF-Leipzig. Im Armabschnitt S. Kahnt 1005, Schnee 1052, Davenport 2677 B, Buck 14 ac. Vorzüglich 300,00
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2017

2018

2019
2020

2021

ex 2022
2023

2017* Friedrich August III. 1763-1806. Taler 1765, EDC-Dresden. Kahnt 1070, Buck 125, Schnee 1063, Davenport 
2682. Fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

2018* Dukat 1768, EDC-Dresden. 3,49 g. Kahnt 1045, Buck 129, Friedberg 2871. Gold. 
Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 2000,00

2019* 2/3 Taler 1768, EDC-Dresden. Kahnt 1102, Buck 124 b. Vorzüglich 80,00

2020* Taler 1781, IEC-Dresden. Ausbeute. Kahnt 1080, Buck 158 b, Schnee 1078, Müseler 56.1.4/21, Davenport 2696. 
Sehr schön 150,00

2021* Taler 1786, IEC-Dresden. Kahnt 1081, Buck 159 i, Schnee 1079, Davenport 2695. Fast vorzüglich/vorzüglich 100,00

2022* 1/3 Taler 1791 und 1792, IEC-Dresden. Kahnt 1114, Buck 175. 2 Stück. Sehr schön 90,00

2023* 1/6 Taler 1804, IEC-Dresden. 1804 über 1801 geschnitten. Kahnt 1118, Buck 208 b. 
Selten in dieser Erhaltung. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich/prägefrisch 60,00
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ex 2024 2025

2026
2027

2028 2029

2030 2031

2024* Friedrich August I. 1806-1827. Taler 1808, SGH-Dresden. Taler 1823, IGS-Dresden. Kahnt 1204, 1219, 
Kahnt 416, 424, AKS 12, 24, Jaeger 12, 33, Davenport 854, 859. 2 Stück. Sehr schön 150,00

2025* Taler 1808, SGH-Dresden. Kahnt 1204, Kahnt 416, AKS 12, Jaeger 12, Davenport 854. 
Avers leicht justiert, vorzüglich 120,00

2026* 1/6 Taler 1808, SGH-Dresden. Kahnt 1235, AKS 37, Jaeger 9. 
Von korrodierten Stempeln, min.  justiert, vorzüglich-prägefrisch 60,00

2027* 1/3 Taler 1810, SGH-Dresden. Kahnt 1232, AKS 35, Jaeger 10. Fast vorzüglich/vorzüglich 80,00

2028* Taler 1811, SGH-Dresden. Ausbeute. Napoleonrand. Mit Stempelfehler FEENE statt FEINE im Revers. Kahnt 
1207, Kahnt 419, AKS 13, Jaeger 14, Davenport 856, Müseler 56.2.1/5. Sehr selten. Leicht justiert, fast vorzüglich 300,00

2029* Taler 1813, IGS-Dresden. Kahnt 1208, Kahnt 417, AKS 12, Jaeger 12, Davenport 854. 
Attraktives Exemplar. Avers kl. Schrötlingsfehler, leicht justiert, vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2030* Taler 1813, IGS-Dresden. Kahnt 1208, Kahnt 417, AKS 12, Jaeger 12, Davenport 854. 
Leicht korrodiert, poröse Oberfläche, fast vorzüglich/vorzüglich 90,00

2031* Taler 1813, SGH-Dresden. Kahnt 1204, Kahnt 416, AKS 12, Jaeger 12, Davenport 854. 
Av. Winz. Kratzer, fast prägefrisch/prägefrisch 150,00
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2032

2033

2034

2035

2036 2037

2032* 1/3 Taler 1814, IB-Warschau. Für Polen. Kahnt 1269, AKS 195, Jaeger 206, Kopicki 3699. 
Selten. Sehr schön-vorzüglich 130,00

2033* Taler 1815, IGS-Dresden. Ausbeute. Kahnt 1212, Kahnt 419, AKS 13, Jaeger 27, Davenport 856, Müseler 
56.2.1/11. Sehr selten in dieser Erhaltung. Avers minimal justiert, vorzüglich-Stempelglanz 570,00

2034* Silbermedaille 1818 (K. W. Hoeckner). 50-jähriges Regierungsjubiläum des Königs, gewidmet von der 
Leipziger Kaufmannschaft. Brustbild nach rechts / Strahlende Sonne über Merkurstab zwischen Füllhörnern, 
darunter gekreuzte Eichen- und Palmzweige. 49,1 mm, 40,68 g. Gebauer 1818.1.2, Slg. Merseburger 2570. 

Fast vorzüglich 250,00

2035* Silbermedaille 1818 (K. W. Hoeckner). 50-jähriges Regierungsjubiläum des Königs, gewidmet von der 
Leipziger Kaufmannschaft. Brustbild nach rechts / Strahlende Sonne über Merkurstab zwischen Füllhörnern, 
darunter gekreuzte Eichen- und Palmzweige. 49,1 mm, 41,08 g. Gebauer 1818.1.2, Slg. Merseburger 2570. 

Felder leicht berieben, vorzüglich 250,00

2036* Taler 1824, GS-Dresden. Ausbeute. Kahnt 1222, Kahnt 426, AKS 27, Jaeger 35, Davenport 862A, Müseler 
56.2.1/26. Selten. Sehr schön 400,00

2037* Taler 1826, S-Dresden. Kahnt 1223, Kahnt 427, AKS 30, Jaeger 41, Davenport 861. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 130,00
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2038

2039

2040 2041

2042 2043

2044

2045

2038* Anton 1827-1836. Taler 1827, S-Dresden. 5,00 g. Mohrenkopf. AKS 64, Jaeger 54, Kahnt 433, Davenport 865. 
Sehr schön-vorzüglich 100,00

2039* Kleine Zinnmedaille 1827 (unsigniert). Huldigung. Krone, Zepter und Reichsapfel auf Kissen / 4 Zeilen Schrift. 
25,7 mm, 6,44 g. Mit Originalöse. Slg. Merseburger -, Gebauer -. Selten. Vorzüglich 60,00

2040* Taler 1828, S-Dresden. Mohrenkopf - Ausbeute. AKS 65, Jaeger 55, Kahnt 434, Davenport 866, Müseler 
56.2.1/31. Selten. Sehr schön-vorzüglich 800,00

2041* Taler 1828, S-Dresden. Mohrenkopf. AKS 64, Jaeger 54, Kahnt 433, Davenport 865. 
Revers kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

2042* Taler 1829, S-Dresden. AKS 66, Jaeger 60, Kahnt 435, Davenport 867. Kl. Kratzer, fast vorzüglich 100,00

2043* Taler 1830, S-Dresden. AKS 66, Jaeger 60, Kahnt 435, Davenport 867. 
Avers kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 150,00

2044* 1/3 Taler 1830, S-Dresden. AKS 72, Jaeger 58. Sehr schön 80,00

2045* Taler 1832, S-Dresden. AKS 66, Jaeger 60, Kahnt 435, Davenport 867. Kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 120,00
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2046
2047

2048 2049

2050

2051

2052 2053

2046* Taler 1833, G-Dresden. AKS 66, Jaeger 60, Kahnt 435, Davenport 867. Sehr schön-vorzüglich 90,00

2047* Taler 1835, G-Dresden. AKS 66, Jaeger 60, Kahnt 435, Davenport 867. Kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 105,00

2048* Friedrich August II. 1836-1854. Taler 1837, G-Dresden. AKS 95, Jaeger 72, Kahnt 443, Davenport 872. 
Selten. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 360,00

2049* Taler 1837, G-Dresden. AKS 97, Jaeger 74, Kahnt 445, Davenport 872 A. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 170,00

2050* Doppeltaler 1840, G-Dresden. AKS 94, Jaeger 78, Kahnt 454, Davenport 874. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 200,00

2051* Taler 1841, G-Dresden. AKS 99, Jaeger 76, Kahnt 448, Davenport 875. 
Selten in dieser Erhaltung. Av winz. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 240,00

2052* Doppeltaler 1851, F-Dresden. AKS 94, Jaeger 78, Kahnt 454, Davenport 874. Sehr schön+ 170,00

2053* Doppeltaler 1854, F-Dresden. AKS 94, Jaeger 78, Kahnt 454, Davenport 874. Sehr schön-vorzüglich 180,00

Deutsche Münzen und Medaillen

353



2054 2055

2056

2057

2058

2059 2060

2054* Doppeltaler 1854, F-Dresden. Auf seinen Tod. AKS 116, Jaeger 96, Kahnt 457, Davenport 880. Sehr schön 150,00

2055* Doppeltaler 1854, F-Dresden. Auf seinen Tod. AKS 116, Jaeger 96, Kahnt 457, Davenport 880. 
Sehr schön-vorzüglich 220,00

2056* Johann 1854-1873. Doppeltaler 1855, F-Dresden. AKS 125, Jaeger 104, Kahnt 474, Davenport 886. Vorzüglich 200,00

2057* Doppeltaler 1855, F-Dresden. AKS 125, Jaeger 104, Kahnt 474, Davenport 886. Sehr schön-vorzüglich 120,00

2058* 1/6 Taler 1856, F-Dresden. AKS 141, Jaeger 100. Selten in dieser Erhaltung. Fast Stempelglanz 70,00

2059* Doppeltaler 1858, F-Dresden. AKS 126, Jaeger 109, Kahnt 475 b, Davenport 889. 
Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 150,00

2060* Doppeltaler 1858, F-Dresden. AKS 126, Jaeger 109, Kahnt 475 b, Davenport 889. Sehr schön 100,00
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2061 2062

2063

2064
2065

ex 2066

2061* Doppeltaler 1861, B-Dresden. AKS 127, Jaeger 120, Kahnt 477, Davenport 894. Kl. Henkelspur, sehr schön 80,00

2062* Silbermedaille im Gewicht eines Doppeltalers 1866 (G.J. Buschnick/A. Stanger). 100-jähriges Bestehen der 
Bergakademie Freiberg. Brustbilder von Johann und Xaver nebeneinander nach links / Allegorische 
Frauengestalt, Sinnbild der Bergakademie Freiberg und der Wissenschaft, sitzt zwischen zwei Jünglingen, der 
linke als Bergmann und der rechte als Hüttenmann. Glatter Rand. 41,5 mm, 33,25 g. AKS 158 b, Jaeger 131, 
Müseler 56.2.3/17, Slg. Merseburger 2515. Selten. Min. Randfehler, Avers kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 650,00

2063* Bronzemedaille 1867 (F. Ulbricht). Preismedaille der Industrie-Ausstellung in Chemnitz. Kopf Johanns nach 
links / 5 Zeilen Schrift zwischen Eichenzweigen. 51,9 mm, 71,86 g. Slg. Merseburger -, vgl. 2402 (Zinn), Gebauer 
1867.1.2. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich- 70,00

2064* Doppeltaler 1872, B-Dresden. Goldene Hochzeit. AKS 160, Jaeger 133, Kahnt 479, Davenport 899. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150,00

2065* Albert 1873-1902. Silbermedaille 1898 (M. Barduleck). 25-jähriges Regierungsjubiläum - gewidmet von der 
Numismatischen Gesellschaft zu Dresden. Brustbild mit Pickelhaube nach rechts / Brustbild Albrechts des 
Beherzten nach links. 38 mm, 27,72 g. Barduleck 155, Gebauer 1898.12. Kl. Henkelspur, sehr schön-vorzüglich 60,00

2066* Bronzemedaille 1898 (Mayer & Wilhelm). 70. Geburtstag und 25-jähriges Regierungsjubiläum. Uniformiertes 
Brustbild halblinks / Geflügelte Saxonia steht mit Lorbeerzweig von vorn, die Linke auf den sächsischen 
Wappenschild gelehnt, im Hintergrund die Stadtansicht von Dresden mit Zwinger und Hofkirche. 72,22 mm, 124 g. 
Ein weiteres Exemplar in Silber (Mit Randpunze 1000/000. 50 mm, 5,88 g). Gebauer 1898.20, 1898.22. 2 Stück. 

Kl. Einschläge, sehr schön-vorzüglich 140,00
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2067

ex 2070

2068
2069

2071

2072

Sachsen-Medaillen

2070* Friedrichsthal. Kupfer-Marke zu 24 Kreuzer und zu 2 Kreuzer 1808 des Eisenwerkes Friedrichsthal. Blumen 
über halben Mühlrad / Wert. Slg. Merseburger 3492, Neumann 32787, 32788. 2 Stück. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. Feine Patina, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

2067* Versilberte Bronzemedaille o.J. (1826) (C.R. Krüger). Bischof Franz Georg Lock - Bischofswürde von Antigone 
und sein 25-jähriges Priesterjubiläum. Brustbild nach links / Altar mit Kruzifix, Kerzen und Buch, daneben zwei 
Engel, Mitra und Krummstab haltend. 37,5 mm, 24,09 g. Hannig vgl. 18 (in Silber), Slg. Merseburger vgl. 4533 (in 
Bronze). Rand leicht bearbeitet, min. Kratzer, vorzüglich 80,00

2068* Bronzemedaille 1830 (Krüger). Auf den 70. Geburtstag von Karl August Böttiger. Kopf nach links / Philosoph 
sitzt auf einer Säule nach links vor Sphinx. 39,5 mm, 31,10 g. Slg. Merseburger 4484, Gebauer S. 35, Hannig 23. 
Auflagenhöhe: 200 Exemplare. Vorzüglich- Stempelglanz 100,00

2069* Bronzemedaille 1831 (C.R. Krüger). Einweihung der Antonshütte im Schwarzwassertal. Brustbild des 
Oberberghauptmanns Freiherr von Herder nach links / 9 Zeilen Schrift, dazwischen kleine gekreuzte Hammer, 
Gabel und Schlägel. 45 mm, 55,04 g. Hannig 29, Slg. Merseburger -, vgl. 4520 (in Silber), Gebauer S. 111, 
Müseler 56.2.1/36 a. Auflagenhöhe: 20 Exemplare. Sehr selten. Randfehler, Kratzer, sehr schön 100,00

Sachsen-Ernestiner-Gesamthaus 1547-1573

2071* Johann Friedrich I. nach seiner Gefangenschaft 1552-1554. 7 Groschen (doppelter Engelsgroschen) 
o.J. (1553), Saalfeld. Koppe 252 d, Slg. Merseburger 2904. Selten. Henkelspur, sehr schön 150,00

2072* Johann Friedrich II. 1557-1565. Silbergußmedaille o.J. (DS). Brustbild mit Klappmütze und Mantel von vorn, 
DEI G IOH FRI SEC DVX SAX COMES PRO TVRINGIAE ET M MISNIE / Dreifach behelmtes Wappen, ALLEIN 
EVENGELIVM IST ONE VERLVST. 47 mm, 29,91 g. Slg. Merseburger 2925 (RRR, 200,- Goldmark), Tentzel S. 
230, Tfl. 16, II., Dassdorf 1802, Katz 540. 
Laut Katz werden eine Reihe ähnlicher Silbergußmedaillen einem unbekannten Münzmeister mit den Initialen DS 
zugeschrieben, die höchstwahrscheinlich im Erzgebirge entstanden sind. All diese Stücke unterschieden sich in 
ihrer Größe und Gewicht und haben Bezug zur Reformation

Selten. Av. Felder leicht geglättet, Revers Löcher, sehr schön 400,00
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2073

2074

2075 2076

2077
2078

2073* Johann Friedrich II. 1557-1565 (1567). 3 Groschen-Klippe 1567, Gotha. 3,28 g. Geprägt während der 
Belagerung des Grimmensteins und Einnahme von Gotha. Wappenschild, zu den Seiten die geteilte 
Jahreszahl und Dreiblatt oben H HF (verbunden) G K / Wert mit "3". Koppe 334 a, Slg. Merseburger 2934 (R), 
Brause-Mansfeld Taf. 11, Nr. 6. Selten. Winz. Henkelspur, sehr schön 900,00

Sachsen-Coburg und Eisenach 1573-1638

2074* Johann Casimir und Johann Ernst 1572-1633. Taler 1593, WA-Coburg. KOR 40.2, Schnee 174, Grasser 
87, Davenport 9758. Fast vorzüglich 700,00

2075* Taler 1597, Saalfeld. KOR 44.2 a, Schnee 174, Grasser 87, Davenport 9758. 
Prachtvolles Exemplar. Vorzüglich-prägefrisch 600,00

2076* Taler 1614, WA-Coburg. KOR 154.1/154.1 b, Schnee 188, Davenport 7429, Grasser 113. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2077* Johann Casimir 1624-1633. Taler 1633, MR-Saalfeld. Auf seinen Tod. K/O/R 313, Grasser 208, Davenport 
7433, Schnee 211. Sehr schön-vorzüglich 1100,00

2078* Johann Ernst 1633-1638. 1/2 Taler 1638, EF-Coburg. 1/2 Spruchtaler. K/O/R 350, Grasser 272, Slg. 
Merseburger 3026 (R, 16,50,- GM). Sehr selten. Sehr schön+ 650,00

Deutsche Münzen und Medaillen

357



2079

2080 2081

2082 2083

2084 2085

Sachsen-Coburg allein 1596-1633
2079* Johann Casimir 1596-1633. Breiter Doppeltaler 1626, WA-Saalfeld. Sechsfach behelmtes Wappen. / Der 

Herzog zu Pferd rechts, im Hintergrund die Veste Coburg. 59,5 mm. 57,69 g. Grasser 191, KOR 300 b, Schnee 
198, Davenport 415. 

Der Wahlspruch auf der Rückseite dieses breiten Doppeltalers ELEND NICHT SCHAD WER THVGENT HAT 
nahm Bezug auf die neutrale Stellung Johann Casimirs im 30-jährigen Krieg, die seinem Land bisher größeres 
Leid erspart hatte. Damit wurde dieser Satz zum Inbegriff der Politik Johann Casimirs Sehr schön 2000,00

Sachsen-Altenburg 1603-1672
2080* Johann Philipp, Friedrich, Johann Wilhelm, Friedrich Wilhelm II. 1603-1625. Kipper - 24 Kreuzer 

1621, Adler im Kreis/Löwe nach links im Kreis-Windischleuba. 4,83 g. Slg. Kraaz -, Bornemann 218, Slg. 
Kernbach -, Slg. Behr -. Sehr seltenes und attraktives Exemplar von feinem Stempelschnitt. Vorzüglich-prägefrisch 120,00

2081* Kipper - 24 Kreuzer 1622, o.Mzz.-Windischleuba. 4,24 g. Seltene Variante ohne Mzz. WL. Walzenprägung. Slg. 
Behr -, Slg. Kernbach -, Bornemann 211 var., Slg. Kraaz -. Sehr selten. Vorzüglich 100,00

2082* Kipper - 24 Kreuzer 1622, Adler/Engelskopf-Windischleuba. 3,81 g. Walzenprägung. Slg. Kraaz -, Bornemann 220, 
Slg. Kernbach -, Slg. Behr -. Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 100,00

2083* Kipper - 24 Kreuzer 1622, CB und 7 Punkte-Camburg. 4,84 g. Interpunktionsvariante. Rv-Umschrift mit FR DVX 
statt FRA DVX. Slg. Kraaz -, Bornemann 71 var., Slg. Kernbach 2316 var., Slg. Behr -. 

Leichte Prägeschwäche, vorzüglich 80,00

2084* Kipper - 24 Kreuzer 1622, Rosette/zweigartige Verzierung-Windischleuba. 3,81 g. Walzenprägung. Slg. Kraaz -, 
Bornemann 222 Anm., Slg. Kernbach 2405 var., Slg. Behr 6274 var. 

Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Kl. Zainende, fast prägefrisch 200,00

2085* Kipper - 24 Kreuzer 1622, WL-Windischleuba. Slg. Kraaz -, Bornemann 212 var., Slg. Kernbach -, Slg. Behr 6269. 
Seltenes Exemplar mit sehr feinem Stempelschnitt. Sehr schön-vorzüglich 240,00
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2087

2088 2089

2090
2091

2092 2093

2086* Kipper - 24 Kreuzer 1622, o.Mzz.-Allstedt. 3,88 g. Interpunktionsvariante. Rv-Umschrift mit FERD II und SEM A 
statt FER II und SE AV. Mit Titel Ferdinand II. Slg. Kraaz -, Bornemann 5 var., Slg. Kernbach -, Slg. Behr -. 

Äußerst selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön-vorzüglich 100,00

Sachsen-Weimar (Alt-Weimar) 1572-1603

2087* Friedrich Wilhelm und Johann 1573-1603. Taler 1575, Zainhaken-Saalfeld. Umschriften enden 
SAXO:/IMPE. Koppe 3 a, Schnee 231, Davenport 9766. Sehr schön 200,00

2088* Taler 1577, Zainhaken-Saalfeld. Umschriften enden SAX/IMPE. Koppe 8 a, Schnee 231, Davenport 9766. 
Kl. Henkelspur, sehr schön 140,00

2089* Taler 1583, liegendes B mit Eichel-Saalfeld. Koppe 31 b, Schnee 234, Davenport 9768. Sehr schön 150,00

2090* 1/2 Taler 1584, Saalfeld. Koppe 41, Slg. Merseburger -. Sehr schön-vorzüglich 160,00

2091* Taler 1586, B mit Eichel-Saalfeld. Koppe 51, Schnee 243, Davenport 9772. Selten. Sehr schön 330,00

2092* Taler 1602, B mit Eichel-Saalfeld. Koppe 131, Schnee 257, Davenport 7517. Sehr schön 150,00

2093* Friedrich Wilhelm 1591-1602. Taler 1592, B mit Eichel-Saalfeld. Sog. Administratortaler. Koppe 151 a, 
Schnee 261, Davenport 9783. Selten. Sehr schön-vorzüglich 300,00
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2094

2095

2096

2097 Au

2098 2099

2100

2101

2094* Taler 1594, B mit Eichel-Saalfeld. Sog. Administratortaler. Koppe 153 a, Schnee 261, Davenport 9783. 
Selten. Sehr schön 250,00

Sachsen-Mittel-Weimar 1603-1640

2095* Johann Ernst und seine 7 Brüder 1605-1619. 1/4 Taler 1609, WA-Saalfeld. Koppe 196. 
Selten. Fast vorzüglich 120,00

2096* Taler 1611, WA-Saalfeld. Koppe 193, Schnee 341, Davenport 7523. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2097* Goldgulden 1613, WA-Saalfeld. 3,15 g. Koppe 207, Slg. Merseburger -, Friedberg 3014. GOLD. 
Selten. Kl. Henkelspur, vorzüglich 1400,00

2098* Taler 1613, WA-Saalfeld. Variante ohne Rosetten. Koppe 198, Schnee 346, Davenport 7527. Sehr schön 150,00

2099* Taler 1618, WA-Saalfeld. Koppe 210, Schnee 349, Davenport 7529. Sehr schön 170,00

2100* Johann Ernst und seine 6 Brüder 1619-1622. Kipper - Dreibätzner 1620, GA-Weimar. 2,98 g. Bornemann 
7, Slg. Kraaz 573, Slg. Kernbach -, Slg. Behr 6321, Koppe/Seitz 22. Selten. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 70,00

2101* Kipper-60 Kreuzer 1621, W/GA-Weimar. 10,99 g. Koppe/Seitz 44 var. (ohne Mzz. W), Bornemann 10 var., Slg. 
Behr -, Slg. Merseburger 3816 (RR, 30,- GM), Slg. Kraaz -. Sehr selten. Kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 500,00
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2102

2103

2104

2105

2106

2102* Bernhard + 1639. Silbermedaille 1638 (J. Blum). Auf die Einnahme der belagerten Stadt Breisach durch 
den Herzog am 3. Dezember. In einem reich verzierten ovalen Rahmen das geharnischte Hüftbild Bernhards fast 
von vorn mit Kommandostab / Stadtansicht von Breisach von Westen mit Rhein und der Festung Breisach im 
Vordergrund, darüber 4 Zeilen Schrift. 53 mm, 40,94 g. Berstett 96, Jungk 2, Slg. Merseburger 3860 (RR, 80,- 
GM). 

Bernhard, Herzog von Sachsen-Weimar, zeichnete sich während des 30-jährigen Krieges als einer der 
bedeutendsten deutschen protestantischen Feldherren aus. Als General des schwedischen Königs Gustav Adolf 
hielt Berhard 1631 die eroberten Rheinlande, nahm am Sturm auf Wallensteins Lager teil und behauptete nach 
dem Tod Gustav Adolfs das Schlachtfeld bei Lützen. Nach der Niederlage bei Nördlingen und dem Verlust des 
Herzogtums kämpfte er auf französischer Seite in Lothringen, schlug 1638 die kaiserlichen Truppen bei 
Rheinfelden und nahm nach mehrmonatiger Belagerung am 3. Dezember 1638 Breisach ein. Ein Jahr später erlag 
er den kriegerischen Strapazen. Durch die Kombination des eindrucksvoll plastischen Barockporträts und der 
detaillierten Kriegsszenerie stellt dieses Stück eine Quelle besonderer Art dar.

Sehr seltenes und historisch interessantes Exemplar. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 1200,00

Sachsen-Neu-Weimar 1641-1728

2103* Wilhelm 1641-1662. 1/2 Taler 1654, Weimar. Rektorat Prinz Bernhards an der Universität Jena. Abschlag 
vom Talerstempel. Koppe 321, Slg. Merseburger -. Äußerst selten. Henkelspur, sehr schön+ 1200,00

2104* 1/2 Taler 1662, Weimar. Auf seinen Tod. Koppe 369, Slg. Merseburger 3885. Selten. Sehr schön-vorzüglich 150,00

2105* 1/4 Taler 1662, Weimar. Auf seinen Tod. Koppe 370 b, Slg. Merseburger 3889. Fast vorzüglich 150,00

2106* Johann Ernst 1662-1683. 2/3 Taler 1677, Weimar. Avers mit Zierreif. Koppe 393, Davenport 891. 
Sehr schön-vorzüglich 100,00
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2107

2108

2109

2110 2111

2112

2107* Taler 1679, ICD-Weimar. Auf den Tod seiner Gemahlin Christiane Elisabeth von 
Schleswig-Holstein-Sonderburg. Koppe 421, Schnee 383, Davenport 7554, Slg. Merseburger 3931 (RR, 50,- 
GM), Lange 562. Sehr selten. Sehr schön 3500,00

2108* Wilhelm Ernst 1683-1728. Silbermedaille 1715 (Wermuth). Auf den Tod des Bruders des Herzogs, Johann 
Ernst, dessen Sohnes Johann Ernst und dreier weiterer Geschwister sowie der schon früher gestorbenen 
Witwe Johann Ernsts. Geharnischtes Brustbild des älteren Johann Ernst nach links / Geharnischtes Brustbild des 
jüngeren Johann Ernst nach rechts gegenüber den Brustbildern seiner drei Geschwister. 44 mm, 26,50 g. Slg. 
Merseburger 3955 (RR, 54,- GM), Wohlfahrt 15.011, Ampach 13491, Dassdorf 2212. Sehr selten. Vorzüglich 350,00

Sachsen-Weimar-Eisenach
2109* Ernst August Constantin unter Vormundschaft 1749-1755. 1/24 Taler 1751, GHE-Saalfeld. KOR 826, 

Grasser 501 b, Slg. Merseburger 3965 (R), Koppe 524. 
Seltenes und prachtvolles Exemplar. Revers min. Prägeschwäche, fast Stempelglanz 150,00

2110* Carl August 1775-1828. Silbermedaille o.J. (A. Abramson). Preismedaille. Brustbild nach rechts / Weibliche 
Gestalt steckt jungen Zweig in alten Stamm, rechts Bienenkorb. 42,5 mm, 28,83 g. Im Etui. Hoffmann 156. 

Sehr selten. Sehr schön+ 350,00

2111* Taler 1813, LS-Eisenach. Laubrand. AKS 1, Jaeger 515 a, Kahnt 512 a, Davenport 842, Koppe 599. 
Rv. Graffiti, vorzüglich/sehr schön-vorzüglich 350,00

2112* Taler 1813, LS-Eisenach. Laubrand. AKS 1, Jaeger 515 a, Kahnt 512 a, Davenport 842, Koppe 599. Sehr schön 350,00
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2115 2116

2117

2118

2119

2113* Taler 1815, Eisenach. Vaterlandstaler. Laubrand. AKS 2, Jaeger 518 b, Kahnt 513 b, Davenport 843, Koppe 601. 
Attraktives Exemplar. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich-prägefrisch 500,00

2114* Carl Friedrich 1828-1853. Doppeltaler 1842, A-Berlin. AKS 20, Jaeger 532, Kahnt 515, Davenport 844, Koppe 
624. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 500,00

2115* Doppeltaler 1848, A-Berlin. AKS 20, Jaeger 532, Kahnt 515, Davenport 844. 
Kl. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich 400,00

2116* Carl Alexander 1853-1901. Doppeltaler 1855, A-Berlin. AKS 32, Jaeger 536, Kahnt 517, Davenport 846, 
Koppe 636. Rv. Kratzer, sehr schön+ 450,00

2117* 1/2 Silbergroschen 1858, A-Berlin. AKS 35, Jaeger 529, Koppe 639. Prachtexemplar. Stempelglanz 80,00

Sachsen-Eisenach

2118* Johann Wilhelm 1698-1729. Zinnmedaille mit Kupferstiften o.J. (1717) (unsigniert, C. Koch). 200 Jahre 
Reformation. Brustbild nach rechts / Bundeslade mit zwei Engeln, darüber Tetragramm. 47 mm, 40,95 g. Slg. 
Merseburger -, Schnell 114, Slg. Whiting 264, GPH 250, Bannicke 49, Brozatus 939 var. (Silber). 

Seltenes und attraktives Exemplar. Leicht korrodiert, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

Sachsen-Jena

2119* Johann Wilhelm 1678-1690. Groschen 1691. Auf seinen Tod. Frede 31, Slg. Merseburger 4149 (R). 
Selten. Sehr schön 100,00
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2120

2121

2122

2123

2124

Sachsen-Gotha (Gotha-Altenburg)

2120* Ernst der Fromme 1640-1675. Taler 1671, ABK-Gotha. Hochzeitstaler. Auf die Hochzeit seines Sohnes 
Bernhard mit Maria Hedwig von Hessen-Darmstadt. Steguweit 23, Schnee 432, Davenport 7451. 

Selten. Henkelspur, sehr schön 250,00

2121* Heller 1675, Gotha. Steguweit 2, Grasser 348, KOR 469. 
Sehr selten in dieser Erhaltung. Rv. Kl. Flecke, prägefrisch 60,00

2122* Breiter Taler 1675, Gotha. Auf seinen Tod und seine Beisetzung. Rv-Umschrift endet auf RAVE:. Steguweit 
126 var., Schnee 445, Davenport 7458. Selten. Sehr schön 600,00

2123* Friedrich I. 1675-1691. 2/3 Taler 1679, GFS-Gotha. Steguweit 64, Slg. Merseburger 3061, Davenport 856, 
Grasser 354, KOR 495. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2124* Friedrich II. 1691-1732. Silbermedaille 1709 (Christian Wermuth). Landtag zu Gotha und Altenburg. Brustbild 
nach rechts / Personifikationen der Klugheit und der Liebe überbringen dem Herzog ein Buch und ein flammendes 
Herz, oben schwebt ein Engel mit Spruchband. 43,5 mm, 29,93 g. Dassdorf 2434, Wohlfahrt 09002. 

Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar mit herrlicher Patina. Vorzüglich 1500,00
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2125

2126

2127

2128

2129

2130

2125* Zinnmedaille 1710 (Ch. Wermuth). Blühende amerikanische Aloe im Gothaer Schlossgarten. In einem 
symmetrisch angeordneten Garten steht zwischen 2 Ananaspflanzen die blühende Aloe. Auf den Blütenstielen 
stehen die Namen der lebenden und bereits verstorbenen Prinzen und Prinzessinnen. Auf dem Pflanzkübel steht 
der Name des Hofgärtners: G.B. Kuntz / 27 Zeilen Schrift. 44 mm, 26,70 g. Wohlfahrt -, vgl. 10 026 (dort in Silber). 

Selten. Fast vorzüglich/vorzüglich 250,00

2126* Zinnmedaille 1715 (Johann Christian Koch). Wiedergenesung des Herzogs und die dafür zum Dank 
aufgebaute Siechhofskirche. Brustbild nach rechts / 13 Zeilen Schrift. 44,5 mm, 28,46 g. Bannicke 39. 

Sehr selten. Kl. Randfehler, vorzüglich- 120,00

2127* Friedrich III. 1732-1772. Taler 1765, Kranich-Gotha. Steguweit 262, Schnee 531, Davenport 2723. Sehr schön 220,00

2128* 1/4 Taler 1766, Kranich-Gotha. Steguweit 264, Slg. Merseburger 3250. Fast vorzüglich/vorzüglich 150,00

2129* Dicker Doppelgroschen 1772, Kranich-Gotha. Auf seinen Tod. Steguweit 288, Slg. Merseburger 3248. Vorzüglich 70,00

2130* Ernst II. Ludwig 1772-1804. 1/2 Taler 1776, Kranich-Gotha. Steguweit 284, Slg. Merseburger 3281. 
Fast vorzüglich 130,00
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2131

2132

2133

2134

2135

2136

2137

Sachsen-Meiningen
2131* Bernhard 1680-1706. Zinnmedaille o.J. (unsigniert, vermutlich Wermuth). Einweihung der Kirche im Schloß 

Elisabethenburg. Die Brustbilder Bernhards und seiner Gemahlin nach rechts / Schloss Elisabethenburg, darüber 
Tetragramm. 48 mm, 56,29 g. Grobe 22 var. (Galvano), Slg. Merseburger -, Wohlfahrt -, Tentzel 87, VI var. 
(Silber). Äußerst selten. Leicht korrodiert, vorzüglich 200,00

2132* Groschen 1692, o. Mzz.-Gotha. Einweihung der Kirche im Schloß Elisabethenburg. Abschlag von den 
Dukatenstempeln. Stempel von Christian Wermuth. Grobe 29, Slg. Merseburger 3406. Sehr schön-vorzüglich 70,00

2133* Ernst Ludwig 1706-1724. Bronzemedaille 1707 (Wermuth). Geburtstagsfeier des Herzogspaares. Brustbild 
Ernst Ludwigs nach rechts / Brustbild Dorothea Marias auf Podest nach rechts. 43,5 mm, 25,30 g. Grobe 97 var. 
(Silber), Ampach 13817, Slg. Merseburger -, Wohlfahrt 07.007 var. Geschwärzt, vorzüglich 200,00

2134* Zinnmedaille 1707 (Wermuth). Auf die damalige Einigkeit der Brüder. Brustbild nach rechts / die einander 
zugekehrten Brustbilder  auf Postamenten zwischen Obeliksen mit sächsischem Wappen. 44,50 mm, 28,48. Grobe 
98 var. (Silber), Slg. Merseburger 3419 var. (RR, 75,- GM), Dassdorf 2549, Wohlfahrt 07.008 var. 

Sehr selten. Vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2135* Doppelgroschen (Abschlag vom Dukatenstempel) 1724, Gotha. Auf seinen Tod. Am Armabschnitt Signatur C.W. 
(Christian Wermuth). Grobe 133, Slg. Merseburger 3426 (R). Selten. Sehr schön-vorzüglich 100,00

2136* Silbermedaille 1724 (Koch). Auf seinen Tod. Brustbild nach rechts / Landschaft mit untergehender Sonne. 
31,7 mm, 14,93 g. Grobe -, Slg. Merseburger -, Bannicke 72. Äußerst selten. Sehr schön 300,00

2137* Charlotte Amalie als Vormünderin 1763-1775. 5 Kreuzer 1765, SNR-Nürnberg. Grobe 166, Slg. 
Merseburger 3437. Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-Stempelglanz 160,00
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2139

2140

2141

2142

2143

2144

2145 2146

2138* Kreuzer 1765, SNR-Nürnberg. Grobe 167, Slg. Merseburger 3438 (R). 
Seltenes und prachtvolles Exemplar. Prägefrisch 150,00

2139* Karl 1775-1782. Silbermedaille 1780. Vermählung mit Luise von Stolberg. Gewidmet von der 
Freimaurerloge 'Charlotte zu den drei Nelken' in Meiningen. Siebenstufiger Altar mit zwei flammenden Herzen, 
darüber Fürstenkrone / Elf Zeilen Schrift. 34,50 mm, 18,12 g. Slg. Merseburger 3443 (R, 12,- GM), Grobe 177, 
Friederich 1468, Dassdorf 2563, Ampach 12829, HZC 126. 

Sehr seltenes und attraktives Exemplar. Kl. Randfehler, vorzüglich+ 300,00

2140* Silberabschlag vom Dukaten 1780, Saalfeld. Hochzeit mit Luise von Stolberg-Gedern. Grobe 175, Friederich 
1470, Friedberg zu 2996. Prachtvolles Exemplar. Fast Stempelglanz/Stempelglanz 150,00

2141* Silberabschlag von den Stempel des Doppeldukaten 1780, Saalfeld. Hochzeit mit Luise von Stolberg-Gedern. 
Slg. Merseburger 3441, Grobe 173, Friederich 1472. Fast vorzüglich 80,00

2142* Bernhard Erich Freund 1803-1866. Taler o.J (1803), L-Saalfeld. Auf den Tod seines Vaters Georg I. am 
Weihnachtsfest 1803. Brustbild Georg nach links / Brustbild Luise Eleonoras mit Haube nach links. AKS 167 a, 
Kahnt 503, Davenport 2734. Auflagenhöhe: 120 Exemplare. Sehr selten. Revers Schrötlingsfehler, vorzüglich 1800,00

2143* 6 Kreuzer 1812, Saalfeld. Unter Vormundschaft von Herzogin Luise Eleonore geprägt. AKS 169b, Jaeger 404, 
Grobe 193. Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 150,00

2144* Gulden 1829, Berlin. Ausbeute des Saalfelder Bergbaus. Feinsilber. AKS 185, Jaeger 419, Kahnt 504, Grobe 
239, Müseler 56.4.3/6. Auflagenhöhe: 2000 Exemplare. Selten. Fast vorzüglich 250,00

2145* Gulden 1830, L-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 425. Kl. Randfehler, vorzüglich 150,00

2146* Gulden 1830, L-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 425. Kl. Kratzer, vorzüglich- 110,00
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2147 2148

2149 2150

ex 2151

2152 2153

2154

2147* Gulden 1831, L-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 425. Prachtvolles Exemplar. Kleine Randfehler, fast prägefrisch 250,00

2148* Gulden 1832, L-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 425. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 180,00

2149* Gulden 1833, L-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 425. Sehr schön 100,00

2150* Gulden 1836, K-Saalfeld. AKS 186, Jaeger 426. Auflagenhöhe: Nur 2028 Exemplare. Selten. Sehr schön 100,00

2151* Gulden 1838 und 1840, Saalfeld. AKS 187, Jaeger 434. 2 Stück. Sehr schön 100,00

2152* Doppeltaler 1843, München. AKS 181, Jaeger 439, Kahnt 508, Davenport 835. Sehr schön/fast vorzüglich 400,00

2153* Doppeltaler 1846, München. AKS 181, Jaeger 439, Kahnt 508, Davenport 835. Sehr schön-vorzüglich 400,00

2154* Bronzemedaille 1850 (F. Helfricht). Vermählung des Erbprinzen Georg mit Charlotte von Preußen. Beider 
Köpfe nach links / Geflügelte weibliche Personifikation mit Fackel und Palmenzweig. 45,4 mm, 51,11 g. Grobe 340, 
Pick 49, Slg. Henckel -, Slg. Wurzbach -. Kl. Flecke, vorzüglich 100,00
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2155 2156

2157
2158

2159
2160

ex 2161

2162
2163

2155* Doppeltaler 1853, München. AKS 182, Jaeger 446, Kahnt 509, Davenport 836. 
Kl. Randfehler, sehr schön/fast vorzüglich 350,00

2156* Doppeltaler 1854, München. AKS 182, Jaeger 446, Kahnt 509, Davenport 836. 
Attraktives Exemplar. Kl. Randfehler, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 800,00

2157* Doppeltaler 1854, München. AKS 182, Jaeger 446, Kahnt 509, Davenport 836. Fast vorzüglich/vorzüglich+ 550,00

2158* Doppelgulden 1854, München. AKS 183, Jaeger 445, Kahnt 506, Davenport 837. 
Prachtvolles Exemplar. Min. Randfehler, fast Stempelglanz 250,00

2159* Doppelgulden 1854, München. AKS 183, Jaeger 445, Kahnt 506, Davenport 837. Fast vorzüglich/vorzüglich 130,00

2160* Gulden 1854, München. AKS 189, Jaeger 444. Prachtvolles Exemplar. Prägefrisch 200,00

2161* Taler 1861, 1862 und 1866, München. AKS 184, Jaeger 450, Kahnt 505, Davenport 838. 3 Stück. Sehr schön 180,00

2162* Georg II. 1866-1914. Taler 1867, München. AKS 219, Jaeger 451, Kahnt 510, Davenport 839. Sehr schön 100,00

Sachsen-Römhild
2163* Heinrich 1680-1710. 2/3 Taler 1691, o. Mzz.-Römhild. Slg. Merseburger 3506, Davenport 881, Kade 2. 

Kl. Zainenden, sehr schön-vorzüglich 100,00
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2164
2165 2166

2167

2168

2169

2164* Silbermedaille 1700 (C. Wermuth). 50. Geburtstag des Herzogs. Brustbild im Harnisch und Mantel nach rechts / 
Landeswappen mit Wappenmantel und Ordenskreuz, darüber Fürstenhut, oben Stern und darüber Wolken, auf der 
eine Feuersäule steht. 32,2 mm, 14,42 g. Slg. Merseburger 3509 (RR, 30,- GM), Kade 2, Wohlfahrt 00.007. 

Selten. Vorzüglich 400,00

Sachsen-Hildburghausen

2165* Ernst Friedrich III. Carl 1745-1780. 1/6 Taler 1758, H anstatt Mmz. HLH-Hildburghausen. Hollmann 
62 (ungenau), Götz 333. 
Diese Variante des 1/6 Taler von 1758 ist sehr selten. 
Das Literaturzitat Hollmann 62 ist an dieser Stelle etwas ungenau und erwähnt nur die Variante mit Münzzeichen 
H:L:M/H mit Hinweis auf Götz 333. Das Stück, welches bei Götz 333 genannt wird, wird jedoch nur mit dem 
Münzzeichen H (wie bei diesem Stück) beschrieben. Es existieren beide Typen, wobei das Stück mit dem 
Münzzeichen H viel seltener ist. Seltene Variante. Vorzüglich 100,00

2166* 1/6 Taler 1758, o. Mzz.-Hildburghausen. Hollmann 55, Slg. Merseburger 3570 (RR, 8,- GM). 
Äußerst selten. Leichte Prägeschwäche, sehrs schön 300,00

2167* Kupfermarke zu 15 Kreuzer o.J. (1759) Hollmann 78, Slg. Merseburger 3597 (R), Stahl -. 
Sehr selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 100,00

2168* 2 Kreuzer (1/2 Batzen) 1761, Hildburghausen. Hollmann 101, Slg. Merseburger -. 
Prachtvolles Exemplar von äußerster Seltenheit. Seit über 40 Jahren nicht mehr im Handel angeboten. Fast 

prägefrisch 800,00

Sachsen-Altenburg

2169* Friedrich IV. (von Hildburghausen) 1826-1834. Silbermedaille 1830 (F. König). 50-jähriges 
Regierungsjubiläum. Brustbild nach links / 5 Zeilen Schrift über Eichenzweigen. 54,6 mm, 84,48 g. Slg. 
Merseburger -, vgl. 4265 (in Bronze). Winz. Kratzer, vorzüglich-fast Stempelglanz 500,00
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2170 2171

2172

2173

2174

2175

2176

2177 2178

2170* Joseph 1834-1848. Doppeltaler 1847, F-Dresden. AKS 48, Jaeger 108, Kahnt 481, Davenport 811. 
Auflagenhöhe: 9400 Exemplare. Selten. Sehr schön/fast vorzüglich 450,00

2171* Georg 1848-1853. Doppeltaler 1852, F-Dresden. AKS 58, Jaeger 112, Thun 355. Auflagenhöhe: 
9400 Exemplare. Selten. Sehr schön- 400,00

Sachsen-Coburg-Gotha
2172* Ernst I. 1826-1844. Kronentaler 1827, Dresden. AKS 71, Jaeger 250, Kahnt 486, Davenport 817, KOR 1088.1. 

Auflagenhöhe: Nur 2002 Exemplare. Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich 550,00

2173* 20 Kreuzer 1828, EK-Gotha. AKS 76, Jaeger 249, KOR 1101.2. Leicht justiert, vorzüglich+ 150,00

2174* 3 Kreuzer 1830, EK-Gotha. AKS 84, Jaeger 242. Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich 50,00

2175* 1/2 Taler 1832, o.Mzz.-Gotha. AKS 74, Jaeger 254, Kahnt 484, KOR 1097. 
Selten. Kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

2176* 10 Kreuzer 1834, o. Mmz.-Gotha. AKS 79, Jaeger 252. Fast vorzüglich/vorzüglich 150,00

2177* Silbermedaille 1835 (F. Helfricht). Auf die Konfirmation der beiden Prinzen Ernst und Albert. Beider Brustbilder 
nach links / 3 Zeilen Schrift im Eichenkranz. 38,9 mm, 29,39 g. Grasser S. 413, Pick 17, Slg. Merseburger 
3319 (13,50,- GM). Selten. Kl. Punze am Rand, kl. Randfehler, vorzüglich 100,00

2178* Doppeltaler 1842, G-Dresden. AKS 70, Jaeger 273, Kahnt 492, Davenport 819, KOR 1168. Auflagenhöhe: 
5350 Exemplare. Selten. Sehr schön 400,00
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2179

2180

2181

2182

2183

2184

2185

2179* Ernst II. 1844-1893. Bronzemedaille o.J. (F. Helfricht). Ehrenpreis der Landwirtschaft. Kopf nach links / Bauer 
mit verschiedenen Nutztieren in Landschaft. 45 mm, 38,11 g. Pick 128. Vorzüglich 100,00

2180* Taler 1846, F-Dresden. AKS 100, Jaeger 282, Kahnt 493, Davenport 821, KOR 1184. Fast vorzüglich 180,00

2181* Doppeltaler 1847, F-Dresden. AKS 98, Jaeger 283, Kahnt 498, Davenport 822, KOR 1182. 
Selten. Kl. Kratzer, sehr schön/fast vorzüglich 800,00

2182* 1/6 Taler 1848, F-Dresden. AKS 105, Jaeger 284, KOR 1189.1. Attraktives Exemplar. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

2183* 1/2 Groschen 1855, F-Dresden. AKS 112, Jaeger 278. Selten in dieser Erhaltung. Fast Stempelglanz 80,00

2184* Alfred 1893-1900. Bronzemedaille o.J. (F. Helfricht). Zur Anerkennung. Kopf nach rechts / 2 Zeilen Schrift, 
darunter Eichenkranz. 50,5 mm, 66,68 g. Pick 166, Slg. Wurzbach -. Selten. Entfernte Öse, sehr schön-vorzüglich 100,00

Sachsen-Saalfeld
2185* Johann Ernst 1680-1729. Breiter Taler 1687, o.Mzz.-Saalfeld. Schnee 558, Davenport 2602, Slg. Merseburger 

3602 (RR, 60.- GM). Äußerst selten. Kl. Henkelspur, sehr schön 1000,00
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2186
2187

2188

2189

2190 2191

2192

2186* 1/2 Taler 1724, IME-Saalfeld. KOR 651.2, Grasser 438, Slg. Merseburger -. 
Sehr selten. Leichte Fassungsspuren, sehr schön-vorzüglich 700,00

2187* Taler 1729, Saalfeld. Auf seinen Tod. Das Brustbild ragt in die Umschrift. KOR 744.2, Schnee 603, Davenport 
2749, Slg. Merseburger 3630 (R), Grasser 458. Selten. Fast vorzüglich 750,00

Sachsen-Coburg-Saalfeld

2188* Christian Ernst und Franz Josias 1729-1745. Doppelgroschen 1741, GHE-Saalfeld. KOR 755, Grasser 
468. Seltenes und prachtvolles Exemplar. Vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2189* Ernst Friedrich 1764-1800. Taler 1764, ICE-Saalfeld. KOR 885.2 Var., Schnee 610, Davenport 2751 B, 
Grasser 527 d. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön+ 150,00

2190* Taler 1765, ICK-Saalfeld. KOR 887.1, Schnee 613, Grasser 529, Davenport 2752. Sehr schön 140,00

2191* Silbermedaille 1765 (Oexlein). Auf seinen ersten Geburtstag als regierender Herzog. Brustbild nach rechts / 
Stadtgöttin mit zwei Genien vor Stadtansicht von Saalfeld, darüber Genius in Wolke mit dem Medaillonbild des 
Fürsten. 45,4 mm, 32,80 g. Grasser 553, Slg. Merseburger 3678 (R, 40,- GM). 

Sehr seltenes und prachtvolles Exemplar. Rv.  kl. Kratzer, min. Randfehler, vorzüglich 900,00

2192* Franz Friedrich Anton 1800-1806. Taler 1805, L-Saalfeld. Jaeger 213, Kahnt 500, Davenport 831, KOR 
947.1. Auflagenhöhe: nur ca. 600 Exemplare. Sehr selten. Vorzüglich 800,00
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2193

2194

2195

2196

2197

2198 2199

2200

2201

2193* 6 Kreuzer 1805, L-Saalfeld. KOR 959.1, Grasser 564, Jaeger 208. 
Selten in dieser Erhaltung. Vorzüglich-prägefrisch 150,00

2194* Ernst 1806-1826. 20 Kreuzer 1807, L-Saalfeld. Umschrift mit SACHS SOUV. AKS 129 Anm., Jaeger 230, KOR 
980. Rv.  leicht justiert, vorzüglich 150,00

2195* Pfennig 1808, Saalfeld. Letzter deutscher Silberpfennig. AKS 140, Jaeger 221, Grasser 599, KOR 1047. 
Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 50,00

2196* 20 Kreuzer 1813, L-Saalfeld. AKS 130, Jaeger 231. Am Rand leicht justiert, vorzüglich 100,00

2197* Taler 1817, o.Mzz.-Saalfeld. Vaterlandstaler. Mit Randschrift *EIN SPECIES*THALER*. AKS 126, Jaeger 
233 var., Kahnt 501 c, Davenport 832, KOR 975.1 b. Auflagenhöhe: 2083 Exemplare. Sehr selten. Vorzüglich+ 900,00

Sachsen-Henneberg
2198* Gemeinschaftsprägung 1692-1702. 2/3 Taler 1692, BA-Ilmenau. Ausbeute der Grube in Ilmenau. Heus 

2.16.h/73, Müseler 56.6/2b, Davenport 868, Arn./Quellm. 24 l. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 200,00

2199* 2/3 Taler 1692, BA-Ilmenau. Ausbeute der Grube in Ilmenau. Heus 2.9 h/66, Müseler 56.6/2 f, Davenport 868, 
Arnold/Quellmalz 24 l. Revers kl. Kratzer, sehr schön 80,00

2200* 2 Groschen 1692, BA-Ilmenau.  Ausbeute der Grube in Ilmenau. Heus 2.14c/47, Müseler 56.6/3. Fast vorzüglich 170,00

2201* 2/3 Taler 1693, BA-Ilmenau. Ausbeute der Grube in Ilmenau. Mit Gegenstempel der Stadt Köln. Heus 
3.2 h/81 / 4.3 h/101, Müseler 56.6/6 c (ohne Gegenstempel), Davenport 868, Arnold/Quellmalz 25 d, Noss 
523 (Gegenstempel). 
Im  Mai des Jahres 1688 hatte der Stempelschneider des niederrheinisch-westfälischen Kreises, Jakob Lyr, den 
Auftrag erhalten, Kontermarken für eine künftige Gegenstempelung im Kreis zu schneiden. Am 18. März 
1693 ordnete der Rat der Stadt Köln an, alle in der Stadt umlaufenden vollwertigen wie auch untergewichtigen 
2/3 Taler-Stücke zu kennzeichnen. Der Stempel für die vollwertigen Stücke trägt - wie hier - ein geschwungenes 
Monogramm aus den Buchstaben COLN und N für NEWERS.

Sehr seltener Gegenstempel. Kl. Henkelspur, Münze: fast sehr schön, Gegenstempel: sehr schön 250,00
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2202
2203

2204 2205

2206 2207

2202* 2/3 Taler 1693, BA-Ilmenau. Ausbeute der Grube in Ilmenau. Mit Gegenstempel des Fränkischen Kreises. 
Heus 3.16/93, Müseler 56.6/6 a, Davenport 868, Arnold/Quellmalz 25 c. 

Revers kl. Stempelfehler, Münze: sehr schön-vorzüglich, Gegenstempel: sehr schön 150,00

Sachsen-Merseburg

2203* Moritz Wilhelm 1694-1731. Vergoldete Silbermedaille 1717 (Chronogramm) (Ch. Wermuth). 200 Jahre 
Reformation. Brustbild des Herzogs nach rechts / Auf stürmischer See Segelboot mit Christur am Ruder und 
Apostel im Boot.. 32,9 mm, 14,55 g. Slg. Merseburger 2381, Brozatus -, vgl. 961 (dort in Silber ohne Vergoldung), 
Wohlfahrt 17013. Kl. Kratzer, sehr schön/fast vorzüglich 350,00

Sayn-Wittgenstein-Hohenstein

2204* Gustav 1657-1701. 2/3 Taler 1676. AD PALMAM PRAESSA LAETIUS RESURGO (= An die Palme gelehnt, 
erhebe ich mich fröhlicher). M.J.-V. 262, Davenport 912. Sehr selten. Kl. Schrötlingsfehler, sehr schön 350,00

2205* 24 Mariengroschen 1676. TANDEM FORTVNA OBSTETRICE (= frei: Endlich, aber mit etwas Glück). M.J.-V. 370, 
Davenport 932. Sehr selten. Leichte Belagreste, sehr schön 250,00

Schaumburg-Lippe

2206* Georg Wilhelm 1807-1860. Doppeltaler 1857, B-Hannover. 50-jähriges Regierungsjubiläum. AKS 18, 
Jaeger 7, Kahnt 526, Davenport 908. Auflagenhöhe: 2000 Exemplare. 

Seltenes und attraktives Exemplar. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 500,00

Schlesien-Jägerndorf

2207* Georg Friedrich 1547-1603. Taler 1561, Jägerndorf. Fr.u.S. 3210, v. Schrötter 1016, Davenport 9323 A, Slg. 
Wilmersdörffer -, Slg. Grüber 3346. Sehr selten. Leicht korrodiert, Revers Kratzer, sehr schön 400,00
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2208 Au

2209

2210

2211

2212

Schlesien-Medaillen

2208* Goldmedaille o.J. (19. Jhd.) Winter- und Wassernot in Schlesien. Arche Noah / Dankesopfer Noahs. 21,5 mm, 
3,48 g. Slg. Brettauer 1858, Fr.u.S. 4240, Slg. G.P.H. 1190, Slg. Erlanger 2453. GOLD. 

Min. Fassungsspuren, sehr schön+ 500,00

2209* Silbermedaille o.J. (Kittel). Taufmedaille. Säugling liegt im Bett, darüber Strahlen aus Wolken, darunter 
spiegelverkehrt Taufbecken / Hand aus Wolken legt Messer an die Erdkugel, darunter spiegelverkehrt 
Himmelskrone in Wolken. 50 mm, 31,33 g. G.P.H. 1101, Fr.u.S. 5049. Sehr schön 150,00

Schleswig-Holstein-Gottorp

2210* Johann Adolf 1590-1616. 1/16 Taler 1604, Steinbeck. Lange 289. Sehr schön 50,00

Schleswig-Holstein Medaillen

2211* Bronzemedaille 1864 (unsigniert). Sieg Preußens und Österreichs im Deutsch-Dänischen Krieg und die 
österreichisch-preußische Landesherrschaft über Schleswig und Holstein. Zwei schwebende Engel halten 
einen Kranz über Eichenstumpf mit der Aufschrift HAMBURG, davor lehnen die Wappen von Schleswig und 
Holstein / Doppeladler im Eichenkranz. 41,3 mm, 32,56 g. Lange 1203, Bergsoe 292. 

Selten. Kl. Randfehler, fast prägefrisch 180,00

Schmölln

2212* Silbermedaille 1910 (Oertel). Jubiläumsausstellung. Weiblicher Genius sitzt nach links, einen Ölzweig haltend 
und in die Ferne blickend, links: DER ARBEIT DIE EHRE / Stadtwappen. Randpunze: SILBER 990. 50 mm, 
49,82 g. Selten. Mattiert, vorzüglich 100,00
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2213

2214 2215

ex 2216
2217

2218

2219
2220

2221
2222

Schwarzburg-Arnstadt und Sondershausen gemeinsam

2213* Balthasar II., Günther XXXIX. und Heinrich XXXI. 1493-1526. Einseitiger Pfennig 1520. Bethe 241, 
Fischer 62. Sehr selten. Sehr schön 90,00

2214* Gemeinschaftsprägungen 1601-1623. 1/2 Taler 1606, Erfurt. Fischer 189 b, Bethe 492. 
Äußerst selten. Rand leicht bearbeitet, sehr schön 1100,00

2215* 1/2 Taler 1623, HHO (Hans Heinrich Otte)-Gehren. 13,95 g. Fischer 240, Bethe 609. 
Äußerst selten. Henkelspur, altvergoldet, sehr schön 450,00

Schwarzburg-Rudolstadt
2216* Karl Günther 1605-1630. Kipper-3 Kreuzer 1623, BB. Groschen 1630, Rudolstadt - auf seinen Tod. Fischer 

465, 493, Bethe 1110, 1171. 2 Stück. Selten. Sehr schön 150,00

2217* Groschen 1652. Auf den Tod seiner Gemahlin Anna Sophie Tochter von Joachim Ernst von Anhalt. Mann 
103, Fischer 497, Bethe 1174. Äußerst selten. Sehr schön 200,00

2218* Ludwig Günther I. 1630-1646. Groschen 1646, Rudolstadt. Auf seinen Tod. Bethe 1180 (R 1), Fischer 500. 
Sehr selten. Sehr schön 270,00

2219* Ludwig Günther II. 1767-1790. Taler 1780, ICK-Saalfeld. Auf die zweite Vermählung seines Sohnes, 
Erbprinz Friedrich Karl, mit Auguste, Tochter des Herzogs Johann August von Sachsen-Gotha. Fischer 574, 
Bethe 1305, Jaeger 15, Davenport 2770. Min. Schrötlingsfehler, vorzüglich 230,00

2220* Friedrich Günther 1807-1867. Taler 1812, L-Saalfeld. AKS 1, Jaeger 32, Kahnt 533, Davenport 912. 
Vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 350,00

2221* Taler 1812, L-Saalfeld. AKS 1, Jaeger 32, Kahnt 533, Davenport 912. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2222* Doppeltaler 1841, A-Berlin. AKS 11, Jaeger 40, Kahnt 539, Davenport 913. Auflagenhöhe: 5100 Exemplare. 
Selten. Kl. Randfehler, sehr schön/fast vorzüglich 380,00
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2223 2224

2225

2226

2227

2228

2223* Taler 1859, München. AKS 12, Jaeger 53, Kahnt 534, Davenport 915. Sehr schön 90,00

2224* Taler 1864, München. 50-jähriges Regierungsjubiläum. AKS 31, Jaeger 55, Kahnt 536, Davenport 917. 
Sehr schön/sehr schön+ 90,00

2225* Taler 1866, München. AKS 13, Jaeger 56, Kahnt 537, Davenport 918. Sehr schön/fast vorzüglich 90,00

Schwarzburg-Sondershausen
2226* Günther XLII. 1586-1643. Groschen 1643, Arnstadt. Auf seinen Tod. Fischer 253 var. (Punktationsvariante), 

Bethe 636. Sehr selten. Sehr schön+ 200,00

2227* Anton Günther II. 1666-1716. 2/3 Taler 1676, gekreuzte Zainhaken-Keula. Mit Salzburger Gegenstempel 
(16 S 81 über Wappen). Bethe 929 var. (Münze: mit Punkt nach SCHWARTZ), Fischer - (Münze: vgl. 372), 
Davenport 960 (Münze), Zöttl - (Gegenstempel: vgl. 2088.144, Christian Wilhelm), Probszt -. 
Durch die so genannte Salzburger Münzmerkung von 1681 wurden auf Veranlassung Erzbischofs Max Gandolph 
von Kuenburg alle sich im Erzstift befindlichen ganzen und halben Gulden gegen Erlag einer Taxe von 1 Kreuzer 
für die Guldiner und von 2 Pfennigen für die Halbguldiner kontermarkiert, nachdem Kurbayern am 13. Dezember 
1680 alle fremden Gulden auf 50 Kreuzer herabgesetzt hatte. Nur die gegengestempelten Münzen sollten für den 
vollen Wert angenommen, die übrigen hingegen nur zu 50 bzw. 25 Kreuzer akzeptiert werden. Bei Zöttl werden 
209 verschiedene Münztypen mit diesem Gegenstempel genannt;  ein Exemplar unter Anton Günther II. scheint in 
der Literatur nicht bekannt zu sein.
Äußerst seltenes und historisch interessantes Exemplar. Leichte Fassungsspuren, sehr schön (Münze), sehr 

schön (Gegenstempel) 500,00

2228* Silbergussmedaille 1703 (Chr. Wermuth). 50. Geburtstag des Fürsten. Brustbild mit Lockenperücke und im 
Harnisch nach rechts / 8 Zeilen Schrift im Eichenkranz. 51 mm, 44,78 g. Bethe 851, Fischer 340, Wohlfahrt 03.020. 
Anton Günther II. war bedeutender Förderer der Musik. So holte er den jungen Johann Sebastian Bach nach 
Arnstadt. Seine beachtliche Münzsammlung konnte er für 100.000 Taler dem Herzog von 
Sachsen-Gotha-Altenburg verkaufen. Äußerst seltener und feiner Guss. Min. Gussfehler, vorzüglich 1600,00
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2229 2230

2231

2232

2233 2234

2235

2236

2229* Christian Wilhelm I. 1666-1721. 2/3 Taler 1676, o.Mzz.-Arnstadt. Davenport 950 A, Fischer 322 var., Bethe 
814. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 180,00

2230* 2/3 Taler 1676, o.Mzz.-Arnstadt. Davenport 950 A, Fischer 322 d, Bethe 818. 
Kl. Stiftloch auf Rand, sehr schön-vorzüglich 180,00

2231* Christian Günther 1758-1794. 2/3 Taler 1764, HC-AS-Sondershausen. Fischer 401, Bethe 971, Jaeger 68. 
Seltenes und attraktives Exemplar. Vorzüglich 1100,00

2232* 1/6 Taler 1764, HC-AS-Sondershausen. Fischer 405 b, Bethe 976, Jaeger 66 b. Sehr schön 55,00

2233* Günther Friedrich Karl II. 1835-1880. Doppeltaler 1841, A-Berlin. AKS 37, Jaeger 74, Kahnt 542, Davenport 
920. Auflagenhöhe: 4300 Exemplare. Selten. Sehr schön/fast vorzüglich 350,00

2234* Doppeltaler 1845, A-Berlin. AKS 37, Jaeger 74, Kahnt 542, Davenport 920, Fischer 420. Auflagenhöhe: 
8600 Exemplare. Selten. Kl. Randfehler, sehr schön 350,00

2235* Bronzemedaille 1846 (Loos). Auszeichnung für landwirtschaftliche Leistungen - DEM VORWÄRTS 
STREBENDEN LANDWIRT. Kopf des Fürsten nach links / 5 Zeilen Schrift. 40,30 mm, 35,82 g. Fischer 416, Bethe 
1006. Avers kl. Flecke, sehr schön-vorzüglich 100,00

2236* Taler 1865, A-Berlin. AKS 38, Jaeger 75, Kahnt 541, Davenport 921. Fast vorzüglich 100,00
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2237

2238

ex 2239

2240
2241

Stolberg-Stolberg

2237* Christoph Ludwig und Friedrich Botho 1739-1761. 1/12 Taler 1748, IIG-Stolberg. Feinsilber. Ausbeute. 
Friederich 1894, Müseler 66.3/54. Kl. Knickspur, vorzüglich 70,00

2238* Friedrich Botho und Karl Ludwig 1761-1768. Taler 1764, C-Stolberg. Ausbeute. Feinsilber. Friederich 
1985, Davenport 2808, Jaeger 21, Müseler -. Sehr schön+ 400,00

Stolberg-Medaillen

2239* Stolberg. Silbermedaillen 2013-2015. (Carsten Theumer). Jahresmedaille - Harzschützen 2013. 525 Jahre 
Thomas Müntzer 2014 und Anna II. von Quedlinburg 2015. Klippenförmiger Abschlag einer Medaille 2012 - 
Johann-Gottfried-Schnabel-Gesellschaft. 3x mit Zertifikat. 4 Stück. Stempelglanz 60,00

Stralsund-Stadt

2240* Silbermedaille 1715 (unsigniert). Einnahme von Stralsund. Die ins Dreieck gestellten Köpfe der drei Könige 
Friedrich August I. von Sachsen-Polen, Friedrich Wilhelm I. von Preußen und Friedrich IV. von Dänemark / 
Stadtansicht von Stralsund. 34,1 mm, 14,19 g. Slg. Merseburger 1505 (R), Brockmann 541. Selten. Sehr schön 200,00

2241* Silbermedaille 1811 (M. Frumerie). Preismedaille des Gymnasiums. Stehende Athene bekränzt Schüler, 
darunter Eule / Schrift in Kranz. 42,3 mm, 20,59 g. Endrußeit 54. 

Sehr seltenes und prachtvolles Exemplar. Feine Kratzer, fast Stempelglanz 180,00
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2242 Au

2243 2244

2245

Stralsund-unter schwedischer Herrschaft

2242* Karl XII. 1697-1718. Goldmedaille zu 3 Dukaten 1714 (unsigniert). Auf die Rückkehr des schwedischen 
Königs Karl XII. aus dem türkischen Exil und seine Ankunft in Stralsund. König Karl XII. reitet nach rechts, 
darunter Jahreszahl 1714 / WAS SORGET IHR DOCH GOTT UND ICH LEBEN IA NOCH. 30,97 mm, 10,40 g. 
Endrußeit 15 a, Hildebrand I, S. 579, 171. GOLD. 

Nachdem ein Bündnis mit der Türkei zustande kam, verließ Karl XII. mit seinen Leuten schließlich im Jahre 
1714 sein Exil in Adrianopel. In der Walachei trennte sich Karl XII. von seinen Truppen und reiste unter falschem 
Namen nach Stralsund, wo er am 11. November desselben Jahres eintraf. Karl XII. soll auf seiner Heimreise in 
einem Gasthaus in Hessen erkannt und vor Umsturzplänen gewarnt worden sein, worauf er in ein Gästebuch den 
Spruch eingetragen habe, der auf der vorliegenden Medaille zu lesen ist
Äußerst seltenes und historisch interessantes Exemplar. Min. Bearbeitungsspuren am Rand, kl. Druckstelle, 

sehr schön + 5000,00

Waldeck und Pyrmont

2243* Georg Victor 1845-1893. Doppeltaler 1847, A-Berlin. AKS 43, Jaeger 41, Kahnt 550, Davenport 927. 
Auflagenhöhe: 1000 Exemplare. 

Sehr selten, besonders in dieser Erhaltung. Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 3000,00

2244* Doppeltaler 1856, A-Berlin. Kahnt 552, AKS 44, Jaeger 44, Davenport 928. 
Selten. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich 700,00

Weimar

2245* Versilberte Bronzemedaille o.J. (W. Volk). Schlarafia Vimaria. Kopf der Ehrenschlaraffe Friedrich von Schiller 
nach links / Gebäudeansicht. 45 mm, 29,01 g. Kl. Randfehler, vorzüglich 50,00
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2246 2247

2248 2249

2250 2251

2252

2246* Silbermedaille 1896 (G. Loos). Auf die Einweihung des Goethe-Schiller-Archivs. Gebäudeansicht / 6 Zeilen 
Schrift über gekreuzten Lorbeerzweigen. 42,5 mm, 28,38 g. Frede 96, Förschner 485, J. u. F. 2286. 

Min. Randfehler, fast Stempelglanz 120,00

2247* Silbermedaille 1896 (G. Loos). Einweihung des Goethe-Schiller-Archivs. Archivgebäude / 6 Zeilen Schrift über 
Lorbeerzweigen. 42,9 mm, 28,06 g. Frede 96, Förschner 485, J. u. F. 2286. 

Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 90,00

Württemberg
2248* Wilhelm I. 1816-1864. Silbermedaille o.J. (verliehen von 1826 bis 1857) (J. L. Wagner). Preismedaille des 

Landwirtschaftlichen Vereins für technische Leistungen. Kopf des Königs nach rechts / "W" im Schriftkreis, im 
äußeren Kreis Embleme der Gewerbe und des Handels zwischen Eichen- und Lorbeerzweigen. 40,7 mm, 36,39 g. 
Ebner 403, Klein/Raff 120 a. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 150,00

2249* Doppeltaler 1842, Stuttgart. AKS 62, Jaeger 71, Kahnt 590, Davenport 956. Sehr schön 120,00

2250* Doppeltaler 1846, Stuttgart. Hochzeit des Kronprinzen Karl mit Olga, Großfürstin von Russland. AKS 122, 
Jaeger 79, Kahnt 591, Davenport 958. Kl. Randfehler, feine Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 300,00

2251* Karl 1864-1891. Doppeltaler 1871, Stuttgart. Auf die Wiederherstellung des Ulmer Münsters. AKS 131, 
Jaeger 87, Kahnt 595, Davenport 961. Kl. Kratzer, vorzüglich 250,00

2252* Wilhelm II. 1891-1918. Silbermedaille 1894 (W. Mayer/Curfess). Bäckerei, Konditorei und 
Kochkunstausstellung in Stuttgart. Brustbild des Königs nach links / Frau mit Lorbeerkranz und Bienenwappen. 
50,5 mm, 39,26 g. Winz. Randfehler, fast Stempelglanz 200,00
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2253

2254

2255 2256

2257
2258

Würzburg-Bistum
2253* Lorenz von Bibra 1495-1519. Schilling 1496. Helmschrott 7, Slg. Piloty -, Schulten 3712, Levinson I-355 (R3). 

Sehr selten. Leichte Prägeschwäche, sehr schön 450,00

2254* Schilling 1497. Helmschrott 7, Slg. Piloty -, Schulten 3712, Levinson I-371 (R). Selten. Sehr schön-vorzüglich 450,00

2255* Melchior Zobel von Giebelstadt 1544-1558. Taler 1554, SK-Würzburg. Mit Titel Karl V. Helmschrott 50, 
Davenport 9975, Slg. Piloty 904. Henkelspur. Av. Kratzer, kl. Zainende, sehr schön-vorzüglich 350,00

2256* Adam Friedrich von Seinsheim 1755-1779. Taler 1760, Würzburg. Madonnentaler. Helmschrott 736, 
Davenport 2892, Slg. Piloty 1229. Kl. Henkelspur, leicht justiert, vorzüglich 500,00

2257* Taler 1765 Helmschrott 752, Davenport 2898. Avers kl. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

Würzburg-unter schwedischer Besetzung
2258* Gustav Adolf 1631-1632. Taler 1632. AAJ 8, Davenport 4559, Helmschrott - (vgl. 244). 

Selten. Avers kl. Graffiti, sehr schön+ 600,00
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2259

2260

2262

2263

2265

Deutsche Münzen und Medaillen - Lots

Bayern
2259* Lot-2 Stück. Maximilian II. Doppelgulden 1855 (Mariensäule). Ludwig II. Madonnentaler 1870. AKS 168, 176, 

Davenport 604, 611. Fast vorzüglich-vorzüglich 100,00

Brandenburg-Preußen-Herrscherlots
2260* Friedrich II., der Große 1740-1786. Lot-4 Stück 1/3 Taler 1773 A, 1774 E, 1/6 Taler 1766 B und 3 Kreuzer 

1754 B. Olding 75, 93, 114, 304. Fast vorzüglich-vorzüglich 100,00

2261 Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. Lot-3 Stück. Ausbeutetaler 1828, 1834 und 1838 A. Sehr schön 100,00

Brandenburg-Preußen
2262* Lot-12 Stück. Interessantes Lot preußischer Taler des. 17.-19. Jhd. Dabei: Friedrich III.-Taler 1689 LCS, 

1689 IE. Friedrich II.-Taler 1783 A. Friedrich Wilhelm II.-Taler 1796 A. Friedrich Wilhelm III.-Taler 180?, 
1820 A. Friedrich Wilhelm IV.-Ausbeutetaler 1841, 1852, 1855. Wilhelm I.-Taler 1867, Siegestaler 1866, 
Ausbeutetaler 1862.. Sehr schön 450,00

2263* Interessantes Lot preußischer 1/12 Taler. Dabei: 1679 CS. 1687, 1688, 1693 LCS. 1692, 1693 ICS. 1693 BH 
(2x). 1683, 1687, 1690 IE. 1690 WH. Vorzüglich 200,00

Hessen
2264 Lot-9 Stück. Interessantes Lot hessischer Groschen unter Ludwig II. Unterschiedlich Typen. Darunter u.a.: 

Mzz. Malteserkreuz (3x), Mzz. Dreiblatt (3x), Mzz. Münzzeichen Kreuzblume. 
Leichte Prägeschwäche, fast sehr schön-sehr schön 350,00

Leipzig
2265* Lot-12 Stück. Interessantes Lot von Medaillen und Abzeichen aus verschiedenen Materialien zu  diversen 

Anlässen in Bezug auf die Messe-Stadt. Darunter: Verdienstmedaille des Komitee für das Armenkinderfest (1883), 
VIII. Deutsches Bundesschießen (1884), 50-jähriges Jubiläum der Deutschen Erhebung (o.J., 19. Jh.), 
Margaretenvolksfest (1912), 100 Jahre Völkerschlacht bei Leipzig (1913), Preismedaille der Schwimmwettkämpfe 
Wassersportabteilung "Poseidon von 1900" (1924), 175. Jahrestag der Völkerschlacht (1988), Freimaurer (o.J.) 
sowie 4 Abzeichen von 1929, 1939, 1944 und ein undatiertes aus der NS-Zeit. Fast vorzüglich-vorzüglich 220,00
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2268

2269

2274 2275

Mansfeld
2266* Lot-ca. 625 Stück. Sehr umfangreiche Sammlung von Medaillen in verschiedenen Größen und Materialien in 

Bezug auf Mansfeld, Ausbeute und Anhalt, dazu 57 deutsche Notgeld- und Nachkriegsmünzen sowie Buch von 
Detlev Höhne (2011) Medaillen aus dem Walzwerk Hettstedt in der Zeit von 1968 bis 1990. 

Vorzüglich-prägefrisch 1000,00

2267 Lot-30 Stück. Interessantes Lot von Medaillen der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts aus edlen und unedlen 
Metallen sowie Porzellan zum Thema Luther und Reformation mit verschiedenen Motiven, dabei u.a. 
17 Serienmedaillen, meist aus Bronze, von 1967, 2 braune Porzellanmedaillen (1983) Martin-Luther-Ehrung der 
DDR, 4 Kupfer- und Bronzemedaillen (1981) von H. König Kulturbund der DDR Bezirk Halle - Lutherstadt 
Eisleben, 1 versilberte Eisenmedaille (1989) 500. Geburtstag Thomas Münzer. Ein Teil der Sammlung im 
Original-Martin-Luther-Ehrung Etui. Vorzüglich-prägefrisch 150,00

2268* Lot-2 Stück. Gemeinschaftsmünzen der Grafen - Breiter Groschen o.J., Eisleben und Groschen 1516, Eisleben. 
Tornau 8 b, 29 b. Sehr schön 120,00

Mittelalter
2269* Lot-54 Stück. Interessantes Lot von Meißner Groschen Groschen. Aus der Zeit  Albrechts, Friedrich II., 

Friedrich IV. sowie Wilhelm III. Dabei auch 1/2 Schwertgroschen mit Datierung 1482 sowie zwei hessische 
Groschen. Unbedingt besichtigen. Schön- fast vorzüglich 700,00

2270 Lot-49 Stück. Interessantes Lot von Meißner Groschen Groschen. Aus der Zeit  Albrechts und Ernst, 
Friedrich II., Friedrich II. und Margaretha sowie Wilhelm III. Dabei auch ein Stück mit Halberstädter Gegenstempel. 
Unbedingt besichtigen. Fast sehr schön- fast vorzüglich 620,00

2271 Lot-37 Stück. Interessantes Lot von mittelalterlichen Groschen. Darunter hauptsächlich Meißner Groschen 
der Regierung Ernst und Albrechts, Friedrich II., Friedrich II. und Wilhelm III. sowie Ernst, Albrecht und Wilhelm III. 
Auch wenige Prager Groschen und ein hessischer Groschen sowie ein sächsischer Horngroschen mit Datierung 
1468. Unbedingt besichtigen. Schön-sehr schön+ 600,00

2272 Interessantes Lot von Meißner Groschen Groschen. Aus der Zeit Ernst und Albrechts, Friedrich II., Friedrich II. 
und Margaretha sowie Wilhelm III. Dabei auch ein Horngroschen mit Datierung 1466. Unbedingt besichtigen. 

Sehr schön 600,00

2273 Lot-17 Stück. Meißner Groschen aus der Regierungszeit Friedrich II. Sehr schön-vorzüglich 280,00

2274* Lot-16 Stück. Fürstengroschen und Kreuzgroschen aus der Regierungszeit Balthasars. Sehr schön-vorzüglich 350,00

2275* Interessantes Lot von Hohlpfennigen. Darunter: Braunschweig, Erfurt (5x), Gotha (2x), Hamburg, Jena (2x), 
Naumburg, Nordhausen und Saalfeld (3x). Sehr schön 160,00

2276 Lot-11 Stück. Meißner Groschen aus der Regierungszeit Wilhems I. und III. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2277 Lot-10 Stück. Pfahlschildgroschen aus der Regierungszeit Friedrich II. und Wilhelm III. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2278 Lot-9 Stück. Schildgroschen aus der Regierungszeit Friedrich IV., Wilhelm II. und Friedrich von Thüringen. 
Sehr schön-vorzüglich 180,00

2279* Reste einer Ausstellung. Interessante Gruppe an Galvanos und Originalen von Hohlpfennigen aus Jena.
Typologischer Überblick über die Jenaer Hohlpfennigprägung mit Beschreibungstäfelchen und Umzeichnung der 
5 Haupttypen (Typ 1, 2, 3, 4.1-4.5, 5). Galvanoanfertigungen zum Teil von Brozatus. Sammlungshistorisch sehr 
interessant. Vorzüglich 100,00
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2281

2282

2283

2284
2285

2286

2287

2280 Lot-8 Stück. Pfahlschildgroschen und Schildgroschen aus der Regierungszeit Friedrich II. mit Sigismund und 
Friedrich von Thüringen sowie Friedrich II. mit Friedrich von Thüringen und Wilhem III. Sehr schön-vorzüglich 160,00

2281* Meißner Groschen aus der Regierungszeit Friedrich IV. und  Friedrichs von Thüringen. Sehr schön-vorzüglich 130,00

2282* Lot-5 Stück. Meißner Groschen aus der Regierungszeit Friedrichs III. Sehr schön 100,00

2283* Dabei je ein Schild-, Schwert-, Schock-, Zins- und Bartgroschen 1492. Schön-sehr schön 100,00

2284* Lot-4 Stück. Meißner Groschen. Dabei: Friedrich von Thüringen- Helmgroschen Freiberg/Sangerhausen. 
Friedrich II.- Schwertgroschen Leipzig, Colditz. Pfahlschildgroschen Freiberg. Sehr schön 100,00

2285* Lot-3 Stück. Brandenburg - Otto II. - Brakteat, Brandenburg. Friedrich II. - Groschen o.J., Rathenow und 
Ravensburg - anonym - Brakteat um 1275 - prachtvolles Exemplar, feine Patina. Slg. Bonhoff 806, 1846, 
Leschhorn 3512, -, 5530. Sehr schön-prägefrisch 260,00

2286* Sachsen- Balthasar Kreuzgroschen. Friedrich IV.  Fürstengroschen. Böhmen- Wenzel II. Prager Groschen. 
Sehr schön 90,00

Reuss
2287* Lot-17 Stück. Interessantes Lot an reussischen Kleinmünzen, meist der Älterene Linie. Darunter: 

1/24 Taler 1738, 1739. Groschen 1812. Silbergroschen 1868. 1/48 Taler 1787. 4 Pfennig 1812. 3 Pfennig 1868, 
1832. 3 Silberpfennig 1764. 2 Pfennig 1760. Pfennig 1752, 1789, 1820, 1831, 1832, 1864, 1868. 

Sehr schön-vorzüglich 300,00
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2288

2291

2292

2293

2294

2288* Lot-4 Stück. Reuss-Jüngere Linie - Schleiz-1/6 Taler 1763. 1/12 Taler 1763 (gestopftes Loch). Reuss-Ältere 
Linie-Obergreiz-1/6 Taler 1757. 1/24 Taler 1739. Sehr schön 160,00

Sachsen

2289 Lot-ca. 525 Stück. Interessante Sammlung von sächsischen Münzen des Mittelalters und der Neuzeit.
Vom Taler bis zum Pfennig. Darunter ein Meißner Brakteat, ein geschnittener Hälbling, Meißner Groschen, 
24 Dreier des 16. Jhd.,  1/4 Guldengroschen 1546 (gelocht), Spitzgroschen o.J. Annaberg sowie Taler und 
Teilstücke von Johann Georg IV.-Johann. Dazu Sammlung von Münzen der sächsischen Herzogtümer vom 
Taler bis zum Heller. Dabei: Sachsen-Altenburg, Sachsen-Hildburghausen, Sachsen-Meiningen, 
Sachsen-Weimar, Sachsen-Weimar-Eisenach sowie einige Stücke von Henneberg und Schwarzburg. Unbedingt 
besichtigen.. Schön-vorzüglich 700,00

2290 Lot-32 Stück. Interessantes Lot sächsischer Kleinmünzen des 16.-17. Jahrhunderts. Hauptsächlich Dreier 
und Pfennige. Dabei u.a. Johann Friedrich und Georg-Dreier 1537 Annaberg, 1535 Buchholz (Mzz. T zwischen 
den Hörnern). Moritz-Dreier 1548 Annaberg, 1550 Freiberg. August-Dreier 1556 Annaberg, 1556 Dresden, 
1559 Dresden. Johann Georg I.-Dreier 1629 HI sowie Kamenz-Kipper-Pfennig 1622, Kipper-3 Pfennig 1622. 

Sehr schön 300,00

2291* Lot-3 Stück. Christian II., Johann Georg I. und August-Taler 1601 Johann Georg I.-Sterbetaler 1656 (Rand 
bearbeitet). Johann- Taler 1855 (Münzbesuch). Sehr schön 280,00

Sachsen-Ernestiner bis 1547

2292* Lot-4 Stück. Friedrich III., Johann und Georg- Zinsgroschen o.J. Doppellilie-Freiberg, o.J. T-Buchholz. Johann 
und Georg- Zinsgroschen o.J. Doppellilie-Freiberg. Georg- Groschen 1532. Sehr schön 100,00

Sachsen-Albertiner Herrscherlots

2293* Johann Georg IV. 1691-1694. Lot-4 Stück 1/12 Taler 1692 IK, 1693 o.Mzz., 1694 EPH (2x). 
Interessantes Lot in hervorragender Qualität. Vorzüglich-prägefrisch 150,00

2294* Lot-4 Stück 1/12 Taler 1693 IK, o.Mzz., 1694 EPH, IK. 
Interessantes Lot in hervorragender Qualität. Vorzüglich-prägefrisch 150,00

2295 Lot-3 Stück 1/12 Taler 1693 o.Mzz. (2x), 1694 IK. 
Interessantes Lot in hervorragender Qualität. Vorzüglich-prägefrisch 100,00
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2296

2299

2301

2302

2303

2305

2296* Friedrich August I. der Starke 1694-1733. Lot-14 Stück Dabei: 1/48 Taler 1725 IGS, 1733 IGS. Dreier 
1696 EPH (2x), 1703 EPH, 1727 IGS. Pfennig 1695 EPH, 1696 EPH, 1697 IK, 1699 ILH, 1700 ILH, 1712 ILH, 
1720 IGS, 1723 IGS. Sehr schön-vorzüglich 160,00

2297 Lot-5 Stück 1/12 Taler 1695 IK (IK), EPH (3x). Interessantes Lot in hervorragender Qualität. Vorzüglich-prägefrisch 160,00

2298 Friedrich August II. 1733-1763. Lot-12 Stück 1/12 Taler 1741 FWoF, 1763 EDC. 1/24 Taler 1754 FWoF, 
1761 L, 176? Verprägung. Groschen 1762. 1/48 Taler 1736 FWoF, 1756 oF. 6 Pfennig 1761. 3 Pfennig 
1748 FWoF, 1761. Pfennig 1744 FWoF. Schön-vorzüglich 150,00

2299* Lot-5 Stück Prägungen für Polen. Darunter: 8 Groschen 1753 EC, 1753 o.Mzz. 6 Groschen 1754 EC. 
Kupfergroschen 1754 H. Schilling 1752 o.Mzz.. Sehr schön 150,00

2300 Friedrich August III. 1763-1806. Lot-27 Stück Interessantes Lot sächsischer Münzen vom Taler bis zum 
Heller. Dabei u.a.: Taler 1766 EDC. 1/3 Taler 1791 IEC, 1796 IEC. 1/12 Vikariatstaler 1790, 1792. 1/48 Taler 
1806 H. Pfennig 1765. Sehr schön-vorzüglich 320,00

2301* Lot-4 Stück Taler 1784 IEC, 1825 S. 1/3 Taler 1790 (Vikariat), 1811 SGH. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2302* Lot-4 Stück 1/3 Taler 1796, 1797, 1800, 1802. Kahnt 1115. Sehr schön-vorzüglich 150,00

2303* Lot-4 Stück 1/3 Taler 1784, 1785, 1787, 1788 IEC. Kahnt 1113, Buck 151, 152. Sehr schön 120,00

2304 Lot-3 Stück 2/3 Taler 1767 EDC, 1785 IBC (Stempelfehler). 1/3 Taler 1781 IEC. Kahnt 1102, (1106), 1113, Buck 
124, -, 151. Sehr schön 100,00

2305* Lot-4 Stück 1/3 Taler 1785, 1788, 1791, 1800 IEC-Dresden. Kahnt 1113 (2x), 1114, 1115, Buck 152 (2x), 176, 
196. Sehr schön 130,00
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2307

2308

2311

2312

Sachsen-Albertiner ab 1547
2306 Lot-44 Stück. Interessantes Lot sächsischer Silbermünzen des 16.-17. Jahrhunderts. Darunter u.a. 

Friedrich, Johann und Georg-Schreckenberger. Friedrich, Albrecht und Johann-Schreckenberger Christian II, 
Johann Georg und August-Taler 1597. 1/2 Taler 1593, 1596. Johann Georg I.-Kipper-60 Groschen 
1622 Eichel-Annaberg. Kipper-40 Groschen 1621 Hahn-Merseburg. Kipper-40 Groschen Schwan-Dresden. Taler 
1630 HI. 1/4 Taler 1617 (Christfest). Johann Georg II.-1/3 Taler 1674 CR (2x) sowie 24 Groschen des 17. 
Jahrhunderts. Unbedingt besichtigen. Teilweise mit Henkelspur, bearbeitet oder mit Fehlern, sehr schön 800,00

2307* Lot-24 Stück. Dabei: Johann Georg I. (11x) - 1/4 Taler 1623, Sterbegroschen 1656, Groschen 1623, 1626, 
1640, 1651. Dreier 1624, 1627 (2x), 1629 und Pfennig 1654. Johann Georg II. (13x) - 1/8 Taler 1663, 1/24 Taler 
1665, 6 Pfennig 1665, 3 Pfennig 1659, 1661, Pfennig 1661 und 1664. 1/3 Taler 1669, 1675, 1/24 Taler 1680, 
Dreier 1669, Pfennig 1674, 1679. Teilweise mit Fehlern, sehr schön 400,00

2308* Lot-17 Stück. Friedrich August II. - 1/6 Taler 1752. Doppelgroschen 1738 Verlobung der Prinzessin Maria 
Amalia mit Karl, 1741 Vikariat, 1747 Hochzeit Friedrich Christians mit Antonina von Bayern. Groschen 1740 und 
1741 Vikariat. Friedrich Christian - 1/12 1763 FWôF, EDC, IFôF. 1/24 Taler 1763 IFôF, EDC. Friedrich August 
III. - Taler 1765, 1771, 1790 Dresden. Friedrich August I. - 1/3 Taler 1814 und 1/6 Taler IB - Für Polen. 

Schön-vorzüglich 500,00

2309 Lot-9 Stück. Johann Friedrich und Moritz - 1/4 Guldengroschen 1543, Freiberg. August - 1/2 Taler 1580, 
Dresden. Johann Georg I. - 1/2 Taler 1623, Dresden. Friedrich August II. - 1/24 Taler 1753, Leipzig und 
Dresden.  - Taler 1838, Dresden, 1/2 Neugroschen 1843 und 1848, Dresden. Johann - 1/3 Taler 1856, Dresden. 

Sehr schön 420,00

2310 Lot-7 Stück. Interessantes Lot sächsischer Taler des 16.-19. Jahrhunderts. Darunter: Chrstian II, Johann 
Georg und August-Taler 1592. Friedrich August III.-Taler 1779. Johann-Ausbeutetaler 1860 (2x), 1866, 1868, 
1869. Sehr schön-vorzüglich 350,00

2311* Lot-5 Stück. Friedrich August II. - 8 Groschen 1753 o. Mzz.-Leipzig. Friedrich August III. - 1/6 Taler 1764 und 
1766, EDC-Dresden. Friedrich August I. - Taler 1808, SGH-Dresden, Laubrand. Anton - Pfennig 1833, 
G-Dresden. Fast sehr schön-Stempelglanz 350,00

2312* Lot-3 Stück. Christian I. - Taler 1588. Johann Georg und August - 1/4 Taler 1614 und Johann Georg II. - 
1/2 Erbländischer Taler 1660. Alle mit Henkelspur, sehr schön 200,00
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2313

2315

2316

2317

2313* Johann Friedrich und Georg - Guldengroschen 1535, Annaberg. Johann Georg II.-2/3 Taler 1675. Xaver - 
2/3 Taler 1768.. Alle mit Henkelspur, fast sehr schön-sehr schön 150,00

Sachsen-Altenburg
2314 Lot-20 Stück. Münzen, Marken und Medaillen. Dabei u.a.: Taler 1841, 1858 und 1864. 2 Pfennig 1852, 1856. 

Tanzmarke o.J. Silbermedaille 1830 (Jubeltage). Weiße Porzellanmedaille 1976 (1000 Jahre Altenburg) sowie drei 
Orden. Unbedingt besichtigen. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2315* Lot-6 Stück. Altenburger Kipper: 24 Kreuzer (2x), 12 Kreuzer (4x) der Münzstätte Schmölln. Verschiedene 
Varianten aus der Zeit Johann Philipp, Friedrich, Johann Wilhelm, Friedrich Wilhelm II. 1603-1625. Sehr schön 300,00

Sachsen-Herzogtümer
2316* Lot-9 Stück. Dabei u.a.: Sachsen-Coburg-Gotha- Bronzemedaille 1835 (Taufe der Prizen Ernst und Albert), 

1856 (Schule Waltershausen). Sachsen-Meiningen- Bronzemedaille 1846 (25 Jahre Regierungsjubiläum, 2x). 
Sachsen-Weimar-Eisenach- Bronzemedaille 1853 (25 Jahre Regierungsjubiläum) sowie zwei Bleiabgüsse und 
eine Neuprägung einer Wermuth Medaille. Sehr schön-vorzüglich 250,00

2317* Lot-2 Stück. Späteren Bleiabgüssen seltener sächsischer Medaillen.Sachsen-Gotha Friedrich I. 
1675-1691 Bleigussmedaille o.J. Brustbild nach rechts / Pfeil nach links im Lorbeerkranz. 56,5 x 45 mm, 57,29 g. 
(zuTentzel S. 771, Tf. 65/I). Sachsen-Römhild Heinrich 1680-1710  Bleigussmedaille o.J. Brustbild Heinrichs nach 
rechts / Brustbild Maria Elisabetha nach links. 49,5 x 40 mm, 39,93 g (zu Tentzel S. 961, Tf. 90/I). Sehr schön 200,00

Allgemeine Lots
2318 Lot-ca. 220 Stück. Interessante Sammlung altdeutscher Kleinmünzen des 16.-19. Jahrhunderts. Vom 

Heller bis zum 1/12 Taler. Dabei u.a. Sachsen, Brandenburg, Braunschweig, Münster, Schwarzburg und wenig 
Kaiserreich. Schön-vorzüglich 300,00

2319* Lot-ca. 207 Stück. überwiegend Kleinmünzen des 16.-20. Jahrhundert, dabei einige Talerteilstücke und Taler, 
dazu einige Medaillen in unedlen Metallen. Sehr schön 1200,00

2320 Lot-181 Stück. Ein Stück altdeutscher Münzgeschichte. Kleine Sammlung von Kleinmünzen aus Mainz, 
Mecklenburg, Mühlhausen, Preussen, Reuss, Sachsen, Sachsen-Coburg-Gotha, Sachsen-Weimar-Eisenach und 
Schwarzburg. Vom 1/2 Pfennig bis zum 1/4 Taler. Dabei u.a.: Reuss-1/4 Taler 1751. 1/8 Taler 1753. 1/24 Taler 
1739. Schwarzburg-Sondershausen-1/6 Taler 1764. Sehr schön-vorzüglich 1200,00

2321 Lot-ca. 160 Stück. Interessante Sammlung von Münzen und Medaillen des Mittelalters und der Neuzeit.
Vom Taler bis zum Pfennig. Darunter brandenburgische Denare, Taler unter Wilhelm I. (5x) und Münzen zur Zeit 
Friedrich Wilhelms, Friedrichs II., Friedrich Wilhelm IV. sowie Medaillen Wilhelms II. Desweiteren habsburger, 
böhmische und weitere altdeutsche Kleinmünzen. Unbedingt besichtigen. Schön-vorzüglich 400,00
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2322

2325

2327

2328

2322* Lot-130 Stück. Interessantes Lot altdeutscher Münzen vom Heller bis Taler, vom Mittelalter bis 19. 
Jahrhundert. Dabei u.a.: Meißner Groschen, Schillinge und Hohlpfennige des Deutschen Ordens, Altdeutsche 
Münzen vom Pfennig bis zum Taler (Nassau, Sachsen, Sachsen-Meiningen, Schwarzburg) sowie böhmische 
Maley Groschen. Schön-vorzüglich 350,00

2323 Lot-107 Stück. Interessantes Lot von altdeutschen und wenigen ausländischen Münzen des 17.-19. 
Jahrhundert. Hauptsächlich Silbermünzen. Vom Taler bis zum Pfennig. Dabei u.a. Bayern, Braunschweig, 
Emden, Lübeck, Preussen, Sachsen, Ulm sowie ein wenig Habsburg, Niederlande, Polen-Danzig und Spanien. 
Unbedingt besichtigen. Sehr schön-vorzüglich 400,00

2324* Lot-55 Stück. Vom Pfennig bis zum Taler. Dabei Habsburg, Braunschweig, Sachsen, Sachsen-Weimar und 
Sachsen-Altenburg. Überwiegend mit Fehlern, sehr schön 850,00

2325* Lot-35 Stück. Interessantes Lot mitteldeutscher Taler und dessen Teilstücke des 16.-19. Jhd. Dabei u.a.: 
Sachsen - Taler 1574, 1588, 1591, 1597, 1601, 1618, 1657 (Vikariat). 1662, 1820. 1/2 Taler 1617, 
1630 (Konfession). Sachsen-Altenburg- Taler 1613. Sachsen-Coburg-Gotha- Taler 1599. Sachsen-Weimar- 
Taler 1581, 1583, 1586, 1592, 1617 Mansfeld-Vorderortische Linie zu Eisleben- 3/4 Taler 1661 (100 Jahre 
Naumburger Konfession, 3x). Meist mit Fehlern, sehr schön 1500,00

2326 Lot-18 Stück. Silber- und Kleinmünzen des 18. und 19. Jhd. Vom Taler bis zum Pfennig. Dabei u.a. Bayern - 
Marientaler 1764, 1775, 1793, Mansfeld, Preußen und Sachsen. Sehr schön 200,00

2327* Lot-12 Stück. Interessantes Lot altdeutscher Taler. Bayern - Doppelgulden 1855 (Mariensäule). Taler 
1871 (Madonna). Siegestaler 1871. Bremen- Taler 1871. Hannover- Taler 1866 (Henkelspur). Hessen- Taler 
1858. Frankfurt- Taler 1860. Preussen- Taler 1860. Ausbeutetaler 1832. Krönungstaler 1861 (teilweise vergoldet). 
Siegestaler 1871. Württemberg- Siegestaler 1871 (Henkelspur). Sehr schön 380,00

2328* Lot-7 Stück. Dabei: Anhalt-Bernburg- Ausbeutetaler 1862. Anhalt-Dessau- Taler 1863 (Wiedervereinigung). 
1/6 Taler 1865. Sachsen-Meiningen- 1/2 Gulden 1854. Württemberg- 2 Gulden 1848. Gulden 1837. 1/2 Gulden 
1864. Sehr schön-vorzüglich 320,00

2329 Lot-6 Stück. Sachsen- 1/3 Taler 1790 IEC. 1751 FWoF. 1/3 Talar 1810 IS (Henkelspur). 1/6 Taler 1810 SGH. 
1/48 Taler 1812 S. Württemberg- 20 Kreuzer 1809 ILW. Sehr schön 150,00

2330 Lot-5 Stück. Interessantes Lot altdeutscher Münzen in besseren Erhaltungen. Darunter: 
Brandenburg-Preussen- 1/12 Taler 1690. Braunschweig- 2/3 Taler 1690. 3 Mariengroschen 1819. 
2 Mariengroschen 1645. Sachsen- 5 Pfennig 1862 B. Vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2331 Dabei: Nassau-1/2 Gulden 1845. Sachsen-Coburg-Gotha- Taler 1852, 1870. 1/6 Taler 1869 (25-jähriges 
Regierungsjubiläum). Württemberg- Siegestaler 1871. Sehr schön-vorzüglich 150,00
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2332 2333
2334

2335 2336 2337

2338
2339

2340

2341 2342
2343

2344 2345 2346

2347 2348

Reichsgoldmünzen

Baden
2332* Friedrich I. 1856-1907. 10 Mark 1876 G. Jaeger 186. Sehr schön+ 170,00

2333* 10 Mark 1905 G. Jaeger 190. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 220,00

2334* Friedrich II. 1907-1918. 20 Mark 1913 G. Jaeger 192. Vorzüglich-Stempelglanz 350,00

Bayern
2335* Ludwig II. 1864-1886. 5 Mark 1877 D. Jaeger 195. Kl. Randfehler, vorzüglich 400,00

2336* 5 Mark 1877 D. Jaeger 195. Leichte Fassungsspuren, fast vorzüglich/vorzüglich 300,00

2337* 5 Mark 1878 D. Jaeger 195. Seltener Jahrgang. Fast vorzüglich 750,00

2338* Otto 1886-1913. 20 Mark 1900 D. Jaeger 200. Sehr schön 300,00

2339* 10 Mark 1904 D. Jaeger 201. Avers kl. Stempelfehler, sehr schön/sehr schön-vorzüglich 160,00

Hamburg
2340* 5 Mark 1877 J. Jaeger 208. Min. Fassungsspuren, Rand leicht bearbeitet, sehr schön-vorzüglich 280,00

2341* 10 Mark 1898 J. Jaeger 211. Sehr schön-vorzüglich 180,00

2342* 10 Mark 1909 J. Jaeger 211. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 180,00

Hessen
2343* Ernst Ludwig 1892-1918. 20 Mark 1897 A. Jaeger 225. Sehr schön/sehr schön+ 350,00

Preußen
2344* Wilhelm I. 1861-1888. 10 Mark 1872 A. Jaeger 242. Sehr schön 150,00

2345* 10 Mark 1873 A. Jaeger 242. Prägebedingte Randunebenheiten, vorzüglich-Stempelglanz/fast Stempelglanz 180,00

2346* 5 Mark 1877 A. Jaeger 244. Winz. Kratzer, sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 200,00

2347* 5 Mark 1877 B. Jaeger 244. Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 200,00

2348* 10 Mark 1875 A. Jaeger 245. Sehr schön+ 160,00

Reichsgoldmünzen
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2349 2350 2351

2352
2353

2354

2355 2356
2357

2358
2359

2360

2361

2362

2349* 10 Mark 1888 A. Jaeger 245. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2350* Friedrich III. 1888. 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 1500,00

2351* 10 Mark 1888 A. Jaeger 247. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 180,00

2352* Wilhelm II. 1888-1918. 10 Mark 1909 A. Jaeger 251. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 170,00

Sachsen
2353* Albert 1873-1902. 5 Mark 1877 E. Jaeger 260. Sehr schön-vorzüglich 400,00

2354* 20 Mark 1874 E. Jaeger 262. Sehr schön-vorzüglich 350,00

2355* Friedrich August III. 1904-1918. 10 Mark 1905 E. Jaeger 267. Sehr schön-vorzüglich 300,00

2356* 10 Mark 1909 E. Jaeger 267. Rand leicht bearbeitet, fast vorzüglich/vorzüglich 300,00

Sachsen-Meiningen
2357* Georg II. 1866-1914. 20 Mark 1905 D. Jaeger 279. 

Seltenes und prachtvolles Exemplar vom Erstabschlag. Vorzüglich-Stempelglanz/Stempelglanz 10000,00

2358* 10 Mark 1914 D. Jaeger 280. 
Seltenes Exemplar vom Erstabschlag. Leichte Randverprägungen, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 5000,00

2359* 20 Mark 1914 D. Jaeger 281. Sehr selten. Vom polierten Stempel. Winz. Kratzer, vorzüglich 7000,00

Württemberg
2360* Karl 1864-1891. 5 Mark 1877 F. 1,98 g. Jaeger 291. Min. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 400,00

Deutsches Kaiserreich 1871-1918

Ersatzmünzen des Ersten Weltkrieges
2361* 10 Pfennig 1917 o. Mzz. Rondenverwechslung - Zink statt Eisen. Jaeger 298 Z. 

Selten. Avers kl. Stempelfehler, fast vorzüglich 100,00

Proben und Abschläge
2362* Bayern Ludwig III. 1913-1918. 2 Mark 1913 o. Mzz. (Karl Goetz). Versilberte Bronze, glatter Rand. 28,3 mm, 

8,16 g. Schaaf 51/ G1, Slg. Beckenbauer 3243. Vorzüglich-prägefrisch 80,00
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2363
2364

2365
2366 2367

2368
2369

2370

2371
2372

2363* 3 Mark 1913, o. Mzz. (Karl Goetz). Versilberte Bronze, glatter Rand. 33,4 mm, 11,93 g. Schaaf 52/ G1, Slg. 
Beckenbauer -. Leicht korodiert, vorzüglich 70,00

2364* 5 Mark 1913, o. Mzz. (Karl Goetz). Versilberte Bronze, glatter Rand. 38 mm, 20,36 g. Schaaf 53/ G1, Slg. 
Beckenbauer -. Min. Korodiert, vorzüglich-prägefrisch 90,00

Kleinmünzen

2365* 20 Pfennig 1888 E. Jaeger 6. Prachtvolles Exemplar. Avers min. Kratzer, fast Stempelglanz 70,00

2366* 50 Pfennig 1903 A. Jaeger 15. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 250,00

2367* 50 Pfennig 1903 A. Jaeger 15. Sehr schön 120,00

2368* 50 Pfennig 1903 A. Jaeger 15. Sehr schön 100,00

2369* 1 Mark 1891 D. Jaeger 17. Sehr selten. Sehr schön 500,00

Anhalt

2370* Friedrich II. 1904-1918. 3 Mark 1909 A. Jaeger 23. Feine Kratzer, Polierte Platte 250,00

2371* 3 Mark 1914 A. Silberhochzeit. Jaeger 24. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 45,00

2372* 5 Mark 1914 A. Silberhochzeit. Jaeger 25. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 180,00
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2373

2374

2375

2376

2377
2378

2379 2380

Baden

2373* Friedrich I. 1856-1907. 5 Mark 1902 (G). Regierungsjubiläum. Jaeger 31. 
Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 100,00

2374* 2 Mark 1903 G. Jaeger 32. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 45,00

2375* Friedrich II. 1907-1918. 2 Mark 1911 G. Jaeger 38. Sehr schön/Fast vorzüglich 150,00

2376* 5 Mark 1913 G. Jaeger 40. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 60,00

Bayern

2377* Otto 1886-1913. 5 Mark 1888 D. Jaeger 44. Fast sehr schön 200,00

2378* 3 Mark 1908 D. Jaeger 47. Kl. Kratzer, Polierte Platte- 150,00

2379* Luitpold 1886-1912. 5 Mark 1911 D. 90. Geburtstag. Jaeger 50. Kl. Randfehler, vorzüglich/Stempelglanz 80,00

2380* Ludwig III. 1913-1918. 5 Mark 1914 D. Jaeger 53. Feine Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 120,00
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2381 2382

2383 2384

2385
2386

2387 2388

2389
2390

Braunschweig-Lüneburg
2381* Ernst August 1913-1918. 3 Mark 1915 A. Ohne Lüneburg - Regierungsantritt und Hochzeit. Jaeger 55. 

Selten. Randfehler, leicht berieben, vorzüglich 1200,00

2382* 3 Mark 1915 A. Mit Lüneburg - Regierungsantritt und Hochzeit. Jaeger 57. Min. Randfehler, fast Stempelglanz 150,00

Bremen
2383* 2 Mark 1904 J. Jaeger 59. Prägefrisch 90,00

2384* 2 Mark 1904 J. Jaeger 59. Fast prägefrisch/vorzüglich 70,00

2385* 5 Mark 1906 J. Jaeger 60. Vorzüglich-Stempelglanz 250,00

Hessen
2386* Ernst Ludwig 1892-1918. 3 Mark 1910 A. Jaeger 76. Kl. Stempelfehler, Polierte Platte-/Polierte Platte 250,00

Lippe
2387* Leopold IV. 1904-1918. 3 Mark 1913 A. Jaeger 79. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz/fast Stempelglanz 350,00

2388* 3 Mark 1913 A. Jaeger 79. Fast vorzüglich/vorzüglich 250,00

Lübeck
2389* 2 Mark 1911 A. Jaeger 81. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 80,00

2390* 3 Mark 1908 A. Jaeger 82. Winz. Kratzer, Polierte Platte 300,00
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2391 2392

2393

2394 2395 2396

2397
2398

2399 2400

2391* 3 Mark 1911 A. Jaeger 82. Kl. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 80,00

Mecklenburg-Schwerin
2392* Friedrich Franz IV. 1897-1918. 3 Mark 1915 A. Jahrhundertfeier. Jaeger 88. 

Kl. Randfehler, fast Stempelglanz 150,00

Mecklenburg-Strelitz
2393* Friedrich Wilhelm 1860-1904. 2 Mark 1877 A. Jaeger 90. Schön-sehr schön 120,00

Oldenburg
2394* Nicolaus Friedrich Peter 1853-1900. 2 Mark 1891 A. Jaeger 93. Fast sehr schön 150,00

Preußen
2395* Wilhelm II. 1888-1918. 2 Mark 1888 A. Jaeger 100. Leicht bearbeitet, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

2396* 2 Mark 1888 A. Jaeger 100. Avers leicht korodiert, sehr schön-vorzüglich 150,00

2397* 5 Mark 1888 A. Jaeger 101. Fast sehr schön/sehr schön 200,00

2398* 3 Mark 1911 A. Jaeger 103. Avers kl. Kratzer, Polierte Platte 120,00

2399* 5 Mark 1908 A. Jaeger 104. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 70,00

2400* 5 Mark 1901 A. 200 Jahre Königreich. Jaeger 106. Kl. Kratzer, kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 60,00
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2401 2402

2403
2404

2405 2406

2407 2408

2409
2410

2401* 3 Mark 1910 A. Universität Berlin. Jaeger 107. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 50,00

2402* 3 Mark 1911 A. Universität Breslau. Jaeger 108. Winz. Kratzer, Polierte Platte 100,00

2403* 3 Mark 1911 A. Universität Breslau. Jaeger 108. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 45,00

2404* 2 Mark 1913 (A). Befreiungskriege. Jaeger 109. Polierte Platte- 90,00

2405* 3 Mark 1913 (A). Befreiungskriege. Jaeger 110. Feine Kratzer, Polierte Platte- 80,00

2406* 3 Mark 1913 (A). Befreiungskriege. Jaeger 110. Min. Brühert, Polierte Platte 80,00

2407* 3 Mark 1913 A. Regierungsjubiläum. Jaeger 112. Polierte Platte 100,00

2408* 3 Mark 1914 A. Uniform. Jaeger 113. Avers kl. Kratzer, Polierte Platte 150,00

2409* 3 Mark 1915 A. Mansfeld. Jaeger 115. Kl. Randfehler, vorzüglich-prägefrisch 400,00

Reuss-Ältere Linie

2410* Heinrich XXII. 1859-1902. 2 Mark 1892 A. Jaeger 117. Vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 700,00
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2411 2412 2413

2414 2415

2416 2417

2418
2419

2420 2421 2422

2411* 2 Mark 1892 A. Jaeger 117. Sehr schön/fast vorzüglich 300,00

2412* 2 Mark 1899 A. Jaeger 118. Fast vorzüglich/vorzüglich 300,00

2413* 2 Mark 1899 A. Jaeger 118. Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 250,00

2414* 2 Mark 1901 A. Jaeger 118. Avers winz. Kratzer, fast Stempelglanz 450,00

2415* 2 Mark 1901 A. Jaeger 118. Vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 350,00

2416* Heinrich XXIV. 1902-1918. 3 Mark 1909 A. Jaeger 119. Avers kl. Kratzer, Polierte Platte 500,00

2417* 3 Mark 1909 A. Jaeger 119. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 400,00

2418* 3 Mark 1909 A. Jaeger 119. Randfehler, Aves kl. Kratzer, vorzüglich/fast Stempelglanz 350,00

Reuss-Jüngere Linie
2419* Heinrich XIV. 1867-1913. 2 Mark 1884 A. Jaeger 120. Vorzüglich 500,00

2420* 2 Mark 1884 A. Jaeger 120. Fast vorzüglich/vorzüglich 400,00

Sachsen
2421* Albert 1873-1902. 2 Mark 1876 E. Jaeger 121. Fast sehr schön 50,00

2422* 2 Mark 1895 E. Jaeger 124. Vorzüglich 120,00
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2423

2424

2425
2426

2427

2428

2429
2430

2431 2432

2423* 2 Mark 1902 E. Auf seinen Tod. Jaeger 127. Vorzüglich-Stempelglanz 60,00

2424* 5 Mark 1902 E. Auf seinen Tod. Jaeger 128. Fast Stempelglanz 150,00

2425* Georg 1902-1904. 5 Mark 1904 E. Auf seinen Tod. Jaeger 133. Vorzüglich-Stempelglanz 150,00

2426* Friedrich August III. 1904-1918. 3 Mark 1913 E. Jaeger 135. Kl. Kratzer, Polierte Platte- 200,00

2427* 5 Mark 1914 E. Jaeger 136. Av. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 80,00

2428* 2 Mark 1909 (E). Universität Leipzig. Jaeger 138. Winz. Randfehler, fast Stempelglanz 50,00

2429* 5 Mark 1909 (E). Universität Leipzig. Jaeger 139. Vorzüglich-Stempelglanz/Stempelglanz 150,00

2430* 3 Mark 1913 E. Völkerschlachtdenkmal. Jaeger 140. Avers winz. Kratzer, Polierte Platte- 90,00

Sachsen-Altenburg
2431* Ernst 1853-1908. 2 Mark 1901 A. 75. Geburtstag. Jaeger 142. 

Min. Randfehler, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 400,00

2432* 2 Mark 1901 A. 75. Geburtstag. Jaeger 142. Kl. Randfehler, berieben, fast vorzüglich 300,00
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2433 2434

2435

2436

2437

2438

2439

2440

2441 2442

2433* 5 Mark 1903 A. Regierungsjubiläum. Jaeger 144. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 220,00

2434* 5 Mark 1903 A. Regierungsjubiläum. Jaeger 144. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich 200,00

Sachsen-Coburg-Gotha
2435* Alfred 1893-1900. 2 Mark 1895 A. Jaeger 145. Sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 550,00

2436* 5 Mark 1895 A. Jaeger 146. Randfehler, sehr schön/fast vorzüglich 1800,00

2437* Carl Eduard 1900-1918. 2 Mark 1905 A. Jaeger 147. Avers kl. Kratzer, Polierte Platte-/Polierte Platte 700,00

2438* 5 Mark 1907 A. Jaeger 148. Kl. Randfehler, sehr schön+ 600,00

Sachsen-Meiningen
2439* Georg II. 1866-1914. 2 Mark 1901 D. 75. Geburtstag. Jaeger 149. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 400,00

2440* 5 Mark 1901 D. 75. Geburtstag. Jaeger 150. Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 350,00

2441* 2 Mark 1902 D. Kurzer Bart. Jaeger 151 b. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 350,00

2442* 2 Mark 1913 D. Kurzer Bart. Jaeger 151 b. Seltener Jahrgang. Vorzüglich-Stempelglanz 500,00
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2443 2444

2445
2446

2447

2448

2449
2450

2451
2452

2443* 3 Mark 1908 D. Jaeger 152. Prachtvolles Exemplar. Winz. Randfehler, fast Stempelglanz 180,00

2444* 3 Mark 1913 D. Jaeger 152. Vom polierten Stempel. Kl. Randfehler, fast Stempelglanz/Stempelglanz 200,00

2445* 3 Mark 1913 D. Jaeger 152. Sehr schön/fast Stempelglanz 150,00

2446* 5 Mark 1902 D. Langer Bart. Jaeger 153 a. Kl. Randfehler, vorzüglich/fast Stempelglanz 500,00

2447* 5 Mark 1908 D. Kurzer Bart. Jaeger 153 b. Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 300,00

2448* 2 Mark 1915 (D). Auf seinen Tod. Jaeger 154. Prachtvolles Exemplar. Revers winz. Fleck, fast Stempelglanz 130,00

2449* 2 Mark 1915 (D). Auf seinen Tod. Jaeger 154. Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 100,00

2450* 3 Mark 1915 (D). Auf seinen Tod. Jaeger 155. Prachtvolles Exemplar. Fast Stempelglanz/Stempelglanz 170,00

2451* 3 Mark 1915 (D). Auf seinen Tod. Jaeger 155. Leicht berieben, fast Stempelglanz/Stempelglanz 100,00

Sachsen-Weimar-Eisenach
2452* Carl Alexander 1853-1901. 2 Mark 1892 A. Goldene Hochzeit. Jaeger 156. Vorzüglich-Stempelglanz 500,00
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2453 2454

2455
2456

2457 2458

2459
2460

2461 2462 2463

2453* Wilhelm Ernst 1901-1918. 5 Mark 1903 A. 1. Hochzeit. Jaeger 159. Fast vorzüglich/fast Stempelglanz 150,00

2454* 5 Mark 1908 (A). Universität Jena. Jaeger 161. Kl. Randfehler, vorzüglich/Stempelglanz 150,00

2455* 5 Mark 1908 (A). Universität Jena. Jaeger 161. Fast vorzüglich/vorzüglich 120,00

2456* 3 Mark 1910 A. 2. Hochzeit. Jaeger 162. Kl. Kratzer, Polierte Platte- 130,00

2457* 3 Mark 1910 A. 2. Hochzeit. Jaeger 162. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 50,00

2458* 3 Mark 1915 A. Jahrhundertfeier. Jaeger 163. Kl. Randfehler, fast Stempelglanz 110,00

Schaumburg-Lippe
2459* Georg 1893-1911. 3 Mark 1911 A. Auf seinen Tod. Jaeger 166. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 100,00

2460* 3 Mark 1911 A. Auf seinen Tod. Jaeger 166. Berieben, fast vorzüglich/vorzüglich 80,00

Schwarzburg-Rudolstadt
2461* Günther Victor 1890-1918. 2 Mark 1898 A. Jaeger 167. Sehr schön-vorzüglich 250,00

Schwarzburg-Sondershausen
2462* Karl Günther 1880-1909. 2 Mark 1896 A. Jaeger 168. Vorzüglich/Stempelglanz 300,00

2463* 2 Mark 1905 (A). Regierungsjubiläum. Breiter Randstab. Jaeger 169 b. Vorzüglich-Stempelglanz/Stempelglanz 110,00
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2464 2465

2466
2467

2468 2469

2470

2471
2472

2473

2474

2464* 3 Mark 1909 A. Auf seinen Tod. Jaeger 170. Leicht berieben, fast Stempelglanz 125,00

2465* 3 Mark 1909 A. Auf seinen Tod. Jaeger 170. Fast Stempelglanz 110,00

2466* 3 Mark 1909 A. Auf seinen Tod. Jaeger 170. Fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 80,00

Württemberg
2467* Wilhelm II. 1891-1918. 2 Mark 1912 F. Jaeger 174. Min. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz/Stempelglanz 50,00

Kolonien

2468* Deutsch-Neuguinea 10 Neu-Guinea-Pfennig 1894 A. Jaeger 703. Kl. Flecke, vorzüglich 150,00

2469* 10 Neu-Guinea-Pfennig 1894 A. Jaeger 703. Kl. Kratzer, sehr schön 120,00

2470* 1/2 Neu-Guinea-Mark 1894 A. Jaeger 704. Vorzüglich-Stempelglanz 280,00

2471* 1/2 Neu-Guinea-Mark 1894 A. Jaeger 704. Randfehler, fast vorzüglich 250,00

2472* 1 Neu-Guinea Mark 1894 A. Jaeger 705. Vorzüglich-/vorzüglich 300,00

2473* 2 Neu-Guinea Mark 1894 A. Jaeger 706. Sehr schön-vorzüglich 400,00

2474* 5 Neu-Guinea Mark 1894 A. Jaeger 707. Sehr schön-vorzüglich 1100,00
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2475

2476

2477 2478

2479
2480

2481

2475* Deutsch Ostafrika 1/2 Rupie 1891 (A). Jaeger 712. Vorzüglich-Stempelglanz 130,00

2476* 1 Rupie 1890 (A). Jaeger 713. Avers kl. Kratzer, Revers kl. Flecke, vorzüglich-Stempelglanz 80,00

2477* Silbermedaille 1890 (Oertel). Auf die Übernahme des Schutzgebietes in die Reichsverwaltung. Uniformiertes 
Brustbild des Majors Hermann von Wissmann nach links, mit Tropenhelm / Weiblicher Genius mit deutscher 
Kriegsflagge über Meer nach links schwebend, im Hintergrund aufgehende Sonne. 38 mm, 20,76 g. Slg. 
Grönegreß 1298. Attraktives Exemplar. Vorzüglich/Fast prägefrisch 250,00

2478* Bronzemedaille 1890 (Oertel). Auf die Übernahme des Schutzgebietes in die Reichsverwaltung. Uniformiertes 
Brustbild des Majors Hermann von Wissmann nach links, mit Tropenhelm / Weiblicher Genius mit deutscher 
Kriegsflagge über Meer nach links schwebend, im Hintergrund aufgehende Sonne. Mit Riffelrand. 38,4 mm, 
19,62 g. Slg. Grönegreß 1299. Winz. Kratzer, fast Stempelglanz 200,00

2479* Kamerun Bronzemedaille 1913 (Karl Goetz). Auf Leutnant Richard Volckamer von Kirchensittenbach 
(1857-1892), gestiftet von Guido von Volckamer . Brustbild in Uniform nach rechts / Zwischen zwei Palmen ein 
afrikanischer Krieger mit Federschmuck, Lanze und Wappenschild. 34,9 mm, 18,38 g. Kienast 120 ("Striking in 
limited quantity"). 
Richard Volckamer von Kirchensittenbach war auf Befehl des Reichskolonialamtes als Stationschef von Balinga in 
Kamerun stationiert. Bei einem Aufstand der Barrongos fiel er am 27. September 1892.

Äußerst selten. Fast prägefrisch 500,00

2480* Deutsch-Südwestafrika Bronzemedaille 1884 (Lauer). Verkündung des deutschen Protektorats über 
Lüderitzland Angra-Pequena. Brustbild Kaisers Wilhelm I. nach rechts / Feuerndes Schiff vor Küste. 40,3 mm, 
31,36 g. Slg. Marienburg 10403. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 140,00

2481* Medaillen Bronzemedaille 1901 (Lauer). Auf die Rückkehr des Expeditionskorps aus China nach 
Deutschland. Brustbild des Generalfeldmarschalls Graf von Waldersee  halblinks / Kriegsschiff auf hoher See. 
27,2 mm, 7,65 g. Slg.Grönegreß -. Fast vorzüglich 80,00
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2482

2483

2484

2485

2486 2487

2488

2489

2482* Emailliertes Metallabzeichen o.J. Marine- und Schutztr.-verein Wiesdorf. Revers kl. Flecken, vorzüglich 70,00

2483* Bronzierte Weißmetallplakette o.J. (ca. 1910) (Cv. Ruckteschell / Paul Küst (Berlin). Ritter von Epp - "Für 
Verdienste um die Kolonien". Kopf nach rechts über 4 Zeilen Schrift. 85,4 x 120,4 mm, 152,17 g. Hüsken 27.182. 

Vorzüglich 100,00

Weimarer Republik

2484* Gedenkausgaben 3 Reichsmark 1926 A. Lübeck. Jaeger 323. Revers Kratzer, vorzüglich-prägefrisch 60,00

2485* 5 Reichsmark 1927 A. Bremerhaven. Jaeger 326. Fast vorzüglich/vorzüglich 220,00

2486* 3 Reichsmark 1927 A. Nordhausen. Jaeger 327. Vorzüglich-Stempelglanz 90,00

2487* 3 Reichsmark 1927 A. Nordhausen. Jaeger 327. Kl. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 90,00

2488* 3 Reichsmark 1927 F. Tübingen. Jaeger 328. Fast vorzüglich 100,00

2489* 5 Reichsmark 1927 F. Tübingen. Jaeger 329. Feine Kratzer, vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 240,00

Weimarer Republik
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2490
2491

2492
2493

2494 2495

2496 2497

2498 2499

2490* 5 Reichsmark 1927 F. Tübingen. Jaeger 329. Rand leicht bearbeitet, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2491* 3 Reichsmark 1927 A. Marburg. Jaeger 330. Avers winz. Fleck, fast Stempelglanz 85,00

2492* 3 Reichsmark 1927 A. Marburg. Jaeger 330. Vorzüglich-Stempelglanz 80,00

2493* 5 Reichsmark 1928 E. Eichbaum. Jaeger 331. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 80,00

2494* 5 Reichsmark 1931 G. Eichbaum. Jaeger 331. Selten. Kl. Kratzer, Polierte Platte 600,00

2495* 5 Reichsmark 1931 J. Eichbaum. Jaeger 331. Fast vorzüglich 80,00

2496* 5 Reichsmark 1931 A. Eichbaum. Jaeger 331. Sehr schön-vorzüglich 70,00

2497* 5 Reichsmark 1932 E. Eichbaum. Jaeger 331. Fast Stempelglanz/Stempelglanz 150,00

2498* 5 Reichsmark 1932 G. Eichbaum. Jaeger 331. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 120,00

2499* 5 Reichsmark 1932 J. Eichbaum. Jaeger 331. Sehr schön-vorzüglich 80,00

Weimarer Republik
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2500 2501

2502 2503

2504

2505

2506 2507

2508
2509

2500* 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. Jaeger 332. Vorzüglich-prägefrisch 220,00

2501* 3 Reichsmark 1928 A. Naumburg. Jaeger 333. Prägefrisch 120,00

2502* 3 Reichsmark 1928 A. Naumburg. Jaeger 333. Kl. Kratzer, vorzüglich-prägefrisch 80,00

2503* 3 Reichsmark 1928 D. Dinkelsbühl. Jaeger 334. Vorzüglich-prägefrisch 350,00

2504* 3 Reichsmark 1929 A. Waldeck. Jaeger 337. Kl. Randfehler, kl. Kratzer, vorzüglich 80,00

2505* 5 Reichsmark 1929 E. Meißen. Jaeger 339. Randfehler, sehr schön-vorzüglich 180,00

2506* 5 Reichsmark 1929 F. Verfassung. Jaeger 341. Sehr schön 50,00

2507* 5 Reichsmark 1930 E. Rheinlandräumung. Jaeger 346. Prägefrisch 170,00

2508* 5 Reichsmark 1930 A. Rheinlandräumung. Jaeger 346. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 100,00

2509* 3 Reichsmark 1931 A. Magdeburg. Jaeger 347. Kl. Randfehler, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 130,00

Weimarer Republik
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2510 2511

2512
2513

ex 2514

2515

2516 2517

2518 2519
2520

2510* 3 Reichsmark 1931 A. Stein. Jaeger 348. Kl. Randfehler, fast vorzüglich 60,00

2511* 3 Reichsmark 1931 E. Kursmünze. Jaeger 349. Randfehler, sehr schön+ 180,00

2512* 3 Reichsmark 1932 A. Kursmünze. Jaeger 349. Sehr schön 150,00

2513* 5 Reichsmark 1932 G. Goethe. Jaeger 351. Selten. Leicht berieben, fast vorzüglich/vorzüglich 1800,00

Drittes Reich

2514* Kleinmünzen 1 und 10 Reichspfennig 1945 E. Jaeger 369, 371. 2 Stück. Selten. Vorzüglich 80,00

2515* Gedenkausgaben 5 Reichsmark 1933 G. Luther. Jaeger 353. Selten. Kl. Kratzer, Polierte Platte- 180,00

2516* 5 Reichsmark 1933 E. Luther. Jaeger 353. Kl. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz 120,00

2517* 5 Reichsmark 1933 J. Luther. Jaeger 353. Kl. Kratzer, vorzüglich 120,00

2518* 5 Reichsmark 1933 G. Luther. Jaeger 353. Sehr schön-vorzüglich 100,00

2519* 5 Reichsmark 1933 A. Luther. Jaeger 353. Fast vorzüglich/vorzüglich 70,00

2520* 2 Reichsmark 1934 F. Schiller. Jaeger 358. Kl. Kratzer, fast vorzüglich/fast Stempelglanz 50,00

Drittes Reich
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2521 2522

2523

2524
2525

2526

2527

2521* 5 Reichsmark 1933 F. Schiller. Jaeger 359. Kl. Kratzer, fast vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 130,00

2522* 5 Reichsmark 1934 F. Schiller. Jaeger 359. Fast Stempelglanz 150,00

2523* 5 Reichsmark 1936 A. Hindenburg. Jaeger 360. Selten in dieser Erhaltung. Feine Patina, Polierte Platte 250,00

Danzig

2524* Ausgaben des Freistaates 10 Pfennig 1920 Große Wertzahl. Jaeger D 1 b. 
Selten. Leichte Prägeschwäche, fast vorzüglich 500,00

Staatliches Notgeld

2525* Bremen 50 Bremer Verrechnungspfennig o.J Jaeger N 44. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 100,00

2526* Westfalen 1 Billion Mark 1923. Freiherr vom Stein. Jaeger N 28. Selten. Vorzüglich+ 350,00

2527* 1 Billion Mark 1923. Freiherr vom Stein. Jaeger N 28. Selten. Vorzüglich 350,00

Staatliches Notgeld

410



2530

2531

2532

2533

Lots Deutscher Münzen und Medaillen ab 1871

Baden
2528 Lot-17 Stück. Friedrich I. - 5 Mark 1876 (2x), 1895, 1904. 2 und 5 Mark 1906 Goldene Hochzeit. 2 und 5 Mark 

1907 a.s.Tod. 2 Mark 1876, 1898, 1901, 1902 Regierungsjubiläum, 1903 und 1904. Friedrich II. - 5 Mark 1908. 
3 Mark 1909 und 1912. Fast sehr schön-vorzüglich 550,00

Bayern
2529 Lot-26 Stück. Ludwig II. - 5 Mark 1875, 1876. 2 Mark 1876, 1880. Otto - 5 Mark 1904, 1908, 1913. 3 Mark 

1908, 1909 (2x), 1910, 1911 (2x), 1912, 1913. 2 Mark 1899, 1900, 1901, 1903, 1905, 1906, 1907 (2x), 1908. 
Ludwig III. - 2 und 3 Mark 1914. Fast sehr schön-vorzüglich 340,00

2530* Lot-3 Stück. 2, 3 und 5 Mark 1911 Luitpold 90. Geburtstag. Vorzüglich-Stempelglanz 100,00

Hessen
2531* Lot-5 Stück. Ludwig III. - 5 Mark 1876. 2 Mark 1877 (s). Ernst Ludwig - 3 Mark 1910. 2 und 5 Mark 1904 400. 

Geburtstag Philipp der Großmütige. Schön-vorzüglich 300,00

Sachsen
2532* Lot-8 Stück. Albert - 5 Mark 1899, 1902 a.s.Tod. 2 Mark 1902 a.s.Tod. Georg - 5 Mark 1903. Friedrich August 

III. - 2 und 5 Mark 1909 Uni Leipzig. 3 Mark 1909 und 1913 Völkerschlachtdenkmal. Fast sehr schön-fast vorzüglich 320,00

Sachsen-Weimar-Eisenach
2533* Lot-4 Stück. 2 und 5 Mark 1908 Uni Jena. 3 Mark 1910 2. Hochzeit und 2 Mark 1903 1. Hochzeit. 

Fast vorzüglich-vorzüglich 260,00

Württemberg
2534 Lot-19 Stück. Karl - 5 Mark 1875, 1876. 2 Mark 1877. Wilhelm II. - 5 Mark 1902, 1903, 1913. 3 Mark 1909 (2x), 

1910, 1911, 1911 Silberhochzeit und 1912. 2 Mark 1896, 1899, 1900, 1901, 1903, 1906 und 1908. 
Fast sehr schön-fast Stempelglanz 250,00

Deutsches Reich allgemein
2535* Lot-132 Stück. Baden - 3 Mark 1910. 2 Mark 1902 Regierungsjubiläum. Bayern - 3 Mark 1911 Luitpold, 1912. 

Preußen - 5 Mark 1874 A, 1907, 1913. 3 Mark 1910, 1911 (2x). 2 Mark 1888 Friedrich III., 1907. Weimarer 
Republik - 5 Reichsmark 1932 A Eichbaum. 3 Mark 1924 A. 2 Reichsmark 1924 E und 1926 E. Kleinmünzen - 
1 Pfennig bis 1 Reichsmark. Kaiserreich bis Drittes Reich (38). Dabei 1/2 Mark 1905-1919 (78x). 

Fast sehr schön-fast Stempelglanz 220,00

Lots Deutscher Münzen und Medaillen ab 1871
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2540

2541

2542

2536* Lot-86 Stück. Preußen - 5 Mark 1895, 1901, 1902, 1903 (2x), 1906, 1908, 1913, 1914. 3 Mark 1908 (2x), 1909, 
1910 Uni Berlin, 1910 (2x), 1911 Uni Breslau, 1911, 1912 (2x), 1914. 2 und 5 Mark 1901 200 Jahre Königreich. 
2 und 3 Mark 1913 Befreiungskriege und Regierungsjubiläum. 2 Mark 1893, 1902 (2x), 1903, 1904, 1905, 
1907 (2x). Deutsch-Ostafrika - 1/4 Rupie 1891, 1910 J. Kleinmünzen - Kaiserreich bis Weimarer Republik - 
1 Reichspfennig bis 1 Mark (50x). Fast sehr schön-fast Stempelglanz 450,00

2537 Lot-24 Stück. Hamburg - 5 Mark 1876 (2x), 1888, 1901, 1904. 3 Mark 1908-1914. 2 Mark 1876, 1880, 1893, 
1896, 1898, 1903, 1904, 1906, 1907. Sachsen - 3 Mark 1909, 1911 und 2 Mark 1914. 

Fast sehr schön-fast Stempelglanz 350,00

2538* Lot-23 Stück. Baden - 2 und 5 Mark 1906 Goldene Hochzeit. 3 Mark 1910. Bayern - 3 und 5 Mark 1911 90. 
Geburtstag. 2 Mark 1914. Hamburg - 5 Mark 1902. Hessen - 5 Mark 1875. Mecklenburg-Schwerin - 2 Mark 
1904. Preußen - 3 Mark 1911 Uni Breslau. 3 Mark 1913 Befreiungskriege. 2 und 5 Mark 1901 200 Jahre 
Königreich. 2 und 3 Mark 1913 Regierungsjubiläum. Sachsen - 2 Mark 1904 a.s.Tod. 
Sachsen-Weimar-Eisenach - 3 Mark 1910 2. Hochzeit. 2 Mark 1903 1. Hochzeit, 1908 Uni Jena. 
Schwarzburg-Sondershausen - 3 Mark 1909 a.s.Tod. 2 Mark 1905 Regierungsjubiläum, schmaler Randstab. 
Württemberg - 3 Mark 1911 Silberhochzeit, 1914. Fast sehr schön-vorzüglich 750,00

2539* Lot-16 Stück. Baden - 2 Mark 1902 Regierungsjubiläum. 1906 Goldene Hochzeit und 1907 a.s.Tod. Hamburg - 
5 Mark 1907. 3 Mark 1909, 1914. Preußen - 3 Mark 1911 Uni Breslau, 1913 Befreiungskriege. 2 und 5 Mark 1901 
200 Jahre Königreich. 2 und 3 Mark 1913 Regierungsjubiläum und Befreiungskriege. Württemberg - 3 Mark 
1911 Silberhochzeit. 2 Mark 1907. Sehr schön-vorzüglich 225,00

2540* Lot-7 Stück. Anhalt - 3 Mark 1914 Silberhochzeit. Mecklenburg-Schwerin - 2 Mark 1904 Hochzeit. 
Sachsen-Weimar-Eisenach - 3 Mark 1910 2. Hochzeit, 1915 Jahrhundertfeier. 2 Mark 1903 Hochzeit und 
1908 Uni Jena. Schwarzburg-Sondershausen - 2 Mark 1905 Regierungsjubiläum, schmaler Randstab. 

Fast sehr schön-fast Stempelglanz 320,00

2541* Lot-6 Stück. Sachsen - 2 Mark 1902 a.s.Told, 1904 a.s.Tod, 1909 Uni Leipzig. 3 Mark 
1913 Völkerschlachtdenkmal. Sachsen-Weimar-Eisenach - 2 Mark 1903 1. Hochzeit und 3 Mark 1910 2. 
Hochzeit. Sehr schön-vorzüglich 200,00

2542* Lot-5 Stück. BadenBayern - 3 Mark 1911 Luitpold, 1914. Hamburg - 3 Mark 1914.  - 3 Mark 1914. 
Württemberg - 3 Mark 1913. Vorzüglich-Stempelglanz 150,00

2543 Lot-4 Stück. Anhalt - 3 Mark 1914 Silberhochzeit. Preußen - 3 Mark 1910 Uni Berlin. 
Sachsen-Weimar-Eisenach - 3 Mark 1910 2. Hochzeit. Württemberg - 3 Mark 1911 Silberhochzeit. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,00
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2544

2547

2548

2549

Kolonien
2544* Lot-16 Stück Deutsch-Ostafrika. 1 Rupie 1890, 1910 J. 1/2 Rupie 1891 (Hksp), 1909 A. 1/4 Rupie 1901, 

1910 J. 20 Heller 1916 T (4x). 10 Heller 1909 J. 5 Heller 1913 J, 1916 T. 1 Heller 1908 J. 1/2 Heller 1906 J und 
1 Pesa 1890. Fast sehr schön-fast vorzüglich 150,00

Weimarer Republik
2545 Lot-22 Stück. 5 Reichsmark 1930 A Zeppelin, 1932 A Eichbaum. 3 Reichsmark 1925 J und 5 Reichsmark 

1925 A Rheinlandräumung. 3 Reichsmark 1929 A und 5 Reichsmark 1929 D Lessing. 3 und 5 Reichsmark 1929 A 
Verfassung. 3 Reichsmark 1929 Meißen. 1930 A Rheinlandräumung. 3 Mark 1924 A. 1 Mark 1924 A, E, J. 
2 Reichsmark 1925 A, E, 1926 A, F und 1927 A. 1 Reichsmark 1925 D, 1926 A, E. Sehr schön-fast Stempelglanz 350,00

2546 Lot-9 Stück. Weimarer Republik - 3 Reichsmark 1925 D Rheinlande. 1929 E Verfassung, Lessing und Meißen. 
1930 A Rheinlandräumung. 1930 D Zeppelin. Dazu: Drittes Reich - 2 Reichsmark 1934 F und 5 Reichsmark 
1934 E Garnisonskirche mit Datum. 2 Reichsmark 1933 F Luther. Vorzüglich-Stempelglanz 200,00

2547* Lot-6 Stück. 3 Reichsmark - 1926 Lübeck, 1927 Bremerhaven, 1930 A Zeppelin, 1930 A Vogelweige, 1931 Stein 
und 1932 A Goethe. Sehr schön-fast Stempelglanz 300,00

Drittes Reich
2548* Lot 34 Stück. 1 Reichspfennig bis 5 Reichsmark 1933-1942. Dabei u.a.: 5 Reichsmark 1934 E und J 

Garnisonskirche mit Datum. 1934 und 1935 A Garnisonskirche, 1036 A und F Hindenburg ohne HK und 1938 A 
und 1939 J Hindenburg mit HK. 2 Reichsmark 1933 E Luther, 1934 F Schiller, 1934 F Garnisonskirche und 1938 J 
Hindenburg. 50 Reichspfennig 1938 und 1939 A und 1942 E (fast st). Sehr schön-fast Stempelglanz 160,00

Danzig
2549* Lot-16 Stück. 2 Gulden 1923. 1 Gulden 1923, 1932. 1/2 Gulden 1923, 1932 (2x). 10 Pfennig 1920 (2x), 1923, 

1932 (2x). 5 Pfennig 1923, 1932 (2x). 2 Pfennig 1923 und 1 Pfennig 1923. 
Teilweise zaponiert, sehr schön-vorzüglich 160,00
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2558

2559

Nebengebiete
2550* Lot-78 Stück. Kleine Sammlung Nebengebiete. Dabei u.a.: Gebiet des Oberbefehlshaber Ost (3x), geplantes 

Königreich Polen (4x), Protektorat Böhmen und Mähren (10x), Saarland (4x). Staatliche Notmünzen. Dabei u.a.: 
Anhalt (1x), Braunschweig (5x), Schwarzburg-Sondershausen (2x), Westfalen (18x), Hamburg (8x), 
Schleswig-Holstein (2x), Bremen (4x) und Sachsen (7x). Weimarer Republik - 1 Mark 1924 A und D. 

Fast sehr schön-vorzüglich 150,00

Allgemeine deutsche Gebiete
2551* Lot-ca. 444 Stück. Kleine Sammlung Deutsches Reich bis BRD. 1 Pfennig bis 50 Millionen Mark. Dabei 

u.a.: Kaiserreich - 1 Mark 1873-1915 (86x). Kolonien, Danzig, Staatliches Notgeld, Nebengebiete. Drittes Reich - 
2 Reichsmark 1933-1939 (61x). 5 Reichsmark 1933-1939 (40x). BRD - 5 DM 1951-1974 (83x). 

Teilweise selten. Fast sehr schön-Polierte Platte 1250,00

2552* Lot-ca. 218 Stück. Kleine Sammlung Altdeutschland bis BRD. 1 Pfennig bis 50 Millionen Mark. Dabei u.a.: 
Bayern - 2 Mark 1911 Luitpold (2x). Preußen - 2 Mark (12x), 3 Mark (9x) und 5 Mark 1913. Sachsen - 3 Mark 
1913 Völkerschlachtdenkmal (3x), 2 Mark 1904 a.s.Tod. Sachsen-Weimar-Eisenach - 3 Mark 1910 2. Hochzeit. 
Württemberg - 3 Mark 1911 Silberhochzeit. Weimarer Republik - 3 Mark 1924 E. 3 Reichsmark 1925 E und F 
Rheinlande. Drittes Reich - 2 und 5 Reichsmark 1934-1939 (69x). Sehr schön-fast Stempelglanz 600,00

2553* Lot-170 Stück. Kaiserreich bis BRD - 1 Pfennig bis 500 Mark 1874-2002. Dabei u.a.: 3 Mark 1924 A. 
2 Reichsmark 1933 A Luther und 1934 F Schiller. 5 DM 1968-1990 (41x). 10 DM 1972-2001 (36x). 10 Euro 
2002 (5x) und 2 DM 1951 F. Fast sehr schön-fast Stempelglanz 400,00

2554* Lot-83 Stück. Anhalt - 3 Mark 1911, 1914 Silberhochzeit. Baden - 2 Mark 1902 Regierungsjubiläum, 
1906 Goldene Hochzeit. Bayern - 5 Mark 1875, 1902. 3 Mark 1910. 2 und 5 Mark 1911 Luitpold, 2 und 3 Mark 
1914 und 2 Mark 1907. Preußen - 5 Mark 1895, 1900, 1913. 3 Mark 1909, 1910 Uni Berlin, 1913 Befreiungskriege. 
2 Mark 1876 A, 1888 Friedrich III., 1901 200 Jahre Königreich und Siegestaler 1871. 
Sachsen-Weimar-Eisenach - 3 Mark 1910 2. Hochzeit (2x). Württemberg - 5 Mark 1906. Drittes Reich - 
5 Reichsmark 1934-1939 (27x). 2 Reichsmark 1937-1939 (7x). DDR - Sondermünzen von 5 Mark bis 20 Mark 
(22x). Dazu: Preußen - Silbermedaille 1894 (Lauer) auf die Versöhnung und tragbare Medaille Kaser Wilhelm II. 

Fast sehr schön-fast vorzüglich 750,00

2555* Lot-34 Stück. Bayern - 5 Mark 1894. 3 Mark 1910. 2 Mark 1877. 2 und 3 Mark 1911 Luitpold. Hamburg - 
5 Mark 1903, 1904. 3 Mark 1909 und 2 Mark 1878. Preußen - 5 Mark 1891, 1903, 1913. 3 Mark 1904. 2 Mark (3x) 
und 3 Mark (2x) 1913 Regierungsjubiläum. 2 und 3 Mark 1913 Befreiungskriege. 2 Mark 1901 200 Jahre 
Königreich, 1908. Sachsen - 3 Mark 1913 Völkerschlachtdenkmal (2x). 2 Mark 1909 Uni Leipzig. Weimarer 
Republik - 3 Reichsmark 1925 A Rheinlande, 1929 J Verfassung. Drittes Reich - 5 Reichsmark 1934-1938 (4x). 
2 Reichsmark 1934 G, 1939 A. BRD - 5 DM 1964 Fichte. Fast sehr schön-fast Stempelglanz 350,00

2556* Lot-15 Stück. Sachsen - 5 Mark 1891, 1898, 1904. Deutsch-Ostafrika - 1 Heller 1904 A (2x), 1905 A und J, 
1906 A (3x), 1907 J, 1908 J (2x), 1909 J. 1/2 Heller 1904 A. Fast sehr schön-prägefrisch 120,00

2557* Lot-14 Stück. Bayern - 5 Mark 1875. Preußen - 5 Mark 1903, 1904, 1913 (2x), 1914. 2 und 5 Mark 1901 
200 Jahre Königreich. 2 Mark 1913 Regierungsjubiläum (2x) und Krönungstaler 1861. Sachsen - 3 Mark 
1913 Völkerschlachtdenkmal (2x). Drittes Reich - 5 Reichsmark 1933 A Luther. Fast sehr schön-fast vorzüglich 200,00

2558* Lot-4 Stück. Deutsch-Ostafrika - 1 Rupie 1890. Mecklenburg-Schwerin - 2 Mark 1904 Hochzeit. 
Schwarzburg-Sondershausen - 2 Mark 1905 Regierungsjubiläum, schmaler Randstab. Weimarer Republik - 
3 Reichsmark 1929 Waldeck. Fast sehr schön-vorzüglich 150,00

Schriftstücke

2559* Briefe Lehrbrief 1840. Kalligraphischer Lehrbrief für Carl August Ferdinand Fritzsche aus Freiberg, ausgestellt 
von den Meistern der Bäcker-Innung der Bergstadt Freiberg am 24. März 1840. Der Empfänger des Lehrbriefes 
begann seine Ausbildung als Bäckerlehrling am 4. Juni 1828. 340 x 410,5 mm. Mit Wachssiegel. 

Etwas fleckig, mit Knickspuren, sehr gut erhalten 150,00

Schriftstücke
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